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V  o  r  b  e  r  i  c  h  t. 


(Jute  Namen-  und  Sachregister  sind    ein    noth- 
wendiges     ErfordernlTs     aller    wissenscbaftlicben 
Werke^  in  denen  keine  System atlsphe  Anordnung 
der  Gegenstande  den  Leser    aaf   den    verlangten 
Punkt  fuhren  kann^  ganz  besonders  also  der  ge- 
lehrten  Magazine^  welche  zur  Aufnahme  mannig- 
faltiger  eigzel&er  Beitrage    zur  Ausbildung   einer 
Wissenschaft  und  Kunst  bestimmt  sind.  Hier  müs- 
sen gute  Register  die  systematische  Ordnung  der 
Materialien  ersetzen  und  das  Aufsuchen  der  zer« 
streuten  Gegenstände  möglich  machen., 
".    Aus     diesem     Grunde    war    das^    einem    je- 
den Bande  des  Journals  der  practischen  Heilkunde 
angehängte^  Kam ^n- und  Sachregister  noth wendig 
und    den  Lesern    desselben     gewifs    angenehm. 
Da  aber    die  Zahl  der    Bände   dieses   ätztlichen 


IT     ^  ^ •  ;      .  /  • 

M^azins  und  der  darin  enthaltenen  wichtigen 
Bemerkungen  bedeutend  anwuchs^  so  wurde  auch 
dai  Bedürfnils  eines  vollständigen  allgemeiner  um- 
fassenden  alphabetischen  Registers  fühlbari  wel-  ' 
ches  d!ie  Uebersicht  der  in  einer  fieihe  von  Bän^ 
den  serstreuten  Notisen  gleichsam  auf  einen  Blick 
verschafft^  und  die  Erinnerung  an  das  Gelesene 
sowohl^  als  das  Studium  des  von  so  vielen  treff- 
lichen Aerzten  fast  über  alle  Gegenstande  der 
practischeh  Medicin  Beobachteten  und  Gedachten 
möglichst  erleichtert« 

Diesem  Bedürfnisse  abzuhelfen  imd  den  an 
den  Herausgeber  vielfältig  und  wiederholt  gelang- 
ten  Aufforderungen,  zu'  entsprechen^  veranlafste 
derselbe  die  Bearbeitung  des  hier  vorgelegten  Uni- 
versalregisters über  die  zwanzig  ersten  Bände  des 
Journals  der  practischen  Heilkunde,  Die  Genaulg- 
keitj  der  man  sich  dabei  beUeissigt  hat^  lafst  hof- 
feuj  dala  dieses  Register  willkommen >  nützlich 
und  brauchbar  seyn  werde^  zu  welchem  letzteren 
Behuf  hier  noch  Folgendesj  seine  innere  Einrich- 
tung betreffend^  zu  erinnern  ist. 

Das  Ganze  enthalt: 

%  -  ^ 

i)  Das  Register  der    in   den   ersten   zwanzig 
Banden  des   Jöi^nals    euthaltenen  Abhandlungen 


\ 


nach   den  Namen,    ihrer    Yerraaser    alphabetis^^h 
geordnet  S.  i  —  73^  *         , 

2)  Das  Namen-Register  der  in  den  erwähnten 
zwanzig  Bänden  vorkoxiimenden  Schriftsteller^  S, 
74—119, 

*  I        '■ 

2)  Das  Sachregister^  oder  eine  alphabetisch^ 
^ach Weisung  aller  in  den  ersten  z^Yan^]g  ](3äiidcn 
des  fjpurnals  der  practischen  Heilkunde  irgend 
vorkommenden  Notizen«  insbesondere  alter  la 
denselben  enthaltenen  Beobachtungen  merkwür- 
diger Krankheits-Fälle^  neuer  oder  selten^o  4eQ 
Arzt  und  Wundarzt  interessirenden  Naturerschei' 
nungen^  wichtiger  Epidemien^  femer  aller  in  den^ 
selben  mitgetheilten  Erfahrungen  über  die  Wurk- 
sdmkeit  alter  und  neuer  Ar2;neimittely  über  die 
Yortheile  und  Nacbtbeile  dieses  oder  jenes  Yer« 
fahren3|  dieser  oder  jener  OperatipnsxpeJhod^  u, 
^   w.,  5.  120—436. 

Bei  Anfertigung  dieses  Universal-Registers  liat 
man  zwar  die  früher  entworfenen^  den  einzelnen 
Bändendes  Journals  angehängten^  Register  benut«!;^ 
da  sie  zum  Theil  sehr  zweckmälsig  .und  voUstän« 
dig  gearbeitet  sind;  aber  die  Zusammenstellung  aus 
diesen  geschähe  nicht  ohne  die  gehörige  Revision^ 


,» 


'  /' 


VI 

vl^Imelir  mit  beständiger  Verbesi^nmg  der  in  den 
Kwaiuig  kleinem  Registern  häufig  vorkommenden 
unvollkommenen^    unrichtig    ausgedruckten    und 
überflüssigen  Nuchweisungen,  und  mit    Yerände» 
rungen^  \velche,  darch  genaue  Rücksicht  auf  eine 
bestimmte  Nörrt^,  mehr  Gleichförmigkeit   in   das 
Ganze  btingen  und  das  Aufsuchen  und  Nachschla- 
geo    etleichtern  mufsteu.     Man   hat    hiebei    den 
Grundsatz    beobachtet^    denen    Artikeln^    welche 
einzelne    Krankheiten  ^     Theile     des     menscbli- 
chea   Körpers    oder    Gegenstände    der    Matcria 
medica  betreffen,  die"  in   der  Pathologie,    Anato- 
ihie  und  Arzneimittellehre  gebräuchlichsten   Benen- 
nnngen  derselben  vorzusetzen^  dabei  jedoch  auch 
da,  vro  sie  nach  der  deutschen  Nomenclatur  vor- 
kommen  mufsten,  auf  die  angenommene  Benen- 
nung hinzuweisen.    In  Rücksicht  der  pharmacev- 

• 

tisCl^en  NÄm'enclatur  glaubte  man  sich  noch  an 
die  älteren  bekannten  Namen  halten  ^a  müssen,  theils 
w^l  die  Mittel  meistens  nur  unter  diesen  im  Jour- 
nai  ielb^vorkommen,  theils  und  vorzüglich,  weil 
die  Nomenclatur  der  neuem  Chemie  und  der 
preufslschen*  Pbarmacopoe  noch  sucht  überall  so 
bekannt  und  eingeführt  ist,  als  die  ältere.  Die 
vegetabilischen  Arzneimittel  hat  man  mehrentheils 


m 

unter  ibr^  linneeiscben  Namen  aufgeführte  W 
den  öfiicinellen  Namen  aber  .anf  diesen  bingewU» 
sen.  Die  cLirurgiscben  Instrumente  und  Operai 
tionen  bat  man  auch  .unter  ihrer  gebräuchlidisten 
lateinischen  Benennung^Au  suchen. 
^  In  Rucksicht  der  vorkommenden  Zahlen  ist"^ 
folgendes  zu  bemerken«  Die  römische  Zahl  (I^ 
bis  XX.)  bezeichnet  durchgängig  den  Band  des 
registrirten  Werksj  die  grof^en  Buchstaben  A.*bis 
D.  das  jedesmalige  3tuck,  (der^n  vier  in  einem 
Bande  enthalten  sind)  und  die  arabische  Zahl. -^  u 
2.  3.  u.  Sk  w.  die  Pagina.  -^  Bei  den  ersten  s^chs 
Bänden  war  es  ganz  unnothig>  die  Viei:  eiauielnopi 
Stücke  des  Bandes  durch  einen  grofsen  Buchsta- 
ben (A.  bis  Q.)  zu  bezeichnen,  weil  dle^  Pagina- 
zahl  derselben  durch  alle  Stucke  fortlaufend  bia* 
durchgeht.  Daher  findet  man  bei  Band  I.  bis 
YI.  nur  die  römische  Zahl  für  den  Band  i;ind  die 
Seitenzahl,  von  Band  yil.l>is  XX.  aber  auch  die  Zahl 
des  Stücks  duich  die  Buchstaben  A.  bis  D.  ange- 
gebeÄ.  Nur  bei  dem  vierten  und  fünften  Bande 
(IV.imdV.)  findet  eine  Ausnahme  statt,  welche  durch, 
die  frühei^  nothw^idige  Erscheinung  einer  zweiten 
Auflage  dieser  beiden  Bände  nötbig  wurde.  In  d^i 
ser  wurde-  nämlicb  nicht  die,  in  der  ersten  Aufla 


Till  \ 

Statt  findenJe  dufch  alle  Stucke  elhei  Bandes 
fortlaufende  Seiteozalil  beibehalten,  sondern  mit 
jedem  neaen  Stucke  wieder  angefangen.  Deshalb 
wurden  >  da  dieses  RegiAer  durchaus  beiden  Auf- 
lagen angepafst  weilten  sollte  >  bei  den  Artikeln 
ans  Band  IV«  und  Y^  der  auf  die  Zahl  des  Stucks 
gehende  Buchstabe  (A.  bis^t).)  und  die  PaginaEahl 
des  einEelnen  Stücks  der  zweiten  Auflage  in  Pa- 
renthese beigesetzte  %o  dafs  wenn  e.  B.  steht  IV« 
83o.  (D.  199O  die  830.  auf  die  Seit^nEahl  der  er- 
sten Auflage  des  vierten  Bandes,  4i^  eingeklam^i 
mer^  D.  199.  aber  auf  die  der  zweiten  Auf- 
läge  des  vierten  Stücks  im  .vorbenannten  Bande 
geht.' 
.  Allel  Uebrige  wird  sich  beim  Gebrauche  dieses 
Registers  sogleich  von  selbst  ergeben» 


/ 
i 


I 


Register 

dei"  in  den  etsten  zwanzig  Bänden  enthalte- 
nen Abhandlungen,  nach  dea  Nahnten 
ihrer  Verfasser  alphabetisch  geordnet* 


u4iranu(m,  M   Beotsachcuiiip  über  eine  Manie  eus  £i- 

fertucbt  XIX.  B.  66 

-«—  Beobachtung  über  eine  fberkwürdige  Augenkrankheir, 

Xli.  B.  09 
— -  über  dte  tödliche  Leibelverltopfung  einer  SchwaBgern    • 

im  achten  Monate;  XIX.  B.  76 

'Ackermann ,'    über    deü   '  epidemlactieh     G^sundhettslhx» 
,  itand  2U  Oscbatz  im  Jahre  i^qB.  II.  44g 

-*  F.  -G,  G.  Bemerkungen  ub^r  das  trichtfieber,!  XI.C.  ^t 
yiepli,  Beobachtung  Von   einer   auCs^iörderitiiehen   lödli- 
.    liehen  Krankheit,  nebst  dem  Berichte  von  der  Öffnung 
des  Leirhnams,  Vi.  7^9 

Albers,   über   die  Üeilung  einer  Chorea,  I.  i52 

-..  .über  die  innere  Anwendung  der  Salpeteriaiire  bei  G^ 
^   schyvürenj  veneriscliefi  Rrankjiieiten  etc.  IV.  3^0 

■  •-  (B.  178) 

«—  von  der  heilsamen  Anwendung  des  gesthwefetten  AiM- 
,   ^oniaks  beim  Diabetes,  IV.  36o.  (B.  igo)' 

4—  medizinische  Nachrtthteo  aus  England^  IV.  8'JÖ  . 

..  .  fp.  ;87) 

^—  Bemerkungen   über   den  Geiündbrunneti  zu  Rehburg, 

XVi.  D.  i5ff 
•i-  Bemerkungen  über  die  LaichenöSaüng  eine«   an  der 

■    -     ^    ■        Ar     •       -   ■    ■ 
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bäutigen  Bräune  (jinfina  mtmiranaceä)  reratorbenen 
Kindes,  XVÜi.  A.  ^07 

jimelung,  BeiiMrkungen  ubar  die  häufigen,  Torzügiiclli 
inierintttirenden  Fieber,  die  in  den  Rheingegonden  Toa 
1794  ^^*  '799  henpuäcfalich  bei  den  Soldaten  kerrtch- 
ten.  Aufgenommen  in  dem  Fürttl.  Heesen-Darmstädt- 
•cken  Milittir.Hospiul  su  Bickenbach  bei  Darmeudt; 

,XVIU.  B.  «4 

<— .  Geschichte  einet  durch  ••inen  unglücidichen  Fall  aef^ 
brochenen  Rückgratti  aebat  der  Abbildud^,  XX.  D.  31 

^utenrieth ,    Bemerkungen  über  dia  SeVkrankhcnt,    H.  98 

—  Foiueuung  derselben  Abhindlttng,  IJl.  s59 
<—  über  die  Heilung  bösartigen  Pocken    durch  /alappe, 

.  m.  757 

—  Ton  dem  Nn^aen  des  heissen  Badens,  in  bösartigen 
Pocken,'  ^  .  III.  759 

B  .  ,  .  Gontilivm  liber  eineA  Unglücklichen«  der,  durch 
Pollutionen  aufs  äuDierste  gebracht^  die  Castration  v«r- 

.     langt,  '  XV.  B.  77 

Bailhom  und  Stromeyeir ,  Nachrichten  und  Bemerkungen 
über  die  Kuhpockenimpfung  au  Hannover,    X.  B.  184 

«.  — ^^  fortgesetate  Nachricfaien  über  die  in'  Äsnnover  an» 
gestellten  Versuche  mit  der  Kuhpockenunpfung,  nebst, 
Beilagen»  X  C.  io0 

—  —  Berichtigung  Ües  Am  %.  Bd.  steil  St«  S.  iS6  eraähl- 
ten  Fa^s  tou  einer  nach  der.  Knbpöckenimpfung  er- 
folgten wirklichen  Pockenkrankheit,  XI.  B.  isCL 

Bayier»  über  die  Heilkräfte  der  Sabina  in  einigen  Kranit« 
halten  der  \yörhaerinnen9   '  IX.  A-  12] 

ieckeFf  C.  D.  IV,  über  einen  merkwürdigen  Rheuma- 
tismus fttgaliff  XIX.  B.  193 

^—  Krankbeitsgeschithte  einer 'Dame,  die  seit  mehreren 
jTahren  die  wunderbarsten  and  peinlichsten  Zufalle  auf 
eine  fast  unbegreifliche  Weise  aushält^         XX.  D.  40 

Meddoes,  Aussug  eines  Briefee  Ton  demselben  an  den 
Herausgeber  des  Journa)a#  VII.  C.  167 

«-  Nachricht  Ton  einigen  Beobachtttngen,  welche  in  der 


m^lisimtch-  pneyfiittitdieB^  Anatalt  m  Bristol 

wurden,  IX.- B.  194 

BArendM,  X  B.  I.  Baobadttnag  ubar  ma%  nerkwünlif« 

Kraakbeit  det  GebirDt,  XI.  B.  3 

99,  BercJkiold,    Beobacfaoiog    Toa  der  Wirksamkeit  dar 

warmen  EinVetbmigdn  mit  Olivanöl  beim  Scbeiat^d« 

wid  Aketscbwäcbe^  Vil.  B.  176 

Bemardt  Besdireibung  eines  epidemiarban  Wwmfieb^it» 

das  im  Jahr  1796  in  Kurland  hetrAcktc^  IV.  6^  (D.  jg) 
Bhmigau,  nbar  die  epidemisch«  Constitntion  an  Mnhl* 

hausen  im'^Jah/  17^^  V.  9^  (D.  17^ 

— *  Beoierkttog  über  die  Duduheiligea  Folgen  tou  an  ttariLer 

Dosis  disr  Bilsenkrauts  in  RfystiAett  angewandt^  V*9o4 

(D.  t78) 
^  beititigte  firfahrttng  über  die  Wlrknunkek  der  Sals* 

sfiure»  f  XIX.  B.  180 

.B^f^mt    Bascbreibung  eines  tWei jährigen  durch  eine  au 

firubseitige   £otwickeiung    monstcösen    Kindes,    nebst 

•    dem  Sectionsberiohto,  XIV.  C.  '14c 

Biedermann,  fiber  den  bestätigten  Nutsett  des  Andmonial» 

Schwefelwassers,  Vi.  tofi 

BUohoff,  Xbhnndlottg  über  den  GalTaniamus  uad  dessea 

Anwendung,  XÜl«  B.  79 

— •  Bemerkungen   aber   den  thierischen  Leim  und  seino 

Anwendung,  XVlII.  B.  120.  207 

s^Mi^oir^. Ein  Beitrag  sutn  Gebrauche  des  Rupiersalmiaks» 

IV.  i5^.  (A.  144; 
BouekoU,  über  die  Gesundhditsconsttlution  «ti  Siäwfrta 

im  Jabrd  1799.    ^ebat  der  Beobachtung  einer  Zoa«, 

,    vni.  cl  177 

Br^eld,    /.  if.    praktiicfae ^Bemerkungen:     i)  übei^  dea 

-  Nntxen  der   Terra  ponder^^^  murUua  in  der  Skrofißl« 

'krankheit,  ^'  XX.  A;  io5 

h)  Beobachtung .  über  die  Wirkui^g  der  Krähenaugeo» 

XX.  A.  fix 

Mrehmerß  neue  jSrfkhntng  übdr  d«n  Nuttfsn  des  Besprm- 

fSBS  jttit  ksttef  Wasser  cur  Btlfbimg  dw  Scheifitodtan« 

Am 


Bremer,  Ciber  den  epidemkchen  Geiundheiunistai^d  zu 
Lübek  iita  Jabre  1796,  II.  454 

m^  medisinitcfae  Beobachtung    der  Wttteruni;    und   At>> 
mospliäre  im  Jahre  1796«  II>  6f5 

Breiting^   J-  C\  Bcobachtuhg   einea  volikoriimenen  Aus*» 
'  trittet  des  Augapfels  aus  der  Orbita,  ^"vsrelcher  durch  die 

,   Ausrottung  des  in  derselben  befindlichen  Scirrhus  glück- 
lich geheik  >nR-de»    -  XViU.  G.  xot. 

^^  Oesckidite  meines  geheilten    rolEkomtnenen  schwärzen 
Staaresi  V         ^VIll.  C.  iiS 

Bremer,  Nachricht  von  Oegenversuchen  iiber  die  chemi-  ■  . 
«che  Natt»  des  Ki&hpocketigifts,      '        •    XIII.  C.  j5o 

•^  Beobachtung' über  merkwürdige  Verhürtungen  im  Un- 
terleibe mit  der  Leichenöffnung^  XV.  A.   iSg 

*«>  Nachricht   voA<  den  su    Berlin    mit  dem  Stoffe   decv 
Mauke-  oder    Grease    angestellten   Impfungsveisuchen^ 
.     ^  XIX.  A.  4^ 

^  Nachricht  über    nefue  bestätigende.  Versuche  fiir  die  • 
Identität  des  Maukenstoffes  mit  dem  Kuhpockenstoffe, 
und  die  Sehutzkraft*  des  «rstisn  gegen  die  Menschen« 
pocken,  XX^  A.  18  x 

BuchoU^ ,    neue  Erfahrungen  über  den  Nutsesi  der  Ad^ 
fo^ida  mii  Fei  Tauri  gegen  Magensäure»  I.  i47  ^ 

mm  Krankengeschichte  nnd  Heilung  eines  Wahnsinnigen, 

II,  14a 

-*-  von  dem  Ntitzen  der  Belladonna  bei  der  Hydropho- 
bie^  V.  25i.  (A.  2iX2> 

-^  etrrat  über  eine  Vergiftung  von  Fliegenstc^  (Kobold)^ 
welcher  in  einer  GHesiUppe  mitgekbcht  worden,  V.  375' 

(B.  io4) 

Burger,  JP,  Beobachtung  einer  toierkwnrdigfen  Knochen* 
♦  epeckgeachwulsc  im  Geeichte,  *V.  i53.  (A.  i3a) 

Bumumn,   Carl,  Abhandlungen  über  nächtliche  Krank* 
hmten*^  *     /       .  X,  B.  laa  ' 

und  «war  i)  über  Nachtschweiß  '  X.  B.  i3o  ^ 

a>  über  nüchtlidieOfarenschmeiiten  tt>Tattbheir>  X.B»  i3a 
3;  ütter  nächtliche  Schmensen  -in  der  regten  Brust* 
•■  •«te,  X.  B.  i34 


•        .     -  i 

:  ■  •  -  ,  '  ^ 

*    4)  über  Schlafloaigkehi,  X/B.  x*fe 

5)  über  näcbtlicke  Engbrüstigkeit,  ^  B.  140 

C  -•  r,  Nacbricbt  über  die  Auirbttung  eititt  po1yp6sni 
Oewächiai  in  der  linken  Oberkieferhöhle,     XV.  B.  61 

Careno,  Nachricht  und  Betnerkungen  über  die  Knhpol^ 
ktnimpfung  7U  Wien^  X.  B.  jga 

ie  Carrö,  Nächrlche  vöa  der  Kuhpockenimpfiing  ßa 
Wien,  nebsr  einer  höchst  tjaerkvv^rdigen  £rfahziiDg  über 
die  Eiitkraftbng^  des  Kuhpocketfgifss  durch  die  vorher*, 
gegangene  Menschenpockenkrankheit,,  X.  D.  129 

•«—  Nachricht  über  dio^  Kuhjpockeififiipfiuif^  Mi  Constänel- 
nopel,  XL  D.  187 

Central'  ^qnitäts  -  Magistrat  der'  itdtiäntschen  Republik, 
Sanitäta  -  Verordnung  desselben  in  Betreff  des  getben 
Fiebers,  /  XX.  D.  112 

—  Schreiben  desselben  a«  d^e  kirzih  der  itjiliän. Republik, 
die  Schilderung  des  gelben  Fiebers  betreffend,  XX.D.i:2Ö 

Colfi^gium  -  Medlco  -  Chtrurgicuin , ;  Verieichnifa  der  Vor- 
lesungen im  ^Winter- Halben ji^^fe  vom  November  x8o3 
bis  Ende  Aprils  i8o3,.  XV.' C.  X7S 

-i-  —  VerteiLhnifs  der  Vorlesungen  iin  Winter -Halben- 
{ahre  vom  Novbr.  1804  bis  Ende  Apr.  i8o5,  XX.B.  ^79 

Cotlenbusch,  über  die  trefflichen  Wirkungen  der  Chamo* 
nUlla  vtägarts^  in  alten  Geschwüren,  Skrofeln,  Krebs- 
schäden und  andern  Krankheiten,    '  lll>  8  c 

Conradl,  Q,  C,  über  den  epidemischen  KrftoklMitixu- 
stand  »tt  Northeim  im  Jahre  1797,  III,  763 

.^  practijche  Bemerkungen  üher  die  beiden  gewöhnlich-  ' 

—  sten  Gattungen  des  Magenkrampfs,      IV.  iSa.  (B.  20) 
.—  über   die  vom  Herrn  Leibarzt   Wifikmann  erwiesene 

NichtexI,stenfderp8thologischeQDentition,y.  873(0.147) 
.—  Nachricht  von  Versuchen    mit  dem  Phosphorus,   als 

dem  gröfsten  Mittel,  die  gesunkenen  l^ebenskräfte  2u 
•  atärkeni,  VI.  385 

—  Binige  Bemerkungen  über  epidemiache  Entsundungs« 
krankheiten,  ••   VI.  403 

—  Geechichte  einer  Hirnwtsieriucht,  .  VI.  453 


i 


,C6Hr4uU,  G.  C,  «ioigf  Be<4>«chtiiiigeii  üb«r'  ^leii  Schlag« 
iiuCi  ußd  dk  LähmtiDg«  VI.  461 

mmm  Getbicbce  eines  GiUepfteiot,  VL  474 

•*  B«obi|clicupg6<i  TQ9  Gflbtqcbt  mit  MagaP"  vn4  Le* 
befkrüfipfen,  VI.  439 

*»  iiber    eine    lanfwieri^e    KranUi^it    de$    Unterleibet, 

VI.  486 

'  fmm  Enpfebiung  eine«  g(it«n  Mitteli  in  d«r  dironitcbtii 

Straogprie  iiod  Dysuria,  VI.  491 

^—  Tpn  der  üeilung  'eine«  Miterere  durch  TtbeksUyftUare« 

«»-  Beobacbtungeii  <foo  KraoUi'mtan  der  Moxmttr^igung, 

'  VL  496 

m^  Über  den  Nutf«9  dai  örtlichen  Gebmucbi  des  kalten 
Waoers  wi3er  das  Ueraklopfen  hypochondrischer ,Per« 
tonen,  VI.  5oa 

—  iiber  heftige  aVlgemelno  Coo^uliioneni  VI*  5i3 
mm  yber  den  weiCiien  F(ub  >b^i  Kindemi  VI.  5i5 
«V  Beobachtung  von  Blnlschifvären  bei  eimpin  Kinde  yoa 

Tifraahn  lagen.  .      VI.  6i3 

—  über  die  bestätigte  Wirknng  der  SchwefeUeber  wider 
die  ubelen  Folgen  def .  Quecksilbera,  VI,  59  t 

•—  über  die  Waeiersucht  der  Hirnböblen,  in8be$ondere 
bei  Kindern  unter  einem  Jahre,  VII.  B.  3 

Combruch,  G,  W^  über  die  epidemifohe  Constitution 
eines  Ihetles  der  Grafschaft  Eayensberg  im  Herbete 
I7;j5  und  im  Frühlinge  1796,  UI.  148 

—  Gescbicbte  einer  Vergiftung  durch  gereepelte  Krähen* 
äugen  (TVmc.  vomScO»  nebst  der  Iveichanqffnung,  IV.443. 

'       (C.  59) 

<•-«  von  der  Einimpfung  de'rPockan,    nebst  Beobachtung 

▼on  Harnfisteln»  auf  die  naiürlichen  folgend,      IV.  697 

(C.  if^9) 

—  Beobachtung  einet  cttarrhaliscb-gatlriachen  Speichel- 
flnsset,  IV.  59g.  (C.  201) 

•—  Beobachtung  Toa  Würmero  auf  der  Lunge,    IV.  599 


7f. 

Cqns$ruek,    G.   IT.    Bemerkung  ablsr  Brmi^M  ia*   vs9 

auUerlicfae  (Quecksilber -Anweaduog»  VIL  A.  997 

—  Benierkuag    über   Hahn^mßnn*   Mereuriue   tolobiliii, 

VU  A.  938 

•^  T9rmi|Ghte  prac(Uche  Beobacbtimgen  nad  Bemerkuä* 

gen.     Ceechicbte  einer  Vergiftung  durch  Vitriolöl,  nebet 

der  (ieicbenöfliiiang,  YU.  B.  18 

•—  über  den  Morbuj  macuiosu4  haemorrhagictu,       VU» 

B.  3Q  . 
•^  Beobachtung  von  einem  verschluckten  Rupferpfennig» 
und  die  daraqf  folgenden  Zufälle,  >  VII.  B.  93 

—  bestätigter  Nutsen  der  Gartenschnecken,     VII.  B«  05 
«^  über  die  Anwendung  der  NAphtha  Vitriol!  beim  einge« 

sperrten  Bruche«  VII.  B.  08 

'—  Bemerkung  über  die  gute  Anwendung  eines  einfachen 

Perkinismust  VIL  B.  ig 

«-^  Eraählung,  und  Bemerkungen  über   eine'  eyropecheii* 

ecb«!  Kur,  Vit.  B-  3a 

-r-  Geschichte  einer  achtsehnmonatlichen  Bnthaliung  von 

allen  Speisen  und  Getränken,  IX.B.  ii(^ 

*—  ub«r  dia  epidemische  Constitution  au  Bielefeld  im  Jahre 

1799,  IX.  C.  .189 

—  Yeraiichte  practische  Bemerkungen,  und  zwar  it^über 
'  den  merkwürdigen  Fall  einer  tödlichen  Enteritis  mit 

WeMenucht,  ,,XIII.  C.  3k 

o)  über  eine  Masemepidemie,  XIII.  C.  38  s 

3^  ein  Beitrag  aur  Kuhpockenimpßmg»        XIII.  C.  44 

Qramer,    über  die  B^iUio  veniritull  und  ihre  Heilung; 

-  V.  836.  (D.  lod) 

Ä  - 

j)r,  — •  n,  Beobachtung  über  die  Stütaische  Kurmethode 
bei  einer  spasmodischen  Krankheit»  XV.  D.^  54 

Dani^a,  über  Kur  und  Kuriren«  /         IX.  D.  144 

J>annemanfi,    Empfehlung    eines  wirkiamon  Heümittelt    ^ 

bei  wunden  Brustwarsen«  XIV.  G.  i5B 

Ziat^i  H.  über  die  Bereitungsert  des  oxydirten  Stickges» 

XI.  B.  184 
OomtUr,  fregmeittarisdM  Nediyichten  gtiecbitcher  und 


romisclieir  Scliriftsteller  von  d«r  Ari^neykunde  der  Ae^ 
gypter,  IX.  D.  ^ 

Domeier I,  Nacliricbten  aus  England  v^ei  die  3chut%pok- 
ken,    -    .  XI.  A.  147 

—  Nacliricb|  voj|;i  Dr.   Faust's   df^i   n^ueki  Erfiiulungen, 

XV.  C.   i6:J 

—r  Bestäiigiin^  des  Nut^eiii  der  salzsi^ureni  Dampfe  zur 
Verbet^rung  der  l.uft,  XVII.  A'    iga 

Dorffmkller t^  ein  Beitrag  «ur  Heilung  de»  Vomitus  cru^. 
entus,      ''  "  ■   V,  S.32.  (D.   11.I) 

Dörner,  Beobacbtung  übef  die  Sttit2scbe  Hurmetbodß  bei 
Con^Dlsiooen,  XV.  D.  c)4 

Dotzauer ,  von  dem  bestätigten  putzen  der  rotfaen  Gar- 
tenschnecken in  s^u-ofulö^en  Geschwüren,      ^        I.  144 

Dreyfsig^  Erinnerung  an  den  häufigem  Gebrauch  <^er 
künstlichen  Gesijivyure  bei  ipnern  und  äufsern  Krapk- 
hfiten,  XVII.  C.  iro 

Dupuytren,  vollständiger  Beriebt  über  den  im  VntM-Ieib^ 
eines  vierzebitjährigen  Knaben  gefundenen  Foetus  und 
dessen  ßectioiijf  nfebst  Beschreibung  einiger  ähiilicbea 
Fälle,  XX.  B.  i54 

Dürr,    F.   G.    practlsche   pemerjcrngen   von  einigen  über 

'  die  Schwämmchen  gemachten  £rf«>hruogen  b^i  Erwach- 
senen, IX.  G.   lyj 

7-  ein  Beitrag  zur  specielien  Sernioiik,  IX.  C.  iSj 

T-  einige  Beräerkungen,  dje  Wiikungsart  der  Schwer- 
erdenauflösung betreffend,  XX.  G.  i83 
,  T-  über  eine  merkwürdige  Ertchetnung,  'den  Fufsschweifs 
betreffend,      .                                                      li.  C.   xB5 

■r-.  über  einen  von  Erkältung  ynd  Aergemife^  entstände- 
pe9,    ^ufs'^rst  befliß en  Rheumatismus,    welcher   durch 

"  ein  eilfri^iges  anhaltendes  galliges  Eibreiheo  völlig 
0     entschieden  wurde^^  IX.  D.   104 

-r-  einige  Züge  aus  dem  in  und  um  Pegau  epidemisch 
herrschenden  Keichbusten,  IX.  DT  11^ 

— «'sklezirter  Entwurf  einer  Mafternepidemie,  -  IX.  Q,  fi5 

«P-  ^epbKicht\nig  über  dea  tondorbfuren  Appet>t  der  Pok? 
kenkinder.  IX.  D.  ti8 


Dürr,  F,  G.  ein  Beitrag  9«  Diagnose  de«  rlieumatiscbcn 
Kopfachmerses«  .    -  IX.  D;  119 

«-  über  einige  bei  der  Inoculatton  der  Pocken  ^u  beob« 
acH^enden  Vorsichuregelmsur  Verbütung  der  so  schmera- 
haften,  Dru9eiigetdbwu)tte  fim  Oberarme  und  ubter  den 
Achaelbpleo^  X^-  D.  139 

Khtrtnaier,  J.  C,  von  der  Heilung  einer  Glosiitia«  V^.Sjü 

(C..89) 
Elias,    Geacbichte  einer  bartn|lckigen  ^eibeavexstöpfiiog 

und  ihrer  Heilung,  X.  A.  i3i 

Erdmana,  Joh,  Frieär,  mitgetheilte  Krankheitagescb leh- 
nen, 2ur  richtigern^eurtbeilung  der  Epidemie,  die  voxi 
suglich  in  der  ersten  Hälfte  dea  Februars  180 1  au  Wit- 
tenberg herrschte,  Xll.  D.  fya 

Erhard,  Bemerkungen  über  Sinnlpsigkei$  «od  Haserefi,. 
■     '  ■  "  XIY.  B.  64 

-^  Bemerkungen  über  die  Sdiutapockenlmpfung  fu  Pä$* 
sau,  nebst  einigen  Krankengeaobichten,     XVII.  D.  135 

Eschke,  E.  A,  über  das  GefiJhl  der  Taubstummen.  £in 
Piagment  aus  meinen  noch  ungedruckten  akustischen 
und  galvanischen  Veraudien,-  Xy.  B.  96 

Eetmu^ier-,  üb^r  die  neue  Bestätigung  dta  Nucz^uft-^de^ 
Cmmmi  Ottf^ae  ^»eim^Ba^dwuriue«  lU.  593 

-n  übe^  die  Heilung  eines  MutterbiutQusses  mit  Campher« 

^  VII.  B.  isi 

—  Bemerkungen  über  das  xtfL  Jahre  i8o3  und  1804  herr« 
acbende '  Scbarlachfi^ber  in  der  Stadt  und  dem  Amte 
Jüterbok,  XX.  D.  ^ 

Eyman,  F,  G,  über  des  gelbe  Fieber»  oder  den  Typ^u 
icterodes,  XV.  A.  io5 

v^  Esßter, ..  über,  die  geschwinde  Heilung  des  nerngten 
HüTnTehet    durchs^  BrdnneA    nach'  Petrinis   Methode, 

'  F, 

-    Fahher,  Beobachtung  der  Crfusta  tmpetiginosa,  ititps' 
\  rubra  Cflif,      '  Vni.  B 


I« 

i 

/ 

ftJmtr,  Beobacbfovg  tlnm  Morkus  n^rp^o  *  0fyil^Ufius, 

.     VIU,  C.  i6> 
Fiächtmayr,  lB«obaditUJig  «ines  krtanpfiiafcen  iiächtlic)ien 
'  Pempbigua,  X.  C.  97 

— i>  ein  Nacbuag  zn  dtrielben  Abhandlung,      XX.  D.  58 
Fhkerp   Beobachtung,  einer  Waatei^ucht,    durch  acbwä* 
cbcnde  Mittel  geheilt,  XlII,  D.   151 

.*-  über  die  merkwürdigt  Heilung   einei  Kindbetifiebera, 

Xm.  D.  i5« 

■^  Nachricht  und  Bemerkung  über  die  SchutjBpockenim» 

pfung  in  Paderborn,  '  XV.  A.  10 

fieiUz/  E   O,  H.   Beobachtung  einer  Rötheinepid emie, 

iV.  199.  (B.  3o) 

.i-  Beobachtung  und  Hdilung  «ner  Wauersucht  beider 

Augäpfel,  IV.  ao8.  (B.  45) 

—  auch  ein  Beitrag  «ur  Diagnostik,  VII.  A.  13 
WÜlkig,    Beobachtung  über  eine  lan^meiigo  Sngbrüitig» 

keit  und  £ratickung,  mit  der  Leichenöffnung,  XV.  A.  154 
PUter,  jF»  JZ.  ßemefkuncen  über  die  aeit  den  lettten  ?ier 

Jahren  isu  &ordhauactt  h^rrtehende  Scharlachfieberepi- 

demie.  XIX.  A.  i 

flnke,    ton  dem  Nutsen  idee  BlMenpflaiteri '  bei  jturück* 

gebliebenen  inocuUrtea  Blattern,  1*^5^ 

fUcher,    C.  E.    I^ejntrkttngen    über  die  Wethselfieber, 

Reiche    im    Frühjahre    1797    su  Lüneburg  herrschten, 

IV.  647.  (D.  66) 
-^  Bemerkungen  über  Brechmtttri.  X.  D.  93 

.«.  Geschichte  einer  Epilepsie,  XII.  A.  167 

—  Uebersicht  der  epidemischen  Krankheiten  des  Jahrs 
1800  in  Lüneburg,  i)  Abhandlung  über  das  Scharlach- 
fieber, besonders-  über  die  Zulafiigkdt  antiphlogisti- 
scher Mittel  in  demselben,  XIII.  O.  q3 

-<-  practische  Bemerkungen  über  den  langwierigen  Durch* 
fall  bei  Kindern,  XVI.  A.  107 

— »  ji,  F.  Heilung  einer  mit  ^Atrophia  testieulcrum  Ter«  « 
,  bundenen  Tatfes  dorsalU,  XIX.  C.  14^ 

flajani»  A^  Beobach^ngett  und  Vcvtuche  mit  dem  Rei« 
chischöB  Fiebenvittel«  1^.  D.  199 


f 
\ 
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FiUt,  Cmri  Ed.  «btf  dMi  BauUcben  Gobraach  üv  Flo^ 
Mt^armiöoe  in*  intermictireiideo  Fiebera,  IX.  B    87 

—  BeobacbtOBg  «iner  HimwtMtfmicbc         XVU.  A,  149 
fireys    ub«r  die  Heihrng  einet  chronucbeB  Bluibasteoe^ 

U.  611 

FKUdländmr,  Nacbridic  von  eiaer  vor  ig  Jabreo  verrieb» 

teteo  Kabpockeniiopfiixig»  XlTI,  C  i59 

Fridrich,  über  eine  durcb  die  Hildik«!  glücklieb  beben* 

.    delte  Anenikfergiftiing,  V.  171.  (A.  i4S> 

FrieU,  F.  G.   Necbridic  von  der  Tecaeniesrinde,    eine 

^eue  Cinchonaait«    und  etwa«  über  die  BrMilieoitcbe 

Fieberrtnde.  V.  858.  (D.  i35) 

— >  «ctenmeliige  Oerttelliing  einiger  Vertodie «    den  Ur*  • 

^jvruog  der  Cow^pox  und  der  Vacdne  von  derjenigea 

Krankheit  dee  Pferdes  betreffend«    wriche    die   Eng* 

länder  die  Greateb  die  Italiener  hingegen  die  Giaidoni 

n^nen,  XVU.  ü.  t53 

FrUM€,    Beobacbtnngen  über  merkinrurdige  Goovnlaioneiv, 

die  eich  im  Krankeobente  der  Cbarit^  durcb  Mitthei^ 

lang  auf  14  Subjed«  Tffrbreiteteau  XII.  A.  iio 

G  .  •  .  ch»  übBT  den  Nutsen  eine«  Klyttiere  von  BelU- 
donoa  •»  Blättern  Jieim  eingeapemen  Brudie>  XVII.  A.  196 

Crarn,  A,  Bfob^tnng  dea  .BUienfiebera.  bei  aween  Biet« 
terbraekea,/  VI.  3^9 

QautUri,  G.  Nadirid»  von  den  Forucbntten  der  Vacci* 
oation  in  Ciaalpiaien,  XIII.  C.  154 

—  Abbandlung  über  die  Gijppe,  oder  Beacbreibung  der 
gegenwärtig  CtSod  imFiübjabr^  herrtcbenden  cat^rrba^ 
liacben  Krankheit,  ibrer  Heilung  und  Präi^nrationakur, 

'                       .  XVU.  A.  54 

—  Versüß  ssd  Beobacbtangen  über  die  Wirksamkeit 
der  tbieriicbea  Gelatiaa  anr  Heilnug  latermirtfrender 
Fieber,  XVUL  B.  130 

Geheiß  Hailoog  einer  Epilepsie  foo  unterdrücktem  Mo* 
aaufloTse  dbrcb  die  aalMaiixe  Schwe rerde,  VII.  C.  177 


"      la 


O^h^l,    |IeVun£   einer  Geacliwulit  Äea  Hoden«  und  Ho- 
denftacks  ipit  der  salzsauren  Schwererdp,      VII.  C.  179 

—  Heilung  einer  Ha'umassersucliC  als  Nachirankbeit  vom 
^cliarlachßeber,  VII.  C.  180 

—  über  die  voraoigliche  Wirksamkeit  At^^x^rtex  r0gius, 

.       V  .    .       ,  '  ^It-   C.  179 

—  B^obacbtung;  der  Wirksamkeit  der  Aconitum  im  Rbcu- 
^inatismus^  »  ^  VIIL'  A.   186 

-r-  über  die   Wirksamkeit -des   LUjudr  ^typHcus  Loofii, 

Vm.  A,  180 
-f-  vona    Nutaei^'  ^er    Fontenelle    in     der    Lungensuchft 

VIII.  A.  ,85 
fT"  Empfeblung  Aei  Alauns  in  der  Bl^ikoIIk,  VIII.  B.  195 

•^^  Beobachiung  über  ,diLe  Wirksamkeit  des  Opium  berm 
Ausbrüche  der' Blatterri,       ^     *     '  VIII.  B.  iq€| 

— -'  BeobaohtuDg  über  die  Wirksamkeit  des  Opium  im 
birzigefi  N«rvenfiel)er>  VIII.  B-   IQ9 

•i—  Beobachtung'  von  Maiern    düreb'>  ,die  Blattern '  tinter- 
diÄckt.  '         ^    '  VIIL  B,  aoo 

-»  Bruchstficke  .  aus  meinem  Tifgifbiiahe.  '  x)  Bemerkun- 
gen über  die  asthenische  Pneumonie,  welche  vom  An- 
fang Januar  bis  Ende  Ji^f&i  zu  Frankeiutein  in  Schle- 
i(ien  häufig  vorkam,  .  XVlI.  C.  54 

3)  Beobachtung  über  das  Kihdbettfieber,    XVII.  C.  ^ 

3)  bestiitigre^rfahrun^  über  die  König;srinde,  XVII.  C.  1 00 

4)  von   dem  Nützen   Aeu  Scbirlihgsisxtract  in   zu  häu- 
figem 'b(L\\(^(!iVL[»,(GalacUrrhoea),  XVII.  G.  i©2 

6}  Beobathtung  über  den  Moschus,  yrtloher  in  klisinen . 
Gaben  nicht  immer  wirksam  ist,  XVIL  C.   io3 

'    6)  Beobachtung  über  di«  bewirkte  Heilung-  der  Kram- 
pfe  durch  darmausleerende  Mittel,         XVII.  C.  105 

7)  Bemerkungen   üher  die  Behandlang  disr  Bieikolik, 

'  ^  XVII.  C.  107 

8)  von  dem  Nutzen  der  Girilloschen  Sublimatsalba  bei 
.   alten  Rheumatismen,  XVH.  C.  108 

Geischlöger,  ^nton,  über  den  unemrtrteten  Ausgang  ei- 
ner complicirten  SkroMkrankhait^  nebst  Bemerkungen 
über  Würmer  nnd  Wurmmittel,  X.  ^.  x43 


i3 

OtUeUSger/^fUan,  ForttMiUif  dm^lbea  Abhandlung, 

X.  G,  i57 

C^fiach^  Beobti<^tuag  über  einen  freiwiliigen  Uuageitod» 
nebst  Secdonsbericht,  X.  C  iSi 

Gesenius,  neue  Erfahrungen  ^on  dem  Nutaen  der  Terra 
ponderosa  muriata  in  Skrofeln«  Flechten,  Nach^ripper 
und  LungeniUchC)  II.   i6a 

Gimbemat,  C  über  die  Kraft  der  durch  Schwef^saure 
virflüchtigten  Salpetersäure >  die  Ansteckungsstoße  bös- 
artiger Fieber  su  verhüten»  XVI.  A.  i66 

Ginanneri  Versuche  und  Beobachtung^'n  über  die  neue 
Methode  des  Herrn  Beddoei,  die  Lungenschwindsucht 
au  heilen>  nebat  der  Beschreibung  und  Abbildur<g  ei- 
ner daau  erfundenen  Re;pirati,onsmaschine,  I.  199 

^  vreiterer  Verfolg  der  Geschichte  eines  bei  diesen  Ver- 
aucheii  und  Beobachtungen  mit  Hxer  Luft  bubandelien 

',  Lungensüchtigen,  ^  lU.  375 

Görji  von  dem  NuCaen  dt%  GSranitmus  bei  Amaurosia 
undThränenßstcl,    \        '     ^  *  XVL  D.  i56 

GÖtZg  Beweis,  dals  dje  Kratae  kein  nothwcndiges  Uebel 

*  in  Waisenhäusern  sey«  und  Bestätigung  der  Vorzüge 
der  Lentinschen  Ventilatoren»  XVII.  B.  56 

Crapengi^ser i    fortgesetzte  Versuche»    den   Galvanismua 

.  aur  Heilung  von  Krankheiten  anauwendeni  XVII.A*i56 

««-^ BaispfelVvon  einer  .  locslen  Schwäche  der  Muskeln 
nnd  Nerven,  von  mechanischer  Ausdehnung,  durch 
den  Galvänismus  geheilt,  XVlI.  A.  170 

Cuerririp  ausführlicher  Bericht  über  den  in  Frankteich 
beobachteten  Knaben,  der  ein  Kind  im  Leibe  getragen 
haben  «oll>  ^  '  .  ,\      XIX.  C.  166 

Outjeldtj  G^ictiicbte  eiaea  Lungen geschwüres  und  sei- 
ner Heilung,  ,  -    XlX.  D.  83 

Gutges^llßUhit  dieVi^itkiamkeit  der  Calx  antimon,  suU 
phftr,  "  XI.  B.  i8r 

•^  üb^  die  Srfijadung  von  Jossen  Salbe,        XI.  B.  x8i 

-«>  Merkwürdiger  Sectionsbtricht  eines    todtgeschlageiiei* 
Soldaten  ,vom    Regiibent  A  »  .  .  »   vorgenommen 
Fulda  d.  x8.  Aug.  1795»  .  XI.  B. 

•  \ 


OutgeieHf  B«ob'ftclitttn|eii  über  wkltmatiirlicfaa  monat» 
liehe  Reinigung^  Xf.  A.  r^gi 

^  Bemerkungei)  über  die  lacee>  de  eitt  |[atea  Ariroeb 
mittel  XI.  A.  195 

^'B  ,  .  .    ]fkierktvurdig«    Ge«phicht^  einer  Verletsttng    der 
Chorda  Tymptmi,  •  XI.  C.  l3i 

Bahnemann,  F,  Veraacb  über  ein  oetiet  Prindp .  <ar  Auf- 
findung der  Heilkräfte  der  Arraeuubetansea »  nebac  ei- 
nigen  Blicken  auf  die  bisherigen,  II,  391 

—  fort&euung  derielbett  Abhandlung,  11.  465 
«—  von  einer  plötalich  (durrb  p^etattam  allMm}  geheiU 

'  teu  Kplikodynie.  III.  i38 

—  'sind  die  Ifindemis^e  der  Gewilahatt 'vnd  BinEichheit 
der  piactitcheii  Amneikwide  iiiiubera€riglidi?     IV.  727 

(D.  to6) 

. ...  von  den  Gegenmitteln   einiger   faereiadien  Gewäcba- 

substansen^  V.  3-  (A   3) 

•^  über  einige  Arren  anhaltender  und  nachiaaa^der  Pie* 

her,    .  V.  aa.  (A.  19) 

-.-  über  einige  periödiacHe  Krankheiten  und  ^Septimanen» 

V.  52.  ^  45) 
..1.  über  die  Kraft  kleiner  Gaben  der  Araneien  überhaupt» 

und  der  Belladonna  inabeiondertr  Vfll.  B.  i5» 

Handpi,  ül\er  den  mediainiedien  Gebranch  und  die  Wirk* 

ejirokeit  das  Pboaphora  in  der  Bpileptie,  VJI.  C.  rio 
-^  Empfehlung   einet  laac   allgemMnen    häiUamen  vMit» 

telt  in  Oonorrhoeen,  X.  A.  195 

—  Anwendung   eidea   ki^igen    Besänfrigungamittelt    bei 
Zshnachraeraen  Ton  hüblen'  Zahnen,  X.  A.  ig$ 

'  JTa/i^a«,  practische  Beobachtungen  über  die; Heilkraft  des 
warmen  miueraliichen  Badee  an  Töpita  m  Böhnusn  in 

a  Schlagfluiien  und  Libmungen,  und  über  die  Wirkun- 
gen des  Schreckens  ynd  der  Imagmation  und  etner- 
awcimatigen  Pockenanstecknng»  II.  356 

—  von   der  Nutabarkeit  dea  Banchitichs  in   der  Bauch- 
waasenuchi,  IL  378 
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Hamäf  Geadiiclite  «inet  httefüi  Sfai^ltu»,  .       VI.  S53 

—  fon  dar  Heilkraft  des  TöplUer  Badea  in  A't  Gicht 
ond  ihren  Folgen;  Vlü.  A.  3a 

Horche,  W.\  Geichichte'  eifiei  tebr  bösartigen  Typhoa, 
tind  ^Empfehlung  einer  neuen  Attweiidiingsart  der  Bä- 
der in  Aatbenien,  XVII.  A.  173 

üärfens,  C.  F.- Beobachtungen- ton  Knoten  in  den  Biu- 
eten  (mammU)  beim  männlichen  Geschlech^e,      L  548 

— >  übet  die  epSdemitche  Constitution  au  Kiel^  voraüglich 
über  die  dortige  Ruhrepidemie  im  Jahr  1798*  VII. B.  $7 

«—  Fonaetaung  derselben  Abhandlung,  Vi\.  C.  i3o 

—  Tom  Niitaen  dea  Alcaii  bei  convulsivischen  Zufallen, 

Vin.  A.  170 

•—  EittpfeMung  der  Cantharid^ntinktur  bei  Brustbeschwer- 
den und  Nach trip per,  VIII.  A.  17« 
•-•  Bemeirkung  über  das  Semen  pkell,  atjuat,    VIII.  A.  175 

—  Sbdr  die  Anwendung  des  Vlfercicr.acfr  bei  hartnäckigon, 
besondere  herpetischen  Hautattsachlägen,    VjlII.  A.  ir4 

->-  Beobachtung  über  deq  iperkwurdigen  Einflufii  dar  £r< 
•chütterung  sowohl  dea  Körpera  aia  der  Seele  *auf  den 
Keichhuitea;  IX.  A.  186 

—  BeifaerkuDg.  über  die  äuOierliche  Anwendung  dea  Arae^ 
nika»  IX.  A.  187 

-^  Töo    dat    gUicklicfaen    Abtreibung    dea    Bandv^urmt, 

,  I  .  IX.  A.  191 

—  Beobachtungen    einiger    aoqderbAren    Idiosyncraaien, 

IX.  B.  SCO 

—  Empfehlung  des  KirachlorbeehfruHeva  ftur  Heilung  der 
Flecken  üfit  .JElornhaut,  -     IX.  B.  300 

—  Beobachtung  eineaSpeichelflu^ä^tfonOpinn),  IX.  B  20t 
— -  fdn  dem  Nutsen  der   Graüoia  bei'  Fu^sgeschwüreh^ 

/  iX.  D.  |[74 

-«  Bemerkung  über  den  Nutae^  dea  Kohlenpudert  \n  Ge* 

adiwuren,  IX.  D.  17© 

*-  Beobaditung  einer  He?tt]aion  Ton  den   Geachlechu- 

thttlen  dnrth  die  Srüate.   «vch  beyn  aänniich^n'Ge- 

adaechf^  tt.  D.  177 


Hafgenj,  über  die  Anwendttag  desVitri'oIätbers  bei  schwe- 
rem Gehör,  IX.  D.'  177 

-^  Berjicht    übeJr     elhe     iherkwürdige     LeichenöfiTnUng, 

/  IX.  D.  178 

--;  Empfehlung    des  VVildunger  WAssbts  iind   dar  jiqua . 
mephitica  alcahna  beim  äceih,  IX.  D:  180 

Harles,  Geschichte  eines  bösartigenf^ervenf^ebers,  V.  113 

,    \  CA.  9f)« 

^  von  einet  schnell  tödlicben  Angina  pötypösä,  mit  der 

,  Leichenöffnung  und  einigen  Bemerkungen,         'VI.  55^ 

'^  über    die    Wirksamkeit    ^tt    innern    Gebtaücbs   des 

Oleum  Jfyoscjyami  im  Bluthusten,  IX.  B.  ^ 

a-^  Ckr,  i^.  Ben*€ifkungen'uber  dext  Morbus  maculosus 

haemorrhagicus,  nebst  d^r  Beobachtung  einer  Cl>mpli- 

Cation  des^eibvn  mit  der  Wat^ersuchr,  ^  X.  A.  3 

fc— ^ijber   die   epidemische  Kxankheitsconstitution 'Vod -Er- 

•  langen,    vom   Herbst  I799  bls^Ende  Decembers  1800, 

:^I.  Ai  i32 

d^  Bemerkungen   über  den  Zustand  des  MedicinaU    und 

Apotbekerwesens  in  Italien,  -XVni..O.  i 

'Hecker,    Beobachtung,  einer  krampfhaften  Verschliediung 

der  Augeulieder,  als  Folge  der  Masern,  L  35o 

•^  6twas  von  der  Wirkung  des  Pocl^engifts  üttf  die  Kno- 

.    eben,  .  '  I.  358 

.  ^^  Bemerkungen  über  die  Behandlung  der  Blutflüsse  nach 

der  Brownschen  Lehre,  IX.  A.  43 

^-  von.'ddr  Schwierigkeit >   die  Dosen  einiger  vrirksamea 

Arzneimittel  genau  sU  bestimiben,  IX.  B.  59 

««-  über  Angina  polyposa   und  Asthma  acutum  periodic 

cum  Miliaria    in   Besiehung   auf  die  Wichmann ischen 

und    Lentinischen^  Aufsätae    über    diesen   Gegenstand, 

LX.  C.  3 

iirp/m^Nachricliten  tind  fieiherkungen  über  die  Kulipok- 

krntmpfung  zu  Berlin,  X.  B.   187 

•*—  Nachtrag  zu  der  Geschichte  der  SchutxpockenimpFung 

in  Berlin,  (s    XVII.  B.   ites  St.)  XIX.  A.  55 

Heinecken ^    über  ^in  Asthma  von  einer  besondera  Ur- 

sache^  VI.  74 

iteinecken. 


Heine^ken,  über  die  epidemifäie  Conidtiitiini  m  Bnmtm, 
im  Jthfö  1797,  VL  43i 

—  Beobachtung  einer  oach  cin*ein  befcigen  Tecaoas  echäell 
geheilten  Melenchoiie,  VII.  C.  \ig 

-  Heller^  Fr.  JV.  Beobachtung  über  eine  rheumatische  Car- 

cBalgie,  durch  Quecksilber  geheilt,  XY.  B.  106 

,  Henning,    über  die  Aehulichkelt    einiger  Encheioungen 

bei  sweien  Lungensuchtigen,,  VII.  D.  134 

»•^'  Bemerkungen   über   eine  merkwürdige  Kranken-  und' 

Secdontgetdiichte«  VIII.  D.  35 

— -  eine  Bemerkung  über  deii  äufserlichen  Gebrauch  des 

Arfenika,    '..       '  X.  ^.  i43 

«-  topograpttischeBeschreibung  derS:adiZerbst,  X«B.  151 

—  Beobachtung   des   Morbus   maculosus    Werlhofii  bei 
einem  sechsjährigen  Knaben,  XVI.  A.  141 

—  Beobachtung   einer   Crise   durchs  Abfallen  der  Nägel» 

XVI.  A.   150 
-■—Beschreibung  de^  neu  angelegten  Zubht-  tind  Zwang- 
arbeitshauses 2u   Zerb6t,   in   mediciuisch-polizey'.icher 
Hinsicht,  XIX.  A.  141 

Hetirichseh,  Beobachtung  über  die  Stützsche  Kurmetbode 
bei  einer  schmerzhaften  und  spasmodischen  Affection 
4  des  Unterleibe«,  XV.  D.  79 

Hensthelf    Beobachtungen    merkwürdiger    consensueller 
Zufalle  AUS  gastrischen  Ursachen ,  und  rwar  einer  aus 
gallichcem   Sto£Pe   in   den  ersten- Wegen  entstandenen 
Zusammenziehung' des  Schlundes >    nebst   einer  Läh- 
'mung  der  Zunge>  VIII.  A.  149 

.«-.  Beobachtung   aus    ähnHchen    Ursachen    entstandener 
epileptischer  und  anderer  Zufalle,  VIII.  A.  167 

Hensler,'BhiL  Gabr.  über  die  heilsame  Beförderung  der 
/Bewegung  im  Innern  durch  Hochathmen^  Lufcanhaltea 
und  Recken,  *       VIII.  C  3 

Herder,    Wilh,  Gottfr,  Erfahrungen  über  die  Wirksam- 
keit des  innem  Gebrauchs  der  Phosphor&äure,  IX.  c.  143  ^ 
Hermbstadt,    Reiultate   der    von   mir  angestellten  Ver- 
'  suche   über  die  Zubereitung   nahrhafter  Bouillon  aus 
frischen  und  gekochten  Knochen,  XVllI.  G.  ia8 

'  •  '    B  . 


I  f 

Henzogf  Beobaclining  «iner  honigartigen  Hammbr^ 
(Diabetej  melUtut),  VII.  B.   i5l 

ijcrz,  M,  über  den  Gebrauch  det  WaMerfenchelsaamens 
in  def  Liiiigentchwiiid8ucht>      ^  ..  II.  3 

•^  neu«  >£tfalirung   von  dem  Nutzen  der  Thrra  ponde^ 

rosa  murifita  in  Skrofeln-»  Flechten»  Nachtripper   und 

Lüngenaucht»  IL  i63 

'  *—  über  den  falschen  SchwinfleU    '  lU*  5Zg 

—  über  die  schnelle  Heilung  einer  Gelbsucht«  —  JSine 
wichtige' semio tische  Beobachtung.  —  ^  Unerwarteter 
Ausgang  einer  Krankheit»-  .  ^    III.  5g5 

-^-  etwas  Psychologisch -Medizinisches.    Moritz  Kranken« 

ga^hlchte,  V.  a^g.  (B.  3) . 

*^  Sch'^eibea  an  den  Dr.  Dohnitry4rj  Leibarzt  des  J^rin- 

^en  August  von  £bglatid>  über  die  .Brutalimpfung  und 

der^n  Vergleichung  mit  der  humanen»  XII.  A.  t 

Hildehrand,  üb'er  die  Hypochondrie;,  I.  33 

.  —  erste  Fortsetzung  derselben  Abhandlung»  I.  /^ 

**-  zweite     —  —  —  III.   i3 

*—  übfr  die   Geschichte   eines   tfierkwürdigen  (Wurm?) 

Fiebers  mit  ddr  Leichenöifnung^  ,11..  677 

—  über  den  alkalisiiten  Weinstein,  IV.  12.  (A.  11) 
— r-  Beo.bachtnng&n  über  das  Aderlassen»      V.  60.  (A.  52) 

—  Forlsetzung  derselben  Abhandlung»      V..  340.  (J^.  7^) 
HUdebrand ,   Edler  ofon,   kleine  Beiträge  zur  Aetiologie 

der .  Lungensehwindsucht.      Nebst    einem  Winke 'zur 
Heilung  dieser  Krankheit  durch  Bleimittel»      VIXI.,.iD.3 
^-  —  über  eine  neue  Heilart  der  Hunds wuth  und  Was- 
serscheu» '  VIII.  D.  3o 

—  —  über  die  Heilkräfte  der  Vitriolsäure  in  Nerven- 
krankheiten»   .  IX.  D.  3r 

—  —  Fortsetzung  derselben  Abhandlung»     «XlIX.  A.  i3g 
•  r-  -*  Empfehlung  einet  äufserst  wirksamen  Klystiers  in 

Durchfällen,  '  XIU.  A.  148 

—  — -  Entdeckung  einea  passenden  Nahrungsmittels  für 
Säuglinge,  XIII.  A.   14g 

«—  —  Empfehlung    einM  Nöthoutttla .  für    $cheintodte» 

XIII.  A.  159 


ffirtze,  D,  A.  ein  kleiaer  Beitrag  sum  Beweise  der  Wirk* 
lichkeit  der  Wurmblatlem,  II.  i5j 

—  über  die  Schädlichkeit  der  abführenden  Methode  bei 
^  dt*  Einimpfung  der  Blattern,  III.  673 
^  Nachrichten  vom  Gesundheitszustande  in  Schlesien  im 

Jahre  1796>  H.  690 

»-^  über  die    epidemische  Constitution   su    Furstenstein 

*  im  Jahris  1797,  '  ÜI.  igt 

—  über  eine  iherkwürdige,  von'  der  Natur  allein  be* 
eorgte)     unblutige    Abnahme    de»   rechten   Schenkels» 

*  IV.  763.  (O.  x37) 

•—  über  die  epidemische  Constitution  zu  Furstenstein  in 

/     Schlesien  im  Jahre  i797>  "   V.  go6.  (D..  r8o) 

—  sonderbitire  Beobachtung  bei  einem  gallichten  Wech* 
selfi^ber,  VU.  D.  137 

Uirsch,  Friffd,  Empfehlung  und  An|tundigung  eines  neuen 
Mittels,  des  Cjnips  rosarüm,  zur  schnellen  Vertrei- 
bung Ätt  Zahhscb merzen,  V^t  D.  141 

Hoffmann,  Empfehlung  des  Rhododendron Jerrugin^um 
^gegcn  die  Gicht,  V.  q47*  C-^»  218)- 

^—  Empfehlung  der  Radix  Eryngii  cümpe'stris,  nebst  dem, 
Succiu  inspi^atus  aus  dem  Kraute  dieser  Pflanze  Regelt 
die  Phthysis,  V.  347.  (A.  aiQ) 

—  Einpfehlung  der  Sili^uae  vantUae  zur  Beförderung 
der  Crisis  im  Ne«renßeber,  V.  248.  (A.  ai8) 

«^  Empfehlung  der  Radix  milltfolU  als  Surrogat  der 
Serpeutaria,  V.  248*  (A..211)) 

—  Empfehlung  det'Digüalii  purpurea  gegen  chronischü 
'  Gichtbesch-vverden^  nebst  Beobachtung  einer  durch  die- 

/.  selbe    in  kurzer  Zeit  geheilten  hartnäckigen  Ischiadik, 

'     .  V.  249»  (A.  219) 

^ofri^hter,  über  Electrizität  und  eine  neue  Anwenduogs^' 

art  derselben,  XVI.  B.  n6 

Höht,  practtsche  Bemerkungen  über  die  Localansteekuqg, 
durch  Sie  ^Phtfysis.  trachealiij.  VII.  D,  145 

^^  Beobachtung    des    Weichselzopfea    in    Deutschland, 

Ba 
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Holst  ft  über  die  Heilung  eines  «tarken  Mittterbliitfliustijr 

I  Vn.  D.  14S 

—  über  die  Anwendung  dea  Perkinismus.      VII.  D,  i5l 
'—  über  einen,  die^Kur  de«  gelben  Fiebers  betrefiPea'den, 

.  Vorschlag,  XX.  B.  144 

Hopfengartner,   Ph.  F.   Beiträge  cur  anAtomiechen  Ge- 

echichte  einiger  Krankheiten,  I.  ^Qß 

<— >  Fortsetzung  derselben  Abhandlung,  VI.  533 

Hopf,    Geschichte  einer  operircen  Parotis,  nebst  Bemn» 

kungem  über  diese  Operation,  V.  3g7.  (B.  ia3) 

•— .  einige  Beitrag«  cur  Geschichte  psychologischer  HeiU 

arten,  IX.  B^  100 

'Hooper's,  Beqserkungen  aus  einem  Briefe 'aj&  die  medisi- 

nische  Societät,  ^      X.  B.  17! 

Morst,  ö,  Jun,  Bemerkungen  über  die  Influenxa  su  Rölla 

'  am    Khein     und    in    den    umliegenden    GegendeOt 

"XVE-A.  fiS 

—  von  dem  Nutzen  der  Conradischen  Salbe  bei  Flecken 
4«r  ^ornhaut,        .  ,  XIX.  B.   186 

Hufeland,  C,  fV.  Plan  des  Journals,  Li  —  xxn 

•^  B-^merkungen   über   die  im   Herbste  £795  in  und  bei 

Jena  äusg^brocbne  Ruhrepidemie,  und  den  ausgeseich- 

neten  Nutzen  der  Nux  vomica  in  derselben,  I.  76 

—  von  der  wirksamen  Verbindung  des  saUsauren  Eiseni 
mit  der  salzsauren  Schwererde,  '1.  14t 

—  Pharroazevtisch« politischer  Vorschlag,  I.  154 
— >  Nachrichten    über^  den   allgemeinen   Gesundheitszu- ' 

etandf  und  die  herrschenden  epidemischen  Krankheiten 
im  Jahre  1795^  im  Münsterschen,  I.  155 

in  Lubek,  1.155 

in  Göttingen»  I.  156 

in  Copenhagen,  I.   i56 

—  über   ^en    gegenwartigen   Zustand    der    practiechen 
Heilkunst  in  England,  I    377 

—  über  die  Hungerkur,    als   ein.  wirksame«  Heilmittel, 

I-  «87 

—  über  Dareis  weinigte  Rhabarbertinctar^  ihre  Zusamt 
meafeuuBg  und  RrVce,  I.  29a 


fiufetknd,  C. ,  Jl^,  über  die  loweiMiaag  ki^ntttiTber  Luft- 
«Jten  durch  Inspiration  bei  Bnutkrtnkhe  tea,      L    ^74 

—  ilber  die  Verhütung  der  Meca»ta«en  bei  der  ßUtiers> 
implbng,  L  .'67 

—  Nachricht  über  das  Limmertchwefeiwaster,        L  410 
— ••  über   den   Gebranoh  und  die  Kxä&e  de«  Kamphen» 

*— *  TOB  einer  neaen  Methode  j  den  Bandwurm  absutrei* 
ben,  L  4^9 

— >  iron  dem  bettaligten  Nutaen  der  Herkq  graüolae  in 
Fofsgeschwüren«  1   5'^ 

—  neue  ErEüirungen  Ton  dem  Nntsen  der  Terra  pon^ 
derosa  muHata  in  Skrofeln,  Flechten,  Kachtrinper 
unA.  JLongensuchr,  U.  169 

—  Bemerkungen  über  die  Behandlang  der  Betäubung  und^ 
der  Rasereien  bei  hitaigen  Nerrentiebem,  insbe*'>nder« 
den  Gebrauch  des  Opiuma  gegen  dieielb^n,       11^  3a3 

*—  Nachricht  yoa  einem  merkwürdige^  Falle  eines  umk^ 
heilbaren  Ileus,  bei  eiQ,em  neugebomen  Kinde,  II.  3o8 

«—  von    der  Bereitung    dea  Extractwn  nucU  vomicaeß 

U.  Ml 

— >  Bemerkungen  über  Matern,  Blattern  und  Inoculation 
derselben  an  Jena,  im  Jahre  1796,  II.  440 

«—  NachHchten  ron  dem   epidemischen  Gesundheibsau-  - 
Stande  au  Hannover,  Calwa  und  Jena  im  Jah^e  1796» 

U.  458 

.*  von  dem*  entscheidenden  Einßusse  der  Verjinderangett 
der  Atmosphäre  auE  den  Ausgang  der  Brüstkankhei- 
ten,  II.  460 

—»über  neuempfohlne  Mittel  gegen  die  Gicht,      II.  462 

—  noch   ein  Wort   über  die  Behandlung  der  Bubonen, 

n.  609. 
^  Nachrichten  von  der  mediainiach-chirurgiichen  Kran- 
.kenanstalt  au  Jena,  nebst  einer  Vergleichjng  ,der  Kli- 
nischen- und  Hoipitalanstalten  überhaupt,        III.  5s8 

mm  erste  l*ortsetzung  derselben  Abhandlung,  nebst  Schil- 
derung der  «u  Jena  beobaahtdten  l^anÜievUix,  vMt^iv- 


derbeit  des  NtrVf nfielierSp.  von  Mtchvel  iyofi  hh  Mi*  ' 
chael  1797,  VI.  109 

Jffufeland, .  C.  W,  xweite  FortietsuDg  de^elb^n  AbhftQd- 
'  loDg,  von  Michael  1797  bis  MicBael  1796»  VlI.  A«  kiq 

•^  über  die  Behandlung  d^  Nei^enficber«  cu  Jena  inr 
Jah*4^Jf,  VII.A.iii4 

— -^über.  die    £ebaiidtuii|^     der    Symptome    deaaelben« 

;  vn.  A.  139. 

— r  über  die '  Behandlung  der  Compliciltionen  desselben» 

als :  der  rheumätiachen  und  j^atarrbaliichen  Coo^pÜc«- 

tion,  Vü.  A.  x49 

•—  ferner  Atr  gaatrischen  CompHcalion,         V^JI»  A.  l5% 

*—  ferner  der  entzündlichen  Gomplication,     -VII,  A,  /jg^ 

—  ferner  der  fauJichten  Complication,  VU,  A.  1^1 
»^  Erklärung    in   Betreff   cU|9    Journalf    der  practiachea 

Heilkunde,  iH.  585 

•w  über  die  treffiicbpn  Wirkungen  eine»  neuen  Mittels» 

der    Calx  Antimonii  sulpburata,    und  seine  Anwen« 

düng,  HL  72§ 

^F—  Fortsetf ung  derselben  Abhandlung,  IV.  äs.  (A.  3o) 
^-—  einige  nöthige  Erinnerungen  bei  dem  Gebrauche  der 

Calx  Jlnttmon.  sulphurata,  V.  456.  <B.  1/9) 

.F-  Bemerkungen  über  die  Nachblattern,  UI.  754 

—  Bemerkungen  übeip  die  Brownische  Praxis,     IV,  ia5 

(B.  i5o) 

^--  erste  Fortsetzung  derselben  Abhandlung,  inabesondere 

über  die  Wirkung  der  Wärme  und  Kälte,        IV.  3i8 

(B.  i5o) 
•—.zweite  Fortsetzung  derselben  Abl\andlung,    insbeson- 
dere   über    die  Anw^endung    der  Wärme   und  Kälte« 

V.  206.  (A.  178) 
*-  dritte  Fortsetzung  derselben  Abhandlung,    insbeson- 
dere über  Blütiüsse,  V.  43i.  (P.  x53) 

—  vierte  Portsetzung  derselben  Abhandlung;  insbeson- 
dere über  directe  und  indirecte  Schwächei        V.  83| 

(D.  155) 

—  fünfte  Fortsetzung  derselben  Abhandlung^,  insbe'son- 
»■  dere,  üb$r  öjtliche  und  4li|emeixi9  Kxankhexten,  VI.  xa3 


Jluftlandf'  CSW.  tecliste  ForttetsuQg  d^telb^n  Abband- 
liiiig^  insbefondere  über  die  notb-wendige  Rückft'clit 
auf  den  Zustaifd  der  Materie,  sowobl  det  organhcbea 
als  KrankHeitsinaterie  in  Praxi,  VI.  363 

—  Nacbricbt  von  einigen  ungewöbniichen  pathol^gi- 
8t:ben  Erscb^iÄungen,  '        iV.  i5i.  (A.  14^) 

— -  von  der  Zubereitai)^  einer  tebr  Trirksamen  Augogs 
•albe,  'IV.  36^.  (B.  197) 

—  praaiicbe  Literatur,    IV.  363,  832.    V;  253.  405.  9x4. 

VI.  gxQ.  VII.  B.  1S9 

-^.Nacbricbt  über  eine  Was«er9uelif  von  l^räcxtneraatase 

'  •  durch  Schwefel  geheilt,  IV.  600.  (C.  20a) 

— «f  Nachrichten   über  JNenndorfa  alphaltiache   Schwefel- 

i^elle,  '        IV.  83o.  (D.  |jj8) 

— ^  Beobachtung  über  den  Morbus  kaemon'kaglciu  ma- 

cnlosus  W^rlhofii,  s       ."V.   igo.  (A.   Tp5} 

— -  Nachricht    von    einem    neuen    Arzneimittel , .  Semert 

u4diowaen,  V.  239.  (A.  208) 

-—  über  miedixiniachc  Projecte,  Anfragen  und  Deaiderate, 

y.  245.  (A;  2i5)  .  . 
«^  EmpTehlung  auflöslicher  Sublimatpillen,  V.  4^4 

(B.  178) 

—  Empfehlung  eines  infalliblen  Brechmittels,         ^*  A^^ 

•       ,  -  ^  (B.     83) 

^^  Bemerkung,  dafs  Schankers  allemal  den  innem  Ge- 
brauch des  Morcura  erfordern,  V.  465.  (B.   186) 

—  über  die  gute  Wirkung  des  fixen  Aleali  bei  Stockun- 
gen und  Verhärtungen  der  Milch  in  den  Brüsten,  und 
der  narcotischen  Mittel  beim  vrideniatürlichen  Milch* 
flufs«,  V.  659.  (C.  i5ö) 

—  Nachricht  von  emer  Quecksilberseife,  V,668.(B.  i66) 
-*«^  BemerXungeä   über  die  Gefahren  der  fixen'  Luft  und 

der    lufcsauren  Mineralwasser   bei  Schvrangerschafcen, 

V.  671.  (C.  169) 

-i-  Bemerktus'g  über  eine  hüphst  räthselhafte  Kranken-. 

geschichte.  .     V.  854vff>.  1^2) 

—  Beme^knngen    «bet    die    Brasilianische   Fieberrinde. 


Hufeland,  C,  W>,  vom-  Nuuefi  der  Sinreibungen'  mit 
warmen    Oel   mir  Verhütung   iind  Heilozig  der  Pett, 

VI.  430 

•^.einige. Anmerkungen  über  den  sogenannten  Perkinii- 
ifiUft  und  sßine  Aawendqpg,  VI.'  443 

«f-  Nftcbricliten  und  Beobachtungen  ül^er  den  Nutzen 
der  Belladonna  in  der  Hydrophobi0|    .  VI.  679 

wr-  ipein  Begriff  vpn  der  Lebenskraft,  VI.  786 

t^  Vnheile  der  Philotopkie  über  das  Brownsche  System» 

VI.  863 

•r-  N^cliricbt  von  einer  sonderbaren  Geistererlcb einung, 

VI,  aQ5 

-I-  über  die  Dosen  der  Belladonna,  VI.  90g 

*r-.  jiber  dexi  Nutisen  des  Wssserfenchels  in  der  Seihwind« 
sucht,  VU.  A,  35 

-^  über  das  Skrofelsalz,  als  eine  neue  chemisch  - patho> 
logische  Entdeckung,  VII.  A.  325 

*-r  flüchtige  Beiseite  merkungen  im  Sommer  1798t  VII.B.156 

*—  über  die  Kälte  dieses  VViniers  und  ihren  Eiuflufs  auf 
die  Gesundheit  im  Jahre  1799»^^  •  VH.  B.   i83 

-r-  Empfehlung  einer  E^mulsio  pkosphora^a,  VU.  C,  114 

«—  Erklärung   an  das   Publicum   über  mein  System    der' 
practischen  Heilkunde,   und  einige  von  mir  heraussu- 
gebende  Schriften,  VII.  C.  181 

f—  Nachricht  über  die  Fortsetzung  und  Vervollkomm- 
nung des  Journals  der  practischen  Ueilkuride,    VII.  D.  i83 

«—  übor  medizinische  Projecte,  Anfragen  ui^d  Desiderate, 
nebst  der  Anwendung  der  Infusion  und  Transfusion» 
als  ein  Mittel  bei  der  Asphyxie,  VIII..  A.    •4l 

-s-  Empfehlung  der  Electricitä:  bei  innem  EntsÜAdungen, 
Blutilüs.':ei>  lind  -Kräranl'en,  VJIL  A,    145 

-^  EmpfehluT^g  dtir  Naphilta  VitrioU  bei  Phrenitis,  Ma- 
laie und  Apoplexie,  VIII.  A.  146 

— '  über  den  Vorschlig  eines  neuen  Materials  2u  Schie- 
nen'bei  Knochenbrüchen,  VIII.  A.   i47 

—  Anfrage  über  das  Seltnerwerden  der  Warzen,'  VIIIA.Z4S 

•—  Con^ultirung  über  eine  merkwürdige,  noch  d^uemdt 
Krankheit  einer  Dame«  VlII.'  B.  58 
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Hufehmd,  C,  W,  Erxählung  Ton  eiBem  hockic  merk* 
wurdigei^  Beispiel«  einer  nocH  jeut  fortdauernden»  bei- 
juibe  funfzebn  montdiclieji  EndialtuBg  von  Speiseöl 
Qnd  Getränken  bei  einem  fiecbzebnjährigen  MäHchen, 

Vm.  C.  igx' 

-V  Bemerkung  über  die  {ieilkraft  der  Salpetersäure  iii 
Tenerlacben  Krankheiten,  VIII.  D«  x43  ■ 

-^  über  das  MUcbbrecben  der  Säugliaga,  und  ein  sehr 
3u  empfehlendes  Kinderpnlfer,  IX.  A.  979 

-^  über  die  nachtheilige  Unterlassung  der  Purgirmittel 
nach  fieberhaften  Ausschiagskrankheiten,     IX.  A.  l83 

-^  Nachricht  von  einigen  Beobachtungen«  welche  ift 
der  mediiiinisch^  pneumatischen  Anstalt  ;tu  Bristol  ge-* 
macht  worden,  IX   B.  157 

-^  Erinnerung  an  einige  ThaLsadien  und  Winke  über 
den  Unterschied  der  Irriubilität  und  Sensibilität  i» 
practischer  Hinsicht,  IX.  B,  169 

-^  Bemerkungen  über  da|  Conium  maculatum  un4  die 
Wirkungen  desselben,  IX.  C.  35  . 

— .  Bemerkungen  über  den  Hjoscyamus  niger  und  dia 
Wirkungen  desselben,  IX.  C'  63 

—  Bemerkungen  über  dil5  J^aturU  StramoniuM  und  dii 
Wirkungen  desselben,  ,    IX.  C.i'ljfi . 

—  Bemerkungen  über  daa  -Aconitum  napallus  und  die 
Wirkung  desselben,  IX,  C.  93  . 

-«-  Bemerkungen  über  die  ^mief^  mon^ana  und  die 
Wirkungen  denselben,.  IX.  €.  96 

—  Bemerkungen  über  das  Phellandrium,  aquat^um  ui^d 
den  Nutsen  desselben,'  IX.  C.  98 

—  Bemerkungen  über  das  Solanam  ^ulcamara  und  die 
Wirkungen  desselben,  IX.  G.  99 

-—.Bemerkung  über  die  Ayi  foetida  und  die  Wirkun- 
gen derselben,  IX.  t^.  99 

—  Bemerkungen  über  ^'^  Atropa  BtUo-donna  und  die 
Wirkungen  derselben,        '  '    IX.  C.  109 

—  Bemerkungen  über  die  Semi&a  sahadillae  und  die 
Wirkungen  derselben«  JX.  C.  ia"t    , 


Hafeland,  C.   W.  BtmerkungtnübBr  dia  üp«   CR-jf  und 
die  Wirkungen  dtkrselben,  IX.  C.  io3 

-<•  BAüierkungen   über  die  FoHa   aurantiornm    und  dit 
■    Wirk.ingr-n  deriolben.       "  '     ^       IX.   C.   Io3 

.  Beiretkunijeii    über   dl»    Potygala    t'entga    und    di* 
WltkuDgen  drts>lben,  ,  IX.  C.  lo^ 

-Benierkuni'   über   die   T^ota  tricolor.   und    dia  Wjr- 
kang  denetben,  IX.  G.  loS 

—  Somerkungen   über   den   EichBlkaff««   und  die  Wir- 
tungon  deaVUbrn,     '  IX.  G   lo6 

—  fiemerkuDg   über  dti  -Olaim  jitphaltl   und  die  Wif- 
kuog  doMelben,'  IX.  C  107 

— '  Bsnerkuagen   übsr  den  U^^or   anoJjTmi  martialis 

'  ■  und  die  WrrkuQg  deMe!ben,  IX.  f.  107 

Bemefkungen    übfli   (lie  AijUa  Sxiaroctrasi   und  di« 

■Wirkungen  derselb«ii,  '  IX.  C  log 

_  Beraeikungen   über  den  KupfeiMlmüik  »ad  diaj^ir- 

kang  dewelben,  '  IX., C,   110 

Bemerkungou  über  den  Uotchnt  nnd  die  Wirkungen 

deisalben,  '     IX.  C.   Il3 

Bemerkung   über  dis   DürindiKhe    Mittel    und    die 

Wirkungen  deiwiben.  LX.  C.  Ii4 

*_  Bemerkungen   über  dis  MlUeptdet  nad  die  Wirknn- 

p«a  lierJelben,  ■  IX,   C.   I14 

^  Bemerkungen   über   du   E*tracl.  nüe,  jugtani.  und 

die  Wiikungen  dsMelben,  IX,  C.  114 

—  Bemerkun-  über  die  rolHo  Chinarind«  und  di»  Wir- 
liung  derseLn,  IX.  C.  Jli 

—  Bemerkungen   über  den  Corttx  ^npUturae  u»d  dia 
Wirkungen  deitetben,  IX.  C  116 

Bamatkungon   über   du   Oietm  BlcM   und  die  Wi»* 
klingen  deisciben,  .    IX,  C.  I17 

Betneikungen    über    den    ,A»thto/u  tulphuratut   und 
.       die  Wirkungen  deuelben,  IX.  C.   itS 

Bemerkungen    &I>er    den   Mtrcuriiu  ruiltnlMut  und 
die   Wirkungen  dfMelben,  EX.  C.  130 

Bemerkung. -ti  über  den  Mercurluj  gumnotat  PlenA» 
.  und  di«  Wirkungen  dsMelbeo,  ,  ]X  C  I33 
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Suffltf^t    ^<    ^*   BemerkQBgeii    CKjer  den  Menmrims 

phosphorAlus  und  die  Wirkangen  desselben,  IX.  C.  i^'\ 
-^  über   den  N^uen    des  Alauns  in  BlutfluMen  ms  der 

Oebalurmutter  und  su  hä&figer  MenttrnatiofL,  IX*  D.  171 
^«-  Bemerkungen  über  di^  Sdiutzpocken,  X.  B.  1S9 

w  über  die  am  besten  gelungene  Methode  ^  den  Band* 

wurm  ab«utreil)en,  X.  C.  177 

^—  Nachricht  über  Prof.  Reichs  Fiebermittel,  X.  B.  ^o* 
*-•  üjber  den  grofsen  Nutxen  des   OeU  in  der  Mediain». 

besonders    in    einigen  noch  nicht  bekannten   FilltOa, 

^»  Bemerkungen  über  Öeim  fxot,  ReUhi  FiebenBittel«^ 
nebst  einer  Erfahrung,  X.  D.  168 

•*-  Empfehlung  einer  verbesserten  Berekong  des  geschwe^  - 
feiten  Ammoniaca»  X,  D.  .177. 

^~  über  die  Anwendang  des  Braunsteins  gegen  die  Rrata^ 

^  X.  D.  175 

•^  Nachricht  Tön  der  untrüglichen  VVirkvamkc^  äti  Ssl-< 

petersäure  in  der  Venerischen  Krankheit,       X.  D.  179 

—  über    die  Anwendung    der  Salxbader  in  der  Gichtaf 

X.  !D.  179 
ip-r  Über  die  Rose  der  neugebomen  Kinder,  nebst  eine^ 

in  der  mediz.  chirurg.KrankenansultauJenagemachcea' 

Beobachtung  nnd  Heb^ing  dieser  Krankheiw  X.  D.  1471 
— ^  firlnnerungen  an  das  Adeijafi,  JQ[.  A.  169 

•*-p  über  den  Misbrauch  des  Opiums  bei  Kindern,   nebsp 

der  Geschkhte-  einer  Opiatvergiftnng  am  ersten  Tagt 

des  Lebens»  XI.  B.  143 

i«-  Bemerkungen  über  die  IJrdcatioa»   als  ein  jeut'Vnit  ^ 

Unrecht  ▼ergesscnes  Heilmittel,  XI.  C.  H5 

•—  Nachrichten  und  Beiperkiiogen  über  die  Kuhpock^* 

,     impfun^  sti  Jena, ,  .  XI.  C.  i5r 

•^  über  einige  practiich«  Regeln  und  Vortheile  bei  der 

Kuhpockenimpfung,  _  XI.  G,  x63 

«-  über  passende  Vorschliiya  «ur  Einführung  bestimmur 

Medi^iniilmaais'e  in  den.  Hanshakunge«,      XL  G«  Xt5 

—  Beobachtung  und  BpoM^kungen*  vom  den  Nntsen  das 
.   Blassopflsstsrs.  im  Wahaii«A««  ^    XI.  p.  l§r 
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Hufeland,    C.  W,  über  die  Natur,  und  Entstellung  *de« 

Zahnweiii^teins,  XI.  D.  176 

.«•^  über  die  äu  lierHcheAÄwen  düng  d.Phosptors,  XI.D.178 

•^-  über   di6  Anwendung  der  Mandeln  gegen  den  Band- 

Ynirno,  XI.  'D.  179 

•—  Beobachtung  von  Att  guten  Wirkung  der  Kalkwa»- 

•oi4c:lystiere  gegen  Ascariden,  '  XI.  D.  79 

;  «-^  Nachricht  von  der  gelungenen  Einimpfung  der  Men« 

ichanpocken  an  einem.  Affen,  XU.  ^A.  184 

,  «^.Bemerkungen  übet  die  Scharla«h'epidemie »  nebst  d^ 

■   *     toiltamen  Wirkungen  desMercurs  in  derselben,  X1I.B.85 

—  Aufforderung  am  alle  Aerxte  DeuMchi^oda  im  Betreff 
der  Kuhpocken,  XII.  B.  146 

.  m^  gber  die  Bereitung  der  Najrhtka  aceti  piartiaäs,  oder ' 

TLnctura  fewri  acetici-  aetherea  Klaprbthi,  XII.  B.  185 
•  .»  Beschreibung  und  Abbildung  eines -.^u^Bdr^in  beob- 
achteten weiblichen  HenAaphrodken,  XII.  d'  170 
.  «—  Bemerkungen  über  die  gegenwärtige  Lage  der  Heil- 
kunde und  den  Weg .  «n  ihrer  festen  Begründung. 
Zrur  Beherzigung  für  Aerxte,                        .  XIII.  A.  73 

h—  Erinnerung  an   das  Leben   des  Fötus  und  dessen  Er- 
haltung bei  Krankheiten  der  Schwangern  und  Gefahr  , 
.der  Frühgeburt,  XIII.  B.  165 

«—  über  die  Anwendung  und  auCierordentlichen  Dosen 
der  Ipecacuanha  in  der  Ruhr,  XIII.  B.  168 

-»-^  Geschichte    eines    durch  Pollutionen  Unglücklichen, 

..und  Aiifrage,    ob  in  diesem  JPalle   die  Castration  jcu 

unternehmen  sey,  XII(.  C.  168 

—  Be^kanntmachung  inländischer  Rhabarber  und  ihrer 
Wirkung,  XIU.  C.   ig« 

-^  Bemerkungen  übet  den  Lehnhardschen  Gesundheits- 
trank, XIII.  C.  195 

w,  Empfehlung  des  Nufsöls  (OL  Nuc,  Jugiänd,  rec,  exprj 
hm  Flechten,  XIII.  D.   1^9 

—  Nachricht  von  einem  neuen  Seebade  auf  der  Ostfrie- 
siechen  InSel  Norderncy  und  zu  Colberg,  XIII.  D.  i8« 

—  --  über  die  Anwendung  des  Attherdunstes  bei  der  häu- 

.     tJ^sh  Bräune,  XIII.  D.  182" 


Jfu/eland,  Q,  Vr.  Bsstadgter  Natsen  d«8  im  Zu.  Bd. 
3teai  8t.   endpfohlnen  Mittelt    gegen   den  Bandwurm, 

»^  Nacbricbt  von  dem  Zustande  Sm%  Krankenhause«  der 
Charit^  im  Jahre  iSpi>  XIV.  A.  g 

«—'Bemerkungen  über  die  heiUame  Anwendung  astbeoi* 
•eher  BIiKtl  bei  asthenischen  Krankheiten,  alt  ein  ver- 
meintliches Widexapiei  der  neuen  medi«aischen  Theo« 
rie,  *  XIV.  A.  171 

-—  Aufforderung   aH  die  Bmnnenarste  Deuuchlands,  be- 
•OBders  Schlesiens ;    n^bst  einigen  Worten  über  min«- ' 
xalische  Wasser  überhaupt,  XIV.  'B.  193 

^— -  Nachricht  von  einem  Selbstmorde  durch  einen  Sdiufii 
ohne  Verwundung,  " .  XIV.  B.  ^00 

-—.Empfehlung   des  Chenopodium  ambrosioides,       XIV. 

B.  201  . 

—  über  den  Zweck  und  die  Einrichtung  des  njpriiaini- 
schen  Cui^ii^s  ju  Berlin,^  nebst  Nachricht  von  den  im 
Jahre  iSo3  daselbst  öfientlicb  geprjiiften  jungen  Aeraten 
und  Wundärzten,        **         *  XIV.  D.  5 

— >  über  die  Mineraisaure  und  ihre  Wirkung  auf  Aen 
menschlichen  Körper  im  gesunden  und  kranken  Ziw 
tUnde^  XIV.  D.  90 

«-!-  letates  Wort  über  die  von  Hflrm  Rö^cfilau^  niitg^ 
theilte  erdichtete  Krankheitsgeschichte  des  Herrn  Col* 
legienraths  ^v.  Kotzei,ue,  XIV.  D.  16S 

— »  Nachricht   über    das    Vaccinationsidstiiut    in '  Berlin» 

XV,  A.  9 

.—  Aufgabe  für  unsre  alles  crklarendan  Naturphilosophcti» 

.  XV.  A.  150 

—  Lob  dir  CaicarÜlaj  XV.  A,  15  c 
-—  Nachriebt  von  dem  Fortgänge  des  Schut^ockeninsti- 

tuts  au  Berlin,  XV.  C.  81 

•—  von  dem  Nutzenider  'Ünctura  Cäniharidum  im  Keich- 

husten,  XV.  G,  159 

— -  ;Von    dam   Nützen    di^r  Digitalis   bei  eingeklemmtea 

Brüchen,  XV.  C.  i6t 

—  Empfeblung  der  Rad.  Pyr^hri^  XV.  C.  163 


\^ 


^Bufeland,    C.    W,    Nachfi^bt    tom    Tacclnationaetuis, 

XV.  C.  169 

—  Nachricht  von  dem  Wa}tdrschen  Museum  und  dessen « 
neuer  Bestimmung,  XV.  C*  171* 

i^  Nachricht  wegep   Fortsetzung^  des  Journals   der   aus- 
ländischen medlzinijcken  Literatur«  XV.  D»  147 

—  Nachriebt  von  dem  Zustande  des  Krankenhauses  der 
Charit^  in  dem  Jahre  r8o2,  XVI.  A.  9' 

'«— Aufforderung  an    die  Aerste  Deutschlands   und   aller' 
Lander^  wo  dieses  Journal  gelesen  -wird,  das  Scfaarlach-*^ 

'  fieber  betreuend,  XATf?  A.  172 

«-*-  Nachricht  ül>er  die  Unverwealichkeit  der  Leichname 
nach  Arsenikvergiftung,  XVL  A.  180 

«—bestätigter  Nutzen  ^u  Hordeum.  praeparatum  bei  Ab-  . 
zehrungen»  XVI.  A.    i8i 

-^  über  die  Bereituüg  dar  "Dnctura  digitaiis  aquoso- 
aeihnrea,  *  XVL  A.   i  Sj 

: —  Bemerkuugen  über  die  Hautausschlage  nach  der  Vac> 
eine,  ihre  Verhütung,  uiid  v6n  Benutsung  der  Vaccine 
Eur  Heilung  der  Hautkrankheiten,  XVI,  C.'ÖI 

—  Bemerkungen-,  über    die    merkwürdige    Wirkung  der 
■  ausleerenden  Methode,    -  Xyi.  C.   155 

-*  Bemerkungen  über  cli'e  Behandlung  der  Wunden  nach 

dem  Bifs  toller  Hutide,   '  '  ^  XVI.  D.  H2 

>^-  Empfehluxig   der  Plores  .  zinci   cum  ,  $u(serli6hen   Gcr 

brauche,  ^ '  XVL  D.  1^5 

-^  BericBttgung  in*  Betreff  der  Zubereitung  des  Hordetim 

ipraeparatum^   ^  ^VL  C.  159 

—  Nachricht  .von  srwei  Cabiiietsschreiben  Sr.  Majestät 
des  Königs  von  Preuiseui.  in  Betreff  der  an  Enthaup- 
teten gemachten  Imd  etwa  noch  isn  machenden  Ver- 
suche,   nebst  Bemerkungen    übelf  diesen  Gegenstand, 

•  xvn.'  G.  5 

—  Erinnerung  in  Betreff  der  Caloi  mUriata  in  Skrofeln 
und  andern  Krankheiten,  XVII'.  C.^  180 

—  Nachricht  von.  einer  Verfälschung  des  Oleum  VaU- 
rianatf  Cajeput  eet,  in  eintr  Fabrike  2u  F  .  «  .  .  .  , 

•  xvn.  c.  i8t 
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'afciand,    C  J^.    Nachiidüc    Yda    d«in    Zustande  ,der 
ScbutspockcniinpfuDg  in,  3eriia^  XVXI.  D.  ii^ 

—  Nacbrich^  von   dem  Ziutand«  des  K^anktDfaaufiifs  der 
Charit^  im  Jtlite  iSo5,  XVIU.  B.'tf 

—  Sectionsb erlebt  des  am  6ten  März  su  Bfrlin  rerstor- 
benen  Herrn  ProFessors  Br.  Fritfe  XYllX«  C.  86 

•  Bemaricaogen  über  die  Gratiola,  als  ein  sicheres  und 
acbieii  wirkende«  eatpfoblnes  Mittel  gegen  den.  Gicht- 
anlkll,  '  XVm.  D.  140 

.an    dia    neueiteB    Yertheidiger*  de«    Branntweins»   , 

XVUI.  D.  142  • 

—  Eiinnertmg  an  das  Publicum  über  den  Plan  dea  Jour» 
sala»  \^      -  XlliC   A,  la  —  xxx 

—  Bemarknngen  über  die  anaustellenden  Impfungs ver- 
suche mit  der. Mauke  oder  Grease,  XIX.  A.  54 

—  Anzeige  eiats  bei  Nervenkrankheiten  sehr  wirksamen 
Mittels,  .  XIX.  A.  173 

—  über  d«n  Wahnsinn,  aeiii/s  £rkenntnil4>  Ursachen  und 
Heilung,  XlX.  C.  5   ' 

—  Bemerkungen  über  den  in  Frankreich  beobachteten 
Knaben,    der  ein  Kind  im  Leibe  getragen  haben  soll, 

•  XLK,  C  172 

>-  Bemerkungen  über  da«   Kindbcttßleber,    besonders  in 

Beziehung  auf  die  Meinungen  der  Herren   Hom  uni 

Michaelis,  .  XX.  A.  i5i 

^  über  daa  gelbe  Fieber,  XX.  B.  igo 

—  Beobachtung  eines  Geschwürs  de«  Unterleibes-,  au« 
welchem  verschiedene  Fragmente  von  Knochen  >  Zah- 
BCüB,  Haaren  und  ileiachichten  Theilen  sum  VorSclieina 
kamen,  XX.  B.  170 

—  über  das  galbe  Fieber,  XX   C.  1S9 
<—  Nachricht  von   der  Heilung  einer  fünf  Wochen  lang 

anhaltenden  Lethargie  durch  den  Galvaiusmus^  XX.  D,  5    ^ 
Bunntus,  über  die  Wirkung  des  Opiums  und  dessen  V^er-    ^ 

binduog  mit  andern  Araneimitteln,  IX.  D.  40 

Bmnoid'i  Versuche  über  die  chemische  Natur  des  Kuh- 

pockengifts»  XIIL  C.  146 
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/  ,  .  •  ErsäklttAg    einer   inerkwurdigea  Lungaiischv^d- 

•    eocht    mit'   gäozlicher    Zerstörung    der    linken    Lunge, 

XU.  B.  1.0 

jT .  . '.  Cbn«ilium  über  einen  Unglückliclieii,  d^r,  durck 
Pollutionen  aufs  Aeul^erste  gebracht,  die  Gi»tratioB 
verlangt,  '  XV.  B.  7» 

Jacohl,  Beobachtung  über  die  Wurksamkeit  der  Stütsiecbe 
Kurmfihode  bei  einer  Schufswi^nde,  XVl  D,  ^ 

/acohson,  N,  ErfabiUngen  über  die  Wirkungen  des  Reuen 
Reirhschen,  Fieberrnittela,  '  XIX.  B.  164 

/ahn,  Fr,  Kurse  Nachrichten  von  der  Wirkung  der  Bei- 
chischen  Fiebermittel,  XI.  C.  g6 

^  Gefchichte  einer  sehr  hartnäckigen  und  aeltenenHan^ 
krankhvit,  mir  der  Abbildung,  XIV.  A.  «3 

Jani,  Beiträge  an  einer  medizinischen  Topographie  ven 
Gera,  ^        ,    Vü.  C.  47 

Jawandt,  über  ein  EUverllUsiges  Mittel  bei  der  Strangu- 
rie  dar  zahnenden  Kinder,  II.  i63 

.»  über  die  glückliehe  Heilung  eiiier  cAtaleptischen  Krank- 
heit, V  IVi  784.  (I>.  x55) 

—  >über  die  vermeinte  Giftigkeit  der  Pastinak-  und  Pe- 
tersilienwürzel,  -    V.  588.  (C.  9g) 

*-«-  ein  aeltenei^  Fall  einer  Schwangerschaft^         .    V^593 

. (C.  io3X 
••—  einige  Bemerkungen  über  die  Kuhpocken,  XIV.  A.  68 
Ideler,  eine  Beobachtung  über  die  krampfstillende  Kraft 
."   des  "Zinkvitriols^  IV,  114.  (A.  ^07) 

—  ein  Pendant  su  Herrn  Hofr.  und  Prof.  Sieboid's  in 
Würcburg  Beobachtung  eines  mit  Blutbrechen  verbau.* 
denen  Bauchbruchs  bei  einer  Weibsperson.  (S.  Herm 
Hofr.  Loder's  Journal  für 'die  Chirurgie,  Geburtehülfe 
und  gerichtliche  Arzneikunde;  Bü.  I.  St.  s,  S.  2i/3  if.) 

.-  •  ^        VI.  651 

«^  Beobachtung  über  die  Zufalle  dei  schweren  Zahnens 

bei  einem  Erwachsenen,  X.  C.  aot 

«-  über  die  Möglichkeit  der  Biosaugung  und  Absetzung 

des  Trippergifts«  XI.  A.  55 

Ideler, 
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Ideler,  BeobacfatiiBg  «inet  gichtUchsa  Gliedscbwam- 
meSy  aebu  Bemerkungen  über  ^ie  N«tur  und  Hei- 
lung der  Gicht  überhaupt ,  und  einige  Forinen.  un- 
ter welchen  leutere'  sehr  häufig  su   erscheinen  pfifgr, 

XIII.  l\  83 

Jenner,  über  die  Urtach^  und  Wirkungen  der  Kuh- 
pocken^im  Jahre  1798,  X,  ß.  i63 

^-  weitere  fortgetetxte  Bemerkungen  ^ über  denselben  Ge- 
gensund im  Jahre'  1799,  X.  B.  173 

John,  Nachricht  von  der  Zahl  der  Kurgaste  au  Töpliu 
In  Böhmen  im  Jahre  1796»  und  vpn  einer  neuen  mine- 
ralischen Irinkquelle  daselbst»  IV.  36i.  (C.  192} 

Jonas,  Aussüge  aut'isinem  Werke  über  die  Krankheiten 
derjeiu'gen  Ptrtonen,  die  in  Tuchmdinufaciuren  arbei- 
ten, V.  438.  (B.  161)    ' 

— ^  Fortseuunj  dersefticn  Abhandlung.       V.  ^,  (C.  77) 

.•»-  BeschreibViag  einer  Epidemie«  welcha  den  Mnfluri  der 
Ojtsbeschafienheic   auf   die    vefschietiene    Moiiification 
^      epidemischer  Krankheiten  erläutert,  XX,  A.  ii3   ' 

-^  Bemerkungen  über  das  Millariche  Asthma'  und  die 
häutige  Bräune,  XX.  A.  i36 

Jördens  (Hofrath),  Kranken  geschieht  e  nnd  Bericht  der  Lei- 
chenöffnung, einer  an  der  Wassersucht  der  rechten  Tu- 
ba, des  Knken  Ovariums,  und  der,  sich  da^u  geteilten 
Bauchwassersucht  gestorbenen  Dame,  nebst  Abbildung 
'der  widemfitürlich    verändert^il  Innern    Geh urtsth eile,  . 

II.  itg" 

•^  Heilung  eines  'konvulsivischen  Aufstof^ens^         II.  6^a 

*—  einige  Bemerkungen   über   Saamenverhiet  und  dessen 
Behandlung,  *  IV.  qjj,  ß,  4gj 

—  -Nach'icht  von  der  glücklichen  Heilung  eines  Rasenden 
durch  eine  kleine  chirargitchvi  Operation,   IV.  224.  (B.  61) 

«-  etwas  lur  Diagnose  und  Heilung  der  Hämorrhotlien, 
/  IV.  -28.  (ü.  65) 

«^  Nachricht  Tofi  eineip  Beispiele  der  Tüdiicltk^c  vene- 

-  lischer  Gesdiwüre,  IV.  826.  (D.  194)' 
««  über   die  Gefahren   einer  blos    örv|ic).ton   Behandlung 

veMiiecher  ZufäUe,  .  IV.  ^38.  (D.  19 
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JiSräetU  (Hefrath))    über  einige- Arten«  de^  Unfruchtbiir- 
Lö.t,  V.  65a.  (C.  153) 

—  Böaierkung<ni   über   den  ScbaupFen »,  Heiserkeit«   Hü- 
tten, oder  das  einfjaclie  Katarrhalfieber«  VL  433 

^  V<  rsuch   einer   medizini&cben   Topographie   der  $tadt 

Hof  .im  Baireutbiechen  VoigtlRnde»  Vi.  83o 

'— -  Bem'Tkungen    über   den   Kopfgrind,    das    Wundaeya 

und  die ;  Eiternng  der  Mundwinkel  saugender  Kind«; 

VI.  843 

' «-—  ein  Beitrag  in  den  Beobacb^ungen  über  verlarvte  ¥•> 

nerische  K-rankbeiten,  ibre  Entwicklungsarten  und  Ver-' 

beerÜBgen,  mit  Abbildungeni  X.  B.  3 

-—  Forsetzung  defselben  Abhandlung,  X.  C.  75 

—  Beobachtung    und    Abbildung    einer  monströsen  An- 
«chwellung  der  Brüste  in  der  Schavan gerschaft,      XIII. 

A.  8f 

^— >  Beobachtung   über    eine  beispieliose  tind  ratbselbafti 

.  Dauer  einer  Iieibesverstopfung »  bei  übrigens  leidlichenl. 

Befinden  des 'Kranken,  Xlll.  O.  139 

—  über  den  Nuuen  der  mineralsauren  liAittel  in  vertchie» 
denen  Krankheiten,  XIV/  D,  gt 

—.  Bemerkungen  über  einige^   die  Wirksamkeit  des  ttiie<' 
rischen  MagnedsmuH  begr.ündende  Thatsach^n«        XV. 

^  Über  die  Schlaflosigkeit.  XVIL  A.  na 

— •  über  verschiedene  pathologiscbe  Erscheinungen"»  wel* 
che  das  gestörte  ^usdünitung$g€Bch&h  sur  Folge  hst, 
und  welche  auf  die  geheime  Verbindung  und  W^ch« 
sel^l?irkung  der  Oberfläche  und  der  inneren  Tbeile  un-. 
leres  Körpers  hindeuten»  XIX.  C.  S3 

JÖrdens,  P,  G.  (Landphyficus),  einige  Bemerkungen^,  und 
Erfahrungen  über  das  Pfeffermünj^kraut  und  ^ie  Casca- 
riUenrinde,  IV.  5^5.  (C.  i3o) 

-^  Untersirchung  ob  man  Krankheiten,  die  locale  Fehler 
in  den  versciuedenen  Cavis  des  menschlichen  Körpers 
cur  Ursache  haben,  immer  diagnostisch  genau  benr« 
thetlea  und  sicher  hallen  kann?  VIS.  B.  149 
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Nordens,  P,  G,  (Lindpfaysictts),    über  den  Scirrhut  und 

das    Cartinopoa    der  ionera  weiblicben ,  Geburtstheile» 

IX«  A.  140 
—  über  einige  günstige  aus  rubiger  Beobachtung  abstra- 

^irte  Resultate  der  Vaccioation,  XV.  A.  3l 

-^  über  einige  gegen  das  Heilverfahren  manrher  neuem 

Aarcte  sprechende  Belege,  XVII.  B.  74 

*-  von   dem   NuUen   der  iA4a  foeiida  in    hartnäc  kiger 

Leib^sveraiöpFung,  XVII.  B.  87 

<!**•  Beobachtungen    von    dem    groCien  Nuti^n  äulAcfrlidf 

angewendeter  Arzneimittel,  XVII.  B.  89 

fc—  einige    Bemerkungen    über    den  Krankheiiageniue    ia 

und  um  Hof,  von  180^»  XIX.  D.  143 

fc—  von  einem  ^%\\t  athenischen  Kratakbeiti^ustaitde  in  ei« 

liem  höchst  asthenischen  Körper,  XX.  A.  62 

*— *  Fragmente   über   einige   Krankheiten  der   Organe   d/M 

Athnnena.  voraügUdi  den.Keichhusten,  XX.  B.  5 

Jutti,    Erfahluog  der  Krankheitsgeichichte  dea  aa  den 

Folgen  eines  tollen  llundebiaaet  gestorbenen  D.  Hcn* 

nl^^  _,  VII.  D.  54 

JC.    . 

JBT  *  •  .  von  dem'  Krankheitssustande  in  London  vom  An- 

.  fange  det  Jahrs  1796,  ian.  bia  Mär«»     ,  III.  i^ 

Kant,  /.  von  der  Macht  des  Gemuths  dnrch  den  blolsen 

Vorsata  seiner  krankhaften   Gefühle  Meister  au  seyn. 

Ein  Antworuchreib^n  an  lAxn  Uo&.  und  Professor  Hu- 
feland,  y'.'70X'  (D.  3). 

—  von  der  Hypochondrie,  -    V.  'j^i^,  (D.  17) 
— .  vom  Schlafe,  V.  731.  (D.  20) 

—  vom  Sssen  und  Trinken»  V.  yüj,  (D.  aS)     • 

—  fon  dem  krankhaßen  Gefühle  aus  der  Unaeic  im  Den- 
ken, V.  730.  (D.  s8) 

— -  voa  der  Hebung  Und  Verliutung  krankhafter  ZufüUe 
durch  dexf  Vorsatc  im  Athemisiehen,     V.  733.  (1).  3o) 

— •■  von  den  folgen  dieser  Angewohnheit  des  Athemzie» 
liens'jBtrit  fesckloisenaa  üppen^  Y.  7;^.  (0.  ^) 
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Kapp,  Nacbricht  über  tfe  Kur^ireoerii^ber  Krankbeuea 
durcb  Brauotteio*  XIX«  A.  17a 

«—  Erjsäbluog  einfs  Geaicbtsscbmerses ,  bei  welcbesi  dii 
Durcbscbneidimg  des  Nerven  frncbtlot  war,  XX.  D.  6i5 

Kausch,    Nacb^rcbt  über  die  Epidemie  sü  Wilhelminen- 

ortb , .  auf  der  Gräflicb  Reichenbacbscben  Wimerberr- 

scbaft  Neuscblolii,  XVm.  C.  gO 

,«—  über  einige  glu.klicbe  Erfolg«  des  Buckowiner  Bades^ 

7om  Sommer  i8o3>  XIX.  C.  i3o 

Keate  nnd  Brande,  Antwort  auf  Hm  D.  StSlian  su  Las- 
.  geaaalse  Frage,  '     *      X,  B:  178 

Kaek,  über  den  Gebraucb  der  salsaauren  Sc^wererde  b« 

^    einer  langwierigen  Engbrüstigkeit,        IV.  719.  (D.  gS) 

•»  Mifcelleo,  die  Schutsbiattern  und  Blatternimpfung  be* 
treft<^d>  XIX.  A.  78 

Kflck,  W.  G.  Beacl^eibung  und  Resultate  einiger  sut* 
Araenik  angestellten  Versucbe  und  Beobaditungen  über 
•eine  Kraft,  die  Fäulnils  zu  verbindem,     XIX.  D.  110 

Kerchrig,  Frid,  von  einer  epidemiacliea'  öelbsucht, 
/    .  •  VII.  C.  94 

—  einige  Beobacbtungen    vom    verbinderten   Scblingen«    1 

Vm.  D.  ig3 

Klaproik,    cbemiicbe   Analyse    dea    Diabetei   maUütu, 

XVI  A.*  I0X 

Klees,  J.  G,  Bemerkungen  über  den  Nutaen  dea  Opiums 
in  der  bösartigen  Blactemkrankbeir,     IV»  447*  (^-  fö) 

— .  Fragmente  aus  der  Getcbicbte  des  epidemischen  Ga- 
tarrbalfiebers  im'  I^bjabre  i8o3>  XVL  D.  71 

•^  Beobachtung  einer  Harnstrenge,  veranlafst  durch  csna 
in  der  Urinblase  befindliche  Bougie>  XIX.  B.  167 

mmm  Beobachtung  eines  in  Entzündung  und  Brand  über- 
gegangenen Netzbruches,     .  XX.  i.  44 

Klein,  Beobachtung  über  die  Scützische  Kurmetbode  bei 
^iner  Epilepsie,  XV.  D.  go 

Klinge,  J.  H,  W,  über  den  Morbus  haemorrhagicus  iii#^ 
culosus  Werlhofii,   -  V.  180.  (A.  i56) 

—  einige  physisch  -  medizinische  Bemerkungen '  über  die 
'Oegräd  und  daa  Klima  der  KurhannöveriachML  fir«ia 


Bergstadt  Sc  Andreasberg«    ao  wie  anch  uber'die  La* 
beocweUe    pnd    Kraokeites    der  Bewohner  derselbe 

^    •    '"  VI.  880 

Knaus,    Geschichte  einer  Verengerung  und  Verhärtung 

des   Msgena   und   eines    grofsen  Theiis   der  Gedärme, 

V.  4rg.  (B.   143) 
«*-  Beobachtung  einer  «wichtigen  Kop^unde,"^         V.  4sS 

(B.  148) 

—  über  Milch sbscessf».  v   V.  63 1.  (C.  18*) 

—  yon  einer  geheilten  Wassersucht,  V.  683.  (C.  183) 
Knebel,  J,  G.  ein  B<  itrag  aur  Anatripso-ogie.  ^X.  B.  61 
Kölpln,    von  der  Wirkung  <ier  Ttnctura«  ColocynthidU 

Pharm,  Suec,  in  Lähmungen,  II.  570 

Kohl,  neue  £rfahrnngep  über  die  Wirksamknit  der  sals- 

—  •  sauren  Schwerf rde.  VII,/  C.  174 
Kortum,  C.  G.   T.  fiber  die  Einimpfung  der  B^atrern  nach 

eigenen  Erfahrungen,  '  IV.  373.  (B.   io6; 

•*  Termischte  Bemerkuf!gen.    i)Ueber  die  Heilung  einer 

convutiivischen  Krankheit«  'IV.  377«  (C.  3) 

.     3)  etwaa  von  Masern,  *         IV.  386-  (C.  lo) 

3}  von   dem  Nutsen  des  eingeatbinet^n  hepadschen  Gaa 

in  der  Lungensucht.    Wirkung  dieses  Gas  im  war-    , 

men  BaJe,  IV.  3än.  (C.  91) 

^  Über  einige  fehlerhafte  Verbindungen  von   Arxnei- 

miiteln,  IV^.  403.  ((^.  25) 

3)  ^ber  die  Wirkung  dea  eingeriebenen  au 9 geprefscen 

Lo|rbeerenö)s,  IV.  40^.  (C.  37)' 

9)  von  der  Rose  neugebohrner  Kinder»  IV.  6o^«  (D.  3) 
j)  von  4iner  wahrscheinlichen  Arsenikv8rgirtuhg,IV.6ii 

S)  von  einigen  Zusätaen  und  Verbesserungen  zu  meinem 

Buche:  Beiträge  aar  prac(ischen  Aranpiwissenschaft, 

Gottiagen  1796.  'IV.  633.  (D.  14) 

<«-  Nachrichten  über  einige  kleine  Aufsätze,  VI.  149 

•^  BemerkMigen  über  zwei  punkte  der  Brownischen  Heil- 

ait  aihaeltcher  Krankheiten,  VII.  C.  11 

*-  BoMakangeii    über    aina  Sdurlachfieber  -  Epidemie, 

yu.  C.  25^ 
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Kortum,   CL  G.  T,  einige  kleine  Anfsatso,' 

i)  Abhandlung  über  den  Ileus,  X.  B.  31 

•9)  ü1>^    Browrts  Theorie   und   Heilan   .d«r   Bhitflu^se^ 

.         •  X.  B.  'a6 

3)  Bemerkungen  gegen  Browns  Meinung  yoixi  Skorbut, 

X.  B.  33 

4)  Beobachtung  tiber  dei)  beschwerlieheii  JCahx|^«»bruchr 

"    .        .  ;x.B.3^ 

5)  Becperkungcn  über  die  Hemmung  de^  MercuriaUali« 

Tation,  X.  B.  35 

6}   Beobachtung  .von-  Beispielen  de«  xür  'Litirgepsucht 

mit    Erleicbteirung  der  Brusfzufalle  "sich    geseUenden 

Wahnsinns  X.  B,  36 

7)  über  eip  wiirksames  Mittel  zur  Heilung  wunder  Brust* 

'Vfa|-;5en,  ^.  B.  ^i', 

"8)  Bemerkungen   übef  4^1  innerlichexi    Gebrauch    de« 

Pfaosphori.  ,  ,    7(.  B.  4' 

9)  Bemerkungen  über  die  ▼otlkommen  geluiTgene  Znocu- 

lation  der  Blattern  an  104  Kindern  yom  30.  J^n.  an 

bis  <90.  März  ig  o,  !  X.  B    44 

•^  Erkläsung  über  dieyon  Hrn  P.  Schmidtmann  in  die- 

•cm  Journal  IX.  Bd.  '^.  St.    mir  angeschul4igte  Verun- 

glimpfuDg  dcS  ve^r^wigten  Stoil,  XI.  G.   icg 

-^  Entdeckung    de«   geschwefelten   Stickgas   als  Bestand- 

theil  der  Mineralquellen  zu  Aachen,  '      '  XIV.  C.  i55 

—  Nachricht  und  Bemerkungen  über  die  Kuhpocken  bei 
Aachen,  XV.  5.  3o 

—  Bemerkungen  über  das  Wechselflebfr,  mit  tlinsicht 
auf  Hrn  Hpfrath  Marcus  Abhandlung  übe|^  di^f  en  Ge- 
genstand,  XV'.  C  5 

—  Zusatz  zu  dieser  Abhandliingf  Xl^  C.  31 
— ^  Beobachtung  über  "den  iivHerlkhen  Gebrauch  des  Phos- 
phors,                                                              XV.  D,  loi 

—  Bemerkung    übtr    die    Boae    neugebohra* x    Kinder, 

;5CV.  D.  IP3 

—  Bemerkupg  über  das  Abtreiben  desBandwur]|^»XV.D.Io4 

—  über  die  Behaadlusg'  der  Krätze  mit  Sungenachwe- 
fei,^SuJphur  citrinum)  ^       XV.  D.  lOQ 
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K»nttm,  C.  G.   7!  Baobachtungem  von  dtr  Syphilis  laiy 

.^ata,  ■ .  XV.  D.  \\x 

'  —  30nierkaDg  über  Reichs  Fiebermittel«         XV!  D.  ii5 

—  Nachricht  über  die  Aachner  Bäder,  XV.  D.  i  iQ 
^  Bemarkangen    und  Beobachtungen   von   asthenischen 

Bruatentxundiingen,  XV.  O.   197 

—  BemeiJL fingen  yber  die  Hautauuchläge  nach  der  Vac- 
ciDe«  ibfe  Vermutung,  und  die  Beou^ung  <iet-  Vaccine 
anr  Heilung  der  Hautkrankheiten,  'XVI.  C.  60 

—  Termis'hte  Benyerkongen.    'i)  Beobachtone  von  einer 

Angina  erysipelatosa  chronica,  XX.  C.  5 

s)  über  den  epidemischen  Katarrh  von  t8o3,  XX.  C.  i5 

^)  Bemerkungen,    die  venerische  Anstecl^ung  Neuge- 

bohrner  beirtIPend,         .  XX.  C.  3i 

4}  Bemerkungen    zu   Her^n   Ho&aths    Waiz  Ain^atae 

(in  diesem  Journale  XVIII.  B.  i«  8t.),  die  Wiikung 

4ea    JNenndorfer    i^nd    Aachner    Bad^    betreffend, 

.  XX.  C.  43 ' 
5)  Nacbricht    über    die    schutzende    Kraft  der'  ^uh» 
'      pocken, "  XX.  C.  49 

Kotzehue,  A.  von,  Enthüllung  einer  völlig  ei dichteten 
Krankengeschichte  zum  Behuf  des  Bro wuschen  Sy- 
stems, ia.'  Roschlaubs  Magazin  zur  Vervollkommnung 
der  Heilkunde,  Xll.  B.  149 

Kraul,  yon  Auswüchsen  am  Penis  mit  Tartarus  emet, 
geheilt«  V.  34'*  (A.  211) 

—  Nachricht  von  einer  sechzigjährigen  Säugamme  ohne 
vorhergegangene  Schwangerschaft,       V.  a  j3.  (A.  213) 

Krttschmar,  F,  Bemerkungen  über  die  Anwendung  der 
Wasserdämpfe  zu  Dafnpfbädern,  ^zum  Erwärmen  der 
Waseerbäder  imd  der  Badezimmer,  XX^  A..  47 

Krsysig,  über  die  Scharlach-  und  Frieselepidemie.  welche   . 
im  Februar  ißoi   in  der  {Stadt  Wiuenberg   herrschte, 

XU.  c.  43 

KrOgelsteiif,  J.  F,  yon  den  galoppirenden  Fiechton,,  einer 
höchst  schrecklichen  und  tödlichen  Krankheit,   II.  iS3 

—  vom  Blasenkatarrb,  IV.  G/S*    D.  5g) 

—  von  dar  grobsia  Wirkung  einer  coacentiiclQa  ^ixomu 


tioktur  bei  lan^  adliftltsndeiii  Gebrauche  in  eiiier  Ter- 
alteteo  Nervenschwäche,  VII.  A.  3 

Krugelstein,  J,  F.  Heilungsgeicbichte  einer  Brustbräune, 
die  bfim  Gebnn  des  Patienten  auf  das  heftigste  erregt 
wurde,  '  XIX.  D.  ii8 

•«-  über  die  Apathie  der  Seele  mit  einer  grofsen  Empfind- 
lichkeic  dea  Körpers,  durck  ein  sebf  einfaches  Bfitcel 
•geheilt,  ,X1X.  D.  i33  ' 

Krüger,  Erzählung  über  die  Gescbichte  deines  angeblichen 
Messerarhluckers  und  dessen  Leichenö£Fnung;       JLIU. 

C.  laa 

Kruse,    fV,   über   eine  neue  Ursache  der  Blindheit,  im 
•  ^     Herrn  Ho^rath  Sömmerring,  -  .    111/ 4'^3 

Küchler,  historische  Nachricht  von  zw^i  electrischen  Ku- 
ren, VIl.  P.  168 

Küuel,  J,  ein  Wort  zur^  rechten  Zeit  übeirdie  Ausrot» 
tung  des  gelben  Fiebers,  XXJ  C.  jga 

Küster,  über  die  Ünsichädiichkeit  des  Kuhpocken  giftet 
lür  den  i]ieuschhchien  Körper,       ^  XIV»  G.  xio 

L 

D,  1;.  L,   einrgc   Beitrage    «ur  pathologischen   Anatomie, 

vm.  A.  111 

H,  L,  Nachricht^ über  Rumfords  wohlfeile  und  nahrhafte 
Suppen,  ein  schätzbarer  Beitrag  zur  Armen  •  und  Ge* 
sun#lheitspolizey,  V.  460^  (B.  84) 

Lafohtaine,  H^bachtung  vom  Natzen  des  Mercurius  su- 
blimatus  bei  Amaurosis,  VIII,  A.  43 

Lange,  Erfahrung  über  die  Wirksamkeit  des  von  dem 
Herm^  Geh.  fiath  v,  Beck  bekann t^^emachten  Mittels: 
den    Bandwurm    n^it    breiten    Gliedern    abzutreiben» 

XVn.  B.  i53 

•^  Nachricht  über  die  Vorschrift  dea  Herrn  Geh.  Ratbi 
und  Ritters  1;.  Beck,    .  XVII.'  B.  155 

Laube,  über  die  epidemiache  Constitution  su  Brealatf  im 
Jdhrö  179g,  IX.  C.  198. 

LauUnschläger,  Nachricht  Ton  einem  neuen  Zahninatrn- 
ment,    womit  tief  in  der  Kiiüilade  tmrudtcebliebfBe 


2^hiiwiineltt  mie  Lefditi|^ciK  tcnkiedit  btnaagebo- 
ben  werden  %6no«n;  nelMt  maer  Betdmiiiiuig  eine« 
dasu    swackmilsi^n    Bobren»    mit    lUr   ASbildung, 

XVil.  B.  5o 

« 

^pater, -fia^taicht  von  der  Kuhporkepimpfiiny  uk  Zürich 
und  Geof  im  Jabre  1800,  XL  <  •  i58 

Lentifii  L.  F*' B,    ^n   der  Wirkno^   d«  Graücla  im 
WAbnsinne,  -  I   7I 

—  über  Rheumatismiis  und  Gicbt^  1«  161 

•—  Forts euang  ddrselben  Aiibaiidlim^,  ](,  76 

— *  ein  Beitrag  aur  HeUung  der  jingitia  pofypoia  (Gronp), 

n.  167 
— >  von  der  bestätigten  Wiikong  des  Bisam« »   in  Verbin* 

düng  mit  dem   flücbtigen  *Bernsteiosalsa,    im  kalten 

Brande,  ilL  .^ 

«p-  vom  Gesicbtsscbmerse  (Jtc  douloureux),  IX.  A.  5ß 
^—  über  die  Erfahrungen ,.  die  häutige  Bräune  becrefif*nd, 
•     welche  Hr.  D.  Most  «uNordhausen  im  dritten  Stücko 

des  achten  Bandes   dieses  Journals  Seite  ^  u..  f.  hat 

einrücken  lassen,-  )X.' B.  g6 

<-«  ein  Beitrag  cur  Geschichte  und  Widerlegung  des  I^er* 

.  kiäisnJLus,  XlII.  A.  152 

w  von  der  Wirkung  der  Digitalis  purpureum  der  Brust« 

wassersuefat,  XIÜ.  D.  5 

*—  Bemerkungen  über  die  £pilepkie»  XI V.  A.  44 

«^  Fortsetsang  derselben  Abhandlung»  XIV.  C.  5 

—  Vorschlag,  .die  £lectrizität  «ur  Anwendung  flüchtiger 

Arzneimittel  bei  Krankheiten  su  benutzen,  XVII.  D.  196 
Lentin»  /•  F,  £•  BeobachtungeA  vom  thicfrischen  Magnc» 

tismus,   /  XI.  B.  i3o 

Uchtenstefn,  Nachricht  über  die  verunglückte  Schutablat« 

ternimpFaug  in  OebisFelde,  XIV.  A.  107 

LÖffler,  A,  F,  medizinisch- practische  Bemerkungen  über 

die  Gehirnentzündung,  .  die  Zungenentzündung  und 

die  Brünne,  lll.  690 

•-»  vermischte   Aufsätze    und  Bemerkungen,      z)  Bemer- 

•    merkungen  über  die  Behandlung  der  Milchkruste  der 

Kindbetterinnen,  (Crmta  iactea  piurpm'a0)  ÜVLD.S 


•  ^v 


fc^»<«<ii»  CitfdMi^.  X\X  D.  ^ 

XVI.  D.  4s 

lAT.    tßk  AiifMi  IUpf«r^  XVI.  D.  45 

H)  füi^ikhi  iU/#f  «iMKlmibtteUebeiidiwäcgeriui^, 

XVI.  D.  53* 

7)  |lfi/ti/M'b(  i!{b*r  Ji«  V«fbe««cniog  de«  Boucherscbea 

l'4»lyp#rfi^iiAtrttmf«t##    «  XVI.  D   65 

lii^ffhr,  >.  i^,  lJ|#*«kifiib«B|  «iiier  SUt«n<»Moli.  '  lAit  ei- 

Mfff  Alil>44Mff|i  XX.  C«  54 

liUl^hßrt  »^t*(Nr  41^  Vifbirtunf  uad  Verengerung  dee  Ma- 

ffiAli  Vlll.  A.  117 

^A^W^^r^efj  (liier  die  WWks«in1(eit'd«r  2iiifcbJumen  mi% 

lUiiiiieti  iiQ  Neiveufieberi  .     VII.  D.  171 

t^  HenbaiibiMnil    bei\iger     eonvultivischer    Kiräinpfe    mit 

V^iuii  ttitir  ^inne  von  YVurmreU.  VIU.  D.  61 

«-    )U('l4Ai'hluiiy    itÜwklii-h     auigeroueter    Nasen -^  und 

|i(^\^lNiid|tf«ly|t«»n|  XX.  C.  7t 

«r-  |l«»oUavUtUH|l   einev  /Ten«/«   crttwatts  incarceratfi ,    die 

ii|kUA<ietöi  w^urdf,  '  iM^d  doch  ilucilich  ohne  a/iuj  ar- 

Hfi^i^  MU%  XX  C  70 

AI.  i  ÜM  lU  VMhUlpUa  det  Fhaoeophk  mir  EM^ 
%Wf^  ^n^^y\  Mkd  enur  MtK^iein  itteb<re«xBd#ffe ;  aebei 
O^^^MHk  A^üha«^«»  Y(i49het  IWoMPtiiu^tn  über  Hceia 
l^vA^<M^  >](  i.#h«b«vh  4it  Nveiitto^io  eiftfihälc»     XML 

1X5 

^na  l:V>^«i*  n^^  Mvui»rix4iM<rt»  XV L  Ol  it5 

^<kW^»<#**»»  W  nUet  ii»  >.4üuadie  «MchsK  99^ 
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Mattcktfr,  J.  &.   Geicbichte  ^er  epidemiscliai  Sranne, 

welche  vom   Monat  September   iSoi    ^^  'uq»  Monat 

Marx   jfSoa  su  Marien werdtr  und  in  dec  umliegenden 

,  Gegead,  TOfoelimiich  imtcr  Kindern,  berrseliend  .wart 

XIX.  Cf  78 
-Malfßttit   Johann,    (Ai^t  im  aÜgeroeinop  Krankenhaaae 
cu  Wie«)«    Beschreibung  eines  böüaiaigpn  Scharltch- 
fiebers,    weldiet  su  Wien  im  Jahre  17(^9  unter  den 
Ripdbetcerinnen  gelierrscht  hat,  neb&(  einigen  Bemer- 
kungen, XIL  C.-  1^ 
—  neue  ^fabrang  von  der  Entttehung  der  Schutxpockea 
aus  der  Javarre  der  Pferde,  XVI.  C  63 
Maricofie,  jintoniq.   Schreiben  desselben  an  den  Herrn 
Dt.  CastAwrg,  das  gelbe  F>eber  betreffend,  XX.  D,  168 

Mascagni,  Paolo,  Unteraacbungen  über  Stein  und  Qriei 
im  yrine,  und  die  Wirkung  des  Alcali  darauf  im  Le- 
benden —  flntdeckung  lufteinaaugender  Haarröhrchen 

im  mex^schlichen  Körper»  IX.  D.  136 

•i. 

Masius,    eipige  Erfahrungen  über  den  Nutsen  der  Räu- 

.   cberangen   mi^  Salzsäure  «ur  Verhütung  ansteckender 

'  Krankheiten,  V^lll.  D.  43 

Matthai,  Carl  C-  einige  Worte  über  Beobachtungept 
Eine    Fiel^erepideniie    un4    eine    Krankengeschichte» 

VI!L  D.  68 

— -  wann  darf  und  soll    der  Arzt  avh  Krankenbette   die 

Bestimm uBgsgrunde  seines  Handelns  nach  dem  Syateme 

wählen?    nebst  •  BegJ^achtungen    iiber    das     Opium» 

XJ.  B.  44 

mJ  \$i  das  Abschneiden  des  Hapmhaares  und  des  B^rtee 

eine'  der  Mode  su  überlassende  gleichgültige  Sache? 

XV  J.  C,  67 

— f  von  wel<^en ,  Urf  achen  hähgt   der  grofse.  Nutzen  der 

Brunnen-  und  Badecurea  eigentlich  ab?  nebsteinigen 

Worten  ({her  das  Mineralwasser  bei  Verden,  XIX«  B.5 

Mapthieu,   neuemdecktea  Mittel  gegen   den  Bandwurm 

X.  B.  I 
Mßy,  Geachichte  eines  sehr  merkwürdigen  Aathtna«  1 


I 


f 

der  g&nzllcliffn  Disloe«tion   des  Heneiif.    Nebtt  dfm 

SeotioQsbericbCd  und  Abbildung,  XIX*  A.  iis 

d^lzi  (Vic6p|ii,sid«iit  der  italiäniscben  Republik)»  Decret 

desselben  ia  Betreff  des  gr^lben  Fiebers,    XX.  D.  108- 

'M&mmtnger^    Bemerkungen    über    die  /Bebandlung    des 

.    Keiebbustens,    veranl^Cit  durch  eine.  Abhandlung  TOm 

Hrn  D.  Stiuz  im  X.  Bd.  A   St.  XIH.  C.  iZS 

Mendel,  M,  H.  Bericht  über  die  in  Gadix,  Sevill4  und 
an  mehrpren  Orten  im  südlichen  Spanien  wiTthcjide 
Epidemie»  ausgezogem  au3  dem.  spanischen  originale 
des  dänischen  Gonsuls  ßchousboe-,  mitgetheilt  von  '. 
idem  Königl.  dänischen  i<andokonomie .  Cöll^gium, 
und  übersetzt  von,  XI.  XJ.  84 

^->  Nachrichteii  übW  neue/ Versuche  mit  ElnspritJUDgvn 
▼on  Arziieimittehi,  in  Blutgefafsc,  an  Haiistbieten  an- 
gestellt»  XI    D.'igo 

«—  medizinische  Neuigkeiten  aus  Copenhagen,  XIT.C.180 

,,.^  Nachricht  über  die  gljickliche  Behandlung  eines  *£r- 

henkten,  '  XII.  C.  ig^ 

w^  über  die  heilsame  Anwendung  asiheniicher  Mittel  bei 
asthenischen  Krankheitea,  als  vermeintliches  Wider» 
spiel,  i^r  neuen  medizinischem  Theorie,       -XIV.  A.  xd5 

Metzger;    über,  die  vortheilhartesie  Kurart  der  B^bouen, 

,1.  569 

—  über  Aetiologie,  .Ilt.  700 

Mei^ler»  über  das  Mineralwasser  tm  Immau,  V.673.(C.  171} 
«*»  Bemerkungen  und  Ideen,  das  Kindbettfidber  betref» 
•      fend,  VI.  375     . 

—  über  die  Wirkung  des  versüfsten  Quecksilbers  iä  Rbdtt«  * 
matisinen^   als  ein  Beitrag  zu  ^rera'j  Anatripsologie, 

•     -  XI.  D.  189 

—  Beitrag  zur  Geschichte  der  Influenza  des  Jähret  1800 
.und  i8of»  XIII.  A.  105 

Michaelis,  O.  Ph,  über  die  epidemische  Cpnstitution  zu 
Harburg  im  Jahre  1797,  HL  180 

•^  über  den  Gebrauch  des  fixen  vegetabilischen  Laugen^ 
«tlzet  bei  Connilaiooen,  Ul.  S44. 


Michaelis,  G.  fk.  über  di^  epidemudie  GanMituioii  am 

Harburg  im  J*bre  I79*>.  VI.  an 

-»  über    die    KraDkengescbUlita    einet    mit  EaUündoD|; 

Tcrbundencn  Nervt*iilitbari,  ^         VI.  693 

.»  GetcBIchte  ejiifr  Vtieogcruog  dee  Maa^dtfrine  and  de» 

ren  Ueihüig  dnr'ch  den  Schnitt,  VUI.  A.  17 

-^  Nachlicht  Von  der  Kahporkeminpfiing  mü  flarb  rg  im 

Jahre  1800,  XI   C.  i6x 

—  Schreibea   an  Hemi  Hr,  fiiaretu  Her»  über  dessen 

Seodfchreiben   an   H^rn  Dr.  Dokmeyer,    die  Ruh- 

pockenimphing  bttfeftend,  XIL  D.  i 

^^  Beobachtung  über  das  KindbeCteiinneBfieber  und  des- 

aen  Behandlung,  "  '  XIII   &.  5 

— »  Bemerkoqgen    über  Rniio's   Methode,    den  DiabeteM 

meiliius   au  heilen;    nebst  einer  Kranhengetdiichti^ 

XIV.  g.  44 

L^  Kachtrag  an  dieser  Abhandlung^  X\'.  B.  1x7 

•«.  chirurgische  und  medizinische  Beobachtungen.  ^ 

l)  Beobachtung    einer   Verrenkung    des   Rniegelenks 

von   innerer  Ursache^    durch  •  allmahlig«    AmdWh» 

nung  geheilt.  XVIIL  G.  5 

a)  Beobachtung  eines  ^-(/ro/^^ii^^icj',        XVIU  G.ax 

9J  Bemerkungen  über  die  achütcenda  KraTt  der  Kuh* 

pocken,  XVII f.  C   ag 

4^  Beobachtung  von  Krämpfen  det  gansen  Korpers, 

XVlir.  a56 

5)  Beohachtung  dec  außallstnden  Wirkung  sehr  kleiner 

Gaben  von  Araneien,  XVliL  C.  57 

ß)  Beobachtung    über    das    Heraklopfen,    nebst    der 

^    Leichenöffnung,  ^    XViU.  G.  60 

'  7)  Beobachtung  eines  Hirnschaalenbruchs,  XV1II.G.66 

8)  Beobachtungen  von  der  Zurückbeugung  der  Gebähr* 
mutcer,  XVIII.  C.  70 

9)  Beobachtungen  über    dio   Blatgescbirültte.  neuge* 
bohmer  Rinder  am  Ropfe/  ~  XVUT.  G.  30 

.—  kritische^  Bemerkungen  über  Herru  Pro&ssor  Aom^i 
Meinung  vom  KindbeUeriantafiebtr.     Nebst "  «inigeil 
lichteu,  XIX.  D.  5 


Aiotn>hti  fr>  ß«merkÜDgeii-Hber  den  sojg;eätiinten  Perki« 
nitmui  und  seine  Anwendung,  .    VI.  439  ' 

—•Empfehlung  einer  neuen  wirksaVnen^PilleBtaaise  ^ut, 
Caix  Zinci  hjdrai'gyfata,  VlI.  D.  154 

•«.  einige  Beobachtungen  üb^r  diö  Wirkungeti  der  Me- 
tallbürste, nebtt  der  Abbildung,  X.  A.  tfo 

—  BeVnerkungen  über  das  hepatische  Üampfbikd,  als  ein 
Mitte4  bei  der  Mercurialgichrt,       '  X   A.  ti6 

MoriZi  Nachrichten  ,uber  den  neuen  Gesundbrunnen  sa 
Sagard^  auf  der  Insel  Bügen,  IX.  B.  .ig5 

Most,  C*  G,  B.  Benierkungen  über  ded  O'eWauch  des 
Quecksilbers  bei  Entzufidungen »  besonders  bei  der 
häutigen  Bräune,       '  VlII.  C""g7 

MÜhleHhein,    BerichtigUtig  der '  Nachsicht  über  die  ver-. 

,       unglückce  Schuublauemimprung  in  OebisFelde,    XlV. 

A.  117 

Mükry,  ^n  Beitrag  zur  Gesctiichte  der  AnWendubg  der 
fixen    Luft    durch    Inspiration    in    der    Lungensfichr, 

;[V.  247.  (B.  83) 

MulUffl  /.  Pr»  (jEU  Üelsen)  Beoliaphtung  über  die  WeiCi- 
niesWurjEel  (VeraUwn  album)  gegen  Erstick^ogszu- 
fäUe.  XU.  A.  161 

^->  Von  der  Wirkung  des  BrechweinAteini  im  Wahnsinne, 

XX.  B.  122 

—  Carl  (£11  Wraslat}fk),  Erzählung  Von  öilf  Menschen 
]and  zehn  Thieren,  die  von  einem  tollen  Wolfe  ge« 
bissen;  nebst  Beobachtungen  über  diele  Gebissenen, 
Und  bestätigte  Wirksamkeit  des  Von '  dem  König^ 
Preulstschen  Ober- CoUegio  Medico  et  Sanitaiis  be- 
kannt gemachten  specifischen  Mittels  wider  den  Bllä 
der  tollen  Hunde,  XIV.  C.  G9 

«M-  Beobachtung  einer  TOn  unterdrückter  monatlicher  Rei- 
nigung entstandenen  Lähmung   der   Gesichtsmuskelo, 

XIV.  C.  93 

—  ein. Beitrag  zur.Würdigung  der äungerkur,  XX.A.  17X 
•-  (zu  Lobensteid),    über  zwei  Wassersüchten   aus  ent- 

^egengeaetzten  Ursachen  und  durch  entgegengesetzte 
Methoden  geheilt,  IV.  470.  (G.  93) 


jMluIier  (tn  Planen)  >  über  die  l^i&tifpuig  dei  Nutzens 
d«i  Alaun*  in  filutfluisen  Huf  der  Gebährfnutcer  und 
3U.  Läufiger  Menstruation,  IX.  D.   j66 

—  einige  Bekrige  zur  Geachiclite  der  Kuhpockei,     XV. 

Gl  70 
-<-  (su  \Vürj6iirg}>  iberkWurdtge  Oeacliichte  einW  Lteber- ' 
krankbek,  XVII.  B.  14h 

—  Erinnerungen  an  des  AderlaU  in  krampfhaften  Krank» 
Leiten,  XVlUi  D.  52 

«—  einige  Venu cke  mit  dem  fteicbacLen  ll^ittei,         XIX. 

B.  i55 

Myiius,  VorscLItg  einei  iie«en  Üiltf^rscLeidungsriiirt^U  des 

yrabren  Todea  vom  Scheintode,  XI.  I).  ißo 

4—  üb^r  die  Leberentzundung   der  Binder,    einet  Läufig 

Terkannten'und  unter  die  Rubrik  des  schweren  Zah- 

HeAa  geworfenen  Krankheit  der  Kinder,  XVIII.  D.  63 

_     # 

Naumburg,  /.  5.  SectionagescLichte  eines  mit  Hyp^itboA- 
drie  und  HämorrLoideo  Behafteten^  und  «inea  Schwind- 
süchtigen, UL  yi^ 

Nthelf  von  den  Bereicherungen  der  Arjeneimitrellehie  aua^ 
der  flora  Cochinchinensi    des  Johann  <von  I^aureiro, 
.     ,  "  .     VIII.  C.  ni 

iV###/ Beobachtung  über  eine  merkwürdige.  Verunaialtung 
der  GUedma&en.'aus  gichiiscben  Ursachen,  aamnlt  eini« 
gen  Bemerkungen  über  das  Weaentliche  der  Gicht 
und    yerWandter    Krankkeitei^.      Mit'  ein^m    Kupfer, 

V  xyi.  B.  173. 

f^tubtck,  über  die  NotLwendigkeit  der  Präparation  vor 
der  £inimpfang  der  Pocken,  VI.  167 

ihumami,  C,  G.  Geschidite  eines  skrophulösen  Kindes, 

XX.- B.  30 

JSolde,  A»  F.  Erinnerung  an  Mnige  *ar  kritischen  Wür-' 
digung  der  Arzneimittel  sehr  nothwendige  Bedingun« 
g«n.  VIII.  A.  6 

*^  Pbrtieczung  derselben  AbLAncUusg,  V)1L  S.  ; 


lfold€,  A.  F.  Bemakaagen  n  Dr.  Mawmder  FUjmmft 
Vemiclia  wk.  dem  ReichiicheB  Fiebtrautida  XIV.  D.  i^i 


Oker-  Co/Jegium  MetÜctun  et  SakUmüs,  Circolate  aa  alle 
:    CoUef^  Medica  et  Saititmiis,    die  InqifaiigiTenuclia 

na  den  KuhpoÜLen  betrelfend,  XIT    C.  i 

—  Bekannunacfaung  über  die  Reiiikate»   der  im  Prenlsi- 

•ch«*D  Suate  uotemommenen  und  ange^gteo  Vacci- 

oationen»  Tom  Tten  Juni  1S02,.  XJY.  A.  i3o 

^  CircuUre  an   alle  CoUegla  Medlea  et  Sanitatis,    dit 

Impfangfrertudie  mit  den  Kubpocken  betreffend,  vom 

7ien  Jim:  1802»  -  XIV.  C.  in» 

•—  Reglement  Sr.  Majestät  dte  Königs  über  das  «uf  al- 

lergnädigtten  Befehl  sa  Berlin  errichtete  Schutapocken- 

Institiit»  XV.  B.  5 

mmm  Reg'ement   wegen    Eublining    einca    SchutsbUtteirn- 

Impfung*  iDstituts»  XV.  B.  6 

..»  R<-glement,  nach  welchem  sich  die  Obrigkeiten ,  Me- 

dicintl-  und  andere  Personen  beilmpEnog  der  Schutz- 

blättern  riditen  sollen,    vom  3i8ten  Octöber  i8o3« 

XVn.  D.  HO 
«-•  Reglement  für  das  Königliche  anatomische  Museuita 

in  Berlin.  XVU.  D.  182 

— •  Königlich  Preulsischet  Publicandum    in    Betreff  des 

gelben  Fiebers,  XiX.  B.  t52 

-^  Königlich  Preu£sisdies    Publicandum    in  Betreff  .  des 

gelben  Fieberig  XX.  C.  aoS 

Oherteiiffer,   7.  G.   ein  Beitrag  aür  Infarctusgcschichce, 

IV.  044.  (C--  i4ß) 

«—  einige  Bemerkungen  über    harntreibende  Mittel  und^ 
Wassersüchten,  .      V.  615.  (C."  7 13) 

mm»  practische  Erfahrungen,  mit  verschiedenen  in  diesem 
Jthihundert,  besonders  der  zweiten  Hälfte  desselben, 
erfundenen  oder  hochgepriesenen  Mittein,  IX.  C.  77 
z)  mit  dem  Conlum  maculatum,  IX.  C,  8l 

a)  mit  dem  Njoscjamus^iger,  IX.  C.  87 

3}  mit  der  Datura  Stramoniump    *  IX.  G.  91 

4)  mit 


4)  mit  den  Aconitum  napieUiit,  IX.  C.  ga 

i)  mit  der  Pultatilla  nlgricatu,  IX.  C.  ^ 

fl)  mit  der  Ctematis  erccta,  IX.  C,  94 

7)  mit  An  jirnlca  rkOHtatta,  IX.  C.  g5 

8)  mit  dem  Phellandiluin  jiquaiictim,  IX.  C.  97 

9)  mit  dam  Solanum  jlu/eamara,  IX,  C.  93 

10)  mit  der  AiaJoHlda.,  IX.  C.  gg 
tl)  mit  dar  Atropa  iielli^danna,  IX.  G.  TOo 
I3)  mit  dem  Junipfrui  salilna,  IX.  C  103 
l3)  mit  dem  Samen  aabadüla;  IX.  G.  103 

.  t4)  mit  dn  üua  urti,  IX.  G.  iim 

\Sy  mit  den  Fo/ijj  aurautiormm,  IX.  G  i«^ 

16J  mit  der  Poljgala  ^enega,  IX,  G.   lo^ 

17)  mit  der  Fiola  tricolor,  IX,  C.  io5 

18)  mit  dem  Bichelkiffee,  IX.  C.  tB5 
ig)  mit  dem  Oleum  aiphahl,  IX.  C.  106 
30)  mit  dem  Liquor  anadynu*  martiallt,  IXi  C.  tvf 
21)  mit   dem  Liquor  anodyaiu  eompotUiu  Tktlenli, 

IX.  C.  108 

33}  mit  den  auOöi enden  Viacaialmiitila,  IX.  C.  log 

03)  mit  dar  Aqua  lauroeerati,-  IX.  C.  109 

34)  mit  dem  Kupl'eraalinUlt,  IXi  C.   log 

35}  mit  dam  Mars  sotubUh,  IX;  G.  iio 

I  3G)  mit{l«nGDulaT(latbenBleizubarfi[ungei],  IX, Clip 

37}  mit  d«m    Cremor  tortari  lolubllit,  IX.  G.   i 

38)  mit  der  Cahi  anttautnU  tiäphurattt,  IXi  G,  i 

.  og)  mit  der  Nux  vomlca,  IX.  G.   i 

30)  mit  der  Jrquehuiade.  IX.  C.   I 

31)  mit  dem  Baltamui  öomjnendatorit,  IX.  G.  i 
30)  mit  dem  Moichut,  IX,  C.^  i 
33)  mit  dem  Aici^n  v/atl/U  ßuor,  IX.  C.  tl2 

.  34)  mit  dem  Diirj»Jlicli(u  Mittel,  IX.  C.  iiS 

dS)  mit  den  Millepeäej,  IX.  G.  i 

,    36)  mit  dem    Kxtiart.  niic  jttglOnd.  IX..  C.   I 

37)  mit  der  rotlien  Cbinlrinde,  IX.  C.   1 

38)  mit  der  Carter  angnttura*,  IX.  C,  i 
3g)  mie  dem  O/eu.n  Hictnl,  IX.'  C,  i 
4^)  mit  dem  Pulidt  kypuinUm,  IX.  C.  1 


J^i)  mit  dem  jiethiops  sulpkuratus,  IX.  C.  IiS 

4ci)  mit  dem  Mercurius  suilüna^uji,  IX,  C.  Ii8 

^3)  mit  dem  Mercurius  gummosiu  PlenkU,  IX.  C.  lai 

44)  mit  dem  MercuriuSmsölubilis,  IX.  G.  I2S 

45)  mit'd^r  Sublimateinreibuhg,  IX.  Ci  i33 
46)'mic  %lem  Mercurius  phosphoratus,        IX.  G.  133 

.Oilenrotk,   über   die   Amputationsgescbicbte  eines  mon- 
strösen   männlichen     Gliedes^     mit    der    Abbildimg, 

in.56 
.—  Bemerkungen  von  äufserlicben  Krankbeite?  der  Wei- 

•  berbrüste,  VIL  D.  öl 
•—  Behandlung   eines  scbwurigph  und  in  kalten.  Brand 

übergegangenen  Krebses  (Ctuicet  ulcerosus  et  sphtKe- 

losus),  ■'■■'        '  VU.  D.  83 

-^  Heilung  von  einem  schwa-nimicbten  Krebs    (Canc<r 

spohßiosus),  VII.  D.  lofl 

•«>-  Beobachtungen   von    einigen  Dnisenverhärtungen  in 

den  Weiberbrü&ten,     die  man   gemeiniglich   Scirrhen 

•  zu  nennen  pflegt,  *  IX.  D.  65 
Osiander,    über  die  bewirkte  Heilung  des  Mutterkrebses 

und  krankhafter  Auswüchse    aus    der    Gebährmutter  j 
durck  den  Schnitt^  XVL  G.  i33 

Oswald ,     Beobachcung     über     das    KindbetterinBeber, 

XIV.  B,  113 

Otterbein,  Beobachtung  von  dem  bestätigten  Nat2en  der 

Sljfiphtha  vitrioU  beim  eingeklemmten  Bruche>        X. 

A.  12$ 

/?•    ' 

P.  Bitte  um  Rath,  ,       XX.  D.  33 

Parafdzini  (Präfect  des  Departem.  Ton  Agogna)^  Schrei- 

^    ben  desselben,  in  Betreif  des  gelben  Fiebers^   an  die 

'    Municipalitäten,    Stadtrichter  und  Käthe,    denen  die 

Pölizey    jedes     Orts     dieses    Departements    obliegt^ 

XX.  D.  i35 

Pearson,  Untersuchungen  über  die  Kuhpocken  im  Jahre 

1798,  X.  B.  166 

•»  Bemerkungen   über  die  Eruptionen  in  den  Kuhblat- 


.5» 

terzif    die  manchmal  den^n  der  Kinderblattem  glei- 
chen» .X.  f.  17^ 
Beanon,  Handschreiben  vom  May  im  Jahre  1800,       X.  * 

C.  135 

pgrrenon,  Bemerkungen  über  die  Seh uUpocken>  deren 
Verlauf  «mit    den-  natürlichen   Pocken  Und  Masern» 

XlX.  A.  88 

Pfennige  über  eine  Vergiftung  durch  den  Saamen  des 
Stechapfels  (Daturasträmöräum  Lj,       XIX.  A.  j53  ^ 

PJundel,  übef  den  allgemeinen  Gesundheitsüustand  im 
Jahte  1*1^^,  L  586 

—  ÜU4-  krankhafte  Irritabilität,  oder  unwillkührilche 
Muskeibewegung  und  ihre  Behandlung,  IL  343 

•—  über  den  Gebrauch  des  Kupfersalmiaks  in  der  £p{* 
lepslsi  II.  27^ 

Quandt,  von  einer  cipidemischen  Drüsengeschwulst^  der 

Bauerwä^el  genannt«  V.  45y.  (B.  180) 

— >  noch  ein  ^  paar  Worte    über  Broten    und    Graham^ 

V.  458.  (B.  i8i) 

—  C.JP.  Nachricht  über  die  Mittel  diMr  Hottentotten  ge- 
►       gen  den  BiO'  gifiiger  Thiere»  XVI,  D.  i3o 

Qi^eTiselj  C.  Beobachtungen  über  galvanische  Versuche, 
in  medizinischer  Hinsicht  angestellt,        XXII.  D«  ia6 

Quentirii  über  die  epidemische  Constitution  xu  Vlotho 
im  Jahre '179t)«  IX.  C;  jcm 

R. 

Radetnacher^  Nachrichten  über  den  Gesundheitszustand 
zu  Cleve  im  Jahre  1796»  '  II.  595 

— ^  über  den  Gesichtsschmen ,  durch  Metastase  geheilt, 
:  .  '  il.  6r4 

'-^über^dia  Kuhr,  inreiche  im  Jahr^  1796  xu  Cleve 
herrs^te,  IV.  it>^.  (C.  i55) 

•—  über  eine  lEFeilung  der  Raserei  bei  einer  Wöchne- 
rin, und  die  Anwendung  der  .Vitriolsäure  und  des 
Branntwein  im  Faulfieber«  IV.  8^3.  (D.  190} 

Da 


Rademacher,    Krankengeschicjite    eme»    angebliGh    von 
einem  rasenden  Hunde  gebissenen  Mädchens,      VIII. 

B.  n; 

—  Beobaclitung    einer  LähmUng    der   Geaicktsmiitkeln, 

VIII.  B.  i3o 
«-  Beobachtung  eines  Eitergeschwürs  der  Leber,     VIII. 

•  B.  138 

—  Beobachtung  eines  Wahnsinns  durch  Jalappe  geheilt, 

/       X.  B.  65 

•—  Bemerkungen   über  die  Anwendung  des  Quecksilben 

bei  Brustentzündungen,  X.  B.  77 

— -  Bemerkungen  über  die  Nervenfieber,  welche  im  Jahre 

1800  zu  Goch  am  Rheine  herrschend  waren,      XVL 

A.  41 
<^-  über  eine  merkwürdige  und  äuCierst  glückliche  Be- 
handlungeines epidemischen  Nervenfiebers,  XVI.  B.  io3 

Rambach,  J.  F.  Nachricht  von  der  Unterscheidung  der 
ächce^  und  unachten  Angüstüra  -  Rinde,  Und  dit 
schädlichen  Wirkungen  der  letztem,        XIX.  A.  181 

Rauch,  Geschichte  einer  wegen  ihrer  schnellen  Entste* 
hung  und  Heilung  merkwürdigen  Blindheit,  XI.A.  IJQ 

Raue,  ji.  Bemerkung  über  die  Kur  der  Hämorrhoidda, 

Vn.  B.  468 

—  practische  Bemerkungen  über  die  Geschichte  und  Hei- 
lung eines  rheumatischen  Magenkrampfs,    VII.  C.  35 

■  ->«>  Gesehichte  und  IJeilung  einer  Harnverhaltung,  weicht 

von   einer   Zurückbeugung   der  Gebährmutter  (Retro^ 

flexio  uteri)  entstanden  war,  VU.  C.  38 

•—  über  den  epidemischen  Krankheitszustand  in  eineai 
Theile  des  Münsterschen  Amles  Ahuns  vom  Jahre  I7g5 

bu  179g,  .  Vir.  c.  43 

Regnault,   ^mpfehtung  der  gelben  Chinarinde,    III,  196 

R&ineke,  über  einige  Compositionen  sehr  wiiiuamer  Arz- 
neimittel, ^  IX.  D.  173 
x)   den   Liquor  anodynut  miner alis  €um  f^aleriana 
paratus,        ''                                              IX.  D.  173 


s)  den  Liquor  a^oäjrnus^  n^ntralU  cum  Mentha  pa- 
rat us,  IX.  D.   173 
3^  den  Liquor  anodjnus  Degetabilts^  cum    Qpio  pa^ 
ratus,                                            .      ^  IX.  D.  173 
4^     da»    »I^nimentum    curri  'Moscha    nat,    paratum^ 

IX.  D.  174 
5)  »ine  Gesundlieiu  •  Cbocolate,  1$.,  D«.  174 

^finhardi,  Beobachtung  über  die  Stützische  Kurmethode 
bei  einer  Schu&wunde^  ,  XV.  D.  6& 

Bemer,   JV.  einige  Bemerkungen  über  die  Brutalimplung 
im  Vergleich  mit  der  humanen,  zu  dem  Aufsatze  des. 
Hrn  Dr.  Marcus  Harz  XII.  Bd.   i.  St.      XIII.  B.   i38 
—  FortteUimg  derselben  Abhandlung,  XIII.  C.  5 

«*  Beobachtungen  am  Krankenbette.  ' 

j^  Geschichte  einer  Amiuroais»  f^ahrscheinlich  von 
Würmern  entstanden,  XVII.  B.  106 

3)  Beobachtung  einer  Epilepsie  von  Spulwürmern, 
und  merkwürdige  Art  der  Ausl^rung  dieser  Wür- 
roer,  XVII.  B.  ii3 

3)  Heachreibung  eines  noch  nicht  bekannten  Intesti-> 
nalwurmes,  XVIL  B,  ia4 

iß  über  die  glückliche  Heilung  der  Melancholie  durch 
Belladonna,  XVII.  B.  isS 

^  Bemerkungen  über  die  Schutzblatternimpfung  in  Helm- 
«lädt,  XVU.  D.  128 

«*  Auftzug  aus  einem  Schreiben  des  Hrki  Dr.  H»  Liclü 
ienstein  vom  Cap,  XlX.  A.  178 

-*  Geachicbte  einer  merkwürdigen  Nervenk|rankheitV  als 
Folge  einer  vor  3  Jahren  erlittenen  nervösen*  Apo« 
plexie,  XX.  G,  88» 

tUnard,  zvrei  Fälle  von  glücklich  geheilter  Knochenerwei- 
cbimg  bei  Erwachsenen,  mit  Bemerkungen,  XX/B.88 
Keirgger,  Vorschlag  einer  Polizeimaafsregel  zur  Verbrei- 
tung der  Schutzpockenimpfung,  XlX.  A.  ^9 
Rettmont,  neueste  Nachrichten  aus  England  über  die  K.uh- 
pockenimpfiing  im  Jahre  1801,.  XI.  D.  182 
R/cÄter,  Beobachtung  einerManieTon  nicht  gehörig  ausge- 
bildeter oder  vielmehr  unterdrückter  Kratze,  XV.  B.  58 
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Bitter,  Bemiirkungeii  über  die  Badekur  in  Wiesbaden 

VII.  C.  64 

— -  Erfahrangen  über   die  innerliche  viid  auüierliche  An« 
Sendung  der  Salpetersäure,  Xr.  C.  igx 

•i^  über  die  Anwendung  der  rothen  lebendigen  Schneekeii 
in  veralteten  exulcerirten  Bubonen,  XL  B*  113 

—  Bemerkungen    über    das  Seltnerwcr^eil  der  Warfen, 

XI.  p.  J74 

--  Bemerkung  übet  das  Stickgas  in  deii  Qndlen  m  Wiei- 
baden,  '  XVI.  P.  i53 

--«•  über  die  Apweiidung  d^  Voltaischeii  Säule«       XVH, 

C  3o 

«>^  neuere  ErEthrungen  über  die  )ltilkrafce  der  Thermal- 
quellen in  Wiesbaden,  XX.  C.   ii6 

Ritfera,  Don  Juan  de,  über  die  Heilniethode  das  gelbcii 
Fiebers,  XVm.  C,  94 

Ko'senberg ,  Beobachtung  über  eine  seltene,  wahrsdieio- 
lich  angebohrne^  skrophulöse  LuBgenkrankheit  ein«i 
siebenmonatlichen  Kindes,  XIV.  C.  i^Q 

fioose,  Nachricht  über  eine  fehlgeschlagene  Kvhb}atteni- 
impfung  in  der  Gegend  yon  Seesen  im  Braimschwei* 
gischen,  XIV.  B.  la 

Rougemont,  J.  C.  über  eine  merkwürdige  noch  dauerndt 
Krankheit  einer  Dame,    zur  Consultation  auFgestellt^ 

VIU.  B.  3 

Rüdiger j,  Beobachtung  über  die  Stiftzische  Kumietbode 
bei  convulsivischen  2^ußiilen,  nach  einem  heftigen  Ver- 
brennen mit  heisaena  Wasser,  XV,  D.  93 

Rjiff,  W,  merkwürdige  Geschichte  einer  chronischeq  Nie- 
ren krankheit,  nebst  dem  Berichte  über  die  Leicheo- 
öffnung,  XIII.  C.  87 

Ruhstrat,  Geschichte  einer  durch  einen  ZaunpEahl  verur- 
sachten MagtBwunde  und  ihrer  Heilung.  XVIl:A.r33 

S.  ,  .  Beobachtung  einer  merkwürdige^  noch  dauernden 

Krankheit  einer  Dame,  VIII.  B.  /ß 

<—  Forcaetzung  derselben  Abhandlung  IX.  D.  §3 
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^Aceo,  Z,  (öeneral-Dircctor  def  Taecination  in  .der  Xu<p 
liäniachen  Republik)  Schreiben  an  den  Dr.  Malfaui 
in  Wien  über  die  Identität  der  Grease   und  Vaccine, 

XVU.  p.  187 

Uüue,  J,  D.  W.  vom  Scharlach -Friesel,  welcher  in 
Parchim  im  Mecklenburgischen  1795  herrschte,  III.  3og 

—  Beobachtungen  und  ISemerkuagen-  über  die  Ktihpok- 

ken,  •  XI.  A.  134 

->  Beobachtung  ein^s  Beinbruchs  im  Mutterleibe,    nebst 

der  Abbildung,  XI.  C.  107 

—  über  Kuhpocken -Impfung.  XII,  D,  i64 

—  Fortsetzung  derselben  Abhandlung,  .  XIII.  A.  106 

—  Bemerkungen  über  die  blaue  Krankheit,  oder,  wie  ich 
sie  lieber  nennen  mögte:  die  Blausucht,    XV..  B.  126 

Sanitäts  -  Commission  des  Departements  n)on  j4go'gna. 
Schreiben  derselben  an  die  Bewohner  dieses  Depar- 
tements, in  Betreff  des  gelben  Fiebers,      XX.  D.  i3i 

—  —  Reglement  derselben  für  die  Lazarethe  in  dem  De- 
partement von  Agogna,  in  ißetreif  der  gelb^  Fiebers, 

XX.  D,  139 

—  —  Schreiben  derselben  an  die  Polizei  und. Ortsobrig- 
keiten und  an  die  Municipalit^t  dieses  Departements, 
in  Betreff  des  gelben  Fiebers,  XX.  D.  162 

Samter,  J,  iV.  Beobachtungen  von  der  Heilung  der  schon 
auagebrochenen  Hydrophobie  durch   die  Belladonna, 

XI.  A,  III 

—  Beobachtung  über  «\en  Nutzen  des  Essigs  bei  einer 
Vergiftung  durch  die  Belladonna,  XI.  C.  136 

—  Bemerkungen  über  eine  Scharlachepidemie  und  dje 
heilsamen     Wirkungen     des    Mercurs    in     derselben, 

XII.  B.  77 

—  Nachricht  und  Beobachtungen  über  ein  neues  nine- 
raliaches  Anodynum,  XIV.  B.  91 

Schäffer,  Beschreibung  eines  Faulfiebers,  das  vom  Nov. 

1796    bis  zum    JVIärz   J797    in   und   um   R^gensburg 

•     herrachte,  IV.  67.  (A.  63) 

—  Forueuung  derselben  Abhandlung,      IV.  163»  (B.  3) 

—  einige  practische  Beiträge,  VI.  243 
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Schäffer,  vom.  Scharlachfieber,  .  VI.  a^ 

-—  vom  Keichbusten,  .VI.  253 

— .  von  der  Bleiilisucht,  VI.  5266 

—  Nachricht  über  meine  Krankenbucbbalterei,     VI.  269 

—  Beschreibung  der  jüngsten  Maiiemepi<)emie  2U  Regens* 
bürg.  Vm.  B.  61 

—  'Beschreibung   eines  Mannes,    dessen  fehlerhafte  Gr« 

schlecht^tbeile  sein  GescbHchc  lange  zweifelhaft  macli- 
ten,  XHI.  A.  114 

-—  Bemerkungen  über  die  Zerreissung  de«  Periiiaeiini, 
ihre  Verhütung  und  Heilung,  nebst  einer  Beobach« 
Jung,  XIII.  C.  176 

V,  Schallern,  'G.  Versucbe  über  die  reijseiid - atärkend« 
Kurmeihode ,  als  die  durch  die  £rfahraDg  bestätigte 
einzige  Heilart  gegen  die  Viehpest,  HL  '567 

Schaufujs,  über  die  Geschichte  einer  Nierenentzündung« 

IL  äS6 

•o-  über  die  Lage  der  Kranken  in  Entaündungskrankhei« 
ten,  HI.  36a 

•«-  über  die  Wirkungsart  der  Tabaksrauchklystieca  •  bä 
heftigen  Verstopfungen,  HI.  368 

Schelle,  /.  iV.  über  die  vortheilhafteste  Heilart  veneii- 
scber  Bubonen.  Ein  Beitrag  ^u  der  vbn  dem  Hm 
Hofr.  Metzger  im  ^len  Stück  ersten  Bandes  desJoujw 
nals  der  practischen  Heilkunde  enthaltenen  Abhand- 
lung, IV.  92.  (A  86) 

—  ein  paar  Worte  von  der  Thrinenfistel,  und  einem 
nehen  Werkzeuge  zur  bequemeren  Durchführung  der 
Haarschnure,  nach  PetW^s  Methode,  VUI.  A.  98 

Scheher,  Beitrag  zu  den  Entdeckungen  über  den  soge- 
nannten thierischen  Magnhtism ,  nebst  einer  Krank- 
heitserzühlung,  XIV.  C.  19 

Schenk,  Beschreibung  einer,  nicht  im  Anfalle,  sondern 
durch  ein  schnell  entwickeltes  astheniaches  Fieber 
tödtlich  gewordenen  Brusibräune,  XX.  G.  io3 

Scherff,  neue  Erfahrungen  von  dem  Nutzen  der  TWra 
ponderosa  muriata  in  Skrofeln,  Flechten,  Na'chtrip* 
per  und  Lungensucht,  II.  i6x 
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ff 

Scher  er,  /.  j4,  ^in  Wito),  Oescfaicfate  und  HeiUllag  d«s 
groCien  Veitstanzes  (Chorea  St.  Viti,  Scelotirpe)  in.  6o5 

—  (Bergrath  in  Weimar),  von  einep  neuen  Vorichla);v, 
'     2ur  VerhütüDg  der  Blattern  durch  die  Inoculatiön  der 

Knbpocken,  ^  VI.  907 

Schiemann,  C,  Nachriclit  tmd  Bemerkung  über  die  Vac» 
cination  iir  Kurland,  XV.  A.  19 

Schiff erli,    Geschichte  eioer  Amputation   de«  Arms   aua 
dem  Achselgelenke,  XX.  C.  i6x 

Schlegel,  Ff  medi|Eini|ch- chirurgische  Bemerkungep«    V, 

600.  (C  log) 

—r  vop  einem  acht  Jabr^  lang  gedauerten  KnochenfraF^ew 

V.  600.  <C.  109) 

-w  von  einem  zweijährigen  Knochenirars  an  der  Hand» 

V,  607.  (C.  ii5; 

-!-  von  ainer  geheilten  Vomica,  V.  6ii.  (C.  H8) 

—-  /.  If,  Gr,  Geschichte  einea  diQrch  Quecksilber  geheiU 
ten  Wechs'elfiebers,  VII.  D.  160 

«^  über  die  epid^mischf  Constitution  von  Umena«,  hebs( 
einer  allgemeinem  Uebersich^  der  von  Michaelis  1796 
bis  Mich^leUs  1798  daselbst  beobachteten  Kradkhei- 
ten.  IX.  A.  84 

Schmalz  jun.,  von  der  Krankheirsgeschichte  und'Leichen«» 
öHnung  eines  an  einer  grolsen  Speckgeschwulst  im 
Unterleibe  verstorbenen  Jünglings,    IV.  5i3.  (C.  120) 

•w>  einige   ißemerkungen    ubeir    Lungen  -  Eatsündangen, 

XI.  D.  142 

-«^  von  dem  bestätigten  Nutzen  des  fixen  vegetabilischen 
Laugenaalzes  bei  Krämpfen,  XJ.  D.  167 

Schrnidt  (in  Jena),  psychologische  Erörterung  und  Clas- 
sification der  Begriffe  von  den  verschiedenen  Seelen» 
krankheiten,  XI.  A.  7 

—  («u  Boisenbnrg),  über  Hrn  Dr«  Hendel* s  gerühmtes 
Mittel  beim  Tripper,  und  Empfehlung  einer  andern 
aehr  vnrksamen  Methode.  XIIL  C.  i<)2 

—  Bemerkungen  über  den  Lefanhardschen  Gesundheits> 
trank,  XUl^  C».  \s^\ 
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Sckmi4t,  O«  psychologisch«  Fcagmente  über  die  Theorie 
der  Gemüthsstöruiigen,  'XIV.  D.  53 

—  Fortseuung  derselben  Abhandlung  über  psych'ologiachtt 
^      ArzneimitteHehre,  ,       "      XV.  A,  4$ 

—  über  den  Gebrauch  des  religiösen  Mysticismns  bei  der 
Melancholie,     durch    eine    glückliche    Kur   ei^äuterc, 

xvnl.  C.  ^ 

—  über  psychische  Heilkunst,  und  ihr  aowohl  wisaen- 
achaftliches  als  politisches  Verhältnils  au  der  bi$heri« 
gen  Heilkun&t,  XVII.  D.  'jo 

Schmidt,  F.  F.   über   die  Zertheilnng  ^der  Bubonen.     Ala 

•    Nachtrag  zu  dem  Aufsätze  im  II.  Th.  4.  St.  XIII.G.i35 

Schmidt,  Sek,  uiug,    über  die  Krankheit  einer  Frau»  bei 

weloier    durch    die   Leichenöffnung  6ine  ZerpiatAing 

der  Aorta  entdeckt  wurde,  XIX.  B.  96 

—  über  die  glückliche  Auarottuog  eines  krebahaften  Ho- 
dens, *     XX.  C.  78 

Schmidt,  C,  Bemerkungen  über  das  Reichsche  Fieber- 
mittel, ^  XIX.  B.  i^i 

Schmidtmann,  D.  L,  J.  Geschichte  einer  achten  Lungen- . 
eot^tunduDg,    die  im  Jahre  1796  in  und  um  Melle  im 
Hochstift   Osnabrück   und   in  einem  Theile  der  Graf- 
achaft  Ravensberg  epidemisch  geherrscht  hat,     III. 44^' 

—  Beobachtung  eines  hektischen  Fiebers,  im  letzten  Zeit- 
räume  durch   den  Ausbruch  des  Wahnsinns   gebeilt, 

VII.  D.  3 

—  ein  Räthsel  mit  der  Auflösung,  VII.  D.  16 

—  Beobachtung  einer  physiologischen  Seltenheit  de^  Säu- 
gens im  vier  und  sechzigsten  Jahre,  VH.   O.  '49 

—  über  die  Vertheidiguog  des  verewigten  Stoll  gegen 
manche  jetzige  Vorv^rfe,  besonders  die,  die  ihm  im 
Journal  der  praktischen  Heilkunde  FV.  Bd.  3.  Stück 
S.  386  u.  s   w.  gemacht  worden,  IX.  C.  Ö2 

—  Nachricht  übet  die  Anna  Maria  Kiencker  zu  Borgloh 
und  die  Entdeckung  ihres  Betrugs  XIL  B^  i 

—  eine  Beobachtung,  welche  beweiset,  dafs  daa' Queck- 
silber nicht  immer  das  Blut  auflöse,         XIX.  B.  iio 
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Sehmitjan,  von  (Um  Nuuta  de^  Sdiijrefelt  in  dfsr  Ruhr, 

V,   S49.   (A.  320) 

Schönemann »  von  einem  periodiecheii  Schmerle  an  der 
Stirne'«^  durch  SpieijgUe -.  Qoldtcbwefel  geheilt»      XX 

— .  Beitrag  sur  Würdigimg  der  Wirkannikeit  der  Queck- 
•ilbermitcei  in  den  acuten  rheumatiacben  Brust*  und 
HalsübelD  der  Kinder.  Oder;  Beschreibung  einei« 
dem  yon  Hm  Prof.  ffeckir  im  3ten  Stücke  des  gten  . 
BanfLet  dieaea  Journals  mitgeth eilten,  in  patbologi- 
scber  und  therapeutischer  Hinaicht  «ufiallend  ähn- 
lichen Falles,  XX.  A.  88 
'— *  findet  man  den  Bandwurm  auch  bei  Kindern?  Kann 
ein  Mßng^  jEugleich  am  Bandwurme  und  auch  an 
Spulwürmern  leiden?  Und  kann  n^am  einen  Band- 
wurmkranken  für  geheilt  erklären,  so  bald  mfn  so 
.glücklich  gewesen  ist,  das  Kopfende  von  ihni  abzu- 
treiben? XX.  A.  94 

Schöpfff  über  die  inneren  Wirkungen  durch  äufsere  Ar^* 
;   neien,  '  ^  'V.  762.  (D.  46) 

—  Bemerkungen  xu  dem  Vorschlage:  auch  die  hartnak- 
kigsten  Hautkrankheiten  blos  durch  äufsere  Mittel  zu 
heilen,  XV/B.  41 

«•  Beobachtung  über  die  Stützische  Kurmetbode  bei  hef- 
tigen und-  schmeizhaften  Krämpfen,  XV.  D.  76 

Schrandf  über  die  Kur<der  Pestkrankheit  durch  Oelein- 
reibungen,  XII.  C.  i53  - 

Schröer,Yon  der  Einschneidung  des  Bauchrings,  nach 
^  der 'von  Mohrenheim  vorgeschlagenen  Art,  I.  397 

•—  über  den  Sectionsbericht  eines  am  Ileus  verstorbenen 
Maoqes,  '  X.  4^4 

—«-Ton  einem*  heftigen  Schlucken,  der  endlich  in  Con- 
vuUionen  und  Epilepsie  überging,  VIII.  D*  196^ 

«—  von  ein  er  Epilepsie  bei  einem  kleinen  Kinde,  VUI.D.  IQ9 

—  Bemerkungen  über  das  gastrische  Nervenfieber  der  Kii^- 
d,er,  #  X,  A.  192 

— >  Behandlung  der  Zufälle  vom  vierschluckten  Sem,  Stra^ 
me/ffi^bei  einem  Kindf,  X.  A.  195 
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Sehr6ter,  über  <!ie  fceitatigte  WiAang  desNoixidorrer 
SchwefeliVasfteTS,  nebst  einigen  Bemerkungen  über  die 
künsil'rchön  Sdiwefelbader^  (  iX»  C.  25 

Schütz,  A,  F,  Beiträge  zur  Geschichte  der  Heilungskrah 
des  Kalchwassers  gegen  die  Harnruhr,        XIL  B.  128 

—  Beitrag  ^a  der  Lehre  von  der  Kuhpocken -InoculatioD, 

'  XVI.  C.  29 

Schwabe,  iiierkwiirdiger  Beitrag  au  dem  in  Frankreich 
kürzlich  beobachteten  Falle  der  Schwangerschaft  ei- 
nes vierzehn  jährigen  Knaben,  *  XX.  ß.  i65 

Schwarz,    A.    über    ein    Mittel    gegea  den  Band  warm. 

xn.  C.  173 

^  Bemerkungen  über  die  Schutzpocken,        XV.  B.  j33 
— -  über  die  Anweudung  d^s  Opiums,  XV.  B.  i38 

-*o  Bea^ätiguug    des    I^utzens    der    Stützischen  Methode, 

'  XV.  B.  143 

—  Bemerkungen  über  Asthma  acutum,  XV.  B.  147 
^  —  Pemerkutigen  über  die  TrachePtomie^        XV.  B.  149 

-«  von  dem  Nutzen  der  Urtication,  XV,  B.  153 

'  Schweichhard,  C,  JU  etwas  über  medizinische  Pfuscherei, 

IV.  408.  (C.  30) 
-^  einige  Beiträge  über  das  ^cavoir  faire  in  der  medizi- 
nischen Praxis,  .VI.  772 
-r-  Geschichte  eines   lange  Zeit  hindurch  für  einen  Her- 
maphroditen gehaltenen  wahren  Mannes,    XVll.  A.  9 

iSelig,  J,  T.  V,  einige  Bemerkungen  über  die  Katarrh» 
der  Kinder,  und. über  den  Nutzen,  des  eingedickten 
Cardobenedicten-Ssfts  in  denselben,  II.  3fi3 

•^  Geschiclite  einer  siebenjährigen  Baucbgeschwiüat  mit 
Schwangerschaft,    nebst  Sectio nsbericht»  III.  S71 

•m^  von  einer  Gonorrhoe  rheumatischen  Ursprungs«  III.  278 

-<M  einige  Beobachtungen    über  geheilte    Wassertui:hten« 

m.  aa? 

-^  einige  neuere  Erfahrungen  über  den  Nutzen  deaWas- 

serfenchels  in  der  Schwindsucht,  VII,  A.  ss 

—  einige  Bemerkungen  über  die  convulsivische  Krank- 
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heit  bei  Kindern  und  jungen  Personen  cwisclien  dem 
siebenten  und  sccbzebnten  Jahre.  ^  VIL  A.  37 

Seh'^,  J,  T.  V*  forrgesetcte  Bemerkiingen  über  den  Ge- 
brauch des  Gardobeoedicten "Extrakts  in  verschiedenen 
Krankheiten,  XI.  C.  i65 

•**  einige  Bemerkungen  über  das  in  Plauen  und  der  um- 
liegenden Gegend  im  Jahre  i8no.  beobachtete  Schar- 
lächfieber, und  die  Kräfte  des  Quecksilbers  zur  He- 
bung  und  Verhütung  desselben^  XVI.  A.  iS 

Siebold,  voh  der  Heilung  eines >  mit  heftigexk  Blutungen 
verbundenen,  schwanuttichten  Auswuchses  •  am  Kopfe 
durch  das  Kosmesche  oder  Bernardsche  Aeumittel, 
mit  der  Abbildung,  IV.  3.  (A.  :^) 

— ^  merkwürdig«  Geschichte  rund  Heilung  eines  Aus- 
schlags am  ganzen  Körper^  und  besonders  im  Ge- 
sichte, ,  VI.  4S 

Sommer,  genannt  Zinken,  Geschichte  einer  mic  dem 
schwarzen  SxAve  verbundenen  Bleikolik,      VIL  A.  73 

—  Beobachtung  einer  geheilten  Amaurosis,   VIII. X.  171 

Speunj    J*     Beobachtungen     über     das    Scharlaclifieber, 

XIX.  B.  i32 

Spiering,  D.  H»  G,  über  die  "stehenden  oder  perenniren- 
den' Fieber;  ferner  die  jährlichen ,  dazwischenlaufen- 
den  und  die  sporadischen  Fieber,  VIII.  C.  143 

Spiritus,  über  die  epidemische  Constitution  zu  Burg  in 
Westphalen  im  Jahre  179g,  ♦  Y,  ^90,  (D,  i63) 

Sponitzer,  G.  C.  W,  pathologisch  -  therapeutische  Bemer- 
kungen  über  die  venerischen  und  vermischten  Bubo- 
nen,  veranlafst  durch  den  Aufsatz  des  H.  H.  Metzger 
im  vierten  Stücke  des  ersten  Bandes  des  Journals  de^ 
pr'actischeh  Heilkunde,  .  III.  6^6 

—  von  den  Wirkungen  des  Camphers  in  verschiedenen 
Krankheiten,,  und  den  Cauteldn'bei  der  Anwendung 
desselben,  V.  4go.  (C»  16) 

-—  Beobaditungen  über  Entzündung,  Eiterung  und  Ver- 
härtung   der  Brüste,    vorzüglich  der   Wöchnerinnen, 

VII.  B.  3ß 

—  Bedenken  über  die  Nichteadstenz ,  und  Versuch  einer 


genauen  Bestiknmutig  und  Behandlung  des  sdiweren 
Zahnens,  Vil.  B.  59 

Sprenger,  J.  F,A,  Nachricht  von  def  durch  den  Galya- 
nismus  glulcklich  bewirkten  Heilung  ^waiizig  Taub- 
stummer und  Hardiörigeri  nebst  der  dabei  adgewen- 
deten  Methode,  XIl(    D.  167 

Staatsrath  der  Itallär^ischen  Republik,  Deliberationen 
desselben  in  betreff  des  gelben  Fiebers» ,  XX*  D.  104 

Stern,   Bemerkungen  über  den  Nutzen  des  SemeH  Phel- 

landrii  aquat,  in  der  eiternden  Lungensttcfati  IX«  C«  l25 

*  Stieglitz,  über  medizinische  Rä(hsel^  1»  534 

—  über  eine  Unfähigkeit  von  t)atier  im  Stelieil  und  Ge- 
hen»  ohne  Lähmung  oder  Verunstaltung,  UL^iiS 

Ställer,  von  einer  merkw^ürdigen  Krankheit  der  Leber 
und  der  Oallengängf,  mit  gäuaiichem  Verluste  dersel- 
ben und  der  Gallenblase,  I.  3^5 

—  von  dem  Diabetes  und  dessen^  wo  nicht  einisigelii«  doch 
gewiCi   in    den    mehresten    Fällen ,     ersten    Ursache» 

VI.  >56 

-^  über  das  besondere  jisthma  spastieo  -  arthriticum  it^ 

Gonstans,  immer  .bisher  unschicklich  genannt  jingina 

pectoris,  XVII.  B*  5 

Strack,    C.    Bemerkungen    über    die  Febris    ^carlatina, 

XVU.  B.  94 

—  (der  Sohn),  von  polypösen  Goncrementen  aus  der 
Luftröhre  und  ihren  Aesten,  VII.  G.  162 

Strupe,  C.  A»  (zu  Görlitz),  über  den  epidemischen  Ge- 
sundheitsaustand zu  Gera  und  Görlitz  im  Jahre  1796» 

.  u.  44s 

—  von  einem  Steine  unter  der  Zunge,  tl.  6l3 
«—  über   den  «pidemisd^en  Krankheitszustand  zu  Görlitz 

im  Jahre  1796»  III.  766 

—  über  die  Anwendung  der  Digitalis  purpurea  m  der 
Wassersucht,  IV»  5g5.  (€•  197) 

—  ein  Beitrag  zu   den  Mitteln  gegen  den  Keichhuaten, 

rV.  602.  (C.  204) 
*  —  über  die  Wirkung  der  £lectricität,  besonders  bei  Läh- 
mungen der  äufssm  Gliedmafsen,  VI.  63q 
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StruPe,  C,  ji.  (su  Göiilti),  Vonchlig  bu  einer  neuen 
Aawendungiart  der  £lectricität.  Pneumatisihe  Electri- 
citat,  VlI.  B.  143 

«-  Beobachtungen-  über  da."»  gastriscbe  achleimichte  Net- 
▼enfieber  bei  Rindern  im  Jahre  1797«        VIL  D.  116 

—  practiiche  Erfahrungen  "(über  vertchiedene  mit  Un- 
recht in  / Vergettenheit  gekommene  VorscUriiten  aus 
^nTWurtenbergischen  Dispensatorium,     XI,  D.  107 

*—  .D,  L.  einige  Bemerkungen  aus  einem  Schreiben  von 
Dt,  Jenner  in  London,  XVII.  D..  i5o  ' 

-^  (stt  Neustadt -Eberswalde),  Geschichte  einer  gebrann- 
ten KafiTebohne,  die  sich  eilf  Monate  in  der  I^uFiröbre 
eines  dritthalbjährigen  Mädchens  ^uThii»lt,  Xlll.  A.  loi 

— -  C,  einige  Ideen*  über  die  Exscirpatio  Uteri,  als  das 
vielleicht  einzige  Heilmittel  des  Gebährmutterkrebses, 
nebst  der  Abbildung*  des  Instruments,       XVI.  C.  I23 

Stutz,  Beobachtungen  über   die   Alcailen,   als  die  wirk- 

aamecen/  aber  bisher  grölsteniheils  übersehenen  Heil- 

'  mittel  in  verschiedenen  Krankheiten  des  menschlichen 

Körpers«  X.  D.  3 

«*-  Beobachtung  einer  Zellgewebs Verhärtung  (l^endurcisse- 
ment     du     titsu    cellulaire) ,      nebst    Bemerkungen, 

XIV.  D,  3a 

—  Verseche  und  Beobachtungen  verschiedener  Aerzte 
über  die  von  mir  bekannt  gemachte  Methode,  be- 
trachtKche  spasmodische^rankheiten  zu  heilen,  nebst 
verschied^en  Bemerkungen,  XV.  D.  5 

.  Styx,  über  die  sichere Ueilart  des  Keichhustens,  VII.  D.  177 
•^  Beobachtung  bedenklicher  Wirkungen  der  Brechmittel 
.'bei     einem    Magenkrämpfe,    der   von    einem    Aerger 
berrührte,  VIII.  A.  166 

Suadicani,  Nachricht  über  Drieburg  und  das  dortige  Mi- 
neralwasser, xiy.  B.  S 
Suljuer,    über    den    epidemischen  Krankheitszustand  zu 
' .     Wintnrthur  im  Jahre  1796,  .  ~  III.  767 

T. 
Thederi,  erläuternde  Aufschlüsse  über  die  letzte  tedtUch« 
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Krankheit  des  lUtteri  Zimm^rmarm  aas   seiner  Opc- 
rationsgeschicht^,  von  einem  Augenzeugen,  III.  i 

ThilenUu,  M,  G.'  über  die  Krankheit  und  den  am  igten 
September  1797  erfolgt^  Tod  des  fraliz.  Generals 
hazara  Hocke,  IV.  796.  (D,  166) 

—  Bemerkungen  über  den  weissen  Flufs,    .      VUL  A.  3 
.»  Bemerkungen    über    die    Unfruchtbarkeit    der    £heji, 

xn.^.  9 

— -  £mpfflihlung  eines .  aeh^  wirksamen  Mittels  bei  Aus« 
sehrungen,  XIV.  G.  iQ5 

— •  H.  C.  Beobachtungen  über  Lebarentzundung  uiid  ihre 
Behandlung  nach  der  UamiUonsehen  Mediode»  XVIL 

A.  78 

—  Bemerkungen  über  diese  Beobachtuagen,  XVII..  A.  97 
,ThUoWp  Beschreibung  eines  Tragbettes,  welches  zur  be- 

quemen  Wegtragung  aolcher  Personen ,  die  auf  freier 

Stra&e  TerungKicken«  dienen  kann,  VXL  A.  g3 

«r-«  Beschreibung  eines  Instruments  9  vermöge  welches  die 

im  menschlichen  Körper  angehäufte  Luft  ausgesegelt 

werden  kann,    nebst  Versuchen  über  die  Ei^saugung 

der    Luft    und    anderer    Flüssigkeiten    im   thierischen 

Körper,  IX.  B.  3 

Tfinessink,  praktische  Neuigkeiten  aus  Holland,   VI.  671 

T^olberg,    Nachricht  von  einer  dem  Seewasser ,  äbniichea 

Sole  auf  der  Saline  au  Schönebeck,  XVI.  G.  ij5 


ü. 

2/ «  .  4   Gonsilium  über  einen.  Unglücklichen«  der  dnrdi« 
Pollutionen     aufs  äuüserste  gebracht,    die  Cas:ration 
verlangt,  XV.  B.  74 

Ungenannte  Verfasser,  Ueber  die  Anwendung  des  tioC" 
knen  Sal  volatile  acetatum,  statt  des  SpiriOis  Min» 
deren,  I.  5S9 

—  Einige  Beobachtungen  über  verlsrvte  venerischeKjank-. 
heilen,  II.  lyg 

-^  Practischer  Beitrag  aar  Heilung  des  Bubo  durch  die 
Vereiterung,  .   IL  fi^ 

Ver. 
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Ungenannte  Verfasser^  Vermiichte  medizinisch  -  chirurg. 
Bemerkungeti  aus  Cope^bAgen  im  Jalire  1796«  II.  6a3 

•^  Kurjier  Beitrag  2u  einer  nähern  Bestimmung,  aufweiche 
Art  nad  sm  welcher  Zeit  die  künstlichen  Lufrarten 
in  Brus^ankheiten  anzuwenden  ftind^  III.   160 

-»-*>  XJeber  die  neuere  englische  Behandlung  der  Wöch- 
nerinnen und  Verhütung  des  Kindbettfiebers,  III.  37^ 

*^^  .Ueber.die  Beobachtung  «ines  Falls«  wo  die  Mutter  )hrem 
Kin^e  noch  vor  der  Geburt,  oder  im  M^itterleibe,  das 
▼enerisohe  (aih  mitgetheilt  su  haben  scheint.  IV.  498 

■-^  Bericht  über  einige  merkwürdige  patbologische  £r* 
scfaeinungen  bei  Leichenöffnungen,.  V.  8i^*  (^*  97} 
l)  BeobAchiudg   von  Wasserblasen  im   Gehirne«   die 

ateht  Blasenwürmer  waren,  V.  8l3.  (D.  97J 

a)  Beobachtung  einer  sonderbaren  Verwachsung  imlJn» 

terleibe,  ^  V.  817«  (D.   joo) 

3)  Beobachtung  einer  varicösen  Ausdehnung  der  Hohl- 
adern« V.  820.  (D.  io3) 

4)  Beobachtung  eines  souderbaren  Fehlers  des  Ma- 
gens, und  eines  davon  herrührenden  chronischen 
Heraklopfens,  '  ^V.  821.  (Ö.  104) 

«-^  Braajilung  einer  höchst  räthselhaften  Krai  kenge- 
«chlöhte,  V,  841.  (D.   121) 

-^  Von  Mnigen  Ideen  über  Methodik  in  der  practisrhen 
Arzneiwissenschaft,  ^  Vi.  131 

-^  lieber-  die  epidemische  Constitution  2U  Erlangen  im 
Jahre  1798,  VI.  434 

wi-  JEiuige  Erinnerungen  zürn  iSc<zpo/ry<7/r6  d.Aerzte,  VI.  446 

—  Beobachtung  und  Bemerkung  über  ein  iödtliches  Er- 
brechen, höchst  wahrscheinlich  von  einer,  rheumati« 
sehen  Ursache,  nebst  der  LeichenöH'nUng«        VI.  617 

-^  Merkwürdige  Beobachtung  über  die  Geschichte  einer 
Pleuro-Peripneuraonie,  die  in  ein  Empyem  überging 
und  geheilt  wurde.  Vi.  797 

—  Vom  Nutzen  der  Calx  ^ntimonii iulphuriVlll.P^.ijS 
-^  Von  Behandlung  einer  Caries>  mit  Phosphorsiiure  ge- 
heilt, VIII.  A.  176 

E 


JJhgenaunU  Ferfmjter,  Vier  CodmIu  ub«r  dk  üb  VIIL 
Brfe  4.  Sf.  dieses  Jooraak  xur  ComnitAtion  aafj^e^telltt 
Kranken  J;esrhic^ce,  IX.  A.  65 

^  Beobaclicun^über  den  Manerkrebf,  nebst  der  Leicfaen- 
öffnung,  IX.  B.  164 

*->  lieber  einen  Terkannten  Bratubfcels,  IX.  B.  174 

—  Beobaditiui]g  der  häo eigen  Bräune  bei  einem  Erwacbae- 
neo,  IX.  B.  180 

«-  Beobachtung  einer  Hstula  ani,  welche  ohn«  Opi^ration 
geheilt  wnrde,  IX.  B.'  184 

— -  Zwei  Consilia  über  die  im  VIU  Bande  stera  St.  diesei 
Journals  zur  Consuliation  auFgesteilte^  ond  im  IX. 
Bde  ^em  St,  fortgesetate  Krankengeschichte,  IX.  D.  70 

—  Ein  neuer  Beweis  von  der  Möglicbkeic  einer  lang  Ter- 
ateckten  oder  verlarrcen  venerischen  Krankheit,  X.  A.  45 

—  Ueber  die  aufaliige  Heilung  des  Weichsdsopfea  durdi 
den  Merkur,  X.  A.  121 

.^  Nachricht  über  das  Institut  aur  Inoculiruog  der  Kuhpok- 
kcn  (CoW'pox,  oder  yaccine-pox)  su  Warwiekatreec. 
Nr.  36.>  gegründet  den  2ten  Nov.  1799.      ^'  ß-  »8o 

—  Ntchricht  vom  Plane  des  ImpFungsinstitutt,  X.  B.  i8a 

—  Mooita  über  die  drei  gangbaren  Kurarteo,      Xl.  D.  3 
«-  Beobachtungen  über  den  Milchschorf  (Crusta  laetea), 

und  deisen  Zurücktreten,  ,  XI.  D.  is6 

—  Bemerkurgen  über  den  gichtischen  und  skrophnloten 
Pemphigus,  Xl.  D.  t38 

—  Erinnerung  an  die  Transfusion  de«  Bluts,  ^.  D.  171 
»  Bemerkungen  und  Beobachtungen  über  den  mediaini- 

achen  Nutaen  des  Zuckers,  XL  D.  17g 

—  Ein  Beitrag  zur  Diagnostik,  XIL  A.  j54 
-^  Fragmentarische  Bemerkungen  zu  Browns  EUmenü  of 

medicine,  XII.  B.  5? 

—  Über  das  Verhältnifs  der  Chirurgie  zur  Mediain  u.  ihre 
Vereinigun«^.  Versuch  einer  Beantwortung  der  Preis- 
frage: »Ist  es  nothwendig  und  ist  es  möglich,  beide 
Theile  der  Heilkunst,  die  Mediain  und  die  GhirurKie» 
sowohl  in  ihrer  Erlernung  als  Ausübung  wieder  au 
vereinigsn?     Welches  waren  die  Ursachen  ihrer  Treo* 
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BUHf ,  und  frelches  «ind  die  Mitttl  ibrer  Wiederver- 
einigung?« XII.  D.  8i 
Ungenannte  Verfasser,  Vorläufige  Nachric  t  von  der 
durch  Demours  geroachten  neuen  Aug'noper*tion  cur 
*  Wiederherstellung  des  Geeichrs  bei  eirer  giöGitentheila 
Tcrdankelten  Hornhaut,  nebst  der  Abbildung,  XII.Ü.210 

—  Beobachtung  von  einem  Kr^mpfasthnia  und  Wasser- 
ftucht,  mit  ungewöhnlichen  Zerrüttungen  in  mefaieren 
der  edlem  inneren  Theile>  XIIL  C.  Si 

—  Neueste  Nachricht  von  dem  Zustande  der  Kuhpok- 
keuimpfung  zu  Petersburg,  '  XIII.  Ö.  164 

^—  Beobachtung  über  eine  durch  AbfübrungAmittel'  ge- 
heilte Paraplegie.  ^  XIV.  A    194 

i—  Beobachtung  von  einem  merknürdigen  Tode  nach 
dem  Falle  einer  -Schwan^^ern,  XIV.  D.  158 

—  Beobathtungen  {iber  die  Heilkräfte  der  Sabine  in  der 
Gicht»  und  üb^er  die  Weinkuren,  XV.  A.  67 

—  Bemerkungen  eines  Badegastes  in  Franeensbruon  bei 
"S^^isti  •  XV.  C.  113 

«->  Geschichte  einer  tödtfichen  Wasserscheu,  die  auf  den 
Büa   eines   tollen  ^Huodes  lin  sechs  |  Wochen   erfolgte, 
.  -  '  XVI.  D.  90 

.  —  Nacbricht  über  die  Hebung  der  schon  ausgebrochenen 
Waaserscheu  durch  den  Galvanismus,      XVI.   D.  159 
-u  einige   medixinische   nicht  ganz  Brownische  Bemer- 
knngea,         ^  XviU.  A.  9^ 

«—  Beobachtung  über  den  Bandwurm  in  einem  halbjäh- 
rigen Kinde,  «  XVIII.  A.  m 

—  Nadirioht  über  -einen  Spulwurm  in  der  Urinblase 
•iaes  Hundes,  XVIU.  A.  iia 

—  Beobachtung  voit  einem  Steatom  des  Unterleibes  bei 
castrirten  Subjecten,  XVIII.  A.  ii3 

—  Nachricht  über  den  Abgang  der  Nierenstfhne  in  fast 
«nglaublicher  Menge,  XVIII.  A.  ii5 

-»  Beobachtung  von  einem  SchlagQusse,  durch  eineExostose 
,     an  dem  rechten  Schläfenbeine  entstanden,  XVIIf.A.  116' 
-^  Fragmentarische  Nachrichten  über  die  bösartige  Epide- 
'  Bie  jtu  Malaga  im  Jahre  iSoSi  XVIII.  C.  ye 

£  2  ^ 


*/ 


es., 

ungenannte  Ferfasser,  Nacb,iicht  Ton  der  Amsterdamer 
GetelUchaFt  zur  Beförderung  der  Schurzpockenim- 
p(ung  fiir  Unbemittelte,  Xüt.  A,  71 

—  Ueber  die  glückliche  Heilung  der  Angina  poljposa 
bei  einem  Kinde,  XlX.  A.  177 

-^  Bemerkungen  über  eine  länger  alt  2wei  Jabre  im 
ättliern  G^börgange  verborgen  gewesene  Stecknadel 

XIX,  B.  183 

— >  Ueber  die  Bleichaucbt,  ein  noaograpbisches  Brucb- 
sttick,  XX.  A.  9 

r. 

D.  y,  »  ,  ,  Zwei  Beobachtungen,  «um  Beweise,  dali 
Einsaugung  und  Absetzung  des  Trippergifu  statt  fin- 
deii  können,  V.  412.  (B;   i36) 

y§it,    bistoriscbe  Uebersicbt  der  Arbeiten  der  medistnlo 
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Zimmon,  XIV.  C.  8'« 
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Zinkm,  fwiioiif  5o«wia#r,  VIL  A.  73.    VIU.  C.  174. 

Zorn,  11,  428.  XIC.  B.  14^ 

Zschom,  XII.  C.  180.  XIU.  B.  167.. läS- 

/.wtn^tr,  X.  A.  öS.    ' 

ZücÄer*,  XIV.  B,  7.  i3. 
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^Aachen,  Narben  der  hepatiscben  AuscISnitungett  des 
Badef  daselbst  Jn.  der  Lungensucht  IV.  399  —  4^1. 
(C.32.)  Die  Mineralquellen  daselbst  «ntbalt««  Sticl^- 
ga^  XIV.  C.  i56.  üebe?  die  Biider  daselbst  XV;  D. 
118  — 136.  Entdeckung  eines  geschwefeltan  Stickgas 
iil  denselben  x  19.  Erklärung  mancber  Erscbeinungen 
hieraus  119— 120.  B^standtbeile  derselben  lall.  lie- 
ber die  heilsame  Verbindung  des  äusSerlichtti  und 
ionerlicbei^  Gebrauchs  derselben  123  —  ia5.  Utbet 
die  Verscbhdenfaeic  derselben  von  denv  iVemr^or- 
.  fer  Bade,  und  die  Ursachen,  warum  bei  gleicher 
Temperatur  jene  reizvermehrend,  diese  abe^  reixver- 
.  mindernd  wirken  XX,  C.  41  *^  47« 

Abdomen»  BäschAffenbeic  desselben  bei  einem  monströ- 
sen Kinde  XIV.  C.  144. 

Abßthi^ungsjhiUel,  Wdhlthätigkeit'  der  kühlenden  fuf 
KifidbetterianiBn  III.  379;  ferner  bei  Bubonen  643; 
drastische  schaden  bei  leateren  644*  Selbst  schon 
gelinde  können  Milchversetzungen  bev^irken  XIII.  B* 
37.  Gelinde  in  der  lezten  Zeit  der  Schwangerschaft 
sind  sehr  heilsam  C.  194.  Heilurig  einer ^Paraplegi« 
durch  dieselben  XlV,  A.  194«— S02.  Emjpfehlaog  dar 
gelinden  in  Gallen*  und  gallige- nervösen. Fiebwn  vor 
dem  Gebrauche  der  MineraUäuren  D.  93  —  97.  Ua- 
entbehflichkeit  ihres  unaufhörlichen  Gebraucht  bei 
einer  merkwürdigen  krampfhaften  Krankheit  XXt  D, 
45-^57.    Femef  s.  Laxantia,  PurganUa, 


"/liiiiiiii  ^ili  yminUfdtö  Anitecktuig  ir«riailAfiit  II.  spS- 
3l6.  Ab  Folg«  der  Influenia  bvobachtet  X.  A.  109. 
Eriaa^niog  an  das  Leben  des  Fötn^  bei  <yefabr  dei^ 
•eibea  Xllf.  B.  160.  Ifrsachen  dettelben,  iM,  I)io 
häufigste  uad  em  wenigscea  erkanate  ist  Abscerbea 
det  Föi«a  ißt,  Haaptiiidicitioa  •  wekb«  hieraua  folgt 
ihiiL  -Warae ,  riisende.  und  spiritoöse  Foiftentationen 
sind  Haaptmtttel  gegen  denselben,  ibid.  Nutzen  dea 
Driborger  Mintralwauerf  bei  Gefahr  desselben   XlY. 

V,     '   B.  3i. 

Ahioeft,  GiuckUcha  Heilung  eiues  bedruckenden  auf  der 

Brust  einet  Kindes  III.  Sig.     Vom  Bandwurme  enc- 

standen'^,  ftig.'    ZTrischen  den  Bauchmuskeln  und 
'  dem  Bancbfalle  bei   einer  Trommelsucht  beobachtet. 

VI.  987.     Beobachtung  eines    solchen  in  der  Brust^ 

dar  Tetkaimc  inirde  IX.  B.  ^74. 
'jih^eefa  der  lieber»  s.  Hepar. 
Akseurnng    dei  Trippergiftt   und  Ebtaugung    desselben 

XL  A«  55.  • 

'ji^$mnderungeft.  Vermeihrung  derselben  durch  graduale 
Verschtadenhek  der  Hypersiheoie  XIV.  A.  i44- 

'Ahttyniktum,  Das  infttsum  fpirituoMum  de^  Krauts  Jiebt 
Wedbsal6aber  XV.  €.  i5. 

jibse^rung.     S.    Tahes» 

^H9tm,  .  Bestätigung  seuier  vortöglichen  Wirksamkeit 
als  Gegenmittel  der  Airnicq.  V.  9.  (A.  80  Ferner 
als  Aatidotum  des  Stechapfels  nnd  der  Solanacearum 
i5'  (A.  i3*)  '  Zeigte  sich  vor2Üf;licb  heilsam  bei  einer 
Vergiftung  durch  Belladonna  XI.  C.  iQ6t 

jichiUea  MtilefoUum  stillt  chronische  Blutaüaea  II.  471. 

Achillesßhne.  Heilung  ihrer  Zerreifsung  ohne  den  Mon- 
_        /oachen  Pantoffel  bewerkstelligt  II,  Qbß, 

'jicksMr&ten*  Uebtr  die  Entsündungsgeschwulst'dersel- 
-'ben  nach  bereiU  überstandener  Pockenkrankheit  IV. 
316.  (B.  146.) 

iJcida,  Wirkungen  derselben  im  Allgemeinen  und  ihre 
Nachtheila  "bei  der  Hypochondrie  III.  s5.  Wirkung 
dar  nineralitchen  und  Tegeubilischfn  Sauren  in  der 
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JnflveBM  V.  38*  (A.  53.)  'N«ls«i  vd«  jpvduoatev« 
.um  die  Fasern  KUUuimenMazwheni*  'fthne  Rei«  und 
Ethitning-  ac4''A'  192.  '760.  783.  <D.  ^.  .71  )  Wir- 
kung der  Tegetabtlischen  in  der  InfÜienM  V.  3S.  (A. 
33.)  4hr  Nutsen  ia  der  WAteertuchc  IL  D.  67.  kön- 
nen nichc  aU  anbedingte  Fiel|^hn  t^el  wirken  X.  D. 
171.  ▼erniin'fern  die  Erregbarkelt  1  uacl.vamnebreii  4^* 
Lebentttärke  X.  D.  tj3>  leisten  ^iiidifi  itn  Friesel 
XII.  C/  io5>  CJ«ber  i)ire  karrmidüjag  un  FaulBebtr 
und  in  einem  Entzilhdungsfieber  nach  Reich  XlII, 
A.  37.  ibr  äurseflicfaer  Gebrauch  siaiih  Irühetrn  •  Er^- 
fafarungen  empfohlen  147.  -        ' 

Acida  mUteralia  jseigten  sich  nicht  besovdera  heilsam 
bei  der  Inflnenaa  V.  38-  (A.  33.)  Ohne  «oaderJichen 
Erfalg  angewandt  bei  böiartigen  Blauem^  XIL  A.  \^. 
14 )'  Ferner  bei  eigner  mit  LebpreatsBuniiavg  coiaipU- 
cirtea  Friese! epidemie  C.  Ip5— 108.  liebar  4ie  Xl- 
kiärungiart  ihrer  Wirkung  XIU.  A.  146.  Bwuirkftli' 
gen  und  Beobachtungen  über  dieselben  .iiad  ihre 
Wirkung  auf  den  menschlichen  Körper  im  ^mvaifUm 
und  kranken  Zustande  ^XIV.  1>.  ^90—-  1^7;  1}  bei 
reinen  Gatien*  und  gallige- nervösen  liebem  93««.gl7» 
o)  bei  reinen  Nervenfiebern  1^7;  3)  hei  Caurrhalfie- 
bern  97  —  9S;  4)  beim  Scharlichfieber  98 -*— KtS» 
5)  bei  den  Pocken  zo6  -  109 ;  6)  beim  Entaündnofi- 
6eber  110  —  114;  7)  ^i"»  Wechtelfieb«r  114»  8) 
beim  schleichenden  Fieber  ii5-^Md«  9)  hei«  Rhen- 
matiimen  i»8— -1x9*  ro)  bei  Hämorrhagien  iig — 
I3r;  11)  -bei  Beschwerden  bei  und  nach  de^n  Aui- 
aenbleihen  der  monatlichen  Reinigung  isi;  19)  bei 
Würmern  isr^^-ias;  z3)  bei  der  Lustseudia  19a; 
14)  bei  den  Skrepbetn  193—124;  16)  bei  Convnl- 
•ionen  194 — '^*  16)  bei  besehwerlichem  Zahae» 
136;  17)  bei '  Sodbrennclki  und  saurem  Aufitalaeo 
136-^137;  bei  Pollutionen  137  —  138.  Bestätigung 
d6r  voraüglichen  Wirksamkeit  derselben,  i)  hei  ei- 
nem Nervenfieber  i3i  —  i35.  i37  — 139»  143  — 145. 
147—149»    s)  ^^i  einem  ein£ichen  Synochua   i35  — 
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l37;    3)    M  tineiii  Nenrnfieber,*  welches   auE  ein 
■ervöiM  Saicaattecluii  folgt  139  — i4if   4)  ^^^  einem 
«awundlichen   Syoochus    149—14S9     5)    bei  einnm 
gaitritch«nBnröflen  Fveber   145 — 14?»      6)    bei  einer 
Lungentcbwindtfucht  149  — -  i5i  l  7)  bei  einer  Scliwind- 
•ttcht  i5i — 162;     8)  bei  einer  Wasieracheue   i5a  — 
164.     BmerkuDgen  und  Erfahrungen   über  ihre  An- 
weadong  X7.    D.    Ii5  — Ii8.    Gautel   bei  ihrer  An. 
wehduag   in    der   Diarrhoea  chronica   der  Säuglinge 
XVI.  A«   XI16.     Feinere  Erfahrungen   über   die  Wirk- 
aamkek  desaelbcn  in  Fiebern  XIX.  B.  146  —  183. 
dddum  nitri,    Ihr  Nutaen  bei  Leberverstopfung  IV.  352. 
(B-'  XS^*)     S^  Geichtfüren  und  KopFschmercen  von 
vaneaacbe^  Urtach  354*  (^<  x8i.)     Form  und  Do.us 
ihrer  Anwendung  355*    (B.  i84*)    ^bre  Heilkrafit  in 
▼enerisdien  Krankheiten  VIII.  D.  139.      ErFahrungen 
übar  ihreSnaere  und  äussere  Anwendung  X.  C.  ii^i. 
lat  ohne    Nvtaen    in    venerischen    Krankheiten    192. 
^Beiapiela  einiger  guter  Wirkung  194.    toraügllch  gu- 
t#n  Erfbiga  ig6.  ihres  Nutzens  in  Gelenk-  und  Gichc- 
achmenea  aufs^rlich  gebraucht  197.  198.    ihr  Nutzen 
in  iranifiichen  Krankheiten  in  Ostindien  bestätigt   D. 
Z79.    erregt  daselbst  Speiclielfluls   (ibid.)    lieber  die 
Kraft  der-  durch  Schwefelsäure  vartlücbtigten  Salpeter- 
saure  aur  Vernichtung   der  AnsteckungsFlofTe   bö&arti« 
ger  Fieber.  XVI.  A.  166  — 171.  Bestätigung  derselben 
in  Andalusien   iGj^'IQq.     Voreug  dieser  Häucherun- 
gen  vor  den  einfachen ,  wie  auch  vor  den  oxygonirten 
8aia(auren  169  — 171.     Dr.  Smiths  von  Queraho  ver- 
.  bessene   Methode,    sie  au   entwickeln    170.     Nutzen 
der  Salpetersäure  beim  gelben  Fieber  in  Livorno  XX. 
IX  170.  ' 
Atidum  phofphori,     Woh'thätige  Wirkung   der   äufserli- 
chen  Anwendung  derselben  beim  Knochonfrais  I.  i6'6* 
Gluckliche    Heilung    einer    furch' er  liehen   Caries    am 
Beine  durch  dieselbe  VIII.  A.  276     Krfahruogen  über 
.     die  V^Tirksamkeit  des  inncrn  Gebrauchs  derselben  IX. 
C.   i48>  i*(  c>>i  dem  menschlichen  Körper  homogenes 
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IfiHel  f5o.  icHmt  ibim^«Ibar  «tf  ^  Ltbeafprinsip 

'  jra  wirktB  fi/ii.    wud  du  vömliglick- wirken»  «To  ust 

di»  Aadtra  Sifiyttt  wlisMtt  i5i.   tirwiikt  ali  Reis 

und  giabt  dtfm  OrganUmiit  «iiifli.Mi  Miliar  F^fffmir 

,      wat«ntlicli«n<Stiiff  i5s.    KniaÜi«£«i»    m  dmin  §m 
AttCJÜcb.  ift  Md.  iit  irirktim  in  Sdiwidieii  iBuL  in 

"•    «ithenifmitp  BUitfluMaa  thid,  m  «liiMiiKlMn  Bkttflttt- 

^    MD  145.  tniJ^htfaiüft  'nnd  TsbMl^iot. '  ta-ailMi  Kno- 

cliiiijkruiltheiun  xS4.    -in  Eachitii'  vad  Csriet  Aid, 

f  ia  NcrrtdbrasklMHCda ,  l^iaplw,  Ohpinachmr  i55. 

^in  &indMri]i]cli«inB   Ina  trhöhttr  -Bsinb^dUit  i56. 

.  in  Ctntil  •  «nd  tymptomasiacli«!  Kebem  .157.  x€4> 
«n  wie  wtiC  iie  in  ftheBitdien  Flabam  p^Cilai  159.  ihr 
Kiittiea  iv  NflnrenBebtni  160.    .  in  IwkÄwhe«  fiebeia 

,  x63.  ia  iBtinBittiftndea  nebeni'  164,  'rlA'jyaptQf- 
watilcbin  Fieberil  b^  Tarhut  dar  PkotphoniMn  und 
von  Satiren  übeilmiipt  indieirc  sind  ihid^,  Banjtnai^ 
J>ötjk  täad  MitcbuDg  166,  167.    ibr  NotstaVia  FiW» 

.  - ,  cMan  i66*  Anwandung  dar  vardfinntan  PhoapliQUiMia 
.  bai  kiner  fiitatUDg  im  Kniagalank  ulid  dnvoa  bfldrfib» 
rander  Luxation  dar'Tibia  nach  hinten  XVIII«''  C  .x3. 
"Jteldum  falis,  Nutaen  das  verQüchrgtan  gegeil  die  An* 
ateckung  dar  Viebfteache  III.  58 1*  wird  von  Rdck 
tli  Fiafaermittel  eospfohlan  X.  D.  168.  wird  rondem 
JUagan  nicht  immer  vertragen  173.  iat  daher  in  Ba- 
dern an  benutaen 'Mh/.  ihre  Wirkiamkeit  bei  agoni- 
aireaden  Kiankea  ibid,  steht  der  Vitriolaänre  im 
Wecbtelfieb«r  nach  'XlII.  A;  i43*  vermindert  epi- 
leptiach^  Zufalle  C  1^3.  innerlich  tinÜ  in  Cljatierea 
angewandt»  vorzüglich  heiliam  beim  höchaten. Grade 
von  Aftiheoie  XV.  O«  117.  — -  Beatatigung  dea  Naa- 
%vtk%  der  falzsaur^h  DJimpfe  aor  Verbeaaairang  der 
Luft  XVII.  Ar  192-— 194.  Beweira,  dala  dieM  Aa« 
wandong  derselben  eioe  alte  Erfindong  aei  jgg,  ihr 
Voraug  vor  den  talpetertauern  1^3.  194»  ^*  Fnidt- 
loae  innere  Anwendung  der  Salaaaare  bei  €\jkwak  Tf- 
phut  XIX.  B.  150  — 154.    ihre  Wirksamkeit  bei  bot 

^artigen  Blaftera   180  — i8d* 


jieidmm  *yitrioH  nod  firinntwein,  die  beuten  Mittel  beim 

•  FattliMber  IV.  823.  (D.  191.)  HeUkrafte  der  Vitric;.. 
•Anre  wNenrenkrankbeiten  iX.  D.  3r.  Ib^  Nutzen 
bfi  krenkbtrter  Empfindlicfakeic  IX.  D.  3q.  bei  byste- 
Bitehen,  faypocbondriicfaen  Beacbwerden  im  Veitttaoir, 
in  der  Epilepsie,  gegen  SUttem  nod  Zuckungen  mit 
glücklichem  Erfolg  aogewandc  XIII.  A.  140.  Beitrag 
sur  Oeichichte  dieses  Mittele  ibid.  Ferner  vorsüglich 
wirksAm  in  Wechtelfiebem,  fte|bit  wo  China  schadete 

'  i4i.  Fortgftetate  Bemerkungen  über  ihre  Heilkräfte 
in  Nenrenkrankbeiten  i3g.  ihr  Vorzug  vor  der  Sal2- 
•Iure  im  Wechtelfieber  143.  In  Verbindung  mit 
Laudmnum  und  Cftina  gegen  Nachtach weiCie  XI V.  D» 
ji6t  -*  heilt  in  groCien  Gaben  am  achnellsten  und 
•ichertten  das  Fealfieber  XVI.  A.  5^-^59-  ist  unnuc« 
bei  Nervenfiebem  ibid.  vorzüglich  beiUam  bei  einem 
morbus  maeido4U9^Wprlkofii  146  —  146.  ist  vorztjg« 
lieh  wonlthitig  aur  Uebung  der  Scblaflosigkeit  von 
Fieber  und  Wellung  XVII.  A.  129.  i3o.  Spiritiu  vi- 
Utoli  mit  Spiritus  salis  communis  eu  gleichen  Thei- 
len  gegeben  voraugUch  heilaam  beim  Typbua  XVIII. 
A.  IQO,  Grofae  Wirksamkeit  der  Vitrioiaäure  bei  ei- 
nem nervösen  &eiienatechen  XIX.  B.  i58f— 162.  bei 
eatfaeniächen  Fiebern  verschiedner  Art  und  von  ver- 
schiedenem Grade  164— *iSo. 
jicQniium  Napsllus,  Wirkungtart  desselben  IL  5^9. 
Heilung  eines  Gestchtsacbmeraes  durch  denselben  615* 

•  Anwendung  und  Wirkung  desselben  bei  der  Inflnenaa 
V.  47.  5o.  Ist  heilsam  in  Rheumatismen,  vorzüglich 
xheomatischem  Magenkrampf  und  Seitenstich  VIII.  A. 
180.  Leert  Unreinigkeiten  sius  und  wirkt  auf  den 
Schweiü^  Ibid.  Erfahrungen  über  die  Wicjksamkeit 
deaselben  FC.  G.  99. 

'JtetsnHuck^  über  die  vemngKickte  Schaublattefnimpfung 

in .  Oebisfelde  XIV,  A.  107  —  z3o. 
'^dsrlrfs.    Ist  oft  nöthwendig  bei  entsiindiichen  Ruhren 

I.  98-     Hebt  ächte  Peripoeumonie  III.  491.  5lo,  5(8. 

Ist   oft   each   bei  kleineia  Pulse    aothweiidig  '^ix. 


1110 


473.  (G.  86.)  ik  ntchtheiUg  {n  der  InOiunM  Y.  3). 
(A.  33*  Sa»  BeobiäehtflageB  über  fUteelW  66.  .340.  ^.74* 
•eliwftrhc  63*  iL  63.  Falle  leintr  Anwendaag  ß^.  (55.) 
ConcrAiodirftDä»'74i  7O.  (64  (I5;>  In  numliek  in  Ha- 
•em  Hi«  (760"i^Äil}ich^b«im  weUten  Frieel  vhd  das 
Pecfchtea  89  <7i.)  'ietfetdertRucMt^  nf  Scirke  «od 
Sohwiche  dei  Keanken  91.  (7g.)  auf  dMi  UekitM,  ikkL 
auf  da«  Aller  93*.  (go\)  auf  Qnao^tit  des  Bhitee  94.  (81.) 
anf  Onwohnbeit  195«  (8d.)   auf gfittritchen  Ziutand  g8. 

!(8o«)  aufHy;pocboiidrietMidHjnerie984(84«)  'a«Fwick- 
tigt  EntiiE/Kkingaii  100^  (86.)  «nf  Vollheic  «od  Harte 
'  dei  PnlMi  I03*'(86*)  avf  B^chafTenheit  des  mntee  104. 
(89.)  auf  gute  od^r  •cklimme  Wirkung  d^  jlderiafeee 
lo\  (90.)  awrdi)»  Piiriode  der  Kiaakh^  roiL  (91.)  anf 
das  Cliuna  107.  (99.)' ^uF  Jakretaüt  «rnd  Wittetdag  108. 
(930  «nFdeii  epidemiecbett  Gbarakter'iii.  (9$.)  wie 
^lel  and  wie  oft  man  aderlalien  toU,  luito  daa  »o- 
tkigeA^Caucsl^n  340:  (74*)  «Hgemeiiiae  räid  dnfidui 
A^erlafb  347«  (^  )  Anwendmig  deieelkeB  in  der  PiM. 
riiia  330*  (S^*)  itt  Obnmacfaten  36b.  (^}  ioi  Schlag- 
fittb  36l.  1.93  )  «n  Scheintod  363.  (93.)  in  Blatflimi 
35^.(1^)  iBderSchwangerM:haft3%  (96.)  Heht  Wocb- 
a^lfieber  IX.  C  196.  Wirkt  bei  der  InBoeBaa  ackidlkh. 
}a  lodtHdi  X.  A*  lor.  Eiinncmog  aa  daaMiba  XL 
A»    i6o*     UetMlaaseaet    bei   dar    '  ~    ' 

kaiM  Lttügeasvcht  iFefanlaiiea  161 
d«r  Unteiacheidaiif  der  »emeen 
CamtimHon  bei  VereidaaBg  deeeelbe«  i6b^ 

Bhi^eann  ait   rriipn— lenia  tfi4; 
Apoplaaie  i65:   ia 


mie  XIV.  X  154; 


C.«S. 
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Schmlto  Wutonkeit  desti^lben  hn  Enoiilrtdinigtfie- 
bern  D.  70  — 71*  Ueber  die  Anwendung  desselben 
beim  gtflieki'FieHer  XV.  A.  |55'—  t^;  iernef  beim 
Asthma  x54.  Heile  oft  Wecbtelfieber  C  3^  I«t  oft 
«rCbrderlich  in  Pireumonten  bei  ebem  kleinen  wei« 
chen  Pulse  D«  i37*  fmplehlung  seiner  wiedek-holten 
Anwendung  beim  Catarrhms'  cum  s^neöp^  XVII.  A. 
S5»  AnwendtTng  desselben  bei  der  Pneumonie  eines 
85  jabrigen  Manaei  B.  79;  femer  bei  apopiectiscbea 
Beschwerden  eines  76  jährigen  Mannes  84"* 85.  Ver- 
•clüiaimert  aufserordentlich  im  Astfama  XVIII.  A* 
35  —  36.  Erinnerung  an  die  Anwendung  desselben  in 
krampfhaften  Krankheiten  D.  5s  —  63.  Nutcen  des- 
selben  bei  wirklicher  Asthenie  der  Erregung  ^3;  fer- 
ner  bei  apoplectiscBen  Zufallen  von  scheinbarer  di«^ 
rekur  Asthenie  der  Erregung  54  —  ^*  Erklärung  die- 
ser Erscheinungen  aus  den  Begriffen  ditt  Alten  von 
Plethora  53  -  54-  ^^'  derhoite. Anwendung  desselben 
b«  einem  höchst  asthenischen  Rorper  XX.  A.t65  —  67«  . 
Merkwürdige  Erscheinung  nach  sechsmahliger  Wie*  ^ 
derholbng  desselben  i3lb  — 13^.  Schidlichkeit  dessel* 
ben  beim  Diabetes  mellUu*  C.  f5i.  Wohlthiitigkeic 
desselben  bei  einer  sehr  meriLwürdigen  krampfhaften 
Krankheit  D.  49> 

jidiowaen-Saannfr^  Ueber  denselben  und  dessen  Wirkungen 
und  Nutsen  als  ein  neues  Arseneimittel-V.a3|^(A.  308.) 

jiegypter.  Fragmentarische  Nachriditen  über  die  Ära* 
neikunde  derselben  Dt.  D.  5- 

jierger  erregt  Reddive  einer  Epilepsie  XIL  A.  172. 

Amrugo.  Vorsfigliche  Wirksamkeit  und  Empfehloag 
desselben  bei  veralteter  Lu9i  venerea  XIL  G.  179. 

jierste  in  den  PreuCsischen  Staaten,  dinische  Lehrübun* 
g«n,  die  sie  fre<{uentirt  haben  müssen  XIV.  D.  530. 
Cursus,  welche  sie  sii  machen  haben  xo  — 13.  i5  —  x8* 
19.  von  wem  und  wie  sie  die  Erlaubniüs  cum  Cursus 
und  sum  Examen  erhalten  19— flo.  welche  nicht 
practidren  dürfen  9.  Prüfung  der«  vor  der  immedia- 
ISB  fistmiaationsdepitttti«»  a».    prüßiiig  der  ia  Süd* 
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mmA  N«loit|r^iükfti.  vor  dir  PjrwüfiftA^  BadlyMihqit 

Afiseulmt  H^poeastanwn,    Vdm  dio  WirluiBg  dcr.Riiide 

d^lfielbtii  IL  546.^ 
^•fAtfr  £mp£^il«iif  d^r  Inbaktioii  ifUai  bofuttt  beider 

:    hMttigtit  Bfiaae.Jaili^D,.  193* 
jdttiker  sitlplmrl$ui.     Qer  i>«Mf  daftflbeii   ^■yyfVrf» 

MC  vQnügtidi  luBÜMm  bei  Aatbm  JT«  dfto.«  (D;  x^^) 
A9th0rt$che  MiU9i  4«£«&  Wirksiif    V.    ;^    (O.   C^.} 

Binpf«bl«Bg  dmdben,  su  OanpCbidjpm  XX.  A«  53. 
jietker^ck^  O9I0»  .\Ansdge  eitaer  Vvfiüitcbtiag  dacidl^ 

.in  der  Fbbriki  fn.S.  iVU.  C.  *8i,     "  /^       , 
ji0tkiof9  sniphußatwu      Empfebiung  (ieiylbm  4«''g«* 

lindes  MtfCMrUlniuel. IX.  C  118. 
Amthmsa  Cynapium.    Wink  über  die  betyitjendt  t^k- 

•ankeit  i^vseiben  IL  47^*  ._    \^' 

Jietiologie.     lieber  deren    BegriQ»    Au%a^*  vnd  Ver- 

bikntCi  sur  Patbologie    III.   700.     Beitrage  ^9    der 

Lungenac^windiucht  VIII.  D.  -3«    Geicbaft  dttraelben 

•  XIV*  A.  i4a.     r 

Aetxmitt9l  dur  Oefibiing  der  Bubonen  an^ewtitdit  fdit- 
den  iXL  6.  ,       , 

Aetzmidt.Gtfte  ••  Venena  causüca, 

Agaricusmuscarlus,  Wirkungnirt  desselben II.  559 —^56s* 

Agave  unusricaaa,  tjber.die  Wirkungen  derselben  X.C.  199. 

Alfaii.  '  Uöchtte  Wirkungen  des  caustiscben  IH.  i;r>43- 
£raeBgt  b^i  anhaltendem  Gebrauche  den  Scorbut  744.  . 

Alcalien,,    sind  sehr  wU^ksame  Arzneien  X  D.  3.  fise^  • 
sind  in  sehr  iwenigen  Krankheiten  aufwendet  wor*  ' 
den  5.  wirken  als  reisende  und  neubelebend^  Mhtil 
j,  13,  sind  heilsam  in   allen  asthenischen  spwnodi-' 
achen  Krdfkhexten,    vorzüglich  in  Verbindang  mit 

•  Opinm.  9.  im  Starrkrampf  der  Verwiindecen  13.  in' 
Convubionen.  der  Schwängern  14.  in  ConTuIiioAn 
}eder  Art  s3*  im  Magenkrainpf  40,  im  .  krampfhaften 
Asthma  45.  i^  wahrscheinlicher  Nutsoi  in  der  Wai^ 
•erscheu^  Fallsucbtj  S^rrtucht,  Veitiitn«  -4&.  ihr 
Mutsen  in /örtlichen  .Krankheiten  auIserUch  .a|lgef|r^n- 
"        n  "         der 
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4et  49«  i"^  Lahmnrigen  ntoh  Apoploxien  ibid.  ,ixi  lang- 
wltrigen  Gliederachnfenen  ibid.  in  der  Itchltdik  und 
dem  Podagra  ibid.  bei  anreinen  «stheniachen  G«- 
icbwilren  ^.  im  Beiiifrali  ibid.  innere  und  äuCiere 
Anwendnog  derteibea  in  Badern,  Fornantationen  und 
Ciyatieren  nach  Siütz  Methode,  und  ?oraügliche 
.Wirkiamkeit  derselben  in  apasmodiachaa  -Krankkei» 
teo.  S,  Stützische  Methode,  Ferner ,  auch  S.  Lapis 
cauiticttf,  Sal.  taruri,  Oleum  tart.  p.  deliquium. 

4lcallfixum,  WoVilthiitige  Wirkung  desselben  bei  der 
Ruhr  IV.  583.  (C.  i3S.}  Ist  heilsam  bei  Milchstockun- 
gen  V;  65g.  (C  r5q.)  Wirkungen  dütseiben  762.  798.  (D. 
54* ^0  Vorzüglich  he.Lsam  hei  convulsivischen  Zufal- 
len VIIf.A.  170.  VoraügUrbe  Wirksamkeit  dos^elbenauf 
ftein  und  Griea  im  Urin  des  lebenden  Körpers  IX. 
D.  126.  Erregte,  nach  der  Scützischen  Methode  an- 
gewendet; itarice  Diarrhoe,  die  durch  385  Tropfen 
Opium  oichc  gehoben  vrard  XII.  A.  ii5.  Vermehrte 
ferFer  Convulsidnen  116.  Scheint  xawcilcn  £ntzün- 
duD|;  -des.  Magens  au  erregen  D.  32.  Vorsügliche 
Wifkaemkeit  desselben  in  Vetbindung  mit  dem  Opio 
beim  K«ichbiMten  XUI.  C.  188.         ' 

Aleali  fixum  vegetabile,     Bestätigutig  der    vorzuglichen 
Wirksamkeit  desselben    bei    Convulsionen    I(L,  344, 
■ 'VI  4i8'*-433.      Seine '-voreügüche    Wirksamkeit   in 
•  Kr&inpfen  XI.  D.  167.        ....a... 

AUM  ifolatile.  Heilsame  Anwendung  d#ft  ^ jeschwefel- 
tea  beim  Diabetes  IV.  360.  (B  160.)  Verbeaserte 
Beraitmigtart  des  gescfarrefehen  X,  D.  177.  Anwen* 
düng  des  geschwefelten  beim  Diabe^  mellitus  XIV. 
G.  48.  Ueble  Wirkung  davon  6fi  —  64*  Bereituoga- 
art,  muthmaüiiicher  £influ£i  desselben  67  —  68.  An- 
wendung desselben  mit  Opium  verbunden  bei  der 
bonigartigen  Harnruhr  XIV.  C.  56  —  57«  Das  ge- 
•ebwefelte  ist  nicht  als  Ursache  der  Erscheinungen 
nach  dem  Diabetes  mellitus  ansunehmen  XV.  B.  lar, 
Ist  das  erite  und  einaige  Miuel  bei  )(ilctirer  Kjrüakr 
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Mcall'vJlaiUe  fiuor*    Ueber  die  Wkkiftmkeit  desselben 
'•■tX=  -Ciiä.  .-..•:• 

if/(rc>*. '  Woblthätigo   Wirkung.,  derselben  -  bei     Scblelm- 

'gtockangcn  IV.  iig.'  (A..  iia.)  . 
Jilterischwäcke.    Nutzen  dor  Einreibungen  aus   01iv«n- 
"  öl  in'derteltett  VII.  B.  176. 
Jitthiisiilh^  mit^  KanRpkeröl  und  Laudanum  liquidum   in 

Ider  Ruhr  |;ebraucbt  I.  na. 
Mumen,     Deisen  Wirkung  und   Gebrauch   V.   781.  (D. 
70.)       VorstfigUche .  Wirksamkeit    desselben    in     der 
'  BteicoUk    VUI.    B.    190.      Vorzügliche    Wirksamkeit 
'    desselben  bei  BlutfliUsen  der  Gebärmutter  IX.  D.  166. 
Anwendung  desselben  in  Wasser  und  Urin  aufgelöfst 
^r    Vermehrung    des    Suoci    enterici    XIII.    C.    ii26. 
'  Fmchtlose  Anvrendung  desselben  im  Diabetes  meUi" 
tus  XI V.  C.  fl6* 
Mumen  crudum.    Fein  ^pülrert  in   dep  Halt  geblasen 
vorzSgHch  wirksam-  bei  manchen  Arten  der  Bfaone, 
'   vor«ftgMtli  der  faüiigten  111.  696 — 697. 
Arhara,  Dieselben  wirken  änfserlich  wani^V.  778*  (Difig.) 
'    Ueber  die  Wirkungen  der    ^usammenziehendan   779. 
Ferner  über  die  Wirkungen  und  Äfften  dex  vegetabi- 
'    lischen,  ^ewörabaften  780^ 
^imaurösis,    Heilung  derselben  durch   das  Conium  ma- 
'   i:ätäiüWih   47^;     4urcfa  -das    Solanum   Aulcam^ra 
/7g;    durch  die  Belladonna  485;    durch    das -j^co/r/- 
~  turn"  Ndpefius   63o|     durch    die  Anemone  prat^msi* 
SÜ,  mit  Bleikolik  verbunden  VII    A.  73.  Nutaen  der 
Arntca  hiebei  85.     ViTii'kungsart  der  B:eahmiuel.  da- 
gegen X.  D.  io5*     VoraügÜGhe  Wirksamkeit  des  Su- 
Blimats   bei   derselben   VUI.  A.  43.     Beobachtung  ei- 
ner glücklich  geheiltei)  C.  J71«    Anwemlaag.un(l  ¥or- 
aügliche  Wirksamkeit  des-  Gaivanismus  bei   derselben 
XIII.   B.    96.  Ida-Il8.      Nutaen    des    Galvanismua 
'  bei  derselben  XVI.  D.  156.     Geschichte   einer   wahr- 
scheinlich  von   Spulwürmern  entstandenen  XVIL   B. 
106^  Ii3.  und  durch   Anthelmintica  zweignal   geho- 
benen 111-— Ii3*     Nurxcn  des  Galvanismua  bei   der 


x3l 

unvollkommenen    C    ^  — 47v     Oicbtitche    geheilt 
diurch  denselben  47  "-"4^.    Getrbichte  einer  vollkomm* 
neo^    welche    tkrophuloaen    UrsprnQgif    nach   vielen 
Krebtgetcbwuren    im    Gesichte    entstanden    war    und 
vonsiiglich  durch  den  Calomel  geheilt  wurde  XVIU. 
C.   ii8  — 137.      Cessation  der  Menstruation  bei  der- 
äelben  125.  und  Rückkeihr  dieser  bei  erfolgter  Bisse* 
rung  'derfelben  136. 
Amattro4h  haemorrhoidalis.     JDiagnosis    und    Beobach- 
tung einer  solchen  IV.  a3i  — 235.,(B.  680 
Amemia,      Ueber    die  ,  Sinnlosigkeit,    ihre    Kennzeichen 
und  Arten  XIV.    B.   65.   ß6.     Fasekide    Sinnlosigkeit 
68.    gÖ,      Grade    derselben    68—71.      Ursachen    und 
Kur  der  Sinnlosigkeit  71*      Glückliche  Heilung  einer 
solchen    durch    die     Hungerkur    XX.    A.    17g  —  igo, 
Wirkung  des  B  rech  Weinsteins  bei  derselben  B.  123  — 
lag. 
Ament'ia    partialis,      Beobachtung    einer    aolchen    ala 
merkwürdiges  Symptom  einer  Nervenkrankheit»  die sit 
Folge  einer  vor  drei  Jahren  erlittenen  Apoplexie  e(nt* 
standen  war  XX.  C.  9g — 100. 
Ameisenbäder,  ^    Voraüglicher   Nutzen  derselben  in    der 
Gicht  und  Steifheit  der  Gelenke  X.  A.    iig«     Beiei^ 
tungtsrt  derselben  ibid. 
Ammenmiich,      Anwendung    derselben  bei    einer    merk* 

vyurdigen  krampihdFien  Krankheit  XX.  D.  44* 
Ammoniak,     8.  Aleali  n)olatile, 
Am;moniakalisch' aetherische  Seifen,    S.  Seifen» 
Ammonium,    S«  Aleali  volatile.   / 

Ammoniiufi  nydrothjodes»  Nmzen  desselben  cur  Untef« 
atütaung  dfr  Wirksamkeit  der  ^l'hermalquellen  au 
Wiesbaden  gegen  den  Fluor  alhusX}L.  C.  i33*-i34S 
ferner  gegen  die  Hypochondrie  i43— 144«  Ueber 
die  Wirkung  desselben  beim  Diabetes  .  mellitus 
l49  «-  i5t«  Ueber  die  desoxydirende  Wirkung  detiel- 
b«n  beim  Diabetes  mellitus  i5g  —  i6o. 
Ammonium  sulphuratum.  S.  Alcali  *ylatiU», 
Amphitrina  mnginosß^    S,  Grippe. 
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lev  wo  irgend  mügücb  eu  veniK^iden  XVIII, 
I.  ^ — 7.  Anipuuiion  de«  Aima  au)  dem  Acfartig«. 
^"Iwik^oiil  gl.lckUchem  Erfolge  «pgen  Can.-.  <lel  OWr-  , 
'^!'.«niu  nach  ^laem  ccblecUc  behanitelt?ii  Bmcha  ^uu'- 
*'.  äomoieo  XX.  C.  iGi  — 173.  Benierkungoo  übw  dl*- 
'"•(ii^_5«ll  und  dj!  Verfjliren  iu  demselben     178-^188- 

~^''%nrmlii,  dili '  dia  filatong  <Ub^  nicbt  in  Bncuht . 
,      .    komm«,    uad  üb«  die  Alt  «ie  »  «erliütu  17(^—160. 

"""iÖäiet  4i«  Bfwdxli^nhyu  dsi.  Sduiitu  W  JanÄea 
iSji—iSj',  W*n  lunn  Jan  Arm  bai  iMtalbvB'olaw 
seica  ArieriaD.an  TarluBen  aua  ii«n^O«leiik*  sriimaB 
iSi  -  ifi?.  Sia  itt  nidc  (ckwieriffrl'  kli  ji«  Sfiitii-. 
pation  187— »58.  '.    ,  '        ,    . 

JmputaUo  f^  momirMt,  Gaidiidiu  tänm  tüäin 
III.  5ö.   ,  ..■       ;  .!'■..-, 

jimjgdalaa  avMra»^  Tortüjli^a  Wiikihmkii^ '  dar- 
•slbon  gegen  den  BandTrium  XI.  D.  t7S>      Vacmi*- 

'  ~  ^w«  Wirkung   danallMn'  auf  Heiuäiaa  ii»d  Bandt 

"*  My/ 'cj.iäi., .  :.' 

^SjrgJäliu  eömHwitt,  ftriUa.     VVirkniigitn  ( 

,n..533; 
'Uaafjälät  aivmtU.      S(ädiKe    T^irkuDgeit:^ 

4;i,    HoiluDg  amer  WaiiBtincbt  ,diur<^  ai«.  III.  5ii4- 
'jfyftiogl^  darf  und ,  kluu  awiKfaen  völlig  eioudar  «M- 

gagaawirkeiidaa  {ubitMizan   nicht    uatt    iadM  XIV. 

c-  133.  :    , 

'^naij-tit,  Ot*  dienficb«  und  pi-aktiich*  dar  lliiifil 
'Wauar  iat  («br  *encbt«den  XIV,  B,  194.  19B.' 

JnaMre*.  tMAViche  Heilung  alnetliBidi  eiptm  Weck 
•elfiebtr  entatuddien  darcb  die  CAte«  lU.  »,%.' 
GlOdüidi«  Hrilung  eiQM  «»leben  durdi  uvttnutM- 
t^rttatm*  ir.  34  ~aj.  (A.  tpa.)  Glüeklidia  B^ni- 
hug  nfed  UqiltiDg  riäct  -joldten  bei  eium  KBria  ' 
-dutk  lane  Büder  VI.  749  -738-  HfUung  ilnaisack 
MDam  inteniittiieBdeD  Reber  ratmndmw  4irA 
tfaienitte  Oelatina  XHL  B,  sog, 

i^netomtf.    Beitrage  iilr  patb*to|iMhaa  VUL'A^  tn. 


Anatomkekm  CMchUhu,    Beitrage  xu  6ai  einiger  Knak- 

beiton  X  486  -.533,    VI.  523  —  558.  ' 

/inatripsolcgie,    fieitrag  xu  dertelbeQ  XX.  B.   6j--*8^. 
t.  iatroliptiache  Methode. 

^inbÜck,  der«  gewisser  Dinge  kann  aeblarrig  machen« 
XIV.  D.  87. 

^nchjiosU.  Heilung  einer  gichtitchen  durch  die  C^lx 
antimonii  4uiphurata  IV.  61.  (A.  57.)  Nutsen  der 
fetten  Oele  bei  der  incompleten  X.  D.   lii. 

jfndreiuberg    (Stadt     im    Hara.)      Bemerkungen    über 
'  das    Klima ,     die     Gegend ,     Lebeosweise     der    Ein« 
^Tohner    and    deren    Krankheiten    daselbst    VI.   880. 
Motalität  daselbst  889* 

Anemone  pratensis.     Wirkung&art  derselben  U.  533. 

jineurisma  aortae»  Beobachtung  eines  plötzlichen  To- 
desialles  von  einem  solchen  III.  38i  — 383. 

jinfragen,  medizinische  VIII.  A.  141*  über  das  Seltner- 
vrerden  der  War/en  A.   148. 

jlngina.    Vorzügliche  Wohlthätigkeit    des  Ledum  palu^ 
strg  in  der  bösartigen  und  entzündlichen  I.  5o5  —  5o6. 
Verlauf  und  Behandlung   derselben    beim    Scharlach 
III.  323.  33t-  69G.    Vorzügliche  HeiUamkeit  des  Cal- 
mus   bei  derselben    fein  gepulvert  in   den    Mund  ge- 
blasen S^ß,    Heilung    einer    paralytischen    durch    die 
Canthariden-l'inctur  697.     Beobachtung  einer  bösar- 
.  tlgen  VI.  252.      Vorzüglicher    Nutzen    des    ExtracU 
cardid  benedicti  bei  derselben  XL.  181.     Behandlung 
dertelben  bei  einem  epidemischen  ScbarUchßeber  XIX. 
A.  129 — 3o.     Geschichte  einer  epidemischen,    welche 
im  Jahre  1801  und  1802  in  Westpreufsen    Torz üblich 
unter  Kindern  herrschte    XIX.    C.    78-!-i32.     Erster 
Ausbruch  derselben,  nebst  deren   allgemeiner  Ursache 
78  —  83*     Bestimmung    des  Characters    und    Wesens 
derselbe^    8^  —  85*     Erstes    catarrhalisches    Stadium 
derselben  85  —  87.    Zweites  Stadium,  in  welchem  die 
afficirten  Theiie  der  Mundhöhle,    die    Mandeln   und 
der  Zapfen  mit  Blutfasern  bedeckt  >yurden,    und  das 
Fieber  ganz  den  Charact(>r  des  Typhus  annahm  87  —91- 


t^cirt  wurde  una  di^  ^[^t^i 'Zoltand  dMi\det  Croup' s 
/gleklii  &m:gii:.'g5.    VerlauF  _'  YaHefftten    ilt%«t 
KrtBkiieit  fa«| '  alter«}  KvAitm,  laebst    elhjgep    data 
'    gehörigen    Beöbacftiungeti  -95  ~  106.     Vergt^üiiiiig 
^ .  denetbei^  mit;  deixi  Croß^p,.  99— - 100.    Das  Brecbitiittcl 
'.'  war  eiu  Haoptmittel  ÜiXim.  ^  ioo.     Verlauf  derielben 
'   bn  dnigea  Erwachsenen   zo6 — i9i8*  -  Pro^aöiit  W 
derselbe^    109  •— n3*      Das   Getier  eäüchied  >iucbtt 
Aer  dieselbe  iog— i'i«;*  wbhl  ab^^'die  fieacBaffen- 
lieit  des  Halses  i'io  —  xt  i ;  Ferner  der  {laut  1  x  i  -« 1  la. 
T^achkrankheiten  nadi  derselben  iip — ziSt    Heßiger  % 
cridscher  Speichel^uIs  nach «  derselben  i|5«     In&äh- 
lung  und  Prüfung  der'Rauptmittel  für  Aiik  erite  Sta- 
dium derselben  i  ^3— Xi4«    Ferner  für  das  «weite  uijid 
dritte    Stadium    zi4----x3s.  '  ti)  die  äufserHchen:    i) 
Blntigel  ix5-*-ii6;    s)  Gurgelwasier  üäd  BinspntKml- 
.gen  Z16-— IZ7.     3)    Vesicatorien   waren    unwirksam 
bei    derselben  117-^118;     4)  Pflaster,    Salben   hnd 
Umschläge,  tbeils  reitzender,  theiU  erweichender- Art 
iiS — 120;     b^   die   inneren  Mittel:     i)   Brechmittel» 
waren  gleich/  th  Anfang  der  Kl'aniiheit  angewendet, 
''  Ton  grofem  Nutxen  120 — 125»    nicht    aber    im   An- 

fange iiv  Epidemie.  124«  Merkwürdige  Unempfind- 
lichkeit  für  Brechmittel  bei  derselben  i22->i>x23.  Der 
Brecbweinsteia  verdiente  den  Vorzug  vor  der  Ipeca- 
cuanha  .bei  dersejben  I23.  Auch  in  geringer,  kein, 
Brechen  erregender,  Gabe  war  der  Brechweinstein  sehr 
nützlich  bei  derselben  125 — 126.  Die  -  Mcrcuriaäa,  ' 
f  insbesondere    der   Mercurius    ^^lubilis    Hakr.emamU 

von  keinem  auCFaUenden  Nutzen  bei  derselben  X26— 
Z28.  Die  S^nega  bewies  sich  vorzuglich  hellsam  .bei 
derselben  128.  Ferner  auch  das  Oxjmel  s^uiiluiismm 
tbS  -^  X2g.  Im  letzten  Stadio  derselben  waren  die 
stärksten  Reitzmittel  unwirksam  12^—130, 
'jtngtnä  catarrhalls,     S.  Grippe, 

jingina  erjrsipelatosa  chronica,    eine  besondere  Art  vbi^ 
p»'  Haisentsündung,   beschrieben  und  durcji  einige  Beeb- 
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•cbtungen  «rlautdir,  SLX.  ^C  5-^  IX«  Beobacbtung 
denefbeit  bei  Ohanisten  und  deren  Bebtodjuog  ^ii  — 
i3.  Ferner  bei  LungentüchtigsB  i3'— 14»  Aber  auch 
bef  «nderev^Subjecten,  14.  u.  folg. 

Angina  membranacea,  (Angina  polyposa.J  Ueber  de« 
reii'  bisherige  Yerwechftlung  mit  dem  Asthma  acutum 
jferiodUjvm,  Millati  I.  i«<xg.  Specielle  'Oiagnosit 
derselben,  30 — s4«  Specielle  Angabe  der  Momente, 
durch  welche  sich  dieselbe  von  dem  Asthma  acutum 
Millari  unterscbeider,  .25*-^3i.  Beitrag  aar  Heilung 
derselben«  IL  167.  Vec^nlassende  Ursachen  derselben« 
'  169.  Zuverlässige  HeiUrt  derselben,  173.  Speqf^lle 
Diagnosis  der  krampfigen,  177  —  i83.  Beobachtung 
einer  solcheui'  welche  in  Peripaeumonie  überging»  UF, 
751—^754.  Beobachtung  einer  schnell  tödtlidien,  VI. 
559«  Leichenöffnung  nach  derselben,  '678.  Bemer- 
kungen darüber^  586.  Gründliche  Heilung  einiger  Fäl- 
le oerselben  durch  das  Quecksilber,  VlII.  G.  97-« 
■lOf.  Lentins  Urtheil  und  Bemerkungen  (ib^r  Mpsts 
Erfahrung  über  dieselben,  IX.  ,B.   96—99.    Beobach- 

'  tung  derselben  bei  einem  Erwachsteneo,  160 -— 184« 
Erfahrungen  und  Bemerkungen  über  dieselbe  in  Be- 
sieh ung  auf  die  fVichmannsehen  und  Lentinschen 
Aufsätze  in  Hufelands  ionmal,  G^  3-^35>  Artfn  der- 
'  selben»  16.  17.  Diese  sind  aammtUch  nux  Modificatio- 
lien  eines  einfachen  Lungencatärrhs»  i8-  Verschiede- 
ne Bdbbatchtung'en  derselben  su  Vlotho,  x^i  — 193. 
-  'Complication  derselben  mit  Asthma  acutum  periödi» 
cufn  Miiiari^vmd  Nutsen  der  Lsntinschen  Kurmetho- 
de bei  derselben,  199.    Nntxen  des  Salpeter»  bei  der- 

'    selben  192.^193.  Empfehlung  .der  Anwendung  des  Ae- 

'  thetdunstes  bei  derselben,  XIH.  D«  x83.  .Vorsitjilag 
die  Tracheotomie  bei  derselben  anzuwenden,  XV,  B. 
i^g  — 153.  Glückliche  Heilung  derselben  bei  einem 
Kinde  XIX.  A.  177.  Y78.  Erschien  häufig  als  morbus 
intercurrens  bei  einer  epidemischen  Bräune^    G.,  84* 

>"*  85.    Vergleichung  awischen  dieten  .bti4«&  .i^Uankhai«^ 
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teo,  y§.  Too.  Unterichoidong  dertelbenvon  'Asth^aMil' 
tari  XX.  A.  x36 —  r^s^  Beitrag!»  «iir  Di«gB08tik  und 
-  Ttierapeatik,  derselben» '  142— >i5o.  Beobachtungen, 
daCs  dÜetelbe  auch  bei  £rmichsenen  vorkommt,  143  -* 
'145*  Verwechselung  derielben  mit  einer  langwierigere 
Vereiterung  der  Lunge«  i45.  146'.  lieber  [das  Wesen 
derselben  und  di<  Beschafiisnl^eit  der  Luftröhre  bei 
derselben»  146—148.  lieber  die  Ursachen  derselben» 
i48.  Behandlung  derselben»  149.  i5o.  Der  Galomel 
ist  das  Hiauptmittel  bei  derselben»  149. 

jinfüina  paroüdea  et  tonsillaris,  Beobachtung,  einer  epi* 
id  -mische  isu  Erlangen»  XI^.  A.  134;  Bekam  durcb 
Complication  mit  «Würmern  daselbst  sehr  häufig  ei« 
nen  epidemischen  Charakter»  135«  Giücklicbe  Oe£f* 
nung  der  vereiterten  Drusen  bei  derselben  mit  dem 
Messer,  137.  '' 

'jfngina  pectoris,  Ist  gewohnlich  gichtischer  Art»  II.  80. 
Unterschied  des  eigentlichen  Asthma  von  derselben. 
XVni.  A.  14—  i5.  Geschichte  oiner  solchen»  i5  — 17, 
(die  Note.)  Geschichte  einer  solchen  bei  einem  ^o 
'  jahrigen  JÄanne»  80-:- 6a.  Neues  merkwürdiges  Sym* 
ptom  bei  derselbeh»  80 — 8i«.  Die  TVichmannschert 
Mittel  vorzüglich  heilsam  bei  derselben»  81 — 83.  Hei- 
lungsgesdiidite  einer  solchen,    die    beim    Gehen    dei 

^    Patienten  auf  das  heftigste   erregt    wurde»    XIX.    0*^ 
118  — 133.     Einreibungen  in   die  Brust  au«    Opiumf 
luid  Tartarus  emeticus  waren  voraüglich  wohlchätig: 
bei  derielben  i3i«    Beschreibung  einer  nicht  im  An- 
falle» sondern  durch  ein  •  schnell  entwickeltes  asthe^ 

nisches  Fieber  tödtHch  gewordenen  XX.  C.  io3 io5. 

.  Nutzen  des  Laudani  liquide  SydenhanU  bei  den  An* 
fallen  derselben  110.  Pro£ttser  Schweifs  bei  derselben 
Iii^-rf2.  —  Vergl.  4ach  Asthma  spasttco4arthriti- 
cum  inconstans, 

^Angina  poljrposa  membrmaeea.    S,  Angina   ntembra* 


näcea,*'^"  ■"       '         ~.   >    »     v'  •       »* 


jingina-i1'»6k^allt,  ^  Leichenpffnopg  einei  an  derselben 
verstorbraen   Kindes    107*— 1 10.      Empfehlung  >einer 


.   13? 

antiplik>{i4tii(isea  Bebaodlimg  dertolben  109  •—iio. 
Wichtiger  Wink  ubsr^  di«  Lage  des  Kop£99  der  Fa- 
tienun  dabei  ijto.  - .  . 

.^/i^M^^fZif^/Ze«  ge&farHjche;  unter  ^enSUtven  auf 'dem 

,    Cap  XIX.  A.  179.. 

4nku.ndlgun^s;t€ick$n  des  nachstbevorttehenden  Parqzys- 
muft  der  Epilepsie  XiV.  A.  5z.      ' 

änodynum^  BekanntmAchnng  eines  neuen  animalischen 
XV.  B.  91  —  MS.  .  , 

Anpfropfung  des  in  der  eigentlichen  Haut  und  unter 
derselben  liegenden  Zellgewebes  XIV.  D.  i^s. 

Anstechendm  Kranf^etteUt  Bpaerkungen  über  die  Na- 
tur und  Verbreitung  derselben  XX.  C.  I9S*"I95« 
Ueber  die  Mittel,  sie  auszurotten  195  —  208.  S.  die- 
selben ausführlich  unter  :  ^  Gellfes  Fieber, 

Ansteckung,-  veoerischö,  eines  Kiodes  mittelst  sehier 
Mutter  IV,  493  — 50/:  (C.  1Q7— Ii50  Behandlung 
derselben  507  —  5ifi.  (C.  ii50  Locale,  fon  Phthi« 
sis  trachealis  VII.  D.  l45»  Geichiehet  vorsügUch 
leicht  durch"  Eiter  Vlll.  D.  16.  Ist  eine  der  gewöhn- 
,  liebsten  Ursachen  der  Lungeneucht  ibid.  Merkwur^. 
dige  zweier  jungen  Mädchen  mit  dem  Asthma  ihrer 
altern  Schwester  XVIU.  A.  4ß~4g.  fen^r  durch 
ein  intermittirendes  Fieber,  mit  Erfolg,  sur  Heilung 
einer  rheumatischen  Kniegeschffulst  veranstsltec  B. 
97—101. 

Ansteckungsgifte,  Bewirken  Zerrüituag  der  Organisation 
XIV.  C.  1^3-— 124.  Wirkungsart  eines  specifischen 
120  — 124.  '  "^         • 

Anstrengung,  mechanische,  ist  nicht  Ursache  der  Krö- 
pfe  VIU.  C.sifli4. 

Antacida,  'Einige  Arten  derselben  V.  791.  (D.  79.)  — 
Nuuen  des  Elixirii  <fperiUvi  Clauderi  gegen  Magen- 
säure XI.  D,  112,  ingreichem  der  Krebsßeine  119. 
des  Spiritus  bezoardicus  Bussii  gegeii  Säure  mit  Kräm- 
pfen 124. 

Anthelmintic^  wirken  aüra  Theil  'auch  äufsezllch  V.  79T 
C^- 79«)    Bemerkungen  darüber    X.  A.  ^43.  C.  f^ 


,     \änaio6i.     Uabtr'di«  wv]ua«<k«&  i^i^ 
GiBwiduittbstadiiita.  V.^'. (Al'd.)'^,'      '-' 

'  Kindbttteciniitfnfieber  XÜu  pi- ^.  •  ^ '  • 
.    jinfih^aUum   Poteri.-     Hat  pallUüviii  •  KttCMB  In  doi 

jinUmanimna.  VerMndim|p  darlMI»«^'  Üiit^lkMgefei  Bei» 
'*     ibittilir  «nV  K^ütkt  fi]t«mtftii>ettd«r-'KBb«r  XVUL  B. 
103 — lo5.    h.  tLUtli  Sulphmr,  anij  varäL 

ben  VI.  i^.     Wohlrhftti|^*\?irkfogMi  dattfllbMi  h 
drr  C^cbft  1*98 '^'dö4'  #*m0^'  b«fte  dkieiilicfaeii  Gic^ 

JimlmonimiL    NutsM  iet  SfriesgUsmitMd  Iraink  Catarrk 

III.  170.  Bei  ein)v'epidei7iiichen*«i]tiim(ffii(^taiBräUiii 

V  '    ,  ^71!  -^  ScMiei^keit ,   die  Dösen  des  Huliamscliea 

'Spiesgtaswein» '  ca  bestimmen  IX.  B.  B3.      Tineturm 

aAtimSffiaiis  'Aedenii,  voraugßcli  b«iltaJii  biai  JiHgpik 

pectoris,  nach  ffTc/tmtf um  Metbode  XVIII.' A.  8t-^Sab] 

jintimontüm  erüdum,    Ueber  die  VerbtnduD]g[  leinat  Ge 

brauchs   niit    dem  Neundorfer  Scbwefel Wasser  X\l 

B.  6«  — er. 

j^ntimokii  calxßäphttrata,  Trfffiiche  Wirkvng^o  und  Ab 
wenduDgtait  derselben  III.  726 -747«  ^scbtbeifedersel^ 
ben747.  Dosis  derselben  746-  Corrigentia  derselben  7401 

AjUimanÜ  vinum  HuxhamiU  Vorjiügliche  Wtoblihiitigkeil 
desselben  bei  Epilepsie  der  Kinder  I.  587.  Scbwis4 
rigkeic  dessen  Dosis  zn  bestimmen  IX.  B.  83> 

jineipklogistische  Kurm^thode,  fimpfehlung  denelbct 
bei  hefeigeni  Zabnfieber  IX.  A.  4^  ^ 

Aruirrhimun  Orontium  Lirm»  etregt  dnrch  seine«  Bau^ 
Zuckungen  XII:  A.  173 — 174- 

AntUeptica.  Ueber  die  Erklärungsart  ibrer  VlTirkangea 
V,  788— 790.  (D. 76  folg.)  Prüfung  und  Widerlegiinl 
der  gegen  diö  Wirksanikeii!  derselben  auf  den'lcbendea 
medsschlichen  Körper  gemachten  Einwurfe X.  A.  67-73> 
Untersuchung ,  ob  sie  durch  die  resorbirenden  GefaiiV 
in  den  Körper  gebracht^  'die  Fäulnils  hindern  68* 
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JntoniniscTkt  Bäder.    Inschrift  derselben  "XIV.  B.  38. 
Antrum  Ifigkmori,     Schr«cklicti6   Geichi^hte   der  Exstir- 
pation  eines  polypösen  Gewäclisea  in  deoifolben  XV.' 

6i — 70.. 

Apepsie,  ßfgn?^  derselben  I,  4^. 

Aphtae  bei  Erwachsenen,  darüber  gemachte  Erfahrungf-n 
IX,.  C.  177,  Sind  bei  der  Wassersucht  gefährlich 
X.  D.  5r.  , 

Apopleciiicher  Zustand,  fortdaurender,  bei  c*inem  Erhäng, 
ten  njich  dem  Aufhören  des  asphyc tischen  XIV.  D.  85. 

Apoplexia^  '  Empfehlung  der  ISux  vomica  bei  di'rselb.  n 
II.  494.  Folge*  des  Schlagflusses  IL  356.  Wirkun- 
gen des  Töplitzer  Bades  dagf'gf'n  ibid,  Bestiron^ung 
der  Indicationen  cum  Aderlafs  und  Brechmitteln  V. 
36i.  (B.  92.);  einige  B'eobaehtungen  darüber  VI.  461. 
Empfehlung  der  Naphtha  vitrioii  bei  derselben  Vllf, 
A.  146*  Nutzen' des, Aderlasses  bei  derselben  XI.  A. 
i65*  Beobachtung  einer  dur^hveine  Exostose  am  rech-  ' 
ten  Fersenbein  entstandenen  XVIII.  A.  ii'G.  An^w-dud- 
hingen  ror  derselben,  von  scheinbarer  directer  Asthe- 
nie der  Erregung  herrührend ,  wurden  durch  Aderlafs 
gehoben  B.  54  —  62. 

Apotheker,  in  den  Preufsischen  Staaten,  Cursus  djQr^  in 
grof&en  Städten  XIV.  D.  18.  19»  20.  Von  wem..  nn4 
Yfie  sie  die  Erlaubnifs  zum  Cursus  und  Exanten  et" 
hahen  D.  «21.  Müssen  nach  dem  Reglement  geprüfe 
seyn  9.  Prüfung  der,  vor  der  immediaten  Examina« 
tionsdeputation  di.  In  kleinen  Städten»  von  >wfl>ni 
sie  geprüft  werden  25.  26. 

Appetit  kann  durch  festen  Vorsatz  unterdrückt  werdeil 
V.  729  ^—  73o,  (  D.  26  —  27.)  Beobachtung  eineA 
sonderbaren  bei  Pockenkindern  IX.  D.  11^.  Fort- 
dauer desselbeii  bei  bedeutenden  Fieberfrosten  XlII. 
A.  123.     UngewöiinHch   guter  heB  -einem .  monströsen 

XIV.  c.  144. 

Approbation,  Einrichtung  derselben  für  die  Medicinalper* 
•onen  in  den  Königlich  Preu tischen  Staaten  XIV. 
D.  9.  25. 
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'jiqi^a  ammofUacd  fwra,  Pli.  Lond.    Voi:sclirIft  zur  Bft- 

reicuDg  derstlben  IV,  3^1.  (B.   191.)       .      . 
jiqua  iftnedicta  Rulandi,     Schyvierigketty  did  Dotit  der- 

selben^u  bestimmen  IX.  B.  84. 
Aqua,  oalcis  ^vipae,     Ernpfehlujig   derselben  ia  Clyitieren 
angewendet  geg^^n  Ascarid  n  X\,  D.  179.    Zeigte  «ich 
in  groC^euOaben  TorzugUcb  wirksam  gegen  di^  Hanu»' 
rubr  XII.  B.  i35  — 145.     Vorzügliche  Wo^lthätigkcit 
derselben-   bei    greiser    Nervcnbeweglicbkett    XlV.  B. 
191 — 192.      Nachiheilig^er  ^Erfolg    ihrer   Anwendung 
beim  Diabetes  mellitus  C.  56.    Aeurserlich  gebtaucht 
▼orsüglich  wirksam  bei  einem  skrophulöeen  Erbgiinde 
XVJI.  C.  i3o  — 1.37. 
"jiqufi  laurocerasi,  Vorziigliche  Wirkfarnkiit  der  äufaern 
Anwendung    derselben   bei  der    Cataracta,  incipiens 
1.  177*     Vorzügliche  Wirksamkeit  derselben  bei  Fle- 
ckeii   der  Horohaut  IX.  B.  200.     lieber  die  Wirkun- 
/    gen  derselben  C.  109.     Wirkt  als  ein  kräftiget  £xpe- 
ctordiis   bei   heftigem    schmerzhaften  •  Husten    in   Ca- 
tarrhen,  Bluthusten,  Pleuresien   19^.  ^ 

'Aqua  jnephitlca  alcalina,    Vorf.ilgliclie  Witksamkait  der» 

eelben  beim  Stein  IX.  D.   i8j — iS3.     / 
Aqua  phagadaejiica,    Vorzüf^ liehe  Wirksamkeit  derselben 

in  der  Krätze  XV.  B.  49» 
Aqua  vegeto    mincralis  Goulardii.       Vorzugliche  Heil- 
samkeit desselben  in  der  Krätze  XIV.  B.  48* 
Arbutus  upa  ursi.      Wirkungsart  desselben  II.  5ai. 
Arcaeus  Balsam,       Vorzügliche   Wirksamkeit   desselben 
zur  Heilung  einer  Zerreifsung  des  Perina  ei  XIII.   i8l* 
Arcanum  duplicatujn,     Anwendung   desselben   bei    dem 

kindbetteriunetifieber  XIV.  B.  rH3  — 136." 
Archaeus.  Begriff,  den  die  Alten  mit  dieser  Benennung 
Terbanden ,  in  Parallele  gestellt  mit  dem  B^gtifle  der 
Lebenskraft  VI.  71^12. 
Arm,  Geschichte  einer  Amputation  de«93lbeB  aus  dem 
Achselge^enke,  welche,  wegf  n  einer  nach  einer  schiecht 
behandelten  Fractur  des  Oberarms  entstandenen  Ca- 
ries,    mit   glücklichem  Erfolge  uniernommen  wurde. 


XX.  C.  161  —  178.      Bemerkungen  über  die«a  OperA«,  • 
lion  und  das  Verfahren  bei  derselbe^  178  — 18^* 

^rmrts    Vernnjutliung    über  den   Speichpl/lufs  am  £nd« 
eines  Anfall«  der  £p  lepsie  XIV.  A.  5i. 

Jrnica  montana,  Anwendung  derselben  bei  Schwindel 
II.  467;  Terner  bei  d'^r  Ruhr  ibid.  Nächste  Wiiküng 
derselben  ihld.  Der  Mif&brauch  eines  AufguHds  voa 
den  Blumen  derselben  erceugte  Drirsengeschwulft 
471.  Wirkt  giftig  V.  g.  (A.  g.)  Deren  Gegenmittel 
iifid.  Wirkung  derselben  bei  sporadisch  anhalten- 
den Fiebern  V.  23.  A.  24»  Bestätigung  der  vorÜig- 
liclicn  Wirksamkeit  ihrer  Blumen  in  intermittirenden 
Fiebern  IX  B.  87.  Ueber  die  Wirkungen  der  Blu«  • 
men^  Wurzeln  und  d,es  Extrakts  derselben  C  g5* 
Dii  Einsprut2ung  derselben  in  die  Blutgefafse  eines 
Pferdes •  Verursache  vorübergehende  Gliederlähmung 
XI.  D.  rgi..  Beobachtung  einer  methähnlicben  Ver- 
änderung des  Urins  beioi  Gebrauche  der  Blumen  der-  ^ 
selben  XV.  A.  go. 

'yiromatische    Stoffe.     Wirküngsart    derselben    V,    767* 

(D.  59.)  \ 

Artjuebusade,    lieber   die  Wirkungen  derselben  IX.  C. 
,    113. 

uirseriicum,  Wirkuagsart  desselben  IL  5'2i.  Sowohl  die 
innerliche  als  äuiserliche  Anwendung  desselben  ist  ge- 
fährlich V,  776.  (D.  66;)  Wirksamkeit  desselben  beini 
Wechselfieber  VIU.  :C.  i83.  Wohlthä- ige  Wirkung 
seiner  äusterlichen  Anwendung  beim  Gesichtskrebse 
IX.  A.  197—  xgo.  Vergebliche  Anwendung  desselben  bei 
einenv  Brustkrebse  190.  Ueber  den  äufüeriichen  Ge- 
brauch desselben  hauptsächlich  beim  Krebse  X.  B. 
143.  Erregt  äusserlich  angewendet,  Erbrechen  and 
andere  üble  Zußlle  146  —  148.  Nutzen  der  fetten 
Oele  gegen  die^  Wirkungen,  desselben  D.  T40.  Un- 
mrirksamkeit  desselben  gegen  Wechselfieber  XV.  C.  16^ 

jfrscnikyergiftuHg,  Geschichte  und  Unterswchuog  einer 
wahrscheinlichen  IV.  611  —  6ad.  (D.  5— 14}  Durck 
die  Milchkur  glücklich  hehandelc    V.  Z7X.  ( A^  148O 


Merkwürdige  UnverwefslichLeit  der  Leichname  nach 
derselben  XVL  A.  igo — i8f. 

Arteria  fossae  SyluH.  Beobachtung^  einer  partiellen  Ver- 
knöcherung derielben  XI.  B.  i^. 

Arteria  temppralts,  Beobachtung  einer  ducch  OefTnung 
derietbea    gehobenen    ungewöhnlichen   Lethargie    XI. 

...    ^-,5— 8.  ' 

Arthritis,   ^Ueber  den  wesentlichen  Unterscbied  zwischen 
BJieumatitmus   und   derselben    I.  i6i.  und  folg.     Die 
Heilbarkeit  dur^h  die  Yitriolsäure  ist  das  charakteri- 
stische Merkmahl  derselben  162.     Dieselbe  ist  anste- 
ckend II.  77.     Ursachen  ihrer  Entstehung  7S.      Ver- 
ursacht oft  Schlelmhämorrhoiden  und  Schlelmharn  79. 
.    Anontalieh  derselben  80.  Vorboten  derselben  8i*    Un- 
tetschied  zwischen  Rheumatismus  und  derselben    83. 
Ueber  den  verscliiedcnen  Si;z  derselben  Ö5.    Kur  der- 
aeiben  90.  Vprziigiicbe  Wirksamkeit  und  £mpfelilung 
der  Radix  calaml  ^romailci  und.  der  Herba  Jabinae 
bei  derselben  46:2;  Ferner  der  äusserlichen  Anwendung 
'  des  BaUamits  veruvianus  und  des  Oleum  cajeput  bei 
derselben  4G3.     Wohhhädge  Wirkung  des  Verbandes 
gegen    mancherlei    Beschwerden    von    derselben    IIL 
225  — 23o,     Ueber    die  vorzüglich«  Wirksamkeit  der 
Calx  antimoräi ßdpkurata  bei  deraelken  IV.  32.  (A. 
32)     Verursachte  im  Paroxismus  KräuseUi  der  Haare 
i5i.  (A.  142.)     Glückliche  Heilung  einer  solchen  mit 
Guajakgummi,   Goldschwefel  und   Calomel   496.   (C. 
lo5.)     Ueber  die  wirksamsten  Mittel  gegen  die 'chro- 
nische VI.   i56.     Dieselbe  wird  vortrefflich  durcb  das 
Aleali  fixum  geheilt  370.     Bestätigte  Wohlthätigkait 
des  Töplitzer  Bades  in   derselben  VIII.  A,  32.     Vor- 
zügliche   Heilsamkeit    der    ameisensauren    Bäder    bei 
derselben  X.  A,  119.    Wohlthätige  Wirkung  der  Sal- 
petersäure»   äuss^rsicli  angewendet  bei   derselben    C. 
lQ7..ig8.     Voriügiiche   Wi  ksamkeit   der  Salabädec 
bei  derselben    D.  17g.     Besiätiguig  der  wohlthätigen 
Wirkung  des  Opiums  in  derselben  XI.  B.  107.  Acker- 
manns Bestimmung  des  Begriffs  der  regelmäCiigen   Q. 


■^ö.  ferner  .d«r  unregelinäüigett  oder  kalttn  36 — 37. 
WoLlthäcig?  Wirkung  des  Phosjihqrs.  äus^eriicb  aa- 
geweodet  bei  derielbtti  D.  178*  lieber  das  Verhol« 
len  dersqlbeii  zu  Wezlar»  nebst  Bemerkungen  über 
die  Natur  und  da»  .VVeÄcn  derselben  XU.  B.  xj3. 
GUedschwafnm  in  derselben ,  hebst  Bemerkungen  über 
die  Nttur^  die  Heilung  und  die  Läufigsten  Formen. 
derselben  XIII.  D.  83.  Veranlafste  Nervenkrankheit 
85.  Calx  antlmonii  sulphurata  in  derselben  87.  Über 
das  Wesen  derselben  90—^102.-  Wichtige  Anomalie 
der  Urinsecretion  in  ders^bfn  91.  Meikwürdiges  Er- 
brechen in  derselben  95*  Subalterncrisen  derselben 
.  96.  Alle  saure  einschluckende  Mittel  sind  vorzüglich 
wirkssin  bei  der  Cichc  100.  Die  verschiedeaen  ?orK 
men  der  Gicht  |o3.  Bluthasen  in  derselben  J09. 
Aloe-Extract,  Mercurius  duUis  |iind  Toriüglicb  heil- 
sam in  dersfslbeii.iio — iir.  Die  wichtigsten  Mtttal 
gegen  dss  Gr^ndübel  derselben  X13.  D^e  Diät  in 
derselben  Il6«  Anvreidiing  des  Galtfanisma#  in  der- 
selben XIII.  B.  97,  z ^3-^126.  Ueber  den  Nutsen 
der  Blut  -  und  au  deren  Ausleerungen.*  bei  dcrielbej| 
XIV.  A, .  179 — 183,  Yoraugüche  Wirksamkeit  ua^d 
Empfehlung  des  Gummi  guajacum  mit  Schvr.eF«l  .Twr» 
bunden,  «ur  Verhütung  der  Ap^alle  deraeiben  181-— 
liSs.  Nuue|i  des  JÜrihurger  Mineralwass^a  in  d(er- 
•alb^n  B.  sGi— 97.  GroCser  Nutjren  der  warmen*  Bä- 
der bei  einer  xeifs enden  XIX.  B.  25— 36*  Wirksam- 
keit ^ea  Nendorfer  Bades  bei  rheumatisch  -gichtischem 
Beschwerden  XVI.  B.  36—33*  feiatr  bei  einer  ^r« 
tkritis  lu^eia  dßr  H^de  3&H'39*.  ferner  b(i  einer 
gichtischen  Ctchezie  69-* 6a.  Fefse^bei  einem  gich- 
ti|ch-,herpetiac]^ejf  Zuatande  6ß— 68-  Ferne^  beigich- 
tiachen  Schmerseu,  l^noten  und  SteifigkeU.dea  rech- 
ten Diekbeina  74^189*  t^kfifiiMiige  Verunataltung 
der  Gliedmaßen  durch  dieselbe, (siehe ^tfri«iM£a/<«ii^.) 
Theorie  derselben  ui^d  dfr  Erscheinungen  wäbr^d 
ihres  Verlaufs  189.-^^16.  Sfispiel  feiner,  durch  eine 
neue  A^  .vjoa  J^äd^a  g^^M  Xyjg.  iM-     V^  dt« 
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EDtstebno^,  die  Urstcben  und  AmCieningeii  derselben 
B.  14—16.  In  zvfei  FaU^n  durcb  kiinstlicbe  Ge- 
•cbwüre  gebellt  C.  173  — 179.  Ein  neues  suverlässi- 
ges  ^ttel  cur  scbnellen  Heüung  von  Anfallen  der- 
«e]ben  XVI(I.  A.  40*  -SÄ»  medidnaU  ttüasson,  ein 
sicheres,  scbnell  wirkendet  nnd  durch  'Erfebning^eD 
bewährtes  Mittel  ge^%n  Atifalle  derselben  D.  136-^142. 
Zeugnifs  von  Patmentier  und  Cadet  über  dasielbs 
140  — i4z*  Empfebiung  der  Cbiarentiscben  Einrei* 
bangsmeibode  bei  derselben  XX.  B.  79  —  80.  Vor* 
2ugUche  Heilsamkeic  der  Schwitzbäder  Ton  Birken- 
blättern  bei  derselben  C.  47  —  43*  "  ^^nier  s.  Gicht« 
fieber,  ßf»rctirialgickt, 

'jfrticulationes,  ^Vorzügliche  Heilsamkelt  der  Ameisen- 
bäder  bei  Steifheit  derselben  IX.  A.  xig.  Ferner  der 
feilten  Gele  D.  14^* 

jtrznwykunde,-  Ueber  die  Hindemisse  ihrer  EinEichheit 
«Äd  GewiCshsit  IV.  727  —  761.  (D.  106  —  137.  ^'^S' 
mentarische  Nachn^faten   über  die  4ßT  As^ypter  IX. 

jfrzneymlttellehre,    S;  Materia  medica, 
JtrzneymUtel,    Versuch  fiber  ein  neues  Pxincfp  «ur  AuE- 
'^'^nduog  der  HeilkräFte  derselben ,  nebst  einigen  Blicken 
äoF  die   bisherigen  II.  3gi— 43g;     fetaer  465 — 56i- 
Heber  die  inneren  Wirkungen  der  äusserlich  angewta« 
■  detcn  V,  752.   (D.  46« )     Wirkungsart  der  innerlich 
angewendeten  753*    Begriff  derselben  806.      Berech« 
nnng  der  im  Jahre  1797  in  der  medieinisch  -  chirurgi- 
schen Anstalt*  zu  Jena  verbrauchten  VI.  {17.     Diesel- 
ben wirken  nicht  blofs  durch  Reiz,     tottdem    auch 
durch    MischungsTeränderung    der    Substanz    unseres 
'  Körpers  371*     Müssen  zu  Bremen  in  stärkerer  Dosis 
gegebeki'wMen  43  t.     Kritische  Würdigung,  derselben 
\in.  A.  '47*'  B^eln  zur  richtigen  Bestimmung  ihrer 
Heilkräfte    A.   57.  64.  79.  87.    B.  75.  93«  102.  I06« 
Practftche  Erfahrungfn  über  Terschtcdene  IX.  C.  77« 
124.     Neues  y  «ur  schnellen  Vertteibung  der  Zahn- 
«ckinfnen  D.  <4'.    Kni^a  Compositioaen  «ilir  irirk- 
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saififr  Di  175-  Ueber  die  Kraft.  kUiner  Gaben  der- 
•elben  XI II.  B.  i5o.  Uebor  die  verschiedene  Wir* 
^im|8art  eines  solchen  C.  i43-  Winke  zur  Entger 
f  enset^HUg  der  äufsera  und  innem  und  -wiederum  d^r 
ianern  unter  sich  XV.  D.  33—37.  Ueber.  die  £e* 
•timmung  der  Oosen  derselben  XVI.  A.  1x7  —  iig. 
Ueber  den  grolsen.  Nutzen  der  äuFserlicben,  ▼«r^üg* 
lieh  bei  Kinderkrenkheiten  XVII.  £.  89 — 93*  Ueber 
.  die  Anwendung  derselben  vvährend  der  Menstruation 
XVm.  A.  44—45.  Auflallende  Wirkung  von  sehr 
kleinen  Gaben  derselben  XVIII.  C.  57  —  60. 

r4rzt.  Derselbe  kann  in  vielen  Fällen  nur  Aonabgerung 
zut  Heilung  bewirken  XIV.  A,  170.  Die  Veranden 
rung  detiselben  ist  ein  Hauptvortheil  der  Bade*  und 
Brunnenkuren  XIX.  B.  44' — 49* 

d^a  foetida.  Anwendung  derselben  beim  Knochen&afs 
I.  ib6.  Bestätigter  Nutzen  derselb^il  in  Verbindung 
jmt  fei  tauri  bei.  Magensäure.  147*  Anwendung  der- 
selben in  Verbindung  mi^  RheurA'  palniatum  i^p. 
fulphur  aurat'um  anUmoräi  liquidum  heilt  schnell  die 
Gelbsucht  HL  695.  Empfehlung  dersdiben  in  Verbin- 
dung mit  dem  Extr,  Välerianae  bei  Magenkrärapfen 
IV.  192.  (B.  3o.)  Ueber  die  Wirkungen  derselben 
IX.  C.  99.  Erregung  eines  Veitstanzes  durch  dieselbe 
bei  einem 'neunjährigen  Knaben  X.  C.  171.  Bestäti- 
gung ihrer  vorzuglichen  Wirksamkeit  gegen  den  Band- 
nurm  XII.  C.  176.  Bestätigung  ihrer  vorzügliGheii 
Wirksamkeit  in  Verbindung  mit  dem  Petroleum  beim 
Bandwurm  XIII.  D.  182.  *  Vorzüglicher  Nutzrä  der- 
selben in  Glystiren  bei  hartnäckiger  Leibeiverstopfhng 
XVU.  B.  87—88, 

i^scarls  lumbricoides,      S.  Spulwürmer, 

4scarldes,  Heilsamkeit  dex  Kalkwasaercilystlere  dagegen 
XI.  D.  179.  Dieselben  varanUsten  Epilepaie  und 
Onanie  XIV.,  C.  10.  .  ..        ^ 

4rclie9,  Beobachtung  eine«  merkwürdigan«  der  mit  Wahn« 

.  airni  vei^getellKluftet  war  I.  «§6— «7$^    JBfoiMidUttng 
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und  giacklicb«  Heilung  ein«  aolchen  Y.  683-  (C. 
8a.)  .Vgl.  Hydrops- 
Aspera  artetia,  Beobachtung  eines  Brucb«  dersell^en 
IV.  8i3.  817.  (D.  i8i.)  Beobachiungew  und  Beier 
kungen  über  polypöse  Concremence  aui^  derselben  und 
ihrer  Aesten  Vif.  C  162.  Beobachtung  einet  Falles, 
in  welchem  sich  eine  Kaffeebohfie  eilf  Monate  lang 
in  derselben  aufhielt  XIII.  A.  io4.  lieber  die  Be- 
•^alFenheic  deraelben  und  den  EinflüCs  ihrer  Structnr 
und  Textur  bei   der  Angina  mentbranacea  XX.  A. 

146  — 148« 
Asphaiti  Oleum,    8,  Oleum  Asphalti, 

Asphyxia,  Gelungene  Versuche  der  WiederbitlebungSchein- 
todter  duxth  Besprengen  und  Aufträufeln  von  kaltem 
Wauer  II.  3ii.  3i3*  Bestimmung  der  Indicationen 
cum  AdetlaCi  bei  dem.Scheintodce  V.  363*  (B.  93.) 
Nutzen  des  Einreibens  des  Olivenöls  bei  dem5elben 
VII.  B.  176.  Vorschlag,  die  nach  dem  Tode  sutt 
findende  Leere  der  Arterien  als  Unterscheidung&mittei 
des  Todes  vom  Scheintodte  au  benutzen  XI.  O.  180. 
.  Würdigung  der  Hauptmictel  dagegen  und  Empfehlung 
der  Infusion  und  Transfusion  als  solcher  VUL  A. 
141  — 145. 

Aspkjxia  neonatorum,  Nutzen  der  Brechmittel  bei  der- 
aelben X.  D.  105.  Empfehlung  und.  Anwendungsart 
des  Galvanismus  bei  derselben  XIII.  B.  loi. 

Association,  Oeserx  der,  in  d^r  thierischen  Natur  XIX 
B.  33 — 33.  Wichtigkeit  der  Rücksicht,  auf  aemt 
Störungen  für  die  Erkenntnifs  und  Kur  der  Krank- 
heiten 33'-' 38*  1^9  Brunnenkur  als  ein  vonüglich 
geeignetes  Mittel  dergleichen  Störungen  derselben  su 
heben  38  ^4'* 

Asthenie,  Directe  und  indirecte  Bemerkungen  darüber  V. 
88i*  (D*  i550  Beobachtung  einer  rein  nervösen  and  rein 
muscularen  XII.  A.  140  — 141.  Graduale  Verschieden- 
heit derselben  XIV.  A.  142.  143.  iS^l  162.  163.  Ab- 
Snderttng  der  gradualen  Verschiedenheit  -deraelben 
dvrch  «attftiif^he  Mittel    i59>    Höchater  Grad  der 


•elbitii  in  den  tut  Vegetation  unmittelbar  votliwen^di* 
,  gen  Organen  'i65*  166*^  meicbmäfsige  lä&t  $i:h.  in 
dtr^Natumicht  denken  163.  Ihre  gleichmäßige  Ver- 
breitung über  alle  Th eile,  verwandelt»  selbst  wenn  •!• 
erhöhet  wird^  eine  gefiihrlice<  Form  des  Uebvlbefin« 
dens  in  eine  mindergeEahrlidie  163—164.  Allgmndnmt 
des  Organiimos  wird  durch  Anwendung  asthenischer 
Mittel  erhöhet  i56.  167.  Werde  durch  ausleerende 
Mittel  gehfilt  137.  Nicht  allein  und  an  und  für  vich 
169.  Die  GeFafar  der  Krankheit  und  dos  Uebelbefin- 
deos  nimmt  nicht  mit  der  Höhe  derselben  in  glei- 
chr3  Verbaltiiifs  £u  162 ^^'l68*  tJfber  die  Bestim- 
mung des  Grades  einer  solchen  aus  den  Praecedenti- 
bus  XV,  C.  54.  Tn'lglicbkeit  derselben  55-57.  Be- 
merkung über  die  Behandlang 'der  indirecten  KVUI. 
A.  3g —40.  Ueber  die  Lehre  von  derselben  in  der 
Erregungstheerie  41— 4<2.  Nutzen  des  Aderlasset  bei 
wirklicher  D.  53.      •  '    . 

jisthenisck,"\%t,  nicht  gleichbedeutend '  mit  »nickt  fieber 
haft?«  VI.  143. 

AnkmUehe  Behandlung,  Heilsamkeit  derselben  beim 
Scorbut  X.  B.  3t. 

Asthenischer  Chafakter  wird  jetzt  auffallend  hervorste- 
chend in  den  Krankheiten  der  HausthierO'  XU.  C. 
igr. 

Asthenische  Constitution,  Beobachtung  einer  reinen  Sthe« 
nie  bei  einer  solchen  XX.  A.  62 — 78* 

Asthenische  Fieber,    8.  Febris  asthenica. 

Asthenische  Krankheiten.  Dio  Anwendung  des  Adorlassee 
-  ia  denselben  ist  schftdiieh  V.  74. 353.  (A.  64. 84.)  Vorsüg - 
liehe  Wirksamkeit  der  Alkalien  bei  solchen  X.  D. 
9<«-49*  Können  durch  asthenische  Mittel  beiwungen 
werden  XVn.  B.  75.  Geschichte' einer  Pneumonio 
eines  •85jährigen  MannM«  als  Bele^  hiefiir  76 «-8s. 
Ferner  Wner  70jährigen  a#nrtnschwachen  Dame  8d— 
84*  Ferner'  eines  76jährigen  Mannet t  der  voa  apo- 
-«^lectlsclMBn  Zufällen  befallen  wurde  84*^85.    ' ;  ' 

Astheniith^  Muti.    I}ir*  Mlaane  AamndaB|  in  üthe- 
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•  aitdi«»  Kcankbeiua  XIV.  A«  l35M37.*s5i.  i^ — 193. 
/  Brli^Mivdie  allgemein«  AsflMlkiiB  des  OrgaaiMnii»  156. 

iSy.  AbiadeniDg  der  grcdbädeii.  Yin^edei^t  der 
Astbeme  dfirrh  aid  i5e« 

jMkamUeke  Pn^mmönie.    S.  Fn^tmwUm.  , 

j<frf^«*ff  Kaffee  ist  das  bette  Paliiathrmittel  bei  demsel- 
ben  III.  47.    VorsiigUche 'Wirkaamkeit  der  CtUx.an^ 

.  ÜMNwtf  tuJpkmraim.  bei  demeeiben  }V.  39.  (A.  98.) 
Glficklicbe  HeilnDg.  einea  aolcbeo  durch  die  ttrra 
pomUfiosm  salU^  719  (0. 98«)  yVoblthaiige  W  ükang 
der  Nmx  ^omica'  b^  eineaa  aolcben  753.   (D.  139.} 

•  Wirliianikeit  dH  Durttaa  ¥0111  '^jietker  vUrioä  bei 
danMlbieft  gfo— .8ai»  (O.  £88.)  Erleicfatenteg  einet 
periodiadMii  kra^npfbaften  durch  IgnaaboblieD,  nebat 
detaeo  gliic^cfatr  Heilung  durch  die  China  V.  52 — 
53.  (A.  46*-470    Beobachtung  und  Geiduchte.  einet 

>  aolchaB  fon  besonderer  Ursache  VI.  74-- 77.  A'uf- 
schluCs  über  diesen  Fell  .durch  die  Section  89.  £r- 
lautemiig  über  dae  ilraiche  der  Entstebvng.  dieses 
Falles  9$.  Beobadbtung  eines  sehr  Teraltetes,  .nebsc 
Entde^ung  seixker  Ursache  durch  die  Leic^faoffiattag 
VIII.  A.  114 — Ii5.  Beobachtung  ^ines  nnditlichen 
X.  B.  i4s— 14^  VerschlimmeruAg  eines  aolchea  auf 
die  Anwendung  oaaitisc£er  Fomeutadonen  «bar  den 
Hals  XII.  A.  iiG.  Nuuen  des  Chenopodii 'gmUfosi- 
cidef  bei  Beschwerden  von  demselben  XIV«  B.  stoi. 
Geschichte  eines  lan^ierigen  und  der  darasf  «rfolg» 
ten  ErstickuDg^  nebet  dem  Berichte  von  der  LaiclMn- 
Öffnung  in  diesem  Falle  XV..  A.  ij34  — 159*  .Aowan- 
dttog  des  Aderlasses  in  diesem  Falle  154. ..  Vii(kao> 
dMnuig  der  Cotumnarum  €^u7iearum  des  Healüis  in 
dseseai  FaUe  i56.     Ueber  die  Bedeutung,  odaa  Eatiiia- 

,  ken  und  die  Ursacheai  desselben  XVU.  B.  iji«.t4. 
Beine/4aDgaB  iibtr  dastelbo  XVUI.  9—86.  Uatick- 
'tiger  Begriff  desselben  la — xa.  Bericfatignag  daaael« 
ben  10.  Unterschied  desselben  x)  von  dar  Däaipfig- 
kett  (Akhima  humidem)  i3;  9}  von  jeder  mm^rnrnt 
mkai^ßmdm  MMghriua§k£ü   (I>y9pnQ0mJ .  i3  <^  14; 
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^^   von    der  aogeBumun   j^gina  pectoris    14-*- 15; 
/^y-fom  Uerxpolypen  z6'*— 18.     ^Ueber  die  acute  und 
chronische  Form   detselben  .und  'dwen  Unachea  und 
Eflttstehung  18  —  3i.    Die*^  acute  konimt  nur  bei  Küi< 
dernund  in  der  Jugend,  die  chioniscbe  autfchiieltlich 
bei  Erwadiaeften  und  bei  Mii^Bnehi  •▼or   19.      Nächste 
Ursache  desselben  21.      £atfen\te  Ursachen  desselben 
31— -94.     UebermäCuger  Beieehlaf  ist  eine  der  wich* 
'tigsten  von  diesen  33  —  33*'    lieber  die  Prognosis  bei 
derselben   24 — 3i*     Ueber  IVithtrs  fifshandlttng   des- 
selben 30  —  3i.     Kur  desselben  im  Allgemeinen  51 — 
33-     Wichmanns  Behandlung  voraügiich  beiitam  bei 
der  acuten  Form   desselben,    ala  unwirksam  bei  der 
chronischen  3r;    Beispiel  eines  solchen    1}  bei  einem 
48jährigcn  Manne  3^  —^4'*     ^^  höchsten  Gnde  ver- 
schlimmen  durch  Aderlaüs   und  Antiphlogistic«  35  — 
36.     3)  bei  einem  14jährigen  j^Iadeben  41  —  öo.   Aus«' 
bleiben  der  An  Fälle  bei  diesem  während  der  Menstrua« 
tion  >  44*    Markwürdige    Mittheilung.  der   Anfalle   an 
awei    jüngere    Schwestern    dieser  Patientin    46-<^49* 
Vollkommepe  gluckliche  Hcilang '  der  lesterea  durch 
die  Stütziscke  Methode  46 -».4o.    3)  Bei  einer  58}  äh- 
rigen Frau  50— -78*       Kuuen  des   Opiums  mit  der 
Digitalis  purpurea  bei  derselben  5i*  .  Ferner jden  Flo* 
rilpus  Zinci  53.     Fomentationen   des  ganaen  Körpers 
mit  warmen  Branntnein'  voraüglich  heilsam  dabei  71. 
Beobachtung  eines   tödlichen  von  einem  au   grofsen 
Herzen    herrührendeii    J^VOL   C.  86 — 89.      Voraug- 
liche  Wirksamkeit  der  Horba  digitalis  purpureae  ge- 
gen  die  Innern  und  änfäera  Wasseranhäufiingen   bei 
demselben  87.     Geschichte  eines  sehr  merkwürdigen, 
mit  einer  gänzlichen  Dislocation  des  Heraeaa    XIX. 
,A.  XI3  —  i4o«    Entstehung  und  Verlauf  dieser  aeltiken 
Krankheit  ii^'-isS.     Urtheil  dea  Doctor  May  über 
dieselbe  vor  dem  Tode  des  Pitienten  123^139»   Lei« 
'chenöifnung  nsch  demselben  139 — 133.  Merkwürdige 
Lage    des   Herzens   in   der  rechten   Brusthöhle   dabfi 
i3i-- 132.     Erklärung  der  Symptome  dieser  Krank- 
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hmt  durch, die  Leiebeiioftniig^  ^iBSWiSi^'    V^ermu- 

.     drang«!!  üb«r  di&  inicbstK  UrtfKlie  .dvsv  Rranklieu 

134*-*  i37*  •  All^amem«.  pfAdiscbo  Retulux»  ans  der 

'   GMchiflhte  dmUlkmä  i37-4-i3g.    Erklafuo'g  te  biesu 

.     ..'gdidrigfiiKiipfiKtaCBl  i39*f-;!4o.    B^§öndtam  vmd  oh 

:  Titf^tniitfr  £iiifliiii  de*  AnÄdfii!ttii]i|j|8g«tclimfii  auf  das- 

.     ••11»  XIX.X.  45-^46. 

jfsthmm  netUum  pmiodleam  Miüark   Ubäjr  die  -biabtrige 

Vanvochielang,  ä9$$tlhta  nut  dar   j^ngima   poiyposa 

memhratuiO0a  I.  i.-^  la.    Speci«Ue  Diagnoait  dauei- 

jbao    t3-~ig.     Spacielia    Angaba    der    Momente^    in 

tn^ohan  rdaitaiba  überainkommc  m^c  der  jikgina  mem- 

branmeem   und  jdnrch-  vralche  es  tich  von  denalben 

«ntancbaidat  s5  *-  3 1«  ■  Ib  Besieh ung  auf  dia  -  Angina 

mmnBraaaeea  tiiidj.diaiyVicbinaooacbeji  «ad  Xjaotin- 

•cban   Aufaätif  •>  über   beide.  Kcankbeitea   batraditat, 

nabit  daaa  gäborigen  Cadbiicbtuxigea  IX.  .  C.  3— *a5. 

Itt  Modificadon  einea-  ciufacken  LuDgenkataiVbs    i8. 

Vor84:blag  die  Stttta'vicbe  Methode  dagegen  afliauwea- 

den  XV.  B.   i47r— 149-    Beiträge  zur  Diagaoacik  und 

Therapeutik  desselben,  mit  vorzüglicher  Rücksicbi  auf 

Wichmann' s  Arbeit  über  diesen   Gegenstand  XX.  A. 

j35  — -  141  •     Vofzügticbe  Wirksamkeit   das  Moschus 

bai  demaelbea  139— 140«     Bedenklichkait  gegen  die 

•  Anwendung  des  Cajeputöls   bei  demselben  140— i4l< 

Unterscheidulig  desselben  von  der  Angina  poiyposa 

seu  membranacea  141*— 14^* 

Asthma  anhriticum  •'wird  durch  das  S^bad  gehoben  III. 

3ß3. 

Asthma  chronicum.  Diagnosis  und  Aetiologia  dasaalban 
/XX.  B.  8-^10.  Therapeutik  desselben  ro-— >i4-  Em- 
pfehlung der  Ipecacuanha  in  kleinen  Doaan  bai  dem- 
•alban  iö-t-ii.  Ferner  des  Infusi  'vinosi  dw  Digita- 
lis  purpureae  11.  Ferner  der  £lectricitä£  ia.  Ferner 
der  Eiiiathmungen  bei  demselben  I2.  i3. 

Asthma  hunUdum,  Unterschied  des  eigenclicban  Aatbma 
von  demselben  XVllL  A.  13.  Bemerkungen  über,  dis» 
selbe  und  dessen  Behandlung  78 — 80.  \ 


^Akmß  ^^m^iUum.  Vorsilgli'che-  Wifkjmkett  der 
AlcftlMn  bei  demcel^tn  X.  IX,  45*  .  ßtobachtiiag  ei- 
tMt  pbiidtk^A  91U  .WM««nuel|it  und  ungeWöhnlielMn 
Zerrüttungen  edler«  innerer  Tbeil«  XIII.  C.  5i-r86. 
Heftiger  and  anbaltender  Speicfaelffufii  bei  deintelbeii 
.63.  Sfterkwfirdige  Reiulute  der  Se^oa  nach  dem- 
etlbas  71. 

f^Hhma  spastioo^ankriticum  ineonttaiis,  über  das,  l^li- 
faev  immer  unschicklich-  genannt'  Angina  pectoris 
■«^•'XVIL  B.  5 — 49*  Ueber  die  UnschickJ^'.bkeit  dietea 
leuten  Nahroens  gegen  WUhnumn  und  Pätry  6-^io* 
Besdinmiing  jenet  neuen  Nabm^oa  oach  dem  Wesen, 
dem  unveränderlichen  8it«d  und  den 'herröratechend* 
aten  Sy^j^tomen  der  Krankheit  10  — 17.  Ueber  den 
gkhtiachen  Charakter  deaselben  14— 1 7«  ^in^  Kran- 
kengeschichte daau  nebst  dt-r  Leichenöffnung  ig — 3o. 
Aderlasaeo  bei  einem  Anfalle  desaelben  22.  23.  Sehnelle 
Verwesung  dea  Leichnama  nach  demselben  26.  Merk- 
v^urdige  Incrujication  und  Veränderung  der  Milz,  ^n 
grofsen  Geßifae  dea  Hensisns  und  ihrfr  Klappen  27  — 
s8*  Ueber  daa  £ntfttehen  der  letztern  29T-30.  Eine 
.  «im^ite  Krankengeachiobte,  nebat  Coosultacionen  über 
dieselbe  So — 49*  ^°*  Mischung,  if eiche  in  diesem 
Falle  die  Anfalle  am  besten ,  verzögerte  oder  minderte 
43*    Heilsame  Wirkung  des  Carlabades  bei  demaelben 

47—49- 

Jthefn,.  Stinkender  als- Symptom  der  Epilepsie  XIV,  A. 
5i.,C.  8. 

Athemkolen.    S.  RespÜratiQ,  '    ,  - 

Jthfmziehefi  hebt  und  verkürzt  Krankheitsgefühle  V.  733. 
(D»  3o.)  Folgen  des  Athmens  mit  geschlossenen  Lip- 
pen 737.  (0.33.)  Starkeaatillt  den  Dtirat  738.  (0.34^35.*) 

/Atmosphäre,  Ueber  den  Einfluia '  der  ihr  beigemischten 
schädlichen  Stoffe  auf  die  menschliche  Gesundheit« 
mit  besonderer  Beziehung  auf  die  Rheing^geoden 
XVIIL  B.  31— -44*  P^®  Veränderung  derselben  ein 
Häupryortheil   rfer  Brunnen  -  uid  •  Badekuren  XIX.  B. 


49-«-5x.    Bewirkt  allmn  H«iloiiy  eoAtmtivttcIliBV  ^2ü- 
GUle  bei  etnein  Knaben  5o.^t*  '  *■' 

Atra  hÜU.     ftegriEF  dertelbetf  \:  41.  '•  BeobadiMag  einei 

FäHos  dAvelbm  VL  743.  .  J  "^ 

Atropa.    S.  Bellddorma.  ^' ^ 

Atrophia  testicuiorum.     Glückliche  Hciloiiji^^'eiBer 'sol- 
chem ^ '  die^  mic    T/z^ffj  dorsalU  verbundea  ffir  XIX. 

C.  143  — 163*      Vorzügliche   Wirluaiiikmc  der  Senf- 
'    pflaner  und  Senfbader  bei  dei^elben  i6o:-*l63. 

Aufforderung   an   die   Brunnenäi^te  DevudiUade>   be- 
sondert 'Schlesiens  XIV..  B.  193— - 199.  •'* 

Aufsähe  für  Naturphilosophen  XV.- 1^  l5e>V*l5l« 

Auflösend^,  MUteL    S.  Resolt^ntia, 

Auflösende  FisceralmUteL  „S.   FisceraimUieL 

Aufstoßen,     Geschichte  und  Heilung   mee<  conTttlsifi- 
•eben  II.  563— '56^*   -Heilung   einfS  eDSLToUWiacheB 

^  durch  Mineralsauren  *  XIV.  D.  lo^.  HeÜBng  einss 
sauren  durch  Mineralsauren  D.  136-^197.  - 

AuftreiBung^  schmerxbafte  des  Unterleibes  felilt  rawä- 
len  beim  Kindbeiterinnenfieber  XIV.-B. 'IG7—- 181. 

Augapfel,    Beobachtung    eines    vollkommenen    Austritts 
desselben  aus  der  Orbita,    welcher  4urch  die  Ausrot- 
tung  des  in  derselben  befindlichen   Scirthue  und  des    < 
Augfli  glücklich  geheilt  wurde    XVIII.  B.   103 — 117. 

Augen,  Convulsionen  derselben  durch  das  Canium  mu- 
culatum  gehoben  II.  476.  Beobachtung  y«n  Verdre- 
hung derselben  bei    der  Zellgewebsverhärtiuig    XIV. 

D.  34—43. 
Augenentzundung,     S.    OpkthalnUa, 

Augenkrankheit.     Geschichte  einer  merkwürdigcä  bei  ei- 
nem kleinen  Kinde  XIX.  A,  69 — 75.         ^ 
Augenlieder,     S.  P alpehr ae,  .   -* 

Aug^operation,  Erfindung  und  Beschreiboiig  einer 
neuen  ron  Demours,  sur  Wiederherstellusg  des  Ge- 
sichts bei  grolsen  Flecken  der  Hornhaut  XII.  D.  3ig< 

Augenialbe,  Empfrhlung  und  Bereitungsart  der  Hufe- 
landaehen  IV.  365—366.  (B.   I97.) 


mttueoAiii.  -.''-> 

Jlkgm^fosser.    EmpMilaDf  «toM  tor«fi|^tth '  liuiitfiien 
■    IV.  405.  (d  47.)      •      M»  »  ^?     v"-  :'i*  • 


dm^lbea  IX.  a'xoa«     /'       -    .m.  4 1   r  -      .' 

'  ■   miJcW  odto  direcc  «dmiäii^dt  Poiinji^  XiV«  A.  .174 

^t^ntifk;'  Natsflfi '  dM-iOpItfm:'  bei '^  dm  4«r  K*&«n- 
Vlll.  B.  196.  •  •      •        •"  -•■'^■V 

jiusdiautung^    S.   7V«iM|p/F0dleii; 

jifusdünsiungfgeschi^i.  •  ÜeUtr  Y«r«du«d«iM/.  pAtbologi- 
.•che  JBradieutiiii^ /'  trdcfae  Folgen  teiiier  ^9|»>wi|^ 
•iitd  XIX.  C.  9g-*  77.  Wichtigkek  denMe»,  teü^ 
lief  Ornoi,  der  Heut«  und  dee  muüdeii' Jtoectndea 
beider  33 — qQa  Urstfcben  der  Stönin|pni  dieiee  iets* 
teren  26 — 3o.  Ntebtheile  itiate  $c6^«f..iiiidUiiUi- 
drückuog  in  Beeiebuag  euf  die^Biachafffplieit  aad 
Menge  der  AutdütaRäbginiaterie  3i  «-35.  MlgnuinB 
Folgen  seiner  ^torvog'' und  Unterdrückung  35  «-37* 
Besonderernnd  oft  verkannter  Einfltt&deaaelbenauf die 
aDeittenactttennnddironiacbenKnulbkbeit6p37— 60;  i) 

'  ,  auf  Fieber  überhaupt  37 — 39;  3)  aufi-  GalleA&eber 
-  39-^4<t  3)  tuF  inflammatoritche  Krankheiten  41;  4) 
auf  Catarrhe  und  daa  aie  begleitende  Fieber-^ -^43» 
S)  auf  RheumaHinren  und  Gicht  43;  6}  auf  Dia&i 
rhöen  und  Dytentärien  4^—44,-  7)  auf  Ohnma^htea» 
Schlagflüfiie,  rb^m^tiacbe  und  gichtiache  Lähmungea 
44—4^;  ^)  A»f  Asthma  45-^46;  g)  auf  die  Oigime 
der  Verdauung  ^ß-^^o;  10)  »uf  Has  Auatr^Meil  der 
Brüche  50  — 5i;- tl)  auf  Dyauiiea  und  Sfrangurien' 
5x;  13)  euF  Hypochondrie  und  Hjsterie  5i;  x3),«Bf 
BlutOüfse  5I--53;  14)  eof  Hämorrhoidalbefediwerden 
53  —  55;  x5)  tuf  Schwache  der  Lungen  55— 56; '16) 
auf  exanthematiiche  Krankheiten  56—57;  17}  auf  die 
antivenerische  Kur  57—58;  18)  auf  Racfaitis  upd 
Atrophie  58;  ig)  auf  Krankheiten  der  veiblichen 
BVüste  58—59;    20)  auf  die  Ereetfgung  von^  Kram- 
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Unterdrückung  deiaelbtn  Torsubeugen?  .i)  dürdb  Un- 
...üdoiltuag.i^  lierit^lung  d«r  tinmlfrklicbea  Ajisdu^^  * 

^tUBg  60  ^  67.  3)  dujrch  Unter IiAltifsg  .  habitueller 
.::.^:«i^>Qfi>iedieiii;5dMre3ie£7-*^7i..  .Vebpf.  die  eheni%.  ^ 

lige  gaitris'dbe  und  antiphlogutttch^.Heiltirt  der  Kranke 
-trl-heiteii  ^iiäarrSidtnng:  und  Untj^rdrüdkuiif'  d^eaelb^ 
.^-.yy^^  .i^jJnrlfndige  {RudUtcbiv«uf:  iMa^lbe  b« 
. ".'j.  Wlmmli  dei^atieilteii  ua^ . ReconviH«io^tei]i  -^  ^ 77» 
'jiusflnfit  aus  dem  Munde,  gelber,   düniyer «. ' ;klebVi|^ter, 

knoblauchanig  riecbender^    vierWöche«  iiadi   übeir 
...  nindfnem  Scharia^  XIV«  D.  96.        .  •    s^    kC 
^Mt|r«M^^  .«fleurwAf teter*  einer  Krankheit  DL  597. 
'^usleermM0\Metkode:  .  Merkwürdige    Wirkung    dersel- 
a  .  hen  JlVU;G.'i;^— -i55w      U.eber  dieaellN»  im  Allge- 

BMÜietl  T55«^f^-  .  Ferner  .#.  jEjf^aciiaiU/^i,     j!       ^ 
:dm*herungßmiUeU  .S.  Evaouantiay 
:^usleerung9H.     S.  Eafcretiones. 

\J[iUMMäjg.e  p  chroi^acbe,  ihre  £ptatehu9g  und  Fert^aoer 
.  ohne  Hülfe  der  Kuftst  XIV.  .C.  .i20r-isr.  koaimen 

nacb  dem  An£EÜle  der  Epilepsie  wieder  hervor  B*    ^^ 

berhafcjB^  ihre  Entstebung  und  Ausgänge  ohne  Hülfe 

der  Kunst  I2I.  im  Frühjahre,  machen  die.  Gicht  aus* 

bleiben  182.  aU  Morbus  secundaria^,  nach  dem  Kub- 

pockenßeber  128*  / 

'jiusscklagskrankheUen,     S.  Bxantbmen. 
AusschhAgsfieber.     S, ,  Exanthema/ische  Fieber* 
Auswaschen  ^tt  Wunden  mit  Salzwasser  und  Esaig  beim 

Bif«  wüihender  Tbiere  XlV.  D.  71.  73.  1^- 
Auswuchs »     schwammichter,     ani    Kopfe  gehellt  durch 

das  Kosmesche  Mittel  IV.  3.  (A.  30 
Auswurf,    Beobachtung  etnea   milchigten  bei  Kindbette- 

rinoen  VL  334« 
Auswurfvef ordernde  Mittel,     S.  Expectorantia, 
Auszehrung»     S.   Tabes, 

B. 
Bad,    Nutzen  des  lauwarmen  beim  Keichhuaten  XX.  B. 

22  —  23. 
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Badekur,     BeBMrkvage«.  ,iU»et.  die  .so'  /Wlftbadeii   im 

Sommar  170?»  VII.  C»  64* 
Badekuren.    Ueber  die,  Terschiedeaen  Fehler  196201  Ge- 
brauche derselben  x!lV.  B.  37  —  51." 
Hadeönef,    Ueber  Erfahrungen  in  deot^lbev»  mil^beson- 
'    derer  Uintitht  auf  Nenndorf:  XVI. .  JB,  l— .io3.     Uin- 
demiue  und  Schwierigkeiten  bei  dieaeo.Erfahruiigea 
5*t6.    «Nur  Beobachtungen  nnd  ErfahruBgen  können 
die  BeniUAung  derselben  leiten,  und  ihren  Ruf  gründen 
i^ii.    S.  auch  BrunnenörMr  ;uvd  Br^npenkureo. 
Bäder,    Vorzüglich  wohlthätige  Wirkung   def  -laueii  bei 
krampfhafter  Irritabilität  II.   95& — 268. '  Anwendung 
der  warmeDvbei   Chorea   <S^..  Vit^,  III.    61 1«      iiaue 
halbe  werden  ,empfohle)i   bei    dier  Gehirnentzündung 
691.     Vorsüglicher  Nfitzen  eines  helfsen  in»  bösartigen 
Pocken  759.     VorsügUche   Woblthärigkeit   der  lauen 
beim  NerveoHeber  IV.  63B.  (D.sSO^wei   Beobäcb. 
tung^.  über  den  groiaen  Nutzen  der  mit  Ameneimit* 
tel  inprägnirten  bei  der  Raserei  und   Uautwasseraucht 
VI.  740 — 758.      Die  ««richtigsten    Regeln    beim    Ge- 
brauche  derselben  XI.  C.  17.     Ueber  das .  galvanische 
Bad  und  dessen  Anwendung  XIII.. B.  102.    Ueber  die 

Wirkung  der  v?armen  und  heifsen  XIV.   B.   44' 4^. 

Ueber  die  partiellen  45-     Ueber  die  Zeit  des  Aufent- 
halts in  denselben  48—49*     En>pfehlung.  des  Reibens 
nach  denselben  49.     Nachtheil  des  Bettes   und  8chla> 
fes  nach  denselben  47>     Bestimnning  der  Constitutio* 
nen,  welchen  dieselben  nicht  zu  empfehlen  sind  40. 
Anwendung  der  kalten  bei  der  Raserei    3s*      Wohl- 
thatige  Wirkung  warmer  mit  Radix  valerianae  und 
^  Herta  et  radix  $ap(mariae  bei  der  Epilepsie  C.  15 —r 
16.     Vergebliche  Ariwendang  ,der  warmen   mit  Seife 
bei  der  Harnruhr  56.     Anwendung  ider  kaltBn    beim 
gelben  Fieber  XV.  A,  i^l  — 142«      Empfehlung  und 
Anwendung  der  alkalitche^  bei  verschiedenen   Krank- 
heiten XV.  D.  5— loo*    Allgemeine  Wmke  über  die 
Anwendung  der  Bäder  in  Krankheiten  27 — 32,     Be- 
merkung über  die  Anwendungsart  der  alkalischen  42  — 
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sden   XVII.  A.    ij» — i^»      BMcbrnbiio^    daiMlbea 

*  uoJ  ihr»  'AnWendniigsart  iBd-^iftf*'    ^Beitpitl    eiiiar 

durch    dietelben    gehmlten   Gicbr- 134*     EnaplUiluiig 

'f'  iderMibeff  1if*t  fttröckgetrcfteoMi  Aui»ddi|en  ,!e85.    fi«- 

'  leiiditl|^*uild-^Wid^e|ut])g[^d«[i  B^«tt|»niDg,    daCi 

"     /die  ncÄiili^älib  Mhii^U«<^eir*  «kieB  grolMii    Vorsug 
htibtai' w^tiiihtn'vtnk  cinfkdiett  Waise» :iiid^Tor  den 

'-''lriii|itlic1ielft-)diineraiUtheri  XUt.  B]s9r^:4>f*  -  Einwurf 
liiefe^en^;'  -1^6  ¥»n  AneneUi»  babei^  nicht-dieden 
' }  Antikeiei^ ,  ^iK^mmenden  Wirkungen  *  03.  Gro&ar 
fefntsen  der'wcnnea  bei  einer  reifbiindeil'  Otchc,  a5 — 
s6;  Eri-'gteii  Einher  beladen  Skre{ilieiii-XX.  B.  33 w- 
'  S5.  "  U«b4r  d^n'  l^utiMti'  derselben  b«iv  ^Dlakeles  mtU 
ditus  XX;- G.'t53-^s56'    2u  beide  vMtmliusea  «inen 

•■    krampQtitft^ '  iV^chtkicben    Peinpbigui  .XX,    D.'   60. 
'  'Ferners^-   Ain^enbilder«  Granulifhäd«r,  Seeibad. 

Bäkuttgtfn  der  Gescblf-chtstbeile    mit  Hxer  Lnit  bei  ei- 
ner iahmuRg  der  Gesichts muskeln  voir  uiittrdriickter 
'  nvenetlicker.  I^einigutig  XIV.  €.  g5»     Die  des  Unter- 
leibes    sind  von    keinem    sonderlichen    Kntson    beim 
Kindbetterinn>i>(Seber  XIX.  D:  6S— 69. 

Bärentraube*    -S,    üuß   Ursi',  ■* 

Baldrian,     St  Valeriana, 

BaUame,    U^ber    die    Wirkungsart   derselben    V,    769. 
(D.  60.) 

BaUamus  commendatoris.    Erfahrungen  über 'die  Wirk- 
sainkeic  dpsselben  IX.  G.  112.. 

Balsamus  parupianus.  Vorsügii^he  Wohlthätigkeic  und 
Empfehlung  seiner  aufserlichen  Anwendung  bei  Gicht- 
»uFallen  an  den  Gelenken,  nebst  der  Formel  sv  die-, 
eer  Anwendung  desselben  II.  463.  £knpfehIuD|»  dea- 
eelben  bei  wonden  Brustwarzen.^  XIV.  C.  167^  In 
jflkohöl  vini  autgelöfst,  äufjerlich  angewendet,  vor^ 
aiig-ich  wirksam  gegen  pleuritische  Affectionen  bei  ei- 
nem epidemischen  Catarrhalfieber  XVI.  D. '  8O'— 81. 
Femer  gegen  Erbrtf chen  bei  /ebendemselben  83*  In- 
conveniena  der  von  Kl  aas  nach  Marctu  für  aulatrli* 
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lieben  Anwendung  empfoblnea  Sohitioa  d««ielbeii  ia 
Alkoboi  ZX.  C.  jqI.       •  : 

BaUamus  vUae  Hoffmanni.  Empfehluiig"  d«M6lbeA  alt 
«iu«tf  vortrefdicben  Reiz  mittels.  XI.  X).  Iil. 

Bandwurm,     S.   Taenia. 

Bart.  (S.  Ha*r.)  Fern,  r  über  deo  EinduCi  des  Scberent 
desselben  auf  die  Eo'yvickeiung  des  Oiganismus  «nd 
dessen  Functionen  XVI;  C.  93—109.  Tbatsachea 
cum  Beweise  de«  «inoiiitetbareil  Zusammenbanges  syri- 
schen dem  Entstehen  und  Wachsen  des  Bartes  und 
der  Ausbildung  der  Manobeit  gs — los.  Belege,  Fol-' 
gerungen  und  Thatsachen  biesu  102 — 123.  (8. Haar.) 

Batterie,    GaivanUc/if,    S.  GaluanUmui» 

Bauch.    vS.  Abdomen. 

BauGhbruch,  Beobachtung  eines  solchen  mit  Blutbre- 
cben  bei  eioem  Manne,  als  Pendant  su  dem  von 
Siebold  bei  einer  Weibsperson  beobachteten  VI.  65 1. 
Entstehung  desselben  durch  den  Stofs  einer  Deichsel 
6S7'  Glückücbe  Behandlung  desselben  ^i,  Ver^ 
gleicliung  beider  erwähnten  Fälle  667. 

Bauchflüsse,.  .Chronische.     S.  Diarrhoea  chronica, 

Bauchgeschwulst.  Beobachtung  einer  siebenjährigea.i^it 
Schwan gerschaU  III.  371,  ^ 

Bauchhaut.     S.  Ttritonaewn* 

Bauchstich.     S.  Paracenütesis. 

Bauchwassersucht.     S.  Hydrops  jlscites. 

Bauerwäzeh  BeobachuiDg  «nes  oontagioscn  nebit 
Nachricht  von  deiaea  wirksamster  Ueümethode  V. 
457.   (B.  i8©.) 

Bttht  Mittel  gegen  dtn  Bandwurm.  Erlahrung  sur  Bi- 
stätigung  ihrer  Wirksamkeit,  nebst  den  Formell^  und 
Vorschriften  an  ihrer  Anwendung  XVÜ.  B.  i53— 
x6i.  Bestätigung  dar  ▼oisiigUchen  Wirksamkieie  den 
ben  XVII.  C.  s3---s44 

Begattungsmaterie,  lieber  dw  Zurückhaltung  der  der  yV^ 
baf  als  Unache  des  Car^ltfma  und  des  Sditkui 
uteri  IX.  A.  147.  /  .  . 

BegehrmngsffermögeM.    GänxUdb«  Btfiri«di|iiiif  dtmlbta 


i;     . 

-  ■  4liiffch  gvwlkse  V^riteUnngAT -t«»iltitoiit  da^  Weiea 
d«r  Narrheit  XIV.  B.  64*  VVat  lia  -dan  AeuberangcD 
d^selböi  erfSfrfdtriich  Ui  73*      '^.' 

Bekemung,  vorgeblicke»  eitter  epiitpti«cb«i  Pctientifl 
und.  Miuheilung  deirtelben  XIII.  A.  -174. 

Betnhriipk:    S.  Fractura  etc.  -- 

Beingeichw&r^*'    S.  üleära  pedum,  f 

Beisthlaf.    S*  Coli«f . 

^Rtitragp  vüx  anatomisefaen  Gaachidite  einigbr  Krarikhei- 
ten  I.  489'  Einige  practbcb»  VI.  943.  Femar  aur 
anatomuchen  Ge&cbichte  einiger  Kiankheiien  ^33. 

BMadomta,  (jitropa)  Beatimmung  ibrnr  nichaten  Wir- 
kn^gao  II.  491  — 4^*  <  Vorzügliche  Wir kaamkeic  A^p- 
aelbea  In  Verbfndung  mit  Sulphn^  mwätum  antimo- 
9//  b^i  eine^  F^brii^intermiuens  ^umrtana  itl.  i83. 
Bettätigling  des  Nntaena  derselben  Imi  der  Hydro- 
plioBi6V.35r.(A.  1223.)  Fünf  Beobaditungen  «bar'dei^ 
Ntttcen  dertelben  in- der  Hydrophobia  VI«  579'-— 687. 
Beaiioimung  dar  Dosia  deraelben  ^Qjog.  Uaber  die 
«amtlichen  VVirkan|^ea  derselben  IX.'  G.  loo.  Hei- 
lung einer  schon-  aufgebrochenen  Hydrophobie  durch 
dieselbe  XL}  A.  11 1.  Vorzugliche  Heilaamknt  des 
Essig«  gegen  die  Vergiftung  durch   dieselbe.  C.    ii3* 

.  Ueber  die  Anwendung  derselben  in  der  Raaerei  XIV. 
B.  90.  Vergebliche  Anwendung  derselben  bei  der 
Wasserscheu' G.  $• — 84*  Ungewöhnlidie  V^irkaam» 
keit  derselben  bei  einem  Zustande  von  irritabel« 
Schwache  XVI.  G.  i3i^i33.  Ueber  die  Anwenr 
düng  derselben  bei  der  Wasserscheu  D.  107— 1 10. 
«.Nutten  eines  Klystiera  von  •  dem  .Kraute  ilenelhsu 
beim  eingesperrten  Bruche  XVII.  A.  195— ^107* 
Olücklidie  Heilung  einer  Melaucholie  dordi  das 
Kiaut  derselbe!«  B.  ia5— ^tii8*  Du  Extract  deirsel- 
bau  ward  bewährt  befunden  als  PräsenFaiivniinal'  ge- 
K«!  das  Sdiarlachfieber  XtX.  B.  i35-;- 137-  Vm^ 
lidier  Nutaen  dersjslben  beim  Scharlach  XX.  D. '  leo 
^  loi.  Versuche  mit  derselben  als  PräawaiiT-'  iror 
■ -idta  S^lhaiiaeli  ic»-»tes.  ^   «  -    -^^  '  •■- 
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Bemerfmngen  üb«r  Masern,  Blictarit  ^  itiid  d«ran  Iflbaila- 
tion  II,  44^*  -  Medizinisch -cfairiffgitch»- 603.  HndlBe^ 
obacbrUngen»  practitche  VIT.  B.  iS.  C.  ^.  Practi<^ 
•clie  XVII.  B.  87  —  93.  i)  Ueber  den  Nutsea  der 
j^ssu  fretida  bei  hartnäckiger  Leibeavemopfung  $7 
— ^^.  3)  lieber  den.gfoDieA  Nittaen  aufserlich  ange- 
wendeter Arzneimittel  89— *93*  Einige  mediainische» 
nicht  gaoa  Brownische  XVIII.  A.  gö-^lio.  Kalmar 
über  die  häufigen,  rorauglicfa  intermittireDdcn  Fieber, 
die  in  den  Rheingegenden  von  1794 — '790*  haupt* 
sächlich  bei  den  Soldaten  hemchten,  aufgenommea 
in  dem  Füratlicb  Hetaen-Darmatädtitcben  ]V|iUtär* 
Hospital  au  Bickenbach  bei  Darmstadc  XVIII.  B^ 
24  — 1'9*  ^'  Febris  intermUiens,  Ferner  über  daa 
Zustand  dea  Mediainai-  und  Apothekerweseoa  in  Ita* 
lien  D.  1—4^.     S.  Italien,    .. 

Beobachtungen,  Nachricht  von  den  in  der  tnediziniach* 
pneumatischen  Anstalt  /.u  Bristol  gemachten  iX.  J^. 
124.  lieber  die  I^berentaündung  und  deren  Behend-  ' 
lung  nach  der  Uamiltonsehen  Methode  XVI»  A, 
78 — II r-  Ära  Krankenbette  B.  lof?  —  is8*  Chirur- 
gische und  mediainische  XVIIII  C.  5—85.  Neue 
über  die  Bestan^theile  und  Wirkungen  des  Nenndor* 
fer  Badei.     8.  Pfenndorfer  Bad, 

'Bericht,  auiführlicbei-  über  den  in  Frankreich  beobach« 
taten  Knaben,  der  ein  Kind  im  Leibe  aoU  getragen 
haben  XIX.  C.  966^173. 

ßemsteinsai;^^    S.  Sal  succrini  volütih 

*  -■'  , 

Bertramwurzel,     S.  Pjretkrum, 

Beruhigung  da  Gemüths  hebt  ein  Nfltrvenfiebei^  I^v  B. 

Io3.'  Verbessert  Geschwüre  und  Eiter  11 1  —  iiq» 
Beschwerliches  Schlingen,    ^,  DeglutUio  diffidlis. 
Beschwerliches  UrinJasseu,    S^  D/surta, 
BestUscheJffische    Nerventinctur.      S.    Hnctura  vuirtiaUi 

nervina  BestuscheffU. 
Betäubung,     S;  Sopor,  \.     .■ 

Bewegung.    Ueber  die  heiliamo  iBefördecung  der  in  Is« 

naam  durch   Hochathmaaiy  iLnitanhalten   «Ad  ^>idi> 


"Wvnl-  C.  3.  'Nutten  der  im  InaeA  i»  AllgMüeiiien  3^ 

^  Smnm  in  ipeci^e»  Fillen^97.   Biitinmung  der  Fälle, 

in  welcben  die  BefiSrdemag  der  im  iJanem  aftduhei- 

,'  lig  geyn  kann  3s.  ^  '  - 

Beiras^e^      BeebacEtete    Eückkebr    dewelbea .  nadi 

■^  dem  -drin;en  Adeileiee  bei  eineoi  peripneum«fltieciiea 

^'    Zuttende  XIV.  D.  71/ 

Bleiefeld,     Nediiicbt  von  'der  '  epideouftdien    Cönedtn- 

don  daselbst  in  und  aedi  dem  harten  Y^^sntisr    1799, 

IX.  C.  189.         '  . 

Bier.     Empldilung  und  Bereitungsart  der   SnfVlMn   aas 

*    denisalban  ISL,  43>     Wohlthatig«  EigenadM&n  des- 

a^ben  64. 
Sikenkraut,    S.  JE^jfoecyamtu, 

B&kenbl&tter.     Sdiiftubider  •  von    denselben,  beweiaen 
eich  Tbriiiiglicb  wirksam  bei  der  Gicbt  Xlt-  C  4)^->~4^ 
Blsmm,    S.  Moepktu, 

BUmuthum,    S.  Calx  hUmuthU  .    - 

^fe  wüihender  Tkiere,  im  letsten  Zeitraum  der  Yf^ih 
XIV.- C.  15.  Vermeintliches  Verwahrungsmiltei .  da- 
gegen -fr.  Tödliche  Wirkung  des  Veztcblnckaas 
der  Eingeweide  gebissener  Thiere  78.  80.  83.  86. 
I^utsen  des  Scarificirens  und  achtwöchentlidien  Ei. 
terns  der  Wunden  72 — 76.  Beitätigte  Wirkung  dea 
vom  Königl.  Preufs.  Obpr-Coliegio  med.  et  San.  be- 
kannt genachten  specifischen  Mittels  dagegen  73^89* 
Mittel  ^ie  Wunden  au  verbinden  74. 
Bitte  um  Rath  bei  einer  langwierigen  NervenkrtnUiiit 

XX.  I>.  3a — 39. 
Bittere  Mittel,    S.  Amara. 
Bittererde,    Gehalt  des  Driburger  Wassers  an  deiselben 

XIV.  B.  21. 
Bittersalz.    Gehalt  des  Driburger  Wassere  in  deaaalben 
•     :jtlV,  B.  10.  Ol.    - 

Blähungstreibende  Mittel.     S.  Carminathm.  ■ 
Blasenfieber,     S.  Febris  bullosa,  s       ** 

BlasencfUarrki    S.  Cdkarrhus  vesicae.      -  "       ^ 
Blasin'iMola.     Beobachtung   einer  aolchenj  «elMK-Be* 


i6i. 

scbfeibung    der   dasu   gehörigen  Abbildung  XX   Q 
54—60."  .  , 

ßlasenpflaHer,     S.  F'esicat'orium, 

ßlaUern.     S*  Variolüp,    • 

Blausucht»     S.  Morbus  caeruUus, 

Bleichsucht,     S.   Chlorosis, 

Biet,    Nähere  Bestimmung  der  nächsten  Wirkungen  de** 
selben  II.  518.     Ueber  die  Wirkungen  desselben  auf/  . 
den  nienscbiicbeji  Körper  V.  775.  (D.  ß5.) 

Lleicolik,     S.  Colica  saturnina. 

Bleimittelf     S.  Saturnina,  ' 

BloiiHtr giftung.  Das  Quecksilber  ist  von  vorzüglicher 
Wirksamkeit  jjegen  dieselbe  II.  520,  Vorzüglicher 
Nut«en  der  fetten  Oele  hei  derselben  X.  D.  140. 

BleUucker,     S.  Sactkarum  Sacumi, 

Blinddarm»     S.  Intestinum  coecum, 

Blindheit.  Ueber  eine  neue  Ursache  derselben  Ilf.  433 
—  44^*  Geschichte  einer  wegen  ihrer  schnellen  jEnt- 
stehung  und  Heilung  merkwürdigen  XI.  A.  149.  * 

Blödsinn»     S.  Fatuitas» 

Blut,  Neigung  desselben  sur  VerderbniCi  ist  die  Ursa- 
che der  Blutflüsse  X.  A.  75.  Dessen  AbfluCi  Ut  mit 
Abfluff  des  Lebensfluidums  verbunden  XIV.  D.  71. 
ist  im  lebenden  Körper  in  einem  expandirten  Zustan- 
de B.  74.  unter  der  Oberfläche  der  von  der  Zeilge« 
websverhärtung  verstorbenen  Kinder  D.  36-  4^.  5l« 
Li'bensproceü  in  demselben*  mit  enormer  Schnel- 
ligkeit D.  70*   ist  Zuträ^ger  des  Lebens  Fluidums  70. 

Blutausleerungen,  Prüfung  der  Frage,  ob  die  topischea 
sich  mit  allgemein   asthenischem   Character  vertragen 

XIII.  D.  64.  Nutsen  der  örtlichen  bei  Congpstionen 
des  Bluts  nach  dem  Kopfe   bei  allgemeiner  Asthenie 

XIV.  A.  i54  — 155.  Oertliche  sind  indicirt  bei  hef- 
tigen Örtlichen  Congestionen  des  Bluts  in  der  Gicht^ 
Rheumatismen  und  Gatarrfaen  179  — 130.  Ferner  bei 
Jeder  Blutanbüufung  in  eiaeq^  Orgtne  und  auch  in 
.Wassersüchten  z  37  —  1  gQ« 
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Blutbrechen.     S.  Pomitus  cruerUtis.^ 

ßlutcongestionen.  Nutzen  der  ördldten  .Blutautleerun- 
gen  bei  heftigen  nach  jd-em  Kopfe,  «^obngeacbtet  der 
allgemeinen  ^«thenie  XIV.  A.  i54 — '55.  Heftige  bei 
Gicht,  Rheumatismus  und  Catarrhen  erfordern,  örtli- 
che Blutausleerungen  XIV,  A.  179 — 180. 

Blutflüsse,     S.     Haemorrhagiae* 

Blutflnfs  der  Gebärmutter.     S.  Haemorrha^ia  uteri, 

Blutgesckwülste  ueu^ehohmer    Kinder    am    ^opfe,      in 
.  swei  Fällen  glücklich  geöffnet  und  geheilt  XVIII.    C. 
80  — 85. 

Bluthamen.     S,  Mictüs  cruentus. 

Bluthusten,     S.  Haemoptisis, 

Blutjauchei  AbHuCs;  einer  solchen  aus  Atta  Munde  und 
der  Nase  einf  s  monströsen  Kindes  vor  und  nach,  dem 
Tode  XIV. 'C.  145  — 146.  ^    . 

>  Bt^tigel.     S.  Hirudines, 

Blutiger    Speichel.       Beobachtung    eines     solclien    beim 
.  Morbus  ma^ulosus  Werlhofii  X.  A.   16. 

Blutschwären,     S.  Furunculi\ 

Blutumlauf.     S.   Circulatio  sanguinis, 

Boers  Kindbetterinn^nfieber- Pulver  XIII.  B.   ig. 

Borax.  Ueber  die  Wirkungen  und  Anwendung  detiel- 
ben  IX.  A.  127 — i3ü.  Derselbe  wirkt  als  ein  küh- 
lendes Pellens  jQg.  Anwendung  desselben  zur  Befür- 
dcrutrg  der  Lochien  bei  einem  Kindbetterinneofieber 
XIV.  B.  1.63. 

Botanische  Verwandtschaft  der  Pflanzen  erlaubt  keinen 
sicheren  Schluls    auf  die  Aehnlichkeit   ihrer    Wirkun- 

-     gen  II.  405. 

Bougie.  Beobachtung  einer  Harnjtrenge  die  durch  eine 
in  der  Blase  beßndliche  veranlafst  wurde  XIX«  B. 
187— 193- 

Bouillon,  nahrhafte.  Resultate  der  von  Hermbstädt  in 
Berlin  angestellten  Versuche,  eine  solche  aus  frischen 
und  gekochten  Knochen  z\i  gewinnen  XVIIL    C,   123 

— 134- 
Brachium,     S.  Arm. 
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Bräune.  S.  Angina ,  blutige.  S.  ahgina  poljposa,  m#iii- 
branacea. 

Bräune,  chronisch' asthenische  oder  rosenartige.  S,  An» 
gina  erysipelatosa  chronica* 

JSranntewein,  Hufelands*  Zuruf  an  die  neuesten  yerthei- 
diger  demselben  XVIIL  O.  1427-  i4^* 

Brannteweinsirank,p  Anwendun}^  und  vorzügliche  Wirk* 
•amkeit  der  QualmSädeir  von  demselben  zur  vollkom- 
menen  Heilung  einer  Necrotis  XVIII.  C.  30.  ' 

Brasilianische  Fieberrinde,  Nähere  Nachricht  uebft  Be- 
obachtungen über  die  Wirksamkeit  derselben  V.  860 

—  87r.  (D.  135.). 

Braunstein»     S.  Magnesium, 

Brechen,     S.  T^omitus, 

Brechmittel,     S,  Emeiica, 

Brechweinstein.     S.    Tartarus  emeticus. 

Brennen.  S,  Cauterium  actuale  —  in  der  Haut  nach 
dem  Gebrauch  der  Weilsnieswurjel  beobachtet  XUI. 
A.  165. 

Breslau.  Nachricht,  von  der  epidemischen  Constitution 
daselbst  im  Jahre  1799.  IX.  C.'i99. 

Brocklersche  Trank,  Vorcüg^icbe  Wohlthätigkcit  dessel- 
ben bei  rheumatischen  B.escbwerdeo  XV.  B.   uj.    . 

ßronchocele.      Uemerkangeh  über  die   Ursache   derselben 
VIII.  C.   1S4— 186.     Di«  Ursache  derselben  ist  nicj^t 
allein    mechanische 'Anstrengung   fier   Haismuskeln  in* 
gebkcgigted  Gegenden  ibid.  \ 

Brown.  Bemerkungen  über  dessen  Theorie  Und  Heilart 
der  Blutflüsse  X.  B.  s6;  ferner  gegen  dessen  Mei- 
nung vom  Skorbut  3o ;  ferner  gegen  dessen  Meinung 
über  die  Wirkungsart  der  Brechmittel  D.  96.  ii8* 
Ueber  denselben  und  sein  System  XIII.  A.  40»  Dessen 
Widerspruch  in  der  Annähme  einer  allmablige^ 
Verzehrung  und  einer  neuei^  Hefvorlangung  der  £r-- 
regbarkeit  durch  Reizmittel  XII.  B.  5<3.  Ferner  in 
der  Annahme  einer  direkt  schwächenden  £igensehaFc 
gelinder  Reizmittel  i3.  Ferner  in  der .  Behauptung^ 
daüi  die  Gifte  und  Typhusmiasmen  durch  die  Klein« 
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keit  des  Reizes  scbwacben  '56,  Rüge  von  Broxvns 
§,  CCXCIX.  6r.  Kritik  von  §.  CCCVII.  dafs  die 
'  Reismittel  den  Theil  vorzüglich  reizen,  auf  den  tie 
'  applicirt  werden  63.  Ferner  von  §.  CCCVIIL  daCi  die 
Menge  dds  Bluts  abnehme,  wie  der  Grad  einer  Asthe* 
nie  steigt  63.  Frrner  von  §.  CCCIX.  dafs  die  durch 
einen  Reis  erschöpfte  £rreg(barkeit  durch  einen  neuen 
wieder  bervorgelangt  werden  könne  64.  Ferner  von 
§.  CCCXII.  und  §.  CtCklll.  dafs  alle  äufseren  Po- 
tenzen'  auf  uns  durch  einen  ui>d  denselben  Reiz  wjr- 
,  Icen  66*  Femer  vonS.  CCCIV.  daf's'  in  asthenisches 
Krankheiten  die  flüchtigen  Reizmittel  blols  durch  Ver- 
stärkupg  der  Erregbarkeit  die  Gesundheit  fa^rvorbrln' 
gen  68.  Ferner  von  §.  DCLXXVII.  dafs  eine  directe 
und  indirecte  Schwäche  zugleich  vorhanden  seyn  kön> 
nen  70.  Ferner  vt>n'§.  DCXXXV'I.  über  die  Proy#or- 
tio-n  der  Dosen  in  gemischten  Asthenien  74. 

Bröwnscke  Praxis^  Bemerkungen  über  dieselbe  IV.  1:5, 
(A.  118.)  3i8.  (B.  lio.)  V.  206.  431.  (D.  153.) 
VI.  123.  368.  716. 

Bröwnsckes  System,  Urlheil  der  Plniosophie  übet  dasselbe 
VI.  863.  lieber  die  Behandlung  der  BlutQüssi  nach 
demsell^en  IX.  A.  43'  Mängel  desselben  XI.  D.  5o. 
Verdienste  desselben  61 — 62. 

^/TCÄ.     S.  Hernia, 

BnichoperationsfchnUt.     S.  Herniocomia.  " 

Brüste  sind  die  naturlichen  Abieiter  der  ATilch  VI,  3i3. 
lieber  den  Consensus  derselben  mit  Aer  Gebürroutter 
3i5.  Neuer  Beweis  für  dipsen  317.  Der  Zug  der 
Milch  nach  denselben  wird  durch  den  Fieberfrost  be- 
stimmt 318.  ■  Beobachtung  von  Knoten  in  denselben 
nach'einer  Nie(l»»rkunft  328.  Ueber  die  Entsiindung^ 
Eiterung  und  Verhärtung  derselben,  vorzüglich  bei 
Wöchnerinnen  VII.  B.  ?.ß.  Ursarh*»n  dieser  Zufälle 
38.  Behandlung  derselben  43.  Drei  Beobachtungen 
dieser  Zufälle  ^i — 58.  Bejobachtung  eineir  Revulsion 
durch  dieselben  von  den  Geschlechtsth eilen  beim 
männlichen  Geschlecbte  IX.  D.  177,     Contttitas  der- 


Selben  «mit  den   GeschleehUtb eilen  auch  beitn  mann- 
lichen .Gescl^echte  ibid»     Von  einigen  Drüsehverbär- 
tUDgen   in   denselben,    die  man  gewöhnlich   Scirihen 
211  nennen  pflegt   XI.   D.  65  -"  106.     Erklärungen  ih- 
rer Anschwellung  in  der   Schwangerschaft     XlII.   A». 
97  — 'i<  o.     MonstrÖQe  Anschw^dlung   derselben  in   der 
(      Schwangerschaft  8q.      Allgemein»  Bemerkungen  über 
dieselben  89.      lieber  die  Ursacbe  ihrer  Anschwellung 
in  der  Schwangerschaft  .91.    Nicht  allein  die  Cessatio 
'   Ttienstruationis  in  derselben  ist  die  Ursadis  93.  Auch 
keine  Nerven- Verbindung  ihid,     Maii  muft  aber  da- 
bei  eine  geheime >    mittelbare   Nervenwirkuug    durch* 
das    einsaugende    System    annehmen   94.     Vort-^hlag, 
sie   vor  der  Geburt,  besonders   bei   alten  Erstgebüh- 
renden,   zu   bähen  H.   73.       lieber  den  EinOufs   des 
Consensus  zwischen  d*nselbcn   und  der  Gebärmutter, 
auf  die  Entstehung  einer    Miichyf>r$et/ttog    XIV.  B. 
124—125*    Beschsifenheit  derselben   bei  einem  zwei- 
jährigen moAströsen  Kinde  G.  ^i43.     Besonderer  und 
oft  verkannter  Einffulir  des  Au&dünstungsgeschäfts  auf 
Krankheiten  der  weiblichen  XIX.  C.  58 — 59*  Können  ^ 
bei  cirter  Milch versetaung  «ehr  wohl  voll  Milch  seyn  D. 
'23 — i24*     lieber  die  nöihige  Rucksicht   auf  den  Zu- 
stand derselben  bei  BehandJung  des  Kijidbetterinnen- 
iiebers  59  •-  63.      Ueber   die   Erregung   der   antagoni- 
stischen   Thätigkeit  derselben  »beim  Kindbetterinnen- 
fieber  XX.  A.  168  — 169. 
Brunnen-   und  Bedekuren..     PQicht    und    Geschäft    des- 
Hausarztes   und    des  .  Brunnenarztes    bei     denselben 
XIV.  B^  37  --•  33.      Ueber   die  gewöhnlichsten  Fehler 
beim  Gebrauche  derselben  ^7  —  51.     Ueb.%r  die  Vor- 
bereitung zu  denselben  38 — 5i.      Ueber  das  Verhal- 
ten nach  denselben  .51  —  5a.      Ueber  die   W«hl  der 
Jahreszeit  zu  d€nselb*»n  52  —  53.     Von   weldben   Ur- 
sachen hingt  der  grolle  Nutzen  derselben    eigentlich 
ab?  XIX.  B.  5  — 59-   i)  Von  den  Besundcheilen  der 
mineralischen  Wasser  11  —  17.^    ^)  Vom  innerixichen 
Gebrauche  des  eiuFachen  Wassers  17  —  32.    3J  Vom 
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Baden  33  —  27.  4)  Von  iet  Reise  28-*- 3o.-  5)  Yon 
der  EntfWmnog  von  gewohnten  Ges^fiften  3o  —  32* 
6)   Voit   der  Veränderung  in '  dem  bislierigen   Zirkel 

der,  organischen  Tbätigkeit  32 — 43*  I^^g^K  welche 
»ich  hieran«  für  die  Wahl  des  Ortes    sü  Bmi^nen- 

V  und  Badecnren  ergtebt  4i~^43*  .7)  ^^^^  ^®'  ^^' 
ttr^nnag«  Unterhaltung  des  Geistes^  Leidenschaften 
nn'd  Gern uthsbewegun gen  mancherlei  Art  4^  —  44 
8)^Vön  der  Verändemng  deshisherigen  Arztes  44'"*' 49* 
9)  Von  der  Verlnideimng  der  Atmosphäre  49— ^t* 

BrunnendrCer,*  dieselben  biethen  nicht  die  be^emSte, 
schicklichste  und  ergiebigste  Gelegenheit  »w  aa^dici- 
nischen  Beobachtungen,  wie  sie  sejn  sollten »  dar 
VI.  6. 

Brustahsce/sl  Beobachtung  einet  solchen ,  yrelcher  ver- 
ktnnt»  wurde',  nebst  dem  Berichte  von  d^r  Section 
nach  demselben  IX.  B.  174 — 184*  ' 

^ Brust&eschwifrden,  Von  unterdrückter  Rrätse  herruh- 
r^nde  werden  glucklich  geheilt  mit  Semen  Pheila^- 
dril  atfuaticf  und  Schwefel  187.  Vorzugliche  Wohl- 
thätigkeit  der  tDantharidentinctur  bei  denselben  VIIl. 
A.  171»  Beobachtung  einer  Erleichterung  derselben 
durch  hinzukonim enden'  Wahosina  X.  B.  56.  Vor-  ' 
sugliche  Wohlthatigkeil  der  Vesicatorien  bei  derglei- 
chen von /gichtischer,  rheumatischer  und  catarrhali- 
sch er  Ursache  XIV.  A.  i?o — 181. 

Brustbräune  s.  Angina  pectoris, 

Brustentzündung  s.  Pneumonia, 

Brusthöhle,  Beobachtung  einer  groCien  Menge  trüben 
Wassers  in  derselben  nach  einer  merkwürdigen  Itrank- 
heit  des  Gehirns  XI.  B.  s^. 

Brustkrämpfe,-    Vorzügliche    W^hlthätigkeit    der    fetten 
Oele  bei  dpnselben  X.  D.  i38.     Vorzüglicher  Nutzen 
des  Chenopodii  amhrosioides  bei   denselben  XTV.  B. 
'202; 

Brustkrarikheiten.  Versnche  und  Beobi^chtungen  über 
die  Behandlung  derselben  mit  ins^pirirten  küdttlichrn 
Lnftarten  I.    igg— -354.'     Beobachtung  epidemischer» 
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•chleiiiii^ter  II.  4^.  Der  Aasgang  derselben  hingt 
•ehr  von  der  Verandeniog  der  Atraotphare  ab  ^ßo^ 
Werden  Torsüglich  bäu6g  beobachtet  bei  Tuchschee- 
rem  V.  563.     (D.  78.) 

Brustkrebs  a.  Cancer  mammaei, 

Brustwarzen,  Empfehlung  einea  wirksamen  Miftels  ge- 
gen daa  Wundseyn  derselben  X.  B.  4i*  Empfehlung 
e'nes  wirksamei^  Heilmittela  beim  Wundseyh  derst*!- 
bei»  XIV.  A.'  156—157. 

Brustwassersucht,  Von  der  Wif-kong  der  Digitalis  pur^ 
purea  in  derselben  Xlll.  D.  i.  Diagnosis  ^erJMlben 
ibid.  Krankengeschichten  dasu  ^  — 19.  Digit'aiis 
purpurea  ist  in  derselben  indicirt,  weil  sie  die  jThä- 
tigkeit  der  Arterjen  mindert,  der  Saugadem  aber  ver- 
mehrt 15.  Formen  ihrer  Anwendung  16.  Wil^ung 
derselben  ibid,  ^Lei  henö£Fnung  nach  derselben  19. 

'Bubones^  idr^pathische,  werden  sicherer  durch  Suppura- 
tion  als  durch  Resolution  geheilt  I.  SyS.  D«rfen 
nicht  zu  zeitig,  ^ber  auch  nicht  zu  apät  geöflnet 
werden  583*  Miissen  bia  zu  ihrer  jl^öUigen'  Erhebung 
sich  selbst  und  der  Natur  überlassen  werden  683. 
Durch  Mercurialia  geheilt  563.  Practiacher  Beitrag 
eur  Meilung  derselben  durch  dict  Vefeirerung  U«  393 
bis  3oi.  Bemerkungen  fiir  die  Behajidiung  derselben 
durch  Zertheiiung  6ag-*|Sii.  Gluckliche  Heilung 
e'nes  scrophulösen  durch  ,  daa  Seebad  bewerkstelligt 
HI.  236.  Pathologisch^-  therapeutische  Bemerkungtfki 
über  die  venerischen  und  vermischten  626.  Specielle 
Prüfung  der  allgemeinen  und  beaondern  Zertbeilungs* 
.  mi^elbei  denselben  637.  lieber.  ■  die*  Vortheile  uztd 
Nachtheile  der  Anwendung  d«r  PQaster  bei  densel- 
ben 641.  64?.  AuCsählung.der  Umstände,  wel<^«  die 
Heilung  der  Geachirure- von  denselben  langwierigsund 
beJenklich  machten  647«'  Empfehlung  des  äuaserlichen 
und  innerlichen  Gebrauchs  des  Quecksilbers  in  Salpe» 
tersäure  äufgelöset  bei  Eiterung.,  eines  solchen^  649. 
Die  pümürea  und  idiopatiscbenxlAu&aen  zeitig  gedfif- 
net  werden  652.     Behandlung^,  derjenigen    aus  Midei- ' 
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denlieit  653$  femer  dnr  ^ecnndaren' Symptom atttcben 

V    6^4 >  .  f^Brner  der  metastaüscbeii ,    der   phlegmonösen 

-     657«  ferner  der  eryÜpelatösen  666;    ferner  der  epht- 

celof'en  663;     femer  der  oedematösen   667 {      ferner 

der  scirrhöaen  669;  FeAier  der  cancrosen  671*      ]Qber 

die  vörtheilbaf  eete  Heilart^  der  yaneriichen    IV.  03- 

(A.   86.)     Vorzüglicher  Nuuen    der  rothen   Garten« 

•chbeoken  bei  alten   und  ex,ulcerirten     XI.  B.  laa  — 

•  334.    Ueber  die  Zertbe})ung  derselben  XIII.  C.  ^36. 

Buchstaben,     Vorseblag  xn  einer  vrohltbätigeo  JEiiirich- 

tung  derselben  für  die  Augen  V;  746.  (D.  4'*) 
Smkavi4ner   Bad,     Eibige    glückliche    Erfolge    desfdben 

-^X.'  C.  f35— t4i-  Allgemeine  Kräfte  desfellien  i34- 
.  yors&gUche  Wirksanikeic  desselben,  i)  Bei  einer  all- 
gemeinen Nessebttcbt  i34~  i35>  2 )  Bei  eiltet  gich* 
tischen  Lalimnng  der  unteren  Extremitiiten  i35^i36. 
S)  Bai  «inem  Rhenma  des  Arms  136.  4)  ^^  rheu- 
matischen und  podagrischen  Schmerzen  z36 -*  137. 
5)  Bei  einer  Nervenschwache  mit  Lähmung  des  Arms 
137.  6)  Bei  einem  Lumbago  137.  7)  Bei  einer  atro*. 
phischen  Lähmung  der  untern  Extremitäten'  mit  wei(ter 
Kniegeschwulst  137—  140.  Ferner  bei  verschiedenen 
anderen  Uebeln  140— 14t« 

Bulbus- ocuH  s.  Augapfel' 

BuHmia,  Aehnlichkeit  derselben  mit  der  honigsrtigen 
Harnruhr  XIV.  C.  6r. 

Butter  ist.  manchem  Hypochondristen  unschädlich  IIL  4s« 

C. 

Cacaobutter,     Em.pfrh]uTig  ihrer  Anwendung  sur  Einwi- 

ckelung  scharfer  Beize  X.  D.  146. 
Cadix..   Nachricht  von  der  Epidemie,    welche  im  Jahre 

1800  daselbst  wüthete.     S.  Epidemie,  • 
Cajeputdl.     S,   Oleum  cojeput. 
Calamus  aromatieus.     Vorzügliche  Empfehlung  und  An- 

wendungsart  d«ssflben  bei  der  Girht  U.  4Ö2  —  463. 
Calculi  renales,  i^Abganjg  derselben  in  unglaublicher  Mapge 

bei  einem  Bauermädeben^XVIU.  A. 'iff5. 


i6d 

Calculus,  Beupiel, einet  steimgeii  Concrementt  unter  der 
Zunge  U.  613. '  Eine  Urinuntersucbung  desselben  und 
Wirkung  des  AIcaH  darauf  im  lebenden  Körper  IX.  D. 
«26. 'Nutzen  des  Wiidunger  iWatsers  und   der  uiqha 
mepJiitica  alcalina  dagegen  180. 
Caliäum  innätum,    Begriff  desselben  nebst  dessen  Paral- 
lele mit  dem  der  Lebenskraft  VI., 793. 
Catemei*     Vorzuglicbe  Heilsamkeit  desselben  in  Verbin-  / 
düng  mit  der  Herba   di^italLs  purpureae^  beim  Hy- 
drops' cerebri  X.  980.     Herstellung  einer  unterdrück- 
ten  |lfonstruat  on    durcb    den    iianerlicben  •  Gebrauch 
desseibtn  IL   4^1.     VorzugUehe  Wirksamkeit  dessel- 
ben, in  Verbiqdong  mit  dem   Conex  regiüs  beim  in- 
temiittirend^D  Fieber  III.  tSs.    Empfehlung  desselben 
bei   LuBgenenUunduogeji   i85.     VorzügÜGh'är  Nu^en 
desselben  mit  Rhabarber  verbunden  bei  einem   LIp- 
penausscbläge  3l8*      Derselbe  ist.  vorzüglich  heilsam 
bei  Lebei;-  und  Augenentzundungen  5oo.    Geschichte 
eines '  durch  daaselbe  geheilten  dreitägigen  Wechselfie^ 
beri    VII.    D.    160— >  167.      Vorzügjiche   Heilsamkeit 
desselben  beim  Scharlach  XII.   B.   06»      Vorzügliche 
Wirkung  desselben   bei  einer  Frieselepidemie    C.  81. 
Nutzeh  desselben  zur  Präiervation  vor  dem  Scharlach 
XVT.  A.  24  —  3o.   Verbindung  desselben  mit  dem  Tar- 
tarus  emeticus  und  Suiphur  auratum  beim  Scharlach 
ibid.     lieber  die  :W^itkun;;sart  desselben   beim  S%:har- 
lachßeber  und  andern  Krankheiten   3o  —  52.      Ferro*4 
J^eabach tunken  über  den  Nutzen  desselben  beim  Schac* 
lach  27  —  28.     Anwendung  desselben   in  der  fauligtea ' 
Bräune   mit  und   ohne   Scharlach   bei  den  americanü^ 
scheu  Arrsiten  29.     Anwendung    desselben   in   Gargs^   . 
lismen  ibid,      Beobachtungen    über    die  Anwendung 
desselben  bei  Leberentzündungen  nach  der  Hamilton- 
sehen  Methode  XVII.  A,  78  —  nr.    Empfehlung  des- 
selben in   laxirender   Dosis  bei    der    Hirnwassersucht 
l64*     Femer  siehe  Opium,     Glückliche  Heilung  eines 
vollkommenen    schwarzen    Staars     skrophulösen    Ur- 
sprungs durch   denselben    XVIII.   C.    iis  — 127.     Ist 


.   dal  Hauptmittel  b»!  diet Angina  memhranacea,  braucht 

*  aber  nicht  -immer  mk  Opiimr  verbunden  zn  werden 
XX.  A.  149.  '  Nucsen  deMelben  beim  Scharlach  D. 
Too.  Ferner  befm  gelben  Fieber  in  Livomo^  beob- 
achtet 170.     Ferner  ».  Me^r'curius  dudcis, 

Calx  antUnquil  jtulphiirata.  .  £rtte  Nachricht  von  den 
trefOichrn  Wirkungen,  der  Bereitung«  -  und  Anwen- 
dungsf rt  derselben  IIJ.  726  ^  y^p.  Bereitungsart  und 
Kigenscbaften'  eines  daraus  %u  berekenden  Antimönial- 
Schwefel  Wassers  745—750.  NöthigeErionsniDg  an  den 
Gebrauch  derselben  V.4^6.  (6.179.)  Seine  Wiricungen 

"^  IV.  32.  (A.3o>  in  dei«  Gicht  32.  {ib.)  Kräta«  36.  (33.) 
VerBchleinoungeo,  Verstopfungen,  Stockungen  36.  <34.) 
Hämorrhoiden  36.  (/^.)  Versetzungen  psoriscber  Schär- 
fen 38.  (36.)  A«hma"und  chronischer  Hütten  3g.  (37-) 
Screfelkri^rikheit  41.  (38-)  Herpes  42.  C4**0  ^^^'^u- 
fnatitmus  chronicus  44*  C4^*)  Ueberreste  venerischer 
Krankheiten  45.  (43.)  Anchylosis  anhritica  61.  (fij*) 
Würmer.  65.  (6r.)  Aeusserliche  verdorbene  Secrerio* 
nen  66.  ißi.)  lieber  den  Nutzen  derselben  und  die 
verschiedenen  ^öraien  ihrer  Anwendu^ng  VIII.  A.  175. 
Glückliche  Heilung  eines  Speicbelflusses  durch  die- 
selbe, welcher  vom  Opium  hel^iührte  IX.  B.  201  — 
2o3'  Fernere  Bestätigung  ihrer  vor/üglichen  Wirk- 
samkeit'C;  jif.  Vorzügliclie  Heüssmkeit  derselben 
bei  Flechten  XI.  B.  i8i.  Anwendung  und  bestätigte 
Wirksamkeit  derselben  bei  den  Scropheln  XIV.  D.  12b. 

Calx  Bismuthi  heilt  Ma-genkrampf  IV.  ig6.  C*.  33,) 
Nützliche  Verbindung  derselben  mit  der  China  in 
Substanz  bei  Nervenßebem  XVI.'  A.  62.^ 

Calx  muriata.  Empfehlung  derselben  in  mancherlei 
Kraukheiten,     nebst    der    Anwendungsart    XVU.    C. 

iSo  — 181. 

Calx  snlphurata  Hahnenianni.  Empfehlung  derselben 
gegen  Scr'bpheln    VI.  679. 

Calx  zinci  hjdrar gyrata.  KmpFehlung  Vmer  neuen  wirk- 
samen ^illenmasse,-  nebst  deren  vorzüglicher  Wirk»-. 
Sdmkeit  bei  venerischen  Krapkheiten' \il.  D.  i54> 
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Camphora,  Bemerkungen  über  die  Anwendung  und  die 
Kräfro  desselben  I.  4^6.  Torzuglicbe  Heilsamkeit 
desselben  bei  Pleuritis  und  Pleureperipneumonie  434* 
ferner  bei  Gemüchs-  und  Nervenkrankheiten  4^^- 
Zeigte  sich  in  Form  der  'Hoffmann^nhen  Umschläge 
▼orsüglicb  heilsam  bei  bösartigen  Catarrhajfiebern  43^>  ^ 
Glückliche  Heilung  eines'  rpgelmäfs'gen  gastrischen 
Fiebers  durch  starke  Gaben  desselben  497*  Vorzüg- 
liche Wohlthatigkeit  desselben  in  hitzigen  Nervcnfie- 
bem  IT.  3o4*  Wiir  bei  einem  epidemischen  Synonhtts 
putris   das    -wirksamste     Heilmittel    44^*  '   Ueber  die 

*  sammtlichen   Wirkungen   desselben  540  —  546.      An- 
wendung ynd  Heilsamkeit  desse  ben  bei  der  Peripneu- 
monie  IIL  5oo,  5i8— 5ao.  523;    Vorzugliche   VN'^irk- 
samkeit  seiner  äusserlichen  Anwendung  in  Verbindung 
mit  MercUrialsalbe  sttr  Zertheilung  der  Bubonen  641. 
Vorzügliche  Wohlthatigkeit  desselben  mit  Nitrum  und 
Crystallis'  tartari   verbunden    bei    Saamenop-gielsung 
IV.  214.  (B.  5i.)     Ist  Gegengift  des   Mohnsafts    V. 
6.  8.    (A.  6.)    '  Wirkt  als  Gift  6.  (B.)      Sein  Gegen-    - 
gift  ibid,     Ist  Gegeogm  der  Cadtharideii   und  Squilla 
9.    (8)     der  KockeUk6rn«r  11.  {10.)     der  Kellerhal.«> 
rinc^e  ao.  (38»)     Wirkungen  in.  der  Influenza  3g.   44. 
5o.  (34*  38«  43«)     Wirkungen  und  Anwendung  in  ver» 
scbiedenen  Krankheiten  490«  ^C.  i6.).C^r8onalität  der 
Beobachter  des  Kampfers  493.  (19O      Allgemeine  Ei- 
genschaften  desselben   5oi.   (26t)      Klima  und  Atmo- 
sphäre erfordelm  Rücklicht  bei  deiner  Anwendung  5ob.->' 
(27.)    ^eine  Güte  und  Zubereitung  5o5.  (29.)     Seme 
Verbindung  mit  andenL  Mitteln  5i3.  (35.)      Zeit  der 
Anwendung  5i4*  (36.)      Et  vertragen  ihn  nicht  alle  ' 
Subjecte  5i5.  (3g.)      Erfordert  Rücksicht  auf  Natur 
und  Verwickelung  der  Krankheiten  5i8.  (4o.)     Wirkt 
nachtheilig   in  Vigore   der  reinen   inflamm.   Diathesis 
ibid,      heilsam  bei  Schlaffheit  der  Augendrüsen,    be- 
st&ndigem  Thränen  U.S.W.  521.  (4^.)  Verbindung  mit 

'  Mittelsalzen   ibld.      Seine    Wirkung  in   Folgen  'einer 
Lungenentzündung  5^3.  (440      Wenn    es   bei  läulif' 
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ten  Constitutionen  pawe  53o.  (Oq.)      ßiine  VTJirkung 
bei  faiiligter  Entiundung  oder  örtUcber  Stockuhg  535. 
(54«)     VVirkt  heilsam   mit  Valeriana ,     Oxymel  und 
Alcöbol  aceü  536.   (56.)      Pafst    nicht    b.^i    galligter 
Diatb«sia  5^7.  (55-)      Seine  Wirkung  in  schleiraigw 
•  lymphatischen  Fiebern  53g.  (57')      in  lymphatischen 
Congettionen  des  Unterieibes  54<'*  (5S0    in  rheuma- 
tischer Diathesis  54i*  (5g.)     in  chr^nischrn  fieberlo- 
•en  Ilheumatismen  543.  (6o*)      in  rheumatisch- gich- 
. tischen  Verstopfungen  mit  Brechen  und  spasmodischen 
ZufäUien^  wirkt  er  gut  545.   (62.)     Seine  Wirkung  in 
der  Ruhr  546.  (63.)     in  Nerveuktankheiten,  Nerven- 
fiebern,  Epilepsie,  Tetanus«  Müskeilähmung  543.  (65.) 
in  VVurmkrankheiten  552.  (63.)     in  Ausfchlagskrank- 
heiten  55.^.  (69.)   in  Krankheiten  der  Hamwege  555. 
C71.)  ini  Speicbelflufs  560   (75.)     Vorzügliche  Wohl- 
thätigkeit  desselben  beim  Mutterblutnusse  VII.  B.  181. 
Bestimmuirg  der  Wirkung  desselben  nach  Brown  XII. 
B.  61.  Anwendung  und  WirkuDge>^  desselben  bei  der 
Ffieseiepidemie  »u  Wittenberg  im  Jahre  1801.  C.  109. 
Anwendung  desselhcan  mit  Julphitr  auratutn  antimonii 
verbunden  g^geh  die  Epilepsie  XIV.  C.   i5.    Derselbe 
vermindere  iiiclit  geradezu  die  erhöhte  Ihätigkeit  der 
Verdauungsorgane  49.     Vergebli'-he    Anwen-Iung  des- 
selben in  der  Harnruhr  5Q.     Heilung  einer   Satyriasts 
durch  denselben  yg — 102.    Derselbe  vermindert  nicht 
immer   die  ZeugungjkraFt   loi  — 102.     In  Verbindung 
mit  biitern  Extracitm  vorzuglieh  beilsam  beim  Typhus 
XVII.    A.    177  — 178.   Verursacht  ßr<?chen   bei   einem 
Typbus    187.      Ferner    s.    Opium.     In   beträchtlichen 
Dosen    mit    Sidphur    auratum    antimonii    vorzuglich 
wohlthätig   beim    höclisten    GraHe    von    asthenischer 
Pneumonie    C,    6i — 62.      Vorzügliche    Wirksamkeit 
de5Seif)€n  gegen  iiitermittirende  Fieber   XVIII,  B.   io3 
—  log.     Bedenkliebe    Wirkung    desselben   bei   einem 
epide^nischen  Scbarlacbfiebex  XIX.  A.  3i  —  32.      Der- 
selbe v\'ar  saa  keinem  groCsen  Nutzen  beim  Kindbet- 
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terinnenfieber  D.  65.,  Vorziiglicber  Nur«en  dRSSelbtn 

in  £mal8ion'  beim  Scharl<|cb§eber  XX.  O.  loi. 
Cancer,    Bettäcigter  Nutzen  der  äuf*erticlT*n  nnd   inner- 

lieben    Anwendung    des    Extracti    chamomlliae    bei 

demselben  III.  loo. 
Cancer  faciei,      Vorziigli- he  »Wirksamkeit  der  aufierli-> 

chen  Anwendung  ^s  Arseniks  43iei  demselben   IX.  A. 

Cancer  mammaä.  -Geschicbce  einet  schwärigen  u,nd  in 
kälten  Brand  ubergegari'genen  VII.  B.  83«  Ferner  ei- 
nes scb^yammigt^^n  io2.  Vergeblicbe  äufserliche  An- 
wendung d^s  Arseniks  bei  einem  solchen  IX.  A.  190. 
Cancer  uteri.  Bemerkungen  und  BeobacV.r^jngen  üb«r 
die  Natur,  Ursachen^  Entstehung  und  B fb ah dlung  des- 
selben IX.  A.  140.  u.  Folg.  Beoibt(htur|g  eines  töd- 
lichen nc-bst  Bericht  der  Leichenöffnung^  nach  dersel- 
ben B.  164—174.  Winke  über  di^n  häulig  veneri- 
schen Gharacter  desselben  .XV.  D.  113.  Ideen  über 
die  Exstirpatio  uteri,  als  das  vielleicht  'einsige  Heil- 
mittel bei  demselben  XVl^  G.  ic3  --i35. 
Cannabis  sativa,     Üeber   die  nächsten  Wirkungen   der- 

selben  II.  548' 
Cantharides,  Vorzügliche  Wirksamkeit  der  Tinctur  von 
denselben  bei  einer  paralytischen  Braune  lll.  697. 
Anwendungsart  der  Tinctur  derselben  iii  diesem  F'all« 
ibid.  Beobachtung. schädücher  Wirkungen  derselben, 
in  der  Tinctur  und  einem  Electuario  ant^ewendet, 
nebst  deren  glücklicher  Behau  dlunt^V.  39  F.  (B.  iiQ.  122t) 
Vorr.ugliche  Wirksamkeit  der  Tinctur  derselben  bei 
chronischen  Brustbeschwerden  und  beim  Nachtripper 
VIII.  A.  171 — 173.  Aeufserlich  angewandt,  beschleu« 
nig^n  den  Tod  bei  Wfis^ersuchten  X.  D.  64.  Em- 
pfehlung derselben  gegen  Zahnschmerzen  statt  der 
Chrysomela  septempunctata  XII.  G.  iß^.  Empfehlung 
de^  Pulvers  derselben  zur 'Einreibung  der  Wunden 
vom  Bifs  wüttfender  Thiere  G.  71  —  76.  Vergebli- 
che Anwendung  der  Tinctur  derselben  beim  DUibH^ä 
XIV.  G.  se. 


,174   ■         .  ,  » 

%  t 

.C»p.     Einrichtung-   des  Militairhoftpitali    auf   demselben 
^      XIX.  A.   ijS-^-iyg.   .  MoruU;ät  Tn » diesem   und  auf 
detn  Gap  überhaupt   179.   'Gefährliche  anginöse  Zu-  , 
fälle  unter  den  Sclaven  daselbst   179.     Rheumatische 
^  und  arthritische  Zufälle  von  ungewöhnlicher   Heftig- 
'    keit  sind  ▼oi:tüglich  häufig  unter   den  Europäern   da* 
«elb$t    *i'jg  —  i^o.      Gefährliche    Diarrhoea     mucosa 
.    unter  den  Soldaten  daselbst  und  grofse    Wirksamkeit 
.der  Rad.  Cplumlfo  dagegen  180.     'Der  Mesembiquer- 
Schorf,  cäne  neue  Krankheit  uuter  den  Sclaven  da- 
selbst. i8o*     Nutasen  der  Salzsäure  dagegen  i8i. 
CarqfnomM /acieit,     S.  Gesichtskr^bj, 
Cardiaigia,     Vorzügliche  Wobkhätigkeit  ^TOn   Glysiiren 
aus  ji^a  foetida,  Eidotter  und  Irifusum  florum    ar- 
nicae  bei  dner  solchen  III.  773*      Practis^be.  Bemer- 
kungen   über   die  beiden  gewöhnlichsten   Gattungen 
derselben^ und  deren  Behandlung  IV.  183  —  198;   (C 
20.)       i)   die    von    Schwäche,     Schlaffheit ,     Atenie 
des  Magens  i83 — 184»    (21*  23.)      s)    die  'von    er- 
höhter Reizbarkeit,   Empfindlichkeit  der  Magenvervea 
185-^198.(23-7-33.)     Beobachtung    und  glückliche 
Heilung  einer  rheumatischen  VIL  35'— 38*   Bedenkli- 
che Wirkungen  der  Brechmittel  bei   der   von  Aerger 
herrührenden  VIII.   A.    166  — 170.      Glückliche    Hei- 
lung di'uer  rheumatischeu  durch  das   Extractum  aco- 
niti  i8o>     Vorzüglicher  Nutzen  und   Empfehlung   der 
Alkalien  bei  derselben  X.  D.   ^0,     Ferner   der  fetten 
Oele   137.      Vorzjügliche    Heilsamkeit    des    Vesicato- 
lium  in  manchen  Arten  derselben  XIV.  A.  180— >i8r- 
Grofse  Wirksamkeit  des  Driburger  Miaeralw^ssers  in 
allen   Gattungen   derselben  B.    29  —  3a.      Glückliche 
lifilung  einer  solchen   durch   die  Scützische   Knrme- 
thode  XV.   B.    i43  — 147»    Vorzügliche   Wirksamkeit 
der  Chiareatischen  Einreibungsmeihode  bei  derselben 
XX.  B.  78. 
Cardialgia     rheumatica.       Vorzügliche     Wohlthätigkeit 
des  ExtracU  aconiti  bei  einer   solchen  VIII.  A.    180. 
Geicbichte  einer  durch  das  Qurauilber  geheilten  XV. 


B.  104-— 106.  WoLIcbätiglLeit  des  Brocklerschcn. 
Trankt  bei  derselben  11 5. 

Carduus  benedictus,  Empfebluag  des  eingedickren  Saf- 
tes desselbeO'^bei  Cstarrhen  der  Kinder  II.  528«    .Ziu- 

^^  bereitnngsart  dieses- Sa fteiS  337*  Anweadungsait  des 
ItUtern  346.  Bestai^dtheile  des  letzreren  351.  Foxt- 
geseute  Bemerkung  übe*  den  Gebrai4ch  des.elb^  in 
Krankbeiteil  X.  C.  i65.  dessen  Wirkungen  167.  deg- 
sei\  Unterschied  von  andern  bittern  Mitteln  ibid.  >9t 
nutsÜch  im  £1  brechen  i68*  in*  fbeumaiischeii  .Be- 
schwerden 171.  in  der  I^ungenentxünduug  und  dem 
Seitenstich  177.  in  verschiedenen  Gattungen  der'B.rau- 
iie.i8i*  in  akuten  Au$schlagskr*nkheiten  i83.  iu  Ver- 
stopPung  der  Druseo  und  der  Eingeweide    i83- 

Caries.  Beobachtung  derselben  als  Nachkrankheit  der 
Pocken  ,1.  368  —  367.  Beobachtung  und  glückliche 
Heilung  einer  sweijährigen  an  der  Hand  V.  607.  (C. 
<ii5.)  Gründliche.  H'ilung  einer  solchen,  durch  die 
Phosphc^säure  VilL  A.  fjß,  Woh^ihaiigkeu  der  Al- 
kalien bei  dersielb^o  X,  D.  50.  .    ,; 

Carlsbad.  Empfehlung  des  Mirieralvrasse^  daselbst  bei 
Melancholie  mit  grofter  ümhätigkeit  im  IJu,terleibe 
XIV.  A.  i85 — 18Ö.  Fernen  bei  Hypochondrie  B.  ^gg. 
Heilsame  Wirkung  49sselben  bei  einem  ^^/Ama  j/7tf #- 
tico  '  ankyiticüm  XVII.  B.  47  —  4g. 

Carminatiua,     lieber  die   Wirkungen  derselben  V.   791." 

(D.  79)  . 

Carotis.     S.  j^rteria  fossae  Sylvii,  ' 

Carus.  Beobachtung  und  glückliche  Heilung  eines  sol- 
chen^ der  sieben  Wochen  dauerte  IV.  434 — 441. 
'  (C.  52) 

Cascarilla.     S    Croton  Cascarilla  L, 

Castoreum,  Empfehlung  der  Essentia  castore^i  als  ei- 
nes vorzüglich  guten  krampfstillenden  Mittels  XI. 
D.  Ii5*  Empfehlung  desselben  sur  Beseitigung  be- 
sonderer Symptome  des  KLndbctterinnenfiebers  XIV. 
B.  i36  — 137.  ,      . 

Castration,     Glückliche  Verachtung  derselben  bei  einer 
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/  ^     SarcoeAe  XI.  B.  17Q.   Anfrage,  ob  dieselbe  bei  einem 

durch  Pollutionen  Unglücklichen  zu  unternebmen 
•ey  XIII.  C.  168.  Gründe  für  tlie  Uiiterneho^ung  der- 
eelben  in  diesem  Falle  i^.  Deformitäten  der  Nie- 
ren kommen  häufig  nach    derselben    vor    XVUI.    A. 

Catalepsh.     Btobdchtung 'und  glückliche  Heilang  einer 

solchen  hei  einem  jEWÜlfjährigen  '  Knaben   IV.   ^84 

795*    (Ö.    i55-*-i640'     EaipFehlüäg    und    VorAdilag 
xler  Alealien  »u  ihrer  Behandlung  X.  D.  46.. 
Cataplasmata.     Vorasügliche  Wirk8an>keit  der  von    stär- 
kenden Mittel^  auf  den  Unterleib  bei  Wechselfiebern 
'  der  Kin  Jer  II.   449^      Nut;sen    der    heifsen,   elaf    den 
Körper,    und  sölbsc  auf  den  Kopf  bei  Gehimeocxüa- 
dimg  III.  492. 
Cataracta,     Giäekliche  Heilung  einer   solchen   in  zwei 
Fällen  bewerkstelligt  I.  177—178/  geheilt  durch  Arte- 
^    .  mone  pratensis  IL  533. 

Catßrrhus,     Vorzügliche    Heilsamkek    Ae%    eingedickten 
Carduobenedicten- Saftes  bei  dem  der  Kinder  II.  333. 
,    Ursachen  dcs§elhen    bei  Kindern   32g/    Die  vertchie- 
,  denen  Gattungen  desselben    bei    Kindern    331.      Be- 

handlung desselben  bei  Kindern  ^35.  Voraugliche 
Wirksamkeit  dfr  Brechmittel,  Blasenpflaster  und 
Spiesglas mittel  bei  deibselben  III  170.  Ein  epidemi- 
scher mit  Kopfbediuckung  konnte  nicht  durch  den 
bloCien  Vorsat«  gehoben  werden  V.  ^3g.  (Q^  3-^ 
Nutzen  der  Blut-  und  anderer  Ausleerungen  bei  dem- 
selben XIV.  A.  179 — 183.  Vorzüglidie  HeiUamkeit 
des  Driburger  Mineralwassera  bei  Neigung  zu  dem- 
\  selben  B.  35.     Heilsamkeit  der   Kälte    bei  demselben 

89.     Besonderer  und  oft  verkannter  Einflufs  .des  Aus- 

dünstungsgeschäfies    auf  dieselben   XIX.    C.    41 43. 

Bemerkungen  über  den  cpidfemischen,  am  Nieder- 
rheine,  im  Jahre  i8o3,  verglichen  Vnit  dem  zu  Pa- 
ris, Frankfurt  a.  M.  u.  s.  w.  herrschend  gewesenen 
XX.  C.  i5  —  21.  Lähmung  des  Schlundes  bei  dem- 
selben  17.     Inconveniens   der  von  KUes  bei  demsel- 

bea 
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'  ben  2ur  iulserlicbeii  Anwendung  empfohloaen  Anfid- 
•ung  de»  peruvianisjchea  Balstills  in  Alcohoi  ig. 

Catarrhus  cum  syneope.     S.   Grippe, 

Catarrh  ist  Kinder.     S.  Grippe,  ^  ' 

Catarrhus  bronchialis,     S.  Grippe. 

Catarrhus    chronicus.      VorziigÜcho   Wohltätigkeit  d^ 
Calx  aruimonii  suipkurata    pei    demtelbea   IV.    3^^ 
(A.  37.) 

Catarrhus  pulmonum.  Vorsuglidier  Nutzen  und  Bm*» 
pfehlung  def  ExtracU  cardui  benedioc  bei-  dttnael*^ 
ben  XI.  C.  i6S*  Vorschlag  die  thieriache  GaltfttiMi 
bei  demselben  anauwenden  XVIII.  B.  sii. 

Catarrhus  suffocativiu.  Begriff  der  Alten  von  denuel- 
ben  I.  iw     S.  auch  Grippe. 

Catarrhus  vesicae»  Beobachtungen  und  practische  Be« 
merkuagen  über  die  Oiagnosia  und  sweckmä£iigBte 
Behandlung  deuelben  IV.  6/3.  (D.  fig.^  Gluddidi« 
Heiisng  «inet  aolchen,  Tor^üglich:  durch  die.  Müuurm 
tonico^ervina  StahlU  676-*679.  (D.  6a'^64.} 

Catarrhalelixir.  Empfehlung  und  Vorschrift  etiir  Berei'» 
tung  eines  solchen  lux  Kinder  II   337.  u.  folg.  353. 

Catarrhalfieber,    S.  Febrts  catarrhalis^ 

Catarrhalthee,  Empfehlupg  und  Vorachrift  einea  eol* 
eben  für  Kinder.  II.  336^ 

Catarrh alische  Constitution.    Dieeelbe  war  Gelegenheita«,, 
ursacl^e  des  Kindbetterinnenfiebers.     XIII.  B.  13.  3$. 

Catarrhalische  Epidemie.  Nachiicht  von  einer  in  und 
um  Hof  im  Jahre  i8o3  und  x8o4>  deren  VerUuf  und 
Behandlung  XIX.  D.    143^  i5i-     Nachricht  von   ei* 

.     ner  im  Canton  Monjojre  beobachteten.    S.  'Montjoje, 

Catarrhalische  Nervenfieber,  VoraugUche  Wirluarokeic 
der  Hoffmanschen  Kampherumadilüge  bei  einem  aol« 

V     eben  I.  436  —  437* 

Cauterium  actuäle.  Schnelle  Heilung  einea  aervigtea 
Uüftweha  durch  die  Anwendnilg  desaelben  nach  P^ 
trini's  Methode  VII.  C.  lÖg. 

Cephalalgia.      Glückliche    Heilung     einer    veneriadiett 
durch  die  Salpttersäur»  IV,  iSIL  (B.  z830     B^obtcli* 


täng  einieir  sdlchen,  von  einiBm  Polypen  im  Sinu  sagU- 
talt  und  einer  «iterariigen  Feuchtigkeit  unter  der  Tu- 
nica  arachnoidan  herrührend  VIII.  A  II2  — ii3- 
Beicr'ag  zur  Diagnosift  der  rheumatischen  IX.  D.  119. 
Wird    oft  schnell   durch    den    Galvanismus    gebobeo 

^     XIII.  D.f(i34*     Vorzüglicher   Nuuen    des   Nenndorfei 
Ba4^8    bei    einer  rheumatischeii    XVI.    B.    4^  *— 4''- 
*  Halbseitige,    S.  Hemicrania, 

CereUrum.      HtaoriSche    Beiträge    cur    Lehre    von    den 

Kraukheit«n  tmd  Vetletjsuogen  desselben   und  deren 

folgen  I.  519— ) 539.     Bericht  von  fünf  merkwürdigen 

Sectionen  desselben  ibid.     Geschichte  einer  merkuvür- 

digen  Krankheit  desselben  XL  B.  3.     Ungewöhnliche 

Härte  des  Marks    desselben    19.      Beobachtung    einer 

«widenttturlicnen  Höhle  in  der  Substans  desselben  23. 

Beobachtung  von  'Hydatiden  in  demselben  2^.   Weder 

Härte'^och  Weichheit  desselben   können  als   nächste 

Ursache  de»  Manie  gelten  3i.,    Ueber  die  Fehler  und 

Krankheiten     desselben    als    Ursachen    der    Epilepsis 

XIV.  A,  *iiy.     Ferner  über    die   Geh ij-nh ölen,  •    S.   6f- 

hirnhole,     Beobachtung  einer  Wasserhäufuug  in  dem-   . 

selben  bei  den  Skropboln  XX.  B.  3ßL 

Chamomilla  ^vulgaris    bei   alten   Geschwüren,    Skrofeln, 

Kjebsschädeu  III  etc.  81.  Extractum,   seine  Bereitung 

go.     Anwendung  ibid.  bei  alten   Geschwüren    92.   gj, 

geschwollenen  Füfsen  c8.    Krebsschäden   100.    Fisteln 

107.  bei  Nervenschwäche  von  Onanie  und  Pollutioneo. 

114. 

Chancres.     S.      Ulcnra  'vencrea, 

Character  der  Krankheit.  Ueber  den  Begriff  und  die 
Bestimmung  dessrlben  XIV.  A.  149  -i5o. 

Charitd.     S.  Krankenhaus  der  Charit^, 

Charlatanerie.  B  merkungen  über  die  der  Aerste  und 
deien  Gränzen  VI.  77'.. 

Chelidonium  mnjus.  Erfahrungen  über  den  Nutsen  des- 
selben bei  der.X^ustseuche  XVI.  C.  i  —  20.  'Nutxen 
desscibtn  bei  Quartanfiebem ,  Obstructiö  'viscerum  st 
hepatis,  bei  Gelbsachten,    Eiamhemen,    Flecken  dar 
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Hörohaur*  bei  dem  anFaDgenden  graueir  und  scbwar- 
sen  Staar  6.  H^i  Venerischen  7—00.  Anwendungs- 
art und  Form  desselben  in  der  Lustseuche  g — 11. 
Krankengeschichten  ^ur  Bestätigung  seiner  Wirksam* 
keic  in  der  Lue«  ti-^so.  t)  Einer  Testikelge- 
schwulst  von  gestopftem  Tripper  11  — 12.  2)  Von 
venerischen  Geschwüren  im  Munde  i3*  -'S)  Von  £u* 
bonen  und  venerischen  Geschwüren  im  Halse  i3-*- 
14.  4)  ^'^^  einer  Phimosis  14 — 15-  5)  Von  veneri- 
schen Geschwüren'  am  Pene  u^d  im  HaUe>  nebst 
Bubonen  15  —  17.  6)  Von  einer  Gonorrhö ea  sefiun*  ' 
daria  17.  7  u,  8)  Von  venerischen  Geschwüren  im 
Halse  17—- 19*  9)  Eine  Cephalalgia  vetierea  19 
—  20. 

Chenopodium  amhrosioides,  Empfehlung  desselben  ge- 
gen Nervenkrankheiten  XIV.  B,  201— 30S.  Glück- 
liche Heilung  einer  Läbmuog  der  2iUnge  dujrch  das- 
selbe XIV,  B.  201. 

Chemi«,  Ueber  die  Wichtigkeit  derselben  zur  Evdek- 
kung  der  Heilkräfte  der  Arzeneimitiel  II.  392  —  398* 

ChiarenU's  Metkode*  S.  Einreihung  der  ^rzeneimiUel, 
S.  Jatroiiptiscke  Methode. 

China,     S.  Cortex  peruuianiis.  . 

Chirurgie,     Ueber  ihr  VerhältniCs   «ur   Medizin   und    die 
Vereinigung  beider  XII.  D.  85*     Sie   waren   seit   den 
äliesteu  Zeiten  unter  dem   Namen    »Medizin«    verei- 
nigt 93.     Unterschied  beider   95.     Concurrenz   beider 
^   97.     Nähere  Bestimmung   des   Begriffs   de^*  Chirurgie* 
98.     Grunde  für  die  Nothweoiligkeit  der  Vereinigung  ^ 
der  Mediain  und  Chirurgie  IC2.  a)  in  ihrer  Erlernung 
109.  b)  in  ihrer  Ausübung  114.      Resultate  aus  den- 
•eiben  I2d.     Vorihfile  ihrer  Vereinigung  in   der    Er-    « 
lernung,  ihrer  Trennung  in  der  Ausübung  123-     Ge- 
schichte und  Ursachen  ihrer  Trennung    127.  ~  Mittel 
ihrer  Wiedervereinigung  143*     Hindernisse   derselben^ 
und  Widerlegung  derselben  x43*     Positive  Mittel  aur 
Vereinigung  der  Medizin  und  Chirurgie  152«   Anwen- 
dung von  Allem  aut  ^ie  Civil  -  und  MiUtair-lPraxia 

Ms 


i8o 

167.    AU^emeinef  Resaltat  der  gaiuen'  Untersucliao;, 
Tom  H^ausgeber  i63. 

Chloroäis,   Bemerkungen    über    dieselbe    VI.    1266 260. 

Wird  selten  beobachtet  bei  ,nocb  nicht  menetruirten 
^  Mädchen  s66.  Ursachen  *  derselben  su  Regensburg 
'  967.  Empfehlung  einiger  vorsüglich  wirksamen  Mittel 
dagegen  ibid.  Vor^gliche  Woblthätigkeit  dee  Dri- 
burger Mineralwassers  bei  derselben  XIV.  B.  30.  lie- 
ber die,  ein  nosographisches  Bruchstuck  XX.  A.  9 

46.  Die  Fälle  derselben  sind  entweder:  J^  Solchs^ 
in  welchen  der  Entstehung  der  Krisnkfaeit  keine  wahr- 
nehmbare zufallige  Veranlassung  vorausging   11. 53. 

Nähere   Betrachtung    der    funfpjchen    Formen    dieser 
Fälle  ibid.    B)  Solche,  in  welchen  die  Krankheit  auf 
vATSchiedene  äulsere  snfallige  Veranlassungen  entstehe 
33 — 4^.    Dieae  aind:    i)  Heftige  Anstrengungen,  £r- 
bitxnng  und  darauf  folgende   Erkältnng,    Dnrcbnäs* 
aung,    erschütternde  Gemüthsbewegungen  und  Ueber 
ladung  des  Magens  während  der  monatlichen  Reini- 
gung  34 — 36*    12)  Albu  häufiger  oder  su  früh  toU- 
zogener  Beischlaf  36 — 38-     3)  Durch  moralische  Ur- 
sachen angefoch  teuer  und  nicht  b  rfri  edigcer  Getchlechu- 
trieb  38 — ^i.    4)  Selbstbefleckung  49.    5)  Durch  an- 
fällige Veranlassung  verursachter  heftiger  Mutterblnt- 
fluls  42  —  43«     6)  Vertauschung  einer  thätigen,  länd- 
lichen Lebensart'  mit  einer  sitaeoden,   städtischen  43 
— 44.    Beiläufige  Bemerkungen  über  den  Begriff  der- 
selben 44 — 4^* 
Cholera,     Empfehlung  der  Klystiere  aus  Eigelb  mit  mud- 
Ißginosis   verbunden  gegen   die   der  Kmder   YTTT    j^ 

i49- 

Chorda  tympanU    Merwürdige  Geschichte  einer  Verlts- 
zung  derselben  XI.  C.   i3i, 

Chorea  St,  FUL     Glückliche  Heilung  einer  aolcken  bei     ! 
einem  14  jährigen  Mädchen  I.  i52  — 153.    Geschichte 
und  Nachricht  von  der  glücklichen  Heilung  einer  aol* 

eben    bei     einer    43    jährigen    Frau    III.    606 GaS» 

Nach  einer  Geburt  beobachtet  VI.  329.     Btobach- 
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tan^  einer  lolchen,  die  durch  den  Gebraucli  der  Ata 
foetida  veranlaÜst  war  X.  C.    171.     Empfehlung    und 
Vorechlag    der    Alkalien    zur    Behandiung    derfeiben 
D.  4«^ '  , 

Chronische  Krankheiten,  Empfehlung  des  Reitens  bei 
denselben  I.  473*  Ueber  die  Schwierigkeit  der  Ae- 
tiologie  derselben.'  XIU.  G.  52.  Ueber  dje.  Entste- 
liUngsweise  derselben  XVIII.  A.  34  *  s6.  Ueber  die 
Hindemisse  der  Heilung  derselben  s6 — 3o.  Ueber 
die  Erscheinungen  in  Leichen,  als  Ursache  dersel-  , 
ben  äj.  Geschichte  einer  lange  verkannten,  die 
durch  eine  Mola  von  Hydatiden  feranlalst  wurde  XiX« 
B.  12^  —  i3i. 

Chrysomela  septßoipunctata.  -  Wohlihätigkeit  derselben 
bei  Zahnschmerzen  IX.  O;  14 '* 

dem a  minor,  Ueber  die  Verwechselung  derselben  mit 
der  Petersilienwurzel  V.  590»  (G.  100.} 

Cicuta  virosa.  Allgemeine  Bemerkungen  über  die  Wir- 
kungen derselben  IL  476>  Vorzügliche  Wirksamkeit 
des  Extractt  derselben  bei  zu  häufigem  Milchflasse 
XVIII.  G,  ^02  —  io3.  Empfehlung  des  Extractt  der- 
selben« um  den  Nachthdien  des  NichtStillens  vorzu« 
beugen  io3. 

Circulatio  sanguinis*  Dieselbe  wird  durch  die  Metall- 
bürste beschleunigt  X.  A.  ii4* 

Classification  der  Begrifie  von  den  ?ertchiedenen  See- 
lenkrankheiten XI.  A.  7.  10. 

Ciematis  erecta,  Ueber  die  allgemeinen  Wirkungen  der- 
selben IX.  C.  94«  ' 

Clima,  Veränderung  desselben  heilt  die  idiopathisch« 
Epilepsie  von  Secretionsfehlem  im  Gehirne  X|y.  A« 
60.  Bemerkungen  und  Beobachtungen  über  die 
Ruhr«  welche  im  Jahr  1796  daselbst  apidemlsdi 
herrschte  IV.  554  —  594.  (G.  155.) 

Clcpe,  Nachricht  Ton  der  epidemischen  Gonstitntion  d^ 
selbst  im  Winter  1795.  auf  1796,  II.  595. 

Clj'sma,    Empfehlung    eines    äiiüierac   wirktAnm   («ges  ' 
Durchfälle  XIU.  A.  148.      . 
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CfysTiuita.  Von  Wasser  und  Opium  sind  vorzuglicl. 
heilsam  gegen  die  uachtheiligen  Wirkungen  des 
Kamphers  V.  7.  (A.  i6.)  Empfehlung  der  von  Caffee 
gegen  die  nachtheiligen  Wirkungen  des  T^eratri  albi 
8*  (A.  16.)  Aus  Brechweinstein  und  Weinessig  bereitet 
heben  eine  hartnäckige  Leibewerstopfung  X.  A.  i^i. 
Empfehlung  der  von  Kalcliwasser  gegen  Atcariden 
D.  170.  Ueber  die  Anwendung  deiselben  beim  Rind- 
betterinnenfieber  XIV.  B.  36.      Dergleichen   vovi'Spi- 

•      ritus  salis  mit  Schleim  zeigten  sich'  vorzüglich  wohl- 

thätig  beim  ScharlachHeber  D.  103.    Empfehlung  der 

~  kalten    und    der  ^stärkenden   gegen  Pollucionen  XV. 

B.  7.5. 

Coccineila  septempunctata,  Wirkung  gegen  Zahnschmer- 
zen XIV.  B.  92.  Gefühl  von  Kälte  bei  ihrem  Ge- 
brauch g3.  Opiatgeruch  93.  94.  Art,  sie  aufzube- 
wahren g3.  94,  Tinctur  94.  95.  Heilung  eines  com- 
plicirten  Kieferschmerzes  durch  die  Tinctur  96  — io5- 
Gesichtsschmerz,  durch  den  innerlichen  Gebrauch  ge- 
heilt^ to6 —  io*j.  halbseitiger  KopFirhmerz,  durch  den 
innerlichen  Gebrauch  geeilt  108 — iio.  lindert  ei- 
nen vierjährigen  Antlitzs^rhrnerz  iir.  hebt  einen  span- 
nenden Druck  im  KopF  11 1.   112. 

Cocculi  indici,  Beobacbtung  einer  gefährlichen  Vergif- 
tung durch  eine  sebr  geringe  Gabe  derselben,  nebst 
Bewährung  des  Camphers  als  eines  Avirksamen  Ge> 
genmittels  dagegen  V.   11.  (B.   10.)  *" 

Coitus.  Ueber  den  Nutzen  und  vSchaden  desselben  in 
der  Hypochondrie  I.  48I.  Ueber  die  ErforcVernisse  und 
Hindernisse  eines  fruchtbaren  V.  6.I2.  (C.  i53.)  Un- 
mäfsiger  ist  eine  der  wichtigsten  entfernten  Ursachen 
des  Asthma  XVIII.  A.  22  --  23. 

Colberg\  Nachricht  von  finem  daselbst  neu  zu  errich- 
tenden Sbebade  Xlll.  D.   180. 

Colica,  Beobachtung  einer  epir.'emischen  zu  Cleve  nebst 
deren  Behandlung  II.  600.  Voriügliche  Wirksamkeit 
de«  Extracti  hjoscjami  bei  derselben  601  —  602,  Be- 
obachtung  einer   periodischen    von    Spulwürmern    X. 
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Ä,.  173.    Nutzen-  und  Empfehlunfj;  dar  fetten  Oele  bei., 
derselben   D.    iS/.  i38.      Vorzügliche  Wohithäiigkeit 
des  Oriburger  Mineralwassers  bei  dec  ?on  zu    groljer 
lieizbarkeic  des  Darmcanais  XIV.  B.  3o.  . 

CoHca  saturnina.  Geschichte  eurer  mit  schwarzem  Sraar 
verbundenen  VII,  A.  73«  Nutzen  des  Alauni'bei  der- 
selben S^.  Fernere  Bestätigung  für  den  Nutzen  des 
Alauns '  bei  derselben  VUI«  B.  195.  Vorzügliche 
Wirksamkeit  des  Mercurius  dulcis  bei4iohem  Grade 
derselbep  XViL  C.   107  —  io8# 

Colicodjnia.  Glückliche  und  schnelle  Heilung  eines 
solchen  durch  das  Verajtrum  alhum  III.  i38* 

CollUf  als  unrichtige  Benennung  der  tbierischen  Gela- 
tina  XVIII.  B,  I25.     Ferner  s.   Gelatina  animalis* 

Golla  pi^cium.     Heilsame  Anwendung    derselben   bei   ei-   . 
ner  Phthisis    incipiens  ^egen  ein  unbestimmtes  nacht* 
liebes  Tertia afitib er  XVIII.  B.   140. 

CoUujuatiuer  Schweifs,  Beobachtung  eines  solchen  nach 
einem  caus-ischen  Bade  XII,  A.  i{6.. 

Colocynthides,  (Jeher  die  ^vorzüglichen  Wirkungen  der 
nach  der  Schwedischen  -Pharmacopöe '  beretteten 
Tinctur  derselben  bei  Lähmungen,  nebst  der  Vor- 
schriFc  zur  Bereitung  dieser  Tinctur  IL.  570,  Vorzug- 
Jiche  Wirksamkeit,  einer  Abkochung  derseibj^n  mit 
Bier  bei  einer  Wassersucht  mit  Krampf-JLstkma 
X1I[.  C.  66.  ,         . 

Columbo.     S,  Radix  Co/umbo* 

Complication,  Beobachtung  einer  catan-halisthcM  mit 
Blattern  XlT..  A.  143.  Merkwürdige ^  einer  Friesel- 
epidemle  mit  Leberenizündung  C.  84«  J^«  aitÖ« 

Compositionen,     Empfehlung-  einer  neuen  von  sehr  wirk-    . 
samen  Arzeneien  IX.  D.   173. 

Conchae  praeparatae,     Empfehlunj;  derselben  als  Zusat;s 
zu  der  China  in  Substanz  bei  Nervenfiebern   ^V.  A, 
62.     Vorzüglich  heilsam  und  emj^fohlen  gegen  Polin-  . 
tionen  und  die  nachtheiiigen  Folgen  derselben  XV. 
B.  79  —  73. 
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Concremtmte,  Tön  den  polypösen  aus  der  Luftröhre  und 
ihi^n  Aetten  VH.  C*  163. 

Concretiqnen.  Beobachtung  yretCier  polypöser  nach  dem 
Gebrauche  des  Schwefelammonisks  in .  äer  bonigarti» 
gen  Harnruhr  XIV.  C*  66.  Beobachtung  >  sandiger, 
ateini^figer  in  den  Lungen  eine»  siebenmonadichen 
Kindes  C.  154. 

CongesUonen.  B(*stinnnung  der  Umstände,  unter  wel« 
-chen  dieaeiben  das  AderlaCi  indicirm  V.  64.  (A.'  56.) 
des  Bluts.  Beobachtung  eiper  solchen  nach  dem  Ko- 
pfe bei  allgemeinel'  Asthenie  XIV.  A.  153*  Deren 
Heilung  durch  stheniscbe  Heilmethode  i56.  ^ 

Conium  m^culatuni,  U^ber  die  sämtlichen  Wlrknnges 
desselben  U.  4?^*  l'loilung  von  Augenconntlsienen 
dnreb  dasselbe  II.  475*  Ueber  die  allgemeinen  Wir- 
knngen  desselben  IX.  C.  gi« 

Conradt's  jiugensalbc.  Bestätigte  Wirksamkeit  dersel- 
ben bei  Flecken  der  Hornhaut  XIX.  B.   186— -187* 

Consensiis,  Ueber  den  «wischen  den  Brüsten  und  der 
Gebärmutter  und  dessen  Einflufs  auf  die  Entstehung 
von  Milchversetsungen  XIV.  B.  124  — 125. 

Consensuelle  Zufälle,  Beobachtung  von  dergleichen  aus 
gastrischen  Ursachen  VIII.  A.  T4d* 

Ct>nf///<r,  eingelaufene ,  über  die  im  8ten  Bande  3ten 
Stuckes  des  Journals  aufgestellte  Krankenges cfaidits 
IX.  A.  65.  füngelaufene  für  einen  durch  Poliotioneo 
Unglücklichen,  nebst  dessen  fernerer  Geachicfate  fa, 
Bd.  Xm.)  XV.  B.  71-^82. 

Constitution,  Nachi;icht  von  dem  Zustand  der  epidemiadün 
inr  Jahre  1795  xu  Jena  II,  44^'  ferner  su  Gera  44^» 
ferner  zu  Görlitz  447»  ferner  zu  Oschats  449»  fonier 
eu  Gräfenthal  452;  ferner  zu  Lübek  454»  femer  zu 
Hannover,  zu  Calw  im  "Würtemb^rgischen  458. 
Nachriebt  voif  der  epidemischen,  in  der^  Grafschaft 
Ravensberg  im  Jahre  1795  auf  1796  HI.  148.  Ferner 
von  der  im  Jahre  1796  zu  London  169,  au  Harburg 
iSo,  zu  Fürstenstein  igi,  zn  Northeim  762.  zu 
Görlitz  766,    zu  Winterihur  767 ,     au  Stadt  lim  76^ 
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Femtr  in  Wettphälflfa»  SdilMiitt  ip«d  |fülilbiii«eii  im 
Jahre  1796-1797.  V.  889*  C^-^0  Ferner  ito' Har- 
burg VI.  311.  Bremen  43 1.  ErUngen  434.  Hof  84o* 
in  den  Jahren  1796- 1798-  Nachricht  von  der  epide- 
mischen EU  Harburg  VI.  211.  Ferner  2U  Bremen  43i> 
SU  Erlangen  434.  9U  Hof  840.  2u  Kiel  VII.  B.  87- 
C.  i3o.  jsu  Ilmenau  IX.  A.  84«  Ueber  die  epidemiiche, 
befondert  mhrartige,  su  *Kiel  im  Jahre  179S.  VIII, 
B.  87*  C. 'i3o.  Femer  Nachricht  von  der  epidemi- 
•chen  in  dem  Münstertchen  Amte  Ahaus  während  der 
Jahre  1795  bis  1798.  C,  43'  Nachricht  von  der  epi- 
demischen 2u  Ilmenau  IX.  A.  94*  2u  Bielefeld  C.  89« 
zu  Vlocho  19  r.  stf  Ltppstadt  195.  2u  Breslau  199. 
in  den  Jahren  1796  - 1799. 

Constitution,  Einflufs  der  epidemischen  auf  da^  Kind- 
bett erinnentieber  XIV.  B.  118 — 119.  Nachricht  von 
der  epidemischen  2U  Stollberg  XV.  C.  5  — 8- 

Constitution,  entzündliche,  S.  entzündliche  Constitution, 

Constrictio  uteri,  Beobachtung  einek*  äusserst  hartnäcki- 
gen XIII.  B.  67 — 71. 

Construction  der  Form  des  Uebelbefindens  aus  Asthenien 
XIV.  A.  157. 

Consultationen  mehrerer  Aerste  Sind  zu  verwerfen  und 
durch  eine  Brunnencur  xu  verhüten  XIX.  B.  43  — 49« 

Contagiose  Vergiftung,  Vorzüglicher  Nutaen  der  fetten 
Oeie  ge^en  dieselbe  X.  D.  140. 

Contraettlität,    Ueber  die  des  Zellgewebes  XIV.  D.  44. 

Contracturen,  Vorzüglicher  Nutzen, der  fetten  Oele  bei 
denselben  X.  D.  141.  Wohlthätige  Wirkung  der  Tö]^ 
litxer  und  Wisbadner  Mineralwasser  bei  denselben 
XIV.  B.  198. 

Contumaz,  ^  S.  Lazarethe,  gelbes  Reber. 

Conpulsionen.  Beobachtung  von  dergleichen  durch  As- 
cariden  erregt  II.  373.  Vorzügliche  Wirksamkeit  des 
Olei  tartari  per  deliifutum  bei  denselben  III.  349. 
Beobachtung  und  glückliche  Heilung  einer  convalsl- 
vischen  Krankheit  bei  einem  17jährigen  Frauenzim- 
mer IV.  377—385.  (C,  3.)    Bestätigung  der  voizüg- 
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lidb  .wolilt1ildgi9  Wirictfiig  Am  LiugansaUes  bei  den- 
•ellMD'  VI.*  4i8.''£6obtchtiiDg  and  gluckliche  Heilong 
heftiger  und  allgcpewer  5e3  —  5i5.  Bemerknogen  übei 
,.  die  der  Kinder  uad  junger  Personen  VIL  A.  37.  Be-' 
itatigQngtder  ▼oreugUchen  Wirksamkeit  detAlceli  bei 
denselben  A.  176.    Beobachtung  von  derglek^e,Dy  die 
mit-Verluit  aller  Sinne  verbunden  vraren   und  Tom 
.  Wunbreize 'berriihrteQ  VliL  O,  6 1.^ Beobachtung, von 
dergi.  jiu  FoFge  eines  heftigen  Schluckens  iq6.   Beob. 
ein^s  convulsivischen  Lacheni^  das  durch  das  EMUth- 
nen  der  dephlogiscisirte^  Salp^erluft  veranlalst  wurde ' 
IX.  ß»  ^3o.    Beobathiung  .tödtlicher»  'die  v<in  Spul- 
würmera  herrührten  X.  A.  175.     Vorzügliche  Wohl- 
thäiigkeit  der  abwechselnden  Aovirendun^  der..AIc«lien 
w^ddes  Ofnum  bei  denen  der  ^Schwanger«!   D.  «14. 
'VoraugUche  UeiisiUiikei^  der  abwech$eln4en  Auw^- 
dutig  der  Alcalien  u^d  des  Opium  bei. deaaelbeauber- 
haupt  2^4     Beobachtung  merkvirurdiger  ia|  Kranken» 
Bauseder  Charite  au  Berlin,    die  sich  durdi  Schreck 
au^.  vierzehn  Subjecte   verbreitete  XII.  A.   zio-— l3l* 
Unwirksamkeit  der  Stutzischen  Curmethode  bei  den- 
selben ii5.     Wurden  durch   ein  causcisches  Bad  er- 
regt 116.      Vorzügliche   Wirksamkeit   des    Opium  in 
swölf  Fallen  der  hefcigsten  120  —  isi.      Wurden  bei 
^em  Knaben  allein  schon   durch  Veränderunj(  der 
Atmosphäre  gehoben  XIX.    B.  5o  —  5i*     Empfebiiiag 
der    Chiarentischen   fiiureibungsmeihode  bei  densei* 
ben  XK.  B.  77  —  79.      '  "     - 

Cor,  Beobachtung  einer  Verknöcheruog  der  Columna^ 
nun  cornearum  desselben  XV.  A.  i56*  Beobachtung 
einer  Incrustation  seiner  Gefärse  und  ihrer  Klappen 
nach  dem  Asthma  spastico  ^  arthrUicum  XVII.  B.  227 
•—38*  Bdobachrung  einer  merkwürdigen  Verknöche- 
cherung  in  dti  Basis  desselben  XVIII.^C.  65.  Mark- 
würdige'Dislocation  desselben  aus  der  linken  Bmst-« 
höhle  in  die  rechte  XIX.  A..  h3i — 133. 

Cornea,    Vorzügliche  Wirksamkeit   nnd  EmpFthlung  der 
ionerlichen  Anwendung    der   jinemone  pratensis  bei 
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VerdunkeluBg  deriefben    II.  533.      S.   Auch  Macula« 
corneae. 

Corpus  strmtum,  Beobacbti^Bg  eines  merkwürdigen  grauen 
Flecke«  auf  demselben  XI.  ß.   ig. 

Cortex  angusturae.;  Uttterscheldung^^  des  Ächten  und  un- 
echten, nebst  den  schädlichen  Wirkungen  des  letzte- 
ren XIX. '  A,  i8i  —  i8Sf.  Chemische  Unter6Urhung  des 
ächten,  und  einiger  unächren  Sorten  182-^186.  Re- 
sultate dieser  Untersuchung  186  — 187.  Mandat  des 
Hamburger  Magistrats  über  den  Verkauf  desselben  i88< 

Cortex  mezerei.  Merkwürdige  Wjrkurtg  spinei  innerli- 
chen Gebrauchs  und  glückliche  Anwendung  des  Cam- 
ishers  gegen  dieselben  V.  20  — öi.  (A.'i8) 

Cortex  peruvianus,  Anwendung  desselben  bei  fauligten 
Buhren  I.  117-^118.  Vorzugliche  Wirksamkeit  des - 
Decocts  desselben  in  Verbindung  mit  dem  Kalkwüs- 
«er 'bei  scrophulösen  Geschwüren  146.  Vorzüglicher 
Nutzen  derselben  in  Verbindung  mit  dem  Opiüra 
beim  Tartarus  sSi»  Anwendung  dess^ben  bei  hitzi- 
gen Nerventi^ern  IL  3o4'  Heilsame  Verbindung  ^des- 
selben mit  der  Cantharidentinetur  bei  deiistlbenr  ihid. 
Vorzügliche  Wirksamkeit  eines  Gataplasma  von  dem- 
selben auf  die  Magengegend  bei  d«m  Wechselfieber 
448.  Ferner  bei  gastrischen/  nervösen  und  inurmittl- 
^renden  Fiebern  der  Kinder  449«  Vorzügliche  Wirk- 
samkeit derselben  bei  einem  '  epidemischen  Keiohhu- 
sten  4^3.  Empfehlung  einer  neuen  Sorte  desselben 
4^7.  Derselbe  erregt  in  gröfsen  Gabtn  einen  wahren 
FieberanfaU  4^5.  Ift  in  der  Armenpraxis  hei  Faulfie- 
bern ,  Wechselfiebern  unci  Nervenfiebern  wohl  zu  eot- 
behren  696*  Glückliche  Heilung  «ines  cachectiecfaen 
Zustande«  mit  Anasarca  nach  einem  Qnotidiinfieber 
durch  dieselbe  III,  264*  Vergebliche  Anwendung 
derselben  bei  der  ftnligten  Ruhr  IV.  585«  (C.  i8d.) 
lieber  die  Anwendung  der  Schnecken  und  Nutzen 
desselben  bei  intermittirenden  Fiebern  660— ^673«. (I^* 
48  —  58.)  Nachtheilige  ^Wirkung  desselben  bei  spo- 
radischen anhaltenden  Fiebern  V,34*{A.2i.)    Ferner 
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hm  Weduelfiabecn  nach  den  lflt9UB5o.  (A.  43.)  Gluckli« 
che  Ueitung  einer  peiiodiscben  Engbrüstigkeit  53.  (A.  46*) 
F«ner  dneA^ebentagigen  Wechielfiebert  56.  (A.  49.) 
ferner  einet  perioditdieu  Bluthamen  57-  (A.  49-)  durch 
denselbeii;     Ueber  die  Wirkungfn  desselben  und  die 
yeraduedenheit  derselben  nach  VcrschiedenÜeic  dar 
Formen  seiner  Anwendung  779.  (D.69O  Derselbe  wirk( 
gleich  durch  Haut  und  Magen  Sox  (L>.  141  •)  Crfidirung 
über-  die  groüie  Wirksamkeit  des  ijrr? tiHamUcksn  869. 
(D.  143  )  Derselbe  ist  nnnuu  oder  schädlich  betmcbro« 
nifcHm  Weehselfieber  IX.  B.  93 — 94«     Der  röche  tit 
nicht"  11  irksamer  als  der  beste  gewöhnlSji^e   G.    ii5. 
Erregt  imi,  galiigccap  Krankheiten,    ohne  auTor  yemn- 
•taitetsf  Ausleerungen,  Wassersucht  X   D.  6a.'   An* 
trendung  und  Wirkung  desselben  bei  d^  Frieselepi- 
,'deniie  «1  Wittenberg  im  Jahre  1801.    XIL  C.  109. 
iVortugUche  Wirksamkeit  <^es  Exiracu  desselben  bei 
einem  lang^erigen  Kindbettdrinnenfieber  XIIL  B.  6l* 
Die  Vitriolsaore  kann  demselben  oft  mit  Nutaen  aub- 
•tilaiit.^Mrerden  A.  140.     Beste  -  Anwendungsait  deriel» 
ben  .im  Weehselfieber     XV.    C.    12.    13.      Heilt  du 
Weehselfieber.  auch  ohne  vorangegangene  oder  gleich- 
seitige  Anwendung  flüchtiger  Reiemittel,    auch   blols 
nach  vorher  angewandter  antigastrischrr   Methode  57 
bis  iSg.     In  Substana  mit  grolsem  Nutzen  angewandt 
bei  Nervenfiebern  XVI,  A.  60  —  63.     Verbindung  der- 
selben mit  dem    Calx  bismuthi,    ConchU  praeparatU 
und  mucila^inosis  für  empfiadliche  Magen  und  Darm» 
canälo  62.    Über  die  Anwendung  desselben  bei  asthe* 
nischen   Pneumonien    XVII.   C.   66—67.     Ist   häufig 
nnnüta  und   nachtheilig  bei  intermittirenden  Fiebern, 
und  nnterdiückt  oft  mit  nschiheiligen  Folgen  den  Fie* 
berparoxysnns  XVIII.  B.  114 — ii7*     Segiün'^  Unter- 
suchung .der  Besrandtheile  derselben,  von  welcher  die 
Vis  febrifuga  derselben  sbhängt,    nebst  Erläuterung 
und  Berichtigung  «dieser  Untersuchung  -j 34 """  l^-    I^^o 
Vis  febrifUga  dei selben  beruht  nicht  auf  dem  Gerbe- 
stoffe 127— »129.     Analogie  airiichen  derselben  und 
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der  tbieriiAien  Gallerte  124 — 129.  Parallele  zwischen 
den  , Wirkungen  derselben  imJ  der  thierischeii  Gal- 
lerte 142!  145.  149—151.  Vorzüg'ihe  Wirksamkeic 
desselben  in  Verbindung  mit  dem  Opium  XIX,  C.  i66ä 
Empfehlung  desselben  zu  Dampfbädern  XX,  A.  53 
bis  54«  *  • 

Cortex  regius,  Uebertrlfft  die  'China  an  WiiksamTceit 
gegen  dai  intermittirende  Fiebert.  157.  Vorzügliche 
Wirksanikeit  desselben  bei  Wecbselfiebern  II,  456» 
Vorziiglicbe  Wirksamkeit  rieaselben  bei  Wcchselfie- 
bem  in  der  Verbindung  m^t  Calomel  IIL  182?  Über 
die  vorzuiilirhe  Wirksamkeit  demselben,  insbesondere 
bei  intermiltiren'ien  Fiebern  VIII  C.  179.  Nähere 
Bestirar.ung  seiner  Anwendung  bei  intermitiirendeu 
Fiebern  XVI!.  C.  100 — 102.  Bestätigung  der  vor«! 
suglichen  Wirlvsamkeit  desselben  beim  Wechselfieber 
XX.  C.  27  —  29.  E  nige  Bemerkungen  über  die  bis- 
herige Anwndung  desselben  3o  — 3^» 

Cosmesche  Mittel.  Qlücklit.he  Heilang  einet  mit  hefti* 
gen  Blutungen  Verbundenen  schwammigen  Auswuch« 
ses  am  Kopte  durch  dasselbe  IV.  3*  (A.  l3.)  Qlück» 
liehe  Heilung  eines  betiächilichen  venerischen  Ge» 
scliwürs  im  Gesichte  durch  desselbe  XV,  D.  II3*— 
113.  Heilsame  An \^en düng  desselben  nach  einer  Auf* 
rottung  eines  kreb&haften  Ho<}en  XX.  C.  86— S?« 

Cranium,  Geschiebte  einer  durch  fehlerhafte.  Bildung 
desselben  entstandenen  Uimirassersuchc  XyU.  A.  149 
— 156. 

Cremor  tartarL  Vorsugliche  .Wohtthätigkeit  deaselben 
in  Verbindung  mit  Magnesia  hei  falschem  Schwind«! 
III«  394*  -^^^  ^^^  Krankheit'  einer  Schwängern  fon 
einem  Fall  mit  Nutzen  gebraucht  XIV,  D.  160. 

Cremor  tartari  solubilis.  Vorzügliche  Empfehlung  des« 
selben  gegen  die  Wassersucht  III.  287*  Beste  Form 
der  Anwendung  desselben  291*  Beobachtungen  über 
die  Wirkungen  desselben  2S9  —  3o2.  Ueber  die  all« 
gemeinen  Wirkungen  dettelben  IX.  C.  iii. 


CriiUi  -fJ^et  di«  bei   epileptUches^  AoHinen  nnd  deren 
.   Bdaiuiung  tfiT  Heilung    XIV.'  A.  53 -'55.     Bemer- 
kungen  über  die  beim  Kindbetterinii"iifieber  B*  i3o 
.' — i3i.  •  Gatcbichte  einer  durcb  ins  Abfallettf  der  Ni- 
gel  erfolgten  XVI.  A.  i5o— i6o. 

Crocus  mnrtts  aperüivUs.  VorzugUcbe  Heilsamkeit  des« 
ielhen  bii  Atonie  und  Magensäure  XI.  O.  iis. 

Crocus  JaUuus,  Ueber  die  Naiur  und  Wirkungen  dei- 
•elben  II*  548-  "  ' 

Croton  Jbasca^rilla  L,  BeqAerkuogen  und  Erftbruagen 
über  die  Rinde  derselben  und  deren  vortreffliche  Wir- 
kungen IV.  534—54*^.  (C.  i3o  — 138.)  Lob  dir. 
,ftislben  XV.  A.  jt5r«^i54*-  Empfvhluog  der  TUetura 
aquosa  derselben  bei  Kinderkrankheiten  159.  Ferner 
der  tinctura  fptrUuösa  bei  Att  Hysterie  ibidem*  Fer- 
.  Her  des  Aufgusses  derselben  bei  der  Ruhr«  des  Ex- 
tracts  derselben  bei\  chronischen  Catarrhen  u.  t«  w. 
ibid.  BesuiMlihele  derselben  153.  Anvvendnng  der- 
selben ibid,  Empfehlung  der  Rinde  derselben  gegen 
Brustschwäche  und  Krämpfe,  wenn  sie  mic  Magen- 
bescliwerdeii,  Blähungen  u.  s.  w.  verbunden  sind  XIX. 
iClX.  p.  129. 

Croup,    S.  j4ngina  polyposa  membranacea* 

Crusta  tmpettginosa..    Bec^bacbtung   einer  solchen    VIII. 

B.  186. 

CrusTa  lactea,  üeber  die  Folgen  d«s  Zurucktretena  der- 
selben XI.  D.  13.2.  Vorzu»licbe  Heilsamkeit  des  Brech- 
mittels beim  Zurücktritt  derselben  133.  Empfehlung 
der  Herba  jaceae  bei  derselben  A.  ig").  D.  13g.  Be- 
dingungen der  Wirksamkeit  dieses  MiiteU  bei  der* 
selben  O.  i^f. 

Crustfi^  iactea  puerperal,  Bemerkungen  über  dieselbe 
XVL  D'.  5 — ^0,  Ueber  dieNlJrsachen  derselben  C^ 
8*  Arten  der^lben  8*  i)  Die  gutartige  und  deren 
Characterisiik  9— -11.  12)  Die  bösartige  und  deren 
Characteristik  1 1  —  i3.  Ueber  die'  J^ehandlung  der- 
selben und^das  Regimen  dabei  14-«- 19.  Vorzügliche 
Wirksamkeit    der   Schwefelbiuman    sum   Abikocknen 


derselben  17.  Warnung  vor  der  Anwendung  äutsfr- 
licber  Mittel  bei  derselben  20.  Behandlung  grol^er 
Geschwüre  v.on  derselben  20^ 

Crusta  laciea  serpiginosa,  Beobachtung  und  glücklich« 
^'eilung  einer  solchen  durch  Scliwefelblumen,  j4ethiops 
mineralis  et  ancimoriialis  VI.  48^55.  ünwiiksam- 
keit  <ler  Herba  jaceae  bj-i  derselben  53. 

Cuprmn,     Ueber  die  Wirkungen  desselben    V.  776.'    (D. 

66.) 
Cuprutn  ammoniacaU.     Ueber   den   Gebrauch   desselben 

in    der  EpilepHie    IL   27t— *i285*      Bestätigung  seiner 

vorzüglichen  Wirksamkeit   in   diesem  Krankheit  dufch 

zwei  Fälle  272.  u.  Folg.     B  -merkungen  und  Beobach« 

tungen  über  d^n  Gebrauch   desselben   und   die   Form 

'    Seiner    Anwendung     IV.    i53.    (A.    144«)     l^^ber  die 

Wirksamkeit  desstlbon  IX.  C.  log.     .  ^ 

Curland,     Beschreibung  eines  epidemischen  Wurmfiebers, 

welches  im  Jahre  1796  daselbst  herrschte    I    ^  693  •— 

718.  (D.  75.) 
Cursus,  Zweck  und  Einrichtung  de«  meciici  lisch en  zu 
Berlin  XI V.  D.  5  — 3f.  Vier  Arten  de-ssplben  10. 
Anatomischer  10  —  i3.  19  —  31.  Cl\irurgischer  i3. 
14.  30.  21.  Clinischer  i5-*-20.  27*  Pharraaceutischer 
x8.  I9>  20.  21*  Diroctor  des  10 — 15.  17  —  ig.  Kosten 
des  28  Welche  die  Aerzte  zu  mai  hen  haben  10  -i*i3. 
i5 — 19.  Welche  die  A[>otbeker  in  grofsen  Städten 
SU  machen  haben'  18.  20.  Welche  die  Militairchi«- 
rurgen  zu  machen  haben  14*  3o.  Welche  die  Civil- 
Wundärzte  zu  machen  haben  >i3.  21.  Lectionen'  z\xm. 
anatomischen  Cursus  10.  ii.  Wer  sie  ertheüt.ii.  Vor 
wem  sie  gehalten  werden  11.  12.  Worre,  mit  wcl-^ 
chen  die  Vota  gegQ,ben  werden»  und  wer  votirt  ii. 
Lection,  öffentliche  10.  11.  13*  Privailf'ctionen  11.  la. 
Lectionen  zum  chirurgischen  i3.  Wer  sie  gi^bt  13. 
Wer  sie  abnimmt  13.  Tagebuch  beim  clioischeil  Cur* 
sus  16.  l8'  37.  ZeU  des  cjinischen  Cursus  ,17. 18.27. 
Lectionen  zum  phdrmaoentischen  Cursus  i8»  IQ»'  Wer 
§!•  ercheilt  i8*  Unter  yrrnn  ii#  .ausgeführt  werden  ig. 


Cjrclamen  L.'  lieber  die  Wüknngen  dctteiben  ~  V.  771« 

'(D.63.) 
Cynips  Rosarum,   JEmpfehlang  desselben  als  eines  oeuea 

Mittels  sar  schnellen  Vertreibnnf  ^er  ZahasiluiieneA 

IX.  D.  i4f.        ' 

I  '         i  I 

D^knpfe.   Ibi  Nntsen  bei  Pnenmonie  IIL  5o3.   Empfsh- 
X  Jüog  der  Anwendung  derselben  nnd  der  Fettigkstten, 
vom  die  Dehnbarkeit  der  Haut  diss  Petinaedni  b«i  dsr 
Oebur^  eu.  ▼ermehren  XIII.  C.  179. 

•DBmpfigkcit,    S.  Anhma  humidum,  % 

IXmmm,    S.  Petima^um.  * 

Damp/Bäd,    VoraugUdie  Empfehlung  und  Amrendungs- 

'  art'dsf  hapttiscHen  bei  dei^  Mercnrialgichc  X,  A,  tiS 
*— rig.  Femer  des  aneiseaeaiiien  bei  feraketen  gtch- 
tisdieh  Gliederschraeneo  und  ^ceiBgkeiim  iz^ 

Dmmf^&imr^   ^Ueber  die  Wirksai^eit»  Auwindimgjuid 
Vonnig  derselben  ^or  den  WAsserbaderii   XX.  A.^  48- 
5z«    a«   der  partiellen   49*    ^-    <^v  ailgemeinsB  5a 
Ueber  die   Verbindung  arjmeificher   Subttanaen  mit 
denselben  5  t  —  54*     i.  der  Schwefelleber  63  —  53. 
9.  der  gewursten  Mittel»  als  Wein,   Kräuter  u.  •.  W.  : 
53 — 54.     5.   der  Mittel  mit  einem  flüchtig -scharfen 
Princtp  54*    4*  ^^  narcotischen  Mittel  54>    Empfeh- 
lung derselben  bei  der  Hundswuth   54 — 9^'    Ueber 
die  Anwendung  der  ammoniakaiisch  -  ätherischen  Seifen 
in   denselben  57-^58*     Ueber  die  Einrichtung  einer 
Anstalt  «u  derselben  69-— 6i. 
Dannemanns  wirkssmes  Heiknittel  bei  wunden  Brustwar» 
xen»  nebst  der  Formel  zu  dessen  Bereitung  XIV.  C 

Z56  — 157. 
DareU  Rhabarbertinctur,      Bemerkungen  üher  dieedbe^ 

ihre  Zusammensetsnng  und  Kräfte  L  293— ag3*  Vor- 

eüglich  wohlthätrge  Wirkung  derselben  in  der  Ruhr 

VU.  C.  z4o. 
Darmmanal,     Vorsügliche  Wohlthätigkeit  und  Empfleh* 

lung    der   fetteo   Oele  bei  Localneigüingen   desselben 
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X.  D.  137.  lieber  di«  Aifectioflens  derselben  beim 
Kiitdbetterinnenfieber  afs  unweseniliche  -Eracbeinun* 
gen  desselben  XIX.  D.  38 — 35.  Heilsamet  £fiFec(>der 
AusleeruDgeii  desselben , .  wenn  Milch  in  denselben 
ergossen  34 — 35. 

Darmgtcht.     S.  Ileus,  ' 

Datiira  stramoniitm,  Essig  und  Zitronensäure  sind  die 
^  besten  Antidoten  gegen  dia  scbädli«  hen  Wirkungen 
derselben  V.  i.5i  (A.  iS«)  TJ^er  die  Wirkung  dee 
'Extracts  und  d'r  Tinctur  derselben  iX»  C.  191.  ^- 
faiie  vom  Gennfs  des  SaimenA  bei  einem  Kinde  X.  A. 
195.  Vergiftung  zweien  erwachsenen  Subjecte  durch 
den  Samen  desi(elben  XlX.  A.  i58*^i63.  Rettung 
derselben  durch  eine  anti&thenische  fiehaj*dlung  i6a 
'—  i65«  Sonderbare  Fursgeschwüre  nach  dieser  Vergif- 
tung'nebst  Bemerkungen  über  dieselben  i65  — 187. 
Wirkung  desselben  167*— 163.  .Verwechselupg  dei^ 
•elben*mit  dem  Scbfvarzkümmel  tß^^^iQg,  Uaber 
6if  utcitirende  und  apecißsche  Wirkung  desselben 
169*  Cur  der  Vergiftung  durch  denselben  i(>9-^170. 
Die  PflamBensiTairen  wirken  antiithenis^k  dagegen  Md. 
Vergiftung  zweier  Kinder  durch  denselben,  die  aber 
^f^eltei  wurden  17  t—- 172. 

DauungssyStein      S.  yeräauungssyjttm» 

Hegeneration.     S.  Jutattungert^ 

Ücgtutitlodifficilis,  Beobachtung  einer  solchen  nebst  .der 
Entdeckung  ihrer  sehenen  Ursacho  durch,  die  Leichcgi.  • 
Öffnung  Vi.  555 — 55f.    Einige  Beobachtungen  über 
dieselbe  VIII.  D«  igr* 

Dchoische  CutmethoiU,  lieber  dieselbe  und  deren  «Aa^ 
Wendung  bei  einer  Viebpest  III.  ^%^  u.  folg. 

Delirtunu  Beobachtung  eines  netkvfürdlgen  iip  Friesel 
XIL  D.  179. 

Dentition,  lieber  die  von  ff^chmann  erwiesene  Nicht« 
existenz  der  pathologischen  V   872.  (D.  i47*)     ' 

Dentitio  difficilis.  Bedenken  über  die  Nichtezistena  und 
Versuch  einer  genauen  Bestimmung  und  Behandlung 
desselben    VII.  B.  69  —  86.    Indicatione»  idid  Mittel 

N 
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-  sar  BebandJusg  78.  Ueber  dU'  der  Kiodnr  IX.  A.  3 
PbytiologUcbe  Bemerkungen  darüber  6.  Krankbafte 
XI.  Z^nUle  dabey»  wie  tie  bervorgebracbt  werden  i5. 
Ob  M^e  Krankbait  davon  berrübre  oder  nicbt  50' 
Prognoais  33.  Kur  34.  Durchschneiden  des  Zahn- 
lleiscbcs    beim    «thweren    Zabaen    34*     Nutzen    und 

•  Nacbtbeile  36.  '  Nutaen  .des  Opiüma  37.  £ntfernung 
der  Nebenreize  38*  Durchfall  ist  nachtbeilig  40.  An- 
tipblogistiacbe  Behandlung  bei  heftigem  Zshnfiebet4i. 
Ein  Fall  desselben,  der  die  Existenz  patbologiacber 
Dentition  beweist  X.  B.  33*     Erregt  bei  einem   Er- 

'    wacbsenen    epilepüscbe  ZufiiUe    C.    301.    Deduction 
der  Kindarkrankbeiten  davon  XL  D.  41.   Nntseo  der 
MlneraUauren  dabei  XIV.  D.  126.     lieber  dia  luuer 
die  Tlubrik  desselben  geworfene  Lebermcfündting  der 
Kindto  XVm.  D.  63—67. 
Denken,    Bestimmung  dessen^  was  zu  den  Aeottoningen 
desselben  erforderlich   ist    XIV.  B.  73.     Was  es<iai 
D..  63/    Untersucbung  der  Frage,  ob  dasselbe  oiuie 
Kopf  möglich  sey  68— 6g. 
DephiogUtUirte  Seilpeterluß,     Deren  Wirkungen  IX.  B. 
138.    Bringt  convulsiviscbes  Lachen  und  andere  con- 
vuUivische  Zufalle  hervor  130  —  142.   Erhöht  die  Reiz- 
barkeit ibid.  Erregt  bysterisclie  Zulälle  iSg.  141.  Erregt 
Ohnmächten   141«    i4^*     Ist  nützlich  in  Labmungen 

143.      ' 
Vasajäe.    Bestätigung  der  Methode  desselben»    eußal* 
lend  zeratörte  Gelenke  ohne  Amputation  berzostellen 

xvm.  a  7. 

*  Desiderata,  medizinische  V.  245.  (A.  315.)  VIII.  A.  141, 
Desorganisation  als  Folge  allgemein  verbreiteter  Asthenie 
XIV.    z65>      Ueber    die    der  tbierischen  Materie  bei 
der  Zellg^websverbärtuog  neugeborner  Kinder   D.  53. 
Desoxydation.    AuFPallende    des    Bluts    nacb    dem    Ge* 
brauche  des  SchwcFelammoniaks  in  der  bonigartigen 
Harnruhr  XIV.  C.  6.5—67. 
Diabetes.    Glückliche  Heilung  desselben  durcb  dea  Ge- 
brauch des  Quecksilbers  IV.  354*  (B.  183.)  Heilaame 
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AawMi&iig  im  gMc)i«fefelttii  Ammonitkt  bei  dem- 
•elbtB.  36o.  (B.  190.)  Vortchrifk  sur  Boreitung.  des 
UtUtßa  36i.  (B.  191-)  Uebar  denselben  und  deeseo, 
wo  nicht  einsigft,  doch  ia  den  mehrettea  Fällen  erste 
Ursache  VI.  56.  .  Versthnogiung  des  -  HiMtorgans  und 
deher  unterdiückte  Ansdunstiing  ist  die  erste  Urseche 
desselben  58.  Beobachtung  eines  solchen,  nebst  des« 
•en  Behandlung  64.  Anwendung  und  bestätigte  Wirk« 
eenikeit.  der  Griffithischen  Mucnr  bei  einem  D,  hjit^^ 
ricus  XII.  B.  109  —  130.  Vorsugliihe  Wirksemkeit 
der  Mercurieifr  ctionen  beim  Z).  a^uosms  ido  — .iSi. 
Vortüglicber  Nniiea  des  KelKwjwser«  in  sehr  groCien 
Gaben  bei  denselben  i35— ;>  i45. 
Dialeict  mtiüiiu,  fieobfichtung  eines  tödlichen»  nebi| 
dem  Berichte  der  Leichen.ö£rnuag  in  diesemii  Falle 
VU.  B.  i5i  — 155-  Ueber  RoUo's  Methode«  densel* 
ben  eu  bsiilen,  nebst  einer  Beobacjitung  einea  jglchea 
XIV.  C.  44*- 68.  Ueber  die  Ursache  desselben, nach 
EoUo  47-r5o.  Untersuchung  des  Urins  in  einem 
Falle  desselben ,  narh  Marebelli*s  Mi*thode  nnternom- 
men  So  —  54»  Vergeblidiii  Anwendung  und  nacfatbei« 
lige  Wirkung  des  KaUkwassers  bei  demselben  56.  An- 
wendung warmer  Sfifenbäder  bei  demselben  66— -57, 
Wohitbärige  WisJ^ng  des  fluchtigen  Laugenialaes  mit 
Opi^m  bri  demselben  57«  'Abnahme  des  Gewichts 
bei  demselben  5g.  Anwendung  und  Vorschlag  der 
Brechmittel  bei  demielseo  61.  Ueber  die  Aehnlicb* 
keit  desselben  mit  der  BulinUa  6r.  Anwendung  und 
bedenkliche  Wirkungen  des  Ammorüi  tulphurati  bei 
demselben  62.  u.  iolg.  LeichenöQiiung  nach  einem 
solchen  65  — 88.  Merkwürdige  Zerseteung  und  Des- 
oxydation des  Blutes  in  diesem  Falle  ibld,  Bemer- 
kungen über  den,  und  Ilollo*s  Methode  ihn  eu  hei- 
len XV.  B.  117— 135.  Geschichte  eines  solchen  nebst 
dem  Sectionsberichte  ii8-«iso.  Vergleichung  dei 
leeteren  mit  einem  anderen  130.  ist.  Ist  er  Fehlet 
der  Srregung  oder  Krankheit  der  Säfte?  tax —-233. 
Resultate  daron  für  die  Behandlung  laß.    Ghemiscke 
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Unt^fifchcrn^  des  VriMi  <M .  tX!äefn' toltheii*  XVt.  A. 

l6l  -^165^  üiber  d;i8  Wfsed*^die  Natur  und  nächste 

'    'Urfacfie  d^tfcjben  XX.  C  1^5 -^X^'^.-    iBemerkungen 

-J'tiHÄ" 'ÄoWo'» -.und  /^urerox*'  ErkJärttDjgeo   desselben 

i^:>  1^^4.147.'     Ueber    dft'id    hieraus    folgenden    Heiljilan 

'•'  0Melbin   itnd   über  die  Wvkuto^  deb  j4mmonü  hy- 

"*'  'driitfyoties'  bei  dem^elbett    1^9  —  '^'*     Schadii'-Irkeit 

-    -'^^s'AdierlÜkfes  und'  der  Purgermlttel  bei   dän^elben 

i5i*      Bli$obacfat^ng'  etne«    FaHe    dei^elben,   welcher 

«>     dürtb  dfe  Bader  Eü  X/V^sbflden   ge!ieilt  wurde    15-1  — 

•iSß/  \J\iiktet  di0  l^geMiäui^  tond  die  Satire'  des  Bluts 

*  M  dditas^lben  i58 — tSg.    -Ueber  die  idesöxydirendt 
.  Wirkung  des  Amintmtt  bif?  demseibeii  rüp.  tßa.   '' 

WÜXf..  Bfttibiiliting'der  »MckiAißit'^ten  Einrickitttig  der- 
•^^Jlß^lflWi  fuf  HypodyotWMstfcn"  h^^^  i3-^5i5.  tcbf^f  die 
*' -^B^'ftimuuttg 'und  'Bi^biiclihifkg    derteib^B   i'ii   Kraak- 

-  f^h\Si^h  iitterhatifyt  IV.  730.  (DriÖÖ.)     Üt^c^r-Mie  Ein- 
J^'^AcAturf^' derselben  ber  der  Siiuilokigkett  XlVvJB'.  So. 

•  7ern^  lifei  der  Rasrfe4'*89i  ' 

Diäieefk.'  Grundsatz  derselben 'j|V.  710.  (D.  il.)  l)ie- 
• '  telbel'  darf  nicht  auf  -  Gemächlichkeit   beredmtt  Wer- 

•-'"Klen  ihtd,     ■        •      -    -•  ■  ■    ■ 

jQlagrtiMis,    Geschäft  derselben  XlV.A.  14g. 

DlügriffHik* :  Beobachtung  eioe»  Brandes  der  Leber,  ais 
eines  wichtigen  Beitrages  zw  derselben    VlI.A.  IQ. 

Ditipf^reticn!  Die  hesten*  derselben  wirken  itinerlich 
•'  virid ^äusserli<ih  applicirt   V.  ^92.  (D.So.)     Fnichtlose 

-  ■■  Aowcridüiig  derii*»lbeA  heim  hiab:  melL  XIV.  C.  56. 
Dlarrhoea,     Glückliche  Heilung  ein6r  chronischen  rnhr- 

artigen  eines  neugehohrdeii  Rindeis  VII.  A  Ör.  'He- 
bung derselben  auf  die  Ent-itehurtg  eines  Erjrsipelas 
pmtulosnm  68-    Vuraug'iche  Wohlthät  gkeit  der  Ein- 

>  wirkelung  in  BaumwoHi^  hrei  lezterem  70.  Empfeh- 
lung der  Potlo  creiac&a  der  Eng'änHer  hei  der  Tom 
O^räuche  des  Quecksilbers  enfcstan  lenen  VIII.  C.'io8- 
Na^htheil  de'rs-ihen  beim  schweren  Zahnen  IX.  A. 
40.     Beobachtung  eines  Falles  >   fn  Welchem  iSrne  Hä- 

'  morrhagie    durch    eine    Solche   -gehoben    wurde    43. 


WiiniB  ;  durch   stariws   0«nui«cfa    rawi'afft   K  ^do. 
Freiwillige  Iboi  WMwrtüdi*ig0n  ift  aielir  niheiif  töd- 
lich   X.    D«  .58.     Zu    fcknaAe    Vatndruckung   eiacr 
•olcbco  yrrurtflchc  Wjoieniickc  X.  D.  63.     Üeüiiog 
>inf/    soicheo    durch    ein    dramifche»   PurigaBt     127. 
'.-  Vo|-2Mgiiche  Empfahlnng  änd  Hcilftamkeu  der  fcuea 
«       Oele  bei  derselben  D.  137.    GInckiiche  H*iiUDg  einer 
hefügeo  und  aohtltenden   dkirch  d«s  0\  ium   XL  ß. 
loi.     Beobachtung  einffr  hefftgen,    die  durch  Laa- 
gensalc  errege  wurde    XU.  A.  Ii5.     Beobachciing  ei» 
n  er  solchen  nach   ciae«  AnCiUe  der  Epilepsie    XIV. 
A.  46*  C.  8.     Fvrner  von  uoterdrurkter  Uainfecre«ion 
6ö.     Ferner  beim  Kindbetlennnenfieber  B.  i5'  —  i53« 
171.  ij5' '  Wurde  durch  Sdiwelelaaure  erregt  0. 118. 
.Empfeblnng    einer     besondem    AnwendnngsarC     des 
Opiums  bei  derselben     XY.  Ki. -139—140.     Erregung 
«iner  heftigen  durch  den  Galvaniamus    XVII.   C.  35« 
Besonderer  und  oft  verkannter  Einflufs   des  Ausdiin- 
'    atungsgeschäfts  auf  dieselbe    XlX.  C.  43''~~44*  ^^o^ 
achtung   einer   ungeheoec   copiüsen    bvi.^jner  merk- 
würdigen krampfhA/teM  Krankheit  XX.  O.  40. 
Diarrhoed  chrotüca*    Beobachtung    von  mehreren   tod« 
lieh  abgelanlbnan  fällen  -  derselben »    nebst  dem  Be- 
..  ricbtli   der.   darnach   v-orgenommenen    Leichenöffnung 
VL  534  r- 555-   Practische  Bemerkungen  über  die  der 
Kinder  XVI.  A.  107-— 140.    Ueber  die  Schwierigkeit 
-    ihier  Behandlbng  und  Heilung,    und  swar  insbeson- 
dere foa  Seiten  der  Wanung  io7-i->ii3.     Ueber  den 
Krankhfitscbaracter   derselben    iis — 114*    Prognosia 
derseibeo   114-^116.     Therapentik  derselben  iiG«> 
140.    Ueber  die  bisherige  Behandlung  derselben    115 
-rili7-    Bestimmung  der«    dem  Charaeter  derselben 
angemessenen  Mittel  118— 130.    Die  flüchtigen  Reiz- 
mittel sind  den  .  mehr  fiufli  -vetaasiehen    zoo^— 129. 
Votschlag  einiger  der  pasaendamn -Formeln  hiezu  ista 
«— 136«  Über  die  .Antfendnog  di«  Radix  Colmmho  ge* 
.    g«i.jdieBelhe  und  die  Foraieb  dieses  Mittals  insbesea» 
'dei3l;Aft3*T"Xfi4.'    Femar  ümt  die  Anweedong:  dae 


Opium  daffflgMi  xa4— laS.    F«Ricr' 4tr  miaenUtchea 
Sauren  la^  und  iq6.    Feroer  «adarar  Rebmitcel  la? 
.  —138-    Feiner  der  MueÜmglnosa  laS'^^iag*      Uebar 
die  äu^seiB  Mittal  fagan  diaa^be  139—133.    Baetim^ 
mnog  der  wirktanitten  und  ibrar  Wirkung^  i3a;    Ba- 
.    ttimaung  dar  Dauer  der  Aswendung  dar  fludiCtgeB 
vxid  fixen  Raisnutd  bei  dertaJbea  i33  — 135.    Famer 
im  Diät   i35<— i4o*     Baetiminung  der  Qualität  dar 
Nabrviigf mittel  f38-*-t4o*. 
Diarrhowa  eolU^uatiua.    Beobacbtung  einer  aolcben,  die 
t^on  dem  Versebren  der  Pockanlarven.barrubrta    K. 
D.  ii'g. 
Dia&fioe»  pmcosa.     Ntdiricbt  Ton  einer  gafibrlifben, 
Trelcbe   unter    den  Soldaten  auf  dem  Gip  barrecht 
XIX.  A.  180.     Voreuglicbe  Wirksamkeit  dar  JUuiijs 
Colttmbo  bei  derselben  ibid. 
Digestionsfehler,    Ueber  die  nadi  epileptiacben  Aafillcn 

enutebenden  XIV.  A.  56. 
DlgesUva,    Vorzügliche  Heilsamkeit  danaIbaB%ai  aiaam 

epidemischen  Fieber  XIV.  A.  yj, 
Digitalis  purpuretu    Vorsiiglicha  Wirksamkeit  divaelben 
bei  Hheumatismen  im  Scbnhergelenke    I.  xgO.     Vor- 
jEÜgüche   Wirksamkeit   derselben   in  Verbindnng  mit 
Calomel   beim  Hydrops  cerebri   \,   ii8o,     Uaber  die 
sämmüichen  Wirkungen  derselben  II.  498«  Aiiwendnng 
.    des  Extracts  derselben  beim  Hydropt    III.   504.    B»> 
atacigung  der  vorzüglichen  Wirksamkeit  demelbaB  in 
dei  Wassersucht   IV.    5g5>    (C.  197.)      Vonu^dia 
Woblthätigkeit  derselben   in  der    chroniscbaa.  Gicbt 
V.  249*  i^'  319*)    Ueber  die  Wirkungen  deiaalban 
überhaupt  und  ia    der  Brustwassersucht  insbeaoBdare 
Xlil.  D    f-»ig.    Femer  s.  Brmstwassersueht,     Ueber 
die   Anwendung   derselben    beim   Diabetes    Wk^ilUms 
XIV.    C.  4g.     Ueber  die  Heilaamkeit  deraalbau  bm 
der  Schffind«ucht  nach-  ßeddoes  93.     Nutaen  dartel- 
ben  bei  eingekiemmmo  Brüchen    XV.   C.  tßt  »^  xGs» 
Vorschlag,    dieselbe  bei  eibg^lammten  Brüdian  in 
Clystiaren    anzuwendan    i6a.      Unwiricaamiurir    dar 
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Tlnctttr  denelbea  bei  dar  Phthitif  ulceroia  XVI.  B/ 
Ii4'r*ti5'  I^AS  Kraot  ^enelben  ist  mit  Opium  ver- 
bnndtn  vorsuglkh  heilstm '  b,6im  A«thma  XVUI.  A. 
5l.  Vorsüglich  wohltfaätig  g^gen  innere  und  äufsere 
'  l^ttteraobaufungen  bei  einer  tödlicben  Engbrüstig- 
keit yon  ungewöhnlicher  Gröfie  des  Herzens  C.  87. 

Dispensatorium*  Ueber  die  Wirkungen  mehrerer  in  Ver- 
gessenlieit  gerathener  Vorachriften  de$  Würtembergi- 
■  sehen  X.  D.  107,  / 

Disposition,  magnetische  XIV.  D.  ga— 84* 

Divination^  Spuren  einer  aoichen  in  ungawelinlichen 
Seelenaustanden  XIV.  D.  67« 

Diuretica,  Anwendung  dersüben  beim  Magenkrampf  I. 
l85«  Oberteuffvrs  Baaerkungen  über  dieselben  V.  6l5« 
(C.  iis.)^  Ueber  die  innam  Wirkungen  der  iusseir- 
liehen  Anwendung  derse'ben  799.  (D.79.)  Fruchtlose 
Anwendung  derselben  bei  einer  Conplication  dar 
Wassersucht  mit  dem  Morbus  haemorrhagicus  maou» 
losus  W&rlhofii  X.  A.  ao.  Rath  in  Aückaicht  ihrer 
Anwendung  bei  der  Epilepsja  XIV.  A.  59.  Heilung 
einer  urinpsan  Diarrhoe  ditrch  dieselben  6x. 

DoberaH,  Ueber  die  bisherige  'Anwendung  und  Wirkung 
des  Meklenbnrgischen  «Seebades  daselbst  III.  .199. 

Dolor  faeiei.  Glückliche  Heilung  eines  solchen  durch 
eine  erfolgte  Metastasa'' II.  6i4*  Bnobachtung  eines' 
unmittelbar  nach  der  Niederkunft  enutandenen  VI.  Sog. 
Leniins  Bemerkungen  über  denselben  und  dessen  Be- 
handlung IX.  A.  i56.  Unterachied  desaelben  yon 
Bhaumatiamoa  und  Gicht  57*  Vorjsüglicho  H^lsam* 
keit  der  Ttnoiura  sirammonü  und  der  Nenndorfer 
Bader  bei  demselben  58*  Heilung  desselben  durch 
das  Aconitum  Napellus  IX.  G.  94*  Glückliche  Hei- 
lung einea  solchen  durch  die  ausserliche  Anwendung 
einer  Sublimat  •  Solution  X.  C.  aoo.  Ferner  durch 
Auflegnag.  raagnetiachar  Suhlplatten  ibid.  Geheilt 
durch  dim  Galvaniamus  XUL  D.  i34— 136.  Beob- 
achtung emaa  mit  Mutter-  Ülutflufa  und  Hydadden 
cdmplicirten  «nd  vorauglichar  Nutaen  der  Thiciur^ 


eöcdn^üße  ^eptempunctafae  bei  dertelbea  XIV«  B. 
g5— III*  Heilung  eines  .solchen  dnrrh  den  ioaerll- 
,  eben  'Gebrauch  d«r  Tlnc^ura  Coccinellae  Septem- 
puneta$ä0  XVl,  B,  irj6-^io8*  Ferner  durch  die  an- 
tigastriicbe  oder  Viscer^ilmeihode  191.  Mit  Suppres' 
■'  sio  m^struorum  verbunden,  durch  den  Galvaüismus 
geheilt  XVII.  G,  37  ~4ö»  B-ob^chiung  eines  sol- 
dien,  b^i  welchenq  die  Durchschneidong  des  Ner- 
ven fruchtlos  war  XX.'  D,  6.i-— 70.  Vergebliche 
Bebendlung  desselben  ftuf  eine  krebsartig«  Natur  des- . 
selben  67—69, 

Doses.  '  Auffallende  V Wirkung  von  ^ebr  kleinen  der  Ar- 
ceneimittel  XVIII,  C.  57—60.«- 

Dosis,  Schwierigkeit  der  Bestimmung  einiger  vr'rksamer 
Arzneien  I^.  B. '59*  des  Opiums  und  dessen  Präpa- 
rate 66,  des  \inun]  (intimoniale  Huxhami  83t  der 
Aqua  benedicta  Rulandi  84,  ^^^  Tinctun^  Stranionei 
ibid.  der  Essentia  Aconiti  ibid.  der  Tinctura  Helle- 
bori  nigri  85*  der  Tinctura  nuds  vomicae  ibid.  der 
Tinctura  Cantharidum  ibid. 

Dovfersthe  Pulver^  Voraügliche  Wol^lihätigkeil  dessel- 
ben beim  Keichhusten  III.   171. 

Drastischß  Purganzen,     S.  Purgantia  drastica, 

Driburg*  Heilsame  Wirkung  des  Mineralwassers  daselbt 
^ur  Abtreibuhg  des  Bandwurms  X.  C,  180.  lieber 
das  Mineralwasser  daselbst  XIV.  B,  5  —  63*  Aeliere 
und  neuere  Nachrichten  von  demselben  6-^9.  Cbe- 
niische  Analyse  desselben  10  u.  folg.  Bereitung  der 
warmen  Bäder  von  demselben  13,  Leichte  Verfshr- 
barkeit  desselben  14 — 15.  Beträchtlicher  Absata  des- 
selben 16«  Eisengehalt  desselben  17.  Allgemeine 
Wirkungen  desselben«  sowohl  innerlich  als  aulser- 
Jich  gebraucht  $22—25,  VorÄugliche  Wirksamkeit 
desselben,  1)  bei  chronischen  Rheumatiimeo  si6,  2) 
bei  Gichtanlällen  26— -27.  3)  bei  Nervenschwache 
und  Nervenreizbarkeit  27  •—28.  4)  bei  paralytischer 
Affection  28.  5)  bei  Neigung  «um  Schwindel  29. 
6)  bei  Fehlern  des  Magens  und  Unterleibea  09.    j) 


ia  alltn  GattuBge«.  dH'.HUg^^^tMm^fet  39-— 3o.  8) 
bei  Koliken  Ton  211,  gjtoüet  Heisbvkeit  des  Darmoi- 
oah  3o..  9)  bei  der'Gi^baa'rht«  10)  bei  der  Bleich*» 
sucht  ibid.  11)  beim  w^fsea  Fiüssie  3o  —  3i>  19), 
bei  Unirucbtbsrkeit  der  Weiber  3i.  i3)  bei  Skro- 
pheln  33—33.  .14)  bei  der  Hypochondrie  33— 35, 
15)  bei  Neigung  «u  Kauirrheii  ß5*  16)  bei  niaogetn. 
der  oder  nnordentlicher  Menstruacioa^  35  —  36,  17) 
b<*i  liämorrhoidalbeschwerden  36.  18)  bei  Hautaus- 
acblägen  36«  Ueber  den  inoeriichen  Gebrauch  dessel- 
ben an  der  Quelle  39^—42.  lieber  den  äu£sdrUcben 
Gebrauch  desselben  im  Badb  4^  —  49*  Einrfichtung 
der  Bäder  dasi^lbst  .49*~5t.  Ueber  das  Verhalten 
Tor  und  nach  dorn  .  Gebrauche  des  Mineralwassers 
daselbst  5i— 53.  Schilderung  des  Locale  und  der  be* 
nachbarten  Gegenden  daselbst  53—62. 

Drosera  roturidifolia*  Ueber  die  Wirkungen  derselben 
II.  538. 

Drüsen,  B<*obachtung  roeta^tatischer  Geschwülste  und 
Verhärtungen  derselben  bei  einer  catarrbalischen  £pL< 
demie  XiX.  D.  147 — 14S* 

DrusengeschwuisCef  Beobachtung  v«n  dergleichen,  die 
durch  den  Milsbraudi  eines  Aufgusses  der  Arniceablu* 
men  veranlaÜst  worden  II.  ^yi.  Bei  verhärteten» 
•chmerahaften ,  exulcerirten  ist  die  Belladonna  vor- 
migUch  heilsam  433*  Voraügliche  Wirksamkeit  des 
ji€0wUtun  Napelluj  bei  derselben  53 1,  Beobachtung 
einer  folchen  epidemischen ,  nebs^  deren  Ursachen, 
Htilaittehi  und  Folgen  V.  457.  (B.  I80.)  Vortichr 
ttglMittri|da  sur  Verhütung  derselben  bei  der  Inocu- 
Ution  der  Pocken  IX,  D,  122. 

DrüstwtyHem^  Voraügliche  Wirksamkeit  und  £a[i|>reh- 
luog  der  Calx  muria^a  in  den  Krankheiten  desselben 
JtVUI.  C.  180—181» 

Dr&senverhärtung  9  in  den  Weiberb  rüsten  ^I.  D.  65. 
Ursachen  derselh,en  ibid.  Mittel  dagegen  68*  kehren 
M weilen  nach  der '  Operation  zurück  69.  70.  nach 
4er  Entbindung,    durch  Schreck  und  Aerger  y«rac 


1 
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;  Lütt  70.    NuOto  d«r  g/ßpiBmmiß  ^CnyMieAtonii»  ^ 

gen.  üriifeaTerbartaj^g«n  t^       ,->.-.     •    ^  . 
JMt^fUr  K^rptr  9h  im  Unkm^Ooifmm  dm  CoU  iiaei 

aoMmstrofea  Kukbt  Xty.  C.  %/\ß.      ■        ■- 
Didcmnarä,   ß,  Solmnum  dttfcmma^  L,-  .  ■'  * 

JDfkr»  maur.    Beo1>idita»g  %uJLm  Eoddi«idi«n  aa  te 

imMni  n&dt^  dtfrtelbea  XL  Bh  17. 
Dmramd^cke  Äßit^,     UeW    die  Aaweniwiig   dMMibai 

H^en  QtUeiMtapie  IH.  595.  •  ^tJ«b«r  4»   ^Wutaiäffn 

dMielben  im  ikil§pitunnmi  IJL»  C«.  ii3» 
Durchfall,    S.  Diarrho&a^   ■    r>  .  .  " 

DmrMifg0tt,    BMÜmmunf»   wanii  diMoIbe  btl  WiiMr- 

•uditigcii  todlkli  ttgr-X^  D.  58.       .  ' 

2>iirf^;  -  BffolMidhluiig  «InM  .  heftigen ,     mit  mtaftflidar 

£(tl]itt  rmj^uaimit    bei   der  Xturteudie  X.  3«  tS* 

Uaeihöxter  ia  den  JParoxysinen  einet  Wecht^Hiiibem 

JOmfsaussoys  MUtth    Bettidgneg'der  groGMa  WidttnoH; 
ki^t  deetelben  |[egen  den  HotpittUy^and.  X  X  90.  «* 

Wg.,  -  •  . 

Dysenteria.    Bemerkungen  nnd^Beobtditnttgmi  iiber  din 
im  Jt)ire  I7g5  in    und    bei   Jena    epidemitdi  licfv» 

'      tdiend  geweteiie   und    den   ausgeseichneten    Nütsen 
der  iVojr  vomica  in    derselben   I.    76—139.      AHgt-^ 
meine  Sdülderung  denelben  «id  ihm  Verlanfii  81— 
89.  -  Bettimmueg  des  wetenclichen  Charaetert   ileritl 
ben  t&erhanpt,     nebtt   Beweit,     dait  dtnelba   mw^ 
epruaglidi  örtlidi  tey,    und  Betdmmnng   der  llna* 
dien  dieter  ^irtUcben  Krankheic  89—96.     Baobadi- 
taug  §atttUch0r   CompUcation   bei   deradbas-^  aabtt 
deren  BahfLndlung,    insbesondre  auch    der  Wiamea 
vnd  dat  Erbnchens  I.  100— laß.    Beobadttnag  nad 
Behandhing    einer    inft^unmatoriiche»    Com^^ücalio« 
bd   denelben  104  —  105 ;    femer   einer  famUektem 
Cömplieatio^  105  —  107.     Indicationen  aar  Haün^g 
dersdben  107.  u.  folg.    Anwendung  und  tntgaadA 
Bete  Wohlthaügkdt  der  iVkv  w^miem  bd  daiadbwt 
108.  u.  folg.    ,/ümandaog  d^  Bniokmiu^i  bd  dtnil» 
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ben  109  «.   folg.      V«rsuglidi0   Wohlchatigkeit   der 
Injaetionni  in  dem  MMtdarm  bei    derselb^a   i3i  — 
129.    Bhabarb^r,    wie  fie  in  der  Ruhr   aojiuweiidea 
fey  113  —  134.    Naher« '  Bettuomang   der  Wirkungea 
vnd  Aawendungsart  der   Nux  vomica  bei  d^rselben 
IS4— -isg.     lieber  die  Folgen  und  Nechkrankbeitea 
dertelben  139.  u.  folg.    Ueber  die  schnelle  Unterbre- 
chung   ihrer   2^faUe    und  ^  deren    Folgen    i33  — 137. 
Anwendung  und  vorsughdie   Wirkung    der  ^mica 
montana  bei  derselben  II.  467*   u-   folg.      Beobach- 
tung einer  epidenaiftchen  im  Herzogthum  Cleve,  nebst 
deren  Behandlung  698—600.      Geschichte    einer    im 
Jahre  1796  m'  CUfo  e|»idemisch  herrschend  gewese- 
nen und  ifatef  BeliAndliing  IV.  454—594*   (C   i55.) 
Beobachtungen  über  dieselbe  »u  Harburg   im  Jahre 
1797  aageeteUt  VI.  334.   n*  folg*      Befund    der   Lei- 
chesiöfinnng  in  ewei  F&llen  derselben  534'*"  ^3)*  Ue- 
ber die  fiehandlmg  der  Zafanruhr  Vll.  B.  81  •     Ge- 
•cfaidite  der  im  Jahre  1798  en  Kiel  herrschend  gewe- 
•enen  Ruhr  und  ihrer  Behandlung  B.  87'— 143«  C. 
130—161.  Nachrichten  yon  einer  im  Jahre  1797  im 
Hannöferisi^en  heritchend  gewesenen  VIII.   D.   76. 
V.  folg^    Beobaditvng  <biner  epidemischen  au  Ilmenau 
im  Jahre  1796  nnd  1797.  ^  ^'  io3«     Einige  Denk- 
würdigkeiten der  Epidemie  derselben  au  Srsdt  Um  im 
Jahre  1797«  *€•  fioo  —  903.    Vorzügliche  Wirksamkeit 
«nd  EmpCshlang  der  fetten    Gele  bei  derselben  X.  D. 
137.  ■  Fnrdic  vermehrte  die   Rectpcivität  dafür  ibidt« 
Kttteen  4^  Reichick&n  Fiebermittels   bei   derselbeii 

■  XL  C.  105«  WendsUtädti  Bemerkungen  über  die« 
•elbe  wid  die  UiMchen  ihrer  epidemischen  Erachei- 
irang  stt  Wetelar  XIL  B.  103  u.  folg.  Voraügliche 
■Wirkungen  aiil«eror4eBt]ieher  Gaben  der  Radi»  Ip§m 

:    €S€minka0  bef  deraelben  XIII.  B.  168—169. 

jyyspHoea,     Uateradiiad   de$    eigentlichen   Aetlmui   voii 
deraelheii  XVIII.  A;  x3—  14. 

Xjfjsvis.  Empfehlung  einet  iroraüglidi  woblihMtigan 
Mhleli  gegea  dieielbe  VI.  491*     Beobachtung  einvr 


■      .-  '     ■         •        ' 

l^eba«:Uff»4cbit:dMrclib4KP»Mdlieii«ffi^     VIII;  A. 

■?«« 'irr*   '     ••.  •     .;*;  f^«"   ,   "■*   »'!     -.:»./'-.        .     •         ^     t 


•  *^ .  jwBdat  ^nd  .^usdi   di^  'ErWbning   banälirtM  -  Ifittel 
.    :geg«ft  Aiifitt«t.de£.Gklit  X¥IIL  iJD/.ia&^r^».  Zfiig- 

-     'Idr«   .  »■  -•  ■  •'"•   ^-    '      ■/    '     •     ■  ■'     '".■ 

Mdmw  at^  Jamhes,   'S,.A^auh0.der  P/erder,  ■  *y  r 

ftfri.>r(Bett6z|un|[e»  ein«»  Badtgßftpß  üb«  düiWb*  «od 
i  ÜMV  ttki  dMBlbkt  nnd  in  der  Näbe..be6pdl«rbtB  Mw 

.  d»t«ib  i^if^iX&stMBVHw^ibratfAnw^ndva^diriBd'det 

.-iemttBftigvä  Gfbcaddis  iJj'^vJb^    F«ra«^,««di-de£ 

•      Bite  igpL  *  19». '  Hügrib^be  i£«iuuBun§  der  beämcb- 

•  .i^l^aneil  Qoeliei^'  loBi  io4,v  Mei^  iUr  ;öcoai»iiMlMB 

«bd  wüliHcliaMicben' J^oricbttiiig  ia4 Wf 3t/  v    « 
,  jE%e«;:rJB«pW^l)Uig  d«ini^ben:  für  einan  tlvhii  MbNioa 

UnglttcklkbiBn  XV.  B.  77'-82;  -     * 

JZichelcaffee,     S.  Glandes  tosliiton 
EithenikitteLx    S.  Fiscmu  -QuercHm,  r 

jE/dbeäflf^vi  inedieiniaicbft  Onbetcbreibttng  XI.  B.' t55« 

L»ie:ibid.   -Witteriuig  i56.      Wueser  i57*    .Hi|Bfer 

topd  SnafWli  ibid.      BegrÄbiu£i(iUts  i5d.      GWdrbe 

•  iJ^*  '  Spitäler»  LtMretfa,  Brüderbeue^  BkctiMteoe 
.  ibid;  Waietiihaae  i6d.  AreMsisftitut  -ibid. .  -Kabl 
'    'der   fiioJwobBer  <  ibid.    .  £Aunjft't$f..i    GatrtiK«    ibid. 

•  CbtTMier  der  Etnwohaar  i^&i  JSken  ibid.  piiyAiAebe 
£raiebuig  «63,  «ittlidbe  '£nnebni|f  ■i64-*>  iKiftaidMkia 
x6^.    Aercteibid.  ..       i      -f.    •  ;  {. 

Eifmrsmiki:    ^tecbicbte  ciaar  4hireb,d«Melbe  «Rifiir^ftiid 
durrh..4it-  AntfACttf^  Jt;^etfo^ii«a:^UicUck:.g«lMMteii 

•  MawelÄX^fB,  ßo— 66. '•:.  T   -{fi  r»«';     .  ,  .»  .rtCl 
Ei 'Gelb  mit  MucUaginoißig  vfripqAdeftfiSQfgtA^iicIktiKMr- 

suglidi .  >«roUibiüdg   gegia  lDu|«^iMd  .XüL  .^.^c^ji 
Besondere  /JB«pfefaJi|ftj(  diMfiüAniimdjMf  |d>MiHmn 
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gegren  die  Cholera  der  Kinder  i4Q.  Aowendoiig  4et* 
•elben  in  Mr  er  Solution  mit  Wasier  und  Zfitckir 
ntcb  Rohen  Whyn  XVI.. A.  1571 

Einathmunoen,     S.  Inhalation^s* 

JEinhlidungskrafi.  Euip  ^pwm»^  Bflschfänkung  deritlben 
machr-^-d.  •  Wesen  .der  Nirrlieit  aui  XIV.  B«  64. 

J^in Impfung.     8.  Inoculiation,'-  ■         .  1 

Einreihen'  t\9is  -warmeit  Oeltf  i^ird  eiDpfobUn  alt  Verhü- 
tung«mifl-l  der  PMt  Vi. '438.  i  "       '•    . 

Einfeihung.  Ueber  die  der  Hirvn^linittel  mit  tliMiilchtll 
Safran-  nsrb  At-t  Chimrentischen  oder  iacrollp suchen 
MetbrJ«>  hei  mancherlei  Krankheiten«  S.  Jatroiiptt" 
sehe  Methode*  \ 

Einreihungen      Rmpfehlung    derselben    beim   Kindbette* 

'  rianenüebrr  XV.   B.    i56       Bemerkungeit*  üb«r   die 

Anwendung  und  die  Wirkungen    derselben    XV*'  D. 

Einsaugende  Oe/ujse,    S.     P^asa  ahsorbentia* 

Einsäugung,     fe.  Reiörptio.^ 

EihscHnitte,    S.  IftcivioneJf,     •     • 

Einspritzungen t     S.  Injeetiones* 

Eisen.    S.  Ferrum.    Sahiiaiirea,     S.  Ferrum  iiiutiaUeum^ 

Etsenhüt.    S.  Digitalis  purpurea,' 

EiseHmittel.     $.  Martiälia, 

Eisenvitriol»    8.  Vitriolum  mortis, 

Eispflanie.     8.  Mesemb^yanthetnum» 

i?//er.     Derselbe  ist  cur  Vorbereitung  einei*  Artttoeknng   * 
yorzuglich  geschickt  Vllt.  O.    16.     Wird   durch  Oe- 
nauihsunrube  verschlimmert,     durch  Seelenruhe  rer- 
bessen  IX.  B.  m  — 112. 

Eiterartige  Feuchtigkeit,  B^fobacbtung  einer  aölchan 
unter  der  Tunica  arachnoidea  als  Ursache  langwie- 
riger Ropfsch merzen  VIII.  A.  113. 

Elterbeulen.    S.  ^bscessus, 

EitergesKihwüre,     S.  jibscessus* 

Eiterung.  Beobachtuirg  einer  verborgenen,  ia  det  Blust 
I.  49g.     Beobachtao^M   umd  Bemerkungeil  üb«:  .die 
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4er  Bruste>    deren -l/rtachin  and  Bebudlang  VII.  B. 
^   3ßv-58..      . 

Eiterungen,     Dergleichen  kommen  oft  nach    einem  An- 
falle der  Epileptie  wieder  hervor  XIV.  C.  8..  Empfeh* 
long  eine  tolche  beim  Bii«  wüthender  Thiere  lange 
XU  oncerhalien«    nehat  Bestatiguag  der    guten   Wir- 
kung hievoo  72  —  75.  Gro&e  W)rkaamkeitdeaPA«//a/i-. 
'  'dHi  aquatioi  bei  denaeibeii  und  den    von  ihnen  her- 
Tubrenden  Colli qnationen  XVIII.  C.  I3*   13«      *  ' 
,  E$Wef/tiHnHcke  'Materie,    Beobachtung  einer  solchen  io 
den   Leichen    der    an    der  Zeligewebsverhärtung  ver* 
•toxhen^n.  Kinder  XIV.  D.  43.  5i. 
Ekelkur,     Glückliche  Heilung  einer  ungehearen  Kniege- 
fiachwiilac  durch  dieselbe  III.  263>  Empfehlueg  derael- 
ben:  alt  ^einea   wirksamen   Mittel«    aur  Hiilsn§   des 

Wahnsinns.  V.  908.  (P-  380    ' 

Elaeticität,  lieber  die  der  Feuchtigkeit  in  den  Hirnhoh- 
len XIV.  B.  74  — 75. 

Electricität,  Dieielbe  ist  vorzuglich  Mnd  seh  neu  wirk* 
aam  bei  dem  einfachen  Rheumatismus  I.  i68>  WohU 
thätige  Wirkung  det  negativenj^  bei  einer  Chorea 
^t,  Fiti  HL  610.  Ihre  Wirkung  in  Lähmungen  äu£ie- 
rer  Gliedmafsen  VI.  63o.  wirkt  als  Reiz-  und  Stär- 
kungsmittel 633.  638.  647*  Art  ihres  Gebraudia  635* 
Grad  derselben  ibid.  Zeit  ihrer  Anwendung  636  ein 
mälsiger  Grad  ist  zuträglicher  als  ein  starker  641* 
als  kramprfstiilendes  Mitiel  646.  Zeichen  einer  guten 
Wirkung  647.  Vorschlag  zu  einer  neuen  Anwen- 
dungsart derselben,  oder  aur  Anwendung  der  pneu* 
nuuischen,  nebst  Bestimmung  der  Fälle  und  der  Art» 
in  welchen  und  auf  welche  dieselbe  anzuwenden  VU. 
B.  1437-150*  Vorzugliche  Wirksamkeit  derselben 
bei  l^ehlorn  des  Gehörs,  in  zwei  Fallen  bestätigt  CX. 
i68*  Empfehlung  ihrer  Anwendung  bei  Innern  Ent^ 
Zündungen^  "Blutflüfsen  und  Krämpfen  VIII.  A.  145  -=- 
146.  Verhäftnils  des  Gslvanismua  zu  derselben  XiV« 
D.  80.  lieber,  und  eine  neue  Anwendungsart  der- 
selben XVJ.  B.  116 — X39-  Ueber  die  Fortschritte  der 
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medunnitcben  Anirendung  derielben  n6  — ii7.  Dia 
^ichtipten  dabei  ju  berücksicbdgaiiden  Puncte  117 
-^i^S*  Anw^ndungsart  derselbe  1X8— 1x9.  Di« 
Anwendung  des  Galvaaismut  gtbört  su  der  Anwen* 
^dang&art  derielben  diircb  Schläge  XI9  — Z3|.  Vor- 
«uge  derselben  Tor  dem  Galva^ismut»  vnd  'vri^derum 
des  leut^en  vor  jener  133  — ia3.,.  Vorschlag  einer 
Vorncbiung,  um  durch  Eiipctricität  die  Erscheinun- 
gen- und  Einwirkungen  des  Galvanismus  nachauabmaiA 
133— -136.  Ueber  die  verschiedenen  Theorien  dersM- 
ben  is6— IS7.  Dr*  Ho/ricfttäf^s  Tbeotie  der  Electri» 
citäts  -  Aeulserung  unddo^  Identität  des  Galvanismus 
Init  derselben  i38-7-x37*  Vobchlag  einer  neuen  ein- 
fachen Anwwidmigiitrt  derselben  138 — 139*  -Etwas 
über  den  EinHult  derselben  auf  die  thierische  Oeko- 
nomie  XVII.  A.  189*-^  IQX-  Vorschlag  dieselba  sur 
Anwendung  Qücbtiger  Ar|sneimittel  bei  Krankheiten  zu 
benuuen  XVII.  B..  XS|6 -«-I98*  Empfehlung  ihrer 
Anwendung  bei  der  cbronischea  Kursatbroigkeit'XX* 
B.  13*  Anwendung  der  positiven  und  negativen  ge* 
gsn.  das  Leiden  der  unteren  Extremitäten  nach  einer 
Zerbrechung  des  Riickgraia  D.  37— »38* 

Electrlichm  Metalinadein,  ein  Mittel  gegen  chronischs 
Rheumatismen  VI.  4^*     Fenier  s.  PerkinUmus, 

Elesiuarium  anthelininticum,  Ueber  den  Werth  detsel* 
ben  als  Wurmmtttel  X.  G»  X3i*-I78. 

JBIecttuuium  contra  morstun  canis  rabiosi  Dlspensat. 
Boruss»  Bjraudenb.  Anwendung  desselben  bei  aeb- 
rera  von  einem  wüthenden  Wolfe  |{ebllsnen  Mea* 
schTen  XIV.  74— 89. 

MlepkmnUasu,  Vorsiigliche  Wirksamkeit  des  Arssniks 
gegen  dieselbe  II.  5t5«  Unter  unterm  Himmelsstricb 
XIV.  A.  s6.  Aerste,  die  über  sie  au  Rathe  gesogen 
worden,  ihre  verschiedenen  Meinungen  und  Verord* 
anngen  39 — 40.  lange  Dauer  37.  Ausgang  s8.-*i(o. 
wahrscheinliche  Ursache  desselben  38.  Seltenheit  99« 
Terscbiddne  Meinungen  der  Aerste  darüber  37«  JSyi>»- 
fli{ft  des  Aussetsens  aller  AiMBsien,    uad  disr  Wie« 


dereinfühnin^  der  vorigen  Let>eiitweif  e  40*  der  Browni- 
.  'tchen  Bdhandiuiij^  «uF  sie  37>    nicht  zu.  entdeckende 
^    VeraaUssungen  und  Ursachen  dt^rselben  26.  a^. 
Eäxir  actduiH  Halleri,    VöVüugllche  Wohlthärigkeit  dei- 
~   tidlben^egftb  Pollucioiien''!!(.V:    B.    73.      Vorzügliche 
Wolültliatigkeit  dessMben   mit  dnrcbdringenden  Aeis- 
mittela  verbanden,  für  UysteHsche  während  dar  Men- 
-struation  XVllI.  A,  45« 
EHipirtttm    antifebrlU^      Vorsuglicbe    Wirktamkeit   «nd 

-  £mpfeblang  de»8elben- XL  D.  -ii3. 

EHxirium  aperittpum  Clauderi.     Vorzüglich  trohhhleige 
'Wirkung  desseiban  gegea  Versbb'leiinUDg  irfnd  Säurt 

XI,  D.  113. 
Ellxir  ex  succo   Htfuiriitüif*      BMtKtigun^  ^   Vdnrvgir« 

eben  Heiiaamkeit  deastlbaa  bei  aKheniMfatf^  Pöetittio- 

nie  XVII.  C.  88. 
Eifxlr  pectörale  Reg,  Dan,   Emptahlung  dm  Aowtndvng 

desselben  bei  de^*  jingina  pofypcsa  II.  173« 
EHxitinm  preprieta^tU  cum  acid<y  ßoetkatß^,     Botpfth- 

-  iuügeil  und  Wirkungen  desselben  XI.  D.  ii3« 
Ettxit  /viscerale   stomdchtcuiH    Schäffert.      Easpfehliuig 

und  Formel  0ur  Bereitung  desselben  iV.  89.  (Ai  g3.) 
ElixMum  vitrioli  MynsichtiL     Vorzfigliche   Wohltfaaiig- 
kcit    desselben  ^  bei    schwachen  Eingeweiden   XL  D. 
ii3. 
Emecica,     Wohlthätigkeit' derselben  bei  eiUem    epidemi* 
sehen  Catarrh  IlL  170.     Nähere  Bf^stinomung  der  Art 
und  Zeit  ihrer  Anwendung  bei  Bubonen  643*     Uaber 
die  ^Bedingungen  und  Bedenkiichkeiten  bei  Anwendung 
derselben   gegen   Arsenikvergiftung   V«   176.  (D*   t53.) 
Sind  oFc  nothwendig  beim  Schlagflusse,    nebst   nähe- 
rer Bestimmung  der  Fälle,     wo    dieses    der    Fall    ist 
362.    ( B    912.)        Bekanntmachung    eines    infallibela 
46u.    (B.  i830     Verschiedene   Mittel,     die    äuCsertich 
angewendet,    als  solche  wirken  790.  (D,  78.)     Prac- 
tisdhe  Bemerkungen    über    den  Nutsen    dersslben   in 
der  Ruhr  VlI.  B.  I25.      Ueber   die  Anwendung  der- 
idben  bei  entzündlichen  Krankheiten   C.    f  i.      Beob- 

ach- 
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acbtting  bedenklicblBt  Wirkungen  ron  dentelben  bei 
einem  MagenkrampFe,  der  von  einem  Aerger  ber- 
rübrte  VIII.  A.  i66.  Fernere  Bemerkungen  über  die- 
lelben  X.  D.  'g3.  Sind  tthadlicb  an  der  Influensa 
X',  A.  10  T.  102.  jind  fnicfatloa  dafelbtt-  10$  ibr 
Nacbtbeil  bei  agonisrrenden  Kranken  X.  B.  38*  -sind' 
nacbtbeilig  in  der  Wsislenncbc  D.  78/  find  n^^bt  ab> 
solut  schwäcbend  97.  vertcbiedene  AUiicht  ibrer-Wir- 
kuiTgtarc  99.  nöthiger  Untertcbied  zwischen  mittelba* 
rer  und  unmittelbarer-Wirkung  bierbei  ibid.  ihre 
^Tiäcbste  Wirkung  ift  Re^lun^,  loo.  Beweise' daßr 
ibid.  sie  befördern  Autleenlngen  ibid.  ti«  wirken  zer- 
tbeilend  loi.'sie  bemmeo^ Autleerungen  103.  104.  «ind 
Mittel  gegen  coIiH|uacive  Ausleerungen  ibid.  ihr  Nuc- 
2en  in  Asphyxien  id5*  ihre  Wirküngsart- im  sdvwarr 
xeu  Sukr  ibid.  in  deffti  Wasserbrucb  106»  in  der  Pe- 
ripnecknonie  ibid.  wirken  scbwäcbend  ,120.  erfordern 
den  nachfolgenden  Gdbrauob  ariderer  Reiemittei  124. 
Bestätigung  des  voriBugiicben  Nutsent  derselben  bei 
2uruckgetrbtnen  Hautaussofal^en  XI.  D.  133.  Vor- 
züglicher Nutzen  derselben  bei  -ein^r  Frieselejiideraie 
XII.  C.  io4*  Entitebiing  der  Schwäche  der  Assimi- 
lationsorgane aus  Blttthditea  durch  sie  XlV.  A,  i5g, 
160.  unterstütsen  die  Süirkuogsmiuel  172.  178«  zur 
Our  der  Epilepsie  G.  12.  i3.  m  GallenüebenL  vor 
dem  Gebrauch  dei;  Mineralsäuren  P.  .  93^ .« 97, 
Wirkung  der , ''  in  der  bonigartigen  Harnruhr  C, 
48*  6o*  61.  bei  dem  Kindbetierineniieber  B.  133. 
i34*  u.  folg.  bei  stbenischer  Manie  und  bei  astheni- 
scher Melancfiölie  A.  i84-  l^f^i  ^^'  Raserei  B.  89* 
ihre  Wirkung'  bei  Wassersucbten  A.  ^3.  Schäden 
beim  Keicbbusten  mehr  als  sie  nutzen  XV.  A.  loi. 
Anwendung  und  Nutzen  derselben  bei  einel  Scbar- 
lach -Epidemie  im  Jahre  1799  zu  Plauen  und  bei  an- 
deren Epidemien  ZVI.  A.  19-^20.  Verbindung  der- 
selben mit  dem  Gebrauche  des  Calomel  beim  ScbAr- 
lacb  26-^29.  Beobachtifngen  von  SeeÜg,  Huxham, 
Bruning,   JtsiOP,  Gir^ann^r,  Leptdfus  d^  la  C<f^«r«/ 
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Wüh^ring  uad  yo/rn^f 9^' über .  den  Nutzen  derselben 
bein^  Scharlacbfieber  34—4^*    Uebcr  die  Anwendung 
derselben  4U    Erscbütuungsraiuel    bei     allgemtinem 
oder  partiellem  Torpor  der  LebeB»kraft  XVXil.  D.  77. 
<  '    Nutzen  derselben  beim  Keicfahutten  XX.  B.  114   Ue- 
!  -iber..  die  Anwendu^ig    derselben    b-im  S.barlachfieber 
.  XIX  Aw.dQ  — sg.     Weren  <iie  Uauptmittel  bei   einer 
epidemischen  Bräune  in  WcstpreuCien  III.    100.   120 
"-*-  ia5.     Grofse  Unempfindlicbkeit  für   dieselboi  bei 
:  dieser  Epidemie  133^-123* 
•MnlpfängUchkeit  für  Anstf ckungsgifie ,    wa»  sie  ist  XlV. 
G.  121,  133.  wird  durch  Keaction  aerstört  iqq.     Fol- 
g(9n  ihjper. Zerstörung  isa-— 134*  für  das   Kufapocken- 
.    'gifc,    «rodurch  sie  abgestumpft  und  verstört  wird  ia6. 
fiir  Menscbenpocken.  wird  sbwohi    durch  £r«cliöpfung 
als  durch  Unterdrückung  vernichtet  134.  i3). 
.Empfindlichkeit  wird  uneigentiich   sU tt  Lebenakralt   ge- 
-  braucht  VI.  793«     Erhöhte   uvurde  durch  die  Anw'n- 
dung  der  Metallbürste  gehoben  X.   A.    113.     lieber 
■die  'der    reiabaren    Masse    des    Körpers    im  Traume 
XIV.  D.  60  —  61. 
Empfindung,     Ueber  das  Vehikel  demselben  XIV.  D.  77. 
Emollientia,    Wohlthitige  Wirkung  derielben  bei  einem 
Zung«nsteine  11.  6i3.     Allgemeine  Bemerkungen  über 
die  Anwendung  und  die  Arten  derselben  V.  777.  {p.67^ 
Emphyiemata,      Bemerkungen    und    Beobachtung    über 
dieselben  und  ihre  Behandlung,     insbesondere  dnrcb 
ein  neues  Instrument  IX.  B.  25>  33.  u.  folg. 

Emplastra,    Ueber    die    Vortheile    und  Nachtheile   ihrsr 
Anwendung  bei  Bubonen  III.  641—642.   Dergleichea 
yon  bittem  Extracten  sind  vorcüglirh  heilsam  bei  der 
/       Diarrhoen  chronica  der  Rinder  XVI.  A.  i3i.   132. 

Emplastrum  Capucinorum,  jVoraügliche  Wirkeamkeii 
desselben  cur  Zerch eilung  verhärteter  Drüsen  XL  0. 114. 

Emplastrum  epispasticum  Janini.  Anwendung  deaselbea 
bei  einer  merkwürdigen  Lungenschwindsucht  XII.  B. 
177- 


EmplaHrum  stomachicpm  de  Tacamakaca,  Wirkimg 
und  £mpfel)lung  defselben  XL  D.  ii5' 

Empj'ma,  Glückliche  Heilung  eines  nach  einer  Pleuro* 
peripneumQnie  enrstandnen  VI.  797  —  839. 

Emulsio  oleosa.  Ueber  die  Anwendung'  der  fetcen 
*Oele  in  der  Form  einer  solchen  X.  D.  i^S,    < 

EndemUche  Krankheiten,      Nachricht  von  denen  «u  HoF 

VI.  843. 
Endurcisseinent  di*  tUsu,  ceiiuluire,       $.    ZeUgewebsyer^ 

härtung, 
Engbrüstigkeit,     S.  jisthmm^ 

England.     Medisinitche  Nachric)iten     daher    IV.    $30. 

(ü.  187.)         '  '  ' 

^/z^^nfil^. -iilerkwiirdiger  Fall  ein«r  tödlichen,  mit  Was* 

sersucht  Verbundnen  XllI^  C«   3r.     Beobachtung  ei« 

nes   befrigeo:  Erbrechens  dabei  und  Entfernung    der 

Fhictuation  durch  dasselbe  34 — 35. 

Enthaltung,  '  Beispiel  einer  höchst  merkwürdigen  funf- 
jsehnmonatlichen  •▼«n  Speiseia  und*  Getränke,  VIII. 
B,  iqi.  ' 

Unthauptete,  Zwei  Cabinetsschreiben  St.  Majestät  des 
Königs  yon  Preufsen,  in  B^irelf  der  an  denselben 
gemachten  und  etwa  noch  £U  macheaden  Vertucbi^ 
nebst  Bemerkungen  *  des  Herausgebers  über  ddesea 
Gegenstand  XVII.  C.  5  —  8.  Untersuchung  der;.Fra- 
ge^:  pb  der  KopF  derselbeii  noch  Empfindung  h^ben 
könne 7^  8  —  37.  Beschreibung  der  cu  BresIau-iOi  ei- 
nem feolchen  gemachten  galvanisc  hen  Versuche  9 — i^* 
Bestatigilitg  der  Behauptungen  Halters  11  und  Söm» 
merings  durch  dieselben  12.  Resultate  de-rselb^n  und 
anderer  in  Königsberg  angestellten  gleichea  Versn- 
obe 14  —  16.    Besckreibung  der  an  swei  £ntlianj>t0- 

ten    SV.  Bologna  '  angestellten    galvanischen   Versuche 

\ 

17— .32, 

Enthauptung,    Bemerkung  über  die  Frage,     ob  Denken 

und  Fühlen  nach   derselben  noch  snöglick  eef  XlV, 

D.  67  —  70. 

Ca 
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B.  88.  '  . 

Sntz'Sh^^"^^*  "Entimnditngen.  .  8.  Inflammatio^    Inflamr 

JbtitälfindHck^Cojutittuion,     Beobacbtuo^  «Hier  sokliwi 

zuJiuhm^yi.  216;    ferner  Bu  Nor^eim  4o3. 

iSklf^ündtin^tf^er,    S.  FeBris  UifiammikUoria^sthadcm^ 

Entzüne^ungsktankheiten,     Nachricht '  Ten   daa  in -XjTort« 

.^»^li0««i,ü■dL' dessen  O^nd^in    den   Jahren    1794   ^^ 

X797  epidemisch  beobachteten '^YI.  4o3— -4^*'    ^^* 

fichiedene   Gattungen    denielben'4o4*  *  B^obachtani; 

,,^4ron/^er|Ji«dchen  mit  galligter.  Complication  4o5.   Lei- 

chenöSnung  nach  derselben  407.    Heilaaiqct-  VVirkung 

des '  Naaenblat^i  ^    4e]^lb^    4^8*  j^Mettjariiniue 

"  lind   dessen   Behandlung,  bei,  denseUuH}  .4^8*:~4^* 

'.  ^iCerhaltep  derselben, btt  Rindern  499»     ßp^cüeUa  Ge- 

.  .  ecCicdte  einer  solchen  410  — 4<7<    Uebex  die  Joeiwen- 

düng  des.Mercurs  bei  denselben.»   .insb^önderf   nach 

^der '  Jfaniihonschen  Methode  XjC£.  B.  ijg^^xar.  Be- 

/onJofer   uhd    oft   Verkannter^  Einflnla  'i^esAasduof- 

tungsgescbäfts  auf  dieselben  C.  ^i, 

Bntft^kelung,    Beschreibung   eines    zweijährigen    dnrdi 

2U  frübzeitige,  monströsen  Kindes  XIV.  C.  141  —  149' 

Efikresfs' sfiasttca,"  VorzUgiiche   Wirksamkpit    de^   Eis- 

•  -»-jfÄanfce*  dagegen  XI.  C.  14.  21. 

Bpidänie,    Fragmentarische  Nacbriditen   über  (£b  bös- 
albga  'an  Malaga,     S.  Malaga,    Femer  über  &  jeo 
Wilhelminen  ort.      S,     JVilhelminenort,      Wüchende, 
.    im  südlichen  Spanien,   vorzüglich  in   CadiJCutid  Se- 
villa XI.  C.  84*    Geschichte  der  Krankheit  86.   Syia* 
'pto^hd*  87>    LeichenofiPnung  90.     Prognose  ibidJ  Heil- 
■  methode  ibid.    ob    diese  Epidemie    das   gelbe  Fieber 
f^e^^Ben  93.  sie  war  keine  Pest  96,    Mortälitattlists 
07,    «Beschreibung  eiiier  citarrhalischen';    im   Gamoa 
Montjoye  bei  Aachen,    welche  den  EInfluOi  der  Orit- 
.besi&affenbeic  auf  die  Terschiedene  Modificatioa  epi- 
demischer Krankheiten  erläutert.    ;S.  Montjoye, 
Epidemien,    catarrhaHsche«     lassen  sich   ▼orsugUdh  gut 


durch  .dflii^Aiitagoniimiii^4pn*ch«n  dtt  HMt-unddem  ' 
Hagen  «rklären  und  bebaädefn  XIU.  Af.  135.  •    Der 
gtstritcbe  Zustand  verdMot  .b^    der  ^Aistiologie.  tnd 
*  llb^rapie    dieaer  Krailkb^laip  die  vor^glichite  Ruck- 
:jicht«  138.'  ..  ,.7      •  •'.  J 

^MpidemUohe  Bräune,     S,  ^^ngtrut* 
EpidemUcher.  Catarrk.    S.  Cef^rr/oej. 
EpidemUqhe  Consiitutiom*  Sb  Constitution»  ... 

Epidemüche  EtUttaid^ngtkttMkeHen,     S*  Entjündurngsa 

krdnkkHHat. 
Epidemischer  Keichhustem  "•  B^baclTtniig  eiaea  aoldien 

.  jtt.Kiel  im  Jahre  1798.  VII.  B;^89.. 

Epidemische . .  Krankheiten.   -. i  .Xaehricht   ▼on   jjlen en  <  au 

Warsfibta  im  Jahre  X7ga'iy.\63o.  (Q.  3o.)  ^Aer- 

•icht  der  im  Jahre  x8o9  jbi'  Lüneburg  beobecb^eten: 

Üil.  D.  aa.  "       :;  .J^ 

Epidejnische  ^^uhr.     ISfacliricht  von    eiaer   aolcheoF  au 

Kiel  im  Jehre  1798.  VU.  B«  87.  C.  i3o.       .  •  > 

Epidemisches  Scharlmc^fößher^      Bbmerkungea  über  ela 

jiu   NoHiheaaen   hemchend   geweaenea  XIX.  A,  z  -^ 

^    Ferner  8,  Scariatina, 

EpUepsim^    Wurde  bei  Kindem  hüufig  durch  JIuxhMms^ 

^    BrechweiA .  geheUt.  J.    587.     'lieber   des   Gebrauch 

dea  Küp^Mlmiaka  4n  denelben  II,  371—985.     Be- 

etätigubg  der  yorsuglichea  Wirksamkeit,  dea  Kupfer- 

'  •   ealmiaka  bei  deraelbea  373.  378.  .48^*     Mittel,    die 

.  jdM>r0   ßpUeptica    bei    derselben    au   hemmen  -jiBo, 

.lyohUutige  Wirkung  dea  Baldriane  mit  der  Eichen* 

■    miatel  bei>  derselben  sSi.    Veber  die  Wirkttngeqt.dee 

.  JfypsejTi^fiius  niger  bei  derselben  488*  Anwendung  dee 

Kamphera  bei  derselben  544,  ■  Voraugliche  vV^irksam* 

"  keic  dea  Conti  maculati  bei  derselben  II.  475*    Fer- 

N  n9t,<di9r\^trop.a  Belladpnna  bei  derselben»    wenn  sie 

^    mit  Rajierei  verbunden; ist  483«     Femer  Empfehlung 

dea  Datura  strammonium  490.  des  jiconft^i^^  ffapeU 

^/iff  63o«   des  uigaricus  muscarius  bei  derselben  iGo, 

Gluckliche  Heilung  einer  solchen  durch  diiq  reeolvv 

rande  Methode  VI.  38t«    Beobacbtuog  einjsr  .aojchen. 


/ 


XV.  C.  |ß?-i^.  ,  ...  ' 

fiHkimgt^  ;  glückliche  Bcbuidldiig   «net  solchen    Xu- 

0»    iS4«  .  fieobtchtoogeA  über  mme»  tolch^    ^V. 

Di  85— 86.   ^ 
MfMmg*  ^Uel^tr  410  des  piactUdua  Ar^iitee   ;V,  475. 

(C.  3.)  .     '  .   .  /   , 

BrkfUtßWg'    Uabeir  diet^lbe^  «1$  Urucde.der  WaiMiMicbt 

,       X.  D.  63.  '  / 

jrr««|J!»  kiiiftt|icb«r,  der  durch  die  Liietieu^t  Wn^rten 

N.ai«  und  G«uaiepth«ile  JS(^.  B,  8« 

Sfwlv^rung^  ;  jpiöujidi«  Heikog  .einai  -KÄdihiiHeiu 

durch   June  towobl  körperliche  aD|    geiiUga    HL  A. 

idd»  :^atc9nge«tioiieii  durch .  eine  «olchii  vpnuilalft, 

.erfqrdernvßlaM.iHic^raxigeii^XIV..  A.  i88. 

ErsükutierungsiHittel,    Ueher  die  Aow^diiiig  def  Brach- 

inittel    ali    solcher    bei  allgemein«iii    odf^  partiellem 

Torpor  der  Lebenskraft    XVJ^.  £^ .  77,    Heber  die 

'  Haryorhniiguxig  des  Zorns  als  psychischen»  bat  ▼arbaiK 

denem  g^orpor  des  3ensorii    in    fiemiithakrankhairen 

7?-79t  . 

Et^ticfiungszufäll^^  ]Qes(äi;)gung  d.er.Tor;Biiglichei|i  Wirk- 
samkeit des  y^afrum  aljburn,  ]>ei  derg«eicban  XII,  A. 
■  161  — j66-.  Werdan  durcl\  AderUr*  erleichtert  163. 

Erregparkeip,    Ueber  di^,  des  Zellgewebes    XIY.  D.  44 

— 4l5*- 
Ijl^r9gufiß4fhpörle^      Uaschickliche   Benes^ang    dertelbaa 

Xiy.  A.  idß.    Durch  strenge  Befolgung  ihrer  Gniad- 
.     a^tlia  h^t  map  jederzeit  schnell«  fnveilässig  u|id  grund* 

ii*  das  Wechselfieber  XV,  C,  19, 
^nvelchend*  Miuel,     S.  EmoUfintia, 
Erjngiufn  campertre.    WohlthäUge  Wirknag  der  fucuu 

inspUiqtus  aus  dem  Kr^ut^  dMSelbeA  in   dar  P)uhisis 

V..a48,  CA..3i3c)  ".      '     _ 

J>fji^eAi^.  •  Beobachtung    ein^    solchen  ^im  ^Ga^icbce, 
.     ifej[fh^s.,ypi|  dar  Einreibung  des   ausgepreisten  Lo^ 
beerols  antstaÄden  vrar  IV.  z^o6,  (C.  sg.)       Vorzüg- 
liche Wohlthäügkeit  dar' ;^iakblii|nei|  bai  d^asalbeo 
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VI^G^^    Beoltachtniig    cioea  ^olcbep  als  Symptom 
der  Influenza  X.  A.  109.    Ein  xurMckgecrctenei  wqrde 
durch  die  Anwendung  der  Mecallbürstc  wieder  nach 
der  H^ut  geleitet  113.'    Ueber  das  der  neugebohrnen 
Kinder,  dessen  Ursacbep  und  J3ebatid>ung,    nebst  ei- 
nigen Beobachtungen  deuelben  D.  147'.     Resultst  der 
X^eicbenöiSnungen   nach .  dem   der  neugebohrnen  Kin- 
der i5i^.  ■  Geschichte  eines  todlichen  bei  einem  pcu- 
'  gebohrnen  Kinde  durch  stark  re  sende  Umkcbiäge  auf 
den  Unterleib  erregt  XV,  D,  ip3— 104. 
Eryslpelß^    neonator^m^      Beobi^chtung    und    gluckliche 
Heilung  eines  aolchen )  insbetondere  durch  gelind  ab-  , 
luhrende  Mittel  (V,  609.  (D.  3.) 
Eselsmilcb,    Wohlthüdge    Wirkung    derselben    bei    der 

Chorea  Slcot^  Vüi    Vi^  6!?3. 
]^4ien  und   Trinken  Hebte  sich  nach  Appetit  und  Qe-r 

wohabeit  V.  71^,  (D,  s5.) 
fCsseniia  bßU(nnicß.    Aeuss erliefe  Anwendung  derselben 

im  Wechselfiebeir  XV,  C.  26. 
Esjientia  4^lcU,  pder  die  Hallescbe  Goldtinctur.    Gluck- 
liebe Teilung  einer  durch  Erkältung  entstandenen  und 
mit  grofser  En^pfindlicbkeit  des  Körpers  verbundenen 
Apathif  der  Seele  XIX.  D,  i33— 140,     Dieselbe  ent- 
hält kein  Gold  141, 
Es^enfia  fuliginis    Clauderi,      Vorsügliche    Heilsamkeit 
derselben  ipit  dem  Extr,   chinae  verbunden   bei. der 
.  anEangendfn  Lnogensucht  XV.  P.  i43  — 144* 
Essig,    S.  Aceium^ 

Eyacua^ia,    Uebe^r   die  Wirkung  derselben  bei  FieJ)ern 

ui^d  der  Influenza  V.  24. 28.  37.  (A.  21. 24. 32. 33.)  Nach 

theil  derselbep  bei  der  Influenza    X.  A,    10 1^     Die 

Anwendung  derselben  bei  Nervenfiebern  ist  nicht;  im- 

iner  eu  ■  xnilsbilligen   loj*      Unwirksamkeit  dersell^en 

'    hA  dem  gastrischen  Nervenfieber  194.      Heils«mkeit 

derselben  bei  Mutterblutflussen  B.  27.     Schädlichkeit 

derselben   bei  ,den  Blattern  und   andern  innern  Am- 

,  scbjUgsfiebern   G,  3.  '  Heben  chronische  Wasserfucht 

nndli  dem  Schi^lacb  ^I.  G.  4g-    Sind  VQrjiigiiclii  die 


:.   auf  des  Darmkanal  wtrlehd^o,    wöhlthatig  im   An- 
fange des  gölben  F^ebera  XIII.  D. '58.    Heilen  Asthe- 
iaieti  XIV.  A,  137«,  niclxt  allein  und  anund'fu'r  bicIi 
"^6^*    bai  Congestionen    des  Bluts  nach   denn  Kopfe 
i53  «- 15»{.' '  bei  gastrisch  -nervös em  Zustande  t5f .  152. 
'  "Väfbindnng  derselben' i;nit  stärkenden  und  nährenden 
175.'    Dienen  als  Zeichen,    dafs   ein  Orgaxt   sattsam 
"*  gefeit  ist'  177.  178*    '^GlucUiche  Heilung  ron  Rräm« 
'     pftm  durch  dieselben  XVII.  C.  io5  — tojr.   Nbth'wen*- 
digl^eit '  und   Heilsamkeit    derselben    beim    Typhös 
XVin,    A.'  ^97— 100.      Heilsamkeit  derselben   gegen 
io^hnittir'ende  Fieber  bei  gastrischen  Zufallen  B/  iio 
—  III»     Gelinde  des  Darnikanals   sind  indi'cfrt  beim 
RlAdbettersÄnc^fieber  XX^  A.  167  —  168.  '"  "' 
Evacuationes  bei    Blutanhänfun^n'  XlV.  A,  1S7.   igo. 
/iCatark'hen  179^-183.     Entauh dringen 'innet^  E^nge* 
i!«eide  177,  178.  179.  fieberhaft  exanthematiach^conta« 
gioseti  Kraiikheiten  191.  192!»  ;^  kritische  bei  der  Epi* 
)epsie46.  auf  starke  epileptische  Anfälle  folgiende  sind 
'   nitiit  gehörig  gewürdiget  53.     bei  langwierigen  Haue» 
krankheiten  i83,     der  Hypochondrie  ih6.^    Gicht  179 
783.   unterdrückten   serösen    und    andern   Secretionen  . 
190.  191.    Rheumatismen  179—183.     Wahnsinn  t84 
— 186.  Wassersüchten  173. 187,  ihre  Wirkung,  antago- 
nistische r75-<^i77.  dynamische,  nicht  immer  achw&. 
chend  172.  173.    materielle  173.   174.  qualitative- 173^ 
sind  nicht  blofs  Verminderungsmittel   def  Menge  der 
Säfte  173.  verbessern  die  organisch*  Materie  173,  17^ 
erhöhen  die  Reizbarkeit  173.  erfordern  Rücksicht  aaf 
den  Vorrath  der  Kräfte  174.  175.  VermehTung  detsel- 
^     ben  dureh  graduäle  Verschiedenheit  der  Hyperathenie 

144. 
EJcaminationsdepueation,  Einrichtung  und  Geschäfte  der 
KönigL  preuls.  immediaten  zu,  Berlin   XIV,   D.  si. 
und  folg;  '  ' 

Exantkemata.  Vorjügllche  Wii'ksamkeit  des  Soidnum 
Duicamara  II.  479-  ^«  Ledum  palmtre  5o6.'  dea 
Aconitum  Nßpetlus  bei  derselbeif  53o. '   Oesdilcfate 
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und  Hailmif  tinei  aerkwurdigeD  am  ganzen  Korper 
und  betondara  im  Ge&ichte  IV.  48-^55.  Glückliche 
Behtfodltog  Terscbiedener  chronischen  2o3  —  207. 
Heilang  einea  chroniachen k mit  Jjit^bUtcern  im  Ge- 
eichte durch  Krebaaugen  VI.  352  Vorzügliche 
Wirksamkeit  dea   Mercurius  acetatus  bei  hartnäckl- 

-  fen,  irorauglich  herpetischen  VIII.  A.  174.  Die 
Nichtanwendung  der  Purgiermittel  ist  nachttici'ig  bei 
den  fieberhaften  IX,  A,  i83«  Untersuchung,  ob  der 
Ausbruch  derselben  durcli  Unrein igkeiten  in  den  er- 
aten  Wegen  gehennt  werde  X.  C,  ^5,  Zuruikge- 
treteue  bewirken  W«iaersucht  D.  i65.  Nutzen  der 
fetten  Ode  bei  cbronif^hen  und  örtlichen  143.  Nut- 
zen dea  Carduoi»ened|cteneYtract8  bei  den  acuten  XI. 
C.  i82«  Einige  Bemerkungen  über  dieselben  XIII 
D«  24.  Geschichte  eines  sehr  hartnäckigen  und  selt- 
nen XIV.  A.  33—43«  Ueber  die  vo  zügliche  Wirk- 
aankeit  der  ausleerenden  Mittel  bei  langwierigen  iS3. 
Voraugliche  Heilsamkeit  dea  Driburger  Mineralwassers 
bei  dergleichen  B.  36.  Parallele  zwischen  den  Schutz- 
pocken und  denselben  XIV,  C,  is5  — 129,  Empfeh- 
lung einer  neuen  Art  von  Bädern  bei  zuruckgetretnen 
XVII.  A.  i85«  Beitrag  zu  dem  Vorschlage,  aurh  die 
hartnackigaten  blola  durch  äassere  Mtrtel  zu  heilen 
XV.  B,  41*^^^*  Bekannter  und  oft  verkannter  £in- 
flula  dea  Anadunatuagsgeschäfts  auf  dieselben  XIX.  C. 
56— 67«  Eiu  langwieriges  verlor  sich  nach  den  Schuta- 
pQcken  mit  üblein  Erfolge  XX.  C.  5s  — 53. 

Exanfhemata  chronica,  Beobachtung  von  dergleichen 
naclr  einer  Blattern  -  Friese!  -  und  Scharlackepidemie 
XII.  A.  153, 

Exanikemaiische  Freien  Erfahrungen  über  gefShrliche 
innere  Versetzungen  und  Reizungen  bei  denselben  X. 
C,  3.  Nachiheile  der  Ausleerungsmictel  bei  le/.t'eren 
18.  Behandlung  derselben  18.  Ursachen  derselbeh 
25. 

I 

Excitantia^  Ueber  die  Wirkung  derselben  im  Allgepiei- 
nen  und  gegen  Sopor  und  Delirium  bei  Nenrenfiebern 
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'  insbesondere    XVI.  A.  96>^94*   'Der ' Weingeist  ist 

'     ab  Ezcitana  dem  Weine  jtoTzuaiekpßr  87— 9Q* 

MxcUantid  vQläiÜia.     Ver)i)indm!^ .  derselben^  mit    An6- 

'  ;inoniaUbi4«  «ur  Heilung  intermittiren der  Fieber  XVUI. 
.  B.  iq3  — to5*  Ferner  mit  saqerlidiexi  Jditteln  106— 
^X07«    Ferner  mit  BlMenpflasrem  107 — io8* 

M^fcretiones.  Werden  durch  Brechmittel  vermehrt .  Z« 
D.  loi.  Werden  durieh  .  die|jB.lbeii  Mittel  gehemmt 
xos— |o4«  Die  na^i  nnten  waren  bei  einer  BUttern- 
epidemie  höchst  schädlich  und  selbst  tödlich  XXU  A, 
*l48*  Verschlimmerung  eines  ipidemischmi  Nenrcn^ 
fiebers  aadi»  denselben  XVL  A,  71-^7^.,         > 

JijM>phtkalmia,  der  Tol'kommene  Austritt  dee  Angas  aus 
der  Orblia.    S.^BhIBiu  octUi,        ■ 

ExpfCtoranti»,   Ueber  dio  WirKungsart  denelb^a  V.  393. 

'     (D.  80.)        .        '        .    _. 

Ex^ürpßHo.  Geschichte  der  ^  glucklicheiji  mnes  Polypen 
im  ^nfro  Highmorl'JÜV,  Ba6i-:-70, 

ExHirpatio  6ulSi  oculi  sur  Heilung  eines  Ta11Xöqramne& 
durch  einen  Scirrhus  veranlassten  Austritt  des  Ang* 
apFels  aus  der  Orbita  XVIII.  C.  111-— 117.  Aeuuer- 
lichd  Anwendung  des  kalten  Wassers,  vorzüglich  wohl- 
thätig  aur  Linderung  der  iScbmer^n  119. 

Exstirpatio  iesticuli,     S.    Testes, 

^xtritctCp  hiuere,  .  in  Pflastern  auf  den  Unterleib  eppli- 
cirt,  sind'  vorzüglich  heilsam  bei  der  Diarfhoea  chro- 
nica der  Kijader  XVI.  A.  i3i  — 132.  Sind  ferner  in 
Verbindung  mit  dem  Cdmpher^.  voiaüglich  heilsam 
beim  Typhus  XVII.  A.  177  — 178, 

J^x,tractmn  panchymagogiun  ^KroUU.  ■■.  lieber  die  Wir* 
kungen  desselben  XI.  D*  116  — 117. 

ßx$remUiiien,  Beobachtung  besonderer  krampfhafter 
AfFectionen  der  unteren  t  bei  der  Zellgewebäverhar» 
tnng  XIV.  D,  33  —  43. 

JtxHtoria,  Vorj^ügliche  Wohlthätigkeit  derselben  bei 
gichtischen,  rheumatischen  und  katarrhalischen  Krank* 
heilen  Xiy. '  A.  180,  Sind  selbst  bei  asthenischen 
Kxaok)ieiten.  oft  vorzüglich  wirksam  193. 
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Eyerschaai^f    Uebtr  die  Bcitandthtile  dendbea    XI. 

D.  lao.  •  , 

Färhesioffe,    Ueber  die  Natur  und  Wirkung  dentlben 

V.  796.  (D.  830 
Fäulnifs,     Beschreibung   und   Retukate  einiger  mit  der 
wäüirigten  Solution   des  Areeniks   angestellten  Versu- 
che   und    Beobachtungen«    dieselben    an   thierischcn 
Theilea  cn  verhindern  XIX:- D.  xio — 117. 
Fäulnifsy^idrlge  MUteL     S.  jintiseptica. 
Fahren,    Ueber  dasielbe  alt  reisende  Potenj  nach  Brown, 

XU.  B.  63. 
Fäii.    Blutcongeetion  dn'ch  einen  solchen  veranialsr«  er- 
fordert BIutausleennTg  XIV.  A.  188. 
FalUucht,     S.  EpilejUte, 
Farfara,  ,  8.  Loch,  de  Farfara» 

Fatuitas,  Versuch  intt  der  Anwendung  dei  Oalvaaismue 
in  derselben  XIII.  D.  i36.  Ueber  den  Begriff  ynd 
die'  Enutehung  derselben  XIV.  B.  68*  Beitrag  «ur 
psychologischen  Behandlung  derselben  XV.  A.-  58r 
Glücklidbe  Heilung  eiqer  solchen  mit  Epilepsie  be- 
gleuet>  bei  einem  jungen  Menschen  durch  die  Hun* 
gercur  XX.  A/ 173  -*  179. 
Faulfieber,    S.  FtbrU  putrtda, 

Febris,  Bemerkungen  und  Erfahrungen  über  die  ste« 
henden  oder  perennireaden,  wie  auch  die  jährlichen 
daetfischealacifenden  und  sporadischen  Fieber  VIII. 
C.  143*  Beschreibung  einer  Fieberepidemie,  die  im 
Herbste  1797.  im  Hannoverischen  herrschte  D.-  78. 
Ueber  den  vorsüglichen  Nutzen  und  die  Wirkungen 
der  Phosphorsäure  bei  derselben  IX.  C.  167.  Ueber 
den  Begriff  und  die  £intheiluBg  derselben  XII.^  G. 
l5S.  Nachricht  von  einer  merkwürdigen  epidemi« 
sehen  und  dem  Nutaen  der  Digestive  bei  derseflben 
XV.  A.  96  —  97*  Unterscheidung  derselben  von  Py« 
rexie  nach  Brown  XlX.  B.  147 — 148*  Besonderer 
und  oft  verkannter  Einflulj  des  AusdüBstungsgeidhäfts 


auF  dlelflllje  übtrhaDpI  C.  .t;— 3g.    l/«ber  dia  besOH. 
drta  Miriel  eegen   dieielbe.     S.  FUbcrmlU^t. 
Ffbrls  nrfhHtica.  XJ.  C.  3i.  berdllc  niemall  vollkommtn 
geiundff  Ueoi^ihen  ifii<J.    Wer  ihm  im   bäufigKeD  un. 
.    torrrvrfsa  33,  Tat  nichi;  aoderi  alg  legeLrafa.gH  'iicht 
SJ.     Sieht  mit  E.,tiüiiiluaKtkrankhencn  in  Veibäitnil« 
3B.     Erregende  ,Po.en.en    rtc»   GicIitfiBiert  3g      Indi- 
cwiimen  40.     £influri   der  Kälio  luf  dai  Git-htReber  . 
4a..    Wirkungiare   dw  Kiille   4=1.     Verlauf  de»  Gichl- 
ßebflii    53.      Crisli    Gq.      Beii.iodlung    det    ithenta'lieD' 
GicbtfieBer.  60,  03.   de«  aj(h^ni,chen  ßS.  70.   N6[hlgi 
Hiickii'ht  auf  den   ÄufUnd   der  er-'en   Wegs  7J,     inf 
die  TWtisfceli  der  ein.augandcn   Gefäf.«  75. 
Fs£r'>   tutkaiica.     Nur   bal   denelben   iit  /(«fcAj  Fieb«- 
mittd  «nwendbar    XIX.  E.   147  —  i4y.    Wiikiimkcit 
dib.eJi  Mitl-di  bei   derselben    i64-  tSo- 
Ptbrh  liUosa.     BemfrkiiDgen  Über  disselhe,"  deren  Ver- 
.  'biUhC  und  Entiiehung  III.   178  — iBti.    Beobichtung  ei- 
1      DM  ipercditclien  in  llmeaau   im  Jabic  1756  *-' 1797. 
lK.  A.    io3.      Venurhe    mit    der   Anwendung   der  Mi- 
naraUüutea  bei  detsalben  XiV.  D,  92  —  97.  145 — 147.       , 
BuDiideter   und    oft    vorkaniitnr  EiiilJuri  des  Auidün- 
WungigMchürw  auf  dieselbe  XIX.   C.  ^'^  —  ^\. 
FebrU  buUaia.      Beobachtung   einer    »olchen    bei    gani 
BUitarnkiAnken ,  n'ebil  ileien  Bebandluag   VI.  35g— 
:   .HÜ.   ,.,.!■!    .  .  ,     ■ 

FtbriüiuiKtfitlU, .  Bemqckiuigca  über  dis  Natur,   Um- 
cheD.'dta.VwIaiif  und  die  B«htiMlhiag  der  einfachM 
II     YL  433,  :  Stob^httiug  ein«r  epidemisiJien  au  Ilmenau 
Im  J«hre  1796—1797.     IX,  A.   103.     Heiliamkeil  d« 
'UioertlaiiM«!!  bai  dertelben  XIV,  D.  97 — 98.    Frag- 
mente au»  der  Gea.bicbte  du  epidemiicheii  au  Fnnk- 
furf  am  Mftjn  im  FrShjaire  1803.    XVI.  D.  71  — 69. 
Luteonaütution    <rat    unil    bei     denuelliea     7  t  — 73. 
'   Uebat  ÜB  allgemeine  Verleitung  de«aetben    71 — 76. 
Varanlaaaeikde  TJ^iachen  deiielban.  76.     Verlauf,  (.ba- 
'     rMtaründJ^cbeinungen  detielben  77 — 65.  S^amut 
■     fUTuviaaiu  m  Aieohat  i/lnl  aufgilÖfit  und   äoMwltcfa 
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angewandt,  vor7.üglicb  wirksam  geg6n  die  plenritiscbea 
Affectjonen  dabei  go  —  8i.  Ferner  g  g^n  das  Erbre- 
clienidab:!i  83.  '  Besondere.  Local8ch«äche  de)i  Zeit- 
gODgfftheile  dab^I  84 -—85.  .  Behandlung  deiselbeo  85 
—  8(Jt«  I^iät  dabei^  gO.  Spiricus  nitri  ddlcis  Vorzüglich 
wirksam  dabei  86.  Complicationen  dabei  87.  Anwen** 
duDg,  der  Ch'na  dabei  87  —  88*  Aeusserliche  Behand- 
lung demselben  8^. 

JFe^ris  cofitinua  -  remittehs,  Beobachtung  einer  folchen 
sporadischen  unter  Kindern«  nebtt  deren.  Behandlung 
V.  22.  (A.  19.)  u.  folg. 

Febris  geufrica,  Beobachtung  einer  solchen  sporadischen 
SU  ScQttgard  I.  488.  Lange  fortgesetzte  Ausleerungen 
zeigten  siph  schädlich  bei  derselben  496.  starke  Ga- 
ben von  Qampher  und  Opium  hingegen  vorisüglich 
wohlthätig  497*  BeobacbtUtng  einer  Epidemie  dersel* 
ben  II.  598.  Ueber  die  Verwechselung  derselbea  mit 
rein  entzündlichen  Fiebern  V.  97.  (A.  83.^  Dia  mit 
entzündlicher  BeschaiTenheic  erfordert  Aderlasse  vor 
dem  Brechmittel  98.  (840  Die  Ursache  einejr,  sol* 
eben  wiirde  durch  die  l  eichenöflnuog  entdeckt  VIIL 
A.  ii5'^ii6.  Dieselbe  entsteht  blols  von  innerm 
Beize  X.  A«  103.  Beobachrung  derselben  als,  erste 
Periode   des  Kindoetterjiinnenfiebers    XIV.   B,    137-^ 

Febria  flßva,  Oirofser  Nachtheil  der  reizend  -  stärkenden 
und  vorzügliche  Ueilsamkeit  der.  ausleerenden  Mittel 
'  beii  demselben  VI.  38ö..  Bemerkungen  über  dasselbe» 
^en  Cbaracter  und  die  Behandlung  desselbfn  XlII.  D. 
57 — ^^'58.  Ausleerungen,  besonders  durch  den  Darm- 
kanal sind  wohlthätig  im  Anfange  desselbeo -58.  An- 
wendung hievon  auf  das  Scharlach  59.  Bemerkungen 
über  das^lbe  XV.  A.  iÖ5— i49*  Ueber  die  Benen- 
nung desselben  107.  108.  Unterscheidet  sich«  ven 
dem  westindischen  endemischeQ  Fieber  nur  durch  die 
Anlage  der  Subjecte  109 — lli.  Eigenthümlicbe  Dia- 
thesis  dazu  in  W  estindien  11 1.  Epidemische  *Con- 
stitMtion  d^i  Colonie  Demerary    II2.     Ursachen  dei- 
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^  lelb«)^    IJtl:  '  £ia^&eiftttig  detsdbea   114.    ;StSrkem 

^  *  Typhui. .     JSrster    i^eüfäum'  d^solben      ii?5  *—  jiS. 

''  Symptoiile  deiselbeii^^ii^— H^^    Kidtes  Wiisker,  <Ui 

li^ti^  Getraäk  dibei^ii^.     BescÜaffefibeit*  &«t'Blutt 

i^äbipi  /^j^t.     Typhut  des  Fiebers  zt8.     Zweier  Zeü- 

;  .raunt  desselben  ii^ —  i2i.    Eintritt  der  gälbeli  Farbe 

geg^ni    das  EddS  .desselben  ^2r.      Dritttr   ZeUraum 

dette-beo    isi-^.ia3.      Auffallende    scheinbare  Best^ 

i^ifg  ^or'  dem  Tode  in  demselbeii   t£22.     L'aidienge- 

irüch  v0fr  demselben  ri^.    Gelinderer  Typli'äi:"jffrxt0r 

Zeitraum  desselben  123.   i<24«    Zweiter  Zeitraum  dei- 

'  üslben   134' — 1£^8.    Eintritt  der  gelben  Farbe  in  deiu- 

\4i^faN^'  iist^*     Grofse  Reiabarkdlt  det  Magen«  in  dea- 

'  selben  idO.    bHttef'Zeittatim  desscl^n  xaSl'    Uebei 

^ie'verscnieAdÄftn  Zufalle   dieses  FieVers    ia8  —  l3o. 

BeschafFexJUeit  d)ds  Pulkes  täß.    Der  Fieberhitze »  dsr 

gÜQlcliteit   Complicatiod;     des  Urins,    der  'BlntOuiff 

-^diHi  rÄg:    Der  gelben  Färb«  i3ö.     CigenthümfidMi 

',^''ftbhte  ^^ttfalla  diestis  Fiebers    1}  im' 'stärkeren  Grads 

lüi/.   ö)    im   gelinderen  Grade   i3i.  l3iJ.     Progttosii 

"    i3<i—- 13^.  Resultat  der  Leichenöffnungen  nach  dem- 

''*äeiben    i34-     Heilart  desselben    135—147.      Aderlili 

'in  deniselbfen  t35  — 138.    Sengrie,    ein  Getränk  nadi 

"'demselben  i38»     Ferner  Brechmittel  i38.  139.    Femer 

.  Pulvis    Jacobi    j39,.     Ferner    Cortex  peruviaous    j^. 

Fpi^et  das  kalte  Bad   14t.    142.     Nahrungsmiaei  in 

d[emselbien  i43*  i44*^  Ferner  Kobori^ntia  144*    Nutzen 

des  kalten  Bades    144.  14^.     Wirkung  des  Ifercnrios 

dulcis  in  demselben  146.  t47*    Vorbauungskur  147  — 

-    i49»    "lieber  dasselbe  XX.  B,   i3o  — 154»     Bemerkon- 

'  gen  über  die  Natur  desselben:  i^  dasselbe  tbrilt  si^ 

nur  dnrch  Berührung  mit  i33t   i«t  daher  2a  verhutea 

a.  durch  Abhaltung^  der  Einfuhrung  dcstelbesn  133  — 

'*     i34*    b;    durch  die  baldigste  Erkenntnifs  dergescfae- 

heiien   Mittheilung    und    Absonderung    der  Kranken 

'l34'-7l35.    Diagnosis   desselben   i35  — 136.      2)    die 

vorzuglläitten  Mmel  2ur  Verhütung  dev  Ajistedkung 
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vor  demselben  i37 — |i38-  3)  der  Cbaracter  desAelbisn 
ist  asthenisch,  es'  unterscheidet  sich  aber  'vom  ae- 
-wohnlichen  Typbus  a.  durch  die  Entstehung  der 
Krankheit  139 — 140.  b.  durch  de  chemische  Aei^v 
derung  der  organischen  Mischung  t^o'-'l^i,  e.  durclr 
die  Localität  141  — 142.  4)  ^^^  ^^^  desselben  muls 
daher  berücksichtigen :  i.  den  allgemeinen  dynami- 
sehen  Character  142';  ^3.  den  specißsch  chemiacfaen 
oder  qualitativen  Zustand  der  Materie  143  —  143. 
3)  di6  örtlich  afficirten  Organe  143—144^  Empfeh« 
Jung  des  Olei  terebinthinae  in  lezterer  Rücksicht  i^S, 
Ein  die  Cur  desselben  betreffender  Vorsbhlag^B.  144. 
l5r.  Empfehlung  des  Terpentinöls  (Spiritus  terebin- 
thinae) gegen  dastislbe,  nebst  den  Gründen  für  diese 
Empfehlung  i46-*i5o.^  Dasselbe  Tvirkt  bei  demselben 
durch  Desoxydation  14B — i5o.  Besondere  Bemer- 
kungen über  die  J^nyrendungsart  dieses  Mittels  bei 
demselben  i5o  —  f5i.  König).  Preufs.  Publica'ndum 
in  Betreff  desselben  162  — 153.  Winke  über  die 
Verbreitung  desselben  und  deren  Verhütung  C.  189 
-«•ioi.  Ein  Wort  2Ur  rechten  Zeit  über  die  Ausroc- 
tung  desselben  192  —  308.  Die  bisher  vergeblich  hie- 
isu  genommenen  Maa£sregeln  sind:  i.  die  Flucht  der 
Einwohner  196.  3. '  Unthätiges  Vertrauen  auf  göttli- 
che Hi^lfe  ig5  — 197^^  3.  Anpreisung  sicherer  Präser- 
vativ- und  Heilmittel  197.  4*  ^^'  Anzünden  gj^fser 
Feuer  und  Lösen  der  Kanonen  i97-r-]98*  5>  Die 
Sperrung  der  inßcirten  Gassen  198.  6.  Die  Behand- 
lung der  Kranken  in  ihren  eigenen  Häusern  198. 
7.  In  besondern  Spitälern  198.  8.  Da^Curiren  durch 
unbefugte  Aerzte  198 — 199.  9.  Die  Erwartung  der 
Hülfe  ,von  Veränderung  der  Witterung  199.  Als 
■wirksamere,  durch  die  Erfahrung  bewährte  Mittel 
werden  empfohlen:  a.  Einschliefsijing  des  erkrankten 
Orts  199' — 200*  b.  Verhütung  der  Communicatioa 
durch'  Kleidungsstücke  der .  Verstorbenen  200—^:101. 
c.  Untersagung  aller  Zusammenkünfte  30i.  Entfer« 
nuog    der    Kranken     und    Veiydächtigeipi    soi<-»2o4* 
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e.  Reinigung  der  exledigtea  Mnsvr  0^4 — 3^^-  ^«  ^<^'g- 
/altige  Behandlung  der  eotferBteu  Kranken  do5.   g.tt»b, 
Aufsicbt  auE'  den  -Umgang  aod^    i*  -Sorgfältige  Tbätig- 
'kek  der  Aerzte  206  — so8«    K5nigl.  PreuTs.  Publican- 
dum.  in  Betreff  desselben  QoS— 211.    Auasog  ana  dem 
Proto^coll    über  die  Deliberation   des   Staatsratlu    der 
italleniscben  Republik  übe?  die  sur  Verhueung  des- 
selben zu  nebmenden  MaaGuregeln  O.  104—108.  Df- 
cret  des  Vizepräsident^    der   italieniscbep  Republik 
über  die  Errichtung  eines  Central  •Samtau-Me|^strats 
oud  de^en  Obliegenheiten  und  Verfahren  sur  Verhü- 
tung 'desselben  toS  ---  uk    Sanitäta  -  Verordnung  des 
Central -8ai^itätS|-M.<gistrats  det  iulientscfaen  Republik 
4Über  die  Verhütung  und  Abhaltung  desselben  113 — 130. 
Schreiben  desselben  Magistrats  an  die  Aer^tä  der  tts* 
lienischen  Republik  über   i.   die  fnlstehung  des  gel- 
hen.  Fiebers  ii)  Italien  130  — 123.    ä»   die  VerhrdtUBg 
dess^beii  in  JJvomo   133-— 135.    3-   ^^^  in  Liuonf 
beobachteten  Symptome'  desselben   137  —  138»    Resul- 
tat der  'Leichenöffnung  vei^  denuelben  islS.    4.  Den 
in  Liuomo  beobachteten  Cbaracter  desselben   128 — 
129.     5.  die  in  Li?orno  versuchte  un'd  bewährte  Cur- 
methode  desselben  129— i3i.  Schreiben  derSanitäts- 
Commission  von  Agogha  an  die  Bewohner  dieses  De- 
partements  über  die  Verhütung  "desselben    131^-134. 
Feri^er   des  Präfecten  desselben  Pepartements   an  die 
Polizei -Beamten  über  die  Abhaltung  desselben  i^^^ 
\  139-     Reglement  für  ^ie  Lazareihe,    welvhe   proriso- 
risch  in  dem  Departement  von  Agogna  eu  Verhüttiog 
und  Abhaltung  desselben  errichtet  werden  sollen  139 
-^162.  (das  Nähere  s.  Lazaretkf)   Schreiben  der  S»' 
nitäts- Commission,  von  Agogna  an  die  Polizei  -  Beam- 
ten diesea  Departements   über  die  vorläufige  Einrich- 
tung der  Contumaz  und  das  Locale  hieeu   163  — 167- 
Schreiben  über  dasselbe  ^lus  Genua   i63— 171,     Aus- 
führliche Diagnosis  desselben  nach   den  Beobachton- 
gen   in  Livomo   i68-*  170.     lieber  die   ebendaselbst 
beobachtete  Natur  desselben  170.      Nutzen  dee  Cde 
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me\,   der  Salpetersäure  und  <le8  Watdbeni  mit  See» 
wasier  bei  demselben  170.— -171. 

Feöris  hectica,  nach  hinein  Wecfaielfieber  eataUndeiV/ 
VI.  2^5.  '  . 

FisörU  hydroceph^lica.  Beweit  ihrer  Existenz  durch  ii- 
II ea  Krankheif6fall  VI.  i54»  Die  Denkkraft  leidet 
dabei  nicht  immer   i56. 

Febris  inflammatorio  »JikenUa}  Meteorismut,  Frieiel  bei 
einer  lolchen  VI.  4o9-  4l'-  A^  Product  der  ]Winter- 
kähe  betrachtet  ^I.  C.  47.  Das  Reiehsche  Heber* 
mittel  leistet  wenig  bei  derselben  102.  Ueber  die 
Anwendung  des  Aderlassee  bei  derselben  XIV.  D.  70 
—  72.  Versuche,  die  Mineralsäuren  bei  derselben  an- 
zuwenden, nebs't  deren  Resultate  iio—X  14* 

FehrU  interminens.  Grofse  Wirksamkeit  des  Cortex 
regius  dagegen  I.  i57*  Glücklich  behandelte,  mit 
ChinapuWer  in  Umschlägen  II.  449-  Cor$ex  regius 
456.  *QuaJsia  457.  M.  TrifolU  fibr.  457.  vJVi^ 
Fomi'ca  494'  Ignatia  amara  498.  Vorzüglicht 
Wirksamkeit  des  Cortex  resius  in  kleinen  Dosen, 
wie  auch  des  Mercuritts  dutcis  mit  ^em  Cortex  p^m 
ruvianus  bei  derselben  III.  182«  Glückliche  Heilung 
einer  hartnäckigen  F»  i*  quartana  durch  daa  Stäphur 
auratum  antimonii  mit  der  Belladonna  verbunden  in 
beträchtlichen  Gäben  i83.  Eine  Epidemie  desselben 
IV.  647.  (D.  36.)  Dereik.  Behandlung  64g.  (D.  dy.) 
Ein  siebentägiges  mit  alltägigem  verbunden  V.  54., 
(A.  47.  j  Durch  Ignaubqhnea  Anfangs  vermindert, 
dann  verschlimmert  .55*  (A.  43.)  Durch  China  ge* 
heilt  56.  (A.  48«)  In  eintägiges  verwandelt  durch 
brasilianische  Fieberrinde  871.  (D.  146.)  Geht  in 
ein  Kindbetterinnenfieber  über  VI.  S75.  Durdi  China 
mit  üblem  Erfolge  behandelt  '377,  Ein  unterdrücktes« 
wahrscheinlich  durch  Luftäura  wieaer  rege  gemacht 
278.  382.  Nach  einer  Geburt  entstabden  328*  Merk* 
würdige  Beobachtung  bei  einer  gallichten  VH.  D.  127. 
Geschichte  einer  durch  das  Quecksilber  glücklich  ge» 
heilten    x6o.    Bestätigung  der  vorjsüglichea  Wirkaam- 
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kcit  dar  J^öirg"''"'" -tei  dersalbcn  VIII.  C,  179. 
VoriDglieliD  H«il*-mteU  der  Floriun  aniicae  bei  tler- 
.•dbea  IX.  D.  S~.  Uuiericbcidujig  der  chroniicben 
und  acut«),  deraii  Zeirhen  und  WichiigkHt  in  prac- 
liicbrt  Hlnaichl  gi.  Uriachen  der  rhroniiohen  g3. 
'Dia  China  ist  uun^lu  und  selbst  schädiicli  b«i  der 
cbroniiclien  gj  —  94.  KolbnccTdigkeil  lUr  Reinigung 
dtr  ersten  Woge  b<^t  ilerselbr  n  <)  |.  Jicobsclilungsn 
übar  dieielbe  lu  Lippundt  C.  igj-  HeiliamkeU  dei 
AJerlaU  bei  einer  iNlchfn  i(j6.  Heobadicung  von  Si- 
\  menergifriungnit  in  dfn  Paroxjsmen  einer  «olchen 
197.  üeber  den  Nuizen  und  die  WirkuDgea  der 
i'lioipborsaure  bsi  derselben  IX.  C.  j6^.  Nutzten  des 
Heicluchon  rioberinit(e'l  dägeger  XI.  t.  lo.l-  Koili- 
,  Yrendigkeil  der  liiitericbridun^  ieiner'*ei<cl)iedenen 
Alteil  XI.  D.  7,  Endemi«b  dutrh  Silmpf  uCi  eixeug- 
KiL  C.  94.  VtHiCiglicTiB  Wirkungen  der  V  liiol- 
re  in  d('ii:.>«lben  XIII.  A.  141.  Giüode  für  die 
ms  byperttheniicher  VCecbisKicber  XIV.  A.  i^ji 
jpinem  KiodbPtie.inn^nlieber  XIV.  B.  156.  G«- 
Dranch  der  Minetalsauren  in  donudL.Ba.D,  I14.  Be- 
ntirkuDgen  über  dasselbe,  mit  Hinsicbt  auf  Mtiki» 
Abhandlung  ddiübsr  XV.  C.  <> — Kt-.  Endeonitch  iu 
SloUberg  6  —  8.  Am  bkufig.ten  i:n  Somioer  g.  ,Be- 
tchifienbea  und  L'isacben  d  ssell"  n  9.  10.  UtiUii 
dsbei  10—13.  Unwiikjamkrit  dci  Salmiaks  dabei  n. 
Beate  Anviemlungiart  der  China  (iabti  lu.  i3.  Erfolg 
dietei  Methode  1.3  — ij.  KolbwcTid  gVnt,-  dabei  die 
Wiiclie  ta  wechseln  i5.  Durcli  das  liißitani  tpirl- 
taojitm  Heriiae  j4bsynthii  gehoben  i.-'j.  Ferner  dt.rcli 
daa  Tragen  der  l'ristben  Radic.  plantag.  major,  auf 
der  bloUen  Haut  lü.  Aber  nicht  ibrcb  ^Snenic  ibid. 
Gliicklrcber  Versuch  mit  ausseilicbün  Mitteln,  17.  16. 
Durch  die'  Naiur  gehoben  iS.  Marcw  Theotig  und 
ßebandlung  desselben  19  —  24.  Hauptbeilingung  der 
lezt«ren  s3.  Bealäiigende  Beobachtungen  Für  dieaelb« 
a4  — 30.  Efioneiungen  dagegen  .10—43.  In  deao 
VS''echselfieber     blos     Astbeni«    der     Erregung  ?     3i 
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Grunde  dagegen  33  — 3g.  Wird  oft  durch  AderlaCi 
geheilt  34*  Auch  durch  freiwillig  erfolgtes  Nasenblu- 
ten ibid.  Ferner  ,  es  ist  ansteckend'  ibid,  Ferntr,  es 
ivlrd  auch  durch  deprimirende  Potenzen  gehoben  — 
die  wesentliche  Ursache  ist  ein  qualitativer  Fehler  35- 
36.  Beobachtung  für  j^ne  Erinnerungen  43  —  .'*>'• 
Verschiimmerung  eines  solchen  ohne  gastrisdie  Com- 
plication  bei  Anwendung  der  exci^irenden  Heilmetho- 
de ibid.  Die 'gastrische  Methode  Ut  in  vielen  Fällen 
d^t  Wechsel fiebers  unentbelirlich  und  die  passendste 
52.  Zweckmäfsige  Verbindung  derselben  mit  der 
Reismethode  ^3.  Geheilt  durch  China,  ohne  voran« 
gegangene  oder  glei<b2eitige  Anwendung  flüchtiger 
Beizmiitel,  blofs  nach  vorher  angewandter  antigastri- 
scher J^^thode  57  —  5g.  Nichtigkeit  des  Unterschie- 
des zwischen  Frühlings  -  und  Uerbstfiebei'n.  5g.  60. 
Erinnerung  an  die  Whkung  der  Radix  pjrethri  in 
demselben  162.  i63.  Nähe.e  Bestimmung  dSr  An- 
wendung der  Königsrinde  bei  derselben  XVII.  B.  94 
—  lo5.  Bemerkungen  über  die  häufigen,  yoirsüglich 
in terniiitir enden  Fieber,  die.in  den  Rheingegenden  von 
1794 — ;i79g  h;iuptsächlich  bei  den  Soldaten  heirsch- 
ten;  aufgenommen  in  dem  Militärh«  spitale  su  Bickeu- 
bach  bei  Darmstadt  XVIII.  B.  24  — 119.  Medicini- 
sche  Tppographie  dieser  Gegend  24  —  64*  Ueber  die 
Cntwickelung  der  Sumpfluft  daselbst  und  ^eren  Ein« 
flufs  zur  Erzeugung  intermittirender  Fieber  3i  —  34* 
Tabellaiische  (Jebersicht  jener  Fieber,  raic-^emerkung 
des  Barometer-  und  Thermometerstandes,  der  Witte* 
rung,  des  Windes  u.s.w.  57— »76.  Allgemeiner  ChaJ 
racter.  dieser  Fieber  7g.  Die  verschiedenen  Formen» 
Grade  und  Verlauf  dic^ser  Fiebär  79  —  96.  i)  Solche, 
die  nur  von  einer  widernatürlichen  krampfhaften  Be- 
wegung der  Erregbarkeit  herrührten. 79— 8q<  s)  Ner*'> 
vöse  82-^89.  Hemiplegie»  Sprachlosigkeit  bei  eii^em 
solchen  85.  3)  Solche,  bei  denen  insbesondere  die 
Eingeweide  des  Unterleibes  litten  Sg — 94*  Ein  Wech- 
»elfieber- Miasma  wurde  dabei  nicht  wabrgenomment 


wohl  Kber  ein  ConTa|ium  rjß  —  lol.  Anilecliiing  ilurcb 
ilataelbs  lUr  Heilung  einer  bnrtnäctiigF.n  ibeumatiicheii 
Koiegefcbwulii  mit  gliicklicbem  Ecl'aige  Feramtnltpi. 
g7  —  loi.  Bphindlung  jenpr  Fieber  loi — lig.  Noth- 
wendigkeic  der  Rücklicht  auF  tue  (wganiiche  Müchuug 
dabei  103.  Verbindung  der  nüchligon  ßrismittel  mit  ' 
den  Antimon  iaiibu*  dabei  io3 — to5-  Ferner  mit  läu- 
•rlicben  Miltaln  105  —  107.  Ferner  mit  Blssenpflaiiern 
107  —  loS.  Voriüglicher  Nutzten  dei  Kämpfen  bei 
denielben  103,  log  Fernor  dp»  Moichai  anlfiaialls 
103  —  104.  Femet  de»  Extracli  hjoiryaml ,  voriilg- 
lich  in  Verbindung  mit  dem  Aconit  104—105.  110. 
Ferner  der  Auileerungsmillel  bei  g»»cri»chen  Zurällan 
110  — III.  Diit  bei  denselben  iir  — ii3.  Beband- 
Inng  der  ReconvateicenB  jiach  drnjelbei».  Ir.l  —  1(4. 
Die  Oiina  uanülz  und  nacblliellig  bei  denaelben  ii^-  . 
T16.  Unlerdrückt  olr  den  ri^-berparoiyimua  mit  nacfa- 
tkriUgen  Folgen  117.  Wirksamkeit  des  Sal  mlrabUe 
Glaahert,  um  denaelben  wieder  beriuttellen  i tS. 
Vewucha  ilnd  Beobichlunpeo  über  die  VVirltsamkeit 
<Igr  tbieritchen  Gelatina  nur  Heilung  intermittireDiler  . 
Fieber  XVUI.  B.  i::o  — -61-  S'^ul,,-.!  Uoteraucbung 
über  da»  dM»elbe  Tertreibende  Princip  in  Act  Cfaiu 
134 — 129'  GlüclilichB  Anwendung  der  thiwitclieii 
OaUtink  gegen  dataelbe  in  Pari»  135  —  \arj.  Fenin 
in  dm  Departement»  von  Seaia  und  Angogna  in  Ita- 
lien isS  u.  folg.  i)  Bei  einFachen  Tertia nRobam  j3i 
— l3a.  a)  Bei  der  Febrh  tertiana  dnplicata  i33— 133 
3)  Bei  Qwarunfiebern  134  — 133.  Üb«  dia  vartchie- 
desen  Arten  der  d«bei  anzuneildeDden  6atUrte  137 
-~  t4'-  Wirktamkeit  de»  G^  arahieian  gegea  iu- 
talbs  [3g-^t4o.  Geht  bei  Anwendung  d«r  lbi«fi- 
ichen  Gelatina  häuRg  in  ein  n-mitiirendm  Fittbei  üb« 
i4[— 'i43-  BMondeie  Wirkungen  der  aallerta  gegas 
diMielbe  143  — 145.  Ist  nach  OauUerl  unprüsgUcb 
in  einen  aooniiilen  Zuitanda  de»  Magent  und  dM 
Hautorgant  begründet  151.  Gründe  für  diew  Bs- 
baupiung    1^1—155.     Dia  Baicbaffanbeit    dw    Ln" 
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trägt^  die  Feuchtigkeit,  welche  sie^it  ^ich  fuhrt» 
abgerechnet,  wenig  oder  gar  nichts  zur  Bildung  dei- 
•elben  bei  1^5.  Gründe  für  diese  Behauptung  i55  — 
162.  Wirkvingsart  der  thierischen  Gallerte  bei  dem- 
selben 163  —  j65.  lieber  den  Schlaf  und  die  Unter- 
drückuDg  des  Fieberfroste ,  welche  die  thierische  Gal- 
lerte»  das  Opium  und  die  Ginnt  oftmals  bei  deihsel* 
ben  bewiaken  i63— 165.  lieber  die  Ursache  der  Wie- 
derkehr desselben  164 -*  167.  Einwürfe  gegen  Reichs 
Theorie  und  Behandlung  deMelben  166  —  ]68*  Ist 
die  Ursache  desselben  vielleicht  Mangel  dea  galatinö* 
sen  Stoffs?  168 — i6q.  Ist  die  Ursache  der  Wieder-^ 
kehr  desselben  vielleicht  vermehrte  Znströmung  der 
Oxygens  «um  Magen?  170—173.  Primäre  Wirkung 
der  thierischen  Gelaiinä  bei  demselben  und  Verglei- 
chung  dieser  mit  der  anderer  Mittel  174—176.  Spe- 
cielle  Formel  und  Anweüdungsart  der  thierischen  Ge- 
latine bei  d<*mse]|)en  176— ^65*  I^i®  Beconvaieecena 
von  demselben  ist  kürzer  bei  den  mit  der  thierischen 
Gelatina  als  bei  den  nit  der  Ghina  behandelten  sog 
— 202.  Die  thierische  Gelatina  und  die  Ghina  wir- 
ken  bei  demselben  nicht  blos  als  allgemeine  £xcitan- 
tia  232  —  237.  Ueilart  desselben  am  Niederrhein  im 
Sommer  i8o3.  XX.  G«  si  — 23*  Versuche  mit  Marcus 
Heilmethode  desselben,  nebst  deren  Prüfung  23  —  25. 
Zwei  Beobach(ungen  desselben  am  Niederrhein  25 -—27. 
Bestätigung '  der  voraüglichen  Wirksamkeit  der  Kö- 
nigtrindß  bei  demselben  27-— 2g.  Leztere  ist  der  Neu« 
Brownschen  Behandlung  desselben  vorsuaiehen  36 
—  29.  1 

febris  tntermiuens  quanana.  Heilsamk'eit  der  Wurael 
des  Helleborus  niger  bei  derselben  U.  *532.  Psycho- 
logische Heilung  einer  solchen  V.  32  r.  (B.  67.) 
Uebergang  einer  solchen  inLungensucht  VIII.  A.  186« 

Febris  intermiuens  vemaiis,  Verhalten  derselben  cii  Er- 
langen im  Jahre  1798*  Vi.  434*  ' 

febris  ienta,  Gebrauch  der  Mioeralsäuren  in  demielbin 
XIV.  D.  n5  — 118. 
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FabrU  lenta  •  kscHca.     Beobacbtuog    einer    nacb    einem 

Wechwltieber  enwtaodenen  VI.  3SS-  Glättlkhe  HbI- 

lung  eioer  tolchen   im    letzleo  Zeiträume   durch    den 

Ausbruch  d»  W»hn>inn3   VII.   D.   3. 
Febril    lacklalU   iiißammatoria.      Beobacbtuog    Und    G»- 

achicbca  einer  solchen  XlV.   B.    1(^7  —  149. 
Febris  morblllosa,     An-oheinende  Beobachiung  einer  soU 

choa  ohne  Maiern  VI.  435. 
Febril    nsr.'ojfl.       Vorzügliche    Wirkiamkeit    der     Boß. 

sehen  I.  43S  — 437.    'Beobacbiu/<)j  und  Geicfaicfaic  ei- 
ner  ej.idemischen    zu    Warlchau    im   Jahre    1796    IV. 
f      63[.    iO.  ^3.)        Giolie    WiiliuogeD    de*    lauwiroien 

-  •  Bades  bei  elfter  aokhen  638-  (U-  iB-)    Geichichio  e\net 
■neitwurdigen  büiariigan  und    j^tücklicb  geheilEsn    V.    . 
'    ll3  —  i5u-      C  A.      97. )       KrankengeJchidita     einer 
init  EnuünduDj  verbundenen  VI.  Sg.T — 739,     Beoh- 
''    achluagenund  Bemerkurijjeti  über  die  in   den  labren    . 

,      '  1797  bi»   1798  7.a  Jena  beobBCbtaCfl  VII.  A.  100—  224. 

',  'BauptFormea  derselben  log  —  iio.  Dauer  denelben 
tu.  Prngnosis  bei  derlelbon  iio  — IIQ.  Kur  der- 
selben A.  des  Kervjnfiebera  an  und  lÜr  sich  114  — 
139;  B.  der  Symptome  I39— 148;  C,  dez  Compli- 
calioD  (derselben,  Demlichi  1)  der  iheumaiiMhen 
oder  cat|trhali)chen  14g  —  iji ;  s)  der  giauüchea 
ijs — tgS.  (Beobachtung  über  diete  I«tztera  CompU- 
eatiao'  dsrtelben  171  —  igS;)  3)  der  entzündlichen 
.igg  —  39i;  4)  ^"  feulichten  321 — 224.  BemerkoB- 
*  gen  und  Beobüchtuugen  über  die  gastrisch-  »cfaleimjp« 
beiKinderDD.116.  Vorzügliche  Wirksamkeit  derZink- 
blunen  mit  Baldrian  verbunden  bei  deitelben  171  -^  ly^ 
Bemerkriagen  übet  ein«  epidemische  i'u  Itmanaa  im 
Jahre  1796  bis  1797,  IX.  A.  too.  Glückliche  Hei- 
lung einer  solchen  diirch  Beruhigung  det  Gemütha 
B.  io3.  örölie'Wirktimk'ait  und  Empfehlung  der 
Pbotpbotiäurs  in  dereaiben  C.  6a.  Beobachtungen 
aber  den  Cbaracter  tind  Vertaut  derialben  im  Jahre 
1799  bia  i8oa  zu  Bielefeld  i8c|.    (U  Vlolbo  igo,    so 


Lippstadt  Tq5,  '  zu  Breslau  19S.  BcobacbtungT  dersel- 
ben mit  scbeinbaren  Zeichen 'äcbter  Entrundung  189' 
-^igo.  Umschläge  von  Sclmee  und  Kis  auf  den  Schei- 
tel zeigten  sich  vorzügilcli  heilsam  bei  ^mer  sehr 
hitzigen  Art  dfrselben  igo^igi.  Wurde  häufig 
durch  Brechen  und  Purgierroittel  veranlafst  igS.  Be- 
merkungen über  die  Anwendung  ausleerender  Mfttel 
bei  derselben  X.  A.  105.  Beobachtung  und  'Gesthicli- 
te  einer  gastrischen  der  Kinder  192  —  ig4»  -  Nach- 
theile der  ausleerenden  Methode  bei  letzterer  194. 
lieber  die  sogenannte  entzündliche  Are  derselben 
XIII.  D.  Ö7.  Bestätigte  Wohhhätigkcit  des  Opiurti 
bei  der  hitzigen  VIII.  B.  igg.  Anwendung  und  Wir- 
kungen der  Mineralsäuren  bei  de; selben   XIV.  D.  97. 

129.  i3i  — 135.  137 -- 139;  143—145. 147 --i4ö-Pß- 

merkungen  über  die,  welche  im  Jahre  ijjoo  zu  Goch 
amr  Rheine  geherrscht  haben  XVI.  A.  41  —  io6.  I.  Die- 
jenigen vom  Jaguar  bis  zum  Juni  1800  4^  —  71:.'  l) 
Diagnostik  und  Verlauf  derselben  4^ — 49*  Sympto- 
matische abef  gleichgültige  'Taubheit  bei  denselben 
46— 47>  Abwesenheit  kritischer  Ausleerungen,  und 
von  Metastasen  bei  denselben  48 — 49*  0  Aetiol&gre 
derselben  49  —  53.  Die  Ursachen  wajren!  abschwä- 
che der  Lebenskraft  4g;  If)  irgend  ein  zufälliger 
Reiz  5t  —  53,»  3)  Therapeutik  derselben  53—72. 
Die  Vitriolsäure  ist  unwirksam  bei  denselben  54 — • 
69.  Indicationen  zur  Cur  derselben,  5g*  Nutzen  der 
China  bei  denselben  in  Substanz  gegeben  69 ^^6^» 
Verbindung  der  China  dabei  mit  Caiaa  bismuthi, 
Conchis  praeparatii  und  muci/aginosis  62.  Diät  bei 
denselben  63  —  64*  Zusammenziehung  des  Schlun- 
des, Kopfschmerzen  dabei  durch  Castercum  ge);ioben 
65.  Heftige  äufsere  Schmerzen  .dabei  durch  ^le  Vi- 
triolnaphtha  gehoben  65  -66.  lieber  den  Haatea' 
dal;)ei  und  die  Anwendung  des  Opiu?n'  dagegen  66 — 
6S*  Ueber  das  Seitenstechen  dabei  und  dessen  Be- 
handlung 68  —  69.  Strangurie  dabei  durch  Ihictura 
eantharidum  gehoben   69^70*     Ausleerungen  dabei 
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•og«wiBB<l«c ,  Terschlimitiern  die  Krankheit  und  Ters> 
sögem  die  Heilung  7z  —  73%  —  U.  Diejenigen  vom- 
Juni  bis  «um  Sept«  tSoo  72  —  zo6.  Duirc^^'all  das 
Haupaiynjptom  bei  denselben  72  —  75.'  Behandlung 
dettelben  75^.77.  Behaikdluug  der  übrigen  nervösen 
Sjrmptome  78 — >gi.  Ueber  den  Sopör  und  das  Deli- 
rium  dlibei/  und  deren  Behandlung  durch  excitirende 
Mittel  81  —  94*  ^^'  Weingeist  ist  unter  denselben 
dfm  Weine  vprsuzieheji  87  —  90?  Ueber  -die  Mög«< 
iichkeit  der  Enuiündung  bei  dem  N^'venfieber  98— 
1q61  Merkwürdige  und  äufserst  glückliche' Behend* 
lung  einet  epidemTschen  XVI.  B.  ip5-r-ii4*  Charae- 
nHftiJL  desselben  io3  — 107.^  Merkwürdige  Abwesen- 
beit  s(Uer  nervösen  Symptome  dabei,  ohngeachtet  der 
gröfsten  Tödiichkeit  desselben  106 — 107«  v  Behand- 
lung desselben  108 — ii4*  In  manchen  Fällen  blos 
dnrch   Wpitt    oder   Branntwein  logi .      Widerspruch 

•  der»elben  mit  dem  Charicter  desselben  nach  der  Er* 
regunguheorie  iiQ.    Ferners.  Typhus, 

^^hns  ntrtfosa  versatilis  ISiN,  A.  80. 

^ebrls  nosöcomialis^  Beobachtungen  über  eine  Epide- 
mie derselben,  die  im  Jahre  i7g5xuWeu^r  herrsch- 
te IV.  416.  (C.  37.)  Beobachtung  einer  Complica- 
tion  derselben  mit  Kindbetterinnenfieber  ZXV.  B^ 
119  — 120. 

\hrU  pituitosa,  Epidemie  derselben  II«  447*  ^9'*  *Cur- 
meLhode  in  defselben  ibid.  Beschreibung  der  im 
Hannoverischen  Miliiairhospitals  verbreiteten  VI.  697. 

ebris  putrperalis^      Bemerkungen   über   die  jetzige   für 

^tins  neu  ausgegebene  Behandlung  derselben  ii^  £ng- 

'  land  III.  379*  Beobachtung  einer  epidemischen  ju 
Harburg  im  Jabre  1797.  VI.  2i5«  Bemerkungen  und 
Ideen- dieselbe  betreffend  275-^358>  Entsrand  nach 
einem  WechselBeber  ibid.  Beobachtung  eines  mil- 
^igben  Speichels  und  A^^'^M^^s  ^^^  derselben  324» 
-  Beobachtung  von  Knoten  in  den  Bretten  bei  derlel- 
ben    328*    Wurde    in    seiner    Entstehung   durch   ein 

..  Brechmittel  glücklich  gehoben  33 1 — 332*     Bedenken 
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gegen  die  AoTvendang  der  AbFubrungsiDittel  bei  der- 
•elbea  und  aur  Verbutung  derselben  352.    lieber  da> , 
und  dessen  Behandlung  5*     Cbaracteriatik  desselben 
XIII.  3.  6  — 13.     Hesultate^  der  LeichenölTnungen   in 
demselben  10.     Gewöhnliche    anteccdetitia  desselben 
TS.     Ueber  den  Cbaracter  desselben  i3.    Ist  wohl  7.11 
unterscheiden  Ton  einem  gastrischen  Fieber  14.  ^ilcb- 
versetsungen  sind  weaentlicb  mit  demselben  verbui>- 
den  14«     Alle  Dinge ,    weiche  bei  demselben   gastri- 
sche   Unreinigkeiten   erjeeugen  können,    wirken  auch 
auf  die  Abscheidung    der    Milch    16.      Abführungea 
sind  in  demselben  eigentlich  nur  bei  Milchversetzun> 
gen  auf  den  Darme  anal  heilsam   17.      Der    Ort    der 
Milch  Versetzung  bestimmt  die  Gefahr  ibid.     Die  £at- 
xiindung  der  Gedärme   u.^a.  w.,  die  gastrischen  £e> 
schwerden  sind  nur  sufallig  in  demselben  iS.  Der  im 
Blute  enthaltene  Milchstofi  4>estimrat  den    Character 
der  Krankheit  i8>     Umstände«   die  dies  beweisen  ig. 
Ueber  die  Symptome  desselben  und  deren  Erklärung 
as.    Nähere  Bestimmung  des  Characters  der  Kraikk- 
heit  22.    Modificationen  und  Prognostik  desselben  23. 
Gelegenheitsursachen    desselben    s6.       £s     ist    selten 
sthenisch    28.     Indicationen   aur    Cur    desselben  .  29, 
Darf  als  Zustand  dei  Schwäche,     doch  nic)it  wie  je* 
der  andere   Typhus  behandelt  werden  ibid.     Valeria- 
na und  Opium  sind  hier  die  vorzüglichsten  Reizmit- 
tel 32.     Warme  Bähungen  der  Brüste  sind  dabei  vor- 
zuglich wohhhätig  34;    ferner  b^ei  ausgebliebenen  Lo^ 
chien  Einsprützungen  in  die  Gebärmutter  ibid.  •  ^^ 
sicatoria  sind  Hauptmittel  in    demselben  35.'    Einige 
besondere  Symptome   desselben    und    deren   3ohand-  ' 
Inng   36.      Nothwendrge    Vorsicht-  mit  Abführungen  < 
bei    eintretender    Verstopfung  37*     Behandlung  nach 
schweren  Instruinental  -  Geburten  und  bei  zu  befurch- 
teirder  Entzündung  38*     Krankengeschichte   dazu  39.. 
Behandlung  bei  Brust- AfiPectionen  in   demselben^; 
ferner  bei   Hals- Afiectionen    ibid.     Bei    anhaltendem 
Fieber  ist  China  rorsüglich  41*     Ueber   Gf schwülste« 


Milcli»l*'cesi<!  und  Eitemunmlunjpn  in  deimclben 
ilji.l.  TVafh  iWmid!i-n  bleiben  oft  VatwarbsungBO 
im  Üntdldbe  und  dadurch  tlurruditbiikeit  ivrüdk. 
ijb.  Urb«  aie  D.it  m  demielben  43,  KraokengO- 
»cliichien  Ui('»u  4R  — 78.  Dtfiniiion  dei.  nach  Stila 
XIV.B.uS.  inflcrweiendidieKennKeichpniie.  117.  iit 
nitbl  eprdjinilcb  iiQ  — no.  Einfiur»  diT  herrtchen- 
dea  Bj,ideniiichcii  Coniiliuiion  iiS.'ng.  Compl[ci. 
tion  mit  dem  Ilnzareililipber  iig.  lao.  hioläagbchei 
Grund  dor  Mjlchvpuptaung  beim   lao.  lai.  laa.   Zak, 

desieiben  155.  Eykürurg  der  liaupujmptonie  136. 
kramiifbart  Entzündlich  er  Zuiiatid  lo?.  Ausgänge  13^. 
US.  l'rophj'iaii*  13S.  Ijg.  EDtsünduDgaiuaUnd 
129.  Aehnlirfiknit  mit  der  Entzündung  de.  Neuo» 
isg.  Kilai»  i3o  t3i.  Progonil.  t3i.  i3a.  lodiea- 
tion  (Sa.  .33.  Heilung  und  Miuel  i33~  137.  Utah- 
■chluTngpn  137  —  10^-  gaiiriaches  Fifb«  ala  eril«  Pe- 
liode  dci  Kind  bete«  in  11  Ei  eben  137  —  144.  BUilera- ^ 
«DSBcblng,  jienipliiguBähnUcbBr  beim  i4S'  i47-  Uutlen, 
UockcBPr  1^4.  r47-  >5o-  Magenfiebar,  Faulea  146. 
147,  Durchfall  i5i.  i5=.  ^^^!U^r^sil  durch  die  Gt- 
biirtatheilD  1S2.  153.  Werli.ellitl.er  bBlro  i5S.  Tud. 
riiclier  i.-ig.  160.  ohne  achnierxhartp  AuTireibuDg  dca 
TJnleileibaa  167.  i?»-  i^l-  I73  — 181.  Getcbiiiite  ei- 
se* glücklich  gelKilwv  XVII.  E.  wg— i3g.  Vor- 
Eügliclier  Nudan  des  Opium  mit  Clloinel  und  C*<n> 
pber,  in  (ehr  beträcfatlFcher  Do^it  dabri  13t  — 136. 
0«ichiehte  einoi  cweimil  glilcklicb  gebeilcsn  C.  89  — 
100,  Die  Ti'ictara  opU  timplex  und  die  TTnclJU-a 
ditnae  eompoiila  abwechiclnd  gereicht-  yorsügUcfa 
bäilsata  dabei  g3 — 94.  Mercutialfiictianen  dei  Uater- 
leibei-  dabei  g3.  Kritiiche  Bemeikuugen  fibar  Honu 
Heinung  von  denilelben,  nebt  einigen  Kranlunge- 
(cbicliien  XIX.  D.  5  —  8:.  Kritik  von  Hom't  An- 
«icbt  desielben  und  deaaen  ft^einung,  daU  alle  we- 
■■□tliche  £riGhr:inungen.  destelbeo,    nurböhore*  Lei- 
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lien  dar  eiiize7nen  IheiLe  wären  8  — la.  Untersu- 
chung über  (ia&jcnige,  »'as  dai,  Cbaracurittiacbo,  det- 
•elb«u  ausmacht,  ob  daa  Fieber  oder  die  gestörte  , 
Milchabsonderung^?  12-*- 27.  Noihige  I^ücksicht  auf 
//erm^/^Zi«/^'^  chemische  Versuche  mic  det  bei  dep  so- 
genannten  Milchversetzungen  vorkommenden  Materie^ 
bei  Entscheidung  dieser  Fiage  17.  Prüi'ung  der  vop, 
Hörn  auFgrsteltten  Erfahrungen,  welche  bowdsen  aol- 
len, dais  die  gestörte  Miltbabsonderung  -keinen  Sin- 
fluCs  auf  (U^sclbe  hafra ,  nebst  Vernichtung  der  Be« 
weiskralt  der  meisten  dieser  Eriahl-ungeu  17  —  28* 
Bei  vollen  Brüsten  kann  dennoch  eine  |\]ilch Verset- 
zung bei  demselben  vorhanden  seyn  23  —  ^4'  ^^ 
übrigen  ni^ht  von  der  gestörten  Müchabsonderung 
herrührende  Erscheinungen,  sjnd  «igenilich^  unwesent- 
lich 37.  Beleuchtung  dieser  unwesentlichen  Erscbei- 
nungen  desselben  niic\  Bücksicht' auf  Hottts  Aufsäh- 
lung  derselben  28  ^  4^. ''  O  ^^^  Veränderung  des 
Selbsr^efühla  28  — 1\)»  ^)  das  Fitber  23  —  3o.  c)  dia 
örtlichen  Beschwerden '3o  —  38«  <ies  iinterleibes  30 — 
32.  der  ersten  Wege  insbesondere  32  —  35.  üeber 
iiie  niilchigte  Natur  der  durch  lelzrero  bei  demselben 
ausgeleerteil  Materie  33  —  34.  Heilsamer  Eiiect  der 
Darmausleerungen  bei  demselben,  iwenn  Milch  in  den 
Darmcdnar  ergossen  34 — *^5.  Ueber  die  Störungen 
des  Lochialflusses  bei  demselben  Jj  —  36.  d)  Die 
iNervenzufälle  bei  demselben  36  —  38*  ^)  Exantheme 
33  —  -^9.  Hortis  Meinung  dals  das  i^oc^llcidon  b«i 
demselben  i)  nur  ein  höheres  Leiden  des  einzelnen 
Organs  an  einer  Form  st-y«  nebst  deren  Prüfung  undl 
Widerlegung  40— 4^'  2)  Bei  Zunahme  d»  r  Krank- 
heit auf  einem  wahrhaft  asthenisch  entzündlichen  Zu- 
stande beruhe,  nebst  Prüfung  und  Loriclitigung  die- 
ser Behauptung  4^'"" 53.  Hbrns  Meinung  über  dif 
nächste  Ursache  der  Localaflec(ion  bei  demselben  52 
—  55;  ferner  üben  die  Ursache  dieser  Krankheit» 
nebst  Prüfung  dieser  Meinung  55  —  58>  Ucber  die 
Behandlung   desselben  58  —  $9.     !DCfehtheJlc  der   an- 
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tigasiriseben  Bohandlung   Hwnlb*«  55.      B«handtuag 
de.  geliniieien  Grade»  iij  — 63.     Empieblung  der  fiüh- 
ulligen    Aniveodung    äet    Veiiciiorieh  bei    deiAielbeD 
59.     VeilheiiligUDg   dei   S.ugeni  und   der   Babungeo 
der   BrDsie"  und    der   Beförderung    dm    LocbialfliKtei 
5g  — Cj.      Eebandlung  de«  aweiico  und    de«  liöcbiiBn 
Gr.de.   (lesiclbeii   6.1  —  63.    Ueber   die    reizende    ile- 
bandlung  üeiselben  64  —  G^'      ^"'  Camphsr  war  tob 
keinem  groiiea  Nnweii  bei  demielben,  wohl  aber  die 
fa/crfana    und    dai,  ÜpiiYm    65-      ü«:»!    die    BeiCTdt- 
«iclitigung    da«    gaslriscben    ZuMandei    bei    dem.elbm 
.     66.     Die  OUoia  waren  von  gfol»™  KuMtn  cur  Lin- 
derung der  Schmerlen  bni  denisslbpn  66.      Ueber  die 
Beiückiichciguug  eines  enlzüadliehen  Zuiiinde.  6fl — 
67.     Ferner  dar  MilchvPMol/ungen  67  — (S.     Dw  Bä- 
hungpn  dm  Umerleibei  sind  von  keinem  spndefVicTicn 
Nutzen  bei  demielben,  rrobl  aber  der  Itüii   der  Ctn- 
ihiiiden  68  —  69-     Krankengeichichien   hieiia  70 — gs- 
1)  Eine.  lödlicb  abgelaufenen  Faltrs,    oeb.t  dem  Se- 
c Li onl berichte  70  —  77.      3)  Eine«   glücklich    abgeliu- 
Eenen  Falles   mit  VersetjiUBg    der   Milch    auf    die  G^ 
i,iLaUr.n  und  il(e/«H«r  77  —  83.      Bujelandj,    („rlisJ 
über   die  Raiur   und    Canftruction   dinaer   Kraakhnt 
vor  17  Jahren,  oeb.c  der  daraus  folgendea"  Heilungi- 
«n^eige  XX.  A.   \',1  —  i'.S.     Vergleichung    dieaei   Üi- 
ihBili  und  de«  datauf  gegründecen  Vecl'ahrens    mit  dn 
Leutgnn  Beuttheiluug  und' behanillung  dei.elben  nicli 
Hörn,      Michaclii    und     Hufeland     1,53—164.       D«r 
Grundduracicr  desselben  !;[  Typbuj  mit    einei    Con- 
gailion  von   Ijmphaiischen   oder  nithücfa    milcdigttn 
SäFlen  im  Unlerleibe  läi  u.  Folg.     lliaraus    folgt   bn 
Behandlung  deiK-lbEn  i.ie  indicaiion:    Man  itelle  di« 
gpiebivScble  Lebensthäligkeil  da«   ganzen,     inibeaoB- 
dere  aber  de.  abilominallen  Sy«lem>  wieder  her  (64  — 
Ifii,      :;te  Indicalion:     M«n  vaimindere  die  AnhiuCuog 
der  lymplia tischen  Sjfcp  im  Uncerleibe,    und   zwar   i) 
durch  Ulliel,  vrejcbe  specißsch   dai   Lymphiyetein    er- 
regen   iGä  — 166.      2)  Durch    die    Anwendung    onli- 
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ch^   RMxmittel    auF   dea    Uottrleib    166—167.     3) 
Dur'-h  gelinde  Ausleeruogsmittel  des  Darmcanals   167 
-^  i68*     4)  Durch  Erresuog  der  antagoniitiacben  Thä- 
tigkeit    der    Brüste    168—169.      Uebtt  den  epidemi- ^ 
•chen  und  con:agiÜ8en  Chara(:cer  deitalben  i6g — 170> 
Ftbris  putrida.     ^ine  gewöhnliche  lind  aogar' etwAs  ver*/ 
dorbene  LuFuzeigte  aich  beibamtr  bei  derielben  ala 
eine  reine  II.  62,    Nachricht  von  etoer  epideroiachen, 
die  im  Jahre  1795  bia  ^796  su  Cleve  beiraichte,    de- 
ren Character  und  Ißehandliing  IL   595.     Ueber    die 
Benenuihig  unJ  den  Begrifft  deiaelben  afs  einer  eige- 
nen Fi^bergairung  III.  451.      Beschreibung  einer  toi-' 
chen,  die  v(»m   November   1796   bis  iBura  Mars   X797 
in  und  , um   Regens' «urg   epidemisch  herrscht^,    nebst 
einigen  Beobachtungen  und  Nacbnchten  von  der  Be« 
handiung    drss«lben    IV.    67—163.    (A.   67.)   (B.  30 
Bestätigte    Witksantkeit     der    Viiriolsäure    und    /des 
Branntweins    bei   derselben   835.   (D.    193.}      Bemer- 
kungen über  die  Heilsamkeit  oder  Schädlichkeit  dtt 
warmen  Badens  bei  derselben  V.  23 1.  (A.  300.)    Be- 
obachtung   einer   solchen     epidemischen   im    Winter 
1797  ÄU    H'trKurg    VI.   2r3.     Beobachtung  einer  sol- 
chen im    Haniiuvei.iiCtien    Feldho^pitala    im    Frubjabr 
1795.   697.      Ueber   die   beste  Behandlung   derselben 
XVI.    A.   53-59'      Oie  Vitriolsäure  iat  das  gröDite 
Mittel  daliegen  54  —  59- 
Fcbris    reinittens,      Glüikiiche     Ueilung_  einer    telcben 

durch  den  Saft  der  EispQ^nse  XI.  C.  26. 
febris  scarlatina,  Epidemie  .desselben  II.  44***.  Heilme« 
thode  in  dieser  ibid.  SchariacbFrif^elepidrmielll.  3o8. 
deren  Behaud  ung' 321.  epidemiscbrs  ^charb^bfieb^ 
mit  Halsweh  in  Regeniburg  wird  beschrieben  VI. 
244*  wird  erleichtert  durch  Nasenbluten  241.  deaaen 
Behandlung  255.  Bemerkungen  über  ein'e  Epidemie 
desselben  VII.  C.  25.  Heils  me  Wirkungen  detMer- 
curs  in  einer  Schariacbepid^mie  XII.  B.  77*  Laman' 
tia  waren  vor7.ug!ich  wohlthät*g  ita  derselben  Bl* 
Fei;Ber  das  Calomel  86.    Scharlach  und  Frleeelepide* 
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nlic  in  Wiueobcrg  XII.  C.  4.').'   EpidemiAchea  Schar- 
larchfieber    in    Erlaqgen   Xll.    A.    133.'  Uiiiändenis|[ 
feiner  Form  in  Jn^Uia  parotidei  uad  tonsillaris  134. 
VoMÜfllicbe   Wirkaarokeit^det    Mercurius  subjtiinatiis 
corrosiifus  in  Gurgel wisscr. angewandt  bei   einft  Epi- 
demie deat,elben  XII.  B.  8i«      BÖMrtiges    unter    den 
Kiodbetteriiinen  in  Wiei^  im  Jahre  1799.  XII.  G.  120. 
.ächarUcb  pbnc  yfngina  XII.  C.  i33.  .  Ueber  Bahne- 
mannt  Praeiervatlv  dagegen  XIII.  B.     Etwas  zur  Ge* 
schichte  des  Scharlachs  XlII.  C.  120.     Ueber«    und 
besonders     über    die    Zulässiglyit  .antiphlogistischer 
Mittel  in  den&selben  XIII.    D.  '23.      Ueber    die    Ver- 
wechselung   desselben    n^it   dem   Scharlachfriesel    25* 
Blutigel  von  Nutsen  in  einem  sehr  nervösen  s8*   Di- 
anhoeen  und  Blutflusse  sind  wohlthäcig  in  demsel- 
Imu  3o.    Ueber  den  Unterschied  des  Scharlachs  vom 
PriMeji  und  die  Verbindung  beider  3^*      Die  eigen- 
tbümlich  riechenden   Sohweilso  sind    characteristisch 
heim  Friesel  ibid.    'Brown's  Theorie  dieser  Krankhei- 
ten 38«    Haitnackige  Versc^ilossenfaeit  der  Haut  beim 
ScharUchfriesel    /^i,      Unwirlesamkeit    reizender    und 
^Nutzen  antiphlogistischer  Mittel  bei   demselben  ibid. 
Vicarirenda  Secretiooeq  bei  demselben  43«  '^o'd  durch 
Diatfehler    nach    dem    Scharlach    48*       Hartnäckige, 
nicht  kritische,  sogar  tödliche  torGsengeschwulst  nach 
demselben  ibid.    AuHallendes  ^Vl^haltnils    der  Strrb- 
licbkeitdes  kindliphen  Alters  gegen   das  Erwachsene« 
re  ibid.     yV^abrscheinliche  Ursache  davon  49«     Töd-> 
'  liches    Scharlach  nach   heftigem   Schreck  entstanden 
ibid.     Ueber  die  nervorsa  Art  desselben  50.      Können 
Ausleerungen   durch  den  Darmcanal    int  ersten  jin» 
/ange  der  letztem   nutzlich   seyn?     nebst    Beantwor« 
tung    dieser    Frage    50  —  64.      Aus   dem   Pulse',     der 
Wärme   etc.    kann    man    nicht    bestimmeo,     ob    das 
Scharlach  inflammatorisch   oder  nervös  ist  61.     Ver* 
«tragen  sich  topiscb^  Blutausleerungen  mit  dem   allge- 
meinen asthenischen  Character  des   Uebels?  64»   fer- 
ner mit  örtlichen  asthenischen  vAffectionen?  67  — 70* 
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Ai&wen^U.tfg  blevon  auf  ^e  HftUentzüadung  beim 
Scharlach  70.  Ein  «u  rechter  Zeit  kunstlich  erregter 
Schweifs  gewährt  of^  völlig«  Immiin'tät  vor  dem  Schar- 
lach 78.  Krankengeschichte  dätu  79.  Kritischer 
Ausflui's  aus  Nase  und  Mund  n&ch  dtr  Bräune  im 
XIV.    D.    96.    au    Hof   im    Ansp4ch6ch«n    98  —  10,').  / 

Versuche  mit  ilem  Hahr^emahnschen  Verwahrungs- 
mlttei  9g,    Gebrauch  der  Mmeraltäuren  in  d<'mselben 

99.  100.  io3 — 105.  '  Nuwcn  des  Gebrauchs   des   Sa-        ^ 
frans    bei    der    Jngina    tomillaris  in   demselben  D^ 

100.  loi.  Zweiralig^s  D.  103,  io3.  Bemerkungen 
über  das  iSoo  in  Plauen  und  -der  umliegenden  Ge- 
gend beobahtete,  und  die 'Kräfte  des  Quecksilbers 
zur  Hebung  und  Verhütung  desselben  XVl.  A.  ig^— 
40.  Cbaracter  desselben  im  Jjibre  1799  18—21. 
Anwendung  und  Nutjson  clcr  Brechmittel  bei  dieser 
und  andern  Epidemien  desselben  19 — so.  Ueber 
den  Character  desselben  £u  Plauen  im  Jahre  1800.  ^ 
^<2 — 33*  £iue  Mischung  aus  Caiomel,  Sulph,  aura^ 
tum  uuji  Tan,  eineticus  schütat  vor  der  Ansteckun/? 
durch  dasselbe  34  —  26.  Nutzen  des  Calomel  im 
Vet laufe  desselben  gegeben  36.  Ferro' s  in  Wien  Be- 
obachtungen hierüber  27  —  a8.  Gebrauch  des  Calo- 
m^l  beim  Scharlach  ifiit  det  fauligcen  Bräune  bei  den 
americaiiisch,en  Aer«!cen  29.  Anweudung  desselben  in 
Gargarismen  ibid.  Beobachtungen  von  See/ig^,  .Hux^ 
ham,  Brüning,  Tissot,  Girtanner ,  Lepeque  de  la 
Clocure ,  Wuhering  und  Johnstone,  über  den  "^^z* 
aien  der  Brechmittel  bei  demselben  34'— 40.     AujßFor«        ''^ 

derung  an  alle  Aerste  in  Betreif  desselben  172 170. 

Characteristik  desselben  und  seiner  Bösartigkeit  in 
Berlin  172—174.  Aufgestellte  Fragen  in  Betreff  des- 
selben 174 — 175.^  Versuch«  mit  dem  Blummerschen 
Pulver  zur  Präservation  vor  demselben  175,    Paes^nd- 

ste  Behandlung  desselben  in  Berlin  175  — 178.  Merk- 
würdiger Metaschematismus  de|ft«lben  in  Berlin  179. 
Ucber  die  Diagnosis  und  den  DecunSus  derselben 
XVII.  B.  94^97.    Ferner  ub«r  die  Therapeutik  d»r-         '     * 

Q 
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•elben,  nebst  Benbacfalang  einiger  Fülle  dertellifD 
07 —  I05.  I.ietneikuDgen  über  daiselba  und.  über  sei- 
IM  Erscheiaung,  Entitehung,  CharacLer,  Verlauf  und 
Bebandlung  /u  Warichau,  sfh  dem  Jalifc  igo  i  XVll. 
.  D.  159  — l65-  Schnelle,  unrtwarteloTydlcbksitd«. 
.•elben  iGl~-l6^.  AllgemeiDa  Bebandlung  detsetbcD 
»64—165.  Empfeblung  dar  lauwarmen  SeifeBbäiUr 
Hieb  dennelben  ibid,  Bemarkutigeii  über  die  aeit 
dea  lett^en  vier    Jabrm    zu    Notdbau.en    herrschend« 

.Epidemie  desselben  XIX.  A.  1  — .',3-  ErMer  Ab- 
bruch —  (hancter  dejMelben  3— fi.  AnslecfcuD^- 
Porlpflnniiiing  (i^selben  6  —  8.  BaRel  dtuelbit  vor- 
»ugiich  Kinder  uod  junge  Leute  8  — lO.  VerlaoJ 
d*tielben  10—14.  Da««elbe  ohne  Amschlag  14  —  15. 
Vailiuf  der  Di^«qu*m«tion  bei  demaelben  i5  — 16. 
'Beiondera   Böiarligkeil   de»elbeii   bei   reixbarea  Sub- 

vjflcten  und  lur  Zeit  der  Pubertät  17  —  18  ;   ferner  bei 

,  gtorjer  Aengillichkoic  der  Paiienlen  ig  —  20,  Progno- 
•lik  bei  demselben   qo  —  s3.     Häufige«    Uriniren  du 

I  idabei  voriüglich  von  hedenkliclier  Vorbedsutung  is- 
Schnelle  Tödliclikeit  deciplben  nebsi  Uotenuchuni 
der   UrMcho  von   dicief  24  — iS-      Behandlung  deiiel- 

ben    und    leiaei    einielnen    Erscheiunngea     gß 35. 

Ueber  die  Anwendnng  der  Miltelialir  und  der  Br 
mitcel  bei  demselbeii  a8  — 2g.  Behandlung  der  Hili- 
«nuündung  bei  denitelben  29  —  30.  Femer  der  Di- 
arrhöe 3o— 3i-  Oer  Unruhe  der  Palieuien  bei  dem- 
■elben  31.  Ferner  des  Zurücktrelens  da»  AusichUg« 
31  — 33-"  Bedenkliche  Wiikung  d»  Campher,  bei 
demaelben  3l  —  3a.  Vorzüglich  wohliliitigo  "Wir- 
kung der  Faleriana  bei  dumselbcn  33.  Behindlanf 
des  häufigen  Drangs  tum  Uriniren  bei  demsfllbeo, 
der  zuweilen  vom  Spiritus  Minderer!  herrührte  33- 
34.  Ferner  der  VcrsropFung  des  Siuhlgangi  34  — 3i. 
Femer  der  Nach kunkh eilen  nach  demselben  33—38. 
I)  Der  AnächwelluDg  und  Vereiterung  der  Parotidn 
und  der  Subinaxillar- Drusen  35  —  36.  2)  Der  Wi»- 
«eriucht  36.     Geicbichto  aweiw  aondeiiiarea  ZufiOli 


nach  vdemselben  36  —  34*  Verscbiedenlieit  dieier 
Epidemie  von  anderen  Scharlach  Epidemien  39 — vfu* 
Bericht  über  das  Verhalten  'derselben  in  dem  Jeri- 
chpwschen  Kreise  in  den  Jahren  i8öo~i8p3.  B.  132 
— 145-  Das  Extractum  belladonnae  daselKst  aU 
Präservativmittel  gegen  dasselbe  bestätigt  i35 — 137. 
Die  reizend -diaphoretische  Methode  wurde  als  di« 
hülFreicl^ste/  dabei  befunden  137.  Krankeiig^schiihte 
hieau  i37 — 145.  Beschreibung  einer  £p\dernia  in 
Jüterbock.     S.  Juterbock*  '  ^  \ 

Febris  verminosa,  Geschichte  eines  merkwürdigen  Ner- 
venfiebers mit  der  LeichenöHhimg  II.  677.  Uehar 
die  Behandlung  desselben .  ^VlI.  B.  ii3 — it5. 

Fei  piscium.  Gluckliche  Anwendung  derselben  bei  Au- 
genfehlern I.  i~8« 

Fei  tauri.      Bestätigung   der    vorcuglichen   Wirksamkeit, 
desselben^  mit  der  GuMmt  asae  Joetidae   verbunden» 
gegep  M^gensäure  I.  47* 

Ferrum,  Merkwürdige  VVirkuiJg  dea  äurserlic^en  Aqfla- 
gens' desselben  bei  Krämpfen  III.  620.  Wohltbätig« 
Wirkung  desselben,  sowohl  innerlich  als  äulserlich» 
vorzüglich  im  GraifuÜrbade  ang>-wendet  V.  776.  781. 
(D.  66.  70.)  Beroldingers  Versuche  über  das  in 
Mineral  wassern  enthaltene  XIV.  B.  ao  —  21.  Antheil 
desselben  im  Driburger  Mineralwasser  ibid. 

Ferrum  muriaticum,  Voraügliche  Wirksamkeit  und  Em  • 
pfehiung  der  Verbindung  desselben  mit  der  aalasau- 
ren  Schwererde  I.  141^ — 144'  Bestimmung  der  Krank- 
heiten, in  denen  es  sich  vorcüglich  wixksam  enengt 
149.      Zubereitungs  -    und  Anwendungsart    desaelhan 

143. 
Fett,    Ueber    den    Nachtheil    desselben    für  Hypochon-^ 

dristen  III.  48.  ' 

Fette   Oele,      Ueber   die  Wirkungen  derselben  V.   759. 

(D.  52.) 
Fettigkeiten,    Empfehlung  derteiben-  und  der  Dampfe  um 

die  Dehnbarkeit  der  HiUt  des  Perinäum  bei  der  O«« 

burt  au  vermehren  XIII.  C.  17g. 

Qu 
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.   riebet,     GellieK.     S.   Frbvis  fiaca. 
J-^iJtiriJrosC.     DetstWiB  benünini:  bei   Wöcliiiciinaeii   dsn 
Zug  der  MiUh  nach  den  Btiiatcn.  VI.  3iB. 
'  Flehennitul.     Entsclieidung  über  dia  Reichitlie  nnd  dsi- 
•en  WiitüinkeJl  X.    B.    200.       Etfflhiungen    und    Be- 
"  nieikungen  über  dis  Reichsehe  voA  deisen  Wlrkuogi- 

art  D.  ifis.  Relchiichei,  Nadiriclittn  ület  dio  Wir- 
kungen dwieiben  XI.  C.  gg.  lei.lel  wenig  Hüife  ge- 
gen du  böiiriigcn  l'oeliFii  gg.  ein  Beispiel  leiner 
Leilianien  Wirkung  100.  ist  kein  Torailglkhos  Millel 
in  andern  KiadsArinkbirileii  loa.  Uiitet  nichlj  ge- 
gen Lungeiisur.ht  ibid,  feac  keinen  auigExeiclinelen 
Nutxeo  bei  dotn  hitugen  Hbeumaiiimut  ibid.  ebFD  ta 
Tvenig  bei  rein  enULindlichen  I'istiern  und  bo'i  PJau- 
reiien  ibiJ.  hl  voizüglich  gut  bei  den  leichtern  ävno- 
^  -  cbui  und' Tvfihiuarlen  jo3.  eben  so  Lei  \Vecliiclfie- 
,btif(x  ibi^.  ■ritt  siirzlKb  in  der  Fiubt  loj.  teine  Wti> 
kungiart  loj. 
Fttberrlitde.  Nachricht  Ton  Act  Brasilianischem,  netll 
fl-Dfaachlungen  ilber  drrpn  Wu-kung  V.  866.  (D-  iji- 
44.)  F-rner  1.  Cor(r^  pcnul^n,^,  Coner  ref,iiis. 
Fitbtrzufälle.     Wohltbäügteii   der  EitpQaiiEB     bei    d«r- 

gleiclian  XI.  G.  s5- 
FIlix  iruu.     Unwirksamkeit  dn  >ft~uriel    dertelben  gun 

den  Bandwurm  X,  C.  164*- 
Fitcbe.      Beiümmung    derjenigen ,   welcbe  Hjpocliondri- 
'  tlta  cuiragikb  aind  Ul.  3.'.    Die   olecuiacben    zwi» 
galitanitche  Phänomene  XIV.  D.  81. 
FUchgalla.     S.  Fei  pisciam.. 

Fiituiapr  .,  Glückliche  Teilung   von   dergleicfaen.  an     d« 
Bruit    durch    die   Eintpritzung    eine)  Decacti   et   »»■ 
irncU  «hamomUlae  III.   107, 
Fistula  4R'.     Beobachtung  und  glückliche  Meilung    MDct 

•oJchmi  UC  »■  184- 
Fistiäa  laekrymallr.     Bemerkuogen  darüber  VIH.  A.  aj. 
Haaptuten   deraelben  A.   gg.      Uraacben    und    inner* 
Behandlung  100.    IVeuea   W<fk|eug    cum   ,bequeii>u 
Surcbfübran    der   H^aiachniUMi    bei    derfelb^    10?. 
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der  LE=ff«»L:=i:  ür  frf!:rer-a  Fi'  ea  ebn^  cTlieiJi- 
tunr  elntt  F«i-e» .  is  Tr*!crff=i  cl  -elce  ohne  «!;t  F«^ 

Eeralvratser  bei  Sc*:«Tin»*-s.hiJt  V,  f?"!.  ^C-  l6jO 
EnBofefcl'JE»  ihrer  A-'Acrd^oz  «ar  B::örd?r«i£:  T«r- 
häh^n^    od§T    surGckeetreterer    LIutfKis««   i'?ii). -.  AfW 

yrenduB^  dprielorn  in  LJicneen  an  die  Ocbuitstli^Ka 

bai   eiser   Läbxnac'    drr   G«s'c!if<itiaske'n   fXMi   ontH- 

druckier  moaaLÜcber  Reini^ua^  XlV*  C*  ^. 
Fle'Jiteu.     S.  Hcrpt^s, 
Flecken.     Rofh«  und  bUne  an  den  Füfsen  bei  ddr  Was« 

s='rsucht  sind  lödlldie  Zeicben  X,  D.  oS. 
Flecken  der  Horrhaut.     S^  Maculae  corneae^ 
Fleisch.     i>estimmun«r  derjenigefi .Arien  und  Brühen,  drs- 

selben,      wet<dje  Hrpocbondnscea    dienlich  aind   111. 

ar — 22. 
ririsc/:/fiulie,     Ueber  die  AiwenJang  d.^>rst?lben  in  Kr^nk« 

heiten  von  grorser   Scbwiclic  nach  ßrown  Xll.  B.  62» 
Fleisc/igenujs.     Zu   firuber   veranlaHsc   eine    Blatternmcta» 

ttase  I.  S'^.  k 

FleiscknahriLng.     Ueber  die  Anwendung    dcrtolben   beim 

Diabetes  mvllUus  nach  Rollo  XIV.  C,  48. 
Flicgensckwamm.     S.  ji^aricus  muscarius, 
iliegenstein.     S.  Kobalt  um. 
Fliefsende    Ohren,     Vorzügliche   HeiUamkeit   der   Jacem 

bei  denselben  XI.  A.   193. 
Flora    Cochlechincnsis,     Bereicherung    der  AranciniUoU 
.  lehre  durch  dieselbe  VlII.  C.  m. 

Flores  zinci,      Ihr   Nutzen   beim  Keichhuiten   4^3.    4»^5. 
Mit  China  -vYirksamer  II.  4'»4-     I^^e   Wirkungitrt  V. 


Tio.  >(D.  71.}  VI.; 671.  Mutseo  10  BUtter^idemiem 
catatrluilischer  Art  673.  Beiini  Eryiipelat  673.  Bei 
Angeneiitzüii düngen  ibid.  Wirkaamkeit  ihrer  Mi- 
sbbung  mit  Balcirian  im  NervenfieKer  VII.  D.  171.  . 
Zur  Cur  der  Epilepsie  mit  putzen  angewandt  XLV* 
C.  i5.  Empfehlung  derselbeh  2um  äufserllthen  Ge- 
brauche XVI.  D.  i55 — ^156.  Vor«ügliche  Heilsara- 
keic  derselben  mit  Opium  verbunden  beim  Asthma 
.XVm..A.  i53. 
Flusfiti^  ^r:peneimiUeL  Vortcihlag  die  Electricitat  cur 
Ajnw.^dung  derselben  za  benutzen   XVU.^  D«  196  -^ 

fluchtigäi  BetzrniUfil,     S.  -ExcUtfntia,  volafifia^ 

Fluchtig  f  schärf 0    Mittel,  .    Empfehlung     dertdben    zm, 

!   Dampfbädern  XX.  A«  54*  ^ 

Fmgjelbetn.    S.  Os  sphenoideum»  -' 

Fluida,    Die  des  lebenden   thierisehen  Korpers  befinden 
•ich    tämtUch   in  einem  expandirten  Zustande  XIV. 

•  ■B.:74.'  ■•  •        '       ■;'■  ■•.:'■.    •• 

Fluor'  albus)    Mit  Schmerz    i^   Unterleibe    nach    einer 
Niederkunft;   VI.   330.     Bei  Kindern  515.  —    Ursa- 
.    eben    desselben   VIII.    A.,  5.    ^Prognose  6.^' Cur  7. 
Nöthige  Rücksicht  aiiF  Schärfen  hiebei  ibid.    Diät  13. 
,  AUemirt  'mit  Spbleimbustea  i5.     Durch   ieinen  abge- 
'  tragenen  Mutterring  bewirkt.  i6«      Der  gutartige  so- 
lYblil   als    der  bösart'ge   giebt   i^ie  häufigste  Veranlas- 
sung    iEur   Entstehung   des   Scirrhus  uteri  IK.  A.   i5e. 
Nutzen  der  Sabina  bei  demselben  X.  A.  81.  85.  Em- 
pfehlung euer  vorsiigllch  wirksamen   Pillenmasse   ge- 
gen denselben  XVI.   B.   72,     Vorzugliche    Wirksam- 
keit des  NenndorPer  Bades  gegen  denselben  71 — 72. 
Qrolse  Wirksamkeit  der  Thermalquellen  «u  VVriesba- 
'den   bei    demselben    durch  zwei    ausführliche    Beob- 
achtungen b  legt  XX.  0.  l3o  — 1*35.      Ferner  s.  Leu>^ 
corrhoea  venerea,  ,       . 

FJuxus  haemorrhoidalls,      Beobachtung   einer  Epilepsie 
■\  ton  Unterdiückung  eines  solchen  XIV.  X.  ^ — 5o. 
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fluxu* '  loekrarum.  DI« '  Unterdrückung  desselben  ist 
häufig  die  CJrsacbe  des  Carcinoma  uteri  IX.  A.  i49> 
Foetus,  Erinnerung  an  das  Leben  und  die  Erhaltung 
'dessdb^n  XlII.  B.  i6o.  Ausfuhrlicher  Beriebt  über 
den  bei  der  Leichenöffnung  ehies  Knaben  in  Frank- 
'reich  entdeckten  XIX.  C.  i66 — 172.  Nebst  Beichrei- 
bung  einiger  ähnlichen  Fälle  XX    B.   i54 — '7^ 

'  FoleUe,     S;  Grippe, 

Fomencationen,  Heiliie,  Tom  stärksten  Branntwein  über 
die  Brust  geschlagen»  sind  vorzüglich  wohlthätig  bei 
der  höchsten  Gefahr  in  asthenischen  Pneumonien 
XVXI.  C.  6r. 

^Fontanelle,  Vorzügliche  Wohlthätigkeit  derselben  in 
der  Lungensucht  YIII.  A.  i85*  Sind  ber  der  Lun- 
e^nsifcht  wirksamer^  wenn  sie  an  die  Beine  applicirt 
werden  D.  14.  Vorzugliche  Wirksamkeit  derselben 
bei  hartnäckigen  Hautkrankheiten  XIV.  A.  i83-  £ni- 
pfehlung  eines  solchen,  in  die  innere  Seite  des 
Schenkels  äpplicirt  gegen  Pollution  XV.  B.  73.  * 
Foramen  ovale  cordis  ist  dffea  in  der  Blausucht  XV. 

B.  130-- i3i. 

Foramen  stylomastoideum.  Beobachtung  deiner  Ge* 
schwulst  in  dessen  Gegend  bei^  einer  Lähmung  der 
Gesicbumuskeln  XTV.  C.  94 — 97. 

Form  des  Uebelbefindens,  nicht  jeder»  als  Genuas,  liegt 
entwed^er  Asthenie  oder  Hypersthenie  oder  örtliche 
Krankheit  zum  Grunde  Xiy.  A.  i4r.  163.  i63*  wor« 
auf  «ie  beiuht  i^i,  i49*  162.  i63.  Coostruction  der, 
.  aus  Asthenie  i57*  wif  eine  minder  gefährlich  als  eine 
andre  seyn  kann,  obgleich  jener  ein  höherer  Grad 
der  Asthenie  zum  Grunde  liegt  16^--  i6Ö*  die  lliei  län- 
gerer Dauer  leicht  Desorganisation  eines  zur  Vege- 
tation ^othwendigen  Organs  macht  i65.  l66.  von 
selbst  erfolgende  Veränderung  derselben  153.  Ver* 
Wandlung  einer  gefährlichen  in  eine  minder  gefahrli* 
che  i56  u.  f. 

Frqctura  claviculae.     Heilung  desselben  II.  607«. 

J'ractura  cranii.    Geschichte  einer  solchen,    welch«  be- 
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weiljt,  tlifi  oft  die  ansehnlichilen  Zetsfhmelterungen 
da  ScbddeU  mit  unbedeutendea  ZaÜüen  verbünd» 
und  XVltl.  C.  6fi  — 7o,J 

TracfUra  crnrtt.  Beobatliiung  einer  soltliBn ,  die  sthoo 
im  Muit«lBlb8  B.lbigt  VI3I  \I.  C.  107.  N«cliricbi 
von  Dr.  /-aiui'j  neu  eifunileiier  Mascbi.is  sur  Hui- 
luag  deriBlb-n  XV.  C.   i63  — r6^. 

Fraelura  patcUat.  Ueber  diE  besle  BehiDdUmeCBrE  det- 
»Blben,  inibeiondere  nich   H'inilovt  11.  607. 

Fraotara  ipinae  dorsi,  GeschichlB  einer  durch  einen 
nnglücklicben  Fall  veranUrsten.  niEht  unmittelbar  töd- 
licben  XX.  D.  ji  —  3i.  Anvcendung  der  poiiiiue« 
und  negativen  ElectricilÜt  gegrn  das  Leiden  der  un- 
teren EjitremilüKn  nicli  dBr«elben  27  —  ag-  Heclion 
u*cb  derjelLen  39 — .3l.  Absorption  der  Halfto  einer, 
Rippe  Dacli  derielben  3o. 

Fragraanle,    psjibo logische  XV.  A.  48  —  68- 

l'regmenlaiisclie  Nar-hrichtisn  über    die    bösÄtlige    Epide 
miB  XII  Malaga     S.  Malaga. 
•  Frauaiizlmmerkrankheiten.      Ufber    die    Anneodurrg   nnil 
die  Wirkungen  der  Sahina  in  donselbeu  X.    A.  66. 

freuda.     tfebw  die  Erregung -vnd  'Benutzung    denelbea, 
als  'elnei    psycbplogischeH    HeilMiiieb    XV.    A,  '51, 
Mutik  und  Zeiilreuungen  aind'die  betten  Mimd,   «i« 
.»»  (Wei^D.  51"  53.  "'  X.  .     ■■ 

Fiittfl,     Waß»r.    S.  Miltarta.     Rother,     S.  Purpura, 

frieieUpldaniÄi.  ■   S.  Miliaria. 

Frucht.    Ferner  1.  Foetui.  \ 

Frükjingtßeher,  ■  intennitiirende,  S.  Febrü  tneermltiitt 
vemaii». 

Füfsa.  ^(hlecbte*  Verbalten  derielben  1»  häufig  di«  Ui- 
lachB  der  Lungenaucht  VIII.  D.  14. 

J^ü/i/«n. .' Heber  dis  Müglicbkeic  deiielb«))  ohds  Kopi 
XiV.  D.  67-69. 

Fürttenneln  in  Schielten.  Nacbrieht  von  dem'  tSeann^- 
heiiüuaunde  daeelbii  im  Winter  I795  bii  1796.  IL 
5go.  Fener  im  Frübjabr«  und  Sommer  dee  Jalv«* 
I7g&  in.  igr. 
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Fnngiis  artUmlorum^  U«bePdl»'1>illierige  und  gewteh»- 
licb«  £inth«ilung  ddstellMtfv  r.ff  i^i^^  ^eU  XVMi  Q. 
i38  — 139;     2)  "*ch  ßranAi/i'a  140;    ^'Wtarde  iiJ-vfüirf 

'  .   FftUen    «Uein   durch  künftditbe  •'G09chnfil«^'g)ficilich 

frfieilt   140—150.  "^  ■  ,*"''!* 

furcht.    Vermehrte  bei  einer  Rubrepidernie  die  Reeepti-* 
''    \itäc  für  das  Contagium  deraelben  IX.  Ct  fiooy  ^ 

FuruncuU,  Beobachtung  von  dergleichen  bei  einem  Rinde 
von  vierzehn  Tagph  VI.  dl8. 

Fufsbäder,     S.Pedilupid: 

.  .■■■"• 

Fufs^eschwulst0.'  Glückliche  Heilling  von  dergleichen 
durch  den  alleinigen  Gebrauch  detf  Gamillen-E^ttracta 

III,  98.  '         .       /. 

Fuf 5 beschwüre,    S.   ülcera  'pidunt, 

Fu/sschweifs,     lieber  den  EitafluCi  desselben  ttif  Gesund- 
'  heit  und  Krankheit  und  üt>er  die  Metastasto  deuelben 
IX.  C.  185  —  188. '  '  ■  '  ' 

•  - 

•       .  *       .  '        '  ■ 

Gizlactfrrhöe,  Bemdrkttbgen  über  dieselbe  unä  die'HeiU 
samkeit  der  lOarcötiifchen  Mittel 'bei  flecsellxen  ¥.662. 
u.  folg.  Vorzügliche  Wirksamkeit  aes  Extractiun  ci- 
cutae  bei  dei^selben    XViI.  G.  I03 — 103, 

Galle  der  Fische,  i/Fet  piscium.  Der  Ochsen,  B,\^Fel 
taun,  ^ 

Gallenbeschwerdfiti,  Heilsamkeit  der  Eispflanxe  bei  der* 
selben   XI.  C,  3.    ' 

Gallenblase,     S.   Vesica  fellea,  ^    . 

Gallensteine,  '  Wirksamkeit  des  Durandschen  flRitMg^ 
^  gen  dieselben  bei  einer  Gelbsucht , III.  ^g^l.' Gesenidbt^ 
und  glückliche  Behandlung  eines  solchen  VI.  474« 
Wohhhatigkeic  und  Empfehlung  der  fetten  Qele  bei 
den  Beschwerden  von  denselben  X.  D.  i5S*  Anwen»- 
dung  und  Wirkungen  des  Durandach^n  Mittljlrj|;i{geB 
dieselben  XIII.  C.  q5. 

Gallerte ß    thicrische,    S.   Gelatina  animalh, ,-  ^'., 

Galvqnismtts ,  über  den,  und  dessen  Anwendung  J(III. 
B.  79.    Etwas  über  die  Geachichee  desselben  79— 34- 


Jltuattchied  ■wUcfaea-  Qilvaaiuniu  und  Elektrieität 
,  8a— 78i-  Bedinguagtii  ,du  gjivBniichen  Thäiigkeit  fl4- 
,,  Darauf  sich  giündgud«  CoDStruciian  der  Vaba 
_ ,  £auena  uad  Btucbieibuag  denelhen  S5-    B«ri(b 

der  biiheiigen  Verwechselung  der  beiden  Pole  du 
..Batterie  66.  ün^unchiede  dar  Ls2teren  in  der  Wit 
'kung  tut  den  O.ßani.mu»  87.  '  l)  in  d«  Affectio. 
dei  Gemoiugefühls  SS-  -i  in  der  Neiguag  der  Sin 
neiorgaae  und  zwar  a,  dei  Gescbiiia:kBOrgaiii  S(| 
h,  dei  Getichu Organs  gi;  c,  äei  Gsbütt  gü.  Naben 
Beiriminung  der  Wiritungen  deuelben  g5.  Ferner  der 
ilr»Bkl>ei:eD ,  wo  er  »nnendbar  ist  96.  Ciiijiruction 
der  galvaniscben  Balteiie  unJ  ihre  AnwenduDgiirt  gj 
—  lol,      Vorachlig    eines    Galvanomeiers   100.      Fernoi 

rum  IUI.  Anwiiodiiiig  dei  Galvanismua  »elbit  und 
■  ihr  Erfolg  I)  in  der  .JmaurosLs  102  —  118;  2)  in  ti- 
"■et  Paraljsis  nQ  —  i-^i  3)  in  einor  jirthritU  I33  — 
is6;  4)  in  der  Epilepsie  126  —  lag;  5)  in  der  Tani- 
l^eit  199  — 133.  Erleichtert  die  amaurolischen  KnfiF 
acbmerxen  td3.  Bewirkt  AbHutJ  der  Reinigung  11 
Bestituirt  den  Geacbinack  i23.  bewirkt  Ausbrucb  ei- 
ne» scabiüien  Eianiham»  125.  Anwendung  deaseiben 
auf  dai  Gebür  D.  IS7.  AUgenteiue  Wirkung  deuel- 
ben aid' den  Ürgani.mus  uS-  Wiikiing  desselben  auf 
da«  Gi:bür  isg.  Auf  den  Geschmack  und  Umer^ib 
13Ö.  Anwendung  desselben  bei  einem  taubslummea 
Kiuda  i3i.  Ferner  bei  einem  taubstumm  gebobreea 
Manu«,  [33-  Ferner  bei  einem  taubnumm  geworden«! 
'133'.  Fer.ier  sehr  wirksam  gegen  Ohrrnawang  134. 
'  LfliVtel  oft  ichneiie  Hiilie  gegen  Kopfschmenen  iliid. 
Ferner  sehr  witk.im  g-gno  eine  Art  von  TTc  daultxi- 
rcux  tl^  —  t^S.  Anw.'ndung  desseltien  in  einer  fx- 
■ticull  1J7. 
■ur  Elec- 
>   köiu 
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•Uktrischen  und  yiulen  8i*     Die  Anwendung  desiel- 
bdn  gehört  su   der  Anwendung  der*  Electxicität  durch 
Schläge    XVI.   B,  iig — 121.    Vorzuge  desselben  sur 
inedisinischen  Anwendung  vor  der  Electririrät    122  — 
123.    Vorschlag  zu  einer  Vorrichtung,  um  vermittelst 
einer  gewöhnlichen  £lectrisirm«8chino  die  Erscheinun- 
gen und  Einwirkungen  desselben  nachau^hnsen  123  -— *' 
126.     Dr.  Hof  richten  Theorie  der  Identität  desselben 
mit  der  El^ctricilät  128 — 137*     Nutzen  desselben  bei 
Amaurosis   und  ThränenHstel    D.    i56 — 158*     l^erner 
bei  einer  schon  ausgebro^henen  Wasserscheue   t5^^* 
160.     Fortgesetzte  Versuche,    denselben   zur  Heilung 
von    Krankhriteii   anzuwenden    XVJI.   A.    i5Ö — 171.' 
Bestiinmung  mancher  Fälle,    in   denen   er  nicht  an- 
wendbar seyn  soll  157  — 159»     Zweifel    gegen  Spren^ 
g0ri  Versuche  mit  demselben  159  — 160,     Gasdiichte 
sweier  durch  denselben  fast  gänzlich  geheilten  Taub* 
stummen    161  —  i63.      Femer  einer  durch  deotilben 
geheilten   Taubheit    i63— >l65.     Ferner   einer    dnrch 
denselben  fisst  gänzlich  geheilten,  tber  wieder  jsttruck- 
gekehrten  Taubheit  165-—=  166.   Geschichte  dreien  voll- 
koramea  geheilter  Taubheiten  166-^169.   Beispiel  ei^ 
ner  durch  mechanisch»  Ausdehnung  entstandenen  und 
durch   den   Galvanismus   geheilten  localen  Sokwäche 
der  Muskeln  und  Nerven    170 — 171.     Verbessert  be- 
trächtlich eine  Lähmung   der   unjLern  Entrejn^ität  nach 
einer  Quetschung  und  Erfrierung  48 — 49*-  Erleichtert 
eine  Taubheit  49 — 5^'.  Ferner  eine  Harthörigkeit  5l 
—  52.      Erregt  die  heftigsten  Muskel-  und   Nerven- 
Eeactiooen    an    dem   Kopfe    und  Ruckifenmarke  Ent- 
haupteter   III.  10 — 14*  17 — 22.     Verschiedene  Wir- 
kungen desselben  auf  den  menschlichen  Körpef,  seine 
Functionen    und    Organe    34  —  36.      Erregt   heftigen 
Durchfall  35.     Anwendung  desselben  bei  mancherlei 
Krankheiten   36 — 53*     Heilt  ein  lästiges  Zueilen  des 
untern  Augenliedes  36  — 37*     Femer   eine  SuppretHo 
menstruorum  mit  einem  'Hc  douloiireux^  verhunden 
37— 4o-      Wichtige  Regel   für  das  Ende  j.e$l^  Kur 


mit  demioitiffn  ijo,  VorKÜgllcIi  bülFreicli  bei  m^lirBil 
rhcumaiiscljen  Belchiverdeii  42.  vor/Gglicb  äet  0(- 
h<ir(  4t— 4a.  rernei  beim  unvo!lkom>n*Tieii  idmu- 
'zun  SWir  42  —  47.    bpim  V'^'i'i":'"'''   ifhiVansen  Si« 

den  Lethargie  durch  dcnie'.ban  XX.  D.   5  —  ao. 
»ugliche  Witkiarakr-it:  der  Antteaduog  da.'iselben  dud 
«f«  Ohr  In'  d;e.ein  F.Ke  12. 
,G(i/t.an-E/e«r(H«Bifr.       Bwchieibung    und     £.r.pfehluii| 
81^61  .oldiea,  »Is  einet  Vorrich;uns,    um    durch  E!h- 
Ificität  die  Eiicheiuiineen  und   EiDwitkungeti    deiüti 
'_       vsnUmui  nSi^bmiBh.oen  XVI.  B.   12l~-t26. 
Galvanonialer.     VoiBChlaj    «ur     Conslruciioa      einci    »L 
chenXm.B!  100.  BoicirelbuBg eine« solchen  t33 -;3t. 
'Gi/i'<inifEAe    /''eriucAr    jn   lned.iilnl»chpt    Uiniiclit    »nit- 
.  ,rt*IU    Xm,   Ü.   12a.      Ferner  1.   Gahanismu^.      An  fi- 
,      .aain  EmbauplelBn    »u    Breslau    ange.-ellt      XVU,.  C. 
II     9  —  l^f-     Reaulute  dprsalben  uod  aaderer  su   Kiüiiii- 
bjirg  ;ai«8P>tsllie^  t4i-iS.  F«inar  derglaicfasn   an  jTrä 
Enthaopteten.  ru  Balogni.aiigf  itellt  16 — 32. 
Cahsatieke    Wirkfmg.      Ucbef    die -äu^er^    und     innera 
dsi  Laugenia'zet,  nach  der  SLÜHMsheo  Melhod»  an- 
geweadee  XJj  A.  117. 
Gangr'tifna.    Anütorr.iiche  Untermchong  eine»  davon   be- 
fjlleneil  Fufsei  nacl:  deii  To'de  des  Pilionipn    I     ^jo 
—  3.I3-.     GlGckllthe  Heiliins   elnra  golchea  mit  dach- 
Tigera  Berniielniatae  Und  Bisim  ^Sg. 

Cnngraena  iiosocomlalls.  Banierkungen  und  Bebbifb* 
tungco  übet  die  elb«  VIU.  D.  )44— 192.  Vorläufige 
Aniseigen  dprseibsn  1,^7.  llaiiptursachB  der»plben  147, 
UejondetB  Blerkmalc  und  Ei geaihü'nlicl> keilen  deisel- 
'  hen  'i^i.'  U..bEr  die  Prcgno.ls  bei  derjelhen  166. 
friuplitJÖrnÄDte  dtr  Eebündluhg  dörielbsn  i74;'''Bh- 
'  riti^hwrigen  »her  diejelbe  X.  A,  89-  Bciiät'giing 
'.tfet"  VöraSBticlien   VVliksamkeit'  d?i   Dustaueao^'cbea 


Gangraena  senilis.      Bemerkungen   und  BeobacbtUDgen 

über  dieselbe  IL  609. 
Gangraena  .'ventricuU     S.   Mngeij,      Uebor   die   Anwen* 

wend.ug  der  mit   Calomel  bei' der  fauli^ten  Bräun« 

mit  und  ohne  Scharlach  XVf.  A.  29. 
Gargarismata.      Von    Sublimat    zeigten    sifh    voraugUch 

wob  tbätig  bei  einer  Scharlachepidemie.  XII.  B.  8l* 
Gartenschiecken.     S.  Limaces, 
Gas.  :  £ini<je  bemerkungen  über  die  Brnutxung  derselben 

zur  Inspiration    in  K»<.nkheiten   VII.   C.    167.     Hept- 

tisclies.     S.  Hepatisches  Gas, 
Gastrische  Mittel    verwandeln  Bluthusten   in   aligemein« 

Schwäche  und   besonders   in   Schwäche   der  Assimila-^ 

donsorgau'    XlV.  A.  159  — 160. 
Gastrisches  Fieber.     S.    Fehris  gastrica. 
Gastrische    Ursachen  '  bringen    merkwürdige   consentuelle 

Zufalle  hervor  VIII.  A.   i^g. 
Gastrisch' nervöser  "Anstand  erfordert  fast  immer  autlee- 

rende  Miuel  JwiV.  A.   151  — 152. 
Gastritis.     Beobach..ung  einer  solchen^   dje  von  dar  Ai»> 

weodung   des   L^tugensalzes  nach   Dr.  Stütz  Methode 

herrührte  XII.  D.  22. 
Gebährmutterentzundung,     S.  Metritis. 
Geburts/iühle.     lieber  die  Vorzug  der  deuudien  IL  6o3. 
Geburtsthcile,     S.  Partes  genitales. 
Gedankenleitung   als  Heilmittel    in   Gemüclukrankheiten 

.XV.  A.  61. 
Gefäjshaut  des  Gehirns.     S.  Pia  maier, 
Gegengifte.     S.  jintidota. 
Gehirn.  Beweis,  dafs  durch  die  Blntausleernng  bei  der  Eilt»  * 

hauptung  die  Reizbarkeit  desselben  nicht  absolvc  rer- 

nicbtet  zu  werden  brauche  XVII.  C.  24 — 35;   hton 

nicht  durch  den  heftigen  Reiz  bei  der  gewaltsamen 'Iren* 

Duog  de«  Kopfes  vom  Ku  mpfe  2  j  -^  26.  S.  auch  Cerebrutn^ 
Gehimentiündung.     S.  PhrenUis. 
Gehimhöhle.      Beobachtung  eine«  merkwürdigen  m^ 

achen  Fehlers  in  der  recktea  XL  B.  so-*ai. 
Gehör,  schweres,    S.  Swditas. 
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GehSrgang.     S.    Mealui  auditaiiai  extemuj. 
GehürkrankkelteTi    »erichirdancr    Art    nutdcB    durch    dm 

GalvinUmu»  gelioilt  XVIL  C.  41—43. 
GtlicklCgert  Meihode,  den  Bajidnurm  ibzii treib f^n.   Nicb- 
rieht  von  tlciielb(iii ,  nebst  derca  EiDjifeblung     X. 
i8g- 
Geistererschrliiung,  GestbichtB  einer »oncietbaren  VI.  903. 
CtUteskriiße.     Die   Sinnlabigkeit    und    Ris'rei    bcit<'faM 
oichl  in  einer  betoaderen  Verilimmuag  decieiben  XIV. 
B.  65  —  60. 
GnlstMzerrütlungen.     Ferner  a.    CemülhsßCrungrtt. 
GekrStdrüseit.     S.   Glandulae  mesrnieril. 
Gelacfna  antmalLs.     Venuclie  und  Beobachtung  über  dit 
Wirki«rakeil   derielben   tni   Heilung    iuiermlllirMdar 
rieber    XVIIl.  B.   ilo  — 066.     Analogie  zwischen  d«- 
selben  und  dir  China,    von    Seguln    entJcckl.    neblt 
'Erläuierung  und  Berichtigung  der   Unieriuchuag  biar- 
":Bber    ia4 — lay.     Widerlegung  der  B(hauj)iung   Gat- 
tierft,   d«r.  .ie  GerbMloft  enlhaltB   IS7— uS-   GlScl. 
;llchB  Anwendung  derselben  gegen  inCErniiitlrfnrfB  Fit- 
ber  in  Paris  126  —  1^;.     Furner  in  den  Oepanementl 
von  Sa!a  und  Agogna  ia  Italien    128.   u.  iolg.     Voll- 
kommene Bestätigung  ihrer  Wirksamkeit    i]  bei  eio- 
'  fachen  TeriianBebern    i3i  — 132.     o)   Bei    A>^t  Feirii 
urliana  duplicala  13^  — t33.     3)  Bei  Quartanfiebera 
,i33  — 134.     4)   Bei  Quoditia.iGebErn;   auch   mit  ..yiiis- 
larca   134.      5)    In    mehreren    Füllen  einer  Fcbri,  r«*- 
eonllaua  und  contlnua  remilUiit  i34  — l55.      Verbin- 
dung derselbfn  mit  verschiedenen  Aromen   bei  g'ofser 
-"AtoniB  d«   M«gens    i35.     Vergleichung   ihrer   Wirk- 
'iamfceit  mit  der  der  Cbina  und  anderer  Reiamiiiel  i36 
■■J.,3>T.      Uebw    die  verschiedenen    Arten    der    Gallerte 
■137  — Mt-     0  ü'o  Kalbsgailprtfl    137  —  139-    VorjGg» 
-derselben   vor   dem   TischlerUime.     a}    Dia  ß'ndtg^t- 
lerte  i3g.  5)  Das  Gummi  arahlcum  i3g  — 140.  4)  Die 
Cölla  pttcfum   140.      Ueber   die   Terschiedanen   ArtMi 
dtrtelbeli',   d^s  im  Haiidel  vorkommen  141.      Bewirkt 
bäu6g  Uebergang  das  internittiTCndeii   Rabwa  in  «ia 


reiiiitliraidft.   —  BemeikaDgeyi   hiarub«r    14t  «^l^s* 
BefltMBÜAre  Wirkungen*  der  Gallerte  und  Parallel^  swi- 
•dben  denselben  nnjft'  denen  der  China  i4a'-«>i45«  <49'' 
l5i.    Über  die  Wirkungsarc  und  das  diemische  Ver- 
kalten  derselben'^  insbesondere  gegen  die  China   14^* 
149.    Sie  lYirkt  aU  eiii  liireciter  Reis  auf  den  Magen 
und  die  Haut  B.  i63  — 165.    Sie  ist  auch  bei  gelind- 
sthenischen  intermittirenden  xFieb^rn  anwendbar  163. 
Primäre  Wirkung  deraelbeiL  bei  dem  intermit(irenden 
Fieber  und 'Vergleii^ung.  derselben   mit  der  anderer 
Mittel    i'74'*-'i76-     Bestimmung   der  Zeit  ihrer  An- 
-Wendung  beim  iotermittirenden  Fieber  177«— 178.  Spe- 
cielle  Formel  für  die  Anwendung  derselben  179''-^  180. 
Uebjer  die  Terachiedenen  Zatatse  tu  derselben    180— 
l8i*    Dosia^ und  Anwendung  denelben  an  den  fieber- 
freien Tagen  181^183.  196-^198.    Zu  frühes  Nach- 
trinken hebt  die  Wirksamkeit  derselben  auf  t83<— 184* 
Wirkung  derselben  auf  die  Haut  und  Perspiration,  184 
— 185«    WideHegung  der  Beschuldigung.»   daf«  leicht 
Becidiv'e  dea  Fiebers  nach  dejp  Anwendung  derselben 
entstehen  i85— ^186.    Diät  und  Verhalten  beim  Go» 
brauche   derselben '  187 -^  189.      Ist  contraindicirt  bei 
intermittlren  den  Fiebern,  düi'ch  wahre  athenische  Dia» 
thesis*  190 — '193.     Vorau^lich  indicirt  fber  nach  au 
weit  getriebener  Schwäduing    190--- xgi.     MuCi  bei 
asthenischen  und   malignen,  intermiitirenden  Fiebern 
ohne  vorausgeichickte  Ausleerungen  gegeben  werden" 
193-^196.    Prüfnng  dar  Vo.iheile  ihrer  Anwendung 
für  den  Staat,  die  ärmere  Volksklasae,  für  die  kran- 
ken Individuen,   für  Hospitaler  198^209.     Die  fit-! 
conf«leecena  von  intermittirenden  Fiebern  ist  viel  kur- 
»et  nach  Anwendung  derselben ,  als  nach  Anwendung 
der  China  900—202.    Ueber  die  verschiedenen  Arten 
aie  au  bereiten   und  die  nöthige -Aufsicht   des  Staate 
hierauf  206-^208*     Wirksamkeit  derselben  bei  ande-^ 
ren  Kitinkfaeiten  —  beim  f^rampfhnsten ,    bei    eurer 
Ischurie  mit  Tenesmus,     bei   einem  Anasarca,    .^e 
auch  ^HÜ  einer  GelbaUcht  nach  dem  intecmittiriendea 


(- 


^iebar,    bei    ein^r    üjualeile    aog.      Vorschlag,    tit 

Sinwiiile  gegen  dirsijlbB  und  ilire  Wiiksamkeit   b«im 
inierrnkti/endeii  Fieber,    nebit  Prüfung,    [ieiicbtiguag 
uad  Widarlegyng    dmelben    2it  — a^S.      0    »'ß   bell- 
■ligt  dm  Mngeti,  veruiBacbt  Eibiaclien  u.  ■.  w.  an— 
ajG.  3).teruitadiC  Veiuopfung  in   der  RecoaTaleiceDi 
si6  — ai7.  feiner  ä)  -HarilBibiekaii  217  — aiS.    4)  fei- 
ner Diwrböen    218  —  a/g.     j}    ferner  AnoreKia  219  — 
ssso.    6)  ferner  gioüere  Neiguns  «um  Schlaf,  wie  dl> 
China  S3D— rssj.    7)  f^irncr  eine  äcbvvdche  und  J<ne- 
wierigo  ßeconialesccn*  22^  —  227.   83  »ie  venagt  ihr« 
Wirliuog  bei  hypoctiondri«lien  Subjecten    337  —  jyo. 
9)   dag   intermiiLireiide  Fieber   gabt  durch  dieielba  i'a 
an  eontinuiiendBs  üüar  3J0— 2J2.   lo)  lic  miktiiii:b( 
•O -reizend  wie  dia  Cbina.     und    beide   wirken  bei^ 
iaianniniieiiden  Fielier  nicht  blü9  als  CxciiantU  XVUI. 
.   B.  a^s  —  a-if.     11)   sie   enlhült   nur   wenig  Ammoniak 
und  Gerbeatoff,  i-oo  welckem  maD  eine  »ntifebriliicli« 
,      Wiikung  erwarlEQ  kann  a.^J  — a^c.     laj  Jic  Zeit  4« 
Fiebeianfdli  Idtst  sich  nicht  bcuimrjien,  folglich   auti 
uiAi  die  Wirtuaj  di^sei  Mmelj  241—245.     13)  £g 
mit  derseliion  geboÜten  Fieber    liiul    nitbl    durch  iit- 
.  «elb*  gekeSt  94a-' a4g.    14?  mancbe  Fiaber  (iud  At^t 
•  .mit' duaelhgn  gehe^i,    binleibsr   aber   durcli  tnJme 
B*iainiusta49'— 2Ö3.  ;  iS)  lio  untürdrücki,  du-Fi^r 
.  itichr  gleich  bei  du  crtt^u  üosü  aS3  —  aS5.   Nötfaig» 
-  Ao&ichrauF  daa  Verf^bren  dev  Ap«chaker  tni  d£t  Q^ 
reituog'  utd  .  Aufbewahrung,    ujiU 'd^r   KjEaakoD.ibai 
-dtaiW«BduqgMerielbfln  aJ7— Bä9>  '  Sie  i»l  (vvtrawlji- 
wt' Jauch    Vt ümier  ajg.      Giiäf4e,   wariMn.,^,Ai]. 
vendnnj>"derBolb»B  in  Iblien  ^tliaeUar  auf  4«4,L*Bd« 
ciDgsrührt.vraril,   a!>  in  den  Flocken  und  Stadua.jl£o 
—  066-    Baitäilgüng  ihrer  Wirksamkeit  in. Berlin  sB^. 
'J^-ceis.  der  aüi  &ilcben  ICnocbsn   beieiMlen  aS&.7  Hs-     ' 
^nKata    der    von    Heriahstiidi'  in  ünlin   «ngnMUtvn 
.Veruidie  über  die  Geninnung, derialben.  aui, .fiükihtii 
und  gakoshteo  KjU>clleiL.X%UI,.Q.  'iaft-Ti3^  ,I .,. 

Gel- 
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Oelhet  Miti>^r,    S.  Fehris  flma.         .         ,   -    ^ 
Gelb^ekni»  /B^oha^chmng    eiuM  «dl/claezi  dfUEtb  Wnrm* 
teiß  erregt  IV.  i^a.'  (A,  x/^,) 

Gelenke,     S.  jirticulationei* 

Ge/iT'^A^^^Amer^fTz.  .  Wobkfaätiikdl  dei  auDierlicheii  Ge% 
braucht  der  Salpetersäure  Vj^i  dentelben  X.  C.  197-«- 

■  198.    ■  - '  >  '•.■.:.      , 

Gemütk^  Ueber  die  Macbt  deetelben  dnrcb  den  bloft^eii 
Vorsatz  seither  krankbafcen  (jpfublä  Meister  si^  wer* 
den  V.  701VCD.  6.)    •  y       '        ^      ^ 

G emüthskrankheiten»  Bestaliginig  der . YoraugUcben  "Heil- 
samkeit  4er  ,i{angerkur  bei^denselbe;i  I.  390.  Vor- 
sugUcbe :  WirkiUlgen  dea  Campbers  bei  denselben 
435.  Beobacbtiingen.  von  Feblera  in  der  Leber  und 
der  Gallenblase  bei  denselben  111.  384*  Heber  die 
psycbologiscbe  Bebandlung, derselben  im  Allgemeinen 
^jund  die  bisherige' Anwendung  derselben  XVXIZ.  6S-^  > 
^i.  Anwendung  der  jk^rj^erlic^en  Thatigkeit  und  Strt^*« 
patsen  muj;  Heilung  derselben '97-^981.      Winke,  £ur 

.     plagnosist  dereeib^n    ioi-r.ip3«     Iniagtl^smus,    ei^H ' 
Hauptgattung  d^r  Gedankenleitung;  in  denelbeii  |o3. 
Tetn^t  *•  Amentia,FatuUits  u^  t,^.  /^  ,";• 

Gehtftfhsruhei,  üAt  ein  Neryenfieber  IX.  B.  so3.'  Ver* 
bessert^ Eiter  und  Geschwüre  in — 112.  -^ 

Getmiihte/iorungen,    Theorie  derselben  XIV.  O.  ^^.       '/ 

Generale,  la,     S,  Grippe.      ^ 

Genitalien,    S.  Partei  genitnles,  :^ 

Geaffirea  Surinamensls,  Bestätigte  WirksamkMt  und  jCm^ 
pFehlurig  der  iUnde  derselben  bei  Wunnern  X*  C.   ,  / 

'      I5ß.  169.  .. 

Qera,    Nachricht;  voq  dem  OesniicUieitssufttande  detelbst 
.    im  Jahre  1796.    IL  446.    I^^icipische  Topograp]^. 

dieser  Sudt  Vül  C.  47. 
Geräusth,    Sterkes  erregt: Diarrhöe  JX.  B.spo.  /^^    . 

Gerbestoff,    Die  Vis  febriFüga   der  China   beruhet  |iic^ 

anf^enuelben  XVI [L  B.  127 '^laq,    .  v  t 

GerstenbrH,    Empfeblung  desselben  als  eines  afucsn  f ehr 
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wirkunen  Slitiell  bei  Anuehtangpn,   nebst   der  Vor- 
tchrih    xa    (Imicr    BereptiiDg  nnd  Gcbrtncfa     XIV.  C, 
104  —  107.    S.  aucli  Hordenm  praeparaium, 
Geruch.    Sauiat  aus  dem  HiUe,    fid  Symptom    der  Ep». 

lep»e  XIV.  A.  5l. 
Oetcklechinrleli.     Upi>b*iioimong   dcMelben   beim   Dia- 

bete,  mellitn.  SIV.   C.  5;.  . 
C«cAw£r.      S.    LVcur. 

Grictiiruiat.  Ploiilirhe  Abnibme  der  bei  der  Vi'uier- 
■ucht  obne  Abgang  dei  Wajseri  ist  tödlieb  X.  D.  Jg. 
Beobachtung  einer  merltwrirdigen  ia  der  Gegend  da 
ForaminU  (I^lomiiloidei  bei  einer  ■  ahmung  der  Ge- 
(iditimuikeln  XIV.  C.  94  —  97.  Glücklicbe  Zerthei- 
lung  cioer  lolchen  in  der  Rrgione  ioguinidi  durch 
ein  künstlictie*  GeicbwQr  XVI.  D.  ^o—  41. 
Caiehtiknochen.  Beobacblang  einer  lüdlichen  "eilcbmel- 

terung  derlelbeu   XI.  B.  162. 
Giitchuhreba.     Nutzen   dea   auiacrÜcben   Gebraucbi  d» 
•  .      Araenilc*  bei  demielben  IX.  A.  1&7.    S.  aucli   Csnur 
1  faciti. 
Cestr-humutkeln.     Beobacbiung  und  icbnelle  Heilung  ti- 
it«r  rbeumatiacheii  Lähmung  d^rtelbea.  VlII.  B.-  i3«. 
Beobkcbtnng    einer    Labmung    deraelbaB   Ton   natel- 
diückter  moDltlicber  Heinigung  XIV.  C.  99— gS. 
GeltckUichmerx.     S.  Dolor  faeiei, 
Cetiindkeluckoeolaäe.      EmpfebluDg   und   FonBol  Maw 

neuen,  votiüg'icb  beitiamen  IX.  D.   17^ 
Caundhrunnen.     Nachricht  von  dem  lu  Sagard  auf  d«t 
luiel  Rügen.    S.  Sagard,  %.  überhaupt  A'MuieAtfrtT, 
Mtneralwaatfr. 
Getränke ,    hitzige.     Miübrauch  deraelben  itx  bänSg  Ui' 

aacfae  der  Waaienucht  X.  D.  66- 
Oetim   urSanum..     Uebar  die '  Wirkungen   dsMalbon    IL 

533- 
Ceivlcfifverliut   dea  Körpert  im  Diabate*  neUicu«  XlV. 

c.  59. 

GtwahaheUihtuCtn   iit   häufig  Untuh«  der  Iiilne«iu«dl 
VUI.  D.  10. 
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Gewurzhäfie  Mittel,  Ü^bcr  die  Aiiweadimg  derselben 
in  Dampfbädern  XX.  A.  53  —  54« 

Ciardoni,     S,  Mauke  der  Pferde, 

^  Gicht,     Ä,  j4rthriUs,  ' 

Gichtfieber,     S.  Febril  arthritica, 

Gichtmatdrie,  "  Prüfung  der  Fra^,  ob  es  eine  solche 
giebt  oder  nicht  XIIL  D.  1 18-7 135./ 

Gift,     Ueber   die  Wirkung   des  von  tollen  Thieren,   in- 
nerlich genommen  XIY.  C.  86*  Cin  2urückbleibendet 
verborgene»  ni^h   den  Schutspocken^  ist  nicht  anzu« 
nehmen   126— 127.     Femer  venerisches^     S(  venera* 
sches  Gift, 

Gifte,     S.   Veneria, 

Giftige  Thiere,  Nachricht  von  einem  merkwürdigen 
Mittel  der  Hottentotten  gegen  den  Bila  der  giftigen 
XVI.  D.  1^0—135. 

Gift-Suinaeh,     S.  Rhus  toxicqdendron, 

Gingipne.  Durchschneiden  derselben  beim  sidiweren  Zah- 
nen kann  nützlich  und  schädlich  seyn  IX.  A.  34* 

Glandes'  tostae.  Ueber  die  aämmilicfaen  Wirkungen 
derselben  IX.  C  io5* 

Glandulae,    S.  auch  Drüsen, 

(flandulae .  mesenterii,  Beobachtung  einer  Yerknöche- 
rung  derselben  I.  494  —  49Ö«  Beschaffenheit  derselben 
be^  den  Scropheln  XX.  B.  36.  Ueber  die  Erkennt* 
nif»  ihrer  Verstopfung  C.  1 3g— 140.^ 

Glandulae  parotides,      Behandlung   ihrer  Anschwellung 
und  Eiterung  nach  einem  epidemischen  Schaflachfie- 
ber XIX.  A:  35  -  36. 

Glans  penis.  Merkwürdiger  Schmer«  derselben  bei  einer 
ausbrechenden  Wasserschen  XVI.  D.  gS^-gg. 

Glasschleim,  U  her  die  Ericbeinung  desselben  als  Krapk« 
heitsfymptom  I.  4^* 

Glaubersalz,     S.  Sal  mirabile  Glauheri, 

Gliederschmerzen,  Empfehlung  des  Rhorlodendron  Chry* 
santhum  bei  denselben  II.  $o5.  't/ohlthätigkeit  des 
Phosphors  äusserlich  Angewendet  bei  den  venerischen 

RS 


XI.   D.  1-78.     WohltliätigUe;!   Jcr   Alkilien   bei   hn^- 

,vi.,ie™  X.  d;  3s. 

GllsderzUUm.     Emplehlung  dei  Conium  maculatum  bfi 

dcrolelben    II.   47J. 
Cfieäiehwamm,     S,   fiingui  «nlcuhn.m. 
GloisUls.     GpKhicIiift  uiiJ  glüeUiche  Heilung   einer  »ol- 

fhi^n  III.  6h5-  V.  576-  (C.   i&9,J 
Cürltu.     Nachricht   vsn   dem   Geiundbeltizustanda  ä$- 

»elbit  im  Jahre  179«.     H.  44-7.     111.  7(33. 
Golditderßuß.     S.  T'/urnj  kaemorrho!rla'l3. 
Conorrhaia.    Beobachtung  Einer  iLeiiniatia(hen    III.  37$. 
Tiauriger  Ausgang  einer   V,  41^.   ( B.   13g.)     Ein  ge- 
beiller  wird  durcii  ntuen  Beis-ldsf  «weckt    4.G.    (ß. 
1.^0.)     Boobacli!uiig-n    ü\in  die   Einsaugung  und  Ab- 
»cliung  dei  Trlpptrgifii  4'  =  '    C"   iX.J     Bei  einem 
Kniben    bfobacbtft    VI    Sj/.      fmpl'ulilung  eine*  Fjit 
allgemein    paiienden    nnd    -Hirkiamen    Mitiols   gegen 
dieSBiliB  X.  A.   igä.     Uaber   die  MSglicbkeit  der  Eio- 
(at^gung   iirA   khifxxang   de»   Trippfrgifij    Xl.  A.  S5- 
Vor/Üglicbe    Wobhlialgkelt   und    Empfehlung    «wr 
Auflösung  de»  Roob  juniperi    in    einem   Decoclo  ridi- 
eis  graminii  b.,i  derielben    XHI.    C.    ,g3.      Unterdfi- 
ckutig  einer  tolthnn  erregte    die  heftigste  Opbthalmi« 
XIV.  A,   jpi. 
Gonorrkota.  ai^candarin.      VDr^agliihe   W.rV=imkeit    der 
Ten»  ponderoaa  saÜLa  bei  einer  solchen  II,  ißa.  Hei- 
lung einpr  hartnäckigen  durch  Solanum  dulcamata  479. 
Empfehlung  des  innerlichen  Gehraucha    der  Canibaii- 
dencinctur  bei  deueibea  VUl,   A.   .73. 
Goulards  Blclprüparate.      ErFshrungan    über    die    Wirk- 
■amkeit  derselben  LV  C.   iio.    Ferner  e.  Aqua  v«g«ta 
,        mineralis  Goulardi.     Exiractum  saturni. 
Cräfenthal.       Nacliiichi  von    dem   Geaundheitienitaadi 

daselbst  im  Jahre   1736.     II.   4.53. 
Granulirbäder   von    Eiien    sind   vorzüglich  wirlcaam  ud 

wohlthäiig  V.  776.  781.    (D.  66.  70.) 
Cratiola    oßictria/lj    L.       BoiiäiiguDg    d«r    vorsüglicIieB 
Wiikiamkeit  de«   Krauts   daraelb«ii   im    Wahiuinn   l 
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ju  JLeMtret  kann  d^.  ÜBlIeboms  iubatitiurt  wer-, 
den  7d»  Schnelle  HeilaVtg  voii;,b«itii«cXig6n  Fufl^ge- 
•djwiken  darch  den  inoerUcben.  Gebrti^h  des  J^- 
UtcU  derselben  589.  Gluckliebe  Heilun|;  eines  Wabn» 
.sinnt  darcb  das  £xrract  derselben  U.  i4q>  Wirkun- 
gen und  Bestätigung  der  Heilsamkeic  d^  Extrakts 
derselben  innerlich  angewendet  JX.  D.  174« 
Grease  oder  Giardoni,   eine  Pferd ekrackbeit.    S,  Giart 

■  .       •  > 

donif  s.  Mauke,  *  \ 

Grics  im  Urin.     Untersncbfing  desselben  nebst  Beob/idb* 
tungen  über  4 >e  Wirkung .  das  Alkali   auf .  denselben 
im  lebenden  Kürper  IX.  D«  I36-  . 
Grj^tAj  Afucftir».  Anwendung»  derselben  beim  Diabetes 

XI.  B."  ii3o«       ■  » 

Grimjnd'arm»    S.  ■i>ite<r^M''^  colon, 

Grippe,    Beschreibung  derselben ,  oder  der  im  Frübjabra 
iSo3*  ^u  Mailand  geberr&chten  catarrbaliscben  Krank- 
heit»   ihrer  Heilung'  und  P^ervationskir    XVII*  A« 
,  54— '67*  '  Character  derselben  54»    IC^ächfte  Ursache 
derselben  54^^55'    Allgefnekie  Symptome,   Decursus 
derselben  55 — ,56,    Varietäe  dieser  Krankbeit  Rheuma 
^   cerebri  56.     Species   derselben   56-r6o»     l]  Angßna 
catarrhaiU   nebst    Cbaracteriatik    dersel6^n    56 — 57» 
Behandlung  derselben  63  —  64*     3)    Catatrhus  broiu 
ckialis,  peripueumonia  catarrhaiU,  Beschreibung,  Un- 
terscheidung desselben  von  einer  einfachen  Peripneu- 
monia  57.     Bejiandlnng  desselben  64-    Ipecacuanha 
in  kleiner  Dose,. 'das   Extra^tt^m  opii  aquosum  vot» 
£Üglich  wohhhatig  dabei  ibid,     3)    Catarrhus  suffo» 
catifus,  die  gelahrlichste  und  leltenste  Species  57"^ 
58'    Vorläufer  desselben  ibid,    Behindlüng  desselben 
64*— 65«     4)    Catarrhus  cum  jjacope  58*     Behand- 
lung desselben  ß5.    Wiederholtes  Aderlassen  bei  dem-^ 
selben  ibid:    5)  Jfysterische  und  entzündliche  Species 
dieser  Krankheit   58'— 69.     Behandlung    der   letctern 
65.     6)   Gastrische  Species  derselben  59.     7)  Catarrh 
der  Kinder  '5g,   Behandlung  desselben  65 — 66.  Pro* 
*gnes{s  dieser  Krankheit  6o-*6J.    Umstände,  welche 
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•ia  böifrlig  maclieo  8l  —  63.  Usb^rmari  tüftlirliit 
GeliJnke  und  icblGtmigtEr  Pliaanen,  rerner  Purgan- 
lan  lind  ineiitens  «ebc  ntchlli eilig  dibei  63.  Allg»- 
mrine  Thorapeiitik  dieser  Krankhtit  63.  Specieilo  ib- 
ror  Arien  65  —  6fi.  Praiervationikut  66  —  67.  B*" 
•chrobnng  der,  welche  im  Winter  i8o3  bis  i8o3  ■«, 
Moiitjoye   bei   Aacbea  berricbce.     S.  Motujoye, 

Gr&iupnn.     S.  jifrugo. 

Gua/acum.     S.    Gummi  guajaetim. 

Cummata.  llebar  die  Wirkungrh  ibrer  innerlichen  na<J 
iD»*erlicben  Anwendurg  V.  76g.    (D.  7g.) 

Gummi  anmonlacam.  Ueber  die  nachlheitigan  Wir- 
kungen dmelben  X.  C.  6j.  DaHelb«  bevriikt  \f 
dunkeiung   und  Trfibheic  der  Ai.gen   67. 

Cummi  arabicum.  Der  davon  berciletc  Mucilago  leigts 
sieb  mit  Extracium  nuci»  vnmicae ,  vfJa  *uch  inil 
Opium  verbunden,  vorziiglicb  heilsam  in  der  Ruhr 
I,  iir.  Beilätigung  der  Braucbbaikelt  deiielben  >iim 
Stillen  von  Blniungen  Hl.  73.  Wofatihitlgkeic  unil 
Empfehluiig  deiselljen  bei  der  Pe'ipneumonie  .^ 
515.  538.  Wurde  miL  Erfolg  gegen  inier miitirerd. 
Fieber  angewendet  XVlIl.   £t.    139— r4o. 

Cum„>t  guajacum  Glückliche  Heilung  einer  Gicbt  dorch 
daiielbe.  mit  «ulphur  auratum  antimonii  un<j  Ctlo-  • 
mel  verbunden  IV.  4g6.  ( C.  loS.  1  Ueber  die  Wir- 
kung)art  dessolben  in  d^-r  Gicht  XIII.  D.  Il5.  Vot- 
lÜ^liche  Wirksamkeil  und  Empfehlung  desselben  mit 
Sch«Yefel   »erbonJen,    zur  VerhÜiung  der  Gichia.fill« 

XIV   A.  i8«  — r8i. 

Cummt  guttat.  Besiäitgti  Wirksamkeit  dettolben'  («gn 
den  ßandmirm  III.  583.  Ein.vGrrs  upd  Bsdeaklieli' 
keit  gegen  die  Anneodung  und  den  Nutaon  deanl- 
len  beim'  Bandwurm  X.  C.  i58.  GlScklicIh  Annes- 
duag  rfeaselben  gegen  den  Bandwurm  XV.  C  106— 
109.  ^ 

Cammtkarte.  Ueber  die  Wirkungen  d^'aelbea  im  AU- 
'gemainen  V.  769,  (Ö.  78-) 

Gjmnatiltche  Spiele.  Bemerkungen  über  di*Mlb«a  VI.  ^ 
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Haare, ,  Beobicbtung  eiaet  merkwürdigen  Kräuseins  der- 
«eJb#D  im  Gichtanfalle  IV,  i^i.  (A*  i^*)  Beobach- 
tung yon  dergleichen  an  Terscbiedenen  Theiiexi  sfines 
Tierjalu-igen  monströsen  Ksndee  XIV.  C.  i4<2.  ifß. 
lieber  die  Wichtigkeit  d«  Abechneidens  des  Haupt- 
haares  und  «des   Bartes    XVI.  G.  Sy — ?32.    Beweis, 

I      daCs-  die : Haare  belebt  sind»  yba  dem  Ganpen  ernährt 

'i         ■  * 

werden,    und  einen  bektioid^ten  Einfluls  auf  dasselbe 

haben    70—^80.      Grunde  für   diA   Circulstion   «iner 

'Flüssigkeiten  den  H^nm  73^74.    Vermehrter  oder 

verminderter  Zuflufs  der  Säfte  zu  denselben   76 --^77. 

Ein^ufii  iillgeveiner  Beiao.  ^h>-*' insbesondere  der  Lei* 

denscfaaften,  •ferner  der  £iectricität  auf 'die  Haare  77 

:— *^4    Gesetae  de^.OIrganismus«    die  gegeh  das  Ab- 

.    achneidea  detselben  Sprechen   5e-.86*     Bestättgujg 
derselbe«. Aur. der  Erfahrung    gg.*- 90.      Nutzen  des 

•    HaarabechiUi4Biia  \im'j^<Phrei;^UU  89 — ^90.  Aus  dem  , 
PbiginafollJMfldi»  diätetiadie  Grundsätze  90  —  91.    Be- 
leget   FeJge^^migeii  «nd-nTbatsaclun  hiezu  103—123. 
])  Mea  stebtete  Tpr  Zeiten  das  Haupthaar  als  Schmuck 
und  Zierde   loS— -107«     a)  Starkes  Haar  ist  Zeicheh 

'  von  Kraft  und  $Jtärke  107 -«-109.  3}  Ungehinderter 
Haarwuoha  vermehrt  alle  Tbätigkeiten  des  Körpers 
t  109'"*  tu,  4)  Ungewohntes  Schneiden  desselben 
schwächt  itt-— ij3<  5)  Pas  Kämmen  desselben  ist 
eine  ^Wollust  Ii3-<'ii4.  6)  Das  Kasiren  hat  oft 
theils  wohUbädgen,  theiis  nachtheiligen  Einfluls  auj^ 
die  Augen  114.  7)  Der  Bart  war  und  ist  einer  der 
gfliadi^tetstenTheile  des  Körpers  1 15  —  117.  8)  Orofie 
Stärke  findet  sich  nur  bei  Menschen  mit  starkem  Barte 
117  — ICO.    9)    Kinder  sind  desto  stärker,    je  niehr 

-Jlaar  sie  mit  zur  Welt  bringen    lizo — 123.    Untersu- 
chungen über  den  Cinfluls  des  Abschneidens  derselben, . 
gegen  Matthaei  XX»  D.  81  —  96.    i*  Ea  werden  durch 
dasselbe  dem  Körper  keine  Säfte  emzogea,    sondern 
erspart    83-!-84*      3.    £a  kann  dasselbe  auch 


dyoamUohed   £vailu(i    kabete    a.    weder    durch  «den 


Sdimere  85  —  3?;  1>-  »och  durch  die  Tiennnng  »on 
in  organischar  Wechselwirkung  »lebenden  Theilen 
87  — 8S;  c.  noch  durch  den  lur  Reproduciion  der- 
•elbon  eiforderHchen  KnfuuFivand  88  —  96. 

Htinrrährchen,  Bemerkungen  über  diejenigen,  die  den 
UnpruDg  der  abiorbir enden  Gefus^ bilden,  and  ds- 
ren  Gejchift  IXi  D.   139  —  140. 

Haartchniiteit.      Eqipfelilung    und      Bt-ichreibung     »in es 

,  Deues  Initrumentes  ^um  bequemen  durcbfübren  dsf. 
selben  bey  der  Tbiänenßitel  VIU.  A.  gS. 

Habit uj  pkiliicus.  Bes [immun g  dei  BegrifFi  daiicJbeii 
VXII.  D.  6. 

HatmopcUU.  GlScklirbe  Behandlung  einer  lolchen  II. 
^79-  Ucber  die  Anwendung  des  Aderhfi  bei  derael- 
hen  V.  73.  {A.  6=.)  Ueber  die  Wirt.amkeit  de*  in-  , 
a^rlichan  Gehrauchi  de»  Oleum  hjonymt  bei  ddiw 
•elben  IS.  B.  47—58.  Be»taügier  Nuuen  dar  fattan 
;.  -  Oela  bei  derselben  X.  D.  i3g.  GIScklicha  Behand- 
lung einer  «olchen  mit  dem  Aderlaß  XI.  A.  164.  Be. 
obachiung  einer  lolchen  nach  einer  heftigen  Gemüihs- 
bewegung  XIII.  C,  88.  Erleichtert  uüd  küi»t  den 
Anlili  der  Epilepiia  ib  XIV.  A.  5o.  a.Llief.T.cher, 
VeiwBndlung  desaelben  durch  gaslrlicbe  Mittel  in 
'■"  Schwäche  der  AMimilaiionsorgano,  Kacbejie  ond  Was- 
»atsuchtl.  159.  i6o.  Gelahrlichkaii  desstlben  167.  Ver- 
Wandlung  detselbcn  in  allgemeine  Schwache  167.  in 
Sihwäche  i(et  Darnicana!«  167.  nicht  bei  jedem  ailbe- 
lisch   n   sind  lät.cnia  Mitlei  boilaam    i6ft. 

Haemorrkoea  pelechia/loils.      S.  Peteckianoiii. 

Baamorrha^iae,  Voiiügliebe  Wirkiamkeit  der  AckilUa 
MilUfolla'n  bei  cbrouftchen  II.  471.  Feiner  de» 
Hyoa'eyamiu  nlger  4S8.  Wobhhätige  Wirkungen 
Jes   Tanarut  tartarisatat  bei  deraolhen    IV.  ig.   (A. 

'     ^8.)      Voriügtiche   Wirbaamkeif  der   Öalx  aaltmoiiii 

■     *B//.Äi»ra(»bei  deraalben  36.   (340      ElWM   »ntDi»- 

'    fftom  und  HeiUrt  deraeiben  üoS.  (Jf.'^ßSO     Krititehe 

BeraerkuDfen     über     die'   Ünachan    derietban     »ach 

'»wwi  V.  ißfi  (B.  153-)  •  VBrwflicU»  WiAMAkeit 


d«  ^«cen  LuTc  itit  Wef6tiimdg  d«rtelb«n^T.  ^€k  169.) 
Btobachruog  wiad^heifer  kieioer  Bliftfliisfe  wäbVend 
ci&er  Schwtfl^erscbafe .  ¥1.  938*  EmpMloDg  der 
XlectHcität  bei  deirtelbett*>yi1I.  A.  145.'  ¥or^licii« 
Wirksarokeijr  Ae»  Li^u0r\'Hy^Uus' 'k»0fiif  IM   d^rsel- 

>  bio  180— 'iSä* 'Ueb«r  IKe.Bebai^diun^  d^^eib«! '«ack 
»der  ßrowfuchen  LeWre  IIIL«  A,  43.     £ine.Jokh«  ^rd 

durcK    WiederhertwUaag    eia^r  ,  D2an>h^d ;   g«bdben 
I     ibid.    Voraügliclie .  W^iMtka^keic  der  PlM^^bö^ 
bei  den  astbenftchi»  Cl  ija;   feratr  bei  den  itHefri- 

>  ia«beii  r53.  Eiwo^^wäU«  au«  dem  Mvode  ▼tiikfiKt«. 
und  erleicbtefM  den  Anfall  der  Epilepsie  XIV.  A^  50. 
Dieaelbe«  leüea^'piif  \AinIi  .  Cau^eiuo&en    btifHrk^  *" 

r.f  VoUGIutigkeil  ^iMiafim  iUV'.  A.  50;  ^eber  di#  tTii- 
terdrückuDg-4^aü>ei^  fiire^äwaieUang  und  'Go«^en-i 
aation  i8g.--^ldo;  IMir  die^vorauglicbe'WfrklMiiK 
keic  der  (Minevi^aattrea  Iwl  4^elben  .XI V;  B;  1 19-i- 
IQl.^  Ueby'  ieo  IbafMHkniii  ^nd  oft  v^rkasate^  Ein* 
0a£i  des  AosdS^l^gtgMi^aftes  auf  dioaellfeii  XViU. 

Bmmnorrkagis^'tn^i-  Oluck^be  Keilmig  «Her  töleben' 

durcb  dep  Campber  VXl,  B..i8t.    »B£>bacbtttiig  und 

glücklicbe  Heiliinf  eba^f  «ebr  beftij^n  D«  i4^«-rf5i. 

'    Ü^bebulaame    plduÜpbe   l^emmung    deraelbayi    kajiJl 

'  Uraadbe  dtt  jSe^rhu^  uteri  jrerden  IX.  'A.    149.   ^Be- 

«     adUigter  Kutten  d^a  AJauna    bei   dera^bea '0.„l§$, 

,  Neigung  dea  Blpfea  siir  Verderb nifs  iat  «Ua  IbrlAcbe 

derselben  X.  A.  yS,     Niitaen  der  Sahitm  \ßi  mtaaJU 

ben  ijbid«    ll^b^  iS!rdMfn>  ^  Tbeoiie  uud  Heiltet  där<- 

aelbea  B.^j2@.    Nacb  z\x  acbneller  Uoterdruckuog  der- 

*^<e|bea  entaiebt  la^dbt^VVaaaertucbt  D,  63.    Vorsügli-' 

cber  Nucaen  i^  Nenndorfer  Badea  bai  Moer  babi« 

tuellen  XVI.  B.^to— 71.       ^ 

ffaemorrhoidea,^  Die  if.  mucosae  sind  oft  giMger<^atur 

'    II.  791/  PfaHiscbe  I^rgansen  Terwähdeln  *Hjpöcbo&- 

dfie  in  einen  Flula  derteltien  XtV.  ^^60.     Uvber  die 

Anwendung  der-  örtljcben   Blutaualeemngen  b^  d'eÄ 

aeLben  188.     Voisu^idbai  -Hcitaamkeic  dea  0r}bttf| 
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Miaeiatvniieri  tj«  dmaelbea  B.  36.   Besonderer  und 
otc     veikanDter   Einflufa    det    Auidüntlungsgeichifc» 
«uf  dieaelbsQ  XIS.  C.  53  — 5j. 
Satmorrhoidas  vetltae.      Beobachtung    derselben    beim 

Morbui  maculoius  Werthoßi  i.  A.  g.  17- 
Itämon'/ialdaUoil'c.  l'-eabacinuag  und  glÜFklidia  Be- 
hondluDg  eiaer  lolcheu,  die  mi;  Trommsliurlit  ver- 
bunden «rar  M.  233  —  =37-  Beobachiung  und  glück~ 
iiciie  Gebindlung  einer  lolchen  durch  Schwefel,  mit 
MignesL.  voibunrlen  Vil,  B.  16S. 
Hämirrhaidalcoiigestlo/i,        Sooderb»rfl    Wirkung     «ner 

solchen  VI.  goj. 
Häutige  Bräune,     S,  Angina  polypoia  membranatea, 
Haiiaenianns    Prüseivati«      gigau      daa     ScbariicMab^r. 

Vertuebe  mit  deoneiban  X  V.  D.  gg. 
HallUcht  Goldiinctur.     S.  Eiientia  dulcis, 
Hahenltüiidung.     S,  Angina. 
Jtaisgejcliwiire.      Beolmchtung  und   glÜcklichB  Bihind- 

lung  Teaeiiicber  IV.  499-  (C.  log') 
Hamihoni  Melhodfl.     Boobachiuug   über  die  Behandlung 
dar  LeberenUÜnduDg  nach    derselben  XVU.  A.    7S  — 
111.      Empfehlung    derio'beii     bei    Lungen.-    Darm* 
und  anderan  Endündungon  XIX.  B.  i-zo  —  vii.    \ 
NamiieonrcSir  Mittal.      Vorzü^lirbe   Anwendung    derlei» 
ben  in  eiöpr  Hepatitis  lyphoda  XIll,  C.   i3l  — 132. 
•  Handsti  geffihnitei  Mitlei  boim  Tripper,      Benieckungen 
übei  daiitibe  XIll.  C.   193—194. 
tfanf.     S.    Cannabis  lativa. 
Hannover,     Naclirichc  voa   der    epidsmiachen   ConatitQ- 

lion  daielbai  im  Jahre  1796  II.  458. 
Hanrburg,     Nachricht   von    der    epidemiaclien   ConaUta- 
tlon.  datolbit  im  Jahre  17^7  lü.   i8o-- 
■  H^^~  .  S.   Vrlna.  ■  ■  V 

;tlwvb»*tb:wrden.  Beobichtung  und  fiskindli^g  tob 
'  dargleicban  .bei  matt  epidciniacbMi  Ruhr  su  Kid  yu.  , 
■  C 146-147.  .       ..'  . 
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Hamblaienkrampf,     Glückliche  Hdbung    einea   4olcheA 

durch  den  Saft  dar  Eispflaase.  XL  C,  3.  •    ' 
Harnen.    Sehleimichtea  iat  oft  ^ichtischer  Natnr  If«  79; 
Hamfisteltis     Beobachtung  und  freiwillige  Heilung  Ton 

dergleichen  bei   eineta    fünffährigen  Kinde  nach  daa 

natürlichen  Pocken  XV.  698.  (C,  200.') 
Harnruhr^     S.  JJ^iq^etes^ 
Harnstreng»,     S.  Stranguriä^^ 
Harntreibende  Mitteln    S,  Diuretica^         , 
Harnverhaltung^    S,  Ret^nUo  utinae^ 
Harntvege^    Vorsugliche'  Wohlthätigkeit  und'  Wifkaam* 

keic   der   £iapflease   hi    den  Krankheiten   derselben  * 

XL  fC,  3,  u,  folg,     . 
HartkMgheü,    S,  Sardita^ 
Harze^     Ueber  *  den   Votaüglichen  Ntttjcen  der  mir  'ftol- 

eben    durchräucherten'  und    auf     den    mencchiichen 

Körper    angeweiydeten    wollenen    Decken    XVII.    A. 

189 —' 19p.    S.  auch  Gummata^ 
Hausarzt,      Geschäft     desselben    beim    Verordnen    dar 

BrunniBncuren  XIV,  B,  3/ — 38," 

Haut,  Merkwürdige  Desorganisation  und  krankhafte 
Beschaffenheit  derselben  bei  der  Zellgewebsyerhartung 
XlV«  D.  34.  43,  Beträchtliche  Desorganisation  der- 
selben erregt  Starrkrampf  XV,  D.  54 — 67»  lieber  ' 
die  Desorganisation  derselben  im  Allgemeinen  57—- 
59.  Merkwürdige  Degeneration  derselben  bei  einer 
gichtischen  Verunstaltung  XVI.  B.  i85. ,  Wichtigkeit ' 
des  gesunden  Tiuatändes  derselben  uiifd  ihrer  Verrieb« 
richtiing  XIX.  C,  g3— {26.  Ursachen  der  Verderb* 
Dila  derselbihi^  und  der'  Störung  ihres  Gleicbgewich^a 
2I5— -30, 

Hautivassersucki,    S«  Ana^arca^ 

Hebammen^     Nachricht  von  der  PrüfuDg   deraelben  ioi' 
PreuCiischen  Staate  XIV,  D.  q6. 

Hebet,    Empfehlung  einer  Verbesserung  des  RoonliiBy^ 

sehen  XVI.  D,  4s — 44«  '    ' ' 

Hectiiche4  Fieber.    S*  FebrSs  lenta  kectica^  ' . 


Bellari,     Btmtrltangett  über  dio  .flrown«Ä«,     dar   Blut- 

flÜMB  X.  B,  26. 
Heilkunde,  Ueber  ihie  gegenwäriige  Lage  lind  den  Weg 
SU  ihror  fetten  Begründung  XIII.  A.  i.  Was  ibte 
GruodUge  le^?  33.  ..VI»  lafst  sich  Für  ais  vod  der 
cenern  Chemie  crwanen?  31,  Ueber  B^kbi  chemi- 
tche  Theorie  deiielben  34.  Einige  Bemerkingen 
Über  iliren  JMiigen  Zn.Wcd,  -i^o».  JJerausgeUr  73. 
Bettimmung  iure«  Gebiets  und  TiBODung  .derselben 
von  der  Hcilkunjt  XVJII.  D.  116— liß. 
HeilkuniC.  Ueber  die  psychische,  und  ihr  aonnhl  wii- 
•enKbiifLlichei  sIs  poliiiicbe*  Vethälcnirs  lu  dar  bli- 
heilgen  Heilkunst  XVII.  D.  70— log.  Ueber  die 
Kultur  derselhen  70  —  72.  Ueber  das  poliaeiliche 
Veihdluiilä  dciselbea  in  Vergleich  ir^t  den  K.uhpok- 
ken  7s  —  S«'  Ueber  die  siicniiliache  Wichigkeit 
und  dea  mogÜthen  Einflul's  dersellien  auE  die  Heil- 
kunile  überhaupt  go  —  gg.  Ueber  die  politische 
VTichtigkeit  derselben  in  Vergleich  mit  der  Vaccioa- 
tion ,  und  ijber  die  tlücksicfac  des  Staats  aul'  diesel- 
be Sa  — gS.  Wichtigkeit  und  Unenibehrlichkeit  dei, 
»elLaii  für  diu  Gtmülbikranken  gS  — 100.  Untenchei- 
dung  der  päyqhisclien  Aerite  lur  Ausübung  derselbe» 
I  vün  den  bi^berigen  MediulDiil  -  Personen  loo— 10g. 
Beiliinmung  ihres  Gebicia  und  Trennung  derielbea 
von  der  HL-ilkunde  XVIIL  D.  ilfi— IlS.  Aufgabe, 
welche  für  dieselbe  hieraus  folgt  lig  —  121.  Unter- 
sucbung.  ob  und  in  -wie  weit  diese  AuTgabe  bishai 
eifüllt  worden  ley,  und  wii^um  sie  et  nicht  sey  t3i 
—  ia5. 
Heilmeihode.     Winke  Zur  Verbindung  einer  äuüsrlichea 

mit  einer  innerlichen  XV.  D.  16—33. 
Heilmittel,    Pjj'chiscka..  '  S:  Psychisch*  HeilmUtel: 
WkUerfahren.    £iiiigi-  Belege  gegMi  das  mancher  aenbr* 
■•      Awrte  XVII.  B.  74  —  66. 
ibAvfftaff.  '  Plölslicber    Eintritt    einer    aoldhen    hei   delr. 

Waetersucbt  ist  ein  tödUcbt*  Zeich«n  X.  D.  ijg, 
*fytfs/uuiger  nach  dam  Kaffee  iadicitt  die  Noümendif- 


ktit  eitles  AbFulinuigftmittete  XIII.  A.   xa;.     S.  auch 

BuJitHi«, 
H^liehqrtis  albtu.  "^yofsuglicb  «rohltb&cige  Wiikung  des* 

se;iben  beim  Wabnünne  einer  Wö^bnerimi  IV.  8sd 

-^825.  (a  192—194.)  - 

Helleborns   niger.     Heilsamkeic    der   'VVursel   deaeeKea 

beim  Quartanfieber  II.  53ir»  — -  lieber. detiea  a&oitU« 

cbe  Wirkupg»»n  ibid.  .  ^ 

Jlemicrania.     Olücklicbe  Httluog  einer   aolchea   durch 

den  innerlichen  Gebrauch  der   Jtnciura  cocoinellae 

septempundtatae  XiV,3,  loS  — Iio. 
Hetniplegia,      Bemerknngen    üb«^    die   gfichtische-  II.  80. 

Intermitdrende,    alf     merkwürdigea    SymptStt   «iner 

Nenrenkrankheit  beobachtet«  die  hvl   Folgef  einer  .vor 

drei  Jahren  erlittenen  Apojplexie  entstandea  .war  XX. 

C.  98  — 99.^    \  .. 

Hepar,  Beobachtung,  und .  gluckliche  Heilung  eines  nach 
auCien  von  selbst' geofifurten-AbsceMei  defselbea  V^I. 
138  •-»  i48*  Merkwürdige  -Geschichte  eines  nach  ei^ 
ner  Leberentaündung  entatandenen  Abscesses  dersel« 
ben  Xyil.  A.  104-^1  li*  S*  Lebersjnt&n^ 
.  Hepar  sulpkwris.  Bestätigte  .Wirkianskeic  deraelben  wi^ 
der  die  üblen  Folgen  dee .  QuedLsiibergebrauohs  VI. 
521  — 622.  Ueber  die  Anwendung  desaelbea  in 
Dampfbädern  XX.  A.  5a.  53. . 

Hepatisches  Dampjbad.  Vc^ugliche  Wirksamkeit  del* 
selben  gegen  die  Mercnrialgicht»  nebst  Beschreibung 
seiner  Anwendungsart  X.  116  u.  folg. 

Hepatisches  Gas.  Notaen  der  £inathmung  desielben  aa 
dei^  Lnn^ensncht  IV.  399.  (C.  21.) 

Hepatitis.  VorsügUthe  Wirksamkeit  dea  Calomel  bei 
derselbim  III.  5oo.  Beobachtung  eine»  solchen,  dia 
aich  mit  Friesel  entschied  'XII.  D.  >  2l5.  Beobach- 
tungen^ über  dieselbe  und  ihre  Behandlung  nach  der 
i/am/Z^eAfcAtfA  Methode  XVII.  A.  78 — xii.  £pide« 
misch  au  Lauterbach  in  der  Form  der  Pleureiiea^ 
nebst  10  da/u  gehörigen  Krankengeschichten  79  «-97« 
Ualbaeitiges  Schwiuen«    coafulsirischea  öprlagea  in 


der  Herigrube  iljbei  84-  Voreügliclier  Nutzen  du 
Cilomel  mii  Opium  (]»bei  85.  66.  cij.  Anmerkungen 
57  — loo.  Diagnotlit  der  LeberentBÜüdiing  und  Uü- 
tencheidun^  dei*dbi?ii  von  Pleui»  en  und  Perlpaeu- 
niouien  ijj  —  gg  Ueber  di«  b'i  dieser  Epidemii'  in- 
fBWanJlB  Curnierhode  loo.  ZwcE  an  lere  dshin  g«. 
hörige  meikwürHigB  KrsnkeDge'fhichten  loo  —  in. 
Utber  die,  der  Kinder,  eine  bä  lig  verkannte  und 
unter  die  Rubrik  det  schireren  Zdhneni  genorfeni 
Krankbeic  der  Kiuder  XVill.  D.  6j  —  67.  Diagno- 
Bttk  denelben.  64  —  6^.  Gründe  dafa  sie  comtn- 
(uell  EDnächit  vom  Zahnreize  entliehe  65  —  66.  Mf 
curlai  dalcls  iit  dai  wichriggte  Heilmittel  lür  dietel- 
he.  66.  Die  gaitriicliHii  Symptoms  dabei  indicirei 
nicht  ßrecbmiKel  66—67. 
litpacilfj  ijphodei.  Beobachtung  einer  sok\ien  und 
Tergoblidie  Anwendung  der  Hiuniltoatcken  AUttel  ia 
dnielben  XIll.  C.  r3>— i3s. 
Herba  tcordü.  S.  Seordiuni. 
Herta  Sabln^e.     S.   Sai.ina. 

Hermaphrodit.  Heicbieibuiig  eines  jsu  Berlin  beobiAi- 
teien  neiblidien  XII.  C.  170.  Beactireibi.ng  et--» 
männlichen  XIll.  A.  114.  Geicbi-:>iie  eine«  langt 
Zeit  für  einen  BolcVen  gt-halienen  v^^Lren  Mannei, 
und  der  geridhtÜcban  Untcrsucbung  über  (Jenielben 
XVII.  A.  9,— 5a.  Was  im  Allgemeinen  voo  Uetma- 
pbrodilen  in  ballen  »ej-  ig  — 30. 
Hfrnia.  BeJtätigie  Wirk.jmkeit  der  Nophtha  vllrloH. 
Bürgerlich  angenendet,  bei  Einklemmungea  einer  lol- 
chen  VII.  B.  =3-  ßeobacblung  eine»  bafondcten  Fil- 
lea  der  Einklemmung  einer  lolcben  bei  einer  Fn» 
Vai.  <i.  174  —  176.  Ce.lät!gter  Nntien  der  Üür.eili- 
chen  Anwendung  der  Napluhn  vitr/oJi  bei  Einklem- 
mung denelben  X.  A.  13R.  VorBÜglicber  Nut«en  det 
Herba  lUgtialls  pitrpureae  hei  Sinklemmuac  einet 
aolchen  XV.  C.  160  —  iGi.  Empfehlung  einer  lut 
Reposiiion  einer  solchen  vorzüglichen  Lage  ibiA 
Votxüglich«!  Nutien  eines  Cljstier»   von   BelUdoiuia- 
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blättern    Bei  Einlclettimung    einei^   so^h«a  XVit«   A. 
J95  — - 197.       Metikfürdige    Geschiebte    ein(st    eiflge- 
klemmten  XIH.  89 — 95.     Indiettioiaen    bei  derselben 
S4'^S5'    Uhoscbltge  von  Schnee  und  £is  unwirkjim 
bei  derselben  9ö^    Wohltbätige  Wirkung  dei  Oftuim 
biei  derselben  91.     Olücklicbe  Tiixit  deraelbea  in  der 
fünften  Woche  der  EinklemmoDg  93, 
Hemia  cruraiis,     Beobachtung  einer  eingeklemmten»  die 
spbacelös  und  doch  ohne  onus  anifidalU  glückHch 
geheilt  -Wurde  XX.  €•  7a^— 77» 
Her  4  a  inguinalis.     Beobachtung  und  gluclcliche  Reposi- 
tion einer    eingeklemmten  II»  286.     Dieselbe  kommt 
häufig  bei-Tuchscheerern  vor  V,  669.  (C.  83«) 
Hemia  tnediastinalii»    fieobachtiing«  einer  aolchen  XIX.    . 

A.  ii5* 
Hemiotomia,     Ueber  die  Einsc^neidung  .dea  Bauchringea 
bei  derselben  nach  der  von  Mokrenheim  rorgeschlag- ' 
<<«en   Art,  I.  397— ^4^3*     Bemerkungen  über  die-  ver- 
achiedaen    Methoden    bei '  deraelben  III.  8*     Bemer- 
kungen  über  denselben  XVI.  P.  21  —  4^.    ,  Bestim*: 
mung  des  Falls  und  dea  Zeitpuncts,  in  ^welchen  der- 
selbe vorzunehmen  ist  21  —  29.     i)  Nach   aer  Natur 
der  Zufalle  .?2— 24.     2j  Nach    der    Art    dea    Bruchs 
und  der  Art  der  Einklemmung  deasell^en  34 — 36.    3) 
Nach  der  Wirkung  der  angewandten  Heilmittel  26— 
27.    4)  Nach  def^   Kräften    und    dem   Z^^tande    dea 
Kranken   27 — 29^     Anzeigen    der    Gefahr    desselben 
28  —  29.     Bemerkungen  über  die,  bei  und  nach»  dem- 
aelben  eintretenden  verschiedenen  Fälle,  und  die  v^r^ 
achieidenen    Maaaregein   für    die  verachi,edenep   Arten 
dea  Bruche  29— -40* 
Henpes,     Glückliche  Heilung  einet  H,  farinosus  durck 
die  Terra  ponderosa  salUa  IF.    162.     Beobachtungen 
und  Bemerkungen   über    den  M^   ulceroiui  (die  gal- 
loppirenden  Flechten)  und  deasen  zweckmälaigate  Be- 
handlung i83  — 198»    Beobachtung  und  Heilung  ei« 
IMS  H,  vesicularh  durch  Queckentrank  und  Saasairaa- 
linde  iQ^.    yoraüglicho  Wirksamkeit  des  ym^a$.rwn 
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atbian  bei  demselben  555.  GICcUkIib  Heilung  t 
Geiichutclinierz«»  durch  die  Eolslfbung  eine«  Ä. /o. 
rinailit  6lJ.  Glück  lebe  Ueilm.g  eines  soktien  durct 
dan  Gebr.'U.-b  dea  SeabaJea  zu  [loberiu  lU.  aai 
.  ^  Cemeikuogen  und  B'^obaciitUDgen  über  Heu    H.  labia- 

■  Aj  III  173.  Beililigung  der  vorzGgKfli'ea  V.'irt.nm. 
keit  der  Co/j:  antimonii  lulphurata  bei  deniitlb« 
iV.  4a-  44  fA.  40  —  43.)  Uluctllche  Hr.iluog  eim 
sebr  b>itnadi>geii  durch  die  Calx  aittimonti  suip/ia- 
rata  XI.  B.  181.  YorjügUcbe  WohllbÜtLgkei,  .k 
äaf,erlicben  Anwendung    dts    NufsÜk     bei      de«,  .tu 

/  XIII.    D.    i;g.      Wirkia^.Aeil    .1«    I^ofiridorfer   B.d« 

t<i  einem  heipeliacbfn  Au4»ch  .ige  im  Uesicbte  XVL 
B,  65.  Furner'an  dsn  E.tieujiläicn  65  —  66.  Fetan 
bei  einem   gicbliscb -terpellschen   Zunanie   66  —  63. 

■  Ferner  beim  Herpet  am  Atme  6!i  — bg.  VonOgUche 
Wohtcfailigkeit  der  bfInglliEbeii  Ceichwiire    bei    det». 

^       '    iriben,    in    drei   busartigen   FBllen  bestäügt  XVIL  C 
ISO- 135. 
Sftrenschwandi    Mittel     gegen    die   Taenia    saflam  Bfd 

anxureich^d  X.  A.  iS^. 
HerEbeutcl.     S,  Pi-ricaräium. 

Herzklopfen.  BfoLichlurg  einei  comulsivi» eilen  von  Is- 
fiicten,  nebst  dem  Berichte  dar  Leichen iifiiiUD^  nach 
dleiem  Falle  IV.  546  —  553.  fC.  .148.;  Beobirh- 
tung  eine»  cbronischen  von  einem  sondeibkren  Feh- 
ler dea  Mflsens  nebst  dem  Berichte  der  Leiche«6ff- 
nimg  in  diesem  Falle  V,  831—8=5.  (D.  &31.) 
Hulzen  des  ärilicben  üebraucba  des  kalien  Waiten 
wider  da»  der  hypochondriicben  Pertonen  VI.  5o;. 
Ge»chichce  eine»  hefiigen  und  tödlichen  XVUI.  C. 
eo— 66.  Vericlilimmerung  de»lelbeli  nach  Gichtbe- 
achwerden  61  —  Ga.  Gtolje  Wirkungj  de*  lultea 
Wa»teri  innorlicb  d.ibei  61  —  65.-  Merkwürdige  S»- 
Clion  nach  demselben  C4  — 65. 
Ufrzpulyp.  S.  Polj'pvs  cordis. 

Henaiufrn.     S.   TVemar  cordis.  '  '  -   , 

BlnuehamlmiibrKck,     &.  Fraaura  orenll^  _| 


£fimwassersücht,     S.  Hydroeephaliu. 

Hirschhorngeist,     S,  Spiritus  comu  certd, 

Hirudines.  EmpfehUing  der  Anwendung  dertelben  bei 
der  jingina- polyposa  membranacea  II.,i-2.  Vor- 
suglicbe  Wohlttätigkeit  derselben  beim  Keicfafausten 
III.  171  \  ferner  bei  der  Gehirnenrxuodung  6gr. 
Glucklicher  JErfolg  der  Anwendung  d^selben  bei  ei- 
nem sehr  nervösen  ScfaarUch  XIIL  D.  28.  lieber 
X  die  Application  derselben  an  die  Scblafe  bei  Con- 
gestion  des  Bluts  zum  Kopie  mit  allgemeiner  Aathc- 
nie  XIV.  A,  153 — i^.  Yorzüglicber  Nuuen  ibre^ 
Application  bei  chronischen  sjM'opbalÖsen  Augenent- 
zijndungen   188— 189. 

Hitzblattem  im'  Gesichte^  mit  einem  chronischen  Exan- 
them  verbunden»  wurden  durch  Krebsaugfo  geheilt 
VI.  382. 

JJiues,     S    j4sthTna  acutum,  periodicum  Millari. 

Hochathmen  Ueber  die  heilsame  Beförderung  der  Be-> 
w<*gung  im  Inaern  durch  dasselbe  VIJI.   G.  3,        .. 

Hoden.     S.    Testiculi, 

Hodengeschwubt.     S.   Tumor  testiculorum," 

Hodensack.     S.  Sero  tum. 

Hole,  Beobachtung  einer  widernatürlichen  in  der  Sub- 
stanz des  Gehirns  XI.  B.  23. 

Holen,  .  Untersuchung,  ob  man  die  y6n  Localfehlem  in 
denen  des  menschlichen  Körpers  entstehenden  Krank- 
heiten immer  richtig  beurtheiien  und  heilen  könne 
vm.  B.  149. 

Hollenstein,     S,  Lapis  infemalis, 

Hof,  Versuch  einer  medizinischen  Topographie  dieeer 
Sudt  VI.  83o.  Mortalität  daselbt  834  Epidemische 
Constitution  daselbst  840*  Sittige  Bemerkungen  über 
den  Krankheiisgenins  daselbst  im  Jahre  i8o3  und 
1804  XIX.  D.  142  — 15 1-  Ferner  a.  Epidendschm 
Constitution,  ^ 

Hoffmaniu  Campherumsdilage.  Vorzüglich  |rohlthädge 
Wirkung  derselben  bei  einein  bösertigca  CattirhaU 
fieber  I.  4^6. 
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Hordeujn  praeparatum,  fimpfehliuig  desielbeii  jnim 
MeBlbrei  alt  vorzüglich  wirkstin  bei  Ausaehrungen 
XIV.  ,C.  io5-  Bcreitungt  -  und  AnweoduDgsart  des- 
•elben  104 — io5*  Bestätigter  Nuuen  desselben  bei 
Absehroogen  XVI.  A.  181  —  iS3.  Wfumung  tot  dem 
vnachten  ibid. 

Hohiuiehseucke,  Beobachtung  einer  solchen  und  Be- 
währurg  der  reizend  -  starkenclen  Rurmiethode  als  der 
einzig  passenden  Heilart   bei  derielben  III.  567— »^Si- 

Hospitäler,  Nachrichten  von  denen'  tu.  Manchester,  Li^ 
Yerpol,  Biimingham  und  Pancras  IV.  82p.  (D.  187.) 
Beschreibung  ^einer  heuen  Einrichtung  jcur  '  Luftreini* 
'  gung  derselben  X.  A.  93*^-96. 

J^cspitalbrantK    S.  Gangraena  nosocomiaJis, 

Hüftweh.  S.  Ischias, 

Hufelands  Methode,    den  Bandwurm  abzutreiben   X.  C. 

177-    .  . 

Humoralpathologie.  Erklärung  der  Folgen  von  der  Zer- 
störung der  F.mpfangiicbkeit  fury  Ansteckungsgift^ 
nach  derselben.  XIV.  C.  12s — ia6.     , 

Hunde,  Wirkung  der  fL.axanzen  und  der  bittern  Man- 
deln auf  XIV.  C.  i3i«  bekomnien  durch  Manipulatio- 
nen eines  am  Krämpfe  leidenden  Patienten  dieselben 
Krämpfe,  und  heben  sie  im  Kranken  3i— r42.  Be- 
stätigung der  Wirksamkeit,  des  yom  König! .  Preufs. 
Ober-Gollegio  medico  et  Sanitatis  bekannt  gemach- 
ten specifischen  Mittels  wider  den<  Bila  der  tollen  72 

—  8g. 

ifundehifs.    Toller,     S.  Hydrophohia, 

Hungercur^  Bemerkungen  über  'dieselbe  als  ein  wirksa- 
mes Heilinittel»  vorzüglich  in  Gemüthskrankheiten-  I. 
2237 »  292.  lieber  die  Anwendung  derselben  bei  der 
Baserei  XlV.  B.  88*  Empfehlung  .  derselben  gegen 
msnche  Fälle  des  Wahnsinns  XV.  A.  57.  Beitrag 
zur  .  Würdigung  derselben  XX.  A.  171  —  i8x.  Ge- 
schichte einer  mit  Epilepsie  begleiteten  und  durch 
diesflbs    glüddick   geheilten  ^  FfUuitms     173  —  170. 
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Wirksamkeit  derselben  b«i   einem  Falle  von  Wahn* 
sinn.  179  — 180. 
Hungertod.     Geschiebte  eines  freiwillig    erlittenen  nebst 
dem  Berichte  der  Leichenöffnung'  nach  demselben  X. 

C.  181.  •   ^ 

Husten^     S.    Tussis. 

Husten,     Chronischer.     S.  Catarrhus  chronicus, 

Huihams  BreckweSn.     S.  P^inunt  antimonii  Huxhanti. 

Hjdatides  ^  im  Gehirne  V.  8i3»  (D.  97)  Beobachtung 
von  dergleichen  im  Gebime  XI.  B.  25.  Beobachtung 
eines  periodischen  Abgangs  Von  dergleichen  aus  der 
Gebärmutter  XIL  C.  ^8*  Beobachteter  Abgang  von 
dergleichen  aus  der  Gebärmutter  nach  einer  Keftii- 
^en  Haemorrkagia  uteri  mit  Zahnschmerz  complicirt 
XIV.  B.  95  ö.  folg.  / 

Hydatiden  -  Mola,  Beobachtung  einer  solchen  als  Ur- 
sache leines  glücklich  gehobenen  verlarvten  chroni- 
schen Uebels  XIX  B.   ii22— l3l. 

Hydrargyrum.     S.  Mercurius, 

Hydrocele.  Wirkungsart  der  Brecbinittel  in  demselben 
X.  D.  iü6. 

ffydrocephalisches^  Fieber,     S,  Febris  hydrocephalica. 

Hydrocephalus  internus,  Beobachiupg  eines  tödlichen 
bei  einem  17  jährigen  Frauensiramer  nebst  dem  Sec- 
tionsberichte  über  diesen  *Fall  VI.  453  in  A%xi 
Hirnhölen  VII,  B.  2.  ist  bei  Kindern  häufig  ibid. 
Geschichte  eines  XV.  C.  i33  — 158.  Verlauf  der 
Krankheit  i33  — 146.  Sectionsbericht  146  —  r4g. 
Auffallende  Blutleere  des  Magens  und  der  übrigen 
n>iscerum  abdominis  dabei  148, — 149.  Hervorste- 
chendste, diagnostische  Kennzeichen  1^0.  lauschen- 
de Umstände  dabei  i5i.  Veranlassung  dazu  i5i  . 
152.  Therapeutik  desselben  i53 — 158.  Brs.iromun» 
des  Fiebercharacters  und  Schwierigkeit  derselben  t^A 
— 156.  Es  scheint  auch  eine  chronische  Form  davon 
'  -ZVL  geben  i56.  157.  Mercurius  dulcis  ist  ein  Hauptr 
mittel  i57*  Aeufserliche  Mittel  158.  Beobachtung 
•in«r  tolchen,     di«  dur^  eine   fehlerliafte   Bildung' 
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de»  Schädels   «i'jtand   XVII.  A.  143  — 156.      Remih 

g'ion  detKelbcn,  ^^Jll^^Dd  eines  nu^imfalU  143- 
Verminilerte  Atison<leruiig  <lel  Kaienachteims  dibli 
r^ä — 148-  Ferner  i.  Hydrops  cerebri. 
Hjdropkobia.  Nuuea  der  Ijelliilauna  in  Jcrsetbea, 
durch  fünf  Falle  bestätigE  VI.  670-667.  Krankhel» 
^eidiichls  du  «n  denelben  geilorbeiien  Dr.  Hennlgi 
■VII,  D.  54.  NfluB  Hfiilarl  derselben  VlIL  D.  an, 
Tisieiihoh  und  Lycopodiuni  c/aeaium  dagegen 
pFohlen  VIH,  D.  3a.  W  ah  rnli  ein  liehet  Nutiea  i« 
■'     Alcilien  dahoi  X.    D.   4ß.     Glückliebe   Heilung 

schon  au«geb[D(hoiEa  durch  die  Belladonna  XI.  A. 
jii.  ■  r.ill9  dav.in  XIV.  C.  79.  63  — S6.  Verhiw 
durch  den  Gebrauch  der  Minerahäuren  D,  152.  lH 
1.34.  CeacliichLB  fiaer  lüillichFn.  die  in  sechi  W» 
cben'aul  Aea  Lil's  eiDei  tollen  liundei  eifolgle  XM 
D,  90  —  112.  Behandlung  der  Wunds  dabei  gi- 
nj.  Auibrucb  derselben  nach  «eclis  Wodien  u»'' 
meikwüidiger  Sclimeii  in  der  Clande  penii  d>^ 
(ß  —  gg.  Besondere  Enipfindlidikeit  Kr  dis  iimo- 
tpliare  de»  Wassei.  .labci  100.  Üeber  die  biiheilj'ü 
HBÜmeiboden  fi'ir  ilitsLlbe  uu  1  die  Anwcndunj  iln 
BeiUdonn.  dagegen  ioabejoiiJ^ta  loö— H3.  Aa- 
bang  dei  'Hrrau'gebeis  über  die  pasiendste  iahtit 
nnd  iDneilicbe  Ileilmcibode  tTir  dieselbe  112  —  114 
NalBen  drs  Calvaniimus  bei  einer  schon  lusgebi«- 
"cbenen  l5<j  —  iGo-  Empfehlung  der  I>ainpfl>idcr 
derselben  XX  A.  54  —  i6-  Ferner  der  Churenti leben 
Einreibiuigiraeihode  büi  derselben  il.  54. 
Hydrops,  der  lecbien  Tuba,  des  linken  Ofarii  Oebil 
Bauchwassersucht  11.  119,  beivvungen  durch  Paracn 
ihi^sij  378.  durch  So/n««™  nigrum  4S0.  ne/Uinn 
niger  533.  pruniii  padus  538.  geheilt  mit  Creau 
Tartari  solubUii,  Oxymel  sdllit.  spirit.  lalls  amnn 
aiac.  und  ^q.  Menthae  111,  aS?.  289.  295,  299.  3« 
333-  gebeilt  dursh  Corlex  salicfs  und  Juniper. 
472.  (C,  85.)  durch  ein  Adeilai«  474,  (1^  87.)  doii 
DlgHaJü  purpurea  5g5.  (G.  197O     durch  Weimuii- 


rabm  bnd  Brechweinstein  596«  (C.  ig8.)  ▼on  Krat«<* 
meususen  durch  Schwefel  600. "(G.  1203.)  mit  Wech» 
aelfiober  Terbunden  664*  (O-  3r.)  durch  Tinctura  tO'i 
nica  nervina  Stahlii  (D.  6^.)  Bemerkungen  daruber/ 
und  Mittel  dagegen  V.  6l5. '  (C.  isa.)-  geheilt  683* 
(C.  i8a.)  mit  morbua  macuiotus  haeknorrhagitua 
complicirt  s.  3forbus  fnacuiostis  haemorrhagicus.  Be- 
merkungen über  die  WaMc^aucht  X.  D.  ^6.  Prognose 
57«  itt,  bei  Frauenzimmern  nidit  gefährlicher  liis  bei 
Mannspersonen  5B*  i^t  beim  Aufhören  das  MoiUtli« 
eben  gefährlich  69.  ist  minder  gefährlich ,  wenn  110 
einer  andern  Krankheit /olgt  ibid.  Wohlbehagen  dli* 
bei,  ein  Vorbote  des  nahen  T^^des  60.  wenn  die 
Wassersüchtigen  am  häüfigscen  sterben  61.  erfolgter 
Tod  einer  Wassersüchtigen  nach  Ilirer  Entbindung 
ibid.  Ursachen  der  Waaiersucht  ibid.  entsteht  ^in 
sumpfigten  Ge^nden-  ibid. .  von  unverdaulichen  Spei» 
sen  6s  nach  einiBr  jeden  (anhaltenden  Krankheit  ibid. 
von  unrecht  behandeltem  Gallenfieber  ibid.  haupt». 
sächlich  "vom  an  aeütigen'0«braucfii  der  China  ibid« 
nach  lu  schnell  'gestopften  laiygwiorigen  Bauch  ^  und 
Blutfliissen  63.«  nach  aurückgetrieboen  Auttchlägen 
ibid.  von  Erkältung  ibid.  vom  kalten  Trinken  nach 
Erhiräung  6^.  vom  Genuia  hitaiger  Oeträzike  ibid. 
Cur  der  Wassersucht  -67.  mälsiges  Trinken, »schadet 
bei  der  Wasaersucht  nicht  ibid.  Säuren  sind  heilsam 
ibid.  nähere  Bestimmung  der  Anwendung  mehreriv 
Mittel  dagegen  70.'  Brechmittel  sind  Wassersuchti- 
gen nachtheilig  78.  die  Paracenthesis  ist  bloa  ein 
'  Pailiativflülttel  8a.  Krankengeschichte  83.  Nutaen 
der  fetten  Gele  m  der  Bauchwassersucht  i4i-  chro- 
nische nach  Scharlach  vors  Cgiich,  durch  Ausleerungen 
gehoben  XII.  C.  4g<  CompUcation  desselben  mit 
einer  Enteritis  XUI.  C.  3i.  mit  Krampfasthma,  und 
ungewöholichen  Zerrüttungen  edler  innerer  Theile  51  . 
-»86.  Celoquintendecoct  mit  Bier  vorauglich  wirk« 
aam  in  derselben  66.  AnsLeerungsmittel  tragen  hei 
demselben  viel  bei  die  'Hiflftigkitit  der  oyisaugenden 
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GSä^»t  lu  beleben  XIV".  A.  173.  »86.  187-  i*»' 
Entttehung  aus  allgem^inet  Ailhanie  giebc  sich  n 
fdngiich  voraüglich  durch  tible  Vetdiuung  zu  rrk« 
neci  läS.  rjg.  Behandlung  dciielben  aU  N'^iihkrinl 
heit  rines  epidemUebc^n  I^chatUchCFberi  XIX.  A.  51 
Vancblag  die  Dlgitalbt*  purpurea  nach  Chiarenä 
Meibade  mic  ibiBtiKcbeii  Süfien  bei  derielben  dnu 
teib-.i  XS.  B.  '.[.  Ferner  die  Sijuille  67  —  69.  F« 
□et  die  JUercuria/ia  6g.  70.  Ferner  das  petroteu 
70. 

Hydrops  jiicUes.  Heilung  einei  solchen  duicb  die  P< 
r4cen'h«tii  II.  376-  Uriacho  deiielben  350.  Beliui' 
lung  de.«elben  3gi.  Beobadilui'g  einet  lolchea  W 
«inen.   WHcb(fllfieher  3S3.'    Ferner  1.    Hjdropi. 

Hydrops  cerebri.  Wird  verachlimmert  durch  dj«  Ai 
Wendung  des  Queckiilbcrs  In  kleinen  Gaben  I.  a^i 
Wird  gfbeih  durch  Blutigel,  Calamel  und  Digiuü 
innerUch,  und  Me>curi>l»lba  äuüetlich    ibid. 

tJydropa  injlammaloriui,  Beobachtung  und  glSdiidii 
Behandlung  eines  solchen  III.  5=0  —  627.  KtehaXi- 
che  Anwendung  de»  Terpenrinola    bei  demselbdi  5Ü- 

Hydrops  DCu/i,   beider  Augkjifcl  IV.   aoS.    (.ü,   45.)  dtum 

■     ßebindlu  g  aio.  (B.  4-.,) 

Bjdropt  ■vagus.  Behandlung  einei  lolchen,  wakb«  « 
vrahrichcinli  h     m^cht,    dala     dertelba      «r*prüajlicl 

.  giebl'Fcber  qder  ihaumali.cher  Natur  a«j  XVUL  C 
fli— ag.  Bandwurm  bei  demselben  durch  ^«dtiUit' 
toi  i.bgei riebe  11  a3  —24. 

Hyoacjriimm  tübm.  Daa  Oleum  eoeium  daMclbea  W 
Opium,   ■,  Tal  liger  weise   innetlith   genontm^,    wiAi 

-,  »Hf.r.ordenlli^ili  krampfilillend  IV.  156,  ,(*■  I^fri 
Voriiiglich  viabltbätigB  Wirkung  de«  Eztracli  J* 
*e)bea  Itei  einem  Krumpfhuiieii'^ijS.  (A.  130.)  B» 
obachtungen  über  den  Gebiaach  de*ielbaBj  b«W 
der«  de*  Oleum  kyose.  und  deten  Wirkaainkm  ii 
verschiedenen  Ktankheiten  V.  38i.  (B.   log.)  - 

Hyoscyamas^  ntger.  Ueber  die  tümtlichut  WirknUf* 
daisdben  U.  487.     Wobltbäiig«   WiikoBg    4^  S> 
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tractet' deiseljben  in  der  KoIUc!  600 — 6o3*     Beobach- 

tuDgen  über  den   Gelicaaöh  uad  Nutsea .  desselben, 

besonders   des   OUum  kyclscyami  Y-,  38k  ^^dg^«  (B. 

IP9.  133.)    Bemerkungen  über  die  geaammten  Wir* 

-  kungen  des  Extraccs  desselben  IX.  87  —  91*  ^^^^^  ^x* 

.tract  desselben  ist  Toraiigljich  wobltbäcig  2ur  Hebung 

der  Schlaflosigkeit  von  KrunpffS  und  Hysterie  XVIl. 

A.  i3o.    Ferner  bei  intennittiritoden  Fiebern,   beion- 

ders  in   Verbindung  'mit  dem  Aconit  XVIII.  B.  .104 

—  105.    HO.      Gesjchicbcej  einer, durch  Eifersught  er* 

regten    und    durch    den  lEitract  doMelbea  geheilten 

Manie  XIX.  B.  Bo —»es, 

Hypersthenie.  lieber  dip  graduala  Verschiedeaheit  der- 
selben in  den  verschjedenen  Organen  XIV«  A.  142. 
Gleichmäfsige  läTst  sich  v^  der  Itatnr  nicht'  denken 
163.  *  ^  . 

Hypochondriai    lieber  das  Wesen«  die  Entstehung  und  ^ 
zweckm adligste  Behandlang  derselben  I;  33 — 70.  44^ 
—485.    111.13—55..    Wes-eiitlicher  Üirterschied  «vri- 
.  sehen  Hysterie  und  derselben   34,     'Darstellung  •  der 
wesentlichen  Symptome  cikBrieiben^37*-63.     fiestim«' 
mun^   der    wichtigsten    nächsten    Ursadie    derselben 
53  u*   lolg.     lieber   die'  Complication  denelben  mit 
dem  Hämorrhoidalübel  60—61.     Ueber  den  Einfluls 
einer  scfaUcbten  Galle  auf  dieselbe  61 — 63.'     Ueber 
die   Unretnigkeit  in   den   ersten   Wegen  als  fortwäh- 
rende Ursache  derselben   63—64.      Ueber  'die    ent- 
fernten Ursschen  derselben  64  —  68.^    Ueber  die  Dit> 
Position    au    derselben    6Ö— 70.      Haüptindicationen* 
2ur  Behandlung  derselb/en  446.      Ueber  die  Scni^ie- 
rigkeiten  und  Hinderm'sse  der  Behandlung  derselben 
451-^4^7.     Ueber  die .  Heilbarkeit  derselben   457— 
45g.     Wichtigkeit  der  Diät  und  ihrer  gehörigen   An- 
ordnung bei  derselben  459  u.  folg.     Psychische  Ba^ 
handlung  derselben   460 — 470.      Ueber  die  Wichtig*, 
keit   der  Bewegung  und  die  Bestimmung  ihrer  ver*^ 
achiedenen  Arten  bei  derselben  471 — 478.  Ueber  den 
GenuLs     der    freien    Ltift    in    derselben    478*"48x* 


.Wicbtiglcnt    der  Eiitli*rtMaikai(  in    der    phyiiAtjt 
Liebe,  bai- denelbea  4^1— 48^'      Ueber  lien   EinDari 
de»   Euent   und   TriDkeal   ^od    die    gcborigo   Wafal 
dar  SpeitCD  und  GelriokB  auF   dieMlbe   ill.    i3  — 55. 
Baricbt  4ler  Section  ivicb   em»m   EiUs   dertelben   713 
n.  folg.     Kantt  BemarknDg«D  Clwr  die  H.  vaga  oder 
.   die  GHUeakranLksIt,  lum  Uatanoliieda  .von    der  to- 
'  pilcheu   oder  H.   irUetÜHalli  V,  -^tj  —  700.  (D.  ^7  — 
3l.}        Wird   durch    drasmcba'WrgviiEen   in  Uaniot- 
^      rbtidalOnTi  verwandelt  XIV.  A.  160.     Ueber  die  ka-, 
Wandung    dar    Aiiileeriui]pD)itlet    in     deraelben     1S6. 
Tonügtiche   HeilMmkeit   dei   Driburget   Mioerilwat< 
>■(«    in  AB,»e\htn   B,   33  — .'5.      .Seiffärti  Pillen   gegen 
dilielbe    XVIU.   A.-26.  Besonderer  und    oft    vertann- 
»•  ter  Eiiiduri   dei    AuiHüiiiIungsgeschärtei   aur  dieselbe 
^      XLX..  C.  51.      £m|iltbli.ng    einer    iatrollpiijclien    Me- 
■t.     Ihode   bei  detaelbeo  XS.   B.   -7  —  78.    G.olier  Nutzen 
,_     der   Iherinatquellen    zu   Wiesbiden,    aur   Unterjli-;^. 
t      Bung  der  Cur  derselben,  durch  ztvi  auarübrücbe  Be- 
n      ebachtungen    derselben    betlaiigt   XX.    C.   i^5  —  i45. 
*   .    EmpTehlung  dtr    Soda  phoipkorala.    al]    des    »aof:e»t 
-nlrkeiiden  Mit^dialaes   bei  d-ridb-n   i?.S     Ferner  der 
Tinclura  coalca  martiaHr  i.-ig.     Anwendung  des  eng- 
lischen Senfs,  wie   auch   dei   jimmonlum  hyUrot/ijo- 
dei  bei  derselben  ,43. 
Pyiterla.     Durch drinjf Ende    ßeiimitrel,   mit   dem  Elixb 
ecidum    Hatlerl    veibundaa.    tfnd    voiüüglich  heilsam 
bei     ÄnFällen     derselben,    wÜhrend     An    Menmuaüoa 
XVIII.  A.  45.     Ueber  die  Anwendung  der  thieriiche« 
Gelaiiua  bei  »lerselbsn   B    22S— saij.     Parallele  iwi- 
ithen  ihr  und  der  Atiobrung  32g  — 23o.    Besonderer 
und  oFt  verkanater  IXaduh    dei  AusilÜi.stungsgeschär- 
tea  aur  dieiell^e  XIX.  C.  5i.     Emprehluuä  der   iairo- 
3ipti«chen  Mciliode  bei  derselbsn  XX,  B.  77  —  78, 

ffyitcnscke  Zufalle.     Wurden  durch  da»  Einaihmen  der 
depblogijiiiiitcn    SalpeuiluTt    erregt    IX.    B.     j^o  — 
.      l49> 


Tacea,  Bestätigter  NiMxen  des  Krjmts  derselben  );egen 
den  Kopf-  und  BSilcfagrind  XI.  A.  193.  O.  129.  Fer- 
ner gegen  HiefseDde  Obren  A.  193*  B^ingungen  der 
"Wirksamkeit  desselben  D.  137.      ,  - 

Tmlappa,  Vorsüg^cbe  wohlüiatige  Wirkung  ihrer  Wur- 
zel bei  bösartigen  Blattern  lH»  758*     Ferner  bei  Ba* 

,    serei  einer   Wöcbnerion  IV.  8^*   (P.  '91«)  >Oiück- 

-  liclie  Heilung  eines  Wahnsinns  durch  die  Wurzel 
derselben  X.  B.  65  — 76.      • 

Jassers  Salbe.     S.   Unguentum  Jasseri, 

Tatrolipiisebe  Methode,  Ueber  die  Wichtigkeit  und  bis-  ^ 
herige  Yernacfaläfsigang  derselben  XX.  B.  61^— 64« 
Versuche  mit  derselben  Behufs  des  nach  Spallauza»  * 
nVs  Methode  gewonuenen  Magensaftes  von  Krähen 
64  u.  folg.  '  Glückliche  Anwendung  derselben  beim 
hohen  Grade  von  Schwäche  mit  Wassersucht  nach 
einem  Wochenbette  65 — Qj»  Vorschlag,  die  DigU 
lallt  purpurea  nach  derselben  ,bei  der  Wass^iucht 
auiuwenden  67;  ferner  die  StfuÜla^Qy — 69;  ferner 
die 'Mercurialmittel  6^— 70;  ferner  das  Petroleum 
70.  Anwendung  derselben  bei  der  Lues  71;  bei  der 
leucorrhoea  *venerea  insbesondere  71  ^  72,  Anwen- 
dung derselben  bei  Lähmungen  72—73,  Wirksam- 
keit derselben  bei  Schwäch^  der  männlichen  Ge- 
•chlechtstheile  73.  Ferner  bei  einer  Lähniun|[  der 
unteren  £xtreipitäten  73«— 77*  Empfehlung  '^lersel- 
ben  gegen  hypochondrische^  hysterische,  epileptische 
und  cpnvulsivische  Beschwerden  77 — 78.  Ferner  ^e-^ 
gen  Cardif  Igie  und  Con vulsionen  der  Kin  der  78*  Typhus 
78"r-79.  Unwirksamkeit  derselben  gegen  den  Fother" 
gillschen ,  Gesichisschm^rx  79.  Anwendung  und  Wirk- 
•amkeit  derselben  gegen  Gicht  79r-^8o.  Ferner  bei 
der  Brustbräune  und  wahren  Lungenschwindsucht  80. 
Femer  beim  Keichhnsten,  Diabetes»  Steinschmer^^en,^ 
Ischurie  8I9  bei  Colikschmerzen ^  eingeklemmten/ 
Brüchen  8i-^8s<  Ferner  beim  Kropf  82.  Femer 
bei  skibphulöser  Anlage,  Rachitis   52  — 83*      Fera* 
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beim   7tbn<(:hineri  84.      Empreblung    dFrietben    bt 
der  /rydrophcMa  84.      TetoeT    bei    allen    Krankheii« 
-  de>  i4<l»s,  Srhluadei,  d' 9  Magern  und   dcscn   Mm 
■    dunpn  84  —  81-      Fernei  bei   üejchwGUteq     aller  An 
bei  G-lenk.chnäcbe,  beim  ülied«äcl.«indsn   5ä      .S6 
lecrrut.      GluckKcba  Hciluirg  eine!  ■□leben   dur<.h   //im 
citanha  in  Verbindung  raic      Ifli-iarui     emeticus    um 
gelinden   0|ii>len  1.  j^'G.  Wird  inhallenHei-   und  ilär 
j.   Jcer  durch  den   Gebiaiicb   van   Pur^aar.ea   £87.      Gfr 
'  icbidils  einer  äurseral  icboell  ßeliiilten   III    äi|5-  .Be- 
obachtung    und    g'ürkliche    Heilung     cinaa    lolc 
'*    mit  Mjgen  -  und  LeberkrampFen   ve/biin(I*n     \7,    4^1. 
;    Ferner  eines  auf  eine  Lebriviriiopfung  erfolgten    VIL    I 
-     B.    178-     Nacluiiht  von    einem   epidemiiclien,     in  dei 
:      Grafgchali:    Iilark    bcolacbleEen     und     ileisea    Bebin^l- 
/-  Inog  C.  g^.       B?obacbtuii)(    ein<-a   bailnückigeii,    Art 
)     durcb  heftige    Gern üth> Bewegung    eiceugc     war    XUI, 
A.   136,     Wobllbätige  Wirkung  dei   Diiburgflr  Uiae- 
talwaaiera  bei  demielben  XIV.   B.  3o.      Heilung  eiitt 

die  thierische  GeUtina  XVIII.  B.   Mg.' 
-  ÜtojjTiftrajiun.     Beobachtung  einer  loBdprbareii   IX,  B, 

Jtna.  Nachricht  tob  der  BUtterniofpfung  und  ätm 
.  Gunadheiigzuitande  daielbii  im  Jahre  179J.  11.  ^43 
u.  folg.  'Femer  von  der  medixinitch -chirutgiicben 
Krankenanttalt  ditelhsi  III.  .^u8. 

Ignatia  amara.      lieber    die    Wirkungen  .des   Sa^iaenl 

'       ij»i»"'ban    II.    49^.      Ueber    die    g  f  igen     Wirkongen 

und  Gegengilte  des  Saamens  detj-lbeo   V.  15.  (A,  14) 

'  VoriGgliche  Heiliamkpit  dei  leztern  bei  anbaltenden 
und  nachtasapnden  Fiebern,  voriüglich  unter  Kindern 
05.  (ü.-.)  Nachiheilige  Wirtung  deiaelbeD  bei  Re- 
'berirsS-  (aA-)  Wohlthätig«  Wirkung  deMelben  ge- 
gen die  Nicbkrankheiten  der  luDueni«!  jo.  (is.) 
Ferner  g*gea  eine  krampfbafte  Engbiüiiickeit  53. 
(46,)  Fern«r  gegen  ein  aiebentirgigee  Weüudfiebet 
55.  (45.) 
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lUut^  Bariclit  der  Section  nacb  einem  lolcheh  !•  404« 
Beobachtung  einet  unheilbaren  bei  einem  neug^bor- 
ncn  ^inde,  II.  3o8*  Beatäiigte  Heil(ainkeit  der  fet- 
ten Oeie  bei  demselben  X.  B.  91.  Ueber  die  in 
demselben  indicirteji  und  contraindicirten  Mittel  93 
u.  folg.  Empfehlung  der  fetten  Oele  bei  dem/ielben 
D,  137.  Aderlala  hatte  Stuhlgang  bei  einem  aolcben 
zur  Folge  XIV,  D,  72,  .     -, , 

//m.  '  'Geschichte  und  Denkwürdigkeiten  von  einer 
Ruhrepideoiie  'daselbst  im  Jahre  1797  IX.  C.  300, 

Ilmenau^    Nachricht  ?on  der  epidemischen  Conititiition 

daselbst    IX.    A,    84*     Ferner*    Ton  den  Kriinkheiten« 

^iq  daselbst  von  Michaelis  1796, bia  Michaelis  1798 

Deobachtet  Trurdeo»  nebst  einer  medisinisdien  Qrtbe- 

Schreibung  dieser  Stadt  ibid.    ' 

Imaginafioju  Beobachtung  einea  seltsamen  Krampfes» 
welcher  durch  -Aeiaung  derselben  yeranlalst  wurde 
II,  373,  • 

Imftßinismusj^  eine  Hauptgattung  ^er  Gedankenleitung 
in  Geroüthskrankheiten  XYIII.  D«  loS*  '' 

fmnau,  j^achii<ht  von  dem  Mineralwalser  daselbt«  dea* 
sen.Bestandtheilen,  Wirkungen ^  Qebtanch  und  von 
de^  localen  Einrichtungen  daselbst  Y.  67£^-*68i- 
(C.  171} 

Impetigo  rubra  CehU  Beobachtung  eines  solchen  pebst 
Consultation  über .  die  JSehandluog  desselben  YlIX,  B> 
186,         '  .     ^ 

Impotetuta  virilU*  Voraügliche  Wirksamkeit  der  iiftro» 
Jiptischen  Mtfbode  bei  derselben  XX.  B.  73«" 

ImpfinsUtuil  S,  JnoctUatia  varipiarum^  Ferner  .S. 
Schutzpöckentmpfimg, ' 

Impfung  der  Kukpocken,    S,  Schutzpockenimpßmg^ 

IncUiones^  Dergleichen  in  die .  Hautbedeckungen  des 
Kopfes  gemacht  und  in  Eiterung  gebracht  und  erhal- 
ten, xeigten  eich  voraüglich  woblthatig  bei  der  Ge- 
hirnentaüodung  III,  694*  Femer  auch  beji  einem 
chronischen  Wahnsinne  6g5« 

.Ineitümeni,     Allgemeine  Yermehrung  desselben^    kann 
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keinen  lehr  bohen  Grad  von  Unorditting  in  den  & 
ben-ihäligkfili.AeufiPruogen  der  Organe  bebet 

A.  1G4.    165.       Vermehrung    dejselbcn    in 'eint 
'  ■      VegeCilion  nothwendigen  Orgin    16S.  .    DteL-rlai  Ju- 
ten von  iCG.   1G7.     Anwrndung   derselben   167, 

Xtrontinentia  tirlnaw.     S.  Eiiiresii  ipasllca. 

Indlgfstlo.    Msrkuvürdipo  Wirkung  einer  «olchsn  bei  «- 
Bvm  Kinde  XVI.  C,   i3r.— 13,, 

Indurailo  ifsiictUi.    Anwendung  ^M  Galvaulfoius  b«  ei- 
ner »olthen  Xtll,  O.   137. 

Infarclus.      Beilrag  «ur   Geschidite   deiselben    IV.  J4^ 
{C.   14GO      Beslfiiigung  ibrer  E.iMcn«  6a5.    (D.    16.) 

Jnßbulmion,     Pollulionen   wurden   dmch    diMelb«  mii 
Tephiodert,  sondern  v«rm«hr[  XHI,   C.   170. 

Inflnirtmatlp.  Uebcr  die  der  Acbi<>idriisen  und  del 
Arm»  bei  und  nach  dar  Po'kenimpFune  IV,  3iö  — 
316.  (U.  146.)  Uehar  da»  lodicrriieyn  des  Aderl««» 
bei  dpn  achlen  V,  65.  (A.  57  )  Bemerkungen  unJ 
.  Beoli  ach  hingen  über  die  der  Brütle,  deren  Unid> 
und  Behandlnng  VII.  B.  36  —  58-  EmpFetlung  ia 
ElectficitJC  *.\i  einei  vor/.Hglich  vrirksamea  Heilmrt- 
teil  bei  innfrea  paiaiven  VIII.  A.  145.  Vor»3»li(i« 
'Wirk« link oii,  Beatiramiiog  der  Anwendung  und  Con- 
traindlcanlia  des  QueitltBÜlieri  bei  leMeren  C.  97— 
110.  VorzÜgÜcLe  WirUsomkeLt  und  Emprehlung  de» 
'  Quecksilbers  g»gen  die  aeroien,  vorarigli^h  mit  Hy-  . 
oiryamui  oder  Opinm  verbunden  IX.  C.  ao,  Em- 
preblung  des  Quncksilbers  auch  bei  geriogfüglgeD  XI. 

B.  117.  HäufijjB  BeobachEung  einpr  «olchen  ao 
Muttermunde  hei  tinem  bÖ!flitig»n  ScbatUcfaBebei 
nntrtRiEidbetierinnenXlI.  C.  i3o  -  I^ß.  DasLiugen- 
■aU  nach  Dr.  Stiii^  Methade  angewendet,  erregia 
eine   solche   im   Magen   D.    ^1.      Ueber   die    Anwai- 

XIV.    A.     177—179.      Die  der  Geba  mu; 
Kindbelierinnonfieber  flufserwMGhllicli   B.    117. 

betiBiinnräfiebir   obwalu    lüg.     Ueker    d*B  . . 
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DBd  fie  Möglichkeit  6ef  ^MtAeaMbea  XV.  D.  127  — 
I2S>  Ueber  die  Möglichkeit  einer  tolfitpw  bei  dem 
Kervesfieber  XVL  A.  gS— >lo6.  Ueber  die  der  Zunge. 
S.  GJossitiB. 

Inßixmnuuiones.  Wurdea  geeilt  durch  das  insseiliche 
AoOegen  des  Kraou  'vom  SoUnam  nignm  IL  4^« 
Zeigen  sich  Torzuglich  himfig  n  Weslar  XU.  B.^115. 
Ferner  •.  EotxundnngsknnUuiten. 

Inflaiio  ventricttU.  Bemerkungen  über  diesidbe  und  d«- 
ren  Behandlnng  V.  8s6  — S3l.  (D.  890.) 

Influenza.  Beobechcnng  and  Geschichte  einer  solchen 
V.  30.  ( A.  26. )  VorEugliche  Ueilsamkeit  der  Ignatx- 
bohnen  gegen  die  Nachkrankheiten  derselben  50.  (A. 
^.)  Bemerkungen  über  eine  im  Jahre  iSoo  sn  War* 
•chan  beobichtete  IX.  D.  92.  Fortgesetxte  Bemer- 
kungen darüber  X.  A.  97.  Gehört  xn  den  CatarrhaL- 
fiebern  von  specifischem  Rrankheitsrels  entstanden  ibid. 
Ursprung  der  Epidemie  von  1782  ibid.  Enttehnngsart 
der  Infiuenza  ibid.  Die  erste  Ursache  scheint  ein  ans 
der  Erde  entTTidk.e!tPS  Gas  xu  teyn  ibid.  Ihre  Fort- 
pflansung  geschieht  durch  Aosteckung  gg.  Der  Krank- 
beltsstoff  der  InOnenxa  wirkt  asthenisch  und  lahmend 
loi.  AderlaTs  wirkt  sdiädlich,  ja  tödlich  ibid.  Sie 
ist  keine  gastrische  Krankheit  100«  Die  ausleerende 
Methode  in  schädlich  ibid.  Behandlang  106.  Cam- 
pher ist  ein  Hauptmiuel  107.  Brechmiitei  werden 
ohne  allem  Erfolg  benutxt  loS.  Ist  mit  Erysipelas  und 
Abortus  verbunden  109.  Des  Jahrs  i&oo — iSpi.  Bei- 
trag xur  Geschichte  derselben  Xlll.  A.  125.  Nei^ng 
xom  Elrbrecheu ,  GeM:bwnlst  der  Ualsdrüsen  dabei  131. 
£oUcheidet  sich  TorzugUch  dnrdi  kritischen  Schweifs 
i33*  Beschreibung  ihro"  Wandening  ibid.  Vorzüg- 
liche Mattigkeit  dabei^D.  i33  und  134»  In  Lüne- 
burg 29.  DaxstelJnng  der  im  Frühjahre  i8o3  in  Ita- 
lien und  in  den  Niederlanden  geherrsditen  XVIL  A. 
53 — 77-  Ferner  s.  Grippe,  fenmr  Bemerkungen  über 
die  sn  KöUn  am  Bhein  nnd  in  den  umliegenden  Ge« 
fcndcn  im  Jahr»  ifSf^  68 — 77.  BcititigaDg  roa  W^ifft 
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Beactreibung  uiwl  Behjndlungtart  einer  solchen  71, 
DijgTiosi».  VerliuEfleraplben  71  —  73.  Eebandlunp- 
■rt  derselben  nel-K  Krank^ngeirliiihien  73  —  7t.  Ü- 
wechsnlung  deräslben  mit  den  Mi»Brii  77.  Fernen. 
Grippe. 
tnfuston.  VortcMsg,  dietelbe  hei  der  Asphyxie  «luo. 
wenden  VUI,  A.  141— 145.  Wur.tn  mit  Turwral 
emaiicus  bn  einpin  im  Schlunda  ii^ckpn  gf-bliebensn 
Stücke  Fleisch  mi(  glücklichem  Erfolge  uniemomnio 
XVr.  D.  12G  — 12g. 
tnhalationes.      F.mpfchluns     ihrer    Anwendung     bei    du 

chfoniichen   Kurzatlin.igkeil  XX.  B.    12—13. 
Injectionet.     Vermcho    derjjleichen    mit   Antneimitteln  ia 
die  Blulg-rdlse  zu  machen,  an  Hauiihieren  «ngnitelll 
XI.  D.  igo. 
Inoeulatio  vaHolarum.     Ueber    flie    Benutzung    det  B!i- 
lenpflJJter  bei  der.eiben    I.    580-      Nachricht  von  da 
in  Jen»   im   Jabre  ijgS.    mit  glüeklicLem   Eifolgewi- 
ternoramen   II,   443.     Bewirkte   bei    bi>sarl!gen  epiijc 
iniachsn    Bfniern    voraflgliche    guunige    Blaltem  44 
Bemerkungen    .ibec  die  Beitimmirng    A-i    Zeit    dn«t-       , 
ben    IV.    273.   (B.   107.)     Ferner  Über    die   Aumbl 
der    Subjecle    379.      Die    Vorbereitung     au     <fere>lb«B 
Q8l-     Uobsr  die  ■nancherlei  Methoden   derselbao  (lod 
die  Wahl  det-  besten  i%5.     Ueber  die  Wirkung  der-  ' 
.  «alben  unrf  dfren  vencbiedene  Grade  3o3,    Über  dut 
Cbara^ier  und   die  Bebindlungiait   der  Pockenkrink- 
lieit  nacfa  derselben  3oS.     Ueber  die  Behandlung  der 
Na'chkranklieiien  nach   deraelben  3l5.     Nachriebt  TOD 
dem  Hoapitale   für   ilielelben   zu  Pancraa  in  Eagllnd 
8=3  (D.   167.)     Schöner  Beweis  ßr  den  Nuiien  Am-  , 
«elben  ibid.     Hatte  einen  »obOtzonden  Erfolg,   ahn«^ 
achtet  di^  Impfpocke   erst  nach  tlerzebn  Tagen  toU- 
atändig  -UrUrde  und  kein  Blstternansbruch  erfolgte  VI. 
158-     iJiöthwBndiglieit  der  Vorbereitung  lu  '  dwi^ea      1 
VI.  167.     Bemerkungen  Über  die  vollkommen   gdan-      I 
gene  an  104   Kindern   unter  ungünitrgen   Üiniiindea       1 
X.  B.  44  —  64-     Nachtheile  dei  lu  kalten  VerlulieM       [ 
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n^cb  dcrielben  5o.     DUselbe  miülingt   seltener '  mit 
dem  Blasenpflaster  all  mit, der  Lan«elie  6i.     Mit  Er-    ; 
folg  an  einem  Affen  untemömmea  XII.  A.  i85i 
Inoculatio  variolarum  'vacdrtaarum.    S,   Schtuzpochen- 

impfung.  ^     ' 

Inspiration    Ueber  die  Attwefadiing^kunsilicber  Gasartea    . 

<Jurch  dieselbe  bei  Brualkrankheitte  I.  374.  u^  ^Ig. 
Instrument,    neues ,- zur    baqtiepien    D^irclifuhrung   der 
HaÄrs^bnuren^  bei  Fistdia  lacbfymalis  VlII.  A.  98.  107- 
Ihstrumente.    Empfeh'ung  meteoiologiscl^er  II.  618.  Vor-, 
scblag   und  EmpfebluD^  ein el  neuen  ittm  bequemen 
Durcbführen  der  Haarschnüfen  bei    der  Tbränehfistcl 
VIII.   A.   98  r-*07'      Beschreibung   und    Empfehlung  , 
^  eines  neuen,  ^durch  welches  /m  menschlichen  Körper] 
angehäufte  Luft  ausgesogen  tr erden  koin   XX.  B.  3 
—  21.     Anwendung   dieses  Instruments  in  der  Trom- 
melsucht  25.    Femeir  bei  Luftgeschwülsten»  32.  ^Ve»»' 
suche  mit  demselben.  36k   Beschreibung  und,  Empf^ih- 
lung  eines  neuen  -«ur  Heilung  der  TJmkehrung  der  Ge^  ' 
bärmutter  XVI.  D.  4g— 5r. 
Intemperies  calida  etfrigida.^  Begciif  derselben  bei  d«|  , 

Alten  II.  363.  '        \ 

Intestinalkrjonkkeit,  Beobachtung  einer  krampfhaften  bei 

einer  VVöcbrier,in  XlV.  B.  181  — 192. 
Intestinum  coequm,   Beobachtung  einer  widematurlicbeil 

Lage  desselben  IX.  D.  178.  -    ^ 

Intestinum  colon*     B«obachiuog  einer  widematürlichtB 

Lage  desselben  IX.  D.  17S. 
Intestinum  rectum,    Beobachtung  einer  ZerrelTsung  dea<^ 
selben  bei  eiper  nach  einem  Falle  gestorbenen  Schi^aii« 
gern  XIV.  D:  163  —  164. 
Ipecacuanha,    Anwendung  der,V7urzel  derselben  bei  der 
Ruhr  I.  109.    Vorzüglich  wohlthätig  bei  dieser  Kranjc- 
h^t   durch  ihre  krampfstiirende  Wirkung    iio.     V^^ar 
mit  Tartarus   emeticus  verbunden  vorzuglich  heilsam 
^  bei  .einer  epidemischen  Galfsupht  unter  Kindern  506. 

Ueber   die   gesamnnten  \yirküngen  derselben  II.   503. 
Die  Wurael  derselben  seigte  sich  im  ftutserordamKchen 
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Doien  ToriSglich  heibim  bei  der  Rollt  XIII.  B.  [6( 
Uebei  die  AiiweDduD«  dciie.hta  beim  Kiodbeila- 
neofieher  SIV.  .E.  l33  —  1H4.  Ut  ia  kleineD'Datei 
vonüglich  yroblthädg  beim  CaEarrbu*  btoDcliialii  XVE 
A.  G4. 

^  IrritabUilSl.  Ueber  die  krinkbirte  oder  imvtillküliriiib 
Mflikelbem 650115  und  d«en  £eliindli>ng  II.  iß.  Be- 
obacblUDg  einer  Coia\ihc.üoa  deraeiben  mit  GiUM' 
«chirfea  :44.  Feiner  mit  Würmern  o^g.  Ferati  ■» 
p*omcl>er  Schdile  und  Rhi-u<r>titmu«  S57.36.).  Cläil- 
licbe  BebiDoIuog  der  krankbaten  mit  E>cli-»iffd 
Badix  Valerimae  und  der  Milchdiät  =54.  KjuUab 
•cheint  lalirblielJeDd  eine  KJnderkranUieit  la  «m 
s65.  Coairüiiiicin  iciik  abfahrende  lUitcel  =€&  & 
bühung  deraeiben  durcb  Hepblogttliiirte  SalpcMiU 
IX.  B.  i^j  — 14:1.  Ununchei'ung  denelbea  *m  i« 
Si'Diibilil^L  m  pracriaeber  Kiniicbt   i5^.  1 

Irrende.     Bemerkungfn   über    die   bisbeiige   ] 
dertelbeo  XIX.   C.  5— K. 

Ischiai,     Ueber    dai  ihoumillicbe  Dnd   deispu 

li^sie  Bebiodluag  I.  ig5  — tg6.  EmpFeUNf  i" 
BluenpOaiter,  an  die  Fibula  gelegt,  bei  lu^i^ia 
leß.  Vaizriglicbe  Wirki»rokrit  und  BinpMiIng  in 
innerlicben  Aniifendung  del  Tfaeipenün,  niit  Um( 
.Teibonddi,  bei  demaclben- ibid.  BeobacblBsg  W 
^elcbninde  HeiluDg  einei  1.  nervosa  dnrcli  dai  Bn» 
oea  D>cb  Pctrini'a  Methode  VII.  C.  i6g'.  Ff  fr^ 
Inng  der  naimen  Laugeobäder  g^gen  daMelb«'X.  Dl 
■  49-  glückliche  Heilung  einet  aolcbea  diirdi  die  Sil» 
•änre  XIV.  D.  118  — 119. 

lii^tai  rtervoiä.     Beobachtung  nnd   acbneHe  Umlang  •■ 
na«  aolchea  durch  dai  BtenDen  VII.  G.    i6q. 

ttchlia  rkeainaiica.   BemerkungeD  über  da*s«lbe  ^ad  itt 
Mreckinäfalgace  BehindloDg  deiaelben  I.   i^ |ag. 

ttekmrta  geheilt  dunh  Semen  L^copodii.  JV.  ^gf.  (IX 
l8ä.)  Glückliche  MeUung  einer  «olcbcn,  mit  T«- 
neaiona  Terbundeo,  durch  die  ibietücha 
X\1U.  B,  90g,     Ferner  ).  Slnnjnrü. 
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Isländisches  Moos.    S.  Lidiea  ^Itlaidiciif. 

Italien,  Bemerkungen  über  den  Zustand  6e%  Ifediaiul* 
und  A^otbekenretens  dawibst  XVUI.  D.  i — 43.  lie- 
ber die  ii|fdinn<sAe  Poüiei  iiaselbft  in  Allgnneiiieii 
8 — 13.  Aofiiicbt  auf  ößvncliclre  Dirnen  dateibtt  13- 
i5.  Ferner  auf  epidemitdie  und  aniteckenda  Krank* 
beiten  15  —  29.  Uebe>stand  in  Anteb^ng  der  Beer* 
digung  der  Todten  dase^btt  29«^ 3i.  Ueber  die  Ur- 
aadien  der  Mangel  in  die^^ra  -  AUen  3x — 33-  Ueber 
die  Anfsicbt  auf  .die  Medizinalpertonen  daaelbat  53— 
36.  Sebärfere  Treanuagder  Medisia  Ten  der  Chi* 
Torgie  daselbst  36—39.-  Ueber  die  VVan^%ate  da- 
•etbst  39 — 4». 

Jucken,  Empfindlicbet  an  den  InpfWunden  der' Kubpo* 
ckea  bei  i^roni^cben  Haüunstcbiigen  beob^ditet  XIV» 
A.  '75.   • 

JüterBodi,  Bemerkungen  über  das  im  Jabte  x8o3  und 
i8b4  daselbst  berrscbend  gevresene  Scbarlacbfieber 
CUL  D.  97 — io3.  Kinder,  weldie  zuvor  am  Keidi» 
husten  gelitten  batten^  blieben  daselbst  firei  von  dem- 
acSben  99.  Heilmethode  dieier  ELrankbeit  daselbst 
99 — loi.  Nutz^  des  Calomel,  des  Campber  ia 
Emulsion  und  der  Belladonna  hia.  derselben  100— io<. 
Tersndie  icit  der  Belladonna  .als  Präservativ  bei  der- 
selben  loi — 102'.     Todesan  bei  derselben  102-^105. 

Juttip^MM  communis.  Kntaeii  der  WacbolderbeeKB  und 
Spiuen  bei  Wassersüchten  HL  291.  Anwendang  4er 
Beeraa  beim  Hydrops  524. . 

Jumiperme  S^kinm,    &  Sabiaa.  '  - 
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]üe.  UbcK  ibie  ■iAüiw  Wir||  iKf.  wf 
ikfaen  Korper  IIL  463-'  Awhalt—de  «erdraag^  f«l%« 
Zafille  ndL  GalienfielMr  4flK  Ueber  die  Amrendflog 
deiaelbea  bei  Bnbonoi  »»..r Ueber  4m  allgsiigpe 
«nd  lebfde  Aawend— g  deeHlbe».bei  ScbwidM  der 
Cenitaiiea  IV«  MB.  (B.  ^y.  Ui 
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die  Wirkungen  dEudbca  ja5-  (B,  iä5. )  Ferner  übi 
dsn  Begnff  derselboo  und  die  Besliin<nung  ihrer  An- 
■nBaduiigV.316.  u.  folg.  (A.  187.188.)  fi.'.stLininung  der- 
jenigen Fälle,  in  welchen  ibre  Annenilung  aU  »chid 
lieh  und  Eefahilii.hcootraindicirt  iit33G  fao4.)  Bemei- 
kur.gen  über  den  Ein.liiüdBt  im  Wiiiieiauf  die  Gesund- 
leit  der  Menjclien  VII.  B.  i83.  lieber  die  inntit 
und  äussere  Anwendung,  derselben  bei  EnliündUDEi' 
krankbeiten  C.  ig.  Ueber  den  EinQ  ü  derselben  luf 
das  Giihlfieber  XI.  C,  ^:i,  Ueber  dia  Wirkuujin 
und  WiikuiigsaTt  deiielben  43.  Erzeugung  nbfoi- 
«cber  Fieber  duicli  dieielbe  47-  Uebcr  die  .^^ncn- 
dung  derislben  in  ailheniscben  Kraakheiien  eegB 
Brown  SU.  B.  5^.  GIGcklicho  Heilung  einer  P.mii 
durch  dieielbe  ibid,  Zur  Cur  dei  Caiarrbs  SIV.  B 
89.  GeUihi  von,  beim  Gebrauch  der  Coccinali»  itf 
lempuiiciüia  73.  Anwendung  deiaelben  bei  der  Äj- 
B«rei  63-  Veranlaaiunp  der  ZcUgenebsverhartiuj  D. 
46-  47-  CooHiingirl  und  icbwächl  die  Oigue,  auf 
welche  ilB  einwirkt  D.  47.  Vor/Ügliche  WoilibÜf- 
keit  detaelben  bei  aiibenijqhao  Ueachwerden  S-Vül. 
C.  60—66.  Zeigte  sich  beim  tineeklemmten  Bnic^i» 
äua*erbeb  angewendet,  unwirkiani  XIX.   B.  go. 

Kältende  Mittel.  VorzGgliehB  Wirksamkeit  deriflbo 
gegen  Würmer  IX-  C.   194. 

Küse.  Ueber  die  nachtheiligen  und  wohlthäiiaen  Wb- 
kungeu  deiielben,  besonder)  in  der  Hypocboadn 
UI.  nS. 

Kaffee.  Ueber  die  gesSnimtea  Wirkungen  desselben  tt 
477.  Ueber  den  Genifls  deaaolban  und  dssaen  natk- 
theiiiga  und  wohilhatige  Wirkungen  UI.  45.  -WoLI- 
thäiige  Wirkung  desselben  gegen  Kopfs chmeraen,  A«l- 
miundHypocbondrie 47.  Verschlimmert  dieschadliciM 
Wirkungen  dos  CamphcrB  V,  8.  (A.  7.)  V«rsclifiaK 
mert  die  Wirkung  der  KocUUkörner  14.  (ra.)  i„gjö. 
eben  der  Ignatübohnen  ifi.  (14.)  Empfsfalung  lem« 
Anwendung  in  Klystieren  gegen  die  nacbtheilij« 
Wiikungen  dai  Vertui  klbi  V.  18.  (iJ-J 


Kali  tarenricum,  Beriehtigmig  über  did  ron  Kortam 
getadelte  Vejrbindung  deitelbeii  mit  dem  Spietglaa- 
Goldschwefel  XX.  A.  85  — 87.'  .  , 

Kalmiren,    Eine  besondere  An  de«  MagncftiiireiU  XL  B.  l 

'  Kaltes  Trinken  aaf  Erhitsiing^  i«t  baufig  Uriacbe  der 
Wa»«eraucbt  X-  D.  66. 

Kaltes  Wasser.  ^Tutcen  aeioer  örtlfcben  Anwendung  bei 
dem  Herzklopfen  bypochoadriKiber  Pcrionen  VI.  502. 
Schwächt  nicht  positiv  XI.  D.  55-  Getrunke'i  höchst 
Trirksam  bei  heftigen  AnGillen  von  Herzklopfen  XVUI. 
C.  60  —  66!  Aeusserlich  angewendet  vorzuglich  wohl« 
thätig  zur  Linderung  der  Schmerzen  bei  einer  Ezstir« 
patio  bu}bi  ocüli  €.  113. 

Kamillmettram.    S.  lAatricaria  chamomill«,       ' 

Kan^her.     S.  Camphora. 

Kampferöl,    S.  Oleum  camphoratum. 

Kartoffeln,  Unter  welchisn  Umstanden  dieselben  rar  Ruhr 
dispöoiren  können  I.  78.  Ueber  den  Gennfii  deriel* 
ben  und  dessen  NacHtbeile,  t  besonders  in  der  Hjrpo* 
chondrie  III.  3ßi  ^ 

Katarrhalfieker,    %,  Febris  caCarrhaüs. 

Katarrkalkttsten,    S.  Tussis  catarrhalia. 

Kaustische  Fomentationen  über  den  Hals  ▼ersdbKmmem 
ein  Asthma  XII.  A.  116. 

Kaustisches  Bad^  Erregte  Convulsionen  und  allgemei- 
nen Tetanus  XII.  A.  116.  Ferner  coUiquative  Schweifte 
ibidem. 

Keichhuttm,:  S.  Tttl^s  convulsiva. 

Kellerhalsxinde,    S.  Mezerei  Cortez. 

Kermes  minetalis,  Unschicklichkeit  der  Verbindiuig  dae- 
selben  mit  dem  Tartarus  tartasisatus  IV.  4o4-  (C.  05-) 
Anwendung  desselben  bei  Lungenenuiindung  eiaef 
Kindbetterin  XIV.  B.  161  — 163. 

Kieferschmerz.  Heilung  eines  solchen  durdi  den  inaer» 
liehen  GebrauclL  der  Tinctura  cocci^ellae  septempun* 
cutae  XIV.  B.  g5 — io5. 

KindkeHerinnenfiebtr.    S.  Fibria  puerpefaüi»        ^ 
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Kinder.     EmpMiliing   <Ies  Saccbari   Iictts   all   Binea  Nib- 
rungimilleU  i'ür  dieselben     XI.    D.     133.       Beitrag    jiui 
Wiirilißun^  der  WJt^amkeic  der  QueckiitUermitlel  fad 
rbeumiüichan  hmst-   und  lAtsübelli  derselhea     XX. 
A.  89  — g3.    Keobjclilung,    welcho  beweiset,    daf»  dn 
Bandwurm  sieb  aucb  ia  der  rruheitan  Jugend  bti  den- 
»eibenfindpt  1)4  —  101.  CLolera  detBelbeu.  S.  Cuolerj. 
KiitileFkrnnkhcUen.     VoraGglicber   Nutxea    und    Empfeh- 
lung  der   PhoSf.hor'iiure   bei   dtiiselban    IX,   C,    /5fi 
Das   Raichicba   Fiebermitiel    zsigt    kdiiie    voraüglidif 
Wirkgamkeit  in    deaielbe«    XI.    C.     103,        Utber    die 
vom  Zobueo  D.  41.    Ferner  von  WünjuTn  n^.     Dit- 
■     «elbea    kjibeji    oft-  ihren    Sh^     im    Zell  gesell  aijiten» 
.   XIV.    0.  48.     Uelier  den  gioteo  NutzH«   de.  iauei- 
lieben  Aizaneimltte!  bei  denteiUn  XVU,   B.  äg-qi 
Ki?iderii2Ürer ,    Bi'fclainlj.     Zmpfehlung   sine.-.  votjiIi{iili 
wirkMnien    (jegen    daj   Milchb/ediBn  ■  der     Säugliep 
JX,  A.  179 — lüa. 
JOnnliackenkrairiff.    S.  TiiMna*.        ■       ,,  ,    J 

Kii^iaih:,.  UHtetc.     S.  Ma'ülla  mferior. 
KirschlviliattwaisiT.     S.   Aijua  laiirocera»!. 
Klinische  Anstalten.    Parallele  awisehen   densel})eti  ind 
Hospitälern    IlL    5ag.      VoriügS    dersatben    vor   dea 
Hotpitälttn   rar   lildung   dei  Vractikeis    331,     Nadf 
ticht  von  der  mediiiniseb- ehirutjisdien   au  Jena,  d^ 
Ten  Zweck,  Einrichtung.   GeichiUi^  und  BeobadiaiB- . 
gen  III,  543.  VI.  109.  VU.  A.  lüo.      -" 
Kljstlere      S.  Clysmila. 

Knie.  Glückliche  Heibing  einer  ibeua'aütchca  SteiGg-' 
-keit  desselben  Hurji  das  Seebad  eu  Doberan  lIL  a3iK 
Ferner  ein*r  ulijeheaiea  Ge*cUnulst  de«  lecfaran  durcb 
die  Ekelkur  iS3. 
Kiiiegeienk.  Gaachichte  einer  diuch  iheumariscL«  Heia- 
stase  «■ntslandenen  Vereiletiwg  de»»elbea ,  die  durch 
das' Setgoeum  glücklich  geheilt  wurde  XlII.  B^i63— 
167.  Giücklicbe  Heilung  einer  Verrenkung  d.eMelbea 
durch  a'.lmähüge  Ausdehnung,,  vrelclie. nach,  eiow  Ei- 
terung enui«Ml«n  war  XVIH.  C.  i^M».  .:(3ii«Wicb. 

's 
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Hcihm^  einer  rh^umiluclieB  Aädk   eine  ▼eramtihet« 
Aaste ck2xi^  x&ü  «rioem  intexfliiitifendiea  Fieber  X\1ll. 

C  97 —  Hfl. 

Kjtieickr7lcr.!'r::ck.     S.  FractBra  p2UI:JP. 

Knochen^      Etwas  Toa  der  W^km^  des  Porkengifri  aaf 
dieselbea  I.  35S  —  3S:".    ResaJuie  t3»T  von  Heimlsticlt 
in  Berlia  ansesterten  Vcrtncbe,    aus   denselben   eine 
nah.  hifie    EcuHlon    xuxaberei:«!    urd    di*   tfaiedsche 
Ga'ieie  za  gewinnen  X\iU.  C.   1^5—131^.    BeüanJ- 
tbeilf  derstllten  i?g  —  i^o.    Verbalten  derselben  jum 
Fleisch  i3i.     Grooer   Genian    hieron  für   den   Staat 
and  das  a)]^eme;n9  Wobi  i33 — 13^.    Ueber  die  sj-«- 
caßscbe  W  nkun«  mancber  Arzesiimitiei  aoT  dieseU>efi 
X?I.  B.  loS — 109.  120 — 121. 

Knochen ernf^lchim^.     S.  Osteoftarcosis. 

Kizccherfrris.     S.  Ories. 

KmßchcasrscLivuUi,    'JsutMmk  and  EmpCeblang;  der  änt- 

serlichen   AnT>-eiidan$  det  I%o«pbon  bei  Tcaemcfaer 

XI.  D.  i-S. 
Knochenkranhhdten.     Vorxo^idier  NnUeo  «ad  EBpfefa* 

lucg  der  PLospborsäure  bei  denselben  DL  C.  i54- 
Knochensckmerzen.      EnpCdilBn^    der    iutsviichen    An- 

wendnng  d>fs  Phosphon   bei   gicbüscfaen   and  Teneri- 

sehen  XI.  D.  17S. 
Knoeh&ispeckdesckwuln,    S.  Oftteotteaudn«. 
Kncien      Fern*»r  t.  Scirrbos. 
Kobalt  um.    Nachricht  von  mehreren  \er^Sumfiak  daidt 

dasacibe  und  deren  ^uckiicfacr  Behandlung    V.    375. 

(B.  104"  loQ.)    Femer  s.  Fiiegautein. 
Kockeh*>urner^    S.  Coccnli  Indici. 
Koni^rinds,     S.  Cortex  rfl^ns. 
KOmcr.    Beobachtung  sandiger  in  den  Lungen  eines  sie- 

beamonatlicben  Kinde«  XiV.  C.  i54- 
Kohienpuiver.     Vorzuglicher  Iffbuea   deeseibca  bei  Ter» 

alteien  Fuugeschwürea    IX-    ü.  176.    Ist  ▼oniiglicli 

wirksam  ge^ea  die  Kratse  X^  D.  178.  '      t 

Kohiensiofpiaiapres  Hrdrog€m^t%»  uagl  ia  enmpfigtaa  Ge- 
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gcaden  nicht)  mi  Bildung.  iaiBrmxItirendeT    Rehar  hü 

xvm.  B.  156—162. 

Kolik.     S.  Colica. 

Kopf.  Gescbichle  verichiedeoar  Verletzungen  und  Krut- 
heilen  deiielben',  nebil  den  SsctioDibeTichten  nich 
dfniBlben  I.  52u  u.  folg.  Spannender  Druck  in  dm. 
lelben  wurde  durch  den  inaeilichea  Gebrauch  äa 
TinctMr»  cocdnellae  .eplempunctatae  glücklich  geho- 
ben XIV.  ß.  IM  — 112.  Uelier  die  Möglichkeil.  oho. 
dcD»eiben  za  denken  und  711  lübien  XIV.  D.  63- 
69.  Uniwsuchung ,  ob  derielbe  nach  der  En'hiop- 
tung  noch  Empfindung  haben  könne  XVII.  C,  S" 
BluignichwüUie  desselben  bei  neugebohrnea  Kindao. 
S.  Bluiseichwühte  MerkvM-lidIge  Verknöcherung  ii 
Suturcn  deoelben  bei  den  Skrapheln   XX.   B.   36. 

Kopfrk;umaiUmiiS,  ^  S.   Rhpumallamu»  capiiU. 

Kopfschmerz.     S.  Cephalalgla. 

Kopfwunden,   Benbachtung  und  glücklicbo  Heilung  oi 
wichiig^n  V.  425-430.  (A.   14a.) 

Keimache  Mittel.     S.  Cosmeiche  Mittel. 

Kräh^aaiLgen.     S.  Nux  vomicae. 
.  Krätze.     S.  Scsbiei. 

Kräuieriilkangen.  lieber  die  Anwendung  danelben  nacl 
Hörnt  Vorichlage  bei  »itbeniacher  Fnejmonie  X\U 
C.  71. 

Kräutertäfte.  Vorzügliche  Wohlthätigkeit  derselben  W 
«ingewutzBltem  Scorbute  IV.  634.  (D.   16.  J  | 

Krampf,    Krämpfe,      S.  Spatmi. 

KrankeiiansCaU.     Nachricht   Ton    dem    Zuitande  der  m*. 

diitiaiich - chirurgis'^hen  ku  Jena  im  Jahre  [706 i'q?.    ' 

VI,, log.     FeiDBr  im  Jabr«  1797  — 1798.    VIL  A,  IM. 

Krankenbette.  Eifiadung  sine*  TeTbeaserten  XV.  C 
168  — ifig. 

Krankenbuchkttlterey.  Bemerkungen  übar  Aim  Einrieb- 
mag  deraelben  VI.  36g. 

Krankenhaut  der  Cha^itd  XIV.  A,  g,  u.  F.  jinuhl  dtr 
KranLen  im  Jahr  1801.  II.  AuQallend  geringe  AuaU 
der  Rijhrknnken  i8oi>  i^    An*eht  der  SchiraiwKB, 


I 

V\'öchaerinnen  und  neugebonien  Kinder  ißoi.  17. 
der  auPgenoromenen  Veneriscben  in  venchiedenpn  Jah- 
ren 19,  Neuer  Bau  aa.  Beweis,  dtd  man  keines* 
weges  zu  voreilig  mit  der.  Anwendung  der  Instrumente 
ist  20.  Aeussere  Krankheiten  i6<  innere  la— 15« 
Jährliche  Summen  der  an  den  Krankheiten  Gestorbe- 
nen 13.  17.  der  jgeheilt  Entlassenen  ii.  der  unge- 
heilt  Entlassenen  it.  der  Gestorbenen  11.  der  auf- 
genommenen  Wahnsinnigen  iSoo  und  1801.  19.  der 
Instrumentalgeburten  20'.  Von  Sr.  Majestät  ihr  ge- 
schenkte Summe  10.  Solt)!nheit  des  reinen  Entsiin« 
dungsBdbers  19.  Die  Ster()Iicbkeit  wat  i8ei  nicht 
sebr  bedeutend  i8*  Vergleichung  derselben  mit  der 
in  den  besten  Krankenanstalten  18,  im  Friedrichs- 
hospical  SEU  Koppenhagen  i8*  im  ehemaligen  Hotel 
Dieu  «u  Paris  18«  im  allgemeinen  Krankenhause  zu 
Wien  179g,  18.  geringe  bei  Nerven-  ynd  Faulfiebern 
18.  starke  bei  Lungen,  «und  .Wiissersucht  18«  der 
Wöchnerinnen  19.  ao. '  Jährliche  Uebersicht  dessen^ 
was  darin  geleistet  wird  11,  '  VerhäitniCi  einselner 
Krankheiten  18,  ig»  der  einzelnen  Monate,  in  Be- 
siehung auf  die  Menge  der  ErkrahkteH  19.  der  Tod- 
ten  zu  d^n  Kranken  11.  Verhältnils  der  Todesarten 
der  Wöchnerinnen  in^  demselben  26.  Vervollkomm- 
nung der  (Sharil^  id.  die  ehemaligen  ihr  gemachten 
Vorwürfe  sind  gehoben  10.  Nachricht  vo^  dem  Zu- 
stande derselben  im  Jahre  1802.  XVI.  A.  i  — 17,  Ue- 
bersicht der  inneren  Kranken  daselbst  10.  der  chirur- 
gischen 14.  des  Accouchen-.ents  daselbst  16«  Ueber- 
echufs  der  männlichen  Gerauthskranken  über  die  weib- 
lichen daselbst  17.  Nachricht  von  dem  Zustande  der- 
selben im  Jahre  i8o3.  XVllI.  B.  5  —  23.  Uebersicht 
der  inneren  nnd  Gemutirskrankheiten  7  — 10.  Be- 
sondere Uebersicht  der  Gehrilten  und  Gestorbenen 
nach- den  Monaten  10 — 14.  Uebersicht  des  Accou- 
chemens  i5.  Uebersicht  der  chirurgischen  Kranken 
16  —  17.  Uebersicht  der  Operirten,  Geheilten  und 
Gestorbenen  von  diesen   nach   den  Monaten  i3*-si. 


/^. 


' '         -  '        ■         ■«,        . 

Yerbakairi    der   daselbst  Gestiorbeaen  20/    Abnahme 
der  Y^nerMcbea,  Zunabme  der  LluigeDsücbtigeni  und  « 
derOei^ütl^skranken  sts-"— 33. 

Krmnkengeschichteh,  Die  dee  verstorbenen  Moritz  V.  2^9- 
^21.  (B. 3.)  Ein«  böcbsträtfaseibafte^l^CD.isT.)  iEines 
angeblich  von  «einem  rts enden  Hunde  )B;ebissenen  Mäd- 
chens   VIII.  B.  117.    -MeikwüHig^e  nebst  dem  Secti- 
onsberiqtHet  D.    35*     Berichtigang  einer  yölUg  erditii* 
V   teten,  Bebufii  des  JÖrownschen  Systems  XII.  B^.   149. 

Krankhafte  Gefühle,  Ueber  die  Macht  des  Gemüths  ^er* 
selbenMeitter^zu  werdep  V.,701.  (D.  3.)     ^ 

Krankheiten^  Ueber  diis  gawöbnlicben  der  Me&singscblä- 
ger  iy/62S.  (D.  14. 1  Beobachtung  einiger  pectodi- 
sehen  V,  52.  (A.  4^.^  Ueber  die  der  Handwerker,  be- 
sonders  der  Arbcitei  in  Tuchmanufa'cturen  438  *  453* 

,  (B.16^1.)  563-575-  (C.  80.)  Nachricht  von  den  zu  Jeüa  itn 
J.  1796-^1797  beobachteten  VI,  109.   Ueber  tue  Ein- 

^  theilun^  derselben  in  allgemeine  und  örtliche  123« 
Nachricht  von  den  au  Harburg  im^  Jahre  1797  — 1798 

'  beobachteten  21 3*  Gründen  sich  häufig  nicht  blois 
auf  Fehler  der' Enregung,  sonder^  auch  der 'Materie 
.  des  l^orpers  369.  372*  373*  Acute  sind  selt^L  au 
Breni4^n  432«  Geschichte,  .einer  langwierigen  des  Un* 
terleibjes '486*  Ueber  ^19  der, Monatsreinigung  4q5. 
Beiträge  sur  anatomischen  Geschichte  einiger  523. 
:.BciQbachtung  einer   ausserordentlich. tüdlicben,    liebst/ 

.  :deni  Berichte  von  der  Section  nach  derselben  ^^59. 
'Nachriebt «Von  denen  au  Hof  «ndeniischea  B43. 
-JFerner  yoa  denen  zxl  jändreasbur^   680.     Bemerkun- 

IS  gen  über  d^n  »tehendeli  GBaracter  derselben  VII.  ro3. 
Merkwürdige-,  noch  dauernde  einer  D^ime  zur  Con- 
sulration  auFgestellt^  nebst  den  Consultationen  hier- 
über VIJI.  B.  3 — ^8.    Untersuchung,  ob  man  solche, 

j  ,,.'die  locala  Fehler  in  den  ver'schiedenen  Cävis  des 
nii^nscldichen    Kölners   zur<;Ursache    haben,,    immer 

h  .1  diagnostisch  genau  beurtheilen  und  sicher  heilen 
kpnite  ^i49>  Geschichte ^ einiger  ides  Leber-  «und 
DaHUdigssystems  ,   nebst  betgefugteja  S^c^ont beriditen 
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C.  55 — 76.  Ob  eine  «olclie  v«li  beschtrcrlicliem 
Zahiien  entsteheu  könae  IX.  A.  3o.  Nachricht  von 
den.  im  Jabro  1796 — 170S  beobachteten  su  IlmeDAa, 
SU  Giä»  iig.-  ferner  xa  Bieleield  C.  iftg.  »i  Vlotbb 
iqi.^D  I  ippstadt  195.  *u  Breslau  Ip8.  «u  Stielt  Um 
200.  Anhaltende  erregen  Wassersucht  X.  D.  62. 
Practisch- nützliche  Einihcilang  dersriben  XI.  D.  24. 
Unterschei'tun^  der  von  materiellen  und  immatenelieu 
Ursachen  ibidem.  Ueber  das  Wesen  derselben  ibid. 
Verschiedene  Dedaction  derselben  3i.  Eine  und  die- 
selbe kann  acf  gans  Tersrhiedenen  Wegen  gefallt 
fverden  XIV.  A.  i55.  Jede  ist  anfiai^  örtlich  D.  4i< 
Neue  Definiiion  von 'Krankheit  ^.  Die  der  Wöch- 
nerinnen f.  JVöchnerinnen.  Nirhtliche  s.  nächtliche 
Krankheiten,  Am  Vorgea  s.  Morgenkrankheiten^  Die  ' 
der  Knorhen  s.  Knochenkrankheitcn.  Der  Kinder  s. 
Kinderkran  h/t  eUen.     Schwarze  s.  ÄIorbuM  niger, 

KrahhhT^Ucharacter  s.  Krankheiten. 

Krankheitsmaterie.  Ueber  die  V^ernachläfsigaog  der  Ruck. 
Sicht 'auf  dieselbe  im  Brownschen  System^  VL  373. 

KrankheiisHoff.  Entfernung,  Zerstömng  oder  Zemich« 
tung  desselben  in  bei  der  medinnischeii  Behandliing 
völlig  einerlei  XIV.  C.  i34—  135- 

KranKklAttursachen.  Vertheidigung  der  materiellen  XVm.  ^ 
B.  41-43. 

Krebs  der  Brust,  S.  Cancer  mammae.  Femer  des  Ge- 
sidits  s.  Cancer  £iciei.  Ferner  der  Gebänmtitter  s. 
Cancer  uteri. 

Krebsmngen,     S.  Lapidea  cancromra. 

Kreidestaub,  Ueber  den  scbadiicken  Einnufe  desselbfca 
auf  die  Gesundheit  der  Menschen     V.  566»  (C.  80.) 

Kreuzi/Qurxolblätter,  Erregten,  iusseiltch  anf  cKa  Ma« 
gengegend  ang^vrendet,  Erbrechen     V.  774.  (D.  '65,") 

Kritik  des  practischen  Verfahrens  der  Aervte,  ^  weldM 
dmelbe  auf  die  Wirksamkeit  eines  oder  de»  indenMi 
QHtel'den  che^ischei^  Elementen  gründen  XIU.  A.  36. 

Kropf m    S.  Sronehocele: 

Knkpotken.    S.  Scbuupe^'ken.  *  .  * 


Kunst,    Ai%   Sterben   lu    erleicbtern,    em    medUIuisclia 

DniUerac  X.  B;  3g. 
Kupfer.     S.  Cuprum, 
Kupferpfennig.     G^gchichte    «iaer    Vericbluckung   eina 

solchen  und  dar  .UrauF  folgenden  Zufälle  VU.  B.  ji 
tLupffolnyiak.     S,  Cupcum  aininonlaralf. 
.  KiiT.     GeiclilchtB  einer  gflung'uen  sympaihelischen  ML 

B.  33-     UntsMcheidung  dar  des  Namens,    dei  Siiip- 

ICiüi  mid  der  Urgiclie  der  KranUisil  XI.  D.  3-!4 
Kuranen.  Ueber  die  drei  gaiigliartcen  X.  D,  3.  u.  folj 
Kar  und  Kuriren.     Bemerkungen  darüber  IX.   D,  t^. 

L. 
Lachen.     Beebaclitung   einei  convulsiviscViea  von  derI^ 

Bpiralioii  der  dephlogislisirten  Sfllpeletluft    JX.  l 
hoc   sulphun'j   ats  Gegengift   dei    Flieg ensteini    V.   J^. 


1  EntiündungabuklKi' 

Eropfehlung  derielbeit  nit  Sure 
■  683.  (D.  67.1 
Heilung  eines  chronlicten  Exantbsnis  mic  Hiu^Unoro 
im  Geiiclile  durch  dieselben  VI.  383. 

hepis  causticus  im  Bads,  nach  der  Siutzischen  Melhods 
angewendet,  hfllt  Kinnback cnkrampf  u.  5.  „.  XV, 
D.  II,  Ferner  herUgo,  tnnische  und  cloniaclie  Krinpll  1 
eine«  vomundelen  Armes  i3.  l4-  Ferner  'I'riBmui 
allgemeinen  Telinui  21  —  26.  Ferner  Coavuliionen  Ja 
Schenkels  43  —  44-  Ferner  Convulslonen  eiaei  Kind« 
94-96- 

Lapis  inferaalis.  Zeigte  lieh  vorÄÜglich  bellaam  lurHö- 
lung  einer  ZerreifiuDg  des  Ferinaei  XIII.  C.  iga.  In 
bei  diesem  Uebel  Torziiglich  da  /u  empfehlen,  no  ^> 
Nabe  nicht  gemacht  werden  kann,  134. 

Landanum  diurelicum.  Voriuglichs  Wirksamkeit  mJ 
Euiprehlung  deuelben,  insbesondere  bei  Hamvethd' 
lungen  der  Kinder  XI.  D.   117. 

Laudaiium   liquidaiii   Sydenhaml.    ^Nutzen  der  äiuseili- 
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chen  Anwendung  deaselben  bei  der  Ruhr  L  tis. 
Anfiallende  Wirkung  deMeiben  b«>QB  JVismui  und 
Opisthotonus  Xy^  J^^  7:1,  Vorzugliche  Wohlihäiig- 
keit  deiMlben  bei  AnPäUen   der  BraitbräuHe  XX.   C. 

HO. 

laugensalz  -—  Laugensalze»    S,  Mcall,    jilcalUn, 

laxontia.  ILJiiterlasfung  ihrer  Anwendung  kann  Bltt* 
temmetastasen  veranlatsen  *I.  870.  Zeigten  sich  v'oiw 
jiuglich  wbhkhatig'  beim  Scharlach  XII.  B.  81.  Wir- 
kung derselben  in  der  ^Wassersucht  XIV.  A.  173. 
Anwendung  dersfilbe^  beim  Kindbetterinnenfieber  B. 
i34<    Wirkung  derselben  auf  Hunde  C.  i3i, 

Lazaretke,    Reglemetat  für  die*    welche  provisorisch  in 
dem    Departement    Ton   Agogna    zur  Verhütung  und 
Abhaltung  des  gelben  Fiebers  errichtet  werden  sollen 
XX.  139  —  162.     !•  Beschaffenheit  und  Locale  eines 
aolchen   139  — 143*     U«   Obere  und    untere   Diener.» 
Schaft,  eines  abichen  143.      Ilt.    Dauer    und    Gesetze 
der  ContuiHaz  in  einem^  solchen  147^146.    IV.' Po* 
lizei. eines  solchen  i4fi  — 147«    V«  Pflichten  del  Ober- 
.anPseheri  eines  solchen  ^i^B-^i^o.     VI,  Pflirhten  des 
Uuteraufsehera  eines  solehien  150 — i5j^.     VII.  Pflich- 
ten des  Rechniingsfuhrers   eines    sokhen    i53-^i53* 
VIII.  Pflichten  disr  Gesundheitsaufseher  einek  solchen 
i53 — 154*    IX«  Ueber  die  Militairwache  eines  solclien 
yS5«    X,  Ueber  den  Dienst  im  Reinignogssaale  einee' 
aolchen,    die    Art    und    die  Mittel  der  Reinigung,  in 
demselben    155  — •  i58.      XI.    Pflichten    des    Aratea^ 
Wundarxtee*  und  Apothekers  eines  solchen  159--.15K 
XII,    Ueber  die  Religions Übungen  in  diemselbea  161 
— i6p,  ' 

t>azaretkßeber.    S,  Febris  nosocoxnialü^ 

Lebensart^  Heilung  einer  idiopathtsx:hen  .Epilepsie  Tpn 
Secretionsfehlern  im  Gehirne  durch  Veränderung  der- 
selben XIV,  A.  60, 

Lebenskraft^  Ueber  die  verschiedenen  Begriffe  tod:  der- 
selben^  insbesondere  den  Hufelfmischen  VL  765. 


L«tauord/tung.  Vebir  ■den  Einfluli  -  dsfielb^n  Im*  der 
Hailnng- chronitcber  Krankfi^ea  XVHl.'A.  ag-^Öo. 

Lebentprinclp.   "VjrMnilung  ifwUehtn-ihm  und   dn  £ee-   ' 

^     U,  im  8sD*qrio  XIVMl).  6^.    .LoaSre  Ve litad nagte m- 

Bcfaen  ilitn  und  der  äeele   im   liranken   Zujcaade 'und 

"   Ttennuog  dasielUen   Vod  .  dem   geiitigen   Piiacipa  im 

.    '.  Tode  67  —  69.  - 

J^ttensproceft.  .  Verbalten  ,  dett«U>ea  im  Blut«^  Mtf  der 
gröftten  Höhe  dscEttUün^uDg  XIV.  D.  70,     ;  , 

Ijeier,,  ^nobicbtung  eines  Brandes- deiiBlbeii,.inebu  ^"n 
Berichte  'Aet-  LeicberiÖ^ung.  '^^fa  deoiiolfaea,  .  da 
B^irag  aitc  Diagoosiik  VU.  A..  11^21.  S.  auch 
/fe;.or.    - 

Leberc-nlzüiidiing.     S.   fiepatUU. 

Leb^rfshhrr  ficubacbtung  eine»  aolchea  in   zn»i  FalUa 

des  WäbnMiin»  IIL  3&4-  ' 

Leberjirankhcii.     Gfichichte  einer   inerkwütdigen,    nebil 

dem    Bericiite    der     Leichenoftnuiig  nach   dertelbea  1. 

3:!i  ".   folg-      ö.   auch  H^pur. 
Lebsrsj-stcm.      Getchlcbte  einiger  Krankheiien   dsiteiben. 

ueliit    beigefügtem     Berichte     der     Leicheiiüfiiiiiiigen 

VIU.  c.  35,  , 

Leben-eritopf'iLng'.     S.    Obilrucllo'  hcpalis. 
l.edam.  pulustie.      lieber  die  getammteD  Wirkungen  des- 
selben II.   C,o5.   ■  WohltbÜtigkeic    deiielben    bei    den 
Folgen  d«  InOuen^^Ei  V.  50.  (.A.  43,) 
Lchn/iardti   GeiundlieipCianh.     Urlheilo    und   BeiDBikun- 

gen  über  denselben  XllJ.  C.  194  —  196. 
Leichen,     Ucber  die  ErtcheiauDgeo  in  denselben  ala  Ur- 

".:.cbB  chronischer  Krankheiten  XVIII.  A.   27. 
Leichsnr.ffitaitgen.     Eriaueruns  an  den  WertU   deraelbon 

'     xiu.  c.  j^. 

XjMchnamB,      Merkwürdige     Ünverwetlichkeit    dereelben 
>Jnacb  der  ^raeniktergiftimg  XVI.  A.  180  — i8f.     " 
Letdenichaften.     Sind    häufig    die    gelegeitlichen   Ursi^ 
-      (.han  de*  Aboriui  IX.  A.  152.  '  ■      '■•.'i 

Ltitn.    'S.  Ceituina  animalU.  .         <  v      ' 


3«^ 

Leinöl,     S,  Oleum  Uni, 

igelst  ^nbruck. 'S.  Hemia  inguinalis. 

Ldndenweh.     S^,^ Lumbago,  '      '    ^  ', 

Leihargie.  Bcobachtu^'ig  "einer  ungewöhnlichen  nach  ei- 
nem Sturze  vom  Pfprje^  die  durch  Oeifnuog  der 
Schläfenartcrie  glücklich  gehohea  wurde  XI.  fi.  5-^ 
8.  Gluckliche  Heilung  einer  aolchen  durch  da« 
Opiiins  XII. -is4>  Heilling  einer  fünf  Wochen- lang;^. 
anhaltenden  durch    den  .Xjalvanisriiul  XX.  D.  5r— 80. 

Leueoma.  ^  Empfehlung  einer  neuen  Operation  l)ei  dfl^' 
selben  von  Demours  XU.  D.  SI9;  ^ 

Leucorrköea  'venerea,      Einreib'Üng    det    Mereiirs  ^nacb' 
ChiarentVs  Methode  n»ic  thierlichen   Säften,. bei^  ^vt» 
«elbeh  XX.  B.  71 — 72.  '  -A 

Leuretsche  Metkode.  Glückliche  Anwendung  derielbea 
bei  Na^en  uud  Schlundpolypen  XX.  C^  61—^69. 

Liehen  Islandicus,  Nachiheilige  Witkung  desaeibea  m 
der  Lungensucht  II«  11— i^ra.*  Anwendung  det  £k- 
iraetf  von  demselben  XX,  C.  57 f  .".... 

Lieht,     Entei^hung  desselben  .bei  der  Raserei  XIV.  B^ 

88. 
Liebe.     Beniitsung  derselben    als    psychologiichaa:.Heit- 
mittel  XV.  /V.  53. 

Limaces,  VorMglichf^r  Nutzen  der  rothen  OartenschDelt« 
ken  in  skrophuiösen  Geschworen  I.  144 — 146.  Be- 
stätigung des  j^rofsen''  Nutzens  derselben,  bei  den 
5kropheln  Vil.  ß.  q3.         . 

Limmer,  Nachripht  von  .dem  Schwefelwasser  daselbltt 
seinen  Besta«  dthellen  und  Wirkuni^en  I.  ^iQ, 

Lindenrinde,,  Anwendung  und  Empfehlung  derselboa  Sil, 

.  Schienen  hei  Knochenbrüchen  YiU.  A.  107. 
>  .  .  •  / 

Linimäntum  cum  Mosoho  naturaU  'paraium,     Eiopfeh» 

lung  udd  Vorschrift  zur  Bereitung   desselben  IX,   D« 

174»     '  ..•'•-* 

Linimentum  volatile.  Zeigte  sich  äiCt  Oleum  de  hjrotty» 
«mo'  bereitet-  voraugli4;h  heiiNfe  bei  der  Angina  fj^ 
roiidäa  XXL  A.  i^.     •    .    j:  i  .,.'., 
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Ldnlmennim  ■voIalUr  eaitipkoraliiin.    Anwendung  iati\ 

hea  beim   KindbeuBiiaiieiifieber  XIV.   S.    136. 

Lipockjinla.     WurdH  durch  dia  lo.piration     dar    dephli 

^       *      giMijirlen   Silpoterluft  erregt  IX.    ß.    14,.      Feinn 

^         Uppenaiiischlag.      GlQcUiche  HeElung  eioea    «olchen  • 
Csloraa  unH   Rliabaibat.   lU.  3i8. 
UppiLadi.     Wacliriclii    von   dar  epidemi.ehen    Conitiii 

iion  claielbsi  im  J»bre  i^^g  ftii  itioo.   IX.  C.  jgi. 
U/fairillae  Radix    aa:'.    Conen   Saisafrat  bewieien  iii 

wiikiam  geg  u  Flechten  U.   188. 
TJquor  anodjnus  -noriialU.      UeL>cr   die    «ämilidieö  ffif 

fiunge"   dosielben  tX.   C.    107. 
Liquor    auodjnus    campositus     T/iiienil.       BemetU'C 
Über  dia  tämt'icheii   Wirkungen    de«i«ibeii  IX.  C,  1» 
U^uor     aKodjaus    mmeralSi    Hoßmanni.         Empftl.l«t 
deiKlben  bei  ialicbem    Schwindel    HI.     jjj^,     \txD\ 
liehe    Wohllhäiigkeit    deaielhen    mit    HiMcbhorngB« 
«erbuiiden   bei   der   ZaIlgewebiverLänung   unifthiii- 
DBr  Kinder  XIV.  Ü,  .to. 
Liquor  anodjrtiu  minrjalis  cum,  Maniha    para^t.    Ejb- 
■  pfiShlMDg  und  VoKchrift  zur  Bereitung   iie«».\bui  IX 
D.  173. 
Liquor    anodynas    miaer/ilis     cum     f^aUriana    parilK- 
finipfchlung    und    Vorfchrift    Kur    Bereilung    deiitllw 
IX.   D.   173. 
Liquor  auodjnus  ■»egetubiUi    cum,    Opio    paratui.     U- 
pfeLlung  und  Voracbrü't  »ur  Bereilung  deiselben  W- 
D.  173. 
Liquor  cornu   cervl  jucainatiti.     Voraüglicho    Wiittu- 
keil   und  Empfehlung  deMelben    bei   Krünipfea  uai 
»paiiiichen   Zusamruoinieliungen   der  Eingeweide  .U 

"•  '"■ 

Liquor  ferri  miiriaticus.     Anwendung  detgelben   bei  Ja 

äkropheln  XX.   B.  3a. 
Liquor  sij-pUcut  Looßi.     Voriügliche  WirkMrakell  d»    ' 

(olben,    intbeioadere   bei   Blutflüften,    nsbei  Aaw«>-    1 


3«3 

sung  cor  beattn'  BerelcuDg  dett^ben  VIII.  A.  i8o  ^ 

184.      '    \  ■      .  / 

jcalfehler  der  Höhlen  dee  menscliUcheB  Korpen«    S. 

mklen. 

och  de  Farfara,  VoraugUche  Wirkiamkeic  und  Em- 
pfehlung deaelben  XI.  D.  iiS^ 

o%hialJluJsy  un(drdrückter ,  Uretche  des  Scirrkbe  und 
Carcinoma  uteri  IX.  A.  i49*  deeien  Unterdrückung 
iflf  beim  Kindbetterionenfiebe^  aadirwetentlich  JCl V. 
B.  ii6.  lieber  die  Störungen  desielben  bei  dem 
Kindbetterinnenfieber  XIX.  D.  35—36;  Vertheidi* 
gung  der  Biförderulig  deecelben  bei  lesterem  59*^63* 

'^olium  temulentum.      lieber  die  Wiriuingen    deMelben   . 

II.  55i. 

London,     Nacbricbt  von  dem .  Krankheicij^uttend«   da- 
selbst im  Jakro  1796  —  1796«  ^*  454- 

Lüneburg,    Beobachtung  und  Geschichte  ei^  epidekni- 

schen  Wechselfiebers,  welches  im  Fruh|iiire  1 797|da- 

•selbst  herrschte  IV.  647«  (1^*  36.)    Buge  ainei  groüien 

Unfuges  in  dem  Krankenhause  daselbit  XII.  A«  s83. 

Lues  venerea,    Einige  Beobächtungao  deir  Terlarrten  .11. 
19g;     Ueber    die  .Kstur .  und   das   Wesen  derselben 
612.     Wirkungsart    des   Quecksilbers    bei  .  derselben 
ibid.     Dieselbe  enuteht  i|icbt  tox^  aertkeilfien  BubjO- 
nen  610.    Winke  xur  Unterscheiduiig  der  Zufalle  der- 
selben  von  der  Mercuxialkrankheit  IL  ßii-^Siß»  wde- 
ren   Ueberresce  gehoben   durch  Ca!»  ^^UmtmU  jmi- 
phurata  IV.  45*   (A.  ^,)^^t\KnVb  und  ,madSßeifte, 
was  sie  sind,  und  wie  sie  au  behandeln  ibidt  geheilt 
durch  Sslpetersäure  354  (^*  ^7^*)  vanirsacht  Lusgen* 
sucht  478.  (C/90.}  dem  Kinde  noch  vor  der  Geburt 
mitgetheilt  498*  (C.    107.)     Fa^  von  Tödlicfakeic  ve- 
nerischer Geschwüre  8s6.    (O.  194.)      Gefiihren    der 
blos    örtlichen    Behandlung    vwieflrisohei.  Z^ufslle  SfiS. 
(D.  196')  venerea  durch  eine  Atissaugarin  mitgethetlc 
und  Fälle  sehr  hsrtaä^iger  VI.   433«      Heiiki^c  der 
Salpetersäure  in  den  venerischen  Krankbeitea   VlII. 
D.  139.   Beweis  der  Möglichkeit  einer  ümgi  versteck- 


304.  ■ 

ton  oder  Terl.ctien  X.  A.  45,  Beiträge  zu  Beohi-h- 
tungen  über  verlarste,  ihre  Ealmiikeluneaarlen  und 
VerhBKungoa  B.  3.  ii.  I7.  G.  73.  60.  83.  85-  9]. 
Erfabmngen  über  .üo  Wirkung  der  Sa'p  ceiskure.  C, 
igi.  beilätigter  Kulien  der  SilpetBisiiaie  Ü.  [;j, 
Vorzügliclii!  Wiikjamkell  und  Empfehlung  dei  Grüo- 
_  ■  «p*n,  bei.  der  invele.irten  S(J.  C.  179.  Nu.,.losij,ka, 
'  liei  Minfrnlaaiiren  in  derj-JbEn  XIV.   D.   122,    EInin 

Fälle    der    ywUrvlen    XV.    D.    ijc  — u5.        Wirk.i»- 
keit  das  Neuadocfii'  Bades  gegen  '  ie   Uiib^rreiie  du- 
«Iben   XVL   Ji.  3:1-34-      t'<=™er   bei    ei„em    ven«;. 
.cl,on-Am.d.la6a     d«r     Hand«    und    F,r..^r     35_3tL    i 
ZrEährimgen  iibff  den  Nutaen   dci     ChnliJonium  mt^   | 
;i,j  bei  derselben  C.   i  — so.    i'Wn  r  de«   Chelldoidia   ' 
glauciam  20— sS.     Ferner  b,  Clielidonium.     Empfeb-, 
Ittrg  des  BrauOSleJnj  ali  eine»    vorzi';gli,li     wirkuoiM 
^  Miiiels  tri  der  selben   XIX.    A.    i^fj-.  ,^^_       Sclin<'Ie 
■Wirksamkeit  Jes  AUrcurlm  solubitU  h'aliriemanai  hä 
denelben   S..  ii3  — ii4-     Einreibung    der   MercaimU  m 
mittel  mit   tliieriscben    Säften    Dich     ChiarePiiS  Jfe- 
.thuds.bai'   rfmielben    XJt-    ü.    71-— ya,      V«B«itcb., 
•jMptamatiicher'Pempbfgiu.  4  Beitatiguag    demlW 
^^D.  fti.  fl3.'        - 
ZK^^'^UDCeiiochung,    ob  eine  veidoibaia    in    ranlidueii 
■Knnkhfitn'^icfatbeiiig  toyll.  6».'    laitrument  ■■■ 
.'Auu>efa&    d<i«elben    lua    dem    memchl leben    Kän« 
ftX;.fl;'3.    Vwmcba   über   die   Ein^augung    €lor»elheB 
im  äMrUcOicD  Korper  Ibid.  deren   Witkiing   auf  dea 
Kölper.  tbirf.     Bemerkungen   über  .  die  Lurtanea  vai 
dnan    Eri«ugang    in    vencbieileReii  Kiaakbeiien   «3. 
Bewciir  daf*  (Ue  BeJchafFcnbair  d«rielben,-'dia^siicb* 
ligkeit;  irelche  (ie  entbiit,   abgerecbn^t,   wodij  «der 
gav  Diebta  '>ur    Bildung   ider    iotermitttrendeii    Rebw 
beitrage«  XVll!.  B.  159— loa»-. 
Laftanluiften  iu  heiliara  lur  Befördaning  aar  BewacDM 

im  Inneren  VUI.  G  3  u.  /olg". 
l^tanen.     Ueber   die  Anyrendunf  und  AniraKilaagMit   r 
dar  kOiiiilicItfii  bä   d«i'  flungMucbwiwfauchc  ntth 
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Beddoei  L  19g.  Ueber  Ae  An^fendung  d^r  kuiistli« 
cbon  durch  lospiratiön  bei  BnistkrtnklieiteB  374^' 
Kurzer  Beitrag  2u  eihei>^  nähern  Bestimmung^  auf 
welche  Art  und  £u  wekher  Zeit  die  ktmätiicheii  ii^ 
Brustkraokheiten  anzuwenden  sind  III.  160  — 1&8* 
Zweideutige  Wirkung  der  Inspiration  der  künsdichen 

bei  der  Lüngensucht  375»  ^  »  ' 

X^fteinsaugende  Haarröhrchen^  JKntdeckuog  von  der- 
glei  ben  im  raenschlicbsn  K6if«r  IX.  D.  I^ß*         .^, 

LüftgeschwnUte.     S.  BjHpkyiemiitäi     '         r     \ 

Eiiftreinigung, ,  Bescfareibüdg  vot^'Br&nkinghausen's  neuer 
Einrichtung/  dieaelb^iuHMpititfertisu  bewerksraliigtn 
X.  A.  93  u.  folg.  •'-; 

huftröhrenbruchy     S.  Asper a  arVtfria*  '  . 

Luftsaure iMin^ral'watser ,^ ' %i  Mineralwasser, 

Lumbago, ,  Vorsfigliche  Wirksamkoit  ^es  BudLOwioer- 
bädes  bei  ekenf  sotchen  XlX.  G.  137. 

Lungerii    8.^  Puimdne^c  ■'■'*'■' 

Lungenentzündung^    S.     Peripntumoniä, 

Lungenhüsten,  Votsugltche  Heüskn^eit  lind,  Empfeh- 
lung Aet  fetten  Oele  W  d^mselb^n  X.  D.  iSg. 

Lungenhrämpfä,  YOTzügfiche-iliilsAmkeit  UDd^Empleh* 
lung  der  fetten  Oele  bei  dergleichen  X.  D.  i^; 

Lungenkrankheit.  Beobachtung  einer  höchst  seltenen» 
wahrscheinlich  angtbohmen  skrophiitösen  einet  •!#• 
benmonatlichen  Kmdes  ^V«  C  i5o  — 155.  ' 

Lungtnsa^dht,    $.  Phthisis  puhnonäiis, 

Jjistseuc/te,     S.  £Mtf,r  venerea,  ~    ,  . 

Luxation,  Merkwürdige  aller  öUedmal^on  jni  Folge  >«i- 
ner  giehtisehen^ Krankheit  XVL'j&*  l8o-<^i6ft* 

Lycopodium  clauatunu  VossügUche  Heils^mkeit  nnd 
Empfehlung  desselben  gegen  dii»'  Wasserscäien  VIIL 
D.  3a.     Ferner  s.  Semen  LycopodiL    ,       -  ,    , 

Lympha,  Dieselbe  befindet  sich  im  lebMidea  Körper  in 
einem  expandirten  Zustande  XIV.  B.  74*  ' 

Lymphatische  Gefäfse,  Die  ^fb£tigkeit  derselben  ist  im 
kindlichen  Alter  schwächer  ^s  die  der '  absondernden 

U 
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GeFirie  und  dahsr  dia  Gsneiglbnt  lU  DrÜMD 
pfungen  und  Sktophaln  (löber  XIU.  A.  gfi. 

fytnpiailichej  System.     EmpfebliiDg   det   Calx 

ip  d^n  Krankbciun  daMilboa  XVU.  C.  Ifla  — t8l. 

M. 

JUatalaa  eomiae.     Vonüglicfa«  Wirkianfkait  der  bdtef> 
licheo  Anwe'>dDn|  der  Ttrrfl    poaderoia  tmilta    mit 
KincblorbeerwtHsr  vetbundaa  IX.  fi.   so».     Vo»ü|- 
liehe  WitksaiJkcit  dar  CeandlseheH  Salb«    bei  dao- 
-  lelbfln   XIX.  fi,    t86  —  tl?.     Fernar   einei  U&guenti 
aui  Mtrcurliu  roiuiilU  H*iaumaiaU  niid  Otemm  nu- 
cum  Juglahäiun  i8?> 
Magenl    S.  y^trlfttliu. 
Magmkrampf.     S.  Ctirdinlgla. 
.  Magearheuntattsmui,     S.  Rheumatlamlu  irtntrlcUÜ, 
Magentäure    VorzÜgUcher  Nuuen  der  jija  Jotttd»  nil 
J^e^  Icurt  terbuaden  bei  derielben  I.  t^J,     Vonügli- 
cbe  Wohlthäcigkaic  dei  Cfocuti  AtartU  mptrilivut  ge- 
gen dieielba  Xl,   D.  iia.     Ferner  d«i  PulvU  tnel^em 
■  Stahlli  133.      Ferner  de*    PidnU    M»/tiackIeuj    Bltk- 
.  taarmi  ibid.    1  Bemerkailgeii   Übet  dja   beim   Di^aiti 
mellUu»  XX.  C.  I5ft— i5g-     Feraer  brän  ttorl^ut  jii- 
gtr  D.  79. 
Magneila.      Zeigte   iicli   init   Cremor  tarcari   verbunden 
vort&glicil    wohhbälig    bei    ffll»cbem    Sdnvindel    III. 
3g4-     Empffbliing   ()erielh;n   mit   JaUriana   Teibun- 
den  beim  M«gen trample  IV.   ig^.  (B.  3s.) 
Magntslu.ni.     Empfehlung  deiielbeu  ,     mit  Fett  da  Salbe 
angOTvendeC,     geg^n  dia  Kriilze  X.  .D,    178.       Vor«üg- 
licbe   Wirksamkeit   und    Empieblune  deitelben  gegen 
die  veae.l»ch«  KtaokUeit  XIX.  A.   176  —  177. 
•Magnetüchet  Fluidum.      Ueber    den    EinOub    und     die 
Witk^atDkeit  deaaelbeniil    der    thleiitcheD   Maachiua 
\        XlV.  D.  81  u.  folg. 
JUaguetücht    Stahlplatten,       Heilung .    aliiM      Geaitbti- 
--   ecbmeise*    durch    Aultegun|    Ton   darglaicken   X.   C. 
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Magnbtismkjt ,    Thieritcber.     BemerkuDgen    und'Beob- 
A^htuogen   über  denselben   und  dessen    Wirkaamkeit 
Xl.  3.  130-— i^ä.    ^^orssüglicbe  Wirksamkeit   dessel- 
ben bei  befugen  Kram pF^uf allen    i35.  1  Wurde  -mit 
Erfolg  bei  scbWacLem  Gehöre  angewendet  137.    Bei- 
trag JEU  den  Entdeckungen  übtr  den  sogenannten  XIV. • 
C.  19  —  43.    Merwürdiger  Einflufs  desselben  auf  ei» 
nett  Hund  ibid.      Zweckilialsige  Erregung   und  Len* 
kudg  desselben,  alt  Heiimittel  iijt  Gamücbikrinkhtiten 
XV.  A.  60^  63.    Einigt  die  VTirksAail^eit  dest«lb«n 
begrundendd    Tkatsathen    B.    B3  —  9^/     ^«S^'f^'t. 
magnetiscbe  Gesellscbaft  in  Strasburg  $5*    Dr^  d#^«r* 
tags    Geteilscbaft    Und   VerFabren  86-     ütUgnetiscb« 
Tinctur  87.    Merkvrurdig«  Wirkungen   d«s   Magnetis- . 
mus  88-^9'*     Resultale  derselben  91»    Njühere  Be* 
Stimmung  seiner  Anwendung  93-^95.     Kachtbeilige 
Folgen  seia«s  Mifsbraucbs  93*  94* 

Mahlzeit,  Bemerkuogen  über  die  aweckmatsigste  Ein- 
richtung derselben  V,  739.  (D.  37.)  Nachtheil  der 
Geistesanstrengung  bei  derselben  731.   (D.  a8.) 

Malaga.    Fragmentarischa  Nachrichten  über  die  bösar-' 

tige  Epidednie  daselbit,  mitgetheilt  von  ,einera  Augen« 

'  «eugen  XVIII.  C.   90  —  95.     Characteristik  derselben 

9t-^9!2*      Gewöhnliche   Heilmethode   bei    derselben 

952  —  95* 

Mallagd' PteU.  EmpFeblung  desselben  bei  asthenischer 
Pneumonie  XVTIk  C«  6^.  ^ 

Mammae,  .Dessen  aulseriiche  Krankheiten  VIL  O^  8x« 
S.  auch  Brüste» 

MahdelTi,    S.  jimygdalat, 

Mania.  Wirkung  der  Gratiola  dagegen  Lv  Jt.  erfolgt 
nach  einer  sonst  glücklich  verriditeten  Paracenthesii 
I,  2270.  geheilt  durch  Gratiola  II,  143.  nach  Heilung 
der  Wassersucht  entst^den  385*  Ueber  die  aweek- 
malsigste  Behandlung  derselben  in«  hitzigen  Fiebern 
•  II.  3os.  Beobachtung  einer  solchen  von  einem  in 
die  Fuljsohle  getretenen  fremden  Körper  und  glück« 
'  liehe  Heilung  ders^bea  dttrch  eine    kleine  chirurgt* 

U  % 


.che  OjietJtloH  ly.  3«4  (B.  6r.)  Beob»clitung  und 
■'  glGckÜdie  Heiluiig  einer  »olcbeü  Ti«  e'wet  VVochne- 
■^  tiaa  833  —  535-  (D-  190-)  Durch  Ekelrar  geheilt  V. 
"-"  S^S.  (D.  ^S^.)  Wobllliätigkeit  Traraet  rfoflöjendm 
'^,!£aJer  in  einem  Falte' ders^lljcn  VI.  74r  — 749.  Em- 
'  "  pFehrung  Her  äurierliclicn  Anvvi-ndung  der  Napktka 
***  jhifio/l    »uf -ilsD    Kopf   li-i   dsrieiben   VUI.    A.   146. 

■ '*^  Effei<;lner[   .Uu  EruiUufHIla  leL  ^der 'Lungennicht    X. 

.**  ^,  38.  Wiril  dujch  Jalappe  gibeUt  Ö.')-  NiK/en  ,der 
'*'' SUaenpIlaiter  ilaecg.  n  XI.  D.   i,5i.      Uebcr   ddi  ■¥¥■«- 

-•*:V(ru>»t  dis   v^richiedenen   Arien   denaiea   XIV^   B. 

-  ~'  91  —  84  tJi»a;hiii  dericibea  a)  uäcbit«  64 "■  '"IB- 
*'''^  TOibertitenile  87-    c)  gelegentliche  88.     Hauptindi- 

'"  'citliöii  nur  Cur  iltnelhed   83  — 'jO.      D«r  Tenorisma) 

'  '■  Ut.ia  ihr  vonÜBÜcb  aU  psvibi^cliei  Heümiitel  iodi. 
'*' clrt  XV.  A.  -49— 3[.  Beo|>fld.iiiFi6  oinur  lolchen  von 
unlerdiückiet  Kräias  B.'  58-'— 60.  Büibar.hiuiig  oiutr 
*' '  durcli  Eiforiucbt  erregten  und  durch  An  Extraetunt 
'     Bjotc)nmi  girKkliefi  gelieilien  XIX,  B.  60— 68-  Fer- 

Mnrila  i/ju^iUaiii.  Iteicbreibnag  ihrer  S^pwnie  XIV. 
^ü.  S3.  84-  ■  "      ■     ' 

Maaustupratio.      Warzen    am    Zeige-   und    Mittelfinger 

"  lind  Zei'-Iien  derielbeh 'beim  weiblichen  G^actilschte 
IX.  C.  183.  ^  , 

Marburg.  .  BeobacWang  ein«  Epidemie  deiielWn  ta 
VVittenberg  im  Jahre^  i8of.  XII.  C.  47.  Geachichte 
eiiitr  Im  Jäbra  1803  «u  Cülln  am  Rheine  beobacface- 
toa  Epidemie  deraelbeii  und  ihrer  Behandlang   XVU. 

JUari  lolahitU.     Schilderung  der  tamLllcfaen   'Wirknngcn 

deiielben  IX.  C.  Ilo. 
JUartialla,  Ueber  die  Wirkungen  und  Anwendung  der- 
•elben  in  der  Gicht.  XIII.  D.  1 17,  Bemeikungen 
über  die  Anwendung  dirielben  bei  den  Skropbeln 
XX.  B.  40-41.  Ferner..  Tinclura  manialtf  ner. - 
pina  Bcscoitcheffa,  —  Crocas  inanis  aperitU'ut,  ~- 
Liijuor  itj-ptlcns  Looßi.  ■      ■.     ' 


Masern.     S.  Morbillt.  '       .         ^       ^ 

MiuerÜa  laciea.      Bemerkungen    über   die  Ausscheidung 
dfltrfielben  durch  den   Uterus,    als    Ursach«    di^s    scir- 
rkus  ut,eri^l\.  A.    liSl   "•  folg» 
Mdteria  ifiedica.     Bereicherung  derselben  aus  der  Flora 

CochiticJiincnsis,  « 

Materie,     Organische,^     Nothwc.digkplt,      dieselbe^  .W 
,    der  Praxis  zu  berücksichtifen  VI.    ?S^.   Vernachlässi- 
N  8""d    ^lißscr   Rücksicht   in    d«r  Ijro\Yn5chen  Theorie 

'373.  ^    ■    ^ 

Materielle  Krankheitsursache,  Vertheidigung  derselben 
XVni.  B.  ir— 43.' 

Materielles  Vcrhältnifs,  Nothwendigkeit  der  ^Berück- 
sichtigung desselben  bei  der  Behandlung  inteilnitii- 
render  Fieber  XYIIT."  B.  102.  ^  ' 

Malricaria  chamomilla.  Anwendung  und  nächste  Wir- 
kungen des  ätherischen  OeU  derselben  beim  V^adeh-» 
krarnpFe  II.  44^*^  Farner  bei  Nachgehen  und  Hyste- 
rie ibid. 

Matthieu's  Mittel  gegi^n  .den  Baj^dwurm.  Bekanntma- 
chung der  Befttand^ieile  desselben  X.  B.  19g. 

Mauke  der  Pferde,  Die  Lymphe  derselben  brachte  in 
Wien  ächte  Schutzbiattern  be'rvor  T^IX.  A.  44 — 45. 
Oletchfiills  auch  in  Berlin»  Prenziau  und  Wettin  4^ 
47.  Brachte  bei  einem  zweiten  Versuche  in  Berlin 
keine  Schutapocken  hervor.  47  —  49*  Resultat  der 
ImpFungs «ersuche  mit  derselben  in  Mailand,  Wien,  [ 
Kreslau  und  Berlin  49'~5^*  Tanners  Versuche  mit 
derselben  an  Kühen  in  Berlin  5o*  Lapton's  Beob- 
achtungen über  dieselbe  5o.  Woodville^s  und  Cole^ 
mann's  Versuche  mit  derselben  an  jieühen  und  Men- 
schen 5i.  Pearson's  Beobachtungen,  welche  bewei-  ' 
sen,  dals  die  Schut/pocken  unabhängig  von  derselben', 
.  entsieheti  5i,  Bestätigung  dieser  Beobachtungen 
durch  Parr,  Simmons,  Pilger,  .  Touret,  Tessier, 
Honsard  und  IViborg  5l— 51.  Ver5chiedenh4iü  der 
Mauke  von  den  Schutzpocken  nebst  einer  Schilde- 
rung jener   Pfcrdek rankheil  53  —  54*     Nöthi^je  Vor- 


ric&t  b«  -dm    ImpliuigiTwnichm   mit  d«nelbon  54 

—55.  '      .       ■         '    '    ■  .    - 

Maukeiutoff,    N«ua  VeriachB,  wricbe  die  Idantitiit  dei* 

•elb«ii  aüt  dem   Kuhpockeneiofie   uod  «eine   SchsM-  ' 

kraft  gegsa   die  Menithenpockea   bcMitigon   ZX.    'A. 

igl  — 188.  ' 

MmxlUtt  tnfarier,     Iklerkwürdiga  Uabewegliclijisit  deriel- 

ben  hai   dei  Zellgewebiverijäicuog   XIV.    D.    34,  37. 

'^-     '■■■'' 
Jkhatat  audltortua    txierniu,  '    fiemerkungm   über   eine 

länger   t't  swei  Jtbrk  lang  in    demielben   TCtborgen 

.geweisne  Stecknadel  XIX.  £.   iF)3  — iSS. 

MvehanUcke  j4ascrengung.  Die  in  gebirgigCen  G^een* 
den  iic  Dich:  Ureache  du  Kropli  VJll.  C.   iS4. 

Medtoitinutn.  £eobach[uo|  einei  Veilängeiung  deuel*  . 
^    bei)  bei  einet  Ditlodtioa  det  Herieni  Xl^.  A.  i3l> 

Medltinat-Maafie.  VonchUg  inr  Einführung  bMEinm- 
t^  XI.  C.  185. 

Madlztnal-  und  Apothekerv/eaan  itt  Italien,     S.-  Itmiien, 

jaedlztn.  Ueber  du  VerhSluiri  der'Philaioph»  zu  der. 
Ulben  XVII.  D.  5  —  53.      Ecsiimmung   dertelbeo   all 

'  Wiaienichaft,  1)  Nach  ilirem  Objecu  j)i  — 42.  3} 
Nadi  ihrem  ,  VerblltniM«  «ur  Pfailoiaphis  49— .43, 
3)  Nach  d«it  Categorien  43  —  45.  ij  Nach  der  Qua> 
liiSt  45-47-  *)  Nach  der  QuaD.iiäc  47  —  49.  -^J 
Nach  der  KeUtion  4g-r5o.  d)  Nach  Am  Modali»E 
3i  —52.  Reaiiltaie  hierxua  ic  — 53.  Ueber  dai  Ver- 
hälmiCa  der  «peciila|iran ,  ibcoreliichcn  und  prarü- 
achen  gegen  «nander  XIX.  A,  16  — 16.  Ueber  dte 
einiig  iiiüf>lii:he  Behandlung  denelbEn  und  über  die 
Entdeckungen  deraelben  im  Allgemeinen  XVIII.  B- 
iso  — 134. 

MedhinUch-chtrUrglaeke  Krankenarttta/t.  S,  Kllnlick» 
jiatt  allen. 

Medliinltcke  PfitschtTel,  BemerkoDgea  üBer  dieaelba 
IV.  408-415.  (G   30.) 

MtdiztnUche  Polizei.  ErfoTdeniieie  einer  wobliinga-  - 
richieien  XVIII.  D.  8— 11. 


Medizinische  Praxis*     $"•  Praxis,    . 

Meerschvieincken  bfeiltea  darch  ihr    Lecken  Conviilaio- 

nen  XIV.  C.'43« 

Mehlbrei,     S.  pordeum  praeparatum,    ' 

Melanchhlie,  Fall  einer  mit  Leb  erFehlern  III,  383.  eloer 
durch  Einschnict^^  aufs  Granium  geheilten  695.  Be- 
.'bbachtung  einer  anhaltenden  nach  einer  tchweren 
Entbindung  VJ,  329.  Scbtfelle  Heilung  einer  -toi» 
eben  nach  einem  heftigen  Tetanus  Vlh  C.  119. 
Nutzen  der  Aualeerungimittel  dagegen  XIV^  A,  x84* 
Grund  der  Wirkaamkeic  ^ie^at  Mittel,  184.  t85«  Cia 
Fall  welcher  Rir  den  Nutzen  der  Auileerüngen  durth 
Garlsbader  Walser  spricht  i85.  186.  Definition  der 
Melancholie  XIV.  B,  64,  65.  Kann  in  SinnloitgkeU 
oder  «Raserei  übergehen  67.  Bleibt  nach  gehobener 
.Sinnlosigkeit  79,  Ueber  den  Wahnsinn,  seine  Er- 
•  kenntnifsj  Ursache  und  Heilung  XIX.  C.  5**^« 
Was  ist  er  und  woran  erkennt  man  ihQ?  II—- 91* 
In  einem  Falle  durch  die  Hungercur  geheilt  XX.  A, 
179.  181.  Wirknng  des  Brechweinsteint*  bei  dersel- 
ben B.  122 — 129.  Beobachteng  eines  Ueberscbue- 
ses  der  damit  behafteten  männlichen  Patienten,  über 
die  weiblichen  tn  der  Charite  jeu  Berlin  XVI«  A.  ly* 
Beobachtung  einer  durch  unvorsichtige  Heilung  einea 
Fufsgeschwürs  entstandenen  und  durch  die  Belladon- 
na glücklich  gehehea  XVII.  B.  11)5—138«  Ü«ber 
den  Gebrauch  des  religiösen  Mystisismut  bei  dersel- 
ben; durch  eine  glückliche  Gur  erläutert  XVIIL  D, 
68 — 113.  Es  sind  bei  derselben  nicht  immer  heftig 
wirkende  Mittel"  erforderlich ,  xdn  Autleertm<gen  «u 
bewirken  79 — 80,  '.  • 

Melancholische.  Bemerkungen  über  die  sweckmilsigste 
Behandlung  derselben  in  der  RecenTaleecen«  XV«  A, 
53  —  55.  » 

Menispermurn  cocculfii,  Sdiildemag  der  aiditteit  Wir« 
kungen  des  Saamens  deeielben.  U,  ^y6. 

Menstruatio,  Der  F^rmonter  Bmnnen  nad  Bad  seigMn 
sich  yerzu glich  heilsam  hi/i  Irregularität  dertelbea  IIL 
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,  iig.  Ferner  auch  dai  Seebad  «^  Doberaa  326.  /Be* 
merkungeii  und  BeobacBtuogen  über  die  iCranklieuen 
derselben  und  deren  Bebandiuog  VI.  496-^502.  U^ 
"  ber  die  Unterdrückung^  derselben  als  Uriacha  des 
Carcinoma  und  des  Sctrrhus  uteri  IX,  A,  14^.  Er- 
•etaung  derselben  durch  FufsschweiGie  O.  i8d*  Beob- 
achtung einer  widernaturlicheh  aus  der  Narbe  eines 
Milchabscesses  XI.  A.,  i^i — 192.  Ferner,  au»  einer 
Stella  des  Schenkels  über  dedk  Knie  l9d.  Rückkehr 
de^&elben  nach 'der  Operation  einer  Verhärtung- der 
weiblichen  Brust  D.  70.  Kriüsche  luch  einem  An- 
falle der  Epilepsie  XIV.  A.  49,  Wöhlthätigkeit  und' 
Empfehlung  des  Driburger  Wassers  bei  Mangels  oder 
Unordnung  derselben  B.  35 — 36.  Beobachtung  einer 
von  und  nach  Unterdrückung  derselben  entstandenen' 
^  loähmung  de^  Gesichtamuskeln  und  Verdickung  der 
Nervenscheiden  im  Foramine  stylom^astoideo  C.  92 
•—98.  ^  Heüsamkeit  der  Schwefelsäure  bei  und  nach 
dem  Ausbleiben  derselben  t>,  isi«  Beobachtung  ei- 
nes Fa)les  t .  in  weichem  dieselbe  vi  Folge  einet  Mat- 
terkran «es  durch  den  Mastdarm  erfolgte  XVI.  D,  123 
124  Anfälle  von  Asthma  bleiben  aus  während  der- 
selben  XVIIL  A,  44*  Ueber  die  Anwendung  von 
Arzneimitteln  ifährend  derselben  44^~~4^*  'Durch- 
dringende Reizmittel  in  Verbindung  mit  dein  ffaller- 
jc^e/t.Elixir  vorzuglich  heilsam  für  Hysterische  wäh- 
r^d  ders^ben  4^.  .        ' 

J^enihn'  fiiperita^  L,      Bemerkungen  und  Beobachtungen 
^^l   nbervdie   Bestandtheile  und   Wirkungen  6»%   Krauts 
i^ ,  und  der  Ölume  derselben  ly.   538—534.   (C,    i3o  — 
^     i35.) 

Mercuriaiia.    Heilsamkeit  ihrer    Anwendung    beim   J^y- 

4rQps   cerebri  ^1,   280.      Anwendung  und  Empfehlung 

derselben   zur  Verhütung   der  Pockenmetj^stasen   365 

-1136714  .Ueber  die  iiix^erliche  Anwendung  derselben    bei 

'    Bubonen  58i  u.  folg.     Ueber  die  Wirkungen   dersel- 

h'<jb^ei(  insbesondere  bei  der  X>uatseQcl,e  II.  5ia.    Beatä* 

.1«  t|gt#  YVirksamkeit  der  Schwtfelleber  wider  .die  üblen 
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Folge»  ibres  Gebcaucbf  VI.  52i-^5tJ2v    Bestätigung 
Aier  Vorjsug4chkeit  ihrer  abwechselnd   äniCieriick   nnd 
inöcrlichen  Anwendung  nach^Brera's  Methode    VII, 
Aw  227.     Etwat  über  den  Gebcauch  derselben  bei  Ent-  . 
Rundungen,  besonders  bei  der  häutigen  Bräune.  VIII. 
C.   9^ — HC'  Ueber    Hamiltoru  Methode   dieselben 
anzuwenden,     ihre  Acizeigen  und  Gegenanaeigen'  107* 
. —  HO,      Vorzügliche    Wirksamkeit    derselben   gegen 
die  Krätae  XV.   B,  ^-r58«     Feraer  beim  Rhearoa- 
tismus  ie5   u.   folg^      Beitrag    zur^  Würdigung    ihrer 
Wirksamkeit  in  den  acuten:  rbeumatiichen  Brust-  und    . 
Halsübein  der  Kinder  XX.  A.  88^-^93.   Schaden  bei  den 
Skro'^heln  B.  42*    Empfehlung  ihrer  Anwendung  nach. 
ChiareutVs    Methode    bei   der  Wassersucht    69-r*70. 
Ferner. bei  der  Lues  i;enerea  71— 72.  , 

J^ercurialfrictionen,  Heilung  des  Diabetes  -aquosus 
durch  dergleichen  X^I.  B.    i3o. 

Mercuriaißicht,  Voraügliche  Heü^aml^eit  /  des  Sxepati- 
schen  DampCbade^  bei  derselben  X.  A.  116.  \ 

MercurialkrankheU.  Winke  aur  Uoters'cheidong' dersel- 
ben von  den  ZuHilien  def  Lustaafijclie,  nebat  Bemer- 
kungen über  die  Wirkungen   dea   Mobnsäftes  gegen 

dieselbe 'II.  5 U'-*5i8-   .  Vorzügliche- Wirksamkeit  dea 
^enndorfer  Badds  gegen  dieselb^e  XV.  B.  54 — 35. 

Mercuriaha/ife,    S.   Unguenlum  mercuriale, 

JMercurlal'SalwatioTt.  Ueber  die  wirksamsteit  Mittel 
2ur  Hemmung  derselben  X.  B.  35^^36. 

^ercuriatseife»     S.  Sapo  mercuriails^  '  ; 

M^rcurius,  Empfehlung  des  äofseiUchen  und  *mnera 
Gebrauchs  seiner  Auflösuog  in  Salpetersäure  bei  ei- 
ternden Bubonen  III.  649*  "  Qlückliche  Heilung  des 
Diabetes  durch  denselben  IV.  354.  (B.,  X83%)  Schan- 
ker erfordern  allemal  dea ; innerlichen  Gebranch.  Ae%^ 
sielben  V,  46^.  (B.  160.}  Wirkfinnerlich  oder  iuaserlich 
angewendet  gleich  gegen  die  Lustsenche^T^S..  p«  65. 
Vorzügliche  WichtigkeU  und  Heilsamkeit  desselben 
^  besonders  oiit  Opium  oder  Hyoscyamus  verbiin|i^n  in 
aerösen  Entaündungeo  I]^  C,  9P*   '  Heilt  jy^ßUHg  den 


\ 
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Weichie].opf   X.    A.    I3i.      Dessen     Anvrendu 

Bruilantzündutigen  B.  77.  Gabe  desselben  in  Bnul- 
kraolihcilen  lej.  Verbindongfii  ibid.  Folgen  iit. 
BeFurd«D  den  AuswurF  kräflig  ir5.  Uebcr'  deum 
Anwendung  bti  geringfügigftii  Entiüadungen  B.  117, 
AU  Mitiel  gpgpn  den  Ban.Ivntrm  C.  1R6.  168.  iS«. 
Bemorkiingen  und  BmiLochlungen  Über  die  aeihtmoi 
Wirkuiigeo  des'dhsn  bei  einer  ScharlacbepidfiM 
Xjr.  B.  77  —  66.  Ferner  bei  einer  mit  Leberenuii. 
duog  coni|ilicifLBn  Frieselepidemie  C.  1 10  u,  folg.  D, 
173—3(8.  Zeiclien  «eines  sMik^ten  Giadea  der  B<i- 
'  «i>ng  des  lynij.hati.chi-n  .-j-aie..  •  XIV.  A.  177.  B* 
merkungen  über  die  Kräfte  desaelbsn  am  Heimf 
and  VetbilttiDg  dei  Sfharla.b.  XVI  a.  iS-^o.fic 
ner  der  Ulstieru  30—32.  Urber  diR  AowenduD;^ 
■elbea  bsj  «(cheniii-ben  vnd  «iheniscji-n  KranlW» 
formen  SVU.  C.  69  —  70.  lieobacliiung  welibdf 
-meiil,  durs  derselbe  nichc  immer  d^i  Ulm  avllii« 
XIX.  E.  11(1-121.  HeFlige  «iiliepische  LungFUOl- 
«ündung  nach  viermonalliclicm  Ui-lirauche  dejulb" 
eimrandao  ii5— nS-  Die  nacViiheilige  Wi.timj 
ileiielbcii  beim  ScDibiit  beweisl  niiht,  daii  n  il" 
Blat  zerie(»8  119,  Ueber  die  Anwendung  desielbtf 
bei  Enlzündungiikrankbeilen  und  nach  der  Üamilloi- 
tchen  Melbdde  ng— 131.  Zeigie  »icli  bei  einer  •p' 
deRiitcbsn  Biiuna  in  Weslpreurien  nicht  Torüüeik) 
heilmm  XtX.  C.  126  —  127.  Femer  ■.  Ca/x  S'ä 
hjdrar^rat,,. 
Mereuriui  acetaius.  VdraHglicbe  Wirksamkeit  und  En- 
pFehlung  deHolben  bei  harEnackigen  ,  be»onderi  bo- 
peliflchcn  HaulausicbUgen  VIU.  A.  jyj^, 
■  Mercurius  dulch.  Ueber  den  Nutzen  desselben  gfS« 
den  Banlwiirm  X.  C.  166.  Vorzügliche  HeiUaml(Ä 
desselben  beim  Rbenmatiamus  n»ch  Breta's  Melbode 
angewendet  XI,  D.  189.  Bemerkungen  und  Beobtcb- 
tungen  über  die  vorziiglich  heiliainen  Wirkungen  de* 
•elbon  bei  einer  mit  Leberenliündung  complieirC« 
SchiriacbfriBsels    XII.    C,   110  u,  folg.     D.   172  — 31^     I 
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Vergeblicbe  Anwendung  detselben^  in  der  Wasaer- 
•cheu^XIV,  C,  85«  Heftige,  schnelle  Wit^kung  des* 
»elben  in  Weslindien  XV.  A.  HI.  Vorauglich  heiU 
«amjm  gelben  Fieber  i46<  i47^  Hebe  eine  rheuma- 
tische Cardiajgie  XV.  B,  ii3--ii5.  ^«t  ein  Haupt- 
mittel  gegen  Hydrocepbalus  internus  157.  Vorzügli- 
che Heilsamkeit  und  Empfelilung  desselben  in  der 
Bleicoiik  XVlIv  C  107  — 108,  EmpFehlung  desselben 
als  das  Hauptmittel  bei  der  unter  die  Rubrik  dea 
achteren  Zahnens  geworfnen  Leberentzündong  def 
"Kinder  XVllI.  D.  63—67,     Ferner  s.  CalomeL 

Mercurlus  gummo^us  Plei^kü^  Schilderung  der  sämtli» 
chen   Wirkungen  deaaelbei^  IX«  G.  zui. 

Mfrcurius  nUro^^s,  Aeufaerliche  Anwendung  desselben 
bei  Tr&bheit  der  Augenfeucbtigkniten  I.  177, . 

MßrQurius  pho^phoratm.  Vorzüglich«  Wirksamkeit  und 
Empfehlung  desselben  bei  venerischen  Knocbeazer- 
•törungen  VI«  433«  Schilderung  der  aämtUchea  Wir- 
kungen deMelben  IX.  C,  193« 

MiBTCurius  mraecipitatus  ruber»  Anwendung  desselben  in 
die  Wunden  vorai   Bifs  wüthender  Thiere  XIV«  C,  74, 

l^ercurius  solubilh  Hahngmanni,  Zeigt«  sich  vorzüg- 
lieh  heilsam  bei  venerischen  Halsgeschwüren  IV.  499 
u.  folg.  (C.  108O  Bemerkungen  über  denselben,  die 
Vorzüge  desselben  vor  andern  Mercurialpräparaten 
und  S'-ine  Anwendung  VI.  i85  — 194^  Bemerkungen 
über  die  Sicherheit  der  Wirkung  desselbeii }  VII,  Ä. 
2»8.  Schilderung  der  sämtlichen  Wirkungen  dessel- 
ben  IX.    C,    122.      Schnelle    Wirksainkelt    desfMben 

bei  einer  ^voUkommeiien   Lustseuche  XJX,   B.    113 

114.  I""*  Unguent  mit  Oleum  nucutn  jugiandutn 
vorzüglich,  wirksam  gegen  Flecken  der  Hornhaut 
187.  War  von  keinem  besonderen  Nutzen  bei  einer 
epidemischen  Bräune  in  Westpreufsen  C.  127. 

Mercurius  suhlimatus  corrosluus,  Anwendung  der  Swie- 
tenschen  Auflösung  dcaselben  in  Kornbranntwein 
beim  Rheumatiamus  der  Schulter  I.  i68 — I/O.  ■  D^s> 
sen    Auflösung    ist    nicht    mit    Schleim   jondern   mit 


MÄndeleniuliIon  au  bcrciien  IV.  4o5-  (C.  aj.')  M 
-  Tsneriache  Lungensuchi  478.  (C.go.)  Duichdriiigenil>'[t 
Wirkiingdeswlbeii  aU  äa  Merc/irliu  loiubÜU  Helot 
marail ^l.iga.  ßeob«cbtün<.übBrdieHeils«(»itpiidM«l- 
benbei  äei  jimauroiü\lll.A.4^  —  46.  Wirkte  nmbi 
•uf  oineii  gR#vi!ieii  Punct  beiliam  45.  Ueber  A 
«ämilichBn  Wltkiingen  dcsjelben  IX.  C.  iig  — IM. 
ZufiilligB  AbtreibuDg  eines  Baii'lwumiä    durch  M"*- 

•      bea  X.  C.  tSo.     G.ückticlie  Heilung   oines    Geiiditi- 

*      icfampriei  durch  die  ^iuljerliche  Anwendung dsuelba 

^i:a.      ZeifiCf  licb   im  üutg(>l«Taisar  angewecdei,  W' 

r.üglicfa  liciliim  bei  einer   Scharlach  epidemie   XIL  !> 

'  81  ■     Vorzug  denalbcii  vor    dem   Morcuriaj  pktofl» 

ratut  in  dar  .Liiicceuche  XIV.  D.   133.      Votidiiijii 

'   ,    nufiüslicheii  SuUimalpilleii  V.  4.04.   (B.    178.)   '^'^ 

niamawer  EUt  Heilung  einpr  Nymphom«nje   vm  ta- 

-'    eariden  XlV.  C.   lo.     SublitnaiauaäiuQgen  lank^A 

-nirkiam    euf    liBiluiig     iT^r     gewühnlicheii     niln) 

Kräwe  XV.  B.  43.     VDriügüihe  WLrkiamkfit  itai* 

•1  ibfln  gegnit  eine  Exostose  and  Warsoa  von  veati'ai* 
Naiur  XIX.   B.    114. 

MetembryaiKkemiim  crjstatlinum:  Heilkräfte  dfrlrfb« 
XI.  C.  3-  il"-  Mutzea  bei  Kr.nkhoiieii  der  H«rDHtp 
ibid.  im  Keicbhustt.'i  ibid.'  SchleimanhäufuD'eiiuJ 
Gillebeic Veiten  3.  im  Harnblaienkranipf  ibid.  £t 
'  aiaRdLheila  der  Eispflaozc  7.  lie  Vfitkt  «cark  «uf  i" 
StuhlgjuB  g.  Bta  ist  nüiilich  in  der  Harnverh»lun| 
tl.  in  der  enuifsis  spaiiic/t  14.  21.  .  in  Üe,  Strtnjt 
fie  35-  »i«  märsigc  Hiebordursi  und  Fieberbiue  ibÜ 
ist  heilaain  in  rem ittii enden  Fiebern  aß.  37,  erleid- 
terc  die  Zufalle  in  der  Lungeiisucbc  ibid. 

Meiocoton  irandversum.  Eeubachtung  eioer  organiiirm 
einem  Foelui  glEichenden  Magae,  welche  sich  in  dia- 
aelben  bei  einem  »iirzehnjiilirigen  Koaben  gefuadeii 
,  nebst  BemerkUDg'n  über  deren  Eoutehimgcut  Xt 
E.   i56--i65. 

MeiiertMucker.  Ge(c1iicb[«  einet  angeblich«!!  äebn 
dem  Eericbte  von  4eM«n  lieicheoöffnuiig  Z|U.  G,  IK- 
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Metallbürste,  Einrichtung  und  Empfehluirg  einer  sol- 
eben  aur  ▼ervielfach ten  Anwendung  des  Perkinismus 
VI,  44r.  ihre  'Wirkungen  X.  A.  iio.  Beschreibung 
und  Gebrauchsart  derselben  ibid.  Ihre  Vorthelle  xii. 
Befördert  die  v?urö^förmige  Bewegunj;  ibid.  Befördert  ^ 
die  Ausdunstung  112.  Bringt  -die  zurückgetretene  Rose 
wieder  nach  der  Haut  ibid.  Hebt  au  grofse  Empfind- 
lichkeit und  Sc^mer^n^  ibid.  '  Beschleunigt  die^Be> 
wegung- des  Bluts  114*  Veintodrt 'die  Aesorptioh  ibid. 
Hebt  Krämpfe  und  Obstruktionen  ibid.  Ist  inutilich 
im  Magenkraa'pf  n5.' 

Metallnadeln,    Bemerkungen  über  die,  Anwendung  von 
dergleichen  auf  den  Organismot  oder  das  Perkioiiiren 

VI.  439—445.  '      .    \  ' 

Metastasen.  Ueber  die  Verhütung  ämiel^Tt  bei  derBIaN 
ternimpfung  I.  567.  Die  einer  psorischen  Schärfe  nach 
innen  wurde  vorzüglich   glücklich   behandelt  mit  der 
Calx  antimonii  sulphurata  IV.  38*  (A.  36:)    Die  der 
Krätze  erregten  Wassersucht  600.  (C.  so2. )     Benlsr- 
kungen  und  Beobachtungen  über  die  des  FuGischweis^ 
$eB  IX.   C.  .185.     Inoerliche  gefahrliche  in  den  Blat- 
tern   und    andern    Ausschlagsfiebern    X.  '  C.   3*     Ihre 
Behamllung  G.  iS*    Ursachen  C.  25.     Ueber  dien  Be* 
grilT-,  die  entfernten  Ursachen,  die  Bildung  und  Gü^ 
einer-  solchen    XI.   A.   55 — -^03.     Untersuchung,    ob 
ebe  solche  des  Trippergifts  möglich  sey  ?  S.  Trippergift, 
Geschichte  einer  von  rheumatischer  entstandenen  Ver- 
renkung des  Kniegelenks  XIII.  B.  i63 — 167.  Verhütung 
derselben  bei  den  Masern  durch  Anwendung  der  Auslee- 
rungsmittel im  /2^eitraume  der  Abschuppung    XlV.   A, 
igi  — 193.    Beobachtung  einer  solchen  durch  die  Ge- 
burtstheile  beim  Kindbetterinoenfieber  B.  152  — 153« 
Metastasis  lactea,     Bcobschtung   einer  solchen   auf  da« 
Darmfell,     die   durch  falsche  Behandlung  in  £nraün- 
düng»  der  Integumente  überging  VI.  330.     Bei  Sectio- 
nen  nach  dem  Kindbetterinnenfiebcr  beobachtet  XIII, 
B.  fo.     Sie  sind  wesentlich  n^t  demselbm  verbnml«n 
14.    und  chemisch^  enriettn  x5«    Die  in  di«  Bneli«  ., 


häfaU  *ind  gefBliclichef ,  ah  die  ia  die  Geih 

GsbäiiDiillir  oder  Scheide   14.      gul'rtbrlicbar   nach  dii 

kuf  die  Lungen-  uod  die  Cruarhöble  a5.     Folgen  it 

letalem  ibidem.'    Ferner  iie  »iitircD    Hiebt   obns  m 

^   •     aitbsniicliea  Fi-^ber  45.     M«cht  da«  Wese«  d«  KU 

beEIHinnenlieben  tut    XIV.  B.    Ii6.    U. 

üermlistädts  chamilclie  Unceisuchung   di 

Mnene  alt.müglich  dargeihan  XIX.  X}.   17.  KuaU 

vollin   Biüiieo    Torfaanden   tejn    33  —  94.     lieber  ii 

£eiüi.kiicbiigung   deraelbstt   bei    der    liebaudliuf  di 

S      KIndbeilerinnenliebeM  67-68. 

Meteoriimus.     Vtnuch,  dcDtelben  ilurcli   Auszitbunf  it« 

gekohlten  VV>»eritoITga«e«    ex  ano  zu   mindera  XIC 

C    13a. 

Methodik.   Ideell  üb«  dis  in  i)er  praciüchen  Arnuen'- 

«enschaft  VI.   i3l. 

Mezerei  cartex.     Ibie  äultBilii^he  Wukungi.irt  \a,% 

JHUctitt    cruenlui.      feobiclitung     Bittet '  solclien    poül^ 

»eben   V,   56.   (A.  48.)    Heilung   desaelten  datdi* 

Chm.  57-  (A.  49.) 

Afi/cA.    Ueber  die  ÜCmrJgti'-bkelt  «»'pr  Scliä.ilichkclt  is- 

»elben    Br    IlypodioodrlBten     III.     4g.        Bemeitur?' 

über  den  Einflul's  der  LebeniB't   au[    ihre  iJeschiEi'' 

.      teil  und  Veränderungea    VI.  354.   "•   Fo'r.     D.t  V» 

luat  derselben   iit   beim  KindbetterinneaBeber  »»■' 

'•        wejemlich  JCIV.  B.   116.     Verscbwinden  dertelbml« 

der  LuDgenennündung   tlner  Kimlbeticrin    i6a.  M*"' 

»rürdigeln^rUitalinn  und  Vetminderuirg  dei»e'b«Dn"* 

einen  Ajihma  spasllco-anliriiicum  XVII.  Ja.  0;— ä 

Baebaclitung  einer  Abioiideruug    dercBlben  diudi  i* 

Hirn   XX.  D.  44. 

Mikhabiceise.     Beobachtung  und  glückliche  Hellunf»- 

fiea  betiächtllchun  am  Schenkel  V,   6S1.   (C.  181-) 
mlchbrechen.     Ueber  lUi  A.l  Kinder,     desaen  Terithif 
dane  Arien,    Uriatbea  und  Behandlung     Ü    A.  1:9 
».   folg. 

Milchcrujcen  der  iCmdbcltermncii.   S.   Crust*  Ucläa  pW 
p«r>iunl. 


Alilchflmfs,  m^emiuirSt^ksr     S«  G«l4ctUtrli«Mk 
Milchigttr  Spfickel  mmd   ^tu/mtrf.      BpöbtcbUHif  «iM» 

tolcbeo  beim  R>oclb«ctierirtnen&eb«r  VI,  5^4- 
AfUchknot&i.     Zwet^  Beobachtiingea  dergl«icb«tt  in  tltr 

manoiichen  Bmsc  I.  54s.    Vonu^lich«  und  hmiiüM^ 

Wirksamkeit  dei  talsMurvii  Schwererd«  b«i  <i«ttttilb*ii 

ibidem. 
Miichkut,    Voraugliche  HeiltAinkeit  uad  BnupT^hlttiig  dtf- 

selbea  gegea  Artenikv« rgif^ungeti  V%  17t»  (A;   148») 
Milchschorf,     S.  Crusta  laciea« 
Milchsecretion.     Diu  Chaiacteritiiicbe  del   Kiildbdtttrill' 

nentiebers   besteht  in  Störung   deridben  XtX»  !)•  tfl 

•  28. 

Milchstockungen»  Beobachtungen  über  die  guten  Wtrkttli* 
gen  dr>8  Hxn  Albali  bei  denselben  V.  6»ty»  (G*  Idg«) 

Milchuersetzung*     S.  MfitaAtatia  lacteAt    '  y 

Milckwassersucht»     VI,  3a5« 

Miäaria,  Beobachtung  einrr  ComplicAtiofl  derielben  mit 
Masern  II.  44^*  Beobachtung  einer  solchen  bei  einem 
epidemischen  Faulfieber»  der  niemali  kiitiach  war  IV, 
76.  (A.  71.)  Geschichte  rinrr  Epidemie  diielben  in 
Wittffnbcrg  im  Jahre  180t.  XII.  C.  49.  VofjiOgÜcb« 
Wohlthfitigkeit  df$  Cal  mei  bei  dieser  £pidrtnl9  ftf. 
Complication  dieser  Epidemie  mit  ein^r  isthtilischeif 
Leber^ntxundung  84,  Erregung  «^f>ser  Epidemie  «ad 
einer  ähnlichen  in  Mantoa  durch  dä§  AompfmiaemA 
95 — g5»  Vergf'bltche  Anwendung  der  MinereleiiffMI 
bei  dieeer  Epidf>mie  ia5, 

Miliefolimm,    EibpfehJang  (h^  WnrMi  deeeeit^tn  iMIt  im 
Bndix  aerpenUrUe  V«  ^«   (A,  df.(^) 

MißUeffedet^    Ueb«r   die  aammf Heben  VVjyliM»|eii  4m$^ 
'     bcn  IX.  C.  114.     Empfehlnng  der  E^eeit^  few  litfMwI- 
b«m  ale  einee  krälcige»   d'oM/eii^dMm  Mifieie  XI.  £^. 
Ii5, 

JkßmäUrerß  GtUi.     S,  Sfim«»  HrnderiVl» 

Mb^erMltamrem.     S.  kt'id^  mineMiiaFv 


-      •       I 


acboften  V,  671'.  (C.  71.)     Zu   Ilmenau,  t.  , 

■  Wirkungen    detialben    auf   solch«    SnbJMle, 
-tdenieiben    "urbeiieii     V,     7^,7.      (;  D.     84.  J      Vmw; 

*lidiB  Heihamkeit  der  alkiü.chpn  stark  MÜbiak 
•hü  M*l*ncliQlIe  mit  grorser  Untbfitigteit  im  Um. 
leibe  XIV.  A,  r85— ib6.  Bemerkungen  Über  dl« 
ban  ül;eib)upt  un.lAuffoitietung  an  die  AerzreDecli* 
]anJl.  iiitbMDtiJere  SdiiesieoB,  in  BoitefF  drnc> 
>B3  — 199.  UstmcbelduEg  der  chemiicbtn  undr 
liieban   KeniKnirs   dttselben    134.      Ueljer  ilai  ff^ 

■  TtänigB  Sinken  de»Anbehens  dcnelben  unddlaöru'ii 
davon   194.    n.  folg.      Der  Orgar'iamm   isl  i!i 
ReagenafürdiesBlbenic)?.  Otoiser  Unierscbicd  iwiio 

■  deftnaEiirlicbenuDdkaDslIichen  ig8  — 19g.  PanlMM« 
ocliHn.  den  nalGrlicheo  und  künstlichen   XLK,  B 
Die  WirkiaojWt  deraelheo   laf>t    «ich    nicht  ii4*- 


1  Cestandtb eilen  beitir 


ri— 17. 


Kacblheil  lagHcb    in    groften     yuaotUa-en   fwni» 

■    werden    SQ  — S[.      Einwurf   bJegegPn    5g,      Ftnn> 

Aachen,  Karhbad,    Drilfurg.    TOpUts ,    Witib^U 

MhfrfTt.     Wobltbiiigkeit  der  Tabacksciysiiete  b«  dt» 

selben  VI.  4^.. 
Mi/sgeliart.    Beschreibung   einer  merkwürdigen   XI  i 

i65  — 170. 
muetfeU.     S.  Mediastinum. 
MlnehalsE.     S.  S.lia  media. 

Mixtum  tontco -neri-iaa  StnhUl.     Ueber    die  TOrit 
Wirkungen  derselben,  besonders   «ufdle  Se-  nad  I» 
erelionen   Xf.  D.   118. 
Möhren.  Empfehlung  daraalben  gerieben,   oder  mit  Jrilil. 
oder  VFasser  gekocht,    als  Nabrungsmitial   für  Sinf 
linge  XUI.  A.   149. 
JUohnöt.     S.  Oleum  papaverls. 
Molwnß.     S.   Opium.  I 

Mola   von   Hjdaiiden.      S,    HjdatiJen -Mola.      Ferner  t.  I 
Bbsen-Mola.  I 

MollUiet  ouiami     S.  Olteosarcoii«.  "  1 

Moniiräsct  Rind.   Seobochtiing  und  BeacbreibLog,  nebrt  ' 
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dem  Bericht«  ron  der  Section  eiiiee  aolcbeii  XIV,  G. 
141  —  149- 

Montjoje,  Bescbreibun^  der  catarrhalischen  Epidemie 
oder  der  Grippe,  weiche  im  Winter  igos  und  j8o3 
daselbst  herrschte,  und  den  EinfluCi  der  Ortsbescfaaf- 
fenheit  auf  die  verschiedene  Modification  epidemi- 
scher Krankheiten  erläutert  XX  A.  Ii3-«»i35.  Ver- 
gleichung  dieser  Epidemie  mid  a'nderen  gleichseirig 
herrschenden  114  u.  ^olg.  Beschreibung  der  Gegend 
und  Lage  von,  und  der  daselbst  herrschenden  Ge- 
•undhett«constitution  ii5 — 119.  Diagoosis  der  epi^ 
demiscbeii  Krankheit  daselbst  119 — 126.  Ursachen, 
warum  der  enr^undliche  Character  derselben  anfange 
verkannt  wurde  133  — 136.  Antiaathenische  Behana« 
lung  war  schädlich  bei  derselben  .136— -isS*  Eine 
antisthenlsche  Behandlung  hingegen  heilsam  128-— 
l33.  Merkwürdij^e  Erscheinung  nach  aecbanuhligem 
Aderlals  bei  derselben  i32— i33* 

Morbilli.  Beobachrungen  bei  einer  Epidemie  derselbem 
zu  Jena  im  Frühjahr  uod  Sommer  170^5  II.  44^* 
Compltcation  derselben  mit  gastrischen  verminö^ea 
Zufallen  und  Nervenfi'ber  440*  ferner  mit  Diarihöe 
44t*  femer  mit  weilsem  Frieael  und  Peripneumonie 
442.  ferner  mit  ZahnBeber  450.  mit  Blattern  458. 
Ausbleibende  Desquamation  nach  derselbfru  lädt  un- 
vollkommene Crisis  befürchten  44'*  Bemerkungen 
über  die  Nachkrankbeiten  deraelben  nnd  deren  zweck« 
niäfaigste  Behandlung  44^  "44^  Zweimalige  Erschei- 
nung derielben  bei  einem  und  deiraelbea  Subjecte  4^0. 
Beobachtungen  über  eine  Epidemie  derselben  zu  HaV' 
bürg  im  Frühjsbre  1797.  III.  181.  Femer  zu  SioUberg 
im  Jülichschen  IV.  316.  (C.io.)  Beobachtung  einer  ent- 
zündlichen Bius  krankbeit  als  Nachkrankbeit  der  letz- 
teren Epidemie  derselben ,  nebst  Nachricht  von  deren 
glücklichster  Behandlung  391  — 39S.  (i5-)  Beob8chniD|^ 
dea  Keichhustens  als  späterer  NAcbkrankheit  dieter 
Epidemie  derselben  398  —  399^  (16.)  Erfordere  biiJU 
eer  Adedaüs  «la  andere  Exantbem«  V«  S8.  (A«  70.) 

X 


Beiipiel  ihrer  ntveiniihligen  Ersclieinung  bei  ria 
demielben  Subjecle  ibic),  Bfiobacluungen  über  i 
Epidemie  deitelban  lu  Eilan|En  im  Jahre  17C13. 
434'  BBobadnun^  ein»  Maieinfiebera  ohne  Mii 
435,  Ueohachtungen  über  eine  Epidemie  dend 
in.Resensbnrg  im  Jabru  1795.  VIII.  B.  61—74. 
ber  den  Untentchiad  awi.chen  denselben  nni 
Bölhrln  C5.  BeobflchluDg  einer  Unlerdrückung  1 
•elben  durch  EiaKern  goo.  SkiiKirter  Entwurf  (i 
M»seraBpidemfti  zu  Pegau  im  JaUrB  179,5.  IX.  D.  ill 
llS.  Epidemie  derifilb«n  Xm.  C.  3G.  Hefligei Schm 
Srranguiie  dabei  .XHI.  C,  37—38.  MaBcmßelifr ol 
Ma»em  38.  Entschiad  sich  durch  eine  An  üki 
Blattern  ibid.  Compliration  anderer  Amschljf,  t^ 
louders  des  NeslelauiicbU^s  damit  3cj.  Ftmer  "V'«^ 
complication  40.  Ch»racter  de»  Fieber»  dabu  i^ii 
Grolae  MusciiUrraobiliidt  dabei  42.  Grofse  Wirti 
de»  Laugeasalzea  gegen  die  letiCere  .^4^.  Ueiliaat 
cinei  gelinden  DurcbfaÜei  bei  derselben  und  •• 
miifsig  angewendeten  gailriätben  Methode  im  Xi 
laume  der  DciquamBtloD  derselben  XlV,  A.  igt-ii 
lUorilts  co<^,uUiis .  oder  die  blaiie  Krankheit  XV. 
136—133.  Ge*ctaichie  einer  soklien  107.  lag.  0 
raCteriaiischa  Veränderung  det  eraton  fingergcM 
und  der  Kägel  dabei  igS.  Ueber  das  Aller  iai 
^  tieaien  daran  103.  109.  Meikwürd  ge  Veiinibn 
im  äerien  eines  lolcben  i3o. 
Morias  maculottus  kaemorrkagUuj  Werlkoßi,  Bm 
achiung  und  glückliche  Heilung  eines  solchmi  V.  It 
(B-  56.)  Complication  desaelben  mit  der  W«* 
aucbt  X.  A.  3.  El  entitebet  Jucken,  helle  Rift 
und  Erbabenfieit  der  BiutQecken  vom  Gebraudia  n 
■ender  Atxeneien  i3.  t4'  blutiger  Speichel  und  Bh 
•pucken  im  »päiern  Verlauf  16.  BlaaenhümonlioiJi 
8>  17-  Behandlung  ig.  Fruchcloter  Gebrandi  d 
dinreiiicben  Mittel  so.  Chroniache  Petecbien  m 
-  morb.  faaeniorrhagia  maculoa.  sind  eine  itod'  diaadl 
'Krankheit  33.    Cbroniicba  Peiechiea  nnd  Patacb 


ftchea  Petedbiem  «b4  4er  SowWt  tMi4  «i>cbt  ^»il^l 
KnnkkcBtm  37.  All«  FWkwikt^mltWwwi  )m)mii  ik«> 
GwmmA  u  cntr  IMtrlMÜMi  B«Mc^ltMiMl  ^ 
BUites  42.  Gesdikltt«  ttwM  tokbM  Wt  «t« 
scclis}iling«B  KMaben  XVL  A«  14(^—1^  Cb^ 
racxeristik  desselben  i^a,  Atdologt«  «i<tsMlb««i  14^—» 
144.  Bdiaudi ang  dwselbcs  144^149.  Dt«  Vim^ 
•aar«  TOizugUdi  wiiktam  dabei  14$^— ^14$*  S»  Anck 
Petecbianosia. 

Morbus  nervosa  -  epüepiicus.  Baobacbtaiig  iwd  Ottducbt« 
eines  solchen    VIII.  B.  167— ^I$5. 

Morbus  niger.  Iit  endeoiiadi  itt  0«rt  VII,  C.  5o. 
Beobachtung  und  ausführliche  Gasdiicht«  «inss  toU 
eben  XVI.  B.  140 — 149.  Einige  Beobachtuttgtn 
Sber  denselben  XX.  0.71— 80.  Diagnotis  und  Un» 
terscbeidung  desselben  Tom  Fluxut  bepsticut  und 
Hämorrhoiden  71  —  79.  Beobachtung  detielben  an 
sechs  inännlichen  und  weibiichen  Subjcctta  ver* 
•chiedeDen  Alters  73  — -  76.  Nähere  liostimmuog 
seines  Verlaufs«  seiner  Natur  und  Tödlicbkeit  76-— 
go.  Ist  bei  Melancholie  und  Manie  kritistb  76—77. 
Magensäure  bei  demselben  79, 

MorgenkrankheUen,  Bemerkungen  über  dieselben  und 
die  zweckmäfsigste  Beliandlung  derselben  X*  B«  tog* 

Moritt's  Krinkengcschichte  V.  a5g.  (B.  3.) 

MorsuU  antimoniales  KunkelU,  Lob  derselben  gegen  Hilu» 
krankbeiteo,  besonders  Flechten  XI.  D.  119. 

Morveausche  Räucherungen,    8.  Häucherungen. 

Motchus,  Vorzug  liehe  Heilsamkeit  desselben  beim  Asibin« 
acutum  periodicum  Millari  I.  l8«  Vofziiglicfae  l^älm 
eamkeit  desselben  mit  Sal  snccini  voletile  vefbanden 
beim  kälten  Brande  IlL  589«  Zeictesicb  Torsugljeii 
lieilsam  bei  eineip  epidemtecben  Keii^bneten  IV.  0u^ 
(D.  55.)  Ueber  die  sän;mfHcben  Wirkungen  de»« 
eelben  IX.  C.  iis.  Vofiuglicbe  WlrkeamlMii  dei* 
selben  bei  böeanigen  Blauem  XIL  A«  U^  fmmm  « 
.  bei  eines  nsit  JUebcmteun^nng  comptidflfli  fnmA 
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epidcmis  C.  loS  — loa.  Vehet  die  Anwendung! 
selben  bei  a^lhenlseben  Pneumonien  XVU.  C.  67.. 
nidil  immer  in  kleinen  Gaben  wirksam  io3  — 1 
H(bl  in-  bftrachllioher  Uotia  Hugonblick.llch  die  1 
tigil*  Krämpfe  eine»  Säuglingj  105.  Beiläuji 
del^Vornuglichen  Wirkisrokeil  desselben  beim  Ailh 
Millari  XX.  A.  iSg  — t/Jo. 
Meiehus  anificialis.     Vorzüglicher  Nutzen   deaaelb«!  ) 

Interm.iurendcD  Fiebern  XVUI,  B.    103 — 10^. 
Motembliine  Schorf,  eine  neue  Kiinkheit,    welche  EU 
iea   Sclaven   auF  dem   Cap    bernchc     XIX.    A.  iS 
Nutsen  der  Salziäu/e  bei  demaelben   ißl. 
Motus  periitalticiu  wird   durch   die   Metallbüriie  bfßi 

dori  X.  A.  III. 
Moxa.     Empfehlung  derselben  an  den   OherscLdlci '^ 

plicitl,  gegen  PoDurione^XV,  B.   74. 
MacilagSnet.     lieber   deren   Wickungea    im    KRttvass 

V.   760.   (D.  5=.) 
Maciiago.  gttmini  arabici.     S.  Gummi   arabicum. 
itfnjenm.     Nacbticht    von     dem     Walterscken    in  BeA 
und  dessen  neuer  BeB lim mung  XV.  C.  i/i-.,,«.  fli 
glemeru  für  datsclbe  X.Vil.  D.   ifla' — jßy. 
,M»iik,    Empfehlung    der  Benuiiung    derselfaen  ab  ff 
cbölogitcbes  Heilmiitel  XV.  A.  5i.      Ecwaa  übtrfc 
^niiU  daraelben  auf  denMenscbcn  XVII.  A.  190— f 
ifutkeiii^egmig.  Bemerkungen  über  die  unwillkübdi^ 
.  oder  die  krKnkhifte  Irritabilität  und  deren  Beha^ 
U.  243. 
MutterblKtfluft.    S.  Kaemerrhagia  uteri. 
J^tterkraiti.     S.  Peasaiium,  '      _         ■ 

Mutterkrebt.     S.  Cancer  uteri. 

Mytticiimiu.  Ueber  den  Gebraucb  dei  religiSMi  W 
der  Melancholie,  durch  eine  glückliche 'Kur  «ImV 
XVllI.  D.  68— 113- 

JV.  ' 
Ifabelabicefi.    Beobacbiung  einet  kr»>wchen  UI.  605- 
üachbtauera.    Bemerkungen   über   das  Weten   ud  * 
Bahandlung  denalben  III.  753.       ^" 
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J^achkrankheUen.  Verbutung  der  der  Mafem  durch  di« 
gasrrifcfae  Methode,  im  Zeitraum^  der  Desquamation 
aogewendet  XIV.  A.  tgi— 192.  Beobachtungen  über 
die  nach  einem  epidemischen  Scharlach  und  ddren 
Behandlang  XIX.  A.  35^38.  Nacbkrankheitan  der 
Masern  s.  Morbilli. 

Nachtripper,    S.  Gooorrboea  tecandaria. 

Nachtschweifse,  Vorzügliche  Wohlthätigkeit  der  Mine- 
r^lsäurea  bei  denaelben  XIV.  D.  iig.  y 

Nacht-wandler,  Bemerkungen  Und  Beobachtungen  über 
dieselben  XIV.  D.  66. 

Nachwehen,  Vorzugliche  Wohlthätigkeit  der  Camillen- 
blomen  bei  denselben  IL  466.  Ferner' der  fetten  Oele 
X.  D.  142. 

Nächttiche  Krankheiten,  Bemerkungen  und  Beobach^un« 
gen  über  dieselben  X.  B.  130  —  149-  Ursachen  der- 
selben 122.  Indicationen  xu  ihrer  Behandlung  -12Q, 
Beobachtung  uqd  glücklidie Behandlung  i)  eines  nachts 
lieben  Schweilses  i3o — 132.  2)  nächtlicher  Ohren- 
schmerzen und  Taubheit  i32 — 133.  3}  näcbllicher^ 
Schmersen  in  dsr^-eqhten  Brustseite  i34*— 138.  4)  ^'~ 
net  Falles  von  Schlaflosigkeit  l38'-p-i39.  5)  liächtli- 
eher  Engbrüstigkeit  140 — 142.'  Beobachtung  eines 
kraropfigten  nächtlichen  Pemphigus  G.  97—105. 

Näßei.     Geschichte  ^einer  Crise  durch  das  Abfallen  dar* 

*'  selben  XVI.  A.  i5o— 160.  Merkwürdige  Wirkung 
der  Nenndorfer  Bäder  auf  die  l^arbe  derselben  3^.  22. 
Monströse  Bildung  derselben  bei  einer  gichtischen 
Krankheit  i83.  '  ' 

Nährende  Mittel.    S.  Nutrifntia. 

Nagel  geschwur,  Beobachtunj^en  über  eine  eigene  vor- 
züglich  in  Westindien  henschende  Art  desscl|ien   IL 

6q8 — 609. 
Nahrungsmittel,     Empfehlung  einet  nenen  für  Siugiiog« 

XUI.  A.  149—160.       '" 
Nahrungsstoff,  Eigentliche  Betttndtbeile  desselben  V.  795* 

(D.  83.) 
Naphtha,    S.  Aether. 


Naphtka  aeeti  martia/h-  Vorzügliche  WitksamkeU  m 
Emproblung  derselben  aU  del  fRinilen  Eiieapiüpiiiu 
nebst  dar  Vocschrirc  cur  Beieilang  deGielben  XIL  1 
iB5  — 187. 

Kapiha  ■vUrioll,  Beiiätiguiig  iler  vrrzS glichen  Wirtin 
keit  ibror  nuBSeilicben  AuwenJuog  bei  eijigejpem« 
Bruche  Vir.  B.  28  —  29.  X.  A,  136.  Empfehlung  i« 
*elbea  zur  üusjeilicben  Annendung  auf  den  Kop 
bei  Ptarenilii,  Münio  und  Apoplexia  VIII,  A.  146- 
147.  WoblthÜligkeic  uad  Empfehlung  der  iaut& 
licbea  Aswendung  derselben  bei  ichwereni  Geliai  U 
D.  ,77. 

Narcoiica,     Empfehlung  derselben  zu   Oampfbädarn,  i» 

■     Bonder»  pegpn  den  Öurrkrampf  XX.   A.   54, 

Tfarrheit.  Beinerkangen  über  dieselbe  und  ihre  Venci* 
denheii  vom  Wahniione  XIV.  B.   64.   u.   folg. 

Naii-.  VoMiiglicbe  WohllhäiiekDit  das  Oleum  onuM 
bei  Ventopfiing  derielben  XI.  D.  t3t.  GuiJudm 
einer  roorknürdigen  Kratikbelt  derselben,  die  itaO 
di3  Nenndorfer  Schwefelbad  glruklich  geheilt  ira* 
XXI.  E,  eu-'oa. 

Ifofmchleim.  Verminderte  Abiondcruag  deMelbn  t* 
der  Himwusertucbt  XVII,  A,   145  —  »4g,  ' 

Kauteoia  Linn.  Uebec  die  Wirkungen  deraelben  T,  VI 
(D.  61.) 

Neeroilt.  QualmbSder  von  BraudweinstriMk  siit  n" 
kommeneD  Heila>g  einer  lolchen  sogevrendet  IVB 
G.  so. 

Nenndorf.  Erste  Nichticbt  von  dar  asphaltieclieii  Sd» 
feltjuelle  daielbil,  ihren  Beltanddi eilen  und  Wirte 
-  gen  IV._83o  — 833.  (D.  igg  )  GlQclLlicho  HeM 
eiass  Gesicbuithaierje»  durch  dia  ScbvrefetbädM  i» 
ielbjt  IX.  A.  58.  C.  30  —  34-  Schröcijr^  Btotaini 
gen  über  die  Wirknngan  und  Beatandtheile  dai  SA* 
faiwa*(ert  daselb«  C.  26  —  51.  Wofalthätig«  Wiikw 
det  ScWefetbidei  duelbiE  bei  einer  Gichtgeicbwik 
am  Sehen kdknochen  XIV.  B.  igg.  Uabar  die  Va 
achiedsnbeit    dei    Minerilwaueri    daaelbat    tob  i« 


jiatknef  xukA  dieUrMcbaiii  wtnim|  bei  gleicher  Tem- 
peratur jenes  reizmindemd«  dieses  reisvennebrend  wirkt 

XX..  C.  43'--47;  .        ^ 

IVenitdorfer  Bad,   GeAcbicbte  aeiner  Eatdeckung  und  der 

I  Anlagen  daselbst'  bis  auf  den  beutigen  Tag  XVI,  B. 
13—16.  Beschailenbeit  der  Quelle  daselbst  i6.    Wir-. 

^  kungen  ibres  innerlichen  Gebrauchs  16-^17.  Ferner 
der  Bäder  in  denselben  17.^—  x8*  Sinnliche  BescbafiFen* 
heit^  sinnliche  und  c^beoBiscbe  Veränderungen  und 
Wirkungen  der  Wassers  aus  denselben  18— 9I«  Ue- 
bergang  seiner  Bestandfbeile  in  die  Säftemasse  •  Qi» 
Merkwürdige»  Wirkung    der    Bader  daselbst   auf  die 

,  Farbe  d^r  Nägel  und  der  Tbeile,  die  eine  dicke  Ober- 
baut haben  33  — s3»  und  insbesondere  solcher^  die  an 
Gicht  oder  Bhebmatismus  leiden  23-  24  Merkmale  der 
günstigen  Wirkung  der  Bäder  p4 — 2^*  Krankengescbich-  ^ 
tezujener  Wirkung  der  Bäder  25— 27.  I^yj)Dthetische  Er- 
klärung (Jieses  Qbänomens  ig — 39.  Ueber  die  Besten«^ 
theile  des  Nenn ddirfer  Wassers,  insbesondere  dtebitumi- 
nösvn  39--- 3j.  Krankengeschichten  zum  Belege  für  Mine 
Wirksamkeit  33 -~^  lOS.  i)  Bei  Ueberreeten  von  Luee 
und  Gicht  33  —  S4-  3)'  ^^^  der^Mercurialkrankheit 
34 — 35.  3)  Bei  einem  durch  Belehrung  eines  V^ne«, 
Tischen  entstandenen  eiternden  Ausschlage  der  Hände 
und  Finger  35 — ^^36«  4)  ^^^  rheumatisch -gichtischen  ' 
Beschwerden  36— -SSw  5}  Bei  einer  Arthritis  no.dosa 
der  Hände  38i-*39«  6)  Bei  einer  rheumatischen  Ver- 
härtung der  Muskeln  des  Oberarms  59,  7)  Bei  einem 
fixen  rheumatischen  Kopisc];imera  40  —  4'*  ^  ^^^ 
ein^m'  pbthiaii^c)i-gtcb tischen  Zustande  4i"~*4^«  ^) 
Bei  einem  hamorrhoidalischen  Hypochondristen  42  — ^ 
43.  10)  Bei  einem  Schmerz  im  Mittelfleische  einet 
exipanirten  Hypochondristen  43  — 4^*  ")  Bei  schmerz« 
haften  kriunpihaften  Zufällen  einer  angeblich  scrofn«  « 
lösen  Patientin  46  —  ^3.  12)  Bei  paralytischen  Uje- 
berresten  einer  Apoplexie  5s — ^.  i3)  Bei  einer  nach 
einem  epilfptiscben  Anfalle  zurückgebliebenen  Sprach« 
losigkeit  ^3-r-55»    i4)  Bei  einex  rh^vmatischen  Läh« 


murg  dot  Arme  55—55.  ifl^  Bei  rbeninatisclieo Stimm- 
sSD'det  linken  Oberarnii  37 —5S.  16)  BH  rhMB» 
tischem  GüederarbmerK,  fpiarliloaigkeitf  Spei ch eil gb 
u.  ».  w.  58  —  59.  17)  Bei  einer  glrhtiichpn  Cith'ii' 
*  äg  — 63.  Ueber  die  Verfjiailung  des  innerlicbt 
brauch»  dei  Anrimonium  ctudutn.  Ferner  lui 
SchwcfefmilCel  mil  dem  Baden  und  Trinken  dei 
doifer  Scliwefelw<i»eri  60 — 61-  18,  tp,  26,  2t)i« 
Skroreln,  akroFuläten  Knoten,  Gt^achwureo,  i-uiif; 
leiten,  Vfrwachiun^en  a.  ».  w.  C2  —  65.  2- 
»jnem  illrken  icbup;:igea  Flecbleaauaachtage  ir 
aichte  1)5.  ^i)  Ferner  an  den  Esiiemiiäten  6: 
34  B  i  einem  gicliliieh-herpeiiarben^^uslando  66-6 
a5)  Bei  eineaj  FJfch'enaujschUgo  am  Arme  S!-6* 
s6  fiel  einer  1iB<iitu>-lien  Haemorrhagia  uteu  (^ 
,■7)  Beim  Fluor  ,.»ibuB  71-72.  38)  Bei  gidutilio 
Sdimerien,  Knoten  und  Sieifigtelt  de»  reehleiiDi' 
beim  72  —  80-  Of))  Bei  Frost,  Stein>eii  und  Guclii'«'« 
der  Nsieas|<iize  mit  dataiir  Folf;ende(n  FlechTeoiv 
•ehlage  im  Gesichre  80  —  103.  Neue  Beobacbtniifa 
über  die  Bealanrltheile  und  Wirkungen  deu^l!« 
XVIII.  A.  87-94.  Enlhdltl  nie  die  Aacbner  (,!«■ 
leii.  .StltkfCffgaa  87  — 88.  Verminderung  d«s  Pol« 
in  den  Bädern  daielhit ,  sogar  bei  reisharen  Subjea". 
nebst  Erk'äruns  dieser  Frirheinung  8S — 8g.  wia  iiö 
«"derer  Wirkungen  ries  Nenndorfer  Bades  90.  Yr 
gleichung  liesselben  mit  den  wa.men  acliwefelballjj« 
Quellen  zu  Aachen,  nebtl  Eini-vürfcn  gegen  Ao't»"'' ' 
BphauptuDg  von  denselben  XMII,  90  — g:). 

Nephrüli.  Beohochtung  und  glücUiche  Heilung  eW 
sol.h^n  II.  aS6. 

Nerium  anüdysmicrinuni.  Einige  Bemeikungen  über  4" 
Wirkungen  desselben  U.  504. 

Nerium  Oleander.  Einige  Bemerkongea  ü|>er  di«  ^* 
kung-n  dea»elben  U.  504. 

Nerven,  IBemeikungen  über  di«  Willtnngaan  donalb« 
XIV.  B.  73.  \i.  fdl^  Dieaelben  dnd  blor*  Bebälia 
dea  Em^odiingtrehikeli    D.   77.  -  Wink«    übft  £> 


iuMere^etohafTenlieit  und  'dj«  vendnedenartigen  Ver* 
ändeningeii   d^salben  in  Ij^icben  XV;  'D.  76—76. 

Nerpenbefveghchheit^  tTormi^lich«  Hetliamkeit  des  Kalk* 
wassert  in  einem  Falle  'derselben  XIV«  191  —  192. 

Neryerißeber,    S.  FebHs  nervita,  ^  '  %      . 

Hervenflui4ufn^    BemerkungenoibeT  die  "Wirksamkeit  des- 
selben im  tbierischen  OrganUmnt  und  in  dessen  ver- 
,    tcbiedenen  Zustäaden  XIV,  D,  53«  u.  folg, 

^erifenkrankheUerii  Vor^ügltcbe  Heiliamke?t  des  Cam« 
phers  bei  Üenen  9us  n^oraliscber  Ursacbe  I,  43^*  B^ 
obftchtungen  mehrere/  un'^ewobnlicher  vo^/  Schre« 
cken  herrührender  IL  3^6  n,  folg.  Vorzügliche  Heil* 
tamkeil  und  Empfehlung  der,  Phosphorsäure  bei  den- 
selben IX.  C.  155.  lieber  die  Ö^ilkräFte  3er^  Vitriol- 
aäure  in  denselben  D.  31.  (fernere  Bemerkungen  ubef 
die  Wirksamkeit  der  Vitriolsaure  in  denselben  XIXI, 
A.  139.  VorsüglicheHeilsan^keit  des ^enndorler  Schwe- 
felbades bei  mapeben  Arten  derselben  XVL  B«  46:— 55.  * 
Anseigje  eines  ^ehr  wirksamen  Afljttels'  bei  denselben' 
'OCIX,  A,  173  — 175.  Geschichte  einer  merkwürdigen« 
aU  Folge  eider  vor  drei  Jahren  erlittenen  Apoplexie 
XX.  C.  83—103.  Hervorstehende  Aifection  der  lin- . 
ken  Seite  bei  derselben  89— 96.  Intermittirende  He- 
miplegie bei  derselben  98-** 99*  Amentia  partialis  bei 
derselben  99  — 100.  Parallele  «wischen  derselben  und 
Gatalepsis  und  Ecstasis  ipi.  Bitte  um  Rath  hei  einer 
langwierigen  D.  32 — 39.  "Geschichte  einer  äusierst 
merkwürdigen«  &,  Krämpfe. 

f^^rver^chßide^     Ve^ickung  derselben  im  Foramkie  sty* 
loi-  mastoide6  als  wahrscheinliche  Ursache  einer  nach 
UiTterdruckutig  der  monatlichen  Reinigung  eatsumde-  ^ 
nen  Lähmung  a«r  Gesichtsmuskeln  XXV.  C«  97.  *^ 

Nervenschwäche.  Voraügliche  Wohlthätigkeit  de^  Edb^ 
tractum  chamomilla»  bei  der  von  Onanie  und  hau» 
figen  Pollutionen  III«  J14.  Wohlthätige  Wirkung 
des  Seebades  bei  derselben  925.337.  ssg;  Voraüg- 
Udie  Heilsamkeit  des  Diiborger   Mindralfirafseiii   bei 
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drtielbaa  XfV".  B,  "7.      MtgnetUche   Diipositiaii 

■vuhnchomllqhep  Grund  derselben   D.  8a  —  84. 
Ntrveruthenie.      Ift   LÜLÜg    Folge     epUsptütlier   P«t 
'    man  XIV.  A,  56. 
IfervmvfHIfe.       Ueber    die    beim    KindbetlerbnenG 

■!)    lüfsBrwwenrücho   SympioniB    deaiclben    X!X.  D. 

55-38- 
Tfervus  infraorbitalia.     Bciipiel  einer    frurbtlosea  Duiik- 

•cbneiduDg  daaielben  beim  üetichliscbmersB  XX.  U- 

69—70, 
JVäW^/jHcAl.      S.    Urticaria. 
I^elzbruth.       Baobacbiun^     eine«     in      Eotzündun; 

fiMod  ubergegingflnon  und  docli     glücklich  jebtilM 

XX.  B.  44~6o. 

Kgugefiohmc.  Beobjchiung  und  glÜcklidie  HgilW  ö 
vet  RoiB  i\eise\hea  IV.  eoi)—t,ii.  (D.  Jj  GIScUi- 
chs  Hctiling  daraelban  von  Blulgeschwüliten  ui 
ffe,  in  zwei  Tillen  durcb  OeA'nuQg  ilerselbu  I» 
wcrkiteiligt  XVIII.  C.'So  — 85.  Verschiedene  B** 
acbtungen.  welche  beiveiien.  dafa  dieselben  icb 
vor  der  Geburl.  und  auch  oline  dals  irgend  1 
deullicliei  SjmpiQm  der  Lues  bei  der  Mutter  vorlud 
den,    vcnerifch  inficirt  »ejn  können  XX.   C.  ii-^' 

?IUrm.     S.  Reiiei. 

Nieren fncjsÜFidung.     S.  Nep/iriiis. 

Nieren  -    ,und     Bla^enkrarMidten.         S.     Rena.      Trii 

Nierensteine.     S.   Calculi  renales. 

Nilrmn.     ^euen   Nutzen   bei   eotznndllclier   Bräun«  B 

170.     Bei  Pneumonie  497.  5l$.  5lg.  5=3.      NichlW 

bei  Faul  -  und  Scbleirolieber  497. 
KUrum  anUmaniatum.     GröDicre  und  rnildrrfl  Wlrüi» 

keit    desaeiben    mit    des   jimimonlum     diophortda» 

XI    D.  ng. 
Korderney.     Ntchrichl  Ton    einem   Tieuen     SeebiJe  i» 

selbst 'XIII.  D.  iSo  — .8t, 
Nordhauicn.    ■  Bemerkungen    und  Beobachomcev   üb« 

die   in^den   Jahren   1799—1803   '''inllm   ImiiiW 
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C  ,       gewdtaaen'  -Scl]arlal:h«^^^id•nlieA  .XIX.   A.    i— 43'. 

i'  Ferner  f.  Scarlatinä,  i 

,     Noso/ogU,    Bipige  Bemexkjungeii  über  RCschlaubs  Lebr- 
buch  derselben  XVII.  D.  53  — 69-     Beatimmung  des  ' 

^  -.        Begriffs  derselben  und  ihres  Geschäftes  nach  und  ge- 
gen Ratcklaub  55  — ÖQ»*' 
NothmüteL     £aipfehlnpg   der   Sui^erlicben.  Anwendung, 

,  d6r    TabacksblCithen    als   e^nM    neuen  >  Mttels  beim 

Scheiotode  XIII.  A,  i5o  — 153» 
I^uffers,  Methode  gegen  den  Bandwurm  ist  bei  der   Tae^ 
nia  soHum  unsurelcfceBd  X.   A.   182.,    Beobachtung 

^  über  die  Wirksamkeit  derselben  XVII.  B.  i54  —  x55. 

•^    Kuces  jtigiandes:    ^lieber  dit  Wirkungefi  des  ftitractt 
derselbe^  IX.  C.  114.  .       '      '     i 

i|    ffufiöl^     S.  Olefim  nucum,.  ' 

i    Nutriencla,   lieber. die  VVirkungen  derselben,    ÜuisiBrUch 
]f      .     ajqgewendct,  y,  777.  (D.  67.) 

'    Nux  Fomica,     Bemerkungen  und  Beobachtungen   über 
o'  den  ausgeieichnetpfi  Nutzen  ,d(enelben  bei  einer  epi*    . 

'^  demischen  Ruhr  I.  76.  insbesondere  des  Extrakts  der* 

^'  selben  mit  Mudia^o  gummi  arabici  verbunden   iir« 

^  Ueber    die    allgemeinen    Eigenschaften    und  Anwen* 

}•  dungsart .  derselben  is4*— ISQ*     Auszeichnende  Eigen- 

f    Schäften  derselben  vor  dem  Opium    126«    -Wichtiger 
'      Wink  in  Ansehung  des  Fulverisirens  derselben  1^7. 
^  Vorschrift  cur  Bereitung    des    Extracts   derselben    IL 

31 1.    Scbilderung  der  samtlichen  ,  Wirkungen  denel« 

hen  n.  493 "497*  Oeschichte  einer  Vergiftung  durdi 
)  die  geraspelte,  nebst  dem  3ericbte  der   Section  nach' 

1  dem   Tode  durch   dieselbe   IV.    443^446.    (C.  59:)    -  ' 

-     Vorsugliche  Wohltbätigkeit  derselben  i  beim    Astbma* 
'  753  —  754*      Bestätigung    des    Vorsuglicben   Kuesena 

i  des  Extrakts  derselben  in  der  Ruhr  VI.  ^j,     Beob*r 

Achtungen  über  die  Wirksamkeit  derselben  bei  einer 
^  Ruhrcpidemie  VII.  C.  134.      Bemerkungen   über  die       ] 

sämtlichen  Vorsüglichen  Wirkungen  derselben  IX.  C. 
I  iix— .xia.    Drastisch«  Wirkung  der  Dämpfig  dersel* 


i 
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ben,  othit  Empfehlung    detielhea    gegen    den    Ba 
wurm  XX.  A.   III  — 112. 
Nymphomania.     Beobicbtuiig  einer  «olcbeo,  die  toq 
C»rideo  herrührte  XIV,  C.  jo. 

O. 

06ji.     Biätetitclis  Regeln  !ür  Hypochondriiten   in  Ad 

hung  »eine»  Geiin.sM  lU.  3?- 
Obnructiones.     Empfehlung  der  AaweaduQg  dar  Meli 

bÜriW  bti  deigklch*n  X.  A.    114. 
Oliitrucilo  a/vi.    Eine  heftige  mit  Tjbactsrauchklyiiiu 
beh»ndelt  lU,  368.     Anwendung    die.ea    Mittels  31 
Geschichte    einet    hatinückigeD    durcli     ClyHiei«  « 
■-'   'Weinesjig   und  BiechweinsteLii   glücklich     gehot'« 
X.  A.   i3i  u,   folg,      Vorzü glich ei    Nutzen    tief  ffUc 
OeU  bti  der  ktamplliafieu    D.   37-       EeispielloH  lu" 
räthselhafte  Dauer  einer  lolchen  XUI.   1).   13g.   \ai 
lÜglicber  Nutzen  der  j4sa  Jaetlda   in    ^jyiüerea  11 
gewandt  bei  hartnäokigeii  XVII.    B.    57  —  BS.     BnI 
achtuQg  einer  tödlichen  bei  eiufi  Scbwangern  imacl 
leo  Mbnate  XIX.  B.  7R  — 81. 
Obstr'ictio     hepatls.      Voridglich    gute      WiikungeB   4 
SalpeiewaHie  bei  deigelben  IV.  35a.  CB-   Ii80    B«l 
acbtung    eins«    Fällig    deraelben    mit   darauf  erColfli 
-  Gelbaucht  Vll.  B.  78. 
OchltngalU.    S.  Fei  taurt. 

OcuU  cancroruitt.  Bemerkungen  über  die  Beatandihäli 
Wiikungen  und  Anwendung  ileTaelbon  XI.  -D.  iig- 
I2>.  ;  ■>  , 

Oditr'a  Methode   gegen    den  Bandwurm.       BeUatiM 

der  giofsen  WirEramhelt  dertelben  X.  A.  173. 
Qdontalgia.  Gehoben  durch  Oleum  menthae  pitaHU 
■ufierlich  IV.  i33.  (C.  137.)  Bin  neue*  Hia«l  d«p 
gen  IX.  D.  141.  Von  hohlen  Zibnaa,  kiäTtige*  h 
«änitigendet  Mittel  dagegen  X.  A.  igQ.  Caalhtrid« 
gegen  dictelbeti  wirksam  atail  der  Chrytomel»  49 
tempimctata  XII.  C.  t83. 
OdontaigUi  rkeumatica.     Bemeikungen  üb«r  du  VTeM 
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und  die  sweckmäfiiigste  B«handlu^g  d^iielhen  I.    179 

—  80. 
Odor  kircinus,    BeobachtUDg  eines  aolchen  nach  jedem 

Unfälle  der  £pikp8ie  XIV.  G.  14-;- 1 5. 
Oebisfclde,     Bemerkangen    und    P?  achrichten    über    die 

verunglückte      Schutablattecnimpfuiig    daselbst   XlV. 
-     A.  87, 
Oedema  palpebrae  superioris,     Glückli^^ie  Heilung  eines 

solchen   durch    Einreibung  des   Un^uenü  nerpini  mit 

Campher  verbunden  XIX«, B.  72. 
Oele,     S.   Olea.  ,  - 

Oeleinreibun^en, '    Ueber    die    Cur    der    Pettkraokheic 

durch  dieselben  XII.  C.  i53« 
OerUiche  Krankheiten,     Ueber  den  IJJntaen  des   äuüierli- 

eben  Gebrauchs  der  Alealien  bei  denselben  X.  O.  49« 
Oesophagus.    Zusammensiehang  desselben  von   galligter 

Ursache  YIIL   A.  149« 
Ohnmacht,     S.  Syncope.  . 
Ohr.      Vorzugliche    Wirksamkeit    der   Anwendung  •  des 

Galvanismus  durch  dasselbe  bei  einer  nlaf  Wochen 

lang  anhauenden  Lethargie  X^  D.  19. 
Ohren.     Vorsüglicher  Nuuen  der  Jacea ,  bei  (Ueiaenden 

XI.  A.  193.  ~  ■    ^ 

Ohrendrüse,     S.  Parotis, 
Ohrenschmerz.      Bemerkungen    über   dfn  rheumatischen 

und  dessen  xweckmäfsigsY^  Beh^indlung  L  180.  durch 

eine  Stecknadel  verursacht,,  die  sich    swei  Jahre  leng 

im   äulsem  Gehörgange  aufgehalten  XVIII.  B<  i83^ 

185. 
Ohrenschmerzen,     Nächtliche.      8.    Nächtliche   Krank* 

heiten, 
Ohrenzwang.      Wohlthätige  Wirkung  des   Galvanismot 

gegen  denselben  XIII.  D.  134. 
Olea  aetherea,     S.  Aetherische  Oeie, 
Olea    unguinosa.     Ihre  Anwendung   gegen  Wiinfier  X«' 

A.  184.  bestätigter  Nutaen  derselben  im  Ileus  B.  di. 

D.    |57-   wirken  nur  palliatiir  gegen  den  Bendinira 

C.  'i63.  deren  greiser  Nutsen  in  einigea  ao<^  nickft 


i-en  Fä'Un  D. 
3  di3t  lebendci 


Gnlich,     $om\tr 


Thei 


1  ibia. 


ad  'liEiUai 


t^5.  wirken  i 
Körperi  i36.  — 
«Jimpatliili 


I    137- 


lieberbaitei 
und  Krämprt 
bei  RpiBUiijfn,  Krämpfen  und  & 
Urlnwerkzeiigs  ibid.  bei  Gallaai 
gen-  und  Bniiikr impfen  ibid. 
genhwien  i3g.  im  liMnipFb«l(en 
allan  Artc-n  von  Vcrgiflungen  ib 


BlBi- 


IBÜld 


bei  conligiöien  Veigifiungen  ibiü.  j 
künnen  vielleicht  d-e  v,-nerUcLe  l 
l4l.  sind  beilsim  bei  ürllichea  Scbm 
pfen  ibiil.  bei  der  BjucfawaiienootM 
tracturen,  Steifbeil  der  Glieder  Und  A 
plets  ibid.  bei  hofrigen  Nacbwebei 
und  örtiichen  Haulk rankheiten  1^3.  1 
der  Geschlerfalilheile  144.  öligte  Emn 
Vencbiedenbi^iiaeiretti^nOele.ibid 
maliicben  Feiligheilea  146.  naib 
Gebrauch  dtr  oligten  Miilel  f44. 
Oleosa.  VorBiigliche  Heiliamkeit  de. 
rung  der  Scbi'.eisen  beim  Kindbetloriiu 
D.  6S. 
Oleurn.      E\nieibungen    mic    demselben. 

Oleum  arnj-gdalarum,  Empfehlung  nnd 
aelbea  bei  FlieReniteinTergiftuDg  V, 
Vorzügücbe  Wobkhlcigkeic  desi«]bea 
ben  X.  D.  143.  Wohlibäiigkeic  deti, 
Ba^llin  VGcbunden  bei  wuadea  BtuitTTi 
157. 

Oleit<n  nnlmaU  DippetU,     Bemerltungsn  i 
klingen  und  AnYisadang  deaielben  Xl, 
.    OiViim  Jiphalu.    Ueüir  die  lämilicbeaV 
»Ibm  IX.  C.  igQ. 


.d 


Ol^m 


4S3. 

A.  i^ — 141. 
Oiei 
Sj 

f^e  bei  der  Rakr  L  iis. 
Oleom    kjvm^mmtL      Vfi 

GebnaHis  htim  Vijnkmttum  IX.  B.  4^.     W«c^ 
pnem  Eribi^e  bei  der  jim^km  pmrtädem  m  iomaiUm>^ 

XIL  A.  136.  -  *  .  I 

Q/«ut  jmäpeH,     Üabcr  db'  Waili%i>    dwinillB^  JU. 

D.  121.  .  -  *  .' 

Oleum  lamrimmwu.  ,  Veranaaitt  iidMdidi  mngtMbm. 
BothUaf  im  Oeddit»  IV.  409—407.  (C  si8*-*<^ 
Bcmerkongen  über  Sm  WidongHi  jiaA  AnwmdhiHg 
desselben  XL  D.  I2(%  ,         » 

Oleum  laxaiitmm  VoglerL  Eimpfdiimig  dett«lbeA  «b 
eines    Suuofgiit    des    üteuren    0/e«ifi   iUctel   X4   C, 

162. 

k 

Oleum  lini,  Vonuglich  CKcblaffendo"VfirkuBg  4mmI« 
ben  X.  D.  i45> 

Oleum  nuctun  juglandum*  Woblibitigkelt  seiner  «ulf  ir» 
lieben  Anitendung  bei  cbronischen  Htutausscblagca 
X.  D.  143.  Vonuglicbe  Wirksanikeit  und  Empfeh« 
long  desselben  bei  Flechten  XIII.  D.  179, 

Oleum  olivarum.  Verhütung*  und  Heilung  def\  Peft 
durch  Einreibung  der  Oberfläche  des  Körpers  mit 
warmen  VI.  43S'~~439*  Wohlthatigkeit  der^  ^oret», 
bung  desselben  beini  Schaiptod«  und  Altersschwach« 
vn.  B;  136. 

Oleum  oeorum.  Empfehlung  datseibea  b«  dßt  NatCM 
.Verstopfung  der  Kinder  XL  D»  isi.  ' 


!*  -     * 


.     Oleam  papaverU.     Woli![(iätigkeIt  und  Emprehlung  ri» 

telbed  bei  Nachmeben  X,  D,   i^a. 

OiBum  pelrae.       Aeuftprli.be    Anweo.iung    desielhen  ba 

HHiabeichwerdea.w.ilireiiH  li-r  Ruhr  VII.  C.  147. 
Oleam  RIcIhI.     Anwandiing  deisriben   ^if%ea  Tnjui 
Telanu»  1.  2Br.    VonSgllcbe  Wotilih.iilgkei:  .tei 
■      hei  einsro  WurmfiebeT  IV.  718.   CD- 97.)    SchiiiUruij 
der  lü  mm  tu  eben   WtrkuDgeo    detseibisii    IX.    C 
fieniprlcungeii  iib^r  die  miirareibeade  Eigen»  haftJn- 
lelbelr  X.  A.   igS.       Empfehlung    .!?■     Oleum    Uxif' 
.      -     cum  yogleri  ali   eine*   SurrogUa    lur    <Uiss|i.e   X,  C 
I6j.      DMiElhe  Ijt  leinesireges    all     ein     ^nthtlimm''- 
cum  XU  bnracbren  ibid. 
jOlettm  tartaii  per  deli^uium.     Grofi?  WiiksatBL»'  ^a- 
-    »eifaon  bei  Convuliionen   eine«  Kindps    Hl.    j^.    An- 
vrsndung   und    TonügMche   Wohltbärigkeit    duielboi 
be;  einer  VerglFiung    duich    Fllegansleio     V.   3;^-  [B- 
106.)    VoraGgllclio  Wirkiamkeit  destelbeo  bei  gtoW 
Muicular-Mobililit  X1U..,C.  44.      W„hhbäi^krrt ii» 
•elben   bei   Convuliionen   einiii   zneijcihrigen    KiiidM 
XV.  D.  p3. 
Oldum  \urMinhiiiae.      Beispiel    eines     durcb     eine  »■ 
sctung  deiselben  mil  Honig   gebeiltr^  rbeumaii.ciio 
Hüfcwehei  I,   njö.     NöikUcIio  Einreibungen  deitelbo 
Bei  Hydtopi  III.  53.-,.      Htisen    Nutzen    in    Vnfo- 
düng  mit  Goldjcbwefel  und  ^sa  fo^t.    b^i   Gelhi«k 
ägS.      Dessen  Ku«en   gegen  BandrtGrmer  X.   C.    \-i. 
Anwendung  und  Wirkiingea  desselbsn    in   i««;  Fil« 
Ton   OnBOsarroihy.X.   B.   96-1=1.      £mpf..h/;,es » 
ner  Anwendung  beim  gelben  Fieber   14-!.      Uebet  it 
Bedaudlbeile,  WIrliu.ngen  und    Anwendung   do.te;l>» 
beim  gelben  Fieber  146,- i;lü.     Bettimmung    der  i«- 
■wendangiirE  desselben   150 — i5t. 
Olfum  Tiilrioli.  ^VergiFtting  durch  d^iielbe  VU.  B-  15- 
OUianum.      Unwirksamkeit    desiElban    bei    Pollyiioiia 
XV.  B.  73. 
■  Omentum.    Beschaffenheit  desselben  bei  einem  monilre- 
a«0  Kinde  XIV.  C.  147. 


Onanie,    WiJfd  häufig  durch  Ascariden  yetanlanit  XIV. 

\      C.   M>.  .  ' 

Operation.     Glückliche  der  veirei^erten  Parotiden,    Ton- 
sillar*  und  MaxiH^rdrüsen.    Xll!  A.  i37*  ' 

Operationen,     Bemerkungen    ufoer    die    Anyriindung    ^e% 
Opino»  Tor  uqd  bei  denielpen  V.  406.  (B.  i3o:)v  All- 
gemeine Vorftichüregelä ,  Ai9\  bei  denselben  c u  beob* 
'achten  sind  407.  (B.wi33.) 

Ophthalmia.  Beobachtung  v  einer  epidemischen  rh'euma* 
tischen  IL  4^4*  VorJEÜglidi^  Ueilsamkeic  des  Galo-* 
tne\  bei  derselben  III.  5oo.'  O^futzeQ  der  Zjttkfohimen 
hei  der  catarrhaliich«ii:  und  rothJaufartigen  VI.  673. 
.Wird  voraüglich  b4Mi%*  beobachtet,  in  Holland  674» 
Verschiedne  ^ersuglich  glu^Uch  behandelte  Fälle  der* 
felben  674—676.  .Nut||en:4e^  T^rra  pqndpjp^ota  sa* 
Uta  manialis  bei  derselben  67^3  «-7676.  Auch  die  chro^ 

'      ziische  und  icrofuiöan  et^rdern  Bliftigel  ZIV.  A.  1S8 
iSg«'     Beobachtuirg  ioinefi  solchen  von  unterdrückter 

,    jGonorrh.öe  XIV.  A.  igi«.- 

Ophthalmia   rheunmtic^^:    Bemerkiingen    über,  dieselbe 
und  ihre  aweckmä^Hgsta  Behaddlhng  I^  173  "^.178* 

Opisthotorius,     Verminderung    eines .  SiPlche«!   divqh   die , 
Stützische  Kurtnethod^  XV.  D.  56*  .  Beobachtung  ei- 

•  '  nes   solchen  diircb.  Uantverwimdungen  veranlalst   60 

.   i.-r6jt,  .•  ,        ,    .        '.'..,-. 

C3^(iiei|»»,,, Zeigte  sich  Yotsüglich  wohlthätig  gegen  das 
Srbrechen  bei  der  Ruhr  I.  |o3*  Vorzügliche  Heil- 
\famkeit  desselben^  mit  AfKci/ag;o  gummi  arahici  rer- 
bund^  l^i  dejr  IUi)^.i3i*.  Verichiedenheit  der  V^ir- 
.Jttuigen  detselbe^  yo^  denen  der  Nfcx yomicä  126. 
llt  mit  Antimonial"  und  schiYeiljtreib enden  Mitteilt 
voi;züglicb  wirksam  J)ei  rheuufatiscbe^  Fi^f^fpi  i65. 
Empfehlung  ^er  äi|£ieren  Anwendung  desselben  /bei 
Augenentzünduntgen  I74.'  .  Glüfkliche  Heilung  einea 
Tetanus  durch  dasselbe  •'  zuletzt  mit  China  vers/stzc 
Sgl.  Heilsarakeit  ^ies^elben  in  grofsen  Gaben  mit 
Campher  verbundJI  bei  einem  regelmäfsigen  gastri* 
achan  Fibl^er  497*   WoHlthätigkeit  desselbaa  bei  .«in« 


■pidemijchen  GalLnuclu  der  Kinder  581)-  Bettimmi 
seiner  Anwendung  bei  Ijetäuhung  und  Ruerei 
NürvenGebein  11.  3o2.  Vergebliclie  Anwendung  iit 
■eiben  helra  Wacbselfiebfr  ill.  063.  E  pfehlung  J« 
topiBcheii  Anwendung  dettellien  bei  Falscbsm  Sckmo 
dal  4J2.  Vorxjigliclie  Wirkaamkeii  clHaselben  be» 
BlngekisiDOiton  Bruche  !□  beträclitlichcr  Dosis  up 
wendet  IV.  i56  (A.  14s.)  Grolse  Wirksjmke.id» 
»elben  beim  Msgenkrarnple  ig3—  194  CB.30  — 31.I  fc 
merkungen  und  Beobachlungca  übej  denNDUend* 
•elben  in  der  hosartigfn  BlansrakrniikheiE  4^.  (C,Q. 
Bewahrte  »ich  oU  Hauplmittet  bei  einer  epideniiiAs 
Ruhr  37s.  (D.l7^-)  Emplehlungund  HBilsmkEi  Je^ 
»eltjen  als  Gegengift  des  Csmplier«,  und  wWmi" 
de»  Campbers  its  Gegengift  desse'Iben  V.  6  (■*■  ''■' 
Vorzüglicbe  Heilsamkelt  dess«'lber>  In  get-w'n  F.i- 
baigflttungen  39,  (aS.)  ferner  bei  der  lofiH«»  5s 
44.  fi4-  390  Bemerkungen  über  dio  Aoir«DJot( 
dfBseljJen  vorund  bei  den  Operationen  V.  403-4* 
(B.130.)  Ueber  die  gr-Iie  Wirksamkeii:  destalbaiüt 
»erlich  angewendet  7fig.(D.5a)  Schilderung  der  «■■■ 
liehen  Wirkungen  desselbtn  754,  ^  u.  73. 1  Z^fB 
■ich  vorzüglich  he^iam  bei  der  Ruhr  VI.  s&S.  '*''■ 
aug  desii-lben  vor  dvt  Nux  vamica  bei  der  Bib 
bei  Unempfindlichkeit  ibid.  Vorzüglicher  Nulien  J» 
äMjBrlichen  Anwendung  d^itelben  bei  der  Bubf  1i 
C.  I3l-  Wohllhätigkeit  detielben  beim  Aoibnmi« 
der  BUttern  Vlll.  B.  .96.  ferner  in  hi,«gen  Her«- 
fiebern  igg.  ferner  beim  schweren  Zahnen  IS.  X.¥- 
Uaber  die  Schwierigkeiten  des  Gebrauchs  AttiA» 
UEd  teioer  Präparale  B.  66.  Beobachtnag  eine.  V 
chelflutsei  votn  Gebrauche  dcMeiben  301.  Ucba  ^ 
Wirkung  deitelben  und  dessm  Verbindung  mil  » 
deren  Arzenrimitleln  ijo  — Ga.  inibeaondere  mit  Ckiw 
und  andern  aiihaUenden  Roizmiiieln  5^—53.  Ua^ 
mit  flüchtigen  R.hen  59.  fernjj  mit  aolcbeu  Min*. 
rBÜgüdi  »n^ 


i  fig  — 61.      Beobachtungen  uod-Erfahn 
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die  trefflichen  Wirkungen  ^eeielbeB^Xl.£.  74-^1x1. 
a.  bei  einer  paralytitc^eii  Aßfecuon  der  unteren  E^tre- 
nitfiten  74— ^82;  b.  bei  einem  ndrvöften  Seitens tich 
8^*^93  ;xC.  bei  einer  halbseit^en  Lähmung  94-— io|. 
d.  bei  chronischer  Diarrhoe  IQI  —  1 07;  ri^y  bei  der 
Gicht  t07  •'-1 1 1 1  ^  Ujober.  Akki  Ml&braueh  ^ouelben 
bei  Kindern«  nebst  Beabl^chtung.  .einer  Vergiftung 
durck  Hasselbe  um  etsten  Tige  de^  Lebena  i43 :-t«j54* 
'VV'irkt  nur  in  seltenen  Fällen  daaerbaft  schmjeiryBtil- 
lend  D*  17.'  ^  Gegen  Coovulsionen  iXi^  A.  lao.'  Er- 
zengt Uebergang  meiner  direptea  Asthenie  in  indirecte 
121  i  Hebt  In  zwölf  Fällen;  allein  die  heftigsten  Con- 
vulsionen  123.  Aeuisert '  in  gleicher  Gäbe  nicht  im- 
nner^  gleiche  Wirkoiig  134*/  He^t  Lethargie '  124. 
Nothnendi^keit  des  ^We^h^elt  mit  seineA  Präparate^ 
125.  Verschiedene  Wirkungen  127.  Gegen  äussere 
und  innere  Krämpfef  B.  60,, ,  {lli  Typhua  C.  ijo,»  Ist 
in  kleinen  Dosen  ein  vorsugKc|ies  JEleUmittel,im  Kind- 
b^tterinneiifieber  Xlll.  B»  3g.  voriEuglich  mit  jilcali 
'Vegetabi  ag^tatum  33*  !>'  ^  ^^^  gröföten  Dösen, 
unwirksam  gegen  heftige  Co/zj£r/cr/o  Uteri  67 --.77; 
Ist  contraindicirt  b^im  fasebiden  Wahnsinne,  in<ticirt 
hingegen  beim  Schwachsinne  XIV.  B.  80,.  Vermindert 
nicht  geradezu  die  erhöhte  Thätigkeit  der  Verdauungs- 
Orgisne  p.'  ^.  Wohlthätigkeit  desselben  mit,  fluch« 
tigern  Laugensalze  yei;bunden,  in  der  honigärtig6n 
ikrnnih«  57*  Anwendung  dese'elben  imKeichJisfiM^^ 
XV«;  A«  fo2.  lieber  die  Anv^endung  deiaelben  B. 
l3ä^^i4^4  ^n^pfehlung  def  Methode,  es  in  stdgen- 
der  und.  fallender  Dose  zu.  geben  i3g.  Aiiwendung 
der  letzteren  beim  Durchfalle  1^ — 142.  Biitira* 
mt^ngl  seiner  Anwendung  im<  Reichhusten  G«  y$9-«- 
iQr«  ;  Anwinidting  deiiaelben  nach  der  Stiftsischen 
Melhcrde  D.  5  —  100.  Besondere  Anwendung  dessel- 
ben vor  den  alcalischen  Bädern  3I3.  Ferner  in  Bä- 
dern i^elbst  33*  Ueber  die  Anwendung  desselben  im 
AÜgenrein^i  utid  bei  elta^m  Nervenfieber  geg^  Ku- 
tten. iiMbetondere  XVL  'i%  ^•^69/'  l>9ii  ^an>a€6wn 


\ 


m. 


aquosiiiti    (Itsielben    i«    vor?iJglich    woLUbälTg   la 
■Calarrhui    brouibialiff   XVU,   Ä.    6^.      Zeigte   licb 

•i'  aehr  betrachllichsr'tiabe  mU  Calomel  unj  Camiiit 
«wbuDdeD   vorzüglicb.   xacbihetlig   beim   Kindbecitiii 

•-      senGaber  XVll.  B.  ,31-136.    fetner   bri  eioer  htä 

!>      gfia  Eoienn»  i3g.    Zeigte  sldi  in  Verhindung  miiA 
:  ..       ZHgilalii  parpurea,     wie    auch   mit    den    Floribial 

^  .  nei  voMSgÜeh  iieüiain  bejm  Asthma     XVU[.   A.  il- 

*':    53.      Im    in   dieialer  Gabe  mit  Wein   verbunden,  i» 

■  zEgllch  lieils«™  bei  »euten  Anfall™  des  Tremn- fV- 
dU^~~^5.  WobliliJtige  Wirkung  dosselber.  t« 
eingeklemmiea  It.ucbe  XIX.  B.  g,.  Zeigte  ,ith  W' 
li^liih  heiliam  beim  Kindbeiierinneiifiebei  D.  S 
Ferner  ..  Pi^paver  .omm/cru,^ 

Organismus.  Wirks  über  die  veränderten  Krito  rfmd- 
ben  im  kraiiken  Zu«t»nde  Xlll.    B.    ,5^, 

Orlfidam  uteri.     S.    firri«. 

Oschal:.  NachricLl  von  dem  Gesiuidliciluuitude  i» 
«(.'Ibit  im  Jahre  1795.  II.  443,  * 

Oi  /^or;.,.  GlÜckücbe  Pleiliing  einer'ciebtg.Klrf 
lieiselben  durch  die  Nenndorfer  ÖL-hvvefelnuellfi  ü^ 
B.   igg. 

Ol  ip/mnoldeum.  BeobacbtuDg  T^ideroaiürlicbei  E* 
hungcn  und  Vertiefuogsn  an  der  linkep  AI«  b^ 
dewelban    XJ.   B.    is, 

Oileosarcous.     Beobad.tung  zweier    Falle    Jene 

Eiwachiencn.  welche  glSckllcl.  gaheik  wurden  Ö 
B.  88-I"3.  I.  UM  einem  a^jitfario,,,,  Mana.  ^■ 
9<j.  Ant»endu.ig  der  Sablna  bei  den,aelben  g5.  !•* 
des  Eisen»  und  <1ps  TfrpentinÖU  96  _g-._  ^  g^, 
nom  36jjhrip«D  Manne  g-j  — 103.  Anwei.diui|  * 
Terpentinoll  und  d,r  Sabin»  bei  demselben  loi-t* 
Bemeikuugea  übet  diAe  Beobachtuneeri  10)  — l' 
Character  und  We»en  dieser  Krankheiten  loj— (• 
lieber  dis  Wiikungeu  der  Sabina  in  dieiea  R* 
107  —  111.  Ueber  die  Lriacben  dieaer  KrankJwil 
Uollud  11^.  u.  l'olg,     Aligcmein«  Bemetkiwea  äl 


I     - 

die  in  obigen  Fälle»  an^weacdeteHeUnietliocIe  rso' — 

121.  ,  .        ■  •  ^  ,,,      -1  .. 

Ost&osteatoma^  Beobucbtung' und  Behandlung  ^iaes  tod- 
lich abgelaufenen  im  «Gesicfate  V,'  l53*-*^'i70.  (AviSa 
w.  folg.)  ,  .         7 

Qxygen,  Ist  die  «vermefaita'rZtifttrömiin^  desselben  cum 
Mngpn  vielleicht  Ursache  der,  Wiederkehr  der  imer* 
tnitiircnden  Fieber?  XVIII. ^B»  170—173? 

Oxymel  squilliticum.  Zeigte  aick .  vorzuglich  beilBam  bei 
einer  epidemischen  Bsäuke  ici' WestptettTsen  XIX.'  C, 
128 — 129.  •  '  ^4 

■  ■        '■>  I    • 

/  P.  ^        ^  . 

^alpebrae^  Beobachtuag  einer  glücklich  geheilten  kraihpf-' 
haften  Verschliefsung  deraelhen,  welche  2u  Folge  der 
Masern  ^entstanden  war  I.  350—367.  Heilung  eines 
lästigen  Zuckens  der  unteren  durch  dein  GaWnismus 
XVII.  CV  36— '57.  Oedem  der  oberen- durch  Einrei- 
bungen des'  Unguex^ti  nervini  gehoben  XlX;'  B. .  72«      / 

'^hndiciämio  corporis,  Heilsamkeit  derselben  zur  Beför- 
derung der  Bewegung  im  Inneren  VIII.  d.  3« '     • 

?apaver  sqmiüferum.  »lieber  die  geflammten  Wirkubgea  < 
desselben  insbesondere   bei   acht  -  venerisch«ii  Krtnk- 
.heiten  und  bei  der  Mercurialkrärikheit   II.  507— 5iß, 

9arao'enthesU,     Nachricht  von   einer  durch  iVe  F-olgen 

'  tödlich  gewordenen  I.  255 — '.266.  Geschichte  einer 
g^lücklich  abgelaufenen  und  der  dadui^ch  bewirkten 
Radicalcur  s66— -276.  Glückliche  Heilung  eines  .<Hy- 
drops  Ascites  d^rch  dieselbe  11'.  378. 

"^aracehthcsie  ahdoiniriU,     Geschichte   einer  durch  ihre ' 
Folgen   tödlich   abgelanifendn    t.   255.      Bemerkuügen 
über  die  Uniernehmung   derselben  iih  Pailiativmittel 
in  fler  Wassersucht  X.  D.  82.  ■  .    :.  ^     ■      - 

\iralysisz  Vorzügliche  Wirksamkeit  der  Quecksilberein* 
reibuilgen  bei  der  der  Glieder  I.  281.  Praktische  Be* 
obBchtungen  über  die  .-Heilkraft  des  warmen  minerali- 
schen Bades  zu  Töplita  bei  d^sclben  IL  356*     Vor- 

"   sügliehö  Wirksamkeit  und  Enpfehlnog  de«  S^kmttti  dul- 
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.'oam^a  479*  ferner  Att  Acon^ium^Nsipellus  ^^^h 
ner  der  MyrUticn  aromatica "  bei  derselben  56i 
Wirkimg  der  Ttncturae  ColocynthidU'  Pharm,  Su» 
bei  derselben  570.  Einige  Eieobacbtaiigen  über  dii 
selbe  VI.  461.  Üeber  die  Wirkung  und  Anwendung 
«rt  delr  ^Elefctricität  bei  der  der  ,iiursern  GliedmaÜN 
630,  Der  Zunge,  9.  Paral/sU  linguae.  BV<^barbnii 
und  gluckliche  Heilung  einer  der  ^Gesicbtsmusleb 
VIII,  l3o*-l37^  In  mehreren  Fällen  glücklich^ 
beilrdttrcb  die  (Inspiration  der  depblogistisirteo  Sit 
.peterluft  IX. 'B,  14^,  Beobachtung  einer  von  eiiKi 
Ban^wurme  entstandenen  ufkd  gliickücbe  Heilung ()e^ 
selben  durch  die  Odiersche  Methode  X.  A«  170,  D* 
her  die  vonEugliche  Wirksamkeit  der  KWihen  ba 
'derselben  D.  49*  Anwendung  des  Galvisiunoi  ia 
derselben  XIII.  B.  96.  118— X33*  Enuniht  ^uidi 
'•<^wikbende  Schädlichkeiten  aiis  Epilepsie  XlV.  i 
l6o.  Fotenlen,  .durch  welche  sie  nach  Brov^^ 
VorgebfAclit  wird  196.    Indicationen  stur  Heiluof  i*> 

^\sei]ben  19g,  Vorzügliche  Wohlthäiigkeu  und  Esipt^ 
lung  des  Driburger  Mineralwassers  bei   derselben  XIV. 

■    B.  28.     Wirksamkeit  der  Töplitzer  und  Wiesbadcs« 

-Mineralwasser   bei    derselben    B.     198.      Beobacbti^ 

einer  von    unterdrückter    monatlicher    Reinigung  *• 

standenen  der  Gesichtsmuskeln    C    92  —  98.     Grsfae 

Glieder  unj  Gelenke.     Das   abwechselnde  Einrsiba 

erweichender    und    reizender    Salben     ist    ▼orsügli<^ 

'woblthätig   dagegen   XVII.   A.    159.*     Der   untera'& 

tremitäc  nach  einer  Quetschung  un4  Erfrierung»  dsrd 

den   Galvanismus   beträchtlich   nerbessert   C.   48''4? 

Vorsugliche  Wirksamkeit   des   Bvikowiner- Bades  bc 

einer  gichtischen ,   der   unteren  Extceniitäten  XIX.  C 

i35  — 136.  Fernej^  des  Arms  mit  Nerven« chwäcbe  i3; 

/  Femer  der  unteren  Extremitäten  mit  ireifser  Koic^ 
schwulst  137 — 14^*  Ueber  die  Einreibung  der  Arx 
neimittel  mit  thierischen  Säften,  nach  Chlorend 
Methode  bei  derselben,  nebst  Bestätigung  der  Will 
samkeit  dieser  Methode  bei  derselben  XX.  B.  73*7; 


Usiliiog    einer    Aex    uoFeren  ^treciiilit«!!    durcli   die 

iatroliptitche  Methode  73  —  77.  .  ^.    . 

ParalytU  Upguae. '  BaobicfattiBg  und  glüdtlicb«  HaiUiDg 

«iaer   im   gillijjtern  Stoife  in  des  emen  Wegen  ent> 
'.«tandenpa   VUl.   A.    t^g  — JJ7.  ^Gliickti che  Heilung 

einer   lolcheii   durch   du  Chaiopoiiata-atabrmioidti 
,    XIV.  IV.  SOI. 
ParapUgia.     BeobicbtuDg  UD^  glitcklirlie  Heilung  einer 

tolch<-n  durch  AbrühruB^nUiuel  XIV.  A.  194—303. 
Päremplrie.     B.griß;  dBrMdbeta'.Xl.  D.  4. 
ParetU.     Glückliche  Heilung   einer  »chon  fünf  Jahre  ^I- 

[en   des   linken  Arm«  durch  die  Kälte    XU.   B.  5^  — 
.60.  ■  ■  " 

f'atU  quadrißjlia,    WirLaaiDkeit  denelben  bei  Krämpfen 

II.  477-       -  '■'    , 

''arotU.     GeichichiB  der  Operation  einer  eotcben ,  nebti 

.QeinFrkuDgen  über  die  Opefation  deieelben  überhaupt 

V.  3B7-4fi    'B.  1=3) 

''artts  gfnilalei  irxus  potlorii.  Bemeift ,  daPl  auch  zvvi- 
achcn  diesen  und  den  itrüjtcn  ein  wicbiiger  Consen- 
*u.  »aic  Hndc  IX.  D.  177.  Nachricl.t  wov,  einer  feb- 
itihai'tcn  BUdung  denelben,  die  dai  Geichlecbt  ei- 
nei  Mannei  IftTife  i<,veir<;Ihalt  injidi  e  XIII.  A.  I14.  ; 
Merkwürdige  Localichtväche  derselben  bei  einem  epi- 
demiicbf^  Catariballieber  XVl«  D,  64  — »J. 

'aita  geniirilcj-  st^xui  seqalorit.  Budbacbwog  einer 
.  merbwürdigen  wiflifnilÜrlicbeB  BeachalTenheii  dersel- 
ben  II.  i38<  Beobachiung  einer  luerkwürdigen  Mon- 
'  itioiitat  derselben  bei  einem  Kinda  XIV.  O.  144.  .  ~ 
MötkwiirdigB  widernatürliche  ßeicbaßenliEit  denelban 
bei   dar  ßleichiucht  XX.  A.  a8— -rj. 

•as'inahsMiir-Mt.  Ueber  rile  vermeinte  Gliligkelt  donelben 

'    V.    083 -Jg.:.     GiFiigB  Wiikuogen  der  wilden  nebat 
den  Gegenmirifln  gegen  die.elben  5yi  — Sg2. 

'atholo^iscke  Anatomie.  .  BsilrÜge    2u     derselbeu    VUI. 

'ffihoioglicha  Ertehtlnungea.     Heber  vert'chiedene,  »4I-  <  , 
che  da*  g^atorta  Auttlünttüngageacliiift   zur  Folgvihat, 
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und  wdda  auf  Ale  gafaeine  Varbindnng   aad  >IT(d- 
-   selnirkung  der  Ober flächa  ""^  der^innerea  lliMlaiu- 
'  lefH  Köqteri  liindeucep  X[X.  C.   33  —  77. 
>J>tfJi/iicla.  '  Wohlthätigkeic    uäd 'Empfehlung    dendba 
beiin  Keicliliulteii  udiI  der -enliündlichan  Bräime  IE 
171.     A'ntveadung   der   lanwarnieii    faai    Lahmuiig  tn 
unterdrückter     monatlicbef    Reinigung      XiV.    C  3S. 
Laue  mit   Atclie   zeigten   aicb   vorx{jglicH.haiUiiD  ta 
emem  epidemUchen  CatairbalSebBr  XVI.  D.  B8. 
Pegau.     Einige  Züge    aus   dem    in    und  jim  diäter  StMt 
im    Jihre    179^  —  179^-     beobachteten     epidemiKka 
Keichhuitan   IX.  D.   ir5  — n6. 
Feirnsmologtt.      Kolhwendigkeit   «iner.  aolcb^   Xit  i 

iC. 

Fatlaula,     tiind    tbeila   kühlende,     tbvila    erhiwalc  (X. 

X.-isg.     Gelinde  «elgten  »ich  heilaaai   bei  eiuil^^ 

mung  dt);  Geaicbttmuskeln  von  untardrückUt  •«» 

^   Ueher  Reinigung  XIV.  U  96. 

'   Pemphigiu.     Beobachtung    und    glücklitlie    BehagdM 

aines  solchen  bei  einem  halbjährigen    Kinde  Hl.  Ip 

Ferner    bei    zwei    Kindern     und      einem     erincliwa 

Subjocte  VI.  35g.      Beobachtung    un<i    glücklicht  Ui 

lung  Sinei  ktampfigten  räciiilichen  X..   G.  ^7.    Fm« 

eines   gichtiacben   und   eines   akrofulösen    XI.  D.  li 

—  141.     Nachtrag   auc  Geschichte   eines  krampHuH» 

.   .     nächtlichen  XX.   D.  58  —  64.     Wahracheini  ich  iJiui 

■u    beibe«    Baden    varanUIst    fio.       Auliallend  dini 

Schiöplen  verschlimmert   61.      Bestätigung   des  il" 

phuluien   63  —  fi3'     Ferner    des   venerisch -sjn 

tischen   62  —  63.     S.  auch  FehrU  bul/ota. 

Penis  monilroiut.     Beobachtung  und   Amputaiion  ri* 

solchen  bei  einem  Stjahrigen  Subjecte    111.  56— ij 

.     J'eriaardium.   Beobachtung' einer  Verlängerung  demJb* 

hei    einer    Dislocaiioa    des    HerEen«     XIX,    A.   Ijl- 

Wai.scr3u.cht  desselben.      S,  Hj-dropt  pericardü. 

Perlnueum.     Bemerkungen    über   die   Zsrreiläung  de««!- 

ben,    ihre  Verhütung   und  Teilung,    nabat  Bc«Uck- 
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tuflg  einer  glijcklich  gebelken    XIII.^C.  176.     Ferner 
8.  Ruptur a  Perinaei,         t  -     '    . 

'Periodisches  Blutharnen,     S.  Mictus  cruhitus,- 
Periodische  Engbrüstigkeit.     S.  Asthma  periodiQuni, 
^eripneumonia,     Lob  der  Scritla  m'aritima  bei  derselben 
II.    552.     Empfehlung  de«  Calomel  bei'  derselben  III. 
18'.     Geicbichte  und  Beobachtung  einer ^  ächten  epi- 
demischen,   die  im  Jahre  1795.1  iro  Hochatifie  .Osna- 
brutk   und   einem  Theile  ,,der   Grafschaft -Havensberg 
herrschte  44^ — ^^7*    Beobachtung' einer  sokhen  mit 
Hydrops  iri/Iammätorius  -522,     Wohlthätige  Wirkung 
der  Senega  \m  derselben    III.  498.  5l8.  522v      Beob-   , 
Achtung  einer  solchen  nach  vorhergegangener  Angina 
membrdnacea  761  ^-'754*     Ueber  die.  Erkenntnifs  und 
die  Zeichen   derselben   bei  Kindern    VI.  409.     Ueber  % 
die-  Anwendung   der  Brechmittel  in   derselben  X.  D. 
106.      Nachtheile    des    unterlassenen  'Aderlasses    bei 
derselben  XI.  A.  .161.     Glucklifhe  Heilung  öiner  soU 
eben   mit  Bluthusten  durch   das  Aderlafs   164.     Vor«» 
'    jRÜgliche  Wirksamkeit  und  Empfehlung  des  Extraktum 
cahdui  benedicti  C.    177.     Beobachtungen  über  die-, 
selbem   2U  Pirna  angestellt  D.  142.     Beobachtung  und 
glückliche  Heilung  einer  solchen  bei   einer  Wöclin^- 
rinn  XIV.   B.    i6i  — 167.     Beobä'fchtung   einer  heftig 
.    athenischen    nach    viermonathlich^m    Gebrauche    des 
'  Aiercurs   XIX.    B.    1 1.^  —  118.    Empfehlung   der  Ä«» 
miltonschen  M.e\\\QAe  bei  .derselben '120 •— I2t. 
Peripneumonia  notha,     Beobachtung  einer  tödlichen  IV. 
796 — 819.  (D.  i85.)   Practische  Bemerkungen  ub<^  die 
Erkenntnifs.und  Kur  derselben' XV.  D.  i3i  — 132. 
Peritonaeum,     Ueber  die  Affectionen  desselben  bei  dem 
Kindbetterinnenfieber  XIV.  B.  I25^iö6.     Merkwür- 
dige Zerstörung  demselben  bei  einem  monströsen  Kinde 
C.  147.     Merkwürdiges  Exanthe/n  aus  der  Verbreitung 
deslielben  bei  den  Skropheln  XX.  B,  37  —  38. 
Perkinismus.     Ein    paar  Worte  über  den   sogenannten, 
dessen  Natur  und  Anwendung   VI.   439 — 44Ö'»'    Be* 
kanntmachuog  einer  neuen  Art  desselben   VII.  Ö;  29. 
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Versuche    und    ^eobtcbturtgeii    ülx^   denselben    und 
•eine   Wirkungen    D.    i^i.     Beitrag  sur   Geschichte 
und  Widerlegung  desselben   XIII.  A.  »52.      Er  wirkt 
einsig   und  allein    durch  die  Gewa|t  der  Iai«giiiation 
ibid.     Nachgemachte  höixerne  Nadeln  wirken  wie  d  e 
metal lisch en,  erleichtern  Schmerzen^  beleben  geÜfamte 
Glieder  u.  s.  w.   154 — i^g.    ., 
Perspiratio  ifL9ensibilis,  ^  6.  Ausdunstungsgesch'jft, 
P^ruvianischer  Balsam,  ^S.  Bälsatnus  peravianu*. 
Pertfigilium   gehoben    durch  Ifyoseyamus  niger    II.    489. 
Über  dasSetbe  XVII.  A  1 12  —  i3i.  Nächste  und  entfernte 
Ursachen  desselben   114-^119-    Dahin  gehören:  unge- 
wohnte,, lebhafte,   sinnliche  Eindrücke   vor  Schlafea- 
geben  /I14 — Ii5-     Anstrengung v der   Denkkraft    ii5. 
LeidedschaPt^n    Ji6.     Ueberladang   des  Magens  .  ibid. 
Nüchternheit    JI7.      Das   Schlafen   nacb    lische   ibid. 
Krampfhafte  Anlage    11^8.      Vollblütigk^it   iig — 119. 
Mittel  2ur  Hebung  desselben:  u)  durch  NachahniuDg 
der    Natur    bei    ^tstehung'  des    Schlafs    kzi  «-  i23. 

2)  durch    geistige    und    körpel'liche   Ermüdung    123. 

3)  durch  Ableitung  der  N'ervenkraft  vom  Gehirne 
123  — 125«  4)  durch  Beförderung  des  Andrangs  der 
Säfre  nach  dem  Kopfe  125«  a)  durch  freie  und  kalte 
I;uft  125 — 136.  b)  durch  narcotische  Mittel  126—, 
127.  c)  doirch  Brandwein  427^-123.  d)  dut^chihie- 
rischen  Magnetismus  128*  lieber  die'Anwenjung  und 
Vei'bii^dung  dieser  Mittel  128— l3i.  Scbw«fels*ure 
ist  vorzüglich  wohltbätig  gegen  das  von  Fieber  und 
Blutwallung  herrührende  120  —  f.?.o.  Ferner  das  Mx' 
tractiunhyo'sciami  gegen  das  von  Krämpfea  und 
Hysterie    i3o.  „    . 

Pessarium,  Warnendes  Beispfel  von  den  nachtheiligen 
.    Folgen  eines  solchen  XVl.  D.  ii5i— ia5.  ^ 

Pest  Ueber  die  Verhütung  derselben  durch  Einreibung 
der  Hautoberfläche  mit  warmen  Oel  VI.  4^6*  -  Be- 
merkungen  über  die  Wirksamkeit  der  Oeleinreibungea 
zur  .Verhütung  derselben  X.  D.  140.  üeberdie  Kur 
derselben  durch  Oeieinreibungen  XII.  C.  153. 


Pe^eckiae,       Gluckficlie    Hetlui^^  derselben    bei    eiBem 
Kindfc  idurch  die  Photp^ioraäure  IX.    G.    168'     Chro- 
nische t    uod   morbus  maculoa.  ■  haemarrk»   ^ind   i^Ine  ' 
und    dieselbe    Krankheit    K.   A.   3a.    «ind  weaenelich. 
verschieden  vom  Pecechialfie|37r    3^*   8^<^   ve^chieden 
vom  Skorbut  37.  haben  Ihren  Grund  iiK einer  fehler- 

-  \  haften  Be^haHenheit  des;  y«nö^en  Blutes  42.-  Beob- 
achtung einer  «Gompiication  derselben  mit  bösartigen 
Blattern  Xil.  A!  42.  '  .    '  / 

Petechianosis.     Beobachtung  .  und  glückliche  Heilung  ei-i 
ner  solchen  bei  einem    |3  jährigen  Mädchen  XYIII. 
A,  loi^^ioö.  •       ^  '. 

Petersilie;    Wilde^     S,  jiethust^  Cfnapium. 

Petersilienwurzel,  Ueber  die  vermeitfie  Giftigkeit  d^- 
selben  V.  588  —  592.  (C.  gg.) 

Petroleum,  Innerliche  und  äusserliche  Anwendung  des- 
selben gegen' den  Bandwurm  X.  C.  173  — 17g.  Em- 
pfehlung und  vorbildliche  Wirksamkeit  des  iniieiii- 
chen  Gebrauchs  d^s^^lben  mit  der  Essentia  0sae 
foetid^e  verbunden  gegen^  den  BandwMrm  XII.  C. ' 
176.     Bestätigter  Nutzen  dieser-  Mischung  beim  Band- 

,     ^wurme  Xlll^  D.   182.     Vorzugliche  Wirksamkeit  des-    ' 
selben,    nach  ^ChiarentVs  Methode   angewendet,    bei  , 
der  Wassersucht  XX»  B.  70  —  71. 

Pfeßermunzkraut^     S.  Mentha  piperita,  ^^ 

Pflaster,     S*  Emplastra,  ^ 

Pflege  des  Alters  verlängert  nicht  datf  Leben  V.  713.  (D; 

13.)  ■  .  •    ,    >  ■         '■•■.. 

Phellandrium  aquaticum,    Uebe^  den  Gebrauch  und  die  ^ 

grolse    Wirksamkeit    des    Saani^ns    desselben  in   der 

Lu'n  gen  seh  windsucht  IL  i.      Chemische  Bestandtheiie 

..desselben    11.    58-       Wobllhäage    Wirkungen    seines 

Saamens    bei    Brustbeschwerden    nach    unterdrückter 

Krätze  III.  187.    Wirkung  ides  Saamens  bei  Schwind- 

süchügen,    beobachtet  su  Harburg   VI.   237-      Beo^-  -^ 

achtung,   welche  dessen  Nutcesi  in  der  Schwindsucht 

bestätigt  VII.  A.  22.    Zweifelhaher  N4itzen    desselben 

bei  Lnogensü^tigen  VI^T.  A^  173.    Erfahrungen  über 


die  WrHitingen  seines  Saamens  IX.  <j.  97.  Bemer- 
kungen und  Beobachtungen  über  den  Nutzen  dessel- 
,  ben  in  der,  eiternden  Liingensucbt  125 — 147.  Bevtim- 
IBung  der  Fälle  in  welcben  derselbe  nützlich  und  in 
welchen  er  unwirksam  «ey  142  u.  folg.  Bestätigte 
Wirksamkeit  desselben  bei  v«iner-  Plt^hisU  purulenta 
wobei  schon  GoUiquation  vorhanden  war  XU. 'D.^5. 
Beispiele  seiner  Wirksamkeit  in  der  Pkthisi*  XIV.  D. 
Il5  —  ii8-  Beobachtung  über  die  vorzügliche  Wohl- 
^  th'ätTgkeijt  desselben  in*  beträchtlicher  Dosia  ]i\,  einem 
Falle  ron  Leberabscefs  XVII.  A.  iio.  Bestätigung 
der  grolsen  Wirksamkeit  seines  Saamens  bei  starken 
Eitprungcji  und   davon    herrührenden   Colliquatronep 

xvm.  C.  12 -t3. 

"Philosophie,  ]LJeber  das  Verhältftifa  derselben  zur  rlrfah- 
ruDg  fiberhaupt  und  zur  Medizin  inshes  ndere  XVlf, 

-    «  D.  5" — 53»     Vorerinnerunor   dazu. 5  — g.     Milsb'rauch 

' .  ihrtfr  Fortschritte  Für  die  Medizin  7  —  g.  "^  egr 'ff  der- 
selben '  10— :^i.  Bestimmung  des  Materialismus  als 
solcher  14.  Fierner  Bestimmung,  Exposition  des  Idea- 

•  ;  lismus  als  solchp.r  14 — ^21.  Wichtigkeit  derselben 
für  die  Berichtigung  und  Begründung  der  Erfahrung 
C5^^2^*  Mangelhafte  Aowenduag  derselben:  auf  die 
Erfahrung  28  —  2g.  / 

Philosophiren  jits  ein  Mittel,  seiner  krankhaften  Gefühls 
Meister  mi  werden  V.  715.  (D.   15.).  , 

Phosphorus.  Versuche  mit  demselben  als  dem  grölsten 
Mittel ,  •'  e  gesunkenen  Lebenskräfte  zu  stärken  VL 
•  3S5.  Uebor  die  Dosb  und  beste  -  Form  seiner  An- 
wendun:g  40^ — 4^3.  I^t  auflöslicher  in,  der  nach 
Lowi3  Methode  rectificirten  Vitriolnaphiha  als  in  der 
niÜit  recfificirten  401.  Beobachtung  heftiger  iZufalle 
iiacii  einor  kleinen  Gabe  desselben  4^2.  Ueber 
den  itiedizinischei;!  Gebrauch  desselben  VII.  C.  iio; 
Ferner  über  die  Wirksamkeit  desselben  in  der  Epi- 
lepsie iib —  ti3»  Bemerkungen  üher  die  vorzügliche 
Wirksamkeit  desselben  und  über  die  Dosis  und  beste 
Form   seiner  AoTrendung    114 — iiß.     Vorschirift    zu 


einer  Emulsio  pkosphorata  iiy.  Beobacbtupg  nuck- 
tb^iiglr  Wirkungen  von  dem  inntrlicben  Gebfaucbe 
desselben  X.  B.  141^  Vorzüglich»  Wdblcbäci|keU 
seiner,  äaCsprlichen  Aqvi^endttng  bei  gicht'tcheii;  .lind 
rheumatischeit  Schmetten,  bei . yeoenecUen  Glieder- 
und  Knocbensch'Merftßn,  bei  Lähmungen  und  vea^ 
Tischen  KaochengeschwuUun  *  XL  D.  178.  Wurde 
gpgen  Pollutionen  mk  vielem  Erfolge  äMiWlicb  ange- 
wendet XV.  B.  74.  Linerlicber  Gebraiub  de«Mi ben 
in  Substanz  und  in  /bdiräcbi lieber  Do«i«  D.. -loi — 
103.  <  . 

Pnosphorsäure,     S.  j4cidam  phosphoricum, 

PhrenitU,  Bemerkungen  über  dieselbe  uud  di#  cwack* 
milsigs'ee  Behandliiog  derselben  IlL  6Qp.'  Notb« 
wendigkeit  des  Blutigst  ens  691«  Wobldilti^keic 
der  bei£sen  llmsc^Uge  ^2.  Ferner  ancb  d«r  £10- 
arbnirtf  bei  derselben  694*  Fmpfeblung  der  fLui§m0a 
Anw  ndong  der  W^phtha  yitrioll  bei  deffibem  ^YÜL* 

PhÜMU  pvim^mali^t  ibre  Heikrt  ludi  BeddoH  |lrfwd< 
g;epraft  I.  201«  renckittdeiäB  Xtvta  90^  r^äBmMa^§9 
ibid.  geholt  dordi  eiagestbmetes  kpM^mMtUM  G»^ 
-dvo.  2ji.  wridie  Art  sieb  mit  der  Lmpinu^m  luUi^t^ 
licbtt-  LnfuLften  veitrage  2ci&  579«  dmtk  §E*m§Mnk^ 
.  kaag  des  Erdedcttsies  gieb^k  3S5'  Ia  -^e»  s^ODicbi«» 
deaen  Upbeasperiadefl ,.  MmMtommth  lUiterMiclK  jdQ4* 
Cdsige  Ideen  darober  ^t^  -  GUkkbcb«  H€ii¥mf^  Am» 
•elbea  dordi  dm^  Semem^  PMlmndrU  aattdUUl  IL  f« 
Kachtheilige  Hkkucig  des  Liehen  IsUmdlcMs  |mI  ^der' 
•elben  11— 13.  £<ieidtu«nMg  dw;st8M»iKi  4««!dli  ii# 
VcmcatoriniB  so'^flQ^  Zwesdcsitig»  WirkiMii;  idlVT  i** 
«pirirtMi  üacB  Luft  bei  dbüettwus  ill  4^^  .B<wkbc 
4flr  Sectios  «uses  4asa»  OiüftHh  Hü»  Taf^  Vj^pfcK 
eine  iisDweadang  Jer  iae»  Lflft  m 
nMm  b«  ^iaMdUm  l«r^  s47^  <B.  iSi^) 
BhitMHS  des  cjo^nifhipn»  iMfMciMlMK  <i^  fMiufa^ 
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HeituD^   einer    anFaiigenden ,     dis    v«d    «enernc&an 
Gifte  Ternniflüt  nuriie   478.    (C.    go)      Ku(«en   Jst 
W«MerfenciieU  dagegen  Vll.  A.  33.     Baiiatigung-  ih- 
rer aitsi  eckend  im  Kralf    35^.    Aleik  würdige    Aehnlich. 
keit  dfr  Ecicheinungen  in  zwei   Füllea    dertelbea   D. 
•  i84-     Zneifelhariei  Nutzen   dea   Waiierleocbela   hier- 
bei VIII.  A,   175.      Nutzen    der    FoQWnelle   in  die«er 
Krankheit  i85.     Sind   wirkiamer   an   den    Füliien  .ali 
an  an  der  n   Theilen    D.    »4."    Entjpriogt    aus    einem 
QVaTtanfieber  ibid.      Kleine   Beiträge'  zur    Aetiologie 
derselben  3-     Bestimmung  der   Uegriffe    deraelbr«   D, 
S,     Winke  lür  Heilung  dieser  Krankheit   durch   Blai- 
mittel  ijiiil.  D.  30.  Anljge  d^zu  li.  Gelegenfa-itiuiaacba 
7,      Gewohnheilshusten,      fine    häufige    üriache     der 
Lungeiisuchi    10.      Stlilechtes    Verlmlren    Her    Füfie,'" 
■!s    Uriacbe   der  Lungensucbt  14.      Anjieckung,      aji 
Ursache     der    Lungensuchl  i6.       Worauf    et    bei    der 
',      Heilung  deiaeiher.  ankomme   ig,..      NuCiten    der     TTnc 
tura  anliphtkLiIca  Grammaiini    32       Bleixurker    mit 
'       ,    Opium  wird  empfoh'eo  a5,      Saivadori's    Heiiait    36. 
VonCgliche     Wohltliatigliell      and     Empfehlung      der 
■»t    Pliojplioraaure   in    deraelben   IX.    C.    i53-      Erieichie-  ' 
'      luBg  der  BruBtiufalle  bei  demlben  durch  binzakom- 
'       menden   Wahnsinn    X.   B.    36.      VonSgliche   Wohl- 
-■    Üjarigki"!  der  EispQauaa  gegen   die   Zulalie   deiaelbeo 
■'      XL  C.  26  —  38.      Unwirksamkeit    de»  HeicIiSckra  Fie-    ■ 

bennitteiibeiderieibBa  lo^.  jfncihectieumpocerii  ist  eia 
--  gutes  Pallifliirmiitcl  daiegen  XI.  D.'  rir.  Anwe'n- 
'•■  dung  der  Scbwrfel.iure  in  derieiben  XIV.  D.  t4g — 
i5t.  Vom  Gebrauch  des  Wasserfenchela  dagfgen 
^  XlV.  D.  I15-I1S.  El  gi.!bD  adu  ([henijchE  Fälle 
.  deraelben  —  chronitcho  Pneuraonien  XV.  D.  141  _ 
-,    144.    Speckhauc  auf  dem  gelaiteaen  Blute   in  'detsel- 

-  ban  143.     £""«<;  MS'"-   Ci'""^-  vorüCglich  Iwilum 
~   bei  der  anfangenden  ibid.  und  144,      Vorii^lag,    die 

-thieriiche  Geiatina  hei   derselben  antuwenden  XVIII., 
B,  aio.     Ferner  s.   Ulciu  pulmonum.  ■';■ 

Pht^l*  Incipient,   Glücklich«  Heilung  4«neIbeB  i>i:fwu    . 


^ ' 


Fällen  durcK.  künstliche  Geschwüre    an    den   Armen 

XVU.  C.  166— ^73.  . 
Pkthisis    jmrulent^.       Wohlthäügkeit     des     Phellandrii 
aquaiici  bei  einer    solchen    ifiic   Colli quationen    XII. 

D.  55.  .  . 

Pkthisis  scrophulosa„  Glückliche  Heiliing  einei^  voll- 
kommenen   durch    die    Terra'  ponderosa  ^salita    IT. 

Pkthisis  tracheaiiSf     Be^achtung    einer   anscheinenden. 

Lx/caUnsteckung  durch  dieselbe  VL  145  —  i47*  ^ 

Phthisii  ulcerosa»     Unwirksamkeit  der    Tinctura   digUa^ 

äs  piurpureae  bei  derselben  XVI.  B.  114  —  ll5* 
Pia  mater',     Beobachtung  eines  ungewöhnlich  schwachen 

Zusammenhanges  derselben  mit  dem  Gehirne  XI*  Bu 

18  — 19-         -  ^ 

Pillen,    Vorzüglich  wirksame  gegen  cfaroniscbe  Gichtbe» 

schwerden  VI.  i56 — 158. 

Piluiae  aperientes  Stahlii,  Bemerkungen  über  -di»  Wi^r 
kungen  d'rstlben  XI.  D,   121. 

Piluiae  halsamieae  Sellii,  Anwendung  derselben  bti 
Lähmung  der  Gesichts  oiuskeln  von  unterdrückter  mo- 
natlicher Reinigung  XIV.  C.  g6.  ■  / 

Piluiae  de  Cynoglosso»  £mpFebIung  derselben  alc  Zii» 
sata  SD  krampfstillenden  Jditteln  XL  D.  122. 

Piluiae  majores  Hoffmannt  Beraeckungen  und  Ecfali- 
rungen  über  den  Get/ranch  derselben  VI.  lyj, 

Pituitm  atrahiliaria,     Begri£  derselben  L'4t'**4^'' 

Plantago  major.  Die  1  frische  -Wurzel  davpa  auf- der 
blolsea  Brust  getragen  hob  *  ein  Wecbselfieber  XV* 
C.  16. 

Plethora^  Kann  alleinige  oder  mitwirkende  Urai^clM-  der 
Epilepsie  aeyn  XIV.  A.  5o. 

Pleuritis.  Voruefiliche  Wirkung  dtfs  Campbers  bei.  ei- 
nmr  aoldien  I«  4^  ^^^  Biothastan ,  Wird  .  diirch 
Aderlaase  und  BiVchmittel  paaaend  bebaadelt  V«  t09. 
(A«'  88-)  Aedite  entsteht  leicht  bei  trocksar .  «nd  ^ 
kalter  Lnft  iio.  (A.  (^.)  Wird  kurtrt  ^^7'  (B* 
8e.X     ^<  9iS^*ik.  Fieb«»  .«rfividiit  imd«fh«lat,i4p»'  ' 


ifiMeJiSo.  (B.    83.)     AdediÜ    in   der    «cb:an    ibid. 

Pleuritit  bUloaa  putrlda  cvauiindbirt  Aderla^ie  3jl. 
(B.  83.)  Pleuriiii  gasirica  und  mtbenica  datgiö- 
chm  353.  (B.  84.)  Ueber  die  ErkanHlnif.  und  Zei- 
eben  deraelbcD  bei  KI  ädern  VI.  40g.  Unticheiiieil 
de«  Ralchacken  Fiebeimiu«!«  in  denelbea  XL*  C 
HrS. 
PUurtiU  iierpota.,    Grofie  Wirkiimkeit   der  ViirlolMnt« 

M  «iner  aolcben  XIX.  B.  ISS— 169.  >  -  '      ,  . 

Plntropeiipneuntonia.       Vor^refFlichs  Wirkung  das  C»m- 

phera  b«i   einer  *o leben   1.   4-^4'      B'eobicbtaog    und 

Gescbicbta  tAaet  loUVien  ,  die  In  ein  Empjena  Sbet- 

gien§  und  glücklieb  gebeilt  wurde  VI.  797.  .    ., 

Plio»  poimlca.     Beiipiel   einer   in  Deulsdilind  VII.  D. 

147.      Zufdllige    Heilung    (Ifitellien    dui^h     Meccuriu) 

X.   A.    131.     An    dün    KopHiaiiren   einei   iiveijÜLiigea     | 

momuütea  Kindei  XIV.  C.   146. 

Pium^um.     Exiracium  jatur/ii  KU  Gurg«lvm»er   acbidn 

bei  ^ngi/ia  III.   698-  ' 

Plummers  Pulver.     &    Pulvis  PUimmerl.  \ 

Pneumallsclie    Carmetkode.   '  Nacbricbten    über    dieaelbe     j 
VII.  C.   167  —  105.  I 

Pneiimonia.      InQanimatoritFber    Selteaieich    mit    wabren 
Pocken  II.  374.     Bemerkungen  über  die   Annendung 
'  dei  Qnecliiilbe»   bei   äerialben   X.    13.   77.      BeiLim. 
iDUng  der  Dosi*  dei  leiteien  bei  derielben   107.    lie- 
ber desaen  Verbindung  niii  andern   Miueln    und    dei- 
■    aen  Wirkung   bei   dertelben    i  to.      Da«    Quecktilbei 
-  'befärdeit  krdfttg  die  Eipeccniation  bei  derselben  13^. 
Elwa»  über  alsheniiche  XV.  D.   127  -146.      Emlliei-      | 
"   '' lung  deni-lben  in  acute  und  cbroniacbe    128.      Vaiie- 
Uten   der  enteren.      1)  Soicha ,      bei    (Ionen    »icb    auf 
dem  gelaisenen   Blute    keine   Enliandung.baut   bildot 
138— 130.     2)  Soklie,  die  im  Vetliule  heftiger  Faul- 
.    lieber  entslebeu   130  •—i3l.     3)  Peripitcumonla  nottm 
l3l  —  '32.      45    '^'^   anfang»   etbeniach   waren,     aber 
in  der  folge  aatheniich  wurden  j3:J  — l36.     Die  bef- 
lijjilen  iibenischea  tind  ancb  wübiend  dei  ttrengttea 
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Wintöfs  nicLt  selten  i36^  '137.     Sie  erfojrdetn  oft  bet 
kleicrem,     weichem  PuUe-  Aderlafa    137.      Purganttos- 
ftind  irümer  achädlieh  bei 'denselben  137 — 139.     An-' 
vrendung    des    Opinmt     bei    sthenischen    139.^^-^0. 
.Uebet    die    cbronisch  -  aethe^iftchen    140.      ^E«'  g?ebt 
Huch  cbroiiiscb - s^beniftöbe    odei^cbropische  Pneumo» 
'    nien  t^^  -— 144*     BemerkuDgen  liber  die    attbenische, 
■    welche  im  Frühjahre  i8o3  «"  ^^^anken^tein.  in    ScUle- 
.    sicjn  herrschte  XVJf.   Qt  -64  —  73.      Allgemeine'   Con-. 
■  etitution  dabei  54— ^5>"    Diagnostik    und    Cbaracte- 
ristik  der&eiben  55 -^ög.     Verlauf,   ^Ciisen  uad  Vor- 
hersagung derselben  59  —  63.     C^mpher  in  beträchtli- 
chen   Dosen    und    mit    Sulphur   auratum    antimonii 
verbunden  TorzngHoh  wobitbätig  beim   höchsten  Gra- 
de  derselben  6t — 63.      Ferner  auch    heifse  Fomenta- 
tiönen  vom  stärksten  Branntweine  über  die  Brust  61. 
Heilung   derselben    63-^73.      Allgemeine    Hauptregel- 
für  die  Behandlung   derselben   63  —  64.      Empfehlung 
des  Mallaga  -  Weins  bei  derselben  65*  /Vorzug  ande- 
rer Mittel  vor  der  Senega   65  —66.      Ueber   die    An- 
w^endung  der  jGbina  bei   derselben  ßß  —  67.      Ferner 
^    des   Moschus   67.    •  Ferner   dor    Plummer  sehen  Pulver 
67*— 69.    Ferner  des  Quecksilbers  überhaupt  69— 70« 
^Ferner  der   aufsern   Mittel,     Sina^pismen,     Kräuterbä- 
faungen   nach   Horri,    Vesicatorien    70— '»2.      Ferner 
des  Weins  72.     Zwei  Kra«.köngeschichten  dazu  72  — 
»'  80.     Die  tinctura  opii  simplex  in    beträchtlicher   Do-^ 
•is  vorzüglich  heilsam  in  ein«m  anHern   Falle    dersel- 
ben 87 '^-'684    Beobachtung  einer  rein  athenischen  ber 
einem   höchst  asthenischen   Körper  XX.  A.  62— .79. 
Geschichte  einer  zu  Montjojre  epidemisch  herrscheiad 
'    gewesenen  und  Anfangs  verkannten.  ii3  — 135. 
^ocken. .  S.  yariolae» 
"^ockengifc»    Ueber    die    Wirkungen    desselben    auf    die 

Knochen  I.  35$. 
'Podagra.     Empfehlung  der  alkalischen  Bäder  bei    dem- 
selben X.  D.  49.     Wohlthätigkeit  des   Sacehari  /«f- 
iis  bei  demselben  D.  X33. 


\ 
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Polizei,    Medizinische.    S.  Medizinische  Pölizeti 
Pollutionen,    Beobachtung  von  dergleichen  vom  Gd2Fau- 
che  des  Terra  ponderosa  salita  IK.  C.  i-SS*     Ferner 
im    Paroxysmo    ^ioes    inreimittirenden    Fiebers    I97. 
.    Getcbichce  einet   durch  sie   Unglücklichen    und    An- 
fiAge»    ob  bei  ihm  die  Gasirtstion  vorsunehm'en  sey 
oder  nicht?  Xlll.  C.  i6B.     Wurden  vermehrt  durch 
.    InfibuUtion    170.      Voisugliche    Wohlthät^keic    und 
Empfehlung    der    MineraUänren ,      iatbesondfxe    der 
Schwefelsäure  bei  derselben  XIV.  D.  127 — idS.-  Da- 
gegen eropfbhlen:    Conchae  pfaeparaiae  XV.  &..  12. 
13.     Fontanell  —  SetaCeum    an    den    tSchenkek    73. 
Elixir  acidum  Halleri  ibid.      Uifa  ursi  ibid       Phos- 
phor äufserlich   74.     £He    Moxa    an    den    Schenkel 
ibid.     Kalte,    stärkende  Clystiere  75.  <  Dijs  £he  77 — 
8CI.     Olibanum.  ist'  unwiiksarn  dagegen  73- 
Pcllutio.  diarna,      Beobachtung    eines    Falles    deradbeo 

XUI.  C.  172, 
Pofygala  Senega,     Ihr  Nntsen  und  Gebrauch  bei  Pneu- 
monie  III    407«  5i8.  619.  522.      Bei  Hydrops  inflani- 
^  matorius  524*     Erfahrungen    übör   ihre    Wirksamkeit 
IX.   C.    ia4.     Vor<vg  anderer  Mittel   vor   derselben 
bei  aathenischen  Pneumonien  XVIL  C.  $5  —  68>    Bs- 
mries  eich  voriüglicl^  heilsam  bei  einer  epideauschen 
Bräune  in  Westprelilstn  XIX.  C.  isS* 
Polypoke  CoMcrernente,    S.  jispera  arieriai 
Pol/pus»    Beobachtung  eines  solchen    im   einu  ^agitttdl 
als  Ursache  von  KopGM^mensen  und  andern  Zufallen 
VIII*  A.  112.     Schreckliche    Geschichte    der   Ausrot* 
s      tung  eines  solchen  in  dam  linken    Antro    Bighmori 
XVi  B«  61-^70»     Glückliche  Ausrottung  desselben  in 
der  Nase  und  im  Schlünde  nach  der  Levretscken  Me* 
thode  zu  vriederholten  mahlen  bei  ein  und  .  derattiben 
Patientin  XX  C.  61—69. 
Poljpus  cordis,     Unterscheidung-  desSelbtn  von  Aethmt 
*    und  Beispiel,     daTs  derselbe    .auch    plötaU^b    tddui^ 

könne  XVlll.  A.  td  --■  t8.       / 
iP^lypus  uteri,    Verbesserung  >^les    JSaitcbßticken  Iitftrft- 
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mtntes  cur  Unterbindüag  detsel^en  XVI.  D.  65— 70. 
Mäogei  der' biskerigen  Instrumefite'diMer  A^c  65— '66. 
Verbesserung  derselben  67  —  70. 

Potio  antiljssa  Sei  tu  XIV.  C.  80.  8g. 

Potio  cretacea,  Empi'ehlung  derselben  jgegen  Diarrhoe 
vom  Mifsbraucbe  des  Queckstibers  YVt\,  G.  log. 

Präs^ruaiionscf^r.  Ueber  die  Möglichkeit  und  zweck- 
xnäUigste  Einricbtung  der  vor  der  Grippe  XVII.  A. 
66  —  67. 

Praxis,  Ueber  das  scayoir  faire  in  der  medisiniscben 
VIII.  C.  85.  *  M 

ProjectCi    Medizinische  V.  S245«  (A.  ai5.) 

Prosppalgia,     S.  Dolor  facieii 

Prunus  Cerasus  —  Padus  —  Lauroceräsus  L»  Ueber 
die  Wirkungen  des  in  dem  Kerne  seiner  Frucht  ent- 
haltenen Bittermandelstofis  II.  534* 

Psychische  Merzte,  Unterscheidung  derselben  von  den 
bisherigen  Medizinalpersonen  XVII.  D.   100 — log. 

Psychische  HeilkUnst,     S.  Ifeiikunst, 

Psychische  HeilmiUel.  Anwendung  des  religiöse^  Mysti- 
zismus als  eines  solchen  XVIII.    D.    68— Ii3.     Her- 

^  vorbringung  des  Zorns  als  eines  solchen  77  —  7g.  Sie 
äulsern  ihre  Wirkung  nicht  immer  in  dem  Augen- 
blicke ihrer  Action  80  —  81  •  Benutzung  des  Aber- 
glaubens einer  melancholischen  Patientin  als  eines 
solchen  87 — 88«  u.  folg.  Ideen  cur  Anwendung  djer- 
eelben  114 — 135.  Bestimmung  des  Begrifia  eines 
solchen  ii5 — ti6>  Bestimmung  ihres  Gebiets  als  ei- 
Aes  Gebiets  der  Heilkunde  116 — 117.  Untersuchung, 
auf  welchem  Wege  wahre  Kenntnifd  derselben  und 
ihrer  Aifwendung  au  erlangen 's ey?  J25  — 135.  Orin- 
gendes  Bedürfnila  ein^  Berichtigung  der  bisherigen 
Lehre  von  denselben  125-^136.  Durch  Anwendung 
derselben  einfach  ohne  Verbindung  mit  andern  Mit- 
teln 126-^135.  Vereinigung  dieses  Zweckes  mit-  der 
Pflicht  der  Heilung  129  — 135.  '  Femer  s.  Hellkunst^ 

Psychische  Curmethode,  Beiprag  mir  Geschichte  und 
jßegtunduDg  derselben  IX.  B.   loo.     Ueber   di« 

%2  '.  ' 
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,,  r  Wendung  der«elb«n  in  GemuthskratiklieitBn  im  AUge- 
meinen  oad  die  bwLerig^  Benutzung  derselben  XVIII. 
D.  GS  — 71.^  *  -      L       .   ^ 

Psychologische  Lcbensin^hode,     Versuch    ipit'  cterseibeii 
XVilf.  Di  go,^9i. 
^  r^chologie.     Eem  er  Lungen   über   den    jetzigen    Zustand 
'    der90ibei]  XIV.   Ü.  74  u.  fo>g. 

psychologische    Arieneimittcllehre,        S,     ArzeneimitteU 
^ '  lehre, 

Psychölogtsche  Fragmente  XV.  A.  48—66. 

Psychologische  IfeilineLhode,     Nothwendigkeit  derselben 
in  spasmodiscben  KrankbeitdA  XV»  O.  48— 54. 

Psychologische  Reizcur,    Bninerl^ngen  über  dieselbe  und 
die  Anwendung  derselben  XV.  A.  48  ".  fo^g. 
.     Pubertät.     Besondere   Bösartigkeit  des   ScharUc&s   w«b- 
reod  ders'eibcn  XlX.  A.  17^-18. 

Pulmonest  Beobaclij:ung  von  Würmern  aus  denselben 
IV.  599.  (d.  20 T.)  Merkwürdiges  Blutextra vasat  in 
denselben  beim  Starrkrämpfe  XV.  D.  74-^76.  Bc- 
söiiderer  nnd  oft  verkannter  Einfiuis  des  Ausdün- 
^tangsgeschäfcs  auf  Schwächen  derselben  XiX,  C.  55. 
ßQ,     Lungengesc/twür,     S. ,  Ulcus  pulmonum,  , 

Pi/^atilla  nigricans,    Erfahrungen   über  die   Wirkungen 
derselben  iX.  C.  94. 

Pulsus  arteriafum.  lieber  das  Indxcirtseyn  des  Aderlas- 
'^  ses  durch  Völlh^cit  und  Härte  desselben  V.  io3 — 104. 
(A.  68.  Bemerkungen  übpr  einen  unentbehrliihen  und  ' 
wichtigen  H^ndgiifl'  bei  Untersuchung  desselben  VI. 
163.'  lieber  die  ünzuverlässigkeit  desselben  als  dia« 
gnostlschen  Zeichens  ia  Krankheiten  XVII.  A.  180  — 
181. 
''  PMhis  ad  scrumas,  Bemerkungen  über  die  W^irkungen 
desselben  XI.  D.  123. 

Pulvis  ad  tormina  infantum  ist  ein    eweckmäfsiges   Mit- 
'  .       tel  XI.  D.  123. 

* 

-*  Pulvis   epilepcicus   Marchionis.       Anwendung    desselben 
XL  D.  122*  , 


I 

X 


'  •    '     '  '  357 

Pulvis    epüepticns    niger,        Zweck  in  äfsige    Veränderung 

und  Wohltbärigkeit  cle5?elben  Xi.  D,  I2<2, 
Pulvis  hypnotlcas.      Effahrungon"  über    dio     Wiikungeii 

desdeiben  IX.  C.   ii8.  ... 

PuhU  Jacohl.  >  £rfolrreIcb.e  Anwendung,  desselben  im 
gelben  Füsljer  J?i.V.  A.   i;5g.. 

♦  Pulvis  incldcns  Stahlil,  Wablihäfigkeit  und  Empftblung 
dt^sselbech  bei  MagGiisäure»  £rbrecb«ii  und  schwAcbcr 
Verdauung    Xl.  D.    J23.      / 

Pulvis  Pliivuncri.  Uebrr  die  Aiiwondupg  desselben  bei 
astbenlicber  Pneumonie  iCVlI.  (C.  67^ — 69. 

Pulvis  rrliixdfn,  Formel  zu.  dem  in  der  Gbarite  zu  Ber- 
lin beim  Wahnsinne  gebiäuclilichen  XlV.  A,   184» 

Pullis  stomniihicus  JUrkmaHui»  WobkbäiplgLek  und  zweck- 
inalsii^e  Vtraiideiung  desf^elb^n  XL.  O,   123.* 

j-tür^ruitia.  Uelicr  die  Wirkunjj  ihrer  äusserlicbca  An- 
'  WLMidua^  V.  7f)i.  (D.  78,)  ßwmeikttngenriiber  die 
Anwendung  derselben  in  stheniscben  Krafikiieicen 
^]l.  C.  II.  Die  Unterlassung  iljrer  Anwendung  in 
n&brriiaftcn  Ausscblagskraiikbeiten  ist  nacbtheilig  IX. 
A.  i83.  Sind  woblcbäiig  im  Anfange  des  gelb ei^  Fie- 
bers' XIII.  D,  57.  VoraOglicbe  Wohltbätigkeit  der-x 
selben  bei  sth^nischer  Manie  und  as^theiiiscber  Me- 
lancholie XIV.  A.  184«  Anwendung  derselben  in  der 
I\a«eret  L.  88  — 89«  Sind  immer  scbädlich  in  Pneu- 
niomen  XV.  D.-  i37 — ißg.  Zeigten  sich  in  der  IX^, 
gf  I  nacbtbeilig.  in  der  Grippe  XVII.  A.  66.  Scbäd- 
licbkcit   derselben   beim    Diabetes    mellitus     XX.    C. 

f'urtrajitia  drastica,-  Nacbtbeil  der>elben  bei  der  Gelb- 
suclit  I.  086.  Bedenken  g'?gen  die  Anwendung  der- 
selben beim  Bandwurrae  X.  'O.  i.58.  Glticklicbe  Hei- 
lung  eines  BauchHusseS'  durch  dieselben  D.  1*27. 
Veiwandeln  Hypochondrie  in  HämorrhoidalfluTs  XIV. 
A.   lÜo. 

Purpura.  Beobachtung  der  P.  scarlaiina  und  P,  milla* 
rs  epidemisch  XII.  A.    i5o — iji. 
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Pjrrexia.  UflteraclieiduDff  ^erselbeq  Tom  Fieber  nack 
Brown    XIX,  B.  146— .155. 

Fyrmont,  Wohithätige  Wirkung  des  Brannent  und  Ba- 
dea  datelbst  bei^  Irregulariut^a  der  Mendtruation  III. 
119.  Empfehlang  des  Miperatwasaers  daselbst  beim 
Magenkrämpfe  yon  erhöhter  Reizbarkeit,  Empfindlich- 
keit der  Magennerven  IV.  igr.  (B.  82.)  Nutzen  des 
Aßneralwassera  daielbat  |;egen  und  n^ch  dem  Band- 
wurm X.  C.  180.  - 

Quartanfieh€r,    S,  Febris  tntermiuens  quartana^ 
Quassia    Wirksamkeit  einer  Abkochung  dea  Holfsea  der- 

aelben  bei  einem  interraittirenden  Fieber  II.  457. 
QueckenwurzeL     S.  Radix  graminis. 
Quecksilber^     S.  Mercurius^ 
Queeksilbärhrjomkheit,     8.  Mercurialkrankheit^ 
QuecktilbermitteL     S.  Mertufialia, 
Quecksilbersalbe^     S.    Unguentutn  merruriale. 
Quecksilberseife,     S.  Sapo  meraurialis,    . 

s 

Radix   Colambo.     Ueber  die  Anwendung  derselben  und 

deren  beste  Form  gegen  die  Diarrhoea   clironia^  der 

Kind'T  XVI.  A.   123— ^ra4'   Vorzügliche  Wirkaamkeit 

.  4®r>elbeii    bei   einer   gefabrlichrn    Diarrhoea  mucosa 

unter  den  Soldaten  auF  dem  Cap'  Xli.  A"   i80t 

Radix  graminis^  Wirksamkeit  des  Decocta  deraelben 
mit .  Sassafras   Terbundoxi    ^ei   eine?   BJasenflechte    IL 

Radix  ipecacuankae,  Empfehlung  derselben  ii^  kleinen 
Gaben  bei  der  chronischen  Kuiaathmigkeit  XX.  B. 
10— II,  ' 

Radix  pyrethri,  Erinnerung  aq  die  vorauglichen  Wir- 
kungen dieses  Mittels  bei  Lähmungen  und  Wecbtel- 
fiebern  XV.  C.  i6i2^— 163. 
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Radir  rhei.  B^obiditBrism  über  die  Wirkvn^en  der- 
■fll:en  bei  ei'^^r  epidt-tnitcbcn  Ruhr  I.  Ü53.  Formel 
cur  bereirunv  Atr  Ti77ctura  vinosa  Dmrelii  am  «ier- 
selbra,  nebit  Bemer«.  Dgen  über  des«!  Kräfte  und 
Vt  irküi]g«ii  2c)2.  Bemerk nng'>vi  über  ibre  Wiikiug«» 
art  1!.  56f.  >eka'r.tina-hiuig  einer  inlindticbeii  und 
ihrer  Wirkcngsart  XIIL  C.  190  —  iti*. 
RuthMet,     Meduinifcbet   mit  der  Aoflösus^   VII.   D.  16 

—  ^S. 
Räuchrrunsert.  Empffblniii^  der  mit  tafpctfitaiireii  Dam- 
pfe» cor  Vernichiixcp  der  Aiitteckung»»toffe  bösartiger 
Fiebe'  Xv  1.  A.  166  — 171.  Brsringter  Notaen  und 
Vorzug  der  irit  salzsiutren  Dampfen  anr  Verbesse> 
mcg  der  Luf:  XVIL  A.  192 — If^  NuUen  der  säla> 
aauren  lei  d-T  Sdiarlachücber  XVIII.  D.  43 — 49. 
Raserri.     S.  Manie, 

Rat*ensberg,     Nachricht  Ton  Act  epidemischen  Consdtu- 
tion   in   einpm  llirile   dieser  Grafscuaft  während  dei 
Jähret  77^5  —  i^tß.  II!.  148. 
Rawc's  LittJmmt.     Zeigte  sich  Torxuglich  wohlthadg  bei 

gfchtiicben  B  tchwrrden  XV.  A.  77. 
Recken,     S.  Pandiculatiä  corporis. 

Reconvaiescenz.      Not!i wendige   Rücksicht  auf  das    Ans* 

diinstnngtjsescbaft  während  derselben  XIX.  C.  76 — 77. 

Re^ensbur^.     Beichreibung  eines  daselbst  im  Jahre-  1796 

.  bis  17  7  epide-r-i^ch  herrfchend  gewesenen  Fanlfiebera 

IV.  67 — gi.  (A.  63 — 84.)     Geschichte  der  im  Jahre 

1794   daselbst  herrschend  gewesenen  Masemepi^emie 

VÜI.  B  €1— 74. 

Reglement,    Königlich   PrenCsiaches »    wegen  PHifang  der 

angehenden  Aerxte,  Wnndarate  nnd  Apotheker  XIV. 

D.  8—26. 

Rehburger  Gesondbronneo.     Etwas   über  den  XVT.   D, 

136—153.     Sinnliche  und    chemiiche  BeschafTenheit 

des    Walsers    daselbst    j38-- 139.     Destimmong    der 

Krankheiten,  in  weldien  es  anwendbar  und  wohichä- 

üg  ist  140 — 145*      Nutzen  der  Bäder  daselbst  beim 

Catarrftms  cftronicus    14c  — 145«    Beschaffenheit« Hnd 
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l'^lrkung   der  X)ouq)i  r  und  Dampflbäder  Reibet,  145 
;     r-l4^v..3eichreibuag  de«  Locat^  duelbst    147— i5i« 
R^en^   Numsii  dessell^A.nsit'venediechfr  $eita  sur  ]^ur 
4er  Epllepile    XIV.  G.  15.    Ferner  ge^en  Zellgemrebs- 
.  X .  vediäituog  neu^böhrner  Kinder  D.  So. 
Heffibif  Fißhefrmiiteln    Nachricht  von  dem  Uxtheil«,    wel- 
ches ^eine   dazu   erAaiinte  Königliche  Cooiipisaron  in 
^ .  I(5^Iia  ^arjbei; « g.^flllt  hat ;  X,  B,  5;pOr    NÄhere  .i^ach-^ 
richten  unll  Wink&  über  die  Bestandtheile«    Eigen- 

,,.«cha£L^;li^d  Anw€>i?M"9fl  desselben  D^  16^-^173.  An<» 
.  .,.inren4ling..defielben  bei  einem  .Kindbetteriimenfieber 
•: '.'. ^7i  —  ^.7p*      PViiidisckmfiUin'jf  Bemerkungen  über,  das- 
,.  -ll^J^e  XUI.  A.  34r  Vf^  f^U«      /-'on  ffUdenlfran^f'^  Be- 
r .  obachtungen   und  £rfahnfDgen  ;  über  dasselbe  >  1 39 — 
}47*  Jurd&n'^  .Ye^uci^e  mit  denaelben  in  verschiede- 
nen    Krankheiten    XIV.     D.     91  — 128,       Alexondeit 
.   '^iaJojti^^VßTiiiche  ipit  dieipaelben»  atn  Rom  aAgeatellt» 
.    ?iy.  D.  lüQ — 167 y,  ^rft/^ml's  Bemerkungen  und  Er- 
fahrungen 'über  däsaelbe ,  un4  »eine  Wirkungen   XV. 
P.    n4>-rj^i8.    Noph   etwa« ;  üb^K  di^^bö  XIXv  B, 
1^  —  i5o*    dasselbe  ist  nij^b^  bei  Fiebern  un4  Fyre- 
xien,  nicht  bei  entgegengesetztaa  Zuständen»  SQndeni 
_  xiur^.^^esni  Fieber,    in   asthenischen   Krankheiten  an- 
vre^dbac  147«— r49-   -Fruchtlpfe,^nwendun£;^^eaaelben 
'^..  iei-  emem  Typj^us^  J^«-r-  i54t      Einige  Vei^uoI?e  .mit 
%  .  i'demselbea.  iS5  —  1^.    ^rnclitlpse  Anwe^ndung  dessei- 
.  .lien.be^, putriden  Scharlach    ipS.     ferner.  in&.  letsten 
.^;,SMdio  bösartiger  Blauejn  ^^7^.    J/emer  inx  letzten  3ta^ 
dio  der  Ruhr  157.    fernere  Unwirksa;q|keit  upd  I^ach-' 
•theile  :def  selben  in  der  («ungeneupbc  1^7-^15$*-  GroCse 
Wirksamkeit    desselben   bei.  einen)    nervösi^n,    Seiten- 
atecbßebcr    i58  — 162;      Jacobsen's    in    JECopenhagen 
•Erfahrungen    über   die   Wiijfun^en;  desselben    11^  ^64 
— - 168*     Ferner  bei   einem  .,aa4^re;n  mit  epileptiaclien 
Anfällen  i6S— 171..    Ferner    bei   vier,  anderen    aslhe? 
nischen  Fiebern  von  vei-schiedenem.  Grade  171  -^  (So*  . 
Reichs  Theorie  der  Heilkunde.     Bemerkungen   über  die- 
selbe XIII.  A.  34.     Wink  über  die  M^agel  derselben 
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XlV".  C.  44—45.  Einwürfe- gegen  dief^clbö  in  Bealehung 
auf!  das  intermiidrende  Fieber  XVllI.  B.  i66-->ri68.     ' 

Reinigung^  Ueb«r  die  Art  uod  Mittel  derselbea  in  Con- 
tuma^  -  Aostalten,     Ö,  Lazarethe,  ■-    . 

Heis,  Ueber  die  Eig^scbartea  und  zweckmariigttQ  £e- 
nutsung  de.a<  Ibcn  ala  NaHrungamiucI  lll.  417^42. 

Reiten,  lieber  die  ^vobUhätlgen  Wirkungen  >  deMelbcn 
iu  chroDisgben  KraaOieiten,  insbesondere  in  dec  Hy- 
pochondrie  I.    47'^»  .  ... 

Reiz,  Antheil,  den  er  an  der  durch  die  Antteekungaoifte 
im  Körper  bewirkten  H^volution  hat  WW^C,  120.'  In- 
nere Reize  dea  Körpern  werden  von  der  Seele  im  Schlafe 
IjeFuhlt  D.  59,  beim  Kindbetterinnfieb^r  B.  i!3r-r-ri22. 
Verschiedenheit  der  Art,  wie  sie  im  wachenden- Zu- 
stande und  im  Traume  geriihh  werden  1).  6r.  (jq.  r»g, 

Reizbarkeit.  Ucher  den  üegrlff  derselben  Vi.  ^g3.  Wird 
durch  Ausleorungen  erhöht  XiV".  A,  172,  .jv^ir  der 
Piaserei  durch  Erschöpfung  derselben  J^.  89. 

Reizcur,  psychologische,  Bemerkungen  über  d^eaclbo  und 
ihre  Anwendung  XVt  A.  49»  **«  ^^^%^ 

Reizmittel,  Kur  e  £emeikungen  über  die  Arten  und  Wir- 
kungen derselben  V.  782,(0.71.)  Allgemeine  heilen  nic)it 
Krankheiten,  wo  ein  spccifischer  oder  qitht  pcrspi- 
rablcr  Krankheitssloff  aum  Grnnde  liegt  VI.  ^y(^. 
Ueber  die  Ai^wendung  derselben  bei  der  Aaphyxia 
VKIt .  A.  142.  u.  folg.  Ferner  über  die  Verbindung 
der  fluchtigen  mit  kühlenden  XX:  D«  61.  Diefelben 
wirken  nicht  auf  alle  Theile  des  Körpers  gleich  atark 
ij^.  A.  67 — 7s.  Sind  nicht  bei  jede^  asthenischen 
Bluthusten  heilsam  XIV.  A.  iGS-  Wirken  auf  den 
Magen  stiirker,  als  auf  den  übrigen  Orgaulsmui  iGS. 
I^Iachen  Ueberreizung  in  den  Lung«^  16S.  Fixe  und 
Hüchtige  sind  pft  zur  Stärkung  iX^t  Mitgena  unwirk- 
sam 172.  Werden  dlirch  Ürecluulttel  wirksam  17.S 
I>ie  flüchtigen  sind  bei  der  Diarrhoea  chrfnic,a  der 
Kioder  den  mehr  fixen  vorzuzi'ohcn  XVi.  A.  130  — 
139,  Wampng  zur  Vorsicht  in  der  Anwendung  der- 
selben ,  besonders  bei  dem  weiblichen  Ge«c}]lecbte  C. 
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l3f  <*-i33.  Durch ifr »gen (l^  sind  in  Verbindung  mit 
dem  Eiixir  acidum  Halleri  'Vorsuglicb'  .Heilsam  für 
bytterUcbe  während^  der  Menstmaiioa  XVllL*  A.-45. 

Reizungen,  Erfahrungen  über  gePährl  che  ihrnc-re  in  den 
Bhutern  ilnd  andern  Ausschlagskrankbeiren  ^,-  C.  3. 
V*  iolg.  Allgemeine  Behandjqng  derselben.  13.  U>ber 
die  UraacUeu  dertelb-n  25f  -  V«  r^ngUche  Heti>arrkeit 
dar  fetten  Oel«  bei  denen  des  Oitrmkanal^  Uiid  der 
U.intrerkzenge  O.  ißj  —  j.^g. 

Reli0iÖser  Mystizismus.    €.  Mystizismus*  *  . 

Renes,  Beobachtung  einer  raerkwfjv'd'gen  Deformation 
dvselben  n^-cb  einem  Kramprasthma  ^ic  Wassersurht 
XIU*  Gk  72.  Beobachtung  einer  merkwürdigen  chro- 
nischen Krankh^-it  ders-^iben,  nebSt  <fem  *'ec£ioi  sbe- 
fund  nach  dersel  )eu  87  —  r^i.  .  £mf>t'ehJung  .der 
Catx  muriatd  bei  den  Krankheiten  derselben  XV'IL 
•  G;  180—.  i8if''  Häufiges  Vorkommen  von  Deforfr<itä- 
ten    derselben  nach   der  C#«trntiim     XVlII/  A.   113 

Resolfentiä,     Ueber  die  Wirkungsart  dertislben    V.   786. 

(D.  74«)   Arien' derselben  78^.  (i5.)   Ueber  ditf'  Anwen* 

•^    dun^   der  sogenannten   bei   den   Skropb^ln  *  XX,    B. 

.   43  —  43. 

Resorptio.  Ueber  die  des  Trippergifts  und  vderen  Mög- 
lichkeit V:  412.  (B.  i36. )  Versuabe  über  die  der 
Luft  und  anderer  Flüssigkeiten  im  tbieriffcben  Körper 
IX.  3,  Wird  durch  die  Anwendun/t  der  Metallbürste 
be^leutend  vermehrt  X.  A.  114 

Respiratio.    Versuch«  und  Beobachtungen  nber  Beddo^s 

Methode,    dieselbe  zur   Heilung  der'Luff]^enschwind- 

suchc   fu   benii'zen,    nebst  Beschreibung   einer   das« 

erfundenen   Maschine    L     199  —  Ö54«   '  An  seh  au  liebere 

'  Darstellung  ihrer  Wichtigkeit  in   der  thierischen  Oa» 

-'     conomie  Xlll.  A.  33.  '  ^ 

Rtspirätionsorgane.  Fragmente  über  einige  Kranlcheiten 
derselben^  vorzüglich  den  Keichhusten  XX.  B.  5— 
29.  Ueber  die  Wichtigkeit  ihrer  Verrichtung  und 
ihres  Leidens  6  —  8. 
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Reteniio  nrimoje.  Brobiditnn^eB  über  iii«dbe  L  193. 
Ges'>kiclite  und  «luckliche  Ueilnag  einer  ron  euser 
Zurück bMignng  d«r  GebäronaUer  entscaikSenCJi  VIL  CX 
3S  —  43.  Vorxüglidie  HeilsaiDkeit  der  Eispdanse  bei 
der»*lbeB  XI.  C.  i3.  Vorzüglifjbe  Wikumket  des 
LauJanoia  dimrezlcmn  bei  d«r  def  Kinti^r  XJ.  D. 
11^.  Ist  ein  pithogoomonisches  Zeichen  Ton  Zeneis- 
sun^en  der  Aoru  XIX.  B.  100 — icg. 

Retroßcjcio  utmri.  Getchi^Ce  und  glncklidiit^Heilung 
einer    von     deraelbea    herrührenden    U^nBreilialtnng 

VII.  a  3s— 43. 

Rei'ttisio.  Beobaditung  öner  solchen  von  den  naännli' 
cfaep    Geftcblechuiheilen    dnrch    die    Binste     IX.    D. 

'77- 
Rßialfarbarujn,     S.    Radix  rkei, 

Rhaehitis.  Bemerkungen  vher  dieselbe  vnd  die  Ursa- 
chen ihrer  ecdemitchen  Ertcbetnimg  so  Weslar  XU. 
B.  nS.  n.  fol» 

Rlieingegenden.  Medizinischer  Topographie  dendben» 
besonder«   der   Gegend   von  Darmstadt  XVllI.  B.  25 

—  5s.  Einfluf»  der  Sumpfluft  und  der  der  Aunotpbare 
beigemischten  Bestaadtheile  in  denseJben  auf  die 
mcnachliche  Getondheic  3i  — 35.  Ferntr  der  Winde 
35  —  44-  'Krankheifs  -  Constitudon  des  Wincer«  in 
denaelbm  44 — 47*  ^^>  FnibJngt  47*  ^^  Sommers 
47-^49*     Allgemeine  Constitution  in  dentdben    4^ 

—  52. 

Rheuma  cerehrL     S.   Grippe. 

Rheumatische  Kniegeschwulst.     S.  Knic»eschwuUi. 

Rheumatische  Metastase,     S,  Metastase. 

Rheumatismus,  Lentin*s  Bestimmui^  seines  Unrerachie- 
dea  ^on  Gicht  I.  161.  «.  fo'g.  Cha^acieristisch-dia- 
gnostiache  und  therapeutische  Merkmahle  desselben 
I&2.  n.  folg.  Bemerkungen  über  das  Fieber  bei  dem- 
selben und  desfen  zweckmäßigste  Be^ndlong  164 
— 165.  Bestimmung  der  verschiedenen  Ablagemr-gs> 
orte  aeiner  Materie  und  der  Behandlung  der  hiernach 
▼erschiedenen  Arren  desselben  163-^19$*     I)   <!«•  an 
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der  Schalter  iG8  —171.  2)  desjenigen^  der  äusserUcb 
das   PericraDium,    oder  ionierlich    die  hart^ß    Hirnhaut 
heu'iSt  171  — 17.-^.    3)  <Ip- jenigen,  der  die  Augen  ge- 
radezu  ergreift     173  — 178.     4)    dp»jrnigen,     der   den 
Rft  Jien  betrifft  178— J79.  5)  des  rheuraatiscben  Zabn- 
acbmerzei   179  — 180,     Q)   dcB   tfaeumatisclien   Ohren- 
•cbmcrBc^s  iSo — 162.     7)    desjenipjen,  der  drn  Magea 
/betrifft    182  —  188.     8)   d*»8  der  Harnblaso  i88 — ig5. 
9)   des  rbduma  iscben  Hctitwebet    195—198.       Zeigte 
dich  im,  JaBre    1795  -  1796  epidemisch  nu  Lub-k  etc. 
complicirt    mit    gailichtea    Zufällen,    Scbarlachfieher, 
Wechsel  Heb  er»  Sch!a^nufs>   Blattern,  nervösen  Zt^fal- 
..  len,  iJchleim-  uad  Wurirsanbauftiogea   II.  454 — 459« 
Zwe.  kmdTsigste   Behandlung    desselbea    sii    Jena    45g. 
EnripTf-hiung  Ae.%  Solanum  dulcamara  als  eines  Haupt- 
mittels    beim    chronischen    479*      Derselbe    ist   keine 
Krankheit  mit  Materie  111.  492.  u.  folg.    Voraügliche 
Wirksamkeit    und    Empfehiung    der    Calx    antimonii 
sulphiirata  beim  chronischen    IV.    44  —  4'    C-^«  ^--^ 
43.  )     Vorzügliche  Wohlthätiglceit  dea   Kxtracti  aco- 
iiiti  bei  demselben,  insbesondere  beim  rheumatUchen 
Magenkrämpfe  und  bei  einem  rheumatischen  Seilen» 
.  Stiche  VIII.  A,   180.      lilpidemische    Erscheinung    d^^' 
■    selben' ^u  Ilmenau   in  mancherlei  Gest.>h^n    im  Jahre 
1796^—11798.   JX.  A.    io3-    w   »folg.     Geschiebte  eines 
.  ^»»«eytfc  Ixatnäckigen,   vo;i   Erkältung  und  Aergernifs 
entstandenen,    der   durch   eilltägiges    anhaltendes  gd- 
ligte^  Erbrechen    völlig   entschieden    wurde    D,^io4— 
ir5.     Hitzgor,  das  Reichsche  Fiebermittel  leisttt  vre« 
nig  Nutz^•^  gegen  denselben  Xl.   C.    I02.  Nutzen  -des 
Cardobetieuictcn-Exiracts  dagegen  J71.  Kalter,  Nutzen 
des   Emplastrum  Ca,pucinorum  dagegen  D.   114,  Nuz- 
2en-des  üusscrlichen  Gebrauchs  des  Phosphors  dage- 
gen   17S.     Nüizen    des   veriül'sten    Quecksilbers   n4ch 
Brera'/s  Me#ho  ie  angewendet  if^u.    Beobacbtung  rben- 
jnatischer   Zuiälle    bei   und   wahrend   der   Kuhpocken 
XiV.    A.    77  —  78.      V>  ohllhatigkeit   und  Empfehlnng  ' 
des   Driburger  Mineralwassers   beim    cbronischen  B. 


*>(?.     Vor»u£^iclie  \V^rkiaBik*it  der  SchwefeUinre   hei 
dcmselbea   D.    nS  — HG-      Bcstä'iyjng  d«r  ToniigU- 
eben  Wohiihiiiukeit  des  Qiiecksübfrs  uaj  des  iJrock- 
lerschcn    Tranks    b»-i    dfniselb-n   Ji.V.    B.   104 — riß. 
Nuu-en   des    Xfr::dnrfW  Bades   bei  demt^lben    XVL 
^.    j6 — oS.     Frrn^T  bei  einer  rheumaiischen  Verbar- 
tun"  im  Oberarme  39.     Ferner   bei  einem   rheumad* 
sehen  Kopfich ir.cfise  -jo — 4**     Fwner  bei  einer  rhea» 
marischen    Lähsj^-»  g    der  Arme  55  —  c6.      Ferner  bei 
rbeuoia  ischeni    Giivders.hmefs,    Sfradiiosigkeic    und 
Speicbeliluls  56-»— ^p.      Wirksamkeit  des  Ga'vanismut 
bei  verschiedenen  Beschwerden  von  dera»elbsn  XVIL 
C.   Jo.      Hfilsamkeit    der  Cirill'^schen    ä*J'^iirr-4tsalt>e 
btim  inve'erirtea    C,    loS — 109-     Beobachtung  unge« 
'wöhnlicli  he^ti^er  Zufalle  desselben   unter  den  £uio» 
päern  ^uf  dem   Cap    XIX.  A.   179— iSo,      Geschieht« 
eines   merkwürdigen    Rheumatismus    fiigax  B.    193  •— 
194.    besonderer  und  oft  verkannter  Einllufs  des  Aiit^ 
dünstungs^re^cnäfrs  auf  denselben  C.  43*    Vorzüglich« 
Wirksamkeit  des  /^ttAoH'V/ier  Bades  bei  einem  tokbeii 
am    Arme    i36.      Be  trag  »ur    Würdigung   der   W  irk- 
samkeit     der    Quecksilbermittel     ge^en    rheumatische 
Brust-  und  Haisühel  der  Kinder  XX.  A.  8S q3. 

Rheumalismiis  capitis.  Ueber  den  Sitz,  die  Ursachen 
und  zwe». kmdlsiKste  Behandlung  desselben  I.   jy|. 

Rheumatismus  'vcntrlculi.  Bemerkungen  über  denaeibeB 
tind  dessea  Behandlung  I.   1S2.  'u.  folg. 

BJiododendron  Chrysanthnm.  ütber  die  Wirkungen  des- 
selben II.  505.  Nutzen  der  Abkochung  desselben  bei 
einem  Falle  der  Syncopc  an^inosa  XX.  C.  i2iJ  —  i3o. 

Rhododendron  fcrrus^iucum,  Empfehlung  und  vorzüg- 
liche Wohlthätigkcit  desselben  in  der  Gicht  V.    247. 

(A.  218  ) 
Rhus  radicaus,     Bestimmung    der   nächsten   Wirkungen 

desselben  U.  539. 
Rhus  toxicodendron.    Vergebliche  Anwendang  desselben 

in    zwei    Fällen    von    Lähmung    V.  638 — 694*  (.C. 

187.) 
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Roborantla,     Deren  ja'irkimg   V.  778.    (D.  68u)     Ueber 
<{ie  Anwendung"  derselben  bei  den  8kropheln  XX;  B. 

Röthein.     $.  Rubeotae,  1 

RoggenbreL  Empfehlung  desselben  alt  eine«  telir  wirk- 
samen Mittels  bei  Ab;;ehrungen  XIV«  C.  103-^107. 
Ferner  s.  ßordeum  praeparatüntk 
Rom.  '  Nachriebt  von  der  epidemischen  'Cotiatitution  in 
und  um  dieser  Stadt, und  über  die  Verhütung  der  mit 
derselben  verbundenen  Krankheiten  ^  XVIII»  D»  19  — 
29.  » 

Roob  juntperi.     VoreugUche  Wohltbakigkeit  und  Empfeb- 
Jung  einer  Auflösung  desselben  in  einem  Decocto  ra- 
dicis  graminis  beim  Tripper  Xllf.  C,  igS.« 
Rcjskastanien.     S.  aesculus  Hippocastanum» 
Rote.     S.  Erysipelas. 

Rote  neugebohrner  Kinder,     S.  Erysipelas  heonatorun. 
Roihjau/.     S.  Erysipelas. 

Rofviey s  B^d  zeigte  sich  unwirksam  in  der  Gitsbt  XV, 
-      A.  77.  ; 

Rubeolae.     Geschichte  einer  Ep'demie  derselben  IV*  log 
—  207»  (B.  3o.)  lieber  die  Verschiedenheit  ddrselben 
vo^  den  Masern  VlII.  B.  65. 
Ructus.     S.  j4ufstofseri. 
Rfickgrath.    Bruch   demselben..    S.  FraetUrA  tpirmö  dor- 

sali*». 
Rüge  eines   grotsen  Unfuges  im  Krankenhause  cu  Lüne- 
burg XIL  A.  i83. 
Rum.    Empfehlung  des  abgebrannten  als  eines  vorzüglich 
erquickenden    Reizmittels    beim    Typhus >    nebst    der 
Vorschrift  zu   dessen  Bereitungsart   XVIL    A.   t8l-* 

«83. 
Kuptura  perinaei.  Beobachtung  Uqd  Heilung  einer  iol- 
eben  nach  einer  Zangengeburt  XV.  Cr.  85 — m, 
Beste  Verhahungsratethode  bei  derselben  85 — 86, 
Ueber  die  Anwendung  der  Nath  bei  derselben  99  — 
106.  lieber  das  Wund  werden  der  inndrn  Haut  der 
Schenkel  bei  derselben  loS. 
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yaamcn,     Wirkung  seiner   AabauCuDg»    zumtii    auf.  das 
Sehorgan    IIL    4^t. 

Saamenergififsurfg  nach  einem  Anfall  der  Epilepsie  XlV. 

A.  4S  —  4y.  C.  S- 
^aamcn Verlust,     Bemerkungen  darüber  IV.  «jia.  (B.  49») 

Mf<il/i   isrbe  unri  diäteiische  Behandlung  seiner  Wir* 

kuirg.  214— -218.  (B.  52  —  55.) 

Salfadilia»  Nächste  Wirkungen  und  daraus  xu  schlia»«^^ 
sende  Heilkiäite  desselben  iL  bog,  Erfahrungen  über 
ihre  dntelraintisrhen  Wirkungen  IX.  C.  102*  Klyttiera 
davon  heilen  die  Nymphomanie  von  Ascariden  XIV. 
C.  10. 

. « 

Sabina  (Tuniperus),  Ihr*  Wirkungen'  in  der  Oelankgicbt 
II.  462.  Ihre  Heilkräfte  in  Krankheilen  der  Wöch- 
nerinnen IX.  A.  123.  Wirkt  hauptsädulich  auf  dit 
Gebäiinutter  i35--  Erfahrungen  über  ihre  Wirkaani« 
kcic  C  102  Deren  Anwendung  bei.FrajUenaiitnmar^ 
krankheiren  X.  A.  66.  ,Ist  ein  Antis^pticum  74.  lit 
nützlich  in  Knoch^^nkrankheicfn  ibid.  ■  Reizt  did  Ge« 
bärmutier  tind  treibt  die  Reinigung  der  Weiber  yS* 
Treibt  die  Frucht  ab  ibid.  Nurzen  der  Sabina  \ik 
Blutflüssen  der  Gebahrmutrer  ibid.  Falte  der  Anwen- 
dung für  die  Sabina  78  — 79-  Ist  nachtheiltg  bei  Rei- 
zung der  Mutter  8r»  ^»t  ninz'ich  im  weifsen  Flitla 
ibid.  bei  Krankheiten  der  Wöchnerinnen  8ä.  bei  Lo* 
calfehlern  der  Mutier  84.  beim  anCangenden  Mutttr- 
krebs  ibid.  bei  der  Kolik  während  dem  Eintritt  der 
Reinigung  und.  nach  dem  Aufhören,  des  ^weilsen  Flai- 
ses  85»  Anwendung^art  der  Sabina  86*  Mit  Quaisic 
und  Calmuswursel  mit  Nutzen  in  der  Gicht  gebraucht 
XIII.  D.  T  i3»  lieber  die  Heilkräfte  derselben  in  der 
Gicht  XV.  A.  87'— 73«  Hebt  äusserlich  und  innerlich 
angewandt  sehr  schnell  gichtische  Geschwulst  und 
Steifigkeit  des  Knies  69.70. 72.^  Anwendung  und  vor- 
zügliche Wirksamkeit  des  Krauts  derselben  in  zwei 
Fällen  von  Osteosarcosis  XX.  B.  95— ^i2T. 


I  ' 
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Sacohar'um  iacils  als  Nahrungsmittel  bei  Kindern  XI.  D. 
•t23.    Bai  einem   PodagHst^    itiit  Kursen   gebtandit 

ibid. 

Saecfiaruni  satunü,  Üeber  die  Wirkungen  und  Anwen^ 
duog  demselben  V.  781.  (D.  70.)  Voraügticfae  Wirk- 
samkeit: desselbon ,  innerlich  angewendet,  gegen  flech- 
tenartige Ausschlage  VIII^  D.  23.  Empfehlung  seiner 
innerlichen  Anwendung  in  der  Lnngensuchc^  in  Ver- 
bindung mit  dem  Opium  «5.  ^ 
Siffte,    GieLt  es   einen   primitiven'  kraükhadten   ZuStknd 

derselben  oder  nitlit?    XIII.  D".  ir8  —  12a. 
Safte,  thierUche.    Ueber  die  Einreibung  der  Aneneimit- 
'tei  mit' denselben  nach  ChiarentVs  Method«.    S.  Ein» 
reibung  der  ^rzeneimittei. 
Säuerliche  Mittel, ;  Verbindung  derselben   mit  flüchtigtn 
Reismilteln  zur  Heilung  intermittirendec  Fieber  XVIII. 
B.  taS — 107.^ 
Stiaganuke,  seebs^igj ährige,  ohnevotl^ergegangeneScKwtn* 

'ger»chaft.V.i243^(A.  213.) 
Süagen,  einer  vienindsechs^iig jährigen  Frau  Vil.  D.  49. 
Säuglinge»     Neues  Nahrungsmittel    für   dieselben    XIII. 

A.  149»    '  '       .  ^ 

Säure  im  Magen  von  unterdrückter  Ausdüjaatüng    XIV. 

At  i62,  /  ■ 

Säurebrachende  Afittel,     S.  jintacida, 
Säuren.  •  S«  -Jfcida. 

Sugärdhui  der  InselRugen.    Nachricht  von  dem  neue« 

Gesundbrunnen    daselbitt    IX.    B.    195,     EiSflnb titigt 

'.  Trinkquelle  daselbst  196!     Heilsarokeit  der  Bader  diF- 

-  telbst,  bei  erhöheter  Reizbarkeit >  chronischer  Schärft 

und  Contractur  ig6,  u.  folg. 

Ssgu  bekommt  den  HypochonJristen  1'  beste  Zubereitung 

JU»  42.  ' 

Salacitas,'  S.  Satyriasis. 

Sal  ammoniacum  mit  lartanis  emeticus  besser  alt  China 
bei  Wechselfiebern  IV.  649»  (1^*  47")  Böwies  sidi 
unwirksam  bei  Wcchselfiebern  XV.  C*  n. 

StUheHü* 
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Salbeneinreibitn^en,  'Alt  ihrer  ÄBwendung  bei  Bubonen' 
lll    H40  . 

Sal  cornu  cervi  a^oiatile.    Em  treffliches  belebendes  Mit- 
tci   XL  D.  124.  ■  V 

S^lepwurzel.     Vorzüglich  2a  emprehlen  g^gea  die  Diar- 
rhoe   m  K*n(|betteriiineofieber  XIIL  B.  37. 

Saliä.   Was  man  von  üiKeli^  Wirkttogen  erwartet  V.  787. 
(D.  75.)      Die  purgirenden     ind  die  bestell  Anslee«^ 
Tungsmittel  bei  der  Raserei  XTV.  B.  89. 

Salia  m^dia,  Ueber  dieWirkiingen  derselben  V;  ,763—^64.  r 
(D.  55«  ^7.)  lieber  di«>  An^enduo^  derselben  b^m  - 
Scharlacbfieber  XIX.  Ai-^Ö;   VergL  au  h  A^ittehalze. 

Salivatio,  c^tarrhalisch  *  gastrische  IV.  5gg.  (C.  3or.) 
▼on  Opium  entstanden '!)£.  B.  301.  Durch  Calx  an- 
timonil  sulphurajLn^  pAiohen  2o3.  Vom  Quecksilber- 
gebrauch, deren  Hemmung  und  dagegen  au  brau- 
chende Mittel  X«  6.  3^«  Durch  Salpetersäure  erregt 
X.  D.  179.  Zeitige  und  lange  anhaltende  bei  einem 
Krampf- Asthma  und  Wassersucht  Xill.  C.  63.  Macht 
das  Podagra  ausbleiben  XIV.  A.  i83-  Bessert  einen 
Typhus  mit  Blatternkrankheit  jgi.  Untex;druckte  190. 
Ist  /eichen  des  stärkst!4i  Grades  der.Mercurtalrei2ung  v 
im  lymphatischen  Systeme  B.  178.  Nach^  ein^  heftir  • 
gen  Erkältung  enistandiu  bnd  durch  Haden  und  Trin- 
ken '  des  Nenndorler  Schwefelwassers    gehoben   XVI. 

B.5«-59- 
Saliai  älba-fragilis-penta^ra,     Empfi^lung  der  Rind« 

.derselben  als  des  best^4  Surrogats  für  die  China  bei 

Faul-  Wechsel-  und  NervenHebern  II.  596* 

Salmiak,     S.  Sal  ammoniacum,  « 

Säimfakgfist,     S,  Spiritus  sulU  ammoniaciJ 

Sal   mirabile  Glauberl,    lieber  den  Gebrauch  deMelbeu 

in  kleinen   Dosen  beim  falschen  Schwindel  III.  394* 

Passelbe  darf  nicht  mit  Brecfaweinsteim  in  einer  Mi- 

nchung  verordnet  werden  IV.'  4^5«  ( C.  127. )  .  Gehalc 

V  des  Driburger  MmeralwasseTa  an  demselben   XIV*  B. 

10.  21,    yorzuglich  wirkl^m  gut  H^Üunf.  dM  inte)- 
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miuimilni  Fieber»  b«i  su  früher  Unierdriickuag  ^' 
N  «elben  <tiiTch  die  Chm»  XVlIl.  B.  iifl. 

Salpeter,    S.  P/Ilrnm. 
Satpeterlufit  äephiogisthlrie.     S.  DaphlogUtlachM  Salti- 

url^t. 
Salpeierinure.    S.  jfeiJmm  niiri. 
$alpeteriaure  Dampfe.   S.  Jcidunx  niiri,  vrio  >Qch  Ad>- 

S«y  mcciai  volatiU.  Vor^ü'igliche  Hniloiinkeit  dcstclbn 
mjt  BiMm  virilundeB.beiiTi   kalten  Erinde  )I>.  55^, 

At/  tartart.  Im  Kljrttiere  votidglich  wirkiim  gegaa  Lj- 
■terucbe  ConvaTnonea  XV.  D.  86  —  hj. 

•  Salvadori'j  Heilan  in  der  Lunueniuchi  VIII.   D.  26. 
5a/  volatlh  acetalum.  BoreiLunfisart  und  Voraiige  duld- 

hna  yor  dem  S/Jirdw  Mir.Jrreri  l.  5ß3. 
'      S«lsliäder.     Nütjlidl^  der  Uicht  X.  U.   17g. 
Saiie.   'S.  5«/ia. 
Siil*iäiir&.     S.  j^Eidaitt  talii. 
'    Balftaure  I}nmpfa.     S.  Acidum  lalU. 

ßahaaurcr  Kalk.    Beitandibeil  dei  Seemiien  X.  D.  iS«. 
SalnoBra  Räuckerungen,     S.  Raucherungen, 
Sahsaure  Schwererde.     8.    Terra  ponderaia  aaiUa. 
■    Sambucui  nigra.    Näcbiie  Wirkungen  deigelbea  und  äit- 
(ns'cu  ichlieüeitda  UailkiaFis  IL  s^ig. 
Sapp.     Deren  Wirkang  in  Kobahvergifiung    V.  377.  (B 

106.)     Deren  Wirkung  Sbathaupt  3G4.   D.  56, 
iapa  mtrturtalU.     Empfehlung   ein»   loichuD,    aU  tnna 
.      AMien  HeicnrülpTäpU'au  lur  inneren  und  äusierlichoi 
,,     Anwendung  V.  668.   G   16t', 
Saponarla.     Kraut   und  Wurzel   deri^lhen   lur  Kur  der 

*  Epilepiie  mit  Nniioi  angewandt  XIV.  C.   15  —  16, 
SarcoetU.     Caitration    denelben   nach   Alurtlnna't  M«- 

itaode  XI.  B.  170. 
'-^aiiafratrlnde.     Gute   Wirkung    derselben    bei    H&rpet 
«od  Skropheln   11.    186— i8g.     Anwendungian   ibid. 
!&   fi^lvei   mit   Salpeter    nüulich    bei   Hecbtenatrig» 
AaM^äsjen  der  E«reniiuten  II.   190, 
Sawmins.       Wink«    inr    Benuicung    dergelben    ia    du 


Lungeiif ebwio^bii^  Vm^  C  i3««»iMi.,    BatSsftigiRidö 

Wirkung  derselben  9i,    lieber  die   iibii|fii^  Wiri^un* 
gen  deneibe'n  in.  der- LvDgWitslicht  94^ '         .^      \ 

tmiuminextractj    S.  Plüm^uin,  '       v  ^  ' 

Isujriasis.     Geheilt  durch  Campher  XIV^.G    gg— 103. 

^fßmeritoff  ist  im  Oriburgei;  Mineralwasser  XlVj  B.  toi 
Desr^en  Uebt-rflufs  im  Diabetes  XIV.  C.  43*^  ~ 

Scabies,  Bcobachrungen  eioer^  epidemisdfien  II.  593. 
Bemerkungen  über  diMelbei  eil  London  IT.  173.    Be* 

r  irierknngen  und  Beobachiungen  über  dieselbe  ^  im 
Jehre  1797  «u  Harburg  aflgett4>llt  186-^187.  Putck 
Unterdrückung  deraelb^n  en^ngre   bedeutende  Brus^ 

,  !  beschwerden  wurden  durch  Wfeserfenöhel^  ^Srhwe^sl; 
Säuren  und  künetlicfae  6e<<^würe  glucklich  behandelt 

^  187.  Bestätigung  der  voraüglicbi/ren  Wirksamkeit  4ir 
Calx  antimonU  sulphuratUt  äufierlicb' tt&<^  innerlich 
angewendet  b^i  di*rselben  IV.  36-  (A.  33*^  Beoback**. 
tung  und  glückliche  Heilung  einer  durch  Metastatt 
derselben  ersfugti^  Wassersucht  600.  (C.  S09)  ^Der 
Braunateii^  nnd  daa  Kohbapiilv«r  äufieirltth  «ngewtoi» 
det  sind  versugUch  wirkun  '  daliegen  /  X.  ^p«  vi^8, 
~  Plötaliohes  Verschwindeir  derselbfm  na<^h  etn^n  -  au 
heftig  gebrauchten  DrasUtum  XIV.  A.  ^^ '  £mf>feh<>> 
lung  der  erwärmenden  Pnrgaloaen .  abTrech*elnd^  mit 
diaphoretischen  Mitteln  gebraucht  hei  derselben  ibi^. 
Ueber  die*  -  in  Lasätfithen^  XV.  B.  43.  Srbrbutische  ^ 
ist  ein  Unding^  SfiMioMtaafloiuif gen  reich en  aÜ 
lein,  hin  *    sie  'achaell  du  heilen  4  ^»     L>i«  BieKandlung 

•  der  Kraue  durch  äidfen  Mittel  ist  die  ▼oraüglichat« 
47^53*  Beobaditongea  hifft^uber  53'— 55«  Resul- 
tate der  l^ste^a  55«  '^Ueher  iä%  Zunicktreibefli  tkr- 
aelben  ibid.  Uober  die  Mfrcurialia  in  derselben  im 
Allgemeinen  £6 '^58*  Manie  von  einer  -unterdrSck- 
<xen  Krätse  58  —  ^*  Vorstig  des  Suiphuris  cUiini.vox 
den  Florih,  emlpkuris  in  den  Salben  geg^en!  dieaelba 
D«  109— -iir.  Mjron'e  ozyganirte  Salbe  unwirkaam 
gegen  dieielbt  l^l<^.  B«ireia>  dala  dieaalbe  kein 
"  ■    ^.  Aa  B     '  '  / 
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tf»*yr«aSiget  üebel  ia  WiifeBhäutern   »ey   XVU.  E, 

Stavoir  faire  in  def 'nediciidiaii  Piaali  I.  sg5.     Fernen 

BemerkuDgea     über     daäiclbe    VI.    446.    773.     VUL 
^C.  85-     ■        , 
Schädel.     S.  Cranium, 

SehiiStiinochen.     Drren  (Ürtllclie  Veiletiuog  XI.  B.  lEß. 
Schädlichkeiten.     Stbivaclionda  verwandeln    Epilepsie   in 

SchtagSul«  und  Lthmung-.'QV.  A.   160. 
Schärfen.   "  Deron  Ablng^riing  an    lien    Ulerui,      jind   Ur- 

tachon  de>  Sclrrha^  düisolben  IX.  A.   157. 
Schall,     AnwenduDg    dtiielben    in    Gemüthtkrinkbeiten 

XV.  Ä.  57.      . 
Sehamtifiaa   ' .FlMtMa  derselben  bei  der  Waisenudit  in 

mebrealbeill  lobnell  Iddlicb  X.  D.  5g. 
Sehanker.     Errordern  allvmal  den  Gebiauch   des  Qneck- 

ailbara  V.  465.  (B.   iSG,) 
Scharfe  Stoffe.     lUre  nj.-h.le  Wirkung    V.  765.    (D.  Sj.) 
Scharlachepidemii.     S,  Febril  icariatiua. 
Seharlackfieier.     5.  Febrit  scarlalina. 
Scharlackfrleiet.      S.  ßebrli  scarlacbta. 
Schenkel.      Unblutige   Abnahme   denelben   IV,   -63.   (B, 

i37.> 
Schenkelbruch.     S.  Sernia  craralLs  iricarcerota. 
.    Schrnkelknoehen.     S.    Os  femorli. 

Scheintod.    S.  Asphyxia. 
'   Seheinfaäte.    Da*  Reiben  mit  Tab acltabla Item  eis  Notb. 

mittel' zu  ibter  Belebung  XIII.  A.   ,50- 
Sokerer.  Krankheiten  detielben  V.  441.53a  (B.  i65.C.8i.) 
Schleien.     PlülKÜche*    mil   einem   Auge   ein   Zeichen  »0 

bd^irchtender    Convuhionen      uud     SchlagHunes    Itt 

i'5g7.      Eehandlung  JLeie»  ZuFalis  ibkl.  "  MBrkw["iri!ige( 

'    Fall-  desselben   als   gel'dliilichea   Symptomi  bei  äaeia 

■   Kinde  XIX.  B.  69-73. 

Schienen,     bt't   Knochenbiüchen.     Die  Lindeniinde,  ein 

■■neues  Material  lu  denselben  \T1I.   ,4;.  _ 

Schierling.     S.   Cicuta. 
Schläfenarterie,    ö.  Arurls  temgornlis. 


Schlaf figk^t^%fitstthl  Y0«i  Aol^llck  g«wilf0r  Ding«  XIV. 

Do         '■  ""  •  '^-  ■       ■ '  "  '  ■  ■ 

•    87»'  .        <      ./'i,  >  '    ^    K     *'         ':      '- 

Sch^.    Sieb«nwpcheii(}icber.      S.  Carus,  '•'  («aag^  und  / 

%    vieler  verkürzt  dat  Lei^eii  Y.  7Ki..73{<(D,  i3.  so.)  Zur 

i'   bestimmten  Zeit  nicht  selilafea  oder  nicht  wacbett  su 

V'lLÖonen    ist    Krankheiueefübl    732.    (O,  21«}  «Mittel 

'      dagegen   723*   (D.  23.)^    E^Uruiig    dea  magaetitcben 

XIV.    D.    83.   84*     Eiitatthaag  des.  traiunipven  ;^^. 

D.  64.     Ueber  die  Ursacbeii  und  das   fiöt^ceben  dei^  / 
*     selben  XVII.  A.  119  — lai.     Ueb^r  die    Kii|cbi|l\inung 
7      der  Natur  dabei  zmx  H«filuiigi  der. Schlaflosigkeit., 
^chlqflosigkeU,      5.    Pefplgiliim^^     S.    lach   ÄächUi^btt 

Krankheiten.  ,    -  ,        ' 

IcJäangeti,     Verfahren  der    Hottentotten'  sich   .vor    dem 
i     Bila   derselbtn'zu    bew^hcen^  und    «Uvoa  «u    haU^n 

xyi.  D.  i3i  — 135.       i      .     ,  .  — 

Schleichend  Fiebtr,     S.  Febris  lenta,  .^  •     . 

'chleifiik  Abgang '  eines,  stinkenden,  g^Ihen»  aut.d^iii 
•  After  >  bei  der  Krailkbeit  einer^  Schwängern  nach  ei- 
nem Fall  auf  den  Unterleib  XlV.  p.    161.  162.     Er- 

V  brechen  desselben  160.  l6i«i  162.  Ist  beim' Gebrauch 
der  Mineralsäuren  mit  ihfien  jbü  verbindei^i  128«' >. 

fchleimßnhätifung,  NutKjBOi  d*f  Bispflanze  dagegen  XI. 
.C.  3.      •  '    -,  '  •   ^  '    -,      ' 

\thjleim,e,  S.  MucilagineSi,  '  .^ 

\chleimfiebcr,  S.  Febris  pituitosß» 

^chleimstqckungen      duicji^     Al<b«     gehoben     IV.      Ilj^*  ' 

\chUngen,  l^schwerliches  /  tiut^ne  Ursache  desselben 
durch  die,  LeichendJffnung  entdeckt  VI.  $55.  "A^er- 
hindertes»    einigt  Beobachtungen   darüber   VIII«  D. 

'ichiuchsen.     S.  SinguUus.      , 
\chliaselbeinshviich^    S.  Fraciura  clavtculae. 
'chlund.     S.  Oesophagus,.  ,v     ,1 

]chleimpolypetu     S,  Polypen,    .  r  '     ^ 

Schmerzen,    im  Krau«  iifid  in  der  Wade«    nach,;  m^m 


ScbnMbriich  MUitadMi,  wu  lit  trfKti7     VI.  114. 

i     SchiDBiiail'   durcb    die  Anwendimg    der    Melallbüi 
gth6b€ä  X.  A.    iia.      Närfailicba  der   rcrhien   Bru 
•eiw.'      S.   nächtticfaa   Kiankbelten.      Ontliclia,     C 
biancb  der  fetien  Oaie  djgf'sn  X.  O.   141.     Pniodi- 
■chi  an  der  Stiin  durch  SulpimT  aurntam    anttmonli 
g«heilt  XX,  A.  7g.  87. 

Sc/mid  Ph)iiologis  |iliilatOpbiic>i  brarbeitet  VI.  913, 

Schnecken.  Ihr  Nutaeii  gegen  Bubonen  XI-  S.  ii3i>  124. 
Salbe  davon   131.  1S3.     ■ 

Schnupfen.     S.  Cttarrbalfieber. 

'Sehraeken.  fle^ipicle  dadurch  veruriiclite»  ungewöhnli- 
■cber  'Nrreenkrankbeiten  U.  366.  3Gi.  VV'a,  Uriicb 
einer  Brutuerhart^iig  XI,  D.      Erregie    Tntutiu  XJl 

A.  r3o. 
ScKii/utellar,  Griechitcb«  tod  lömiirhe,    Vttn   der  ktt- 

neikuoda  der  Aegypter,    fiagmcnUritche    Nachri«^'» 

da»"ii  IX.  D.  3. 
SekrSpfen    Inttat    *iel   bei  harinücUgeo  Hiuikrankbrinn 

XIV.    A.    183.      Vcrtcblimmert    einen    krainpfbirioi 

nachiirchen  Perop^igut  XX.  D.  61. 
SchrSpfköpft   bsi   Bubonen   Bchaden   ebsr  all  «ie  ni 

m.  639^ 
Schuitertchmerien,     rheumatiscbe,  '  Unaehen    und    Citf 

1.   168. 
Scku/i  ohne  Verirnndting,    Selbatmord  durch  einen  XlT. 

B,  200.  901. 
Schutzpoekeit,     Erite  Emjtf'hlung   ihtu   Inocnlaüoi 

Velbütung  dar  Blattern  VI.  907.  B^dankan  %t%tt 
die  Impfung  derie'.btn  VlI.  C.  168  Utbareichi  dtf 
Erfabrungan  darüber  in  F.ngl.nrf  X.  B.  i63.  In  Hu- 
now  i63  18a.  Wien  und  Berlin  163.  i83-  Impfii. 
Kitul  lU  London  ibid.  iSo.  Ur.acbsn  und  Wirkun. 
gen  derislben  von  D.  Jenner  ibid.  Pearsons  U1110- 
•  sucbung  der  Kubpockan  166.  VCoodvIUes  Vi^nuclx 
uber-die  Kubpo  k^n  167.  Jenneri  meitere  BesiO' 
kungen  173.  Hooper/  I  enrerkungen  175.  fearie« 
Bemerkungen   fibw   iie  ErupLionea    in  den  Knhblu- 
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tero»    die  i^ewölinlich  den    KinderbUttem    gleiflien 
ibid.    Keate^s    und^  BraMtp't   Antwort  ';9LiaS   Stollen 
Fragen^    die  Kuhpocken  betretend  178« '  Nachecbrift 
-d^  Herausgebers  iSg.    Vorsuge  der  Kabpocken  191. 
Zweifel  dagegen  194.  '  Impfmetbode  C.  193.  Methode 
der  Aufbewafarung  des  Kubpockengiftes    i3q.^    Beila- 
gen r.35.    Gegenveisuehe  mit  der  wirklichen  iBlattern- 
,  impFuDg^B.  181,  C.  119*  i37*  i39*     Neue.  Nacbf ich- 
ten  aus  Wien  und  Genf  D.   129.      Aufforderung    in 
Betreff  derselben  an    alle    Aerate    Deutschlands    XIL 
B.  146.     Fernere  Bemerkungen   über  dieselben  XlII. 
A.  .106«    Schütsen  mehrere  Kinder   bei    der  bösartig- 
sten upd  verheerendsten  BUttemepidemie  107.  A'Ige- 
meines   Veraeichnifs   der  Impfungen    in    Mekleifburg 
ibid.    'Einige  Bemerkungen  über  ihren  jUisprung  109. 
VieUeicht  stammen  sie  von   den   ^cbaafeu    her    lii. 
jBeoieriLungen  aa  Dt,  Af,  Herz   Aufsatze:     über  die 
Brutalimpfuug  u.  s,  w,  B.  |38.   C,  5.     Untersuchung 
seiner    Gründe   gegen    dieselben  3,   140.     i)  Beant- 
wortung der  Frage:     ob  in   VerhalcniCs   au   der  Kin- 
derblatternimpfung von  der  Ya^ccination  nur  wenig  au 
eiwarten  sey?    14a,    £s  sterben  mehr  Kinder  an  ge-  • 
impften  Blatiein,    ala    nach  Merz   Beha)fptung    Ton 
2000  eins  143*     Besultat    der  '  Bhittemimpfttog    1421; 
ferner  Aet  Kuhpockenimpfung  i45.     Die  Vaccinatioii 
ist  das  sicherste  und'  beste  Mittel   die   KinderbUttem 
ausaurottem  149»    Folglich  grober  Gewinn  von>  ihr  an 
hoffe^   15 1.      2)  Beantwortung  -der   Frage:  'ob    die 
Vaccination   für    die    Gesundheit  gefährliche  Folgen 
haben  köane  5.    Einwürfe  gegen  ^erz  Meinung^af* 
über  7.      a)  Der  Organismus  mod.fizirt  alle  auf  sie 
wirkenden  Schädlichkeiten  und  sucht  sie   fortauschaf- 
fen,     um   so   mehr,    wenn  sich,  ein    pathologisches 
Secretionsorgan  fiadet  ibid.     b)  Das  lAeet  von  Schär-:, 
fen»    die  daraus  entstehe^  sollen,    ist  noch  gädklich 
unerwiesen  9.     c)  £s  ist   nicht  gegründet, -dafii  mit. 
dem  Kubblatterneiter  sthädliche  Stoffe  in  den  Kör- 
per überuagen  werden  is.     d)  Die  von  Herz  ange- 
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gelpendn  Fall^  gegen  die  Vaociae  bedeii^eB   nichte  i3. 
3)  Beantwortung  der  Frege:    oli  ron  a^  Veccinatioii 

y  «uch  kein  indirekter  Nacbiheü  jbu  .fiircliteii^  seyT  i4* 
m)  Die  •  Vaccine  hebt  entweder  das  PercefidoDt  -  oder 
das  Reactionaseimögea  des  Körpers  für  Aie  Blattern 
auf  und  es  ist  kein  Grund  voihanden ,  dafa '  eines 
von  beiden  dem  Körper  mehr  Nacbtheil  bringen 
inüsse  15.  £s  itc  kein  Grund  da  au  glauben,  dafs 
dif'  Vaccine  nur  auf  eine  Zeitlang  den  Körper  für 
Blattern  schutae;  denn  se  schütat  ni«bt  darch  Ablei* 
tung   etc.   sondern    durcb  Alteration  der  gansen  Con- 

•  stitutiort   i8*     l>)    Aus   der    Differens    der   Form    der 
'Blatt'  rn   und   Yaccine   läfst  sich   nicb^   auF  Oifierens 
ihrer  Wirkung  auf  den  Körper  schllefsen,  auch  nicht 
auf  die    Unmöglichkeit   der    schütaenden  -Eigenschaft 
der  letztrfn  20.     c)  Auch  sind  die  DiJBFarenaen ,    wel- 
che Herr  Dr.  Herz  a  giebt,    nicht  richtig  si^v  d)  Ha- 
ben WT  dem  au  Folge   Grund   t\k  folgern ,     dals    die 
VaQcine  vo|-  den  Biatt^rn  achütae?.26.     Noch    einige 
kleine  £ri!>neruugen  zu  Herrn  Dr.  ilf.  Herz  Aufsätze 
28.     Ausschlag  bei  den   XIV.   A.   Q4 — 86»     Beobach- 
tung,   nothwend^  ge»     genaue  ^     der   Geimpften   io5* 
Girk({lare  an  alle  Collegia  wiedica.et  SanitaUs,    die 
Impfttngsversuche    mit    denselben   betreffend    C.  to8. 
109.      Analogie,     keine,     kann    und    darf  swischen 
Kuhpockeneit'ir    und  Vlenschei'pockeneiter    atatt   fin- 
den C.  i33.  i34      Früheres    oder  späteres  Erwachen 
der  £mpfänglirhkeir    für  Menschenpocken   gib^   einen 
Grund  für  die  für  immer  schützende  Kraft   dertelben 
gegen    Menschrnpocken    G,     114.    Il5<     Erfahrungen 
über  die  rchürzrnf^e  Kraft   von  Küster   C.    na.    ii3. 
Dci.selhen   hrfahrung^n  über    die    Unschädlichkeit  des 
'    Kuhiockengifts  a  f  den  monsch^ichen  Körper  C.  iig. 
Fälle,     wo    die    Impfung   nicht   gegen  die  Ansteckung 
mit  Menschen pocken  gesichert  hat  A.  68.  70.  Das  Fie- 
ber, bbi  den  K.  P.  ist  in^mer  remitierend  68.     Es  hält 
n;iit  (^e-   stärkern  oHer  geringern   e^ysipelatösen    Röthe 
gleichen  Schritt  68.      Sichert  allein   nicht  69.  >    Aus- 
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•ch?age  Bach  damtelben  C  128-  Grand  der  geringen 
Fieberb.-  weguDgen  beim*  Aatbruch.  106.  Äfor6i  seäui" 
darii  nach  demteiben '  197«  IS9. .  Kräflopfe  währtnd 
deitelben  iig.  iig.  Hebt  eiae  groGie  tcrophiüÖM 
Verhärtung  in  den  glanÜulU  tukÜngaoHhu*  ico. 
Scropbulöse  Yerhirtting  nack-  dem  Kabpockenfieber 
128.  Zerrutrnog  der  Organe  nach  demielben  1137. 
Fortgang  der  Kuhpockenimpfong,  gestört  durch  *JI£cr« 
cus  Hertz  111.  Durch  Hufeland  befördere  m. 
Furcht  vor  natl^th eiligen  Folgen  im — iis.  Gegen- 
Tenuche  A.  128-  i32. '  Sie  enthaken  «weietiei  Oift 
A.  89«  Müdigkeit  und  Reisloeigkeit  des  Schutxblat* 
terngifta  C.  jiaS«  Haf;et  tettner  als  M^nachenporken- 
gifc  C.  135  l4t  ein  specifiachet  anateckendet  Gift 
C.  135.  Errege  jReaction  der  Organe  laS.  GUnb- 
^urdigkeit  der  englisdben  Erfahrungen  ^:6.  GLiub- 
Würdigkeit  der  öfiFentlicfaen  Nachrichten  der  Aerst« 
C.  117.  Gründe,  sie  nicht  zu  verwerfen  A.  100  — 
106.  Härte  einer  HaaelnuDi  groben  GeachwuUt  am 
dritten  Tage  iia<b  der  Impfung  A.  136.  Hantaas* 
schlage,  chronische,  eine  hänßge  Unache  Ai^%  Mils- 
lingens  der  Impfung  A.  75—  77.  Ja-wandt^t  Bemer-  • ' 
kungen  66  —  87*  Jucken  der  Impfwunden  bei  den* 
•elben  75.  Kuhpockenimpfi^ng  65-*^  134*  Erata  in 
Bremen  66«  Anjsahl  der  Impfungen  in  Bremen  im 
April  1803.  67.  Impfung  schon  geblarterter  mit  K.  ^ 
P.  73.  Langsame  und  allmählige  Eiikfuhrang  ist  an« 
moralisch  C.  i38  ~  140.  Die  Medicinaljpersonen  in 
denPreufusclien  Staaten  sollen  sie  empfehlen  G.  109. 
"Dt^  jüngsten  Prinsen  des  Königs  von  Preufsen  A.  66. 
Aas  Pusteln  schon  geblätterter  Personen  88«  Aus  Pu- 
steln solcher  Menschen ,  die  entweder  gar  keine 
Henschenblattem anlege  in  sich  enthalten ,  oder  bei 
denen  sie  für  den  Augrablick  schläft  gr.'  93«  Mit 
SchutsbUttem  aus  Pusreln  von  Menschen  oder  'Ku- 
ben, die  die  Schutsblatcem  sdbon  gehabt  haben  93. 
Kubpockenkraokheit,  Parallde  zi? ischen  •  der >'  and 
den  Ausschlagskrankbeites  C.   isfi^^iag.     Wodiuch 
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4te  EnprengUciiltrit  dafür  abgstnaapft  vvd   nrttört 
Trird  C.  136.    I.*&t  kein  twborgiiM   Gih   Barück  C< 
136.  137.     Die  Lfnpha-darr  nictlt    ftWMiiin«n    wei- 
den,     wenn    di«    Paiwl  tchon  «kiion    beträcktächen 
Enuündungikranx  h»  A.   19S      Mmngel   «inm    K^bb- 
■McImii«  der  Fäbigkeit    öne*  ScbilublacMnimprxaftf, 
diB    ^luceraenlif;.    eh    «ergtoren   A.  97.  .  HiUingu 
■    dcJ'ImplDDg7S.     Verunglückte  in  OebUfeM» 87  — 9a. 
.'907  —  130.       InpfuDg    mittebt    Bluen,     IU*bpOa«w 
und  eieben   Wochen    alter,  ,m    einem   Gla«a    aufba> 
wahiter,    Lymfibn,   war    die   Veranlawung    stu   Ent- 
fttrliuDg    faltcbar    Scbutablitteni'  in    Oabiifslde    134. 
n6.  Nacbricht  dM  Herrn  S'ol.  licktiiiHtln  ax  Helm- 
'  alädt  von  d^  vemsglüekten  SchDublaiieminipfungü 
Oebiafelde    ia7—  I17.      Boridiligiug    dei    Nacdrii:!» 
*     vaiB  D.  l^Iühlatiei»  117  —  130.     Per^nen,   'tou  de- 
.    aon  Mtn  keinen  SchuubUnfraimp&ioff  Dabmen   mU 
lb3— ■<>4'     Beaullite  d*r  in  Frenüiicben   Staau  op^ 
tera'o^manen   und  tngcuieigten    Vac«i|utio)t«n    130  — 
134.    Beachaifauhait  der  Böthean  d«n  K.  P.  73.  73. 
Dea  Sdioifa  74.    Röiba,  paripefaiiacbe r  aijalpalatöae. 
■lir-darABLar  liegender    hirier    GeiEhwuUt,     tat    aut 
Sicbecnng  für  di«  Aiiate<-kung  der  Blattern    notbnen-    1 
~  dig  67.  68.     llnterjcbeidung  der  fiiFii  und  Qücbiigen 
ffa.    .äcfaoif  bei  den  K.  P.  74.    Schütiende  Kraft  der. 
'tar  dm  menicblichaip ,    iit    nach    Marc.   Heri    siebt 
•rwiaBan  C  ita.  ii3.     Unvollkommne  A.  71.  74,  7J 
—77.  io3— log.-  ünichtfl,    ihre  Kenn i eichen  A.  126 
^137.     Gleichheit  der  Form  maochet  unachten    und 
ichlen  Seh  Uta  blättern  97.      Grund  dieaer  Ertcbeiniuig 
57.  gg.     Drfi   lencbiedene    Arten   der  Enialehung  S3 
'—93.     Durch  InpFatoff  aui  puaialn  «dion   geblätter- 
ter Peiaonen  gg.     UrMcba  diatet  Pbäoomeoa  gfr  89, 
Bnacben    der    DoTallkommenen    !(,   P.  74,   7$,      ^ 
Torni   der   lebten   bai    aa^«  acbpn    geblattarian  |lit- 
gliedern   dea   Göningiachen   med.  cbir.  Glinicuim  gft. 
W'ahie  und  falache  an  eiiwn  Arn  A.  laQ-    Unacbad. 
Uchkait   dw   Knbpockengifu    auf  Jan  inanMbUdMa 
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K^eeC,  iiö<^iite;«' Qnind  f&rdi«  UntcbaclUcb« 
koit  dMMlben  «vf  dkM  iBüRMelilitb^  Körper  t<m  der 
Untdiidlichkeit'  dMtetb«ir  jt«!  denf  d«r  KOfeie  isg  — 
Id3\     Vor)tcbi6reg«la''bei /d«r  Bopfvog,  atur   Verbü- 
itniig,  mogirober  ^orcpftftii9iiof  icbledi'ter  Blttterm^voa 
iinärbten  Su^MtMi.  A.  laa-«-  iq6.  ,t »7.    Vomtur f,  der       / 
^nen    aus    dftr   NiciiUnittliMlbark^e    d«f   Ktaabbeit ' 
durch  . Impfstoff  «na  ^ttilds^  rckon  gebUtttfrt«r,    an«. 
ateckunntWgeri    ^1lIld^f<iif A  TacdBüter  Kinde« *  im 
AUgemeinen  erwichat  $4^99*   'Uraacbe  der  glekben 
Torrn    ächter   u&d   fli«ic|iit   unächten    97.  98.     Der 
Form'  deraelbatt  89;  'fiDtf^rnftorung  der  Anlaga  au       v 
Mentcben  bUtt^rn  ibid^  SiiWMii^alige  83  —  84.    Unücbta 
12  u.  folg.    Bf§df^lUk^f    F^iatel  und  andere  Ub- 
b^  nach  denJM^e»  t^^^'iS*     Aucb  scHoo  eiterartige 
Lymphe  eraeugt  iehte  Kubpockea  i(f./  Vei^^WifHung 
in  dieser  Riickaickl  iait^.^  Blattero  16.  17.   'Nach-   , 
äieil  der  Impfüiig  njit  einem  Veaicaiorio  ao.    ^nige 
FälJe  det^lben  «üt .  iliederholter  «Gegeoimpfung  33  /— 
43.     Das  Fiebfli' bei  denaeben  ist  alTgemeiner^    ala 
man  ineiiit  43.    Ancli  bei  "omegehnftfaigem  t  Verläufe 
«ichem  at«  Tor    den  Blattern  44*      No^h  4ui   gten, 
I oteo /Tage  §iebt  die  Fuatel  wirksame  Lympk%  ^a 
ächten  Kubpock4in'44p  ,4^«    Üaber'  einen  Fall •   wo  aie 
mcbc  achuuten  B.  <I0  ^39.      Dieaelben   bet  Aachen    / 
So— -^4^«    V^leic^tti|  derselben  mit  den  getaspften       ^ 
Menschenpockeo.  ^^-^SG.     Anoniälischer  Fall  'darW* 
ben  durch  eis« 'llfkiltnn^  39.     Ueber  die  ^kartnicki- 
gen  Hafttanaadüa^a'-nack    dencelben  ^nd   deren   Be» 
Bandlnng  36>!-4^'    V<rrKhlag  aur  Verbreitung  derseU  ^'^ 
ben    durch    4ia  Prediger  G.  6i'<— 6q.     Beiträge  cur 
Geacbidite  deraelben  70  -^  80.     Verschiedene   Beob- 
'  aditpDgan  von  Ansaeblägen  nach  denselb^sn  ^i'«^77. 
Ett^  ana  einem  Imp^schwüre  in  die  Hant  gdrieSen 
ersengt  örtliche  Aasachlfige   77.  78.     Unterauckung, 
ob  btnaukommendea  Zahirgeatbäfc  dieselben  g^hr- 
lich  michen  könne? y78-<- 80.    Der  £inuitt   dea' Fie^ 
bei»  bei  denaelben  macht  Keichhuiten  ceiatren  80'. 


s  '.  '  '  '    ' 


% 


980 


j 


Nächri  cht  Ton  dem  -  Fortgange^  d«t  ^  instStuts  lor  dle- 
•tlben  in  Bf.f2in  Bi-^S^.    Nach  .den  M^atcbenpok- 
ken  JLVI.  G.  49  u.  falg. .  Nodi  etwM' ton*  cUn  Hau^ 
'  ausscblägec^  nach  deute  Ben ,     ihrev  Verhütung,     und 
'von  'Bell uccung    der  Kuhppckeii    xiur    Heilufig    von 
HautkrAxniheiten  60  -^  61  -^  63.    News  £rfahrMng  von 
der  Entftfehung  denielben  aus   der  Java#re   der  P&rde 
63-*-6)6;    Impfung  der«elhen  in  ßerün  XVlI.  D.'  121 
-^  107.'    Foripflanau*«g  derietben    durch  148  Genera- 
tionen 121.     Fassen  oh  nic&t  bei  andern  AÜssch.äsea 
122 — "123.     ConcurreiM   defaeihbn   mit    wahren    Pok- 
'  ken  123.  ^  Mit    Masern»    imit  .^diarUch    124  —  155. 
^Impfung    derselben    in    Jffelmsfädc    ttiQ^^idS.     Verw 
band    der  'Irap£itellen  *'i3i7      SchilUen    nicht    ge>;ea 
Scharlach-    und    Wassi»rpocfcen'».l33-*TX34.       Haften 
•chwer  odbr   gar  nicht    bei    mancbeiiei«  Krankheiten 
l35*     Impfung  dersdbe^i' »u<  PtfATiXi»«  i.i6 -~  140/ Kran- 
kengeschichten dazu  139  ^i49*    fittsenarti^e  Enizün- 
dung  bei  ^denselben  14^*— 14^.      £ini^  Bemerkuiigeii 
über  dieselben  AUS  (einetan  Schreiben   ¥on  Jenner   i5o 
— 153.  Ueber  die  Aufnalime  des  tmp£itofiir  150.  Ano- 
niahen  derselben  i5o  —  :(5l;     Einflula  anderer   Uant- 
«usschläge^  auf  dieselben,.'  und  umgekehrt  \5i,  .  Im- 
pfung derselben  termicr  elat   eine»  Dorne  •  i52;-^  i53. 
Akte'iiffläCsige  Darstellung  einiger  Versuche,    den  ür- 
aprung  derselben  von  derjenigen  Krankheit    dea' Pfer- 
des betretend ^     vrelche    die    Engländer   die*  Greü^e, 
die  Italiener' hingegen  Giar^d/ii   nennen    15.3 —.^53. 
Bemerkungen,     Erfahrungen  udd  Beobachtuiygen  phae 
dieselben  XVIII.  C.    2g — 56.     Unterschied  «swiacheil 
der  Impfung  solcher  Subjecte,    die  die  Schutzpocken 
oder  Blattern  schon  einmal  überstanden  und  aolchdr^ 
die  TYahrscheinlich   gar   keine   Dinposition  .  iveder  für 
Blattern  noch  Schutapockeii  hatten  3i — 34.      Verhal- 
ten derselben  bei  solchen,     die  au  gleich  andere  Blat- 
tern hatten  35  —  36.     Seltene  Erscheinung  bei  densel- 
ben an  der  Impfstelle  36  —  37.       Erscheinungen     des 
Allgemeinleidens  bei  denselben  38^39*     Coayulsio- 


nen  W*  denselhoa  39  —  41*    Plo^^^l^   erfolgter  tod 
«inos  Kindes  bei  deüsel^en  4i<;-47.      Secüon  na^k 
denielbpn/ 47 — 60.  .  Biem^kungen  über  diesen  FaJl, 
neb-^t  Erläuterung  desselben '5o-^  54*    Beobacütungen 
ä   über  die   ali^emeinen  Ausschlage  nach   dejiselben   54 
>    —'56.     Entstehen  und  «ind  unabhängig  von  der  Mau- 
ke d^r  Pferde  XIX    A.  5l— 54    feVner  s^  P^auke  der^: 
Pferde.     Affection    des  lymphatischen  Systems  ist  ein 
'"    nothvYendiges  KrforderniCs  der  ächten»    nebs^  Belegen 
'  hiefür  81  — ^^84*     Hat  di^  Impfungsmeihode'  einen  Ein« 
flu£&  auf  dieselben?  84«     Hypothese  ü^er  den  Grund 
ihrer  Milde  84*^8^*      ^^^  Verschiedenheit  ihres,,  aus- ^ 
~.    Schlags  von  dem  der  Mensjchenpocken  beweiset  nichts 
igegf'n   ihre  schützende.  Eigenschaft '  85 —'86.      Einige 
Bedenk lichkeit  bei  denselben  86  —  87.    Bemerkuiigen 
über   dieselb*^»    ihren  Verlauf   mit  den  natürlichen 
Pocken  und  Masern  88-— 100.    Neue  wichtige  Regel 
fiir    die  'Im pfvngsinethodd  derselben  88^  91.     Bastä« 
'>tigrer  gehöriger,  und   g^nder  Verlauf .  derselben  . mit 
7    den  Menscbenpocken  9i-*-9g.     Merkwürdige  Ersoheir 
nungen   an  den  alte»  Impfstellen  derselben  bei'  einer 
-  Masernepidemie  9g— 100.     Ecwa^  über  dieselben  100% 
—  iii«    Berichtigung  eines  gegen  dieselben  gerichte- 
•     ten  falschen   Gerüchts   104^109.     Neue  bestätigende 
'Versuche Jür -die  Identität  ihfei  Stoffs  mit  dem  Mau- 
,  Ken^toff  XX.  Av  i8l — ^88.     Die  Scliutzkraf^  derseU 
beu   bestätigt   bei  epidemischen   Blattern   G.  49— 5i. 
Winke  asu^  Verhütung  der  Hautausschläge  nach  den- 
selben 5l— '53.     Ein  langwieriger  Haütausschiag  ver- 
lor sich  nach  dei^setben  mit  üblem  Erfolge  52 — 55. 
Schutzpockengift,     ffpinf^lds  Versuche" ilber  seine  chemi-' 
^     sehe  Natur  XUL'  C.  146.     Frisch  bssiut  es  amimoni« 
calischo  Natur,    wird  durth  Wärme  verflüchtigt  und 
schon  an  der  Atmosphäre  zersetst  i47>     Wird  entwe-' 
-     d''r  durch /ihren  Sauerstoft  oxydirt,  oder  durch  ihren 
Kohlenstoff  neutralisirt  148*^    Gautelen  hieraus  für  den 
Impfarzlf"  ibid»   Bremers  G^genversuche  i5o.   Das  We- 
Mi  de^  Gifts  besteht  nidiK  im  Ammenio   und  seine 
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WiHuimketI  beruht  nicht  auf  Aet  Gegenwart  dewel- 

Sekutxpachentmpfung.     Nicfa'icht   von   rfem   im    J.   1799. 

'an   Lon.ion   errirbtecrt    eriici.   Imriiule   iur   Hie.elb« 

X.  B.   i3o— 182.     Baob»chiitngon   Uni   Bemeikungei 

^■rühpr  Xi.   A.    134.      Z»   Pirchim    ibid.      Nirbricliten 

^-^   am  EngUnd  ibiil    147      Ob   dadurch  .1e.-  Meaichen 

van  der  phyiiicben  'I'hierheii  ein**  ir.iigRihejlt  wcnla? 

14».  Ob  die  Einwirkung  der  MemrlienbUlrert]  dailuich 

-  auf|eh(iben  ncrde?  ■4.'!.    Beiichiifiung  e\<ivr  erzdhlien 

FaU«  B.   is6.      UnlerttheidungiriKPrkmalil  der  Ku)<po- 

jpfcW»  von  den  wirklichen  126.     Impfung   lu   Jona   C, 

.  -Ml-     Bemerkung  an    dea   Heiiuigctben    darübi-r    iji. 

tlKTollkominene  Anateckung  153.    Uriachen  daraelhen 

ibid.     Zeiirhen    1J4.     Ob  die  Kufapockrnkrankbeil  ia 

•iBOin  Kiifptr,  der  achon  die  Menacfaenpocken  über- 

attndon  hM,    erzeugt  werden  konDB?     153-      Ob  di« 

Kuhpockenknnkheit  ein  Gegengii't  gpg'-n   Matern 

«T  156.     lni(itunn   au   Zürich   und   Genf  i58.     Vor- 

■«cfaUee,  «ie  mit  der  Taulhandlung  .u  «erblnden   ibid. 

bnpFunigiu  Haiburn  i63.   Neu.te  Natliricht  aua  Eng- 

Und   D.   18a.     Impfung  »u  ConatantinoppI  ibid.   187. 

Ea  iat  wenig  »ladurch  sn  gewinnen,    viel  eu  verlierea 

,      Xll.  A.  4.      Parallele  u,\t  der  Impfung  der  Mon.clien- 

■     fcliMern    5.     Unie-sucbung  r)  ob  si»  vvirktieli  wider  dia 

nMÜrUchen  El.Hern  auf  linm«  .cbÜUit  56      a)   ob  aia 

aadtt«    nachihsiligs    Fojgsn    bjbe   (ii.      Zweifel    ge°en: 

.     Um   bisherigen   Be-bar.htongen   djiÜDer  64,    Bodenk- 

\\A9   Fälle   von    der   Kuhpocken  Impfung   70.      Nicht 

Auwriiäc  berechtigt  lu  deiaelben  75,     Nir.lii  die  Ani- 

logia    7S-      Nicht  Grofie  der  Gefahr    der  Pockennodi 

It^.    Hückblick   auf  die  Einführung  der  humanen  Jm- 

pfuBg  86-      Gründe    für   dieselbe    87.     IlcdenUicIikei- 

teit  gegen  die  Kuhpocken   90.     Woiia  Benuciung  der 

Kuhporkeulniptung  t;3.  Vetgleichung  der  Kuhpocken- 

'   iispbine  mit  anderen  Vfraucheu  in  der  Mudiain    104. 

■~     Giiculate   dei   K.«iigl.   Preuü.   Ober  -  Coilogii-Medici 

U  BetreS  derMlhen    XIL  C.  I.     Elvru  über  Kufapo- 
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ckcnimpfttiig  D%  164/  V>rtdiiedene  Mi^tlhoden  dl«rtel- 
ben  C  i65.   Ueber  KubpockenimpFungr  gegen  Dpctpr 
Marcus  Herz  D,  u  Es  lU  viel  dadurch  ftu  gewinnen 
5.    Nacb  den  bitberigen  J^fahruagen  nicbu  dadurch 
SU  verlieren  8«     Die  Kubpockeamaterie  bat  a  priori 
nichts  wider  sieb  13.  Widerlegung  der  Parallele  «wi- 
schen   Kub-upd  Menscbe^pockenimpfung    k4*     Von 
der   Kubpockenimpfung   al§  Veraucb    17I     Rüge   der 
von  Herrn  Herz  mitgetbeilten  Kriinkengescbichten  23. 
Von  den  zu  b^furcbtenden  Folgen  der  Kubpocken  s6. 
Die  bai'tigsten  ZufaÜe  der  Kubpocken  sind  nicbt  be-  ^ 
deutender    als    die  gelindesten   der  Menscbenpockeii 
29.     Ueber  die  PruFung   der  Kubpocken  33.    Keine 
Tbatsacben  berecbtigeo  au  Besorgnissen  über  die  Kub- 
pqcken  36.     Ueber  einige  bedenkliebe  Fälle  38.  Pru- 
fung  der  von  Herrn  Hers  angegebenen  4r*     Die  Ana- 
logie mit  den  Menscbenpocken  eniscbeidec  nitbts  über 
*  die  Kubpockenimpfung  56.   Untersticbung  dieser  Ana- 
logie 57.     W^deispiucb«  des  Herrn  Herz  74.    Beitrag 
^aftt^  XIII.   C.  44.    £ioe   einsige  Blatternpustel  bob 
«acbon  die  Emplaoglicbkeit  für   die.  Vaccine   auf  45. 
Das   Gift  aus   einer  frisch   geöffneten  Kubpocka  er- 
seugte  schon  in  awölf  Stundeii  eine  völlig  ausgebil- 
dete Vaccine  ibid.     Unglücklicher,  aber  nichts  gegen 
die  Vaccine  beweisender  Fad  in  Halle  47.    Bei  Hun-' 
.  den  eriieu^^e  sie  die  Httndekrankbeit  49*    Schon  vor 
neuneebn  Jahren  in  Eni^und  vorgenommen  154.  Fort*  ^ 
gang  derselben,  in  CHsalpinien  i5^.  in  Petersburg  164. 
'  Resnitate  .  der  Impfungeii  in    Cisalpinien    161  — 164. 
Institut  für  dieselbe  in   Berlin    XV.    A.   g-^To.     In 
Paderborn    id.- 19.    In  Kurlaiid  19— jr,     Günetige» 
aus   ruhiger  Beobachtung-  gesogene  Resultate  derseU 
ben  31^47'     Königl. .  Preufs«  Beglement  über  das 
Institut  für  dreaelba  sn  Berlin  B.  5  —  ig.  Ueber  eine 
fehlgeschlagene  13— sg*    Beitrag  su  derselben  i33  — 
137.    Vorschlag  su  ihrer  Verbreitung  dofch  die  Pre- 
diger. C.  61  —  69.    Etuis  SU  derselben  in  Berlin  su 
haben  G.  169 — 170.    Beitrag  sn  der  Lehre  vo»  der- 
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-i-ahlban   XVI.   C,  3g  — 60.      Dr.    Bekät^t    EiatliriJuaf 
-    ibrM    V.,U„F,    inRnF   vencMeHenf    Zei(VdU.-:e    34'- 
'■■<ip.     Verwehe  mit  Ameihen  an  kriüilt-iDden    Kin   ern 
4''^45-     Ani'tckungikiart  der   Neben-   oiler   Kicli- 
podiBQ  ron  ilcn.teloen  45  -47.      Kunigl.   Preuliiichii 
Bef[l«ni-nc.  luch  ^eldiem  aich  die  Obtigkeirf  n,    Me- 
duiaal.  und  andeie  Penonpn  bei  Impfung  der  5c>iuU. 
'.  ■    kUtrem   Hchien   .«!len    XVÜ.   D.   no  — ii«j.     N.,ch. 
,        rieht    von     dem    7.U  land«     ^ertelhen     in    Herlin    und 
ZmÄerj  l.ipFung'Ti   |[c)  — rsj.      F/rntr    in    ffel-nsiädl     : 
138  —  135'    Ferntr  tu   Pa-iau.  nfhit  cinig«n  Kranken-      | 
getcbicbteri    {56— i49'    Ufber   din   pulitiiche    Wich- 
'  tigkeit  denelben  8S  — gi.     Verglu  chung  der   -«isiBiea 
mit.  der   tln   pjycbiichen  HaiiiniiTel  gi — g-r.     Nacb- 
'      rieht  von   den   in    Berlin   mit   dem  Sioirr  dt-r  M-uk« 
odir   G.^ase    augr«  «lllen    Versu<-':en    .ler.elben    XIX. 
"A.  44—.^+  S.    .t/flH*e  rf^r  P/erde.     Nachtrag   ^.,r 
•dlichtH  deräelbsn   in  Berlin  55  —  58-  Var-chlaj;  einer 
-^lii^nmairegel   xur   Verbri'itim^   deraelbea    5c)  —  70. 
'Prüfung  desira,  wat  d{«  ne^i.i>uiigen  In   diesT  BSck- 
•icht   biaber    getban    und    naa    ilirren    lu  l)iun  ofaliejl 
60— 63.     Nichricbt   von   dtr   Amilerdammer   Gesell- 
■cbafc    lur    BeBiderung    dertelben     Kr    Unbemiiielta 
71 — 78.     EjiirkhtuDg  und  Oig.inisaiion  dieaer  G8lell- 
^A•ft74— 78.    Miicalleo   diMelhe  belrefimd   76  —  87. 
AeltereSpur  daiselbpn  von  Jenner  ys  —  Si>.   Nöihw 
di^flit,  ilieselbe  nicht  Layeii  anxuvertTiluen  tog  —  1 
kwactubt».  wjs  tr  ley  XIV.  B.  70. 
itväch»,  der  As^imilalioniorgane.  EntiteburigdercelbBn 
■ni  Blutbuiten  durch  g^atriscbe  Mittel    XIV,    A.    159 
.    •^160.     Dirccle  und  inditecte  in  einem  Subjecle  197 
.-    _I98-      AUgoraeine  Uriache  der  Sincib>igkeit    B,   ö6. 
,.  .  jt — 73,      Als  AalflgB  KUt  Vurhirtung  dea  Zellgeweboi 
-,i:-D.  48I     Grund  iUe.-  Krämpfe  ibid.  .  üor  Elngeweiilt. 
■K»W,nAearjij:.i'iir.Mjntir:/ul  dagegen  Xi.   D,  ii3. 
VÄdjuung  a.   Verdaauii^stckwiiche ,  fpriier  tbc'I-    ' 
>r  und   über  die  locale  der  Mutheln ,     i,  M. 

Sckwi 
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Scku^chungeit ,  relative«  die  n^eistep  astl^enitchen  Krank- 
>    heitea  .t>etrehen  daria 'XIV.,  A. '  i75i  ^ 

Seh\ifämmchen,     3.  Aphthe.  ♦  .7     - '  ■  •      ^ 

Schwangere  bedürfen  nidit  taillier  der  Aderlässe  V.  37Ö.., 

. ,  (If.  gg.)  Seltener  Fall  eine^  Sichwaager<chaft5Q3.  (C.  i o3r)    , 
,     lierkwurdiger  Tpd  nach^dtem    Fall    einer    XIV.   D. 
,     25g  — 165.    Ab^ng  eines  stinkenden  g^elben  SclBleita«  ' 
^     aus    dem  After    D.  '  iSi  — ^  iGsSA-r-Abortut    nach    dena  / 
I    JFalle   i5g,    ErscbeinuD^ni^-bin    derselben    159.     Lei- 
,     chenöffhüng  162  — ^  164.  ßebi^uchte  Mittel.  ^60  «- 162. 
Jehwangerei'   Uterus,      Angebrachte  Gewahthatigkeit '  «k 
.     demselben  erregt  ^irrhn«  IX;  A;  i53.  >        '   ' 

jckwangersckafe.  '  Tödlicb^  LetbeiverstopfuDg  im  achten 

Monatö  derselben  XIX*  B«  76*^81.     Während  der-    - 
,i    selben  been^igre  gldckfiche.^tbindiing  79.    ' 
\chwarze  Krankheit,     S^  Motbiiä  aigeir, 
^wefell     S.  Sulphun  '  ^     '■   '     - 

\Chwrfelahimoniak  .  heilt  die  Harnruhr  durch  sein»  AfH-^ 
.  nixät  «um  SauerstofF  XIY^  G.  '49-  Vermiedert  >nicht 
;. ,  geradezu  die  erhühte  T^St^eir  der  Verdauungsoi^ana 
.    ibid.  ',     r-    '     ..    ,  •  ^    -C.  :-"i 

\9hw^elbäd€r,^\iuxi%i\MiB^  Bemcrkaigen/uber  Wirkung" 
^'    und  Ncftsen  derselben  XX,  C*  oß»   in  Pa^ris,  Warnung 
i   v>r  denselben  XV.   ijn^iQ*ii    Erregen  ,i{«6fit^:  und 
l    i%liMk  .die  narh  SchweMjd^chsn  XIX.  A.  5g. 
iciliwefelleber,    S.  Hepar. ^uipkuris,  ;.    ,      .'.  i; 

^^hwefelmilch^    5.  LaQiuUfßmtis»,'  -.   .^. 

tchfffßehvoAtcr*    UeiM  däii  »«ikwürdi^«^  Upterw^ed   . 

«wischen  warmen  und  {kalten  XX.  C.  45^*^47^    - 
^ckwßfff$  colUquativer»  geh«ilt- durch  ilJineAlsäureii'.Xnr.  ' 
'     'D.   ii8..    An  (iea  obem  ..TheUen  des  Körpers«,  am 
X    Ende  eines  Anfalls  der  £pUep«9  A.  5l«-52.  im  Früh- 
.    Jahre  nacht  die  Gicht  ausbleiben  .182.  heftig  stinken- 
.*    derr  klebriger ,    surker  \52<^  53.   Ci  S,  14.  i5*  iß.  un- 

terdrückter,    etatfernte  Ursache  des  Diabetes    Ql  52. 

Bemerkungen  über  denselb««    als    das  Materiald  d#r 

Ausdunstung  XIX.  C,  93—3^- 

Bb  -       -s  ■'    ^ 


SUlfveifi  der  Füfse.  Unierdiückter.  Uliacbe  des  Migep- 
kiaoipfa  I.  ib3.  Mittel  xur  Wiederlieittdltuig  deusl- 
ben  I.   183. 

JSehwäfiträbxnda  Nitlel.     S.  Dlaphoreüca. 

Schwererde ,  tatziaure.     R.    Terra  poitderota  muriata. 

Schwere!    GrkÖr.       Nuuen    der    Naphta     viCrioU    dibei 

IX.  D.  ,77. 

Schweret  Zahnen.     S.  Dentttia   difficilii. 

Schwerin.     NKbriclii    von    der    Geiuadheiucontiicuriira 

■  (iniolbit,  idibeiondfre  im  Jaht  1799-  VIU.  C.    17- 
Schwindel.     S.   FeHlgo. 
Schwindlacht.     S.  Phllitsh  pulmonalis. 
.  Sehwittbüder  von  Birken  blättern  *ind  voiaüglicb  wiikiim 
-/rbai  der  Gicht  XX.  G.  47  —  48. 
Stilia  maritima.      Ndcbate    Wiikungsn    derseiben    und 

daraiK  lu  aclilicliead«  HeilktÜfio  II.  SSt. 

Selrrhui.    'Glückliche  Heilung  einea  aolchen  an  der  Un- 

'leilippe  einei  Kindes  und  in  der  Bruat  eine*  Weiba 

::      jdurch  da»  AuQegen  de»    Saccus   inspiisatits  coiiii  mfl- 

-       .eulall  II.  473  —  474.     Uflber  denjelLen  und  daa  Cai- 

cinoma  der   ionern   Treibllchen    GcburtsUieile    IX.   4. 

.j4"-'    Usber   den   Sita   doGselben   140  —  l4r.     Deiaa 

■näebata    Ursache    145.      Desaen    Grleg8nlieiliur»»clie 

.,    146.    Deaeen  Datier  155-    ÜM^en  zweckmäbigjte  Be- 

,  '       bandlung  1S7.     Beobachtung   von   Tier  Fällen   deitd' 

1t^,    nebil    deren   Behandlung     t6i.      In    der    Orbiis, 

*UI  Heilung  dea   dadurch  veruiiachten  voilkomtnenei 

AuBtriLta  dea  Augipfela  gliicUich  exiiirpirc    XVIII.  B, 

IQ3 »17. 

Scorliulus.  Epidnniacher  an  Stollberg  bei  AacLan 
,£ij:i.  (D-  15.)  Vermuihiichar  zu  Haarburg  beobach- 
Mi  VI  2lg.  Zweifelhafter  s-i..  Wird  durch  Zitf 
--  .  nenaäuie  gfheilt  370.  Brown't  Meinung  darüber  « 
derlegt  X.  B,  3o.  Daiaelba  -wird  durch  »theniacha 
Einlilaie  verschlimmert,  durch  asthenlicbe  geheilt  3i, 
■Seordlum.  Zuiammenseuung  der  Estencia  comp.  Scorda 

II.  353. 
SeropheJsalc.    Eine  neue  Entdeckung  VII.  A.  aaä. 


.387. 

Scrophttlae,  Gebeilt  mit  T^rra  pönd,  talita  ü.  l6l.  In 
Verbindung  mit  Calx  muriata  ibid.  Wichen  den 
Masern  U.  4^1,  Gebeilt  durcb  Chamilleaextract  111/ 
112.  Durcb  Calx  antimonü  sulphurata  IV.  41*  (A. 
33.)  Ihr  Antheil  an  der.  jingina  polyposa  V.  347* 
(A.  217. )  I  Wirkung  der  sal^&auren  Scbwer^de  in 
denselben  VI.  675  —  677.  Bestätigter  Nutxen  *der 
Garteotcbnecken  in  denselben  VII.  B.  25.  Unerwar- n 
teter  Ausgang  einer  complicirten  Scrophelkrankheit 
X.  A.  143*  Etwas  über  Ursachen  und. Heilung  der 
ScropiaeUi  XII.  B.- 125.  und  Drusenverstopfungen^ 
warum  sie  vorzuglich  dem  ^kindlichen  Alter  e' gen  smd? 
^III.  A.  96.  Innere,  eines  nionstiösen  Kindes  XIV* 
C.  145*  Anwendung  der  Minefalsäuren  bei  denselben 
XIV.  D.  122."*  Des  Drihurger  Mineralwassers  XIV. 
B.  32.  Scrophulöse  Knoten^  Geschwüre,  Steifigkeit  . 
ten,  Verwachsungen  u.  a.  w.  durcb  das  Nenndorfer 
Bad  gebeilt  XVI.  B.  Q2-^S5.  Ueber  den  Einfluß 
der  scrbphulösen  Disposition  auf  die  Organe  dea 
Körpers^  insbesondere  zur  Erzeugung  der  Scirrhen  ' 
nnd  Krebsgeschwüre  XV III.  C.  119  — 122.  Gescbichte 
einer  Yollkoromenen ,  Torzüglich  durch  Calomel  ge- 
heilten Amaurosis^  die  scrophulösen  Ursprungs  war 
XVni.  122  —  127.  Bestätigter' Nutzen  der  salzsauren 
Schwererde  b^i  denselben  XX.  A.  io5— zio*  Auch 
hei  eiqem  hoheii  Grade  derselben  lauft  die  Impfung 
der  natürlichen  Blattern  slückürh  ab  ibid.  Geschichte 
derselben  bei  einem  jungen  Kinde  B.  3o— >43*  •^^* 
Wendung  des  Liquor  ferri  muriaticus  ^hei  denselben 
32.  ''Bäder  erregten  Fieber  bei  denselben  33—35- 
Leichenöffnung  nach  denselben  36 — 4^.  Vc^knoche- 
rung  der  Kopfsuturen  bei  denselben  36.  Wasseran- 
hauÄing  im  Gehirne  bei  denselben  36.  Beschaftteheit 
der  Gekrosdrüten  bei  denselben  36.  Merkwürdiger 
Ausschlag  auf  der  Verbreitang  des  Perttonäam  hm. 
denselben  27 — 38*  Merkwiirdiger  Abacefii  in.  der  U&«'- 
kea  Tuba  Paltoppiana  bei  dfnselben  38*  ~  9enarkiiii-> 
gen  und  Resultat»  aas  dieser  .Sedion  S6— '4^^  Veb« 
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At»  Anwantluiij  dei  stärkenden  Mittel,  imbuoDdeti 
der  Eiienmitlal  I>'I  demelbsn  40— 4r.  Ueber  Hir 
Anwendung  der  L  äuge  dfa  gebranntfa  Scliwamiitn 
/  bei  denielben  41--^.  Fernfir  der  Digitalis  purpura 
,  4'-  Mercurialia  Khadeii  bei  dentdben  4^.  Ueb» 
dis  Annendiing  (Lei  sogiinaanien  Reioii'enlia  bei  den- 
*ell)«n  4a-43. 

SerophulüiB  Getchfürr  gelieilc  durch  don  äurtcrn  G(- 
braucb  der  roib.-n  ainensLlintcken  I,  144.  Du 
Chin»dcn>cti  mit   Kälkwaner  I.    146. 

SeropkidS*er  Fawphigus.  lietu.igung  deiielbfn  XX.  D. 
63-63. 

Scrophitiüia  VerknrtHiig  in  dtn  glandiilia  luhiingaaliliui 
.duict)  Klulipockeninipfung  erhili  XIV.  C.  iso.  All 
morbof  secundarias  nacli  KuhpocLeuüeber   lag. 

5cro(um.  Ijeobachtuitg  einer  tedFUiuiden  Zentörun' 
deitelbeii  bei  einem  in  Entifindung  und  Brana  ubr-- 
gegangenen,  aber  dirnacli  glücklich  gelieilten  Iteu* 
bnicbfl  XX.  B,  48  —  50. 

Secreüonen ,  unrerdiüikie,  setüae,  Ihio  Wicdcihcriid- 
lunj;  iat  zur  Heilung  daraus  enriUadener  Krankheilen 
nölhig  XIV.  A.  igo.  Secrelitmea  und  i^crr/Zö/ifl. 
nacb  geeniligiem  ADfalle  der  E|,IIepiie  diirl'ten  >u  ib- 
r«r  Behindlung  Winke  g.ben  XIV.  A.  54.  53.  64. 

Sacretlomfehier  da*  Gchiraj  ala  Unai.hs  der  £pileplL( 
XIV.  Ä.  5-.  58. 

Secltonea,  pilliologiiclie  III.  67.  373.  438.  .71a.  £in 
meikwürdige  SeciloiugeicliichEe  VUI,  D,  35,.  5i. 
ftlerkwürdiger  See tiansbe Hebt  XI.  R.  iSa.  Sectioai- 
beliebt  über  den  lu  Berlin  an  Engbriiitigkeit  geator- 
benen  Prol.  Friu,:.  XVUJ.  fi6  — Sg. 

Sedativa.     Deren  Arten  und  Wirkung  V.  783.    (D.  73.) 

Sedumacre.  Ne»Er  Vertucb  damit  in  der  Epilepsie  XIII. 
B    168. 

Seebad  briDobetan,  Wirkungen  detaelben  III.  r.^g.  Anwen- 
dung igg.  Hob  Seilenachin enen  von  mpcbaniachar  U' 
«acbaaS.  feiaet ^sihma  anhrlUcujii\.\»i.f\BtHi\eoft^ 
Hentatchrrächa  3^3.  327.  ssg.   Cicbi  337.  sjg.  s3 
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Aufgebrochenen  tcropbnloieii  9ubo  216.  MerCttrua  ir- 
regularia  226.  Steifes/ Knie  230.  Bemerkungen  übe^ 
dessen  Wirkuogen  ,VI.  2.  Anzahl  der  Badegäste  ds- 
sdbtt  ti.  Dessen  gute  Wirkung  in  Nervenschwäche 
mit  Kopfweh  und  weifsem  Flufs  i3.  In  der  Hjnpo- 
chondrie  15.  In  Schwäche  von  öfierem  Abortueh  i6r 
In. den  Folgen  einer  Ansteckung  17.  In  Xnfiirc^en  nut 
^Nervenschwäche  20.  3o.  In  Kniegeschwulst  nach  ei- 
nem Schenkelbalsbruch  22.  |n  widernatürlicher  Reix-  ^ 
barkeit  23.  In  Hysterie  24.  In  Steifigkeit  des  Rück- 
grats und  in  Lähmung  der  Hände  26.  Dessen  Wir- 
kungen  überhaupt  32,  '     ' 

Seekrankkeit,     Bemerkungen  darüber  II.  98.     Bedingitri- 
gen   ihrer   Entstehung   ill.     Diagnoiis    U)j.     Fernere' 
Bemeckungen  über  deren  Url^ach,  Symptome  und  Be< 
handlung  III.  23g.' 

Seele,   rnerkwürdiger    £influ£i    derselben  auf  den  I^eich- 
husten  IX.  A.   iS6.     Nothwendige  Einheit  derselben 
XIV.  D.  i5^.  68.     Verbindung  zwischen  ihr  und  dem  . 
LebensprlncipH  im  Sensorio   XIV.  D.   69.     Ihre  Zer- 
setzung im  Tode  67.     Apathie  derselben,    s.  Apathie. 

Seelenaction^  was  zu  ihr  erforderlich  XTV.  D.  53.  Wo- 
durch" sie  aufhört  6g.  70.  ,  -' 

Seelenkrankkeiieii ,  psychologische  Erörterung  und  Clas- 
sification der  verschiedenen  Begri£fe  derselben  IX.  A.  7. 
Wahrer  Bf'griff  derselben  6.     Classification  10. 

Seelenreiz,    Anwendung  desselben  bei  Gemüthskraokhei- 

tea  XV.  A.  49  —  55.  '  \        '  -^-    ■ 

Seewasser,    Kachricht  und  Empfehlung  einer  demselben 
ähnlichen  Soole  zu  Schönebeck  XVI.    C.  i36— 145. 

Nutzen   seiner  äufserlichen  Anwendung  beim  gelben 

Fieber  in  Llvorno  beobachtet.  XX.  D.  170*  171. 
Seidelbastrinde.  '  S.  Cortex  Meier eitm,  * 

Seifen.      Empfehlung    der    ammonia'calisch-aetherischen^ 

^u  Danjpfbädern  XX.  A.  57.  58.  .  Ferner  vgl;  Sapo, 
Seifenbäder.    J^mp^eMung  derselben  nach  dem  Scharlach 
V    XVU.  D.  16 <.  i65.  ^ 

i  - 

Seifenkraut,    S.  Saponaria^         ^  '  '     "^    * 
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itlfftrfi-  Pulen  M  hfpodunidritdwa  Bcfchvardaa.  Bei- 
läufige Umälurang  dertelban  XVDL  A.  36. 

S*UttutUh,  fbaumiritchar,  durt^  Acopitcxtnct  gebält 
VIII.  A.  Igo.  Nwiöaer,  nach  der  Eiregnogttliaorie 
behandeh  XI.  B.  83.  '  Nuuen  de*  Ci'rdnbsnadictsB- 
Bi<tr«cu  dagegin  C.   177.  «.  aocb  Pnenmonla. 

Selb'tgefüM.  BeltachtiiDg  der  VeiiuderuDg  dwulbe» 
beim  KindlietteriiuienfiebeT^  all  ■in«'  aubeiweaaiitli- 
cfaen  EnchsiBUiig  deuelben  XIX.  D.  sB-'-Sd- 

Stlitttaugen.  Bei  eiDem  FMUenzimmei  aur  Gai*oWi«it 
genorden  VUl.  D,  ]j[. 

Selenlt,   fehlt  im  Drtburger  Minaralnauer  XIV.  B*  19. 

Seliauotc   in   Nl«ileri*cliani    XI.   A.   4**>      l^^  *"■•   dnn 

'  Weicbiel^pf  ihnliiibe  VaifibiiDg  der  Haire  4}.  Ur- 
ta^beQ  deuelben  46. 

SthifrweriUn  dar  Warzen,    kutitgt  darfibec  VIH.  A,  146- 

Stntn  jidlow!Jn.     S.  AdlowHM,   ' 

Semen  Lj/copodU,  Heile  SttangUfi«  11.  163.  Peiw  For- 
men e*  XU  gebea,  ibid.'  Beut  .Stranguiie  nnd  Urio- 
terhiliung  iV.  584.  (<^  >35-)  Nürilcb  in  Hanbs- 
fohwerdeii  bei  det  Bubr  VIII,  C.   1^7. 

Samen  Sanlonlcl.  Hat  bei  ^nera  b^lbjäfarigen  Kinde,  n- 
nen  Bandvrurm  von  beiracbüicher  Ukngt  abgetrieb«B 
XVUI.  ^.  III.  iia.. 

Semen  Stramanit.     S.  Datara  stramontum. 

Semiotik  Sp'cieller  Beitrag  daiu  in  eiaem  Zeichan  dir 
Miituibauon  IX.  C.  iga.  Übec  ihre  Wicbiigkeii 
Xi:i.  A.  77. 

Senega.     S.  Polygala  Senega, 

Syi^häder  und  Smfpflaater ,  vorzügllcliB  Witkiamkeii 
A-t,  bai  einer  yftropkia  tastUalorum  JQX,  C.i6g — 163. 

Senfpfiatler.     &.  Siaapitml. 

Sen/umtchlag.     S.  Sinaplimue. 

SeiigrlB.  Eia  wearindiicb  Gttrünk  lur  BeForderüng  da 
rtan>piralion  XV.  A.   138, 

SensibUitüt.  Ihr  Unterschied  Tqo  der  britabilität  i* 
piactiicher  Hiniicbl  IX.  B,  159.' 

Sentorlum.    fntwii^etuDgsminel  deuellftii  XIV.'D.  54. 


Des  Blödsinnigen  54»  t)ipi  Kindes  54«  Kel^rli^t  deir 
Sensoriell  darck  die,  gKp^e  eyeDpfindiiclie  Masse  -^IT. 
gehört  ^ur  Seereaaction  59-.  lodirreren^  desselben  ge^ 
gen  jkprperlicfae  Einflüsse  55^V^7.,  Q eh t<  im  SchlaFe 
verloren  67.  58.  Lose  Verbindung  des  geistigen  IVin- 
cips  mit'  dem  Leb6|is|)rii;icip  v  \^-,  kranken  67.^  68 
Verbindt^ng  s^^chen  def  Seele  und  d^m  JLebeiie: 
princ'p  in  ihm  6^.  Wirkung -auf ; das»  xät  und  o^e 
Signatur  55.  v  \       ..  ,'        - 

Septimanen,^  •  S.  periodlfcjke  Krankheiten,' 

Serum  l actis  tamarindinatum»  XY,  A*   l4S« 

Setaceum,  Geschichte  einer 'durdi  rheumatische  Meiä^ 
sta^e  entstandeneii  und  durch  d4lseibe  glucklich  ge? 
heilten  Yei^ren^un^  des  ,  i^niegelenks  XIII.  B»  .i$3 
» 167«  Ii|  die  innere  Seite  des  Schenkels  ge1egte> 
Yorsüglicl^  heiissm  gegen  PoUutipnen  XV.  B.  75. 

Setfiil^,    Wüthende  Epidemie  daselbst,     S.  Epidemie, 

Silöerkryjl^lle.  Sind  ein  speci(ischee  Mutel  gegen  die 
Beiab^keit  des  Heraep«  und  dei^  TreniQr  cordis,  ^VIII. 
A.  86,  - 

Siliqua  vantftße,    S.  yanittae  Mqua, 

Simpiicitat  'm  der  Heilmethode  worauf  sie  ihr  Aaiehea 
gründe?  Jf,  26. 

Sinapismu^,  Aeu Gierliche  Wirkuirgsart  desselben.  II.  56 r. 
Ueber  die  Anwendung  ^easelhen  bei  asthenischen 
Pneumonien  XVII.  C.  71.  Crute  Wiikung  derselben 
in  Verbindung  mit  Senfbaden^  bei  .einer  jitrophia 
testlculorum  XIX.  C.  160  «^  i63. 

SinpUtus,  Geschichte  eines  heftigen  VI«  S53*  Ist  ga- 
strischen Ursprungs  859*  Hr feiger  geht  in  CoiivuJsie- 
nte  und  Epilepsie  über  VIII«  D.  196. 

Sinneneindrücke.  Ihre  Fortpflanaunj^  und  Verarbeitung 
XIV.  D.  53-    Ihr  Vehikel  in|  wachenden  ZusUnde  77. 

Sinnenreiz.  Anwendung  desselben  in  Gemuthskrankhei- 
ten  XV.  A.  55 — 60.  JQu^Eiehuog  desselben  in  der 
Haoie  56. 

Sinneswerkzeuge,  Bedingungen  ihrer  T^äcigkeit  XIV. 
B.  73.     Verbindung  .de|.  ietscem  iifid.  * 


SlHnlosigkeh.     S.  yimanlia.  '  '        ! 

Soda.     Gsgsn  Gries,  und  Blasemteln  IX.  D.   136: 
Soda  pliospkorala.     EtopUMuag    Jcrgelbrn    all   der  Huf- 

tMtwi.ktnden   MitteliaUe   bei   der  Hypocbondrie  XX. 

C.  138. 
SodbreHnen.1    Oebeilt  dnrdi  Minefali iure  XIV.  D.  126. 
So/anam  dulcamara  L.  '  Ueber  die  geiammte^  'Wirkuo- 

gta   ^^Betbe^   II,   478,  47g.     ErfahrtiDgai  'Über,  ihn 

■Wirkiamkeic  IX.  C.  98. 
Solanum   nigrum.      "Ükcbiti  Witkopgen  and   daiM»  H 

»ckMthtMAo  Heilkräfte  AnMhen  II.  480. 
SmttitambulUmut..    Erklärt  XIV,  D.  64-  67.     .  ■ 
SopU.  -  Nacbrfcjit    Ton   tnaet   den  SeeiraMet   iknlicben 
-     sa  Scböoebccfc   XVI.    C.    i36  —  l4£.     BatuiMhli<iIe 

dertelbm  ,138-    EinQnfi  dferietb^B  «nf  dis  Atmotpbü* 

■lad  NauBD  davoo  140 — l^. 
Sopor.      lieber    die   Befadndtiins   ^Helbea   bot    hitaign 

Narreofiebeni  U.  3os.     Durch'  Oeffnang   dar  Schlaf 

arterifl  gehobän   XI.   B.  y.'ts.  i3.     Betoba^iung  da- 

(elben  all  einei  betoodetii  Sjtnptoini  der  ZeU^wtbi' 

verbärturg  XtV,  D.  33. 
Spanien,  südliche*,  wülheiide  BpidemiB  duolbn,   S.  Epl 

Spaniache  FUegen.     S.   Cantharldes.  J 

Spanücfi  Ftiegenpßaiter.  S.  Slajenpßaster. 
Spmiml.  Beobachtung  und  glüuklidie  Ueiluog  cinei  lell- 
lamen  tob  gereiiwr  Imatinalion  11.  Syc.  373.  Voi- 
'  aüglichs  HelUiinkeit  der  Paris  quadr!folia  477.  Fer- 
ner der  Dulcamari  bei  dergleicben  47g.  Bestätiguuj; 
der  Torzilglichea  Wohkbäi'gkelt  d^l  Zinkvitriol,  bei 
derselfaeii  IV.  114,  (A.  107.)  EntpfehlHUg  der  An- 
Blendung  der  Electridiät  bei  derglcicheniVllL  A.  t4J- 
Muizen  und  EmpFehluiig  der  Pbotphoriäure  bei  den-. 
•elbea  IX.  C.  i55.  Voriiglichs  Wirkaamkrit  d«r 
Metall büraien  bei  dergleichen  ,X.  A.  114.  Nutzen  da 
fetten  Oele  bei  denen  der  Urinwege,  der  Bruar,  Lnnga 
und  des  Mageni.'voii  WSrmern  ertegt.  P,  lä».  Vi«- 
aügliche  Wirktamkeil    de)    tbieritchen    Magoelüiniu 
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bei/derglcicBeii' Xr.  p.  t35; /F4mer  des  i/^«o/;  öonw* . 
cerifi  succinatus  Ih  1 17;    Ferner  Ae%  ipiritus  ^ezdarr 
dictis  Bussii  124*     F^mer  des  vegetäbilhchoa  JLatugeti-' 
Salzes,    i6g'.       Können    sowohl   hypersthenischerx' als 

•  'asthenischer  Natur  seyn  XIV.  A/140.  !i43,/  Beobach- 
tung iind  gluckltche  Bebäiidlinig  Tbti  derghichpn  bei 
einer  Wöcbnerin  B,^8^— 192-  Vorz3^«ier  ^liitaseit 
und  Empfehlung  dcB  ^Chehopodium  ambrosit^id^i  hei 
dergleichen  202.  Btojbtchtung  Yon  dergleichen  tfäh- 
rend  der  Kuhpocktnkranl^eit  G.  113.  lig.  Heilung 
von  dergleiclien  dui^h  da>i9iiusreerende  Mittel  XVIi; 
•  C.  io5- — 107.  Des  ^gsnjsei^  Körpeirs  durch  j^ether  vi' 
trioH  und  TÜnctura  tkehaica^  gtYveili  XVIir.  C.ffi:5y, 
'In  einem  andern  Fal^ 'llufth  sehr  kleine  Gftb^n  '  der« 

'    selben  Mittel  57—^60.'  Erinnerung  an   dsi  Aderials 

bei  denselben  D.   53  ^— 63> '  Besonderer   und  oft  ver- 

kanntet    Einflu£i    des    Ausdunstungsgeschafts   auF  die 

Erzeugung  derselben  XIX..  C«  5g*   60.      Oestchicfa^^ 

^   ejn^r  äulsfrst  merkwürdig   kränfpfbaft'en    kolikartigen 

<  Krankheit  XX*  D.  40---57*  Milchabsonderung , durch 
den  Harn  'bei  denselben  44*  Unentb ehrlich keit  des 
unaufhörlichen  Gebrauchs  starker  Abfuhrungen  bei 
denselben  45  — *  57»  üngebeürer  cöpi'öser  Durchfall 
bei  denselben  48^  Woblthätigkeit  Ae%  Aderlals  bei 
deuFelben  49* 

Spasmodische  Krankheiten,  Wichtiger  Eioflufs  der  Seele 
und  des  Gemüthszustandes  auf  sie,  und  Winke  diesen 
b^i  ihrer  Behandlung  SU  benutzen  XV.  £>.  48-^:54. 

Specificum,    S.  MitteL  \  ■  V 

Specißsche  Reitzkfaft,  über  die,  mancher  Arzneimittel  XX. 
B.  107  —  109.  '     : 

Speckg^esckmUsi,    S.  Steatoma.       >  ^  .    ^ 

Speichel,    Miicb'gter  beim  Kindbettßeber  VI.  634. 

Speichelß.ufi,     S.  Snlifatio.    \  '-"     . 

Speisen,  .  Schflecht  v^erdauHclie^  ^Ursache  der  Wassersucht 
X.  Ö.  62. 

Sperma  ceti,  ,  Dessen  Wirkung  tind  Anwendung  X,  D. 
137—146.'  -         /   ^ 


X  I 
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Sphaceliu.     Gsheili  durch  Moschua  und  Qüehtige»  Bi 

■[Biniali  in.  5gg. 
Sphäre.     Aeriüiche,   wla  weü   sia   reiche   XIV.   A.  ; 

171. 
Sptetgtas-Ooldichuefel.  -S.Salphur   aaracum  anlbu 
Spina  dorsalU.     Ftactur  derielben.      S.    Fractura. 
Spirlluäie  Mittel.      Deren    Wirkung    und   Arten   V.  ■ 

(D.  7.0 
Splrüui.     Ein  stärkuador,    aur  Anvfendung  bei  Schiti 

derGenilalienIV.  sa3.  (ß.  51.) 
Spiriliu  tmliscoriutlau  D^afoltzU  XI.  D.   134. 
Spbitiu  baioardicut  ßuijii,    Jit   gut    bei    KriimpfeB 

Haute  Xlt  O.  134'  '' 

Splritut  pentu  eerei,  J^wandang  dsMclben  gi^ 
Z«ll6eWQbiVBrhä«un(t;ai*migebohrnor  Kiadei  I 
C  jOit  Ohiie  Nutfen  in  .d« 'ibrnruhr  M|(M 
XIV.  56. 
SpMttu  Mtadertri,  VV'ink  in  Antehuiig  dar  ZaiM( 
dMielban  durch  letne  Ver^tndiuig  ^it  fliMii» 
404.  IV.  C,  a5.  ■ 

Spiritus  nitri  äalcis.     Vowüglith  heilsam  bei    eiii*(| 

demischai  CdWr.-hdfiehet  XVI.  D.   gg. 
Spirttiu  Solls.     S.  Acidum  Sa/is. 
Spiritus  salis  ammoniaci.     Nutzen  bei  falichem  Zäc* 

del  \\l.  432. 
Spiritus  lalis  communis  mit  Spiricas  ■vitrtoU  za  gltid 
Theilen-   gageben    »Orziiglich    heiltan     beim    Tjf 

xvm.  A.  100. 

SpirUits   Terrbinthihae.     S,   Terpentinöl, 

Spiritus  vltrioli,     S.  Acidum  Fitrloli. 

SpUtttr  in  de;  FuTaiohle  enegt  lUierai  IV.   005,  (8.1 

Spongia  tosta.     V  her  die  AnvreniluDg  dar  Lange  dfl 

b<^n  bei  den  Scropheln  XX.  B.  41.  43- 
Spulwürmer.     Rolhe   Puncte   im    Stuhlgang  «ind  cia 

TBiläiiiget  Zaichen    denelben    X.    A.     174.      Eni{ 

tödliche  CoQvula'ionen  175.      Nuteen  der  Caoffr. 
rinayne'ii(s  bei  derselben  O.  169.      Bein  erkungta  • 

dieiethen  XI.  C.  1 18-    Wurden  häufig  aiugebroci 


und  aiitgeapien  XU.  A,^  155,  Qesthifhte  einer  von 
deüselbeo  entstandenen  und  >  glücklich  vgeheilten 
Amaurosia  XVIL  B«  106-^113.  Ferner  einer  Epilep» 
fie  von  denselben  1^3-«^  isi*  Autleerung  der«6lb^ 
durch  die  Urethra  116 —1121,  Widerlegung  der  Be«» 
hauptun^  ^€n4eUtä4tSt  dafs  der  Sj^ulwurm  mit  ei- 
ner  Men'ge  kleiner  Würmer  angefüllt  aey'  121  — 124* 
In  delr  Urin  blase  eines  Hundes  gefunden  XVIII.  A. 
112.  1 13«  'Können  gleichzeitig  mit  d^m  Bandwurm 
vorhanden  seyn  XX.  A.^94 — loi. 

St  aar  ^    Schiyarzcr,     S,  f^maüro^U,     Grauer,     S.  Catar^ 
racta^ 

Stadt  Ilnty    Epidemiache  Constitution'  daselbst  III.   76g. 

Stärke  der  rechten  S<Hte  i$%  ilicht  d6r  U«bung  zuzu- 
schreiben V.  724^   (D,  23.)  ^ 

Stärkungsmittel  können  durch  Brechmittel  unterstütitt 
vyerden  XIV,  A*  172.  X73,    Ferner  s.  roborantia. 

Stahlplatten-,  magnetiache.  Ibr  Nutzen  bei  Oesichta- 
schmer«  X,  C,  201.  ,      ^ 

Stannum  gran^latum,  Oeasen  Un^riirksAnk^it  gegen  den 
Bandwurm  X.  C.  i65^ 

Starrkrampfs    S.    Tetanus, 

Starrsucht^     5.  Catalepsis, 

Staats,  Nächste  Uraache  des  Carcinoma  und  Scirrhu^ 
uteri  XS^^  A.  l^^  / 

S^eätojnß  im  Unterleibe  IV.  5|3.  (C,  120.)  B.ehandlung 
XV,  515.  (C,  122,)  ^ 

Stebner  Brunnen,     Wink  ihn  zu  benutzen  XV.  C,  i3i. 

l^techapfeU    S.  Paiara  Stramonium, 

Stehender  Kranhheitsckar akter ^^    Bemerkungen    darüber 

'    VII.  A.  202,  ,^ 

Steifheit  der  Gelenke,  Nutzen  der  Ameisenl)üder  dag«* 
Hen  X,  A.  119.  Der  fenen  Oei^  D.  141.  Ferner  •< 
^rtiCHlationei. 

Si^ßgkeit  des  Kniets^    Qebeilt  durch  Seebad  IK.  i830v  -' 

Steinn     S.  Calcuius,  _  "  . 

SteinÖl,    S,  Petroleum^ 

Sterbebetten  in  Hoipitälefai  lind  durfh  Schwiadfi^ 


■  j 


oder    Nerven lieberkranliB    vernnrcinigt    VIII.    D 

Darauf  aicli  gründende  Vor»icIir;.fcpi«re»el   18. 

,      Sterben.     Kunit   dasselbe   au    erleichtern,    e  n  med 

acliBi  nesiderat  X,  B,  Jrj. 

Scerbelisle   über   die   Blatleincpideinie    in    Erlanfpn 

A,  i4ff. 

Slhenle.      Ceorachlung  finer   reinen,     bei   eloem  k 

asthenlerheo  Körper  XX.  A.    62  _  ^g. 
Siheiiisrh.      Ob  e»  mit  fisbpftsft   einerlei  «ey?  VI.  I. 
Stfimische   Behmidlang    del    Seoruut«    ii[    nxchlböfa 

B,  3t. 

SthenUche  KranUi^llcn.     Erfordern    Aderlässe  V.  61 

(A,53..B.830    Verden  begünstigt  rfurch  gr^fjerel 

tigkeit  de>  Luft  iiti.     Bsmerkungen    über   die  ft 

dersiJbfD  VM.  C.  11, 

Sllckgai.   geschfyrfell.es,    iit    in     den    Mlneial^fa 

Aachen  enlhai.en  XIV,    räS. 
Seidig"^'    orjdlrlet,     desäeo    BoreicTingsaft    XI.  Ü 
In  <i^o  Quelie.T  vo.i  Wi.baden   XVl.    D.    i'j^-O^ 
Siichhusten.     S,    TV«j/j  cojirirljira. 
SllnkunJe  MInel.     Ihr  Nutzen  gegen   den  Bändmi« 

C.    170.     Ihre  Wifkuogiari  Ihid. 
Stint.    Ein  periodischer  Sclimerz  an  derselben  wardA 

^Ppiesglasgpldschwelpl  geheili  XX.   A.   79— 57. 
StSiung   in   der   CesthrankuDg   der    I^ehensthaiigWl 
Muskeln    durch    ihre    sie    in     ihren    Äufjcrunjoi 
.  «chiänkcnden  Organe  ie\  Ursadj    von  KräiophD  I 
A.   143.     Wovon  lie  enistrhen   kynoo    143     ,43 
Stoffe.       Fauhchle     Im     Darmkai,.!      «-1,1,^0  '„„„JaJ 
nachlheilig  und  aind  Buüuleeren    XIV.    A.    174.  J 
Slolh  Venhcldig-Lng  eegfu  manche   Vorwürfe,   di^i 
gemacht  worden  »ind  IX.  C.  5a  und  XI.   C    i3*. 
Stolpertus  od-T  der  junge  Arzt  am  Krankenbett  VI  1 
Strabismus.     S.  Schleien. 

Strangurla.  Beicoderi  bsi  zahnenden  Kindern  gdol 
du.ch  Semen  Ljcopodii  II.  163.  i65.  Von  C.at 
liden,  6<:liob.-n  dui.h  Kampier  \l.  S^\  Chronitc 
giilos  ktampfsiillendet  M.tiel  dag^gsn  VI    4j[,     \ 


■     ■     ■         ■'  ,     -       ■,    987. 

«Ünlichs  HeiUanilvFJl  der  EispdsnaB  ßegen  dJMelba 
XI.  C.  ii.  Bei  litem  Necvenfitbet  durch  TJnclara 
cmakarldum  gfhoUn  XVI.  A.  69.  70.  Baabaclilung 
«irior  diiicli  eine  iu  Jer  Urlnbrhsu  befiijitlicbe  EouglB 
TeranUisten    und    gliltklicb    {iberHaiideiien    XIX.    B- 

]tü.czische,  Jie,,Heilungsmel,hode,   rrucbtloi  gegen  Con- 
vuliionen 'um!   «biidlkh   Xll.   A.    ii5.      Elw«   übet      ' 
diesclb«  116.      Zweifel  und  Erfdbrunfon  djg^gen   1.8. 
Vorzfigllch   h'tUim   gegen    den   KeLibhusien  XJIL  C. 
1B6—  1S8.    Bestätigung  ihres  Nut»en»  und  mar  beim 
MagMikrampfe  SV.   B.    li^~l^-.     Vorschlag.  >ie  im       . 
Asthma    acutum    an«umend«n    147— 149-      Vartucho      , 
und  IScobJcliningen  TerschiedanBr  Aerjite,  betracliclidio     > 
■paimodiscbe    Krankheiten    inic    deneLLea   eu  heilen 
D.  ä— 100.    Hebt  il  einen  Kinnbackenlvraiiipr  6  —  g. 
Htbi    2)   äUfierlich  \ind   innerlicb  angewchdel  Kinn,, 
hackenkrampf  mit   clonischen  Krämpfen  und  krampf- 
hafter  Spannung   ui>d    Uuliewegücbkeit    der    unlsran 
E»ircmiiäien  iQ  —  la.    Frrner  3)  heftige  toaiiche  und 
donische   Kräroplo  einea   veiwunileren  Arniej   13,   14, 
Femsr  4)   behigen  Singaltus  nach  einer  Verwundung 
f       14.    ij-    R-Bsuhat  der  ersten  Ileobathtung  17 — ig.    Be- 
L.werkungen  Sber  die  driite  und  vierie  ly  — 21.  i)  Trii- 
^   mu»   und   allgtnwinpc  'I'etanns   durch  die  äuf-era  und 
i,    inneTe  Anwendung  dt-nelben  gehoben  21  —  sG.    Ueber 
u   die  Veibindcing  beider  aS.  ^7.      Ueber  dig  Stütziiche 
'"  Methode  im  A:lf;emeineQ  3ä  — 3?.    Ü)  Wirksame  An- 
jwcndung  deMelben  geg^n  C^nvuUion.n  tfe^  Schenkali 
'      38  —  47-       Vemügerung -der  Hensicuation    bei    dMial-  ' 
ben  44-   Beaultiii  dinier  Beobachtung  47^54.   7)  Fer. 
n«    gegsn    Starrkrampf  nach    einer  Veibronnung  und 
'       dabei  angenvandt™  BIcimitteln  54  —  57.     Re*„ltat  die- 
.._     •«-  Beobflclitung  ä7  —  Sg.    S)  Unwitkäam  gegen  einen 
j'      Star.ktampl  narh  HaiH¥erwu.idu„gBn  60  —  07.     B""l- 
tat  diesei  ßei.bachiungen  67— 69.   9)  Ferner  Unwirkaam 
gegen  Triämua    und   Opisthotonus  nai,h  etUft  Schufs- 
ttunde  C3, —  73.    Sectioa  nach  derselben  73  — ^g.    loj 
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ftefilge,  iclimeniiflfre  KiämpFe.  Foiiüelich  äBkÜt 
leibes,  durch  Jieseliie  gehoben  76^79.  ll)  HjK» 
«che  Conmliiönen  durv-h  dieselbe  ,  gehoben  7()-S 
Resullal  aus  dieser  Beobachtung  für  dis  vonüfliäi 
Wirks»mkei[  dfr  .luiserlich  angewsndien  Alcllu  io 
89.  12)  Epilepti.cbe  Ztirälle  eines  awtijüdi 
de»  durch  die»elhe  gehoben  go — 92.  r3)  FeinnÄ 
genkrampfa  ga.  93.  14)  Starrkrampf 
nicht  durch  dieselbe  gehoben  gl,  g^.  ,  i5)  Coii>:k 
Dsn  einer  Schwangeren  nicht  durch  dieselbe  phi 
96  — ga.  üeschiclue  eine»,  durch  sie  geheihru  « 
Yfilrdigen  Aiihma'»  XVKr.  A.   41  _  50. 

Stuhignng.  Erfolgt  durch  bejondere  Idiosynkrsiie  i« 
Dem  Manne  auf  Nieten  IX.  U.  sot.  Bei  einem  e 
EÜndlichen  lUhs  rrfolgta  während  dem  zneiieoli' 
lafi  XIV.  D.  73. 

Stummkeit.  Nach  einer  Kiederkunft:  entitinde*  *• 
durch  ein  Brechmitlol  gehoben  VI,   3.Ti. 

Stumpfsinn.  XlV.  B.  70.  71.  UnterEcheLdung  JeUfS* 
rom  itumpfen  Wofansinn  ibid. 

Saadicanfs  Hellunp,  von  der  Hypochondrie  doidi  J" 
Driburger  Ba-I  XIV.  B.  3:1- 

Sublimat.     S.  Alcrciirlut  jublimatus  cori 

Succui  gastrlciis.  Dia  zu  liäufigB  Abscheidung  W' 
ben  i»i  Unache  dei  Diabeies  XIV.   C 

Süd-  und  Süd-fVeiLLlVind.     Merkwürdiger  Ela(!ii&te- 
telben  auf  die  Atmo»phire   im  »üdwestlichi 
XVIU.  B.  37.  33.     Ursachen  desselben  38- 

Süße  Dinge.     Ihr  Nachtlieit  lÜr  Hypochondpi»! 

Säßhohwarzcl.    S.  Liijuintia. 

Sulphur.     Sniae   Wirkungtarl,    seine    nächsten 

lernten  Wirkungen  im  raenscblichen  Körper  lU.  "J 
—  743,  In  wie  fern  er  stä.ke  oder 
Heilt  Wissen u cht  von  KrätaitieCastase  IV,  600  (C  ao:^ 
Schwefelquelle  zu  NennJoif  IV.  83o.  (^D.  198.)  & 
»en  Nuuen  in  fler  Ruhr  V.  c-ig,  (A.  3JO.)  1» 
Verbindung  mit  der  M.gneäia  in  4er,  Haemorth«i 
kraakbelt  nlitalicber   als   für   »ick    alleiD   VII-  B.  Ü 
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Üeber  die  chemische  Wirkung  deiselhen  in^det  Gicht 
XIII. .  D.    123.    B^schiffenbeit  desselben  in  Mmer&l- 
■wässern  XIV.   B.    ig*   20.    Nutzen  4esselbea  in  Ver- 
bindung  mit  Guajac  zur  Verhütung  det  GichtanfäUa 
i8i*    lös*     Ueber   die  Verbindung  der  Schwefelmittcl 
mit  dem  Nenndorfer  SchwefeiWasset  XVI.  B.  61.  Vor» 
zugliche  Wirksamkeit  der '«Schwefelblümen  zum  Ab- 
trocknen  der   Criuta  lactea  XVI«   O*  17.     Ferner  •• 
Calx  ttiuimonii  ^uiphuratifk 
Sulphur  antimonii  *a'etatum.     Sein  Nutj^en  im  Wechsel« 
lieber  lll.  182.     Liquidum  bei  Gelbsucht  595.     Voi^- 
züg^iche  VV  ohiihätigkeit   desselben  mit  Kampfer  ver- 
hunden  bei  einer  Epilepsie  XIV.  C/15.    Mit  beträcht- 
lichen IXos>n  von  Kampfer  Torsüglich,  wohlthätig  beim 
höchsten  Grade  asthenischer  Pneittuonie  !XVII.  C.  61. 
6ii.     Heilt  einen   periodischen  Schmerz    an  der  Stirn 
XX.  A.  7g' —  87.     Berichtigung  über  die  von  Kor  tum 
-  getsdelce  Verbindung  desselben    mit  dem   weinstein- 
sauxen  Aleali  XX.  A.  85*^87* 

Sulpkut  citrinum,  Vorzug  desselben  vor  den  Floribus 
lulph^  zu  Krätzsalben  XV.  p.  log  —  itr» 

Sumpfige  Gegenden,    Ursache  der  Wassersucht  X.  D.  6f  • 

Sumpjluft,  Ueber  die  Entvrickelung' derselben  besondert 
in  den  Rbeingegenden,  deren  Beschaffenheit  und  Ein* 
fluüi  auf  den  menschlichen  Körper  XVIII.  B«  3i-*44. 

Sumpfmiatma.    fietjreis»  dals  kein  solches  existire  XVIII. 
B.  155—162.     - 

Superfoetatio,    S.   Üeberschwangerung, 

Smppen  ujid  breiartige  Gerichte.  Ihr  Nacbtheil  für  Hy* 
pochondristen  III.  ig.  Nahrhafte  und  wqhlfeile  von 
Bumford  V.  462.  (B.  184.) 

Suppressio  menttruorum.  Mit  einem  Tic  douloreux  fiet'» 
banden,    durch    den  Galvanismua  geheilt  XVII.  €• 

37—40. 
Swrditas.    Fall  einer  durch  Soianäm  dulcamara  geheil- 
ten II.  47g.    Vorzügliche  Wirksamkeit  der  Ele^tricitat 
bei  derselben  in  zvrei  Fällen  Bestätigt  VII.  D.  i^ 
Heilsame  Wirkung  der  Naphtha  vitrioÜ,  in  dam  Im* 


fsem  Gehurgaop  getiCpfelt  liei  »chwerem  Gelö« 
D.  ,177.  Wohlihiiige  Wirkung  dei  ihifriicIiMl 
nerismu)  bei  einem  F«lle  von  tcbwachem  Gebii 
ß..i37..  Verjucbe  mit  Anwendung  da«  Gslvani» 
in  derselbca  XIII.  B.  9Ö.  129  —  ,33.  Syrap.oiwiil 
ab«  nichi»  eniiclieiiland  i„  einem  N.rvenjieb«  I 
A,  46.  47-  GH<hi.b[o  n,e!.rer«  Tillo  von  Hfli 
«Jerialbcn  tlufch  Galvaniim  u*  SVJI.  A.  163-I 
BflträcluHclie  Minderung  dersciben  durcli  d«n  Git 
nutaui  C.  4g  — 5i.  Macbtllclie  Taubheit.  S.nÜ 
liehe  KrnMu-iU/i.  Ferner  a.  auch  ffnrthinfi 
GehCrkrmikheitea,  Taithsiiimmc. 
Sympal/ieliic/ie  Kiir.  Beiipiel  einer  solchen  VHRl 
fi,j)iplani..  merk«Srdige»,  der  Fieber- Exacerbation  W 

■b1  XJI.  C.  56. 
Sjncopc.     Piychologische   Hsltuag    einer   aoichen  fe 
ner  5cIiwai)gBien  Frau  V,  334.    (E.    5g.)     [leb«" 
Anwendung     und    Nothweudigkeit      de,    Ai„U, 
manchen  Fallen  der.elben   ?,Ga.  (ß.  ga.)    Wifiart 
und    Empfehlung    der    Pbosphoraäure    bei  iw* 
IX.    C.    i:i5,       Neigung    j:u     derselben     wurJt  -nEr 
acheinlich    durtb    Sehwangerachaft     in    Epilffli 
■wjQdelt  SU.  A.   i3i.     Ferner  a.  Lipot!iy,nia. 
SjTciipe   anpttosa.     Beobachli 


derselben    1)  ntbst  der  LeichenÜfTc 


""«. 


iuhjekte  XX,  C.  117—, 
rigen  Subjekts    121  — 124.     Geschi 
Falles   deradbm.   wcleliBr   durch    die  TbermJiii* 
au  Wiesbaden   cailical   geheile  wurde   laj 

iraodungiart    der    Bader    daselbst   bei    de _ 

IQ8.       Nutzen    der    Abliodiung    des     Wiododfi» 
ChryiaalJiuat  bei  deraelhi 
^lockui.     Voriügticber  Nuiaen    des  Relcbjchen  Fi* 


mittel*  dagegmi  XI.  C.   lo.-).     Falle 


1  Hn]uDg  < 


eiofachen    durch    Mineralsäuren   XIV",    D.   lij-tfi 
Bemerkungen  übet  den   entzündlichen    t^l.   i^. 
Sjnochi'i  tantis,     Epldemi.cbet  ia  London  und  Bslwi 
lung  deitclben  )iX.  17s. 


SynockMS  putrU*   Ein  epidemiadier  IL  44^«   Wirl^aaiiuta 

Kurmethode  i|i  demselben  Ufid.  '  .     ■ 

SyphiiU.    S.  Lues  n>encra, 
Sjrruptu  sena^ae  und  CunmU  mnmoTdäcnan  heüen  jift". 

gina  poifpota  membraruuta  II.  •173* 
Syrupus   e  Sqtäila,  H«t  in  der  EpUeptie  Vorsng  vor  dem 

Meerxwiebelei^sig  und  Sauerhonig  XlV.  !A»'  58*  ^9* 
Systeme,    Eiotheilnng  des  menschlichen  Kdipers^  in  .ge* 

^isse  XIV.    C.  41*    Chemische,   der  Median,  ihre 

Fehler  44»  4^. 

T. 

Taiack.  Versdilimmen  die  Wirkung  der  Igmixbohne 
V*  idk  (A.  14.}  Die  Blatter  als  UmskUag  erregen 
Erbrechen  774.  (D.  78.) 

Tahachihlatter„  Aeulserlich  auf  den  Korper 'gelegt;  errer 
gen  Schwindel»  Erbrechen  und  sind  als  Belebungs- 
mittel beim  Scheintpde  sn  empFehlen  XQI.  A..  i3i. 

Tabackskfystiere,    Heilung  eines  Miserere  durch  sie  VI« 

TakatkirauchklysUerei'.  Ihr  Vauen  bei  heftigen  Yer« 
atopfbngf n  \Xl,  3G8*    Bibeln  bei'ibrer  Anwendung  369. 

Tabes.  N.uuen  de^  Phosphorsäure  bei  ihr  I)(.  G.  i53. 
£mp(ehl»ng  'eines  neuen  ^orauglich  vrifks/inifii?  Mit- 
UU  bei  derselben  j^V. ,  C^ .  xo3  —  107-  Bestätigter 
Nntaen  des  H^tdmum  prtuparatpm  bei  derselben 
Xyi.  A.  181.  iSfl.         I.      ;       '. 

2rU##  donalis.  UeUnng '  einer  mit  Mrophia  testiculo^ 
tum  ▼erbundenen  XVIU.  C^  xiß  —  xfiS*. 

Tabeß  ^eea  et,  puruiemia,  Jm  leichter .  iu  veihüten  als 
.d]#  sdion  gebildete  s^  h^ea  XIV.  C.  io5. 

TXktd^eien.   Auch  «n  Leiiiensverlaiigemagsmittel  V*  7x6. 

(B.  16.).  .  . 

Skenis,  Nachricht  iron  einer  aenen  i^irkeamea  Jf ttli^de, 

diesefte  ahautreiben  I.  ^9«  .  Gluckliche  Abtritbiiag 

einer  sollen  durch  Oummi  guttae  HI.  £B*.    ^^^^ 

. .  lid^e  Aboeibnng  einer  aolchei»  dnich  ei»'  imÜH^f» 

'    .  '     Cc         •     "^  •-  • 


Purgani   mit  Js/i  feftida  v-erbunden  Vi.  A.  ■^.  l 
regt  Uhmurg  X.  A.  170.     Wird   durch  die  Odi-nd 
Methode  bakdropfc    i-j.      Taenia  folium   weidii  ii 
Nafferichea  uiJ'l  H errnschwaitdacken    MetboJü  "lud 
kommen  132.   Nöibigo  Vor»ichl  sur  richtigen  Diifiu) 
des   Bandwurm»    168.     Nrue    Methodo    degpgtn  i» 
Ihre  VoriügB  jgo.     C,  176.    Maibicui  MJtiel  dij^ 
igg.     Nachthrilfl   der  dnititcfaen   Purganzen  ui' 
bwondere  der  Gummi  gullae   158.     Nutien  dtr 
ftoya  3unnamrn.!i3  ihid.    169.      Oleum  mciiiih 
andern   fetten   Oelen     keinen  ,'Voreug     i6^.      OÜC 
Mittel  wirken  nur  palliaiiv  gegea  de 
Unwirksamkeit   der  Bad.  filicli    164.       Des  Äia«* 
granulatiiin    165.      De«  Mercuriut    dulcii     iSB.    * 
Marcurialniiltel    übThaupt    168-       Nuizfnderii 
den  Subltauien    170,      Ihre  'Wirkuiigsarl   gegen 
nier   ibid.      Nacbihciilgo   Wirkung    der    ^fiaj'in» 
lyi.      Werth    des   E/ectuarlum.    anthelml 
tlBbsr  den  Nut«n  des  Terpentinöls   gegi 
mer  172.     D«  Sieiool«  173-      De«   WurmmeÜ '^ 
Wfigel-s    Meihode     174.       Hufeland-,     MeÜioJf 
Nuuen   de«   Pyrnionter   und    Driburger  W«io>  1!» 
Zarilliger  NuiKen   des   Sublimats    ibid.      Beobulii! 
«inea  Falles,  in  wslchem  vier  dergle 
genommenen    Brechmiitel   mit    ausgebrochen  ««<< 
Xr.    C.    ia3.      Nuiien    der   Mandel 
D.    17g.       VorBüglicha    Wirkiamkeit    des    Peinl^ 
und  der  jisa  fottida.  bei  derselben  XII.  C.  176. 
»lätlgung  dt«  Nuiieni  der  Mischung  aua  Aiaj^ 
und  PeiroleuiA  gegen  dieselbe  Xlli.   D.  84-    f*^ 
lung  einet  in   acht   Fällen   bewahrlen    Methode,  <* 
selbe   abm;r(ibea    XV,   D,    104—109.        Anw«*« 
und    Wiikungen    der    Gummi    gutiae    bei   den«** 
Ia6  —  mg-      Eifjhrung    über    die    W'iiksamkeii  * 
von    Beck   bekannt    gemachten    Mittels,    ihn  ab 
hen  XVll.  B.  i53— :fir.    Uober  die  Wirkiaml 
Jfi^erichen  Mittet   gegen   deaietbaa   154.    155. 
mala  und  Anwendunjaart  der  Btdtnkttt  Hinslt 


15-  n 
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Ttifitäm  foUmmu     WddiK   4m  Jgi^aiilüaaAt^gW' 

•  Mritai  XIV.  D.  s4-  '"       '    - 

(C.  aö-) 


. ,  r 

1. 


.;>oii  MtniMdEMr  MoMttKuiigaig  XIV.  IT  gt^.  ^ 
IlMflMrli^  il«tite»  XI.  D.  »76.    KoMBU  oft  Mdi  |^lf 

tisdioi  «od  titfvaacüdKs  AnCHea   ^aSa^  tiilwlllib 

■oaVonclicni  XL  B.  «776     Isl  ttii'SwiMim.^d^ 
CZIliMÄ  ibid.    UrttcWi  Aid.'  IMbMi  ibfifc^Hihirf 

lang  and  Mtttol  dA|lf|itt  176.  >      '^''  <     . 

nvteHu  flbMOcw.  l%4nBaeMtiicli*!|poUtiM)iw-V«iMUij|  ^ 
.    ia.'iiiiinciit  idar  Ba \kmxt^   dm«lben   i.    t54^.^  155» 
^.  fUbdiaO  d«  Vüliafcag  dwpJlnwi  alt  Gl«MlMlaU 
:    IV;f'jfQ54  (C  07.)    B»bfy  tt%elott  aod  mic  3VMli(r« 

immSitiiium  vaiiwadM  in  d«'  MagMr#lat<fiib»,. 

'iKMUk\nu9Bm  tat.  C&  «04.)  6«fiii  AmmüAu»  mtF«. 

.«  «b^ÜMilieh  ftlnrindit  V«  a4>.  (A.  ftii.)    Mit  MOe. 

.   .wimlii    TttbuDdea   giebt   «ü    gam  Jfairlwiteiil ^ijßo 

:  (B.  1850    Itt  ^  ^<^  g«ieW  «mgt  MwmIwii  y^' , 

1'.^.  64»}   I|i  dia  Blanid«ni^«bBrtptiiiK  wuM  Mt^ 


.  i 
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■chW  774' (D.  G40      GliickUch    und  mit  ,ErEoI( 
.  '.jifteUtn  lulutioii   Jaijetben     bei     eidem    im    SiMaii 
,tttK\ta  gaWi*l>enen  Sificfc  Fleisch  XVI.  D.  ic6' 
.    Var Jimie. _flls   i'inrinuin   den -Voreug   vor  der  ff«* 
cufiirAui  bei  e'iarr  epidemitchro  Bräune  in  Wniput 
'CmuXIÄ.   G.  )23.     War  auch   in   niclit  Brecbui 

gendfr  X>osU  lelir  DÜ«)itli  bei  der«clb«ii  lEä'  ci 
1  ■Otajeo :  WukUng  im  WilinitnDe  XX.  B,  l 
I  I^^MAMlarlsaciii.  "Ltneixt  aith  mit  Krrmei 
,:,:IM-,4o4..<G.a5.)  Denen  Wirkungen  IV".  i6.  (i-ü 
.*jl|u-P,»amoiriloidm  ig  (A,  tS-)  Hai  Wirkun(i 
a ^q^etultaier  Leidemchifua  33.-  (A.  di,)    Bei  AiW 

b4-  ca.  2:: ) 
TttuliMt-  '  S.  Sürditni. 

"SauSgtu^mr.     Voriuche'  mit   Anweadjng    dei  Gi)'« 

}h*a  bui   deoselhan   XllI,   D.    i.^q„  ,33.     \ 

.j^6a£itl.derwlb£ii  .X.V.  B.  96— ra3.    Aüf.atofd<"Wi 

EmpfindlicLkeii   darielben    g6     u,    folg,       UdktW' 

.lyvisdiejl.  Empliniilpa   und-Uüren   gg,    09.    ^"i^ 

d«j   Schills   auf  die   Praeconlien    u.   ».  -w.  iai'tf'a 

ben    99-      Ueber    das  .Gebot    dtrteJbea    io3. 

,fw,,aie»elban  in  Berlin  ibid..  Zweifel   geg»  ^w*' 

Vetiuche  mit   dem   Gilv»iiiaaius  an  dentelbt«  S^- 

,  A.   159.   iSo-      Gejchicbto  »weier   durch  daa  Gtl»^ 

..'•mut  &(I  gäszlicb  geheilten  161  — _  jg^_ 

Ta^cut,  buceatn.     VViikuQg(»rt  desaeUit^  IL  Sag, 

%ttmibrinae.     Deren   Brtcbreibung   V.    ö5S  (D  i 

Deren  Benutiung  665  (D.  .i4t.J 

Teia  ceihlata.    Pwliologie   und  Phj.iologie  de*  !^ 

web«»pieina,  vnacrrir  davon  wüiGa  XIV.   D.%- 

KrampfltafMr  Ziiitjnd 'dojeeilien  ^ ^_  ^^^  ü' 

Kindtrn  da»  vorlierriLhende  STiCem  45  S'htiä' 
nBugoboUrenen  Kindern  di«  bnnkiion  dei  Mm" 
tient  ausiuübsn  i^-  1«  der  Sit«  viel«  lli>J 
krankheiten  43.  De.  Kjdmpfe,  bei  der  Ze%c«« 
verbarlung  4S'  49> 
T^,m  pondcl-ota  murUua.  »ii^  SaJUa^  Vorlheil.  S" 
V*iJ)indung  mit  "Uiauena  .Ei,eB  1,.j4i.  Ihc 


-  ^' 

Xdngnuuclit  II.   i6i— 163.     Fi(l  Bintr'dtdGrdl' g^-    • 
,,  ,ikatltan£aglMauielLfei^«r.  fl^. -.(aui^.} .iar-.timiük 
in   Augen  tmiündung    VI.    67a.    876.    eyß-r^IitlüiBia 

,     gleicbgiUtign  Hittqt  \fl„,6!7.  ,tti-^ii(,pfc-io,.Mr6-. 
phulüsin  Kurällsn.  Uäil..  Jti[4'icbädUc])fa,:foJ(pnff;0^ 
.^Eriälifungfn    dber   deiao  ■Wirkiimküit   VlI,   B.    173- 
la    Würmern   ibid.     Jm  He.pM   C.    173.     In   venetU 
.'  »cb..n  ZulJllfn  i'j^.    In  der  EjiHepiio  von  umerdiück- 
t«r  MensTruatlon  B.  1^7,      la  Geachwultt  ilei  Hoden 
und    Hudüituckt    C.    17g.     In    der    Hautwasleriuclit 
nich  ScbltUchÜBber  C.   iSo.     Uebet  die  Wiikungiart  ' 
•   ib«r  Auflüiimg  IX.  C.   181-   VVirkt  .uF  den  Piils.iq^.' 
V»curiflcht  Pollutionen    lS5.      Ibra   Wirkiarakelt   XI. 
D.    iDi.      H«ilt,    in  Verbindung  nili  dem  ^i,rsbdiclien 
'  Gebiaurbe  deiKilkwalieia,  zweimal  einen  acrQpliu'i)-    ' 
,  »tu  ErbgrinJ  XVII.  C.  i35  — iS?.    Besi^iigLet  Kuu.n 
.  dfneltien  jii  der  Thränenfiitel  ^X   A.  loi — ijo, 
pfrpentln-Dumpßad,     »mmoniacaliichei  XX,  A^SQ. 
"Oirperuhiül.     S,    Oleam  lerebinthiiiae.  ,        '        : 

Tttrrorlimuj.      AU   psjchologiicbes   Keilmiitel    XV,    A. 

49-Ö.»-  .-  ■  .  ....-^   ■  V-    ..  -.-..■-,   , 

TutUuH.  GlüdLlicIi»  Au«raitung  einei  ki:A*))>fit^,  bA 
«i^m  38j>bpgait  Maune  XX.  C.  j^-.ji-j.  y«rMg 
der  Umerbiitilu|p|\or  dem  Schniiie  in  diei^J^Ue 
,83.  84>  ÄDW^dnng  dei  Coimiichen  ^i^tdt^dnä. 
■albeo  85.  87-  ,.§■  «uch  Airophia  teiticulofitm.     ^ 

Tttaaut.  Gibfilt  tliirclt  O^piniQ  tutd  Cbia'a  I.  iiSi.  Gb- 
brüu[£''dM  iti'npiMoU'  4>g%en  I.  3S1.  Mbäan  det 
Alcaliaa  bet'dem  dar  Verlr^Ddet'^n  X.  C.  o'.'^alir- 
■cheinlidi,  von   eiaem  '  T\anore  cyiitco    de»  Üntsrlai- 

>'-'hM  Xn.  A.  139.'  "DatiAt  Schreck  eniitindaaer  i3o. 
Di«  nJidwu  Urtacbe  dMialban  üt'  eine  Os^Jitlon  der 
Maikri-'nnd'   N^rvMifiiteT   XV.    D.'   18'."   'EhiF&Üta 

'  Gran^ag«  atid  vtoiaHu«nda  Uriacb'Cn  deiieiben  iS, 
ig.  Merkwürdiges  BlntnuaViHt  4^'  d«r  lAMfi  bei 
dani«lb«a  j^—jQ.      Farnsr  •■  Stütxitcht  Maiboda. 


4»« 

EnpCehlung  der  ntrcotüchsn    DampFbüder    lur  DgB 
uüiiuag   de*   SiüuUchen   Mittels    bei  deauelluB  II 
A.  54. 
Theetrinken.     Aairea(3un|;    und   Scbädlicfak^t  detKhi 

III,  45. 
TlieoretUlren,  am  KiiDkenbett.   XI.   B.  44. 
Thtorie,  Bronnitcbe,  der  Blutfluss«.   X.  B.  iG. 
Theorien,  chemitcha,  in  der  Medicin,  uDCer  welchoift 
■tänden  ne  iniuaGliinflii  tind   XIV.   C.  45,  4&.Ü1« 
hontgartig«!)  Hltaruhr  A.  46  —  49-    »eueie,  91k 
nUcbe,  Einwilrre,  die  sie  «ilitten   136  —  13g.  Ihr 
»chied  siriichan  ihr  und    der     Bronnischen   137,  lif 
neuere,  medidniache.  nähert,  «ioh   den  biiheiigut' 
■eren   insdinniicbea    Untersuchungen    i3q.    140,  ^ 
vreicfauDg  «am  ETOwnUnigmus   145.    was   ein  &.''* 
gegen  eine  lui  Wabroebmungen  und    Beobiiiianji 
däducirte,  und  zum  Behuf  mügllclier  Erfahrmj  li* 
viite  leigeD   mufi,    i35.   l36.     Widersprach  «nwl* 
ihnen  und   aulhenlUchar  Ertahrnag   137.  auimM* 
Momenten  er  zu  beantworten    t4o,    141,   hlatt'-'^ 
Veieinigung  der  £rrahmag  itad  der  neuem  tjf).  ^ 
Tkermalq aallen '*\x  Wietbadrä.     S.    V^esbadtiu 
Thierlieha  Gallerte.  S.    Gelatina   anlmalU. 
Thierücke  Gifte.  S.  ahtmalUcke  Gifte. 
Thllmlut,  MitUl  gegen  AnoehruDg  XIV,   C.  10^  K 
Tkränen,  de*  Auge*  ein  Vorbote  det  Lähntung  ^ ''' 

lichumutkeln.  XIV.  G-  93> 
Tiila,  VarrenkuDB  denelben  nach  hinten  iaieb  ömI 
tMtlBg  im  t^niegelenk  enuuaden  und  durch  il^ 
ge  Ausdehnung  geheilt   XVUI.    C,    g  ■•*•  30, 
Tic  douloareux.  S,  Dolar/actei. 
Tinetura  aconiti.    Schiriertgkeitea  in 

Oeib.  IX  B.  84. 
Jtnctitra  a/uimonialU  Tkedenit,   TorsügUch    hnliM 
Angina.    peaorU^   nach    Ifiekoumiu  1' 
,  naqdt,  XVIU.  A.  81.  83, 
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Tinctur^i  aniiphiisica  Grammannig  deren  Ntttsen  in  der 
-    Lungejuucht  VIII.  D.  03.  ^    ^ 

linctura  MartU  aptrititf'a,  wi  sdiatsbaree  AGctel  XI.  D. 
124.        '  '  .      ^        ^ 

Tinetura  cantharidjtr^  mit  «tner'Anfldsuol;  Toii  Brecli» 
•Weinstein  in  die  Magengegend  eingerielieo ,  woÜthi- 
thäiig  bei  KeichhuÄten  iV,  609^645.  <C.  204: 1>.  34). 
Schwierigkeit  deren  Doiia  jsn  bettiitiineh  I)C.  B.  85« 
ibr  Nutzen  im  Keichbusten  XV, •  C.  x^^,  i6o*  bebt 
eine  Strangurie  beim  Nenrenfieber,  XVL  A.  69.  7a. 

'Hnciura  cascarillae  aquosa^  ibr  r^'ut^en  in  Kinderkrank« 
beiten  XV.  A,  153.    spirituota  bei  der  Hysterie,  ibid«' 
Tinetura  chimae  composita^     S«   Tlnc(ura  opH- simplex, 

'  Tincmra  cinnamomif^  concentrirte^  deren  groüe  Wirkunf 

in  Nervenschwäche«  VH»  A.  3. 
Tinetura  eoceineHae  septempunctataei   XIV«  B,    94*  95« 

ihr  innerlicher  Gebrauch  95  —  II3. 
Ttnctura  Digitalis  atfuosQ-aetkerea,  Bereitnogfart  dertel* 

ben  XVI.  A.  i83. 

T^ncci^a  Jerri  acßtici- aeth^rea  Kiaprotkt,  S,  Naphtha 
aceti  martialis,  *         > 

Tinetura  Hellebori  nigrig  Schwierigkeif  in  Betlimmtuig 
ihrer  Dosis  IX.  B.  85« 

Tinetura  martiali^  nervina  Bestouehejfii^  Glücklidie 
Hellimg  einet  chroniachen  Blutbrechena  durch  dieael- 
boj  II,  61a. 

Tinetura  nucis  ^omicae,  Schwierigkeit  in  Bettiniaiun|  ih- 
rer Dosis  1X4  B,^85. 

Tinetura  Opii  EkJkardi,  ihre  Vortheile  und  Bereituoftart 
XL  B.  75«  76,'  ihr  Notxen  bei  Diarrhöe  XV.  B*  141* 
ihr  Vorsug  vor  der  Tinetura  thebaiea,  Ibid* 

Tinetura  opii  Hmplex^  in  betrichtlidier  Dosis  TOiauglicb 
heibam  bei  einer  asthenischen  Pnenmonia  XVIL  C 
87.  88*  Abwechaehid  mit  Itncfura  ehinae  eompösiis 
gegeben»  Torsuglich  heilsam  beim  Rindbettfi«b«r  gß.  94* 

Tinetura  opü  spirituosa  et  aquosa,  WL  k»  lay*  ■ 


\ 

\ 


Tinttura  rkei    vinoia    Dar.lU.        Formel    ztir    E«ni 

denelben ,       nebic    Bemerkung       über      ibre    H 

und    WdrkuQgen    l.'igs.      Wobhbätigkeit    d«m 

bai  der  Ruhr,   VU.  fl.    141. 
Tinotura  Siramonli    deren  Nuisen     im     ünichlMii 

XX,  A.  Ig.  Scbirisiigkeit  in  £B([immung   ibiei  U 
■     B.  34. 
Tlnctura  tordsa  martialii.     Ibr    NuUvn    bei   dctfi 

choodrie.  XX,  C.  139. 
Tuictura  tonica  nenina  Stahlit,  ihr   N'uixen  bei  J^ 

caunben  IV.  676  (f.  6j-)  Bsreilung.   ibid.  bä' 

«eriucblen  677-  i^-  63-) 
Tinea  capitU.  Bemeckung^n  über  die  der  täugrailii 

der,  deren  Nalur  uod  Behandlung.  VI.     847- 

Disponirl  »orzfiglich    lata,    Kelclihuston,    ÜL   D. 

Nuwen  und  Empfeblung  der  Hrrba  jaceac  ^1^ 

iilbe,  Xi.  A.  iq3.     Emärinende   Purgjinen  «ni 

pnaiicbe  und  diiplioietische  Mittel  sind  vonäglitt 

asm  bei  dcrielbon,  XIV.  A.    iS3. 
TiiehlerUim.  Veriuche  undEaobachtungen  übBÄ" 

ismkeit  tlosclben  r.m  Heilung   iatermit:ireiiil(i5t 

XVllI,  B.   125.  S.  auch  Gelatina   animalli. 
TissenhoU    in    der    Bukowina    lür    ein    Mittel  pp 

WMierecbeu  gebilieu,  VIU.   D.   33. 
Tod,  plötzlicher,  von  einem  Aoevrytma  Aorlt*  IH 

HeuM ,  U.qtGiadiaiduQgimerkmal  des  wlbna 
,  Scheiniode,  XI.  D,  igo.  W«i  er  mei  XIV.  D,  ( 
Todeian.  UuIeriuchuDg,    welche    die    unichmerJ 

sej,  dM  Hängen  oder  Käpfen,  XVII.  C.  37  — 

'  Todetvortoiea  bei  der  Ruhr  IV.  568.   (C,   167.) 

Töplltzer  Bad.     Nutzen  deHelben  bei  SchUgÄfa« 

Lähmungen  IL  356.  353.  300.  Gebnuch  35?. 

Heilkraft  in  der  Gicht  und  ihren  Folgen  VlIL 

TSplitzer  Bruniienw»(»er,    cbemiithe    Untenaebm 

■elben  IV.  363-  (B.  194  )  Wirkungen  der  Gm 

le.  Ibid.  Wirkung   de)«elban    bei    I.ähnltlI]gM^ 

irmA  Contriciuren.  XIV.  B.  198. 
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Töüer  Bmmdt^^  GeK^tckn  «um  ragAKcliwi»   «b  m 

Tonus,  getchtrichur,  der.  Uiil)trl«lbtfUi||ew«idt»  «b  Ur« 

Mclie  der  MildiverNttvsg  beiai  Kuidbttmnawifitbw 

XIV.  B.  121  —  laJ;     .      . 
Topographie,  imdiciBUdi«,  der  Stadt  Hof»  VL  83o,  d« 

Sudt  Aüdreiaberg  S78.  voa  Germ  VIL  €•  47. 
Topographiscko  ßmäckrMtmg  dar  Stadt  Zerbtt  X«  B«  t5t, 
^acAffotomi«.  VonchUg  sie  in  der  ^nginm  mtmbrtuui* 

cea  anraweoden,  XV.  B.  149  —  x53< 
Tragebett,  Bescbmbnng  eiaet  bttqaemeo»  VIL  A«  93. 
Trinsfusion,  ab  Mittel  g«gen  Atphyxia  ampfohlan  VIII« 

A.  141.  i44<  Anüragen  uod  Bemerkimgeii  dirubar.  XL 

D.  171. 
Transpiration.    Die  poBBerklidie  wird  durdi  dia  Matail« 

bunte  TermebTr«  X.  A.  113.  ^ 

Träume,  Idee  einer  Kunst  sie  zu  machen,  XIV.  D.  6f^. 
Traum,  wachender,  ivelcber  Zustand  diei  sei  XIV.   D. 

-64. 

Traumzustünd^t  gehören  su  den  Gern utbjMtömngen  XIV, 
D.  57.  Erklärung  der,  D.  57  —  59.  vollkommKar  und 
nnvolikommner  j63-  64«  bei  den  Varsuchaa  mit  dem 
tbierischen  Magnetismui.  83* 

Tremor  cordis,  eine  eigonthumlicbe  Krankheit^  deraa 
Characterbttk,  Ursachen,  Verlauf  und  Behandlung« 
nebst  swei  Fällen  daran  XVIIL  A.  %^  —  80.  Opiufli 
mit  Wein  in  dreister  Gabe  iac  ein  gewisset  ¥Lu\h* 
mittd  bei  aeoten  AnfiUlen  desaelbes  84*  M.  Dia  8iU 
berkrystalle  sind  ofr  sehr  nfitalich  b«t  demaalban,  60« 

Trifolium  ßhrinum,  deasan  groiser  Nntaan  beim  Waeb« 
aelfieber  IL  467« 

Tunken,  miSngm,  acbadat  bis  YfM9m$mdtt  wUkt,  X,  D. 

67. 
Tripper.  S.  dm^rrho^m» 

Itn^ergifk.  Dmerandiimg,   ob  alM  wtlwip  flaüWgiiif 

iumI  Ahaefiong  «•  Matastaaa   «^  diMailMI  MftgMfli 

aai,  XL  A.  55  -*  ifo,  mAm^mim^  s#a  «•  M»    i* 

aadi  Gmm^rrkpea, 

V 
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Triimu^  Terliütet  durch  Einrsikiing  lonRieiauiöhlL* 
durch  Mineralsauren  geheilt  XIV,    D.    114.    Hj,  1 
*Dch  Scuttistshe  MetkoJe. 
Trlamiu  daloTO*uj  und  dolorificux.  S.  dolor  faäti. 
TrommeUaitr.  S.    Chorda  tympani. 
■'TrommehurJit,  S.   Tympanlils. 
TroiHidorJJ't  chemische  {\ec-pTir](iln(t   IV,  g6g.  (B,  ül 
Ttübheit  d«t  Augen  vom  Gummi  ammoniacum  Wi 

den.  ?(■  C.  6a-  67. 
Tuba  FalhpU  merkwürdiger  Abscor»   in    der  linlo 

den  Sciophein  XS.  B.  3S. 
Tucbmanufaetitrarbiitcr,   deren  Krankfaeiteii  V.  ^.> 

(B.  Ißt.  C.  77.) 
Tumoi;  cjscictu  Aa  Unierleibi  erregt  Teunuj.  XU. 
Tumor  tetticuloruai.  üeichichle  uod  glückliclie  Uctt 
ein«  »on  einem  nicht  veneti»  hon  TTippei  enu»* 
nen.  Vir.  D.  ,75. 
Tuisli.    Pijchischs  Behandlung   einer    solchen   V,  ^ 
(D.  a,^.)  Wird  oerhüiot  duich   Aibi^en  mitr^ti^ 
tenen  Lippen   738-   (33-)    Beobachtung^  ei»« 
mitchen  catirrha lisch en  zuHarburp,  VJ.  21 1.  ^ 
ner  ichleirnigten  zu    Erlangen      436.       EntdecmH '« 
Ursache  piner  solchen   mic    Engbiiiitii;kHi  leib»^ 
dufch  die  Leiche nöilnuag  VIII.   A.    114 — ni 
achtung   einer  aolchen   mit  ilarkem    f^uüchli 
•       rnurfB  und  Colliquation,  durch  einen    fremden  IÜt 
in  der  I.uftrnhro  errege  und    nach    dessen    Enlki* 
augenblicklich  gehoben,  XIII.  A.    10:]. 
Tmtla  caearrhaitt,  HeÜMmkeit   det    Drosera    r^t*^ 

Ha  bei  aetielbeo,  IL  538- 
Tusiii  coiivulsii'a.  Beobachtung  und  BehaniUnai  c* 
'  cpidemiichen,  im  Jahre  179.1  cu  Gärliia  beobaebtf 
U.  447.  Ferper  fa  Gräfenllial,  ^^.  Ferner  .n  B» 
nover,  ASR.  »"  J™».  4^9-  ComplLcaüon  dariallMi« 
Wüimern,  454<  ferner  mit  Maseru,  45Q.  WiikiaBW 
ilea  Cotilum  viacalalum  hei  deiGrlben,  475,  epid' 
«eher  in  Hirburg  und  de.sen  Behandlung  III.  I? 
VoiBÜgiicho  Wirksamkeit  d-i  Eiiradl  hyoKya»" 
einem  Falle  derselben  bei  einem  ionj-en  MauichH** 


iSiabilnt  ly.  t58..(Ad5a.)^  Jltobaduiin«/ «Hd/  Ba-  ^ 
Tiandluiig  ^eraeHKn'" im^  Julidisc|i«ii  «kl  l^^Tß^^^Qi, 
IV.  398.  (G.  31.)  VoTjEfigUchä  Wiiktamkait^ioe^Auf. 
JösuDg  des  tartari  emeUci,  'mit/  UUUUfta  amt^ari" 
^Min,  ui- dtn  Magen  eingerMban.  bei  deraeU»ep«;'6Q3< 
(C.  ao4.)  Beobacbtung  uii4  Bakandiung  einer  epide-r 
ipiachan  xu  Warschau  tkn  Mim  1797«  644,. (D,..  31v} 
Beoba.clatiiDg  einev  Epidediie^  derselben  au  ^e^ens» 
borg  YL  958»  ist  anttectaid  ibid.  IJ^ntT^en  der  Bella«- 
donn«  ip  demselben,  si69,  .wivd.  seltner  wafaranj:  des 
Potkettajpsbruclis.  baufiger  v^ibfiend  derEiterutig  361, 
Siriwens.Miuti'dtige§en  365«  Dessen  Zofäila  und 
JEIrklärung  detaelben /Yv  8^'*  (D.  zsi.)  Beobaciitung 
über  dieselbe  im  Jabre  1797  tyt  Fürscensteill  in 
SoUeaieiBr  angestellt»  V,  907. '(P*.  18^}  Meikir&tdiger 
EinOttla  einert  Erschfitt^nuig  dea  Körpers  nnd  der  See» 
I«  linf  dieselbe,  IX,  A^-.igG«  Beobachtung  ein^  «pide- 
«ilscbea  «u  Pegan«^  O«  f  z5*  Btofi^  Toraui^cb  aolche 
Sabje^e,  die  ^m  Kof^^fj^d  U»f  A »  Ibid.  Heiilsamkeic 
der  Brechmictel  bei  derafflbeUf  ibid,  Nuiaen  und  Em« 
pfidhlungder  EispOaas«  g^en* dieselbe»  Xlv  C.  3.  09. 
ceasecuti?er  bei  einer  Scharkdiepidemie^  XIX,  fi.  80, 
Banaeckungen  über  d^e  BflhlUidlun|f  desselben  durch 
die  Sctiteiscbe  Kurmethod^  v«Mulalst,  XUlr^  Qi  i85. 
Beobachtung  einer  epMmiscBeä  «u  Reutlingen.  186, 
'Wirksamkeit  der  Stutaiachen  Knrinethode  ^ege^  die* 
oelbe  187.  Merkwürdige  Verwachsung,  des  . Diapbrsg- 
vaa'iRit'dem  Herabeutel  bei  derselben,  fn  «wei^Falleu 
beoba^tet^  189.  Küceeste  und  glücklichste  Heilart 
desselben  XV.  A,  98,— *  <ci4*  ßrechmittel  «(liadeu  iu 
deäiselbeii  mielir,  ala  aie  nütaan'  loi.  BehandliHig  des 
oft  binautretenden.  Bruitfiebeis^  ibid.  Nöthige.rVAraichc 
im  der  Reconvalescena  joa«  Opium  in  deuselbetr*  ibid. 
I4ua  Bader  io3.  Er  iat  anst^ekbar  io3,  10^  «Ittttiieu 
der  Tißctura  camkirltlitm  in  demselben  <iu^59i|-|!Bo« 
Basttnwanog.der  AnWndiiiig  du  Opuune  ifSk  ik|i^Q)lr 
b«ii.:jl^..Vor«ügli<^e  Wirkeemkeic  ^.vibMMiett  . 
Galatnia  bei  ders«lbeii«,}(V|{I«.B,^.  tlMMÜP 


_    ■•  •  *  t  ^ 


in  d«nalb«ii  ibid.  duaü  gemacfatB  Vi 

ITrpKut,  Mdkter,   NuUen    de*    iteichicli 

iifegm.  XL  C.   to3.    Ueb«r    da»   Opi 

b«n  Xtl.  C.  ijo.  mit,Muuerkranl[fa«ti 

Bat»    gebsuen,     X(V.     A.  '  igi.      C 

«ehr  böiBtiigBD  und  EdipfMilutig  sins 

dungHit  der  Bäder  in   A«Ui«ai«n,    X^ 

'  igt;     Oiagnoiii,  Aatiatagis deaceliMn. 

nenN  fitseodet  G«(rink  bei  d«niB«lbi 

dang  der  bictern' Exmel*  mit  dem  Ci 

■elben- und  Vorzug 'dmtlb sä  vor    msu 

hu»,  I77  —    178.    Vowug    der    Siaaf 

'     .VelicUari«D  bei  denlMlbea,  178.      Ab 

.    IM  eiuTO^üglichatRniiiiiEielbaidein«« 

BMcbnibuBg  siner  ^nnini  An   von  B 

■  Mlban,  183  —  184.   CaMpher  errsgt  Bi 

■etben,  r67>      Wobli^itige   Anwmdui 

'    Stoff«!  durch läuch Sit «r  Decken    bei    1 

'    —  igs.    ■poradiachsi  glücklicK    mit    ] 

-AJUUerungen  lu  gleither  Zeit   beb«nd 

87  —  100.  SptHiia  ■vUrtoU   uad    ^|r 

'  ilmiat  ana  TOnüglich    heitum   bm    d 
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Dmmf^m,  r^miifiA  mMOM^  mtt  Mfäbrng  »nA 
y criMMg  4lmdübe4  44  «•  4B.  :-* 

J^'  "   '  .      "      • 

be  XIV.  X  i5o.  HC  iMi  .desMUbe»  Cnde  d«^^  i^». 
nie  d9i0  Md^,  )•  gsraUp  dl«-  'gnduki  VcMclii«« 
<ldtaibA-4ffT  fcebwt>riiStigfc«it..  im .  d>«.  ▼flmihrtdMieM. 
Tlltfleli  dM  OigaBiMiii-ln.  A«  164.  ••    \     <r* 

C»erxdllrlii|ferwi^,:  fiaifl|iiBl  eiaer  iclUHiibar«&  JR^^D. 

53^-64-  - 

V^eriidkti\xaUiTnaAm^  der  Arb«cti%  der  nodidmdktB 

OMellicIiaft  in  Paris  V.^ASS^  (C.  184.) 

i;2ceri».'  SolifCtblag-dei'Süfciuem  Dmieammm  b«  ^Sea, 

iclbst^denen  tmo  Mitlina«be'  des  Qoe^tifiKcvÜl. 

479.  fieilstinkeu  des  jfconitmnt^  f^apellmrhti  b^Mirti- 

•  l^ea;  '53o.  GlndcKche  Ktilvog^Yon  darglaicbaB  «»«dVV 

3rntäväne  durdi  die  Sdfi^fmim^  IV;  966i-(0:.K65.} 

Belibaclitiuig  tob  dergWt^ei^  aiit  eittom  Heber  ter^ 

IfOftdia;  VI.    63t.-  Wttidem  .ddtfdi  SeebiittBi^tc.ter. 

eicUinnerty   dmch    Geniitbtnbo  Terbesteit;   IX». B.' 

lit<^ini.    Vorsugticbe  WirUamkeit  der  Alcaiitebei 

'  •  ««NiacB»  et tbeniidieD,  X.  p.  ^.    Koimneii  r^  lUcb 

Attfidkn  der  Epilepsie  imeder  bertor^  XIV,.  C.  8*  Be- 

^  -Sbecbriog  eines  solchen  em  Unterieibe«  «ns  welchen 

-'  ^cflMdeUeBe  Fragnnme  Ten  Kttochen,  ZibneU^  Hse- 

'•  fidn  «nd"  fleiidiigtcn  Thalen ;  ypm  Vorsdi^ia  V^men, 

•'  Xft. "B.' 170 :— J78.         "•:         » 

Vtctr»^*tifi^ficimita,  AnWendoi^  nnd  Cmpfehlnng  denel- 
betf  bei' der  iärngsüsiidit«  U.  !ro.  99.  BestiiigBn^ider 
TWnfiglidien  Heilistnkeit-  denvlben .'  bet  KAbcfainger 
echinikltn  Ton  ..inn*er  Unecbe^>  VI,  n^gw  <  Zertbei- 
linig  einer  Gescfawnlst.  fnfder  Rmgtone  in$minmU  dordt 
m  neli^esg'XVLl  Ds.  40  -^'41^  £annening  «n  den 
f  hmfifiii  GebnMKk  derselben  bei  itosorh^  Und  inssete 
Krankheiten,  XVII.  C  iio  —'170.'  Uffber  .ibia.'^4»-. 
wandnng  im  AUfemeinen^    um  —  X19.     Ueber   di« 


n,- 


_» 

» 


'  •Oeidiwönanf  der  recbtan  Wtnge  aini 
nach  dam  Veiliitte  ihre»  tnonat liehen  B 

■--J4Hnd«b,  t5i  — 154-  S)  Bei>  Ofsskwüron 

teta  Extrem itäter   ifti  ip^rfli«!!'  lAngWii 

:   1J4  :^  166-6}  Bei  dm  Phtibit  inetplmi. 

■  '■la»7-l6S  — 'r73-    7)'*«  ^^  Gieht  in 

•■rfi-i-  i79>      ■       - 

nfivMk  pednm  ia  m^e|«ie   Ulgwiai^n  ~ 

(CUnttlicbe  GeachwüiB'griieilt,  iXVll.  C. 
FnU  iIaAa>rt.Tli«titii«ti*clicr  An,  I.  i65 

.'.  /«»,  iatieilich  «ngewMioi  'b»!  dwtacJben, 

'IrCbä  ihiloBg   iBTMMirMr  durcb    dia   ii 

''•  lÜDlleriicfaB    AnwBodnag    AH'-ExtracU 

'■'■XIL  s9.  97-  BetiäTigts.Wiibnnknt'der 

-"  flloTlicfa  ■oggwemdet,  ber  decsallmii.  IX.  I 

pFthliing  der  iuiMrli^en  Amc^MdaBg  d< 

,   ^^rmbüderielben,  t;6.     Haibau«  Wbki 

lenpulTBn  bei  deigleichsn,    IX.    O.    176. 

' '  icinir  darrb  nDvonichlife  HnlAnf  «iaai 

•(»■«MaO 'feUncliolicj  <XT{i. ,  Hi, '  i^_^] 

•  jioiirHäilitnB'  iBdnr««!  lavB«n*Afa    Fi] 
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« 

Uicui  cancrosttm  auf  der  rechten  Wange  einer  Frab  nach 

dem  Aufboren  de*  Monattflnsset  eoutanden.  und  diifdi 

-   ein  kuntclicbet  Getchwur  geheilt.  XVII.   C    tSl  ^ 

154-  .  . 

Uictu  pulmonum,  Geschichte  einee    aoldiea    und  aeiiicr 

ToUkommenen  HetUingi,  SIX.  D.  83  —  95'.  Bemer* 
kongen  über  diettlbe,  g5  ^~  log.  -  Griinde  warum  ' 
dasaelbe  tur  eine  PkthUU  exulcmrata  su  haften,  yi^l 
gS  •»  gj^  und  nicht  iur  eine  PkthUU  traeheuUß^^  97 
-*g$.  Merkwürdiger  peiroditchcr  H— temae&H  -bei 
demselben»  9$.-Griuk:der  Behandlang  deMelbtn«.  99 
— -I03.  lieber  die  Möglichkeit  der  Heilung  mM.#ol- 
chen  und  Widefieguag  der  Grunde  f|0gen  dieaelb^ 
103  —  109.  Di»  Befragung  der  Langen  etadit  den 
nur  Heilung  einee  solcben  erfordeHicken.  Be^o-^ 
dactiona»  und  .  Ernähvoagt  •  Procefii  in  ^n 
liungen.  nicht  gans..  unoiöglicfa*v  ic^  •*—  ioj$b:- lie- 
ber den  Hnatm  ab  HindemiCi  der  Heihiirj.  ni—i-fcoU 
•dhen,  106.  Femer  über  doi  Zutritt,  der  «ÜnoapUaji* 
achen  Luft  ala  Hindernilii  der  Heilung  •iMi-fol<bea» 
106  —  107. 

UlmuM  eampesiris,  nidiste  Wirkung  und  danuH  sa  tcUi»t- 
iäende  Anneikrafte  II.  547*    ^ 

Ümkeknuig  der  Gebärmutter.  S«  Uterus,  ^ 

Umschlage,  S.  Catmplasmata. 

Unfäkigk^,  Fall  einer  im  Geben  oder  Stflboi^'-aluie 
Lähmung  oder  Verunstaltung  I{L  iiS*'  ^  ' 

UufruektbarktU,  einige  Arten  derselben  V.€53.  (Cd55.) 
filier«  die  der  Eben  XII.  C  9.  Organisdie  Fehler  i^.Ur- 
aadien  derselben  ^ir.  Krankkriten  sla  Ursache« /der^ 
selben  oa  der  Frauenaimmer,  «Natäen  des  Dribtger 
Mineralwaisen  bei  dertdlbeo»  XIV.  B.  3f  • 

ükgumutm  de  altkmea,  S.  jäkhaeäaihe. 

iMguenium  ^grippae  dess^  YITjikiiBg  V*  771«   (O.  6ä.) 

Vkguenium  de  jinkatdta»  dessen  Widuug..  Vi-77B}*|D. 
6a.)  .         .  .  ,  '! 

IMguetumm  Batiliemm  mit  Mercmrim»  pfmmalptuam 


\  / 
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vnd  8paiittch«Pliegmpulrgi  axif  dav  Büc  toller  Hu«^ 
i  .  te  «mpficdilf fi,  XIV.  C.  74. 
tMgt^eatum  Cirilio.   Nuuea    detftlten    bei    in^eteriicei 

Rlieamatlfsnen.  XVII.  G.  108.  109. 
tMgMentum  ttuHfa  vermes,  XL  t>,  194« 
Vngmeiuum- Jattmi,  lieber  deo  irabren  Erfinder  dcnil* 

hem^  Xi.  B.*  182.  ^ 
Xlitguemmn  mercuriale.  Voreiiglli^e  Heiifamkeit  der  Ad» 
'    fMndumg  deseelbea  bei  Labereatvuadmiigen «    rheami. 

tii^ea'6ehoirrstiiy  Ifydroju  cerebH  und  Lalusiimgeiit 

I.  jg0.— .  s8i*  Nutseiu  ihre«  JÜoMibeiM   bei  jinglMä 

pofypÖ4a  Tttembranacea  U,  175«  fiettiixunang  derAi- 

wendiwfiaiFjt  deMelben  bei-BaJbeneii»  IL  641.  Empfab- 

■lutig  der  Aatreodnng  deMelben -bei  der  jingjbna.'memt 

\    .hirunüOBm,  U.  174-^x75.  Eiareibnag  eine«   eolcbea  11 

.  t^e  Obe»QiU»iift  des  männlichen  Giiedes   sur  Zerthai- 

iloBf^der  Bubonen,  6xi*  in    ^t'  WtMeiischem  ▼fll]g«> 

.    JbflBt' »gewandc;  XIV.  C.  85^    Vonugliche   HetUtai- 

-i*  \m^  deetcihfcn.  bei  den    enginoMn    Besdsweitden'dei 

^    Sdbailedi«  XVI.  A.  178.    Ferner^  beim    Kindbett^ 

nenfieber,  XVIL  C.  98— rop. 
Ükgurnttuwi»  »uapciUanum,  S.  Ungitenuan  mercuriale, 
Unreinigk^ten  der  enten  Wege  hemmen  den  Aoebnid 

der  Antscbläge  nicht  X.  G*  5* 
Unterleib,  dessen  Beschafienheic "  beim   KindbetterinneD* 
..   Beber- XIV.  B.  iso  —  id3.  Sdmietxl^{te  Auf(reibiii| 

desselben^  fehlt  oft  beim  Kindbec^rinneqfieber,   ZfV. 

.B.a67 >^'V7o. '171.  175  ^  i8x»  Betrachtung  d»9» 
. '  echwerden  desselben  .als    auiserordendicher   EiedifH* 

-nwigieB  die  Kindbettennnenfiebars  XIX  D«  3o  —  Js. 
,:  Beobechcring  eines  Geschwürs  an  demselben,  eua  wd* 
•    chem  yertchiedene  Fragmente  tod  Knochen»  Käbnesi 

Haaren  und  fleischichten  Theilen  cum  Vorscfacine  kl- 
.  men^  XX;  B«  170  —  178.    - 
IMterleihsfehler,  Nttisen  des    Driburger    Mineralwasssin 

bei  denselben,  XIV.  B.  39. 
üknfirktamkäü  der  stärksten  Reicmitcel  bei  einer  bi»sarti- 

6^ 
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gm  Blatterepidemi«  XU.  A.  147. 'Ferner  die  miner^ 
litchen  Säuren  149. 
Unzeit  Z¥m  Denken,  kinnkhaftes  Gefühl  daTcAi.   V.  ySkK 

Urin,  frischgelastener,  etnet  ToUig  gesunden  Kindes,"  tta-< 
gespriut  ein  MitteJ  gegen  den  Stein  IX.  D,  133.   Ab- 
gang eines  trüben,   scfaleimigten«    schaumenden    nach 
Anfallen  der  Epilepsie,    XIV.    A.    4?*     Nothwendige 
Rücksicht  auf  die  Menge  und   BesthafFenheic  desael^ 
ben  beim  Gebrauche  der  harntreibenden  Mittel  In  der 
Epilepsie,  59.    Unterdrudcung  seines  A^g^ags  -bewirkt^ 
Erbrechen,  Diarrhoe^  AnstrÖpfeln  desselben  neben  den 
Nigeln  XTV.  A.  62.  Chemische   Untersudinngen  des- 
selben in  der  Harnruhr  C.  52  —  6ö.*iJeber  die  Ver- 
roinderuDg  desselben  in  der  ^araruhr,^4 — ^&'  Mtfth- 
ähjiliche  yeränJemag  desselben    durch   einen  kurzen 
Gebranch  der  Florian  ytrnicae  XV.    A.    ^*.    Chemi- 
sche Analyse  desselben  beim  Dtahetes  meilUiis    XV. 
A\  161  '^—  i65.  seigt  ii|  asth^n-schen  Pnenmoilien  o(t 
bei  der  gröfstei^  Gefahr  eine  Wolke  am  Bdden  XVII. 
C.  58-    Beobachtung    einer  Mildiabsonderüng^  durch 
denselben,  XX,  D.  44«' 

Urinabgang,  plötxÜches  Aufboren  destelbeir  bei  der 
Wassersucht,  ist  ein  übles  Zeichen.  X.  D.  60.  ter-  . 
mehrter  mit  starkem  Bodensatx  Terhütet  di^  Gicht, 
XIV.  A.  184.  häufiger,  war  von  bedenklicher  Vorbe- 
deutung bei  einer  Scbarlachfieberepidemie  au  Nord- 
hausen  XlX*  A.  22.  wa'rd  aber  suweilen  auch  durch 
^  den  Spiritus  Mindereri  ▼eranlalst.  34* 

Uirinbiate,  ß.  P^esica  urinaria, 

Urinltusen,  beschfperliches ,   S.  />^#ari*a,  unterbrochenes, 
I^churia» 

Urinimtsen,  unterdrücktes thÄ  der  Geburt,   Abhülfe  des« 
selben,  XIV.  B.  i6r. 

Urintretbendes  Mittel.  S.  Diureticä.     .  , 

Urinverhaltung,  S.  Isckuria, 

Urinwerkzeuße,  Nutaen  der  ohlichten  Mittel  bei    Rräm« 
pfen, Reisungen  und  Entsündungen  derselben, X,  D.  i33. 

Dd 
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b«ii,  die  wahrscbeinlich  v<fn  einer  epidemitchen  Com- 
•ticution  herrulirteD,  XVIIL'C.  td- — 8o*  Ferner  s. 
'  bonstrictio  uteri  und  Reiroflexio  uteri» 
üpa  ursi.  Erfahrungen  über  ihre  'Wirksamkeit^  IX.  G* 
102^*  sei  Tor^ugHch  eu  empfeUlen  gegen  PoiliuioiieD« 
XV.  B.  73.  74. 

F.       " 

J^aecination,  S. '  Schutzbiattem, 

Valeriana  ofßcinalis,  Ntttsen  iturer  Verbiödong  mit  Vis^ 
cum  ^uemum  bei  krankhafter  Irritabilität.  IL  fi54| 
4?'*  Vorzügliche  Wirksamkeit  derselben  mit  China 
▼erbnnden  bei  ilieumatischeo  Fiebern^  III.  igs.  Ihr 
Nutzen  bei  Magenkrämpfen^  IV.  192.  (B.  sg.)  yon 
grolser  Wirkung  bei  CÄakpsis  794  (D.  164«)  lit  ei|i 
Torxuglidies  Reiamittel  im  KindbetteriimenG«^er,  XIII. 
B.  33.  Anwendung  der  Wurzel  derselben  io  Badern 
zttr  Knr  der  Epilepsie  iClV.  15-^1 6*  Anzeige  einer 
Verfälschung  des  ätherischen  Oehia  dertelben  in  eiaer 
Fabrik  ju  F.  XVU.  C.  iSii  VoraügUch  wpWtbatige 
Wirkungen  derselben  bei  einem  epidemischen  Sdiar- 
lachfieber,  XIX.  A.  33.  Groüser  Nutsen  deraelben  beim 
Kindbatterinnenfieber  D.  65. 

Faniilae  ttHtjua  gebraucht  und  empfohlen  ala  Mittel  in 
^enrenfiebern  V,  a43.  (A.  21g.) 

VApores  tepidi,  ihr  Nutsen  bei  Pneumooia  HI.  5o3. 

VartcÖse  Ausdehnung  der  Hohiadem  V.  820;  (D.  io30 

Variolae.  Ueber  die  Wirkung  des  Gifces  derselben,  auf 
die  Knochen,  I.  358—367-  Ueber  die  Verhütung  der 
Metastasen  bei  /ier  Impfung  derselben,  367*  —  373. 
-Nutzen  des  Blasenpflasters  bei  Versdgemng  des  Aus« 
hiTUchs  der  inoculirten»  I.  5Sg — 59b.  Beobaditung 
achter  bai  einem  inflammatorischen  Seitenstich,  II. 
37^ — 3^5,  Beobachtunig  einer  heftigen  Eutaundung 
nadi  der  Inokulation  derselben,  nebst  Bericht  von 
deren  glücklic)ier  Behandlung  II.  443.^  Dia  Anstek- 
kung  diurjch  dieiflben  tetat  Disposition   vorai^t^.  444* 
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siO  Ndchticljcen  von  dem    Hospital 
PancM  1q  England,  gas-  C^.   189O  l 
wentllgkeiL  der  Vothnauilag  »ur    Ein 
beii,  VI.   167.  llfobachtung    wahrer    1 
Hamburg  im  Jahre  1758-  2»5.   aaa.  « 
1   der  Zinkblumen     bei 
1  caiarrbflliiclier   Art,    V 
r  Verbürung  derselben 
ärt  Kubpocken,    ^07  —  gog.        Vorzl 
tigkeii  dei  Opium  beim   Auabnicba 
H.   196.  Beobachtung   einer   Uoierdnl 
senk  dnicb  dieselbBU.  soo.     Nacfaiicb 
ballen  deiielben  zu  Ilmenau  in  d^t 
1798-  IK.  A.  g3.  Vorsichtigkeitirifgeli 
oculaüon    deioelben    gut    Vetliütuog 
Bcb»iib[B  am  Überarme  iii  bcobscht« 
Beobachiung  eines  lanileibarea  Aaa^ 
"1.  D»i  Verseliren  ihrer  WrvM 
ucMuTs  iig.  Erfsbrungea  üIm 
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bösartigen/  XI.  G,  99.    Beobachtung  oiiler  verwüsten- 
den £pi(leaiie  derselben  in  .Erlangen«   XII.    A.    i38- 
Nervös^  und  muscularrasthenisdier   Charakter    dersel- 
ben,  139.  ConipHcation  4er8elSen  mit   Petechien  142» 
ferner  mit  fauligter  Bräune»  i44-    Metastase  derselben 
nach  dem  Kopfe,  144*     Impfung    derselben    wähfeud 
einer  Epidemie  derselben  |45*  Outartige  bei  der  gröfs- 
ten  Höhe  einer  Epidemie/  derselben,    i45«     Unwirk- 
samkeit der  stärksten  Reixniittel    bei  denselben»    147* 
Vorzügliche  Wirkfamkeit  des  Moschus  bei  denselben 
148.  Ausleerungen  nach  unten    waren   schädlich    ubd 
tödtl^ch  bei  denselben,  148*  Beispiel,    dals   4iM*\^^ 
dreimahl  dasselbe  Subjebt  befielen,  XIII.  B.  166,  Ein- 
flufs  derselben  auf  die  Schutzpocken,  XIV.  A«  78-^83* 
Eine  vorhergegangene  Ansteckung  durch  die    Schutz- 
pockenirppfung  nicht  unwirksam  gemacht^  ibid.     Bei- 
samibenseyn  derselben  mit  Schutzpocken,  ibid.   May*s 
Versuch  n^it  Impfsioif  äuk  der  durch  die  laocu'ation 
derselben  entstandenen  Pustel  an   seinem .  schoÄ  'ge- 
blätterten Körper,  8g.    Uebes.  die  Zerstörung  der  An- 
lage für  dieselb'e,  89«^    Ursache  der  Mittheilbarkeit  der- 
selben aus  Pusteln    schoji  geblätterter    Personen,    90. 
Verschiedenheit  derselben  von   den  Schutzpocken,    89 
— 90.  Tk,   Davidson'*    Versuche,   dieselben    aus. der 
Pustel    eines    nicht    ansteckungsfäBigeq    mitzutheilen, 
93.  Beispiel  eines  Mannes,  der  nach  fünf  oder   meh- 
reren überstandenen  Epidemieii  dieselben    im    63*ten 
Jahre  b  kommen,  91.   Beobachtung  eines. Falles  der- 
selben mit  Typhus,  wo  ein  Speichelflufs  Besserung  be- 
wirkte,   191.   Beobachtung    eines   zweimahligen    Aus- 
bruchs derselben  bei  einem  Subjecte^  B.  191.  Verbal- 
tungsregeln  bey  Impfung  derselben  für    MediciiM^lper- 
aoned  in  den  TrenCiischen  Staaten«  G«  J09,    Dio  Em- 
pfänglichkeit für  dieselben  ist  bei  den  TencbiediiyM 
Snbjecten  verschieden,  114.     Di«  EmpfanglichkMt  ßit 
dieselben  kann  sowohl  durch  Ertchöpfung   «üi  diirdi 
Unterdrückung   vernichtet  werden,    134*      UeblT 
Ursachen  der  nicht  allgeneinen  V«tbMl»»%  ml 


"r-i''. 


nriB|eB  Ani^BDi  Ihrar  ImpfaDg.  i35 — li38.  Vonüg- 
BdMi  Nntzen  ier  Mineraliäuren  bei  denielben  und 
d<n  SUlaiUien   deneiben,  O.   107  —  log. 

f Viola*  vacclna»,   S,  Schut:pofken, 

yariotue^varmiaotne.  Ein  LIeiaec   Beicrtg   nun    BaWBilt 
".      ihrer  Wirklichkeit.  U.  151  —  160. 

^uro  atsortenlia.  Ucher  den  Finiluis  ihrer  Tliiligkeil 
Hif  d.e  Arceamen,  V.  795-  t^-  S::.) 

Vtgelaelon,  di«  »a  ihr  noihwenrfigpo  Organa  vcz&UaB 
bri  gsTTiMeli  Farmen  du  Uebdbe&adei  leicht:  in  Dm- 
orfianUauon  XIV.  A.   16.^.  166- 

yehtkel  da  Sirfneneindri^cke    im    wtchenden    Zuuadi 
ji[  da«  N'^rvenflu  dum  XIV.  D.  -ji. 
''   Vetwam.   S.    Chorea  St.    fUi. 

f'cnena  piitmaHa.  JS'ut/o  1  der  feilen  Oets  als  Gogen- 
rai'lcl  ihrer  Wirkung,  X.  D;   14». 

fenena  camtica.  Nuiieo  der  Jeden  Oele  als  Gegennit- 
lel  Ati  Wirkung  derselben,   X.    D.    1^9. 

p-cntrhche  ^Hti^ckung.  ob  sie  durch  r«ile  Oele  Tcrliü- 
tet  werden  koiin^?  X,  D.  i^i.  Verschiedene  Ee- 
obachlungen,  welche  betititen,  dafs  dieselbe  tcboD 
vor  der  Geburt  und  auch  ohne  dafs  bei  der  Muitei 
■in  deutliche«  S)'nip>oni  der  Lues  voihinden,  mög 
sey.  XX.  C,  3t— 4"- 
J'enerhche  Glieder'  und  Knochensckmerien .  S.   Dotoraf 

"«••='■/■'•_ 

fenerijche  Knochengfsckwulat.  S,  Knachengetckwaiit, 
J'enetlsche  Krank/leiten. _S.  Lues  -venerea, 
Veneriachts  Giß,   üb't  die  Wirkuiigiarl  deiselben.    XIII. 
C.  139.  Zwei  BtobacLiungen,  nelche  beweisen,    diu 
im   weibirchen     Kücper    Reste    desielben    Jahre   lang 
Terborgen  bleiben  künnrn,  ebne  Zuf-ilU  der   Lues  > 
,     erregen,   XX.  C.    3,-37.      ^"^5'.    »on    venerischoii 
Säuglingen  aul    geiirnde    Ammen    übertragen,     leichter 
Pusteln  an  den   Brüsten,  aU  bei   ursprünglich   veneri- 
schen AmmeD,   C.  1^0.  i\\. 
VmtÜtaory  Snchrtibiuig    dei    Briisningh aus en selten,    X 
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^A.  9^.  lieber  ^en  Lentinsclien,  dessen .  Vorzöge   und 
^Kinrichtung.  XVII»  B,  6?  —  71*     \  \ 

^e/uosenscari^clTte,  ein  Torcneilhaftes  Belebungsmittel  bei 
Lähmungen^  II;  36a.- 

f^encricuius,  Bemerkungen  und  Beobachtungen  über  die 
Verengerung  und  Verhärtung  desselben,  deren  UrsaT- 
cbe  und  Behandlung»  VIIJ.  A.  117 — 'I40.  Heiisam- 
kelt  dtfs  Driburger  Mineralwassers  bei  Fehler^  dessel- 
ben, XIV.  B.  29.  Beobachtung  eines  Brandes  des- 
'  selben  nach  der  honigartigen  Harnruhr,  welcher  wahr- 
ecKeinlich  'Von   dem  Gebrauche  des    Schwefelammo« 

•  ni^ks  entstan|len  war,  XIV.  C.  65.  u.  folg.  Geschichte 
einer  durch  einen  Zaun>pfahl  verursachten  Vervyun- 
dupg  desselben  und  ibrer  Heilung,  XVII.  A.  x3:)  — 
141.  Entzündung  desselben.^  S.  Gastritis. 

Veratrum  album.  Nächste  Wirkungen  und  daraus  jbu 
achlieCiende  Heilkräfte,  II.  553.  Mit  Nutzen  gebraucht 
bei  IColykodynia,  III.^i45.  pcssen  schädliche  Folgen 
und  Gegengifte,  V.  16.  (A.  i50  Ii^  £rstickungszu[aU 
len  wirksam  XII.  A.  164*  Errege  Brennen  in  der 
Haut,  165.  V 

Verbesserung,  chemische,  der  organischen  Mateiie  ist  oft 
die  wichtigste  Wirkung  der  Beförderung  der  Absen- 

derungen,,  XIV.  A.  173.  174» 
T^erbindungsmitcel  der  Seele  Aiit   den  Aussendiogen  lim 

wachenden  Zustande  XIV.  D.  B5»  76.  im  Traume  D. 

60.  76. 
Vefdauung,  üble  aus   allgemeiner    Asthenie,    Ueberga^&g 

derselben  in  Wassiersucht  XIV.  A.  158'.  169.     Nptzen 
^  der  Mineralsäure  mit  bittern  Mitteln  bei  geschwächter 

D.    126.  .  127.'  ist    unvollkommen   in    der    Harnruhr. 

XIV,  C.  47. 

J^erdauungsorgane,  deren  Thätigkeit  sei  im  Diabetes 
krankhaft  erhöht.  XIV.  C.  47*  Besonderer  Und  oft 
▼erkannter  Einflofs  des  Ausdünstungsgeschäfts  auf  die- 
selben, XIX.  0.^46— 5o.  ' 

f^erdauungssckwäche,  Nutsen  des  Pulvis  incidena  ^ta)lr- 


lil  Atfff,^  XI.  D.  ta3.  iagkiclwa  dM  rmti4r-*u«u 
iilciu  Blrinuutrd.  ibid.       '     ~         . 
.    Vfrdauungujrtttat,  detaea  KnnkbaiUn  V1I[.  C   3j.  4^ 

6n    7e.      . 

Ferdeii.  Ueber  die  Badesnstall  diielli»!.  SJS.  B.  5i  - 
äg.  Ihre  Lage  52.  ilire  GMcbichie,  — 5a  —  54.  B^ 
■DDrliheila  uod  VViikuiigeii  det  Wassers  54  — :)S. 
Lobeniiri  dwelbit,  56  —  jg. 

Verderbnisse  drr  oigan  schrn  Malens  wirkan  all  cbfoil- 
iohp  oder  direct  ichwicbfniie  Poienzon.   SIV".  A.174., 

Verdrehung  itt  Augpn,   ein  Syroptoai  der  Zellgsneb)>er- 
,'       haruof,  XIV    D.  34   35.  SC  43.  , 

yerekeliehif,  höh«  Aitei  derselban,   wird   geläugntt,   T.i 
,     713.  C'^-   i3-)  behauptet,  ibid.  (D.  14.) 

Vereiterung.  MeikwürJigo  dir  ganzen  Koken  Lange.  XIL 
B,  162.  De>  Kniegelenki  durcb  ibeumatiicue  Meu- 
el«is  entilandm,  XQL  B.-  ißj.  und  durch  Saran^um 
gibeiU  B.   i6fi. 

Verengerung  und  Veikrinong  de»  Magens  und  eineigro- 
I»en  Tbeif.  der  Geiljrme.  V,  41g.  (B,  143)  Dfi 
Ma»ida,m.  VIIL  A  17.  wiid  d.irth  den  Scbniti  gc' 
heilt,  ibid.  FiU  einer  iokben  .ie«  Magens  augieich 
mit  VeilLirlunj:  .^esjplben  VIll.  A.  117.  Ursachen  dif- 
*es  Palla  iqq.  Mehrere  Beobachtangea- ähnlidker  FilU 
19^.  J134.  LelcbenölFnuDgen  del  mit  VetengenlBg  und 
VfrhorTung  deS  Magens  Vers  orhenoD,   r3r.   137. 

'Vergeii'enKell,  Bemsikungen  Gber  dieie  Geiitosktankheit. 

,  V,  3a5.  (B.  ßb)  ,  ■   , 

Vergiftung.  Fall  elufr  duict  Nax  vomiea  IV.  443.  (C. 
59.)  ein«r-dureb  Vitriolül  VIF.  B^  rS.  Durch  Opium, 
S..OpiaC,^ergl/lung.  Nuuen  der  feiten  Oele  bei  der- 
•elben.  X.  D.  i3g.  S.  O/ea.  Opiat  Vergiftung  eine) 
KinHea  I>.  162.  über  die  durch  dai  Sem^i  OfUurat 
ScrBfnoniiJilK.  A.   ..'>8-i72. 

Verhärtung  uud  Vetengerung  d^a  Magens.'  S.  P'eren- 
gerung.  Der  Biii^sie,  Bemerkungen  und  Seobachtuai 
gen  darüber,  VII.  B.  35.   Uraehen   davon,    38.      Be- 

.    bmdlung,  43.   Sciophuiöis   in  den  glandulit    iutiin^ 


gua/liiu  durch  Kahpockeaiapfuüg  gehoban  XIV.  C. 
tuo.  *1*  mortitt  icautdarius  Dieb  dem  Kufapockeii- 
eobor,  C.  ia8.  '      .  ^  ,' 

yerhSriung  des  Zutlgev/cbet,  Beobtcht'ing  einer  tolcheit 

.  XIV.  D.  3a  — 3r.  IlfiU".  5o.  l>i  K^u^em  untEr  ci- 
Bem  Jahre  3g,  Lcicbenüftnung  il»r  an  Ihr  veriiorlje- 
nen  Kinder,  4a.  43.  v«Bj«nlidies  Heikmal  derselben,' 
43.  Der  NdKifl  Uc  unpasieud  ^i,  43.  .'^cliiifiit'ller 
über  sie'.  37.  3S.  Sin  derssiben  44,  4S.  4^.  Ursadie, 
44~5i.  Zutfllla'und  ErjtftBinungpn,  ,j3, 

Verkindtites  Schlingen.  S.  ^eglatilia  impedlta. 

VerknCchtrung  d.r  Hiineaiotii  XI.  B.   ii|.    Der  Arterien,    ■ 
eine  eigene  KIflüO  von  Kjankbeitm  JüVIU.   A.  37. 

VeriarvCe  -Vcnfiich^  Krankheit.  S.  ia«  T«;ie.ea.     '  . 

.FerieCzang,  ]Odtllihe,   dtr  ädii.kl-  unil  G-sichtjkno.clien. 

XI.  B,  182. 
Vermes,  Beitptel  divoo   eauiandeuer  hr-ftjgnr  CoovuUio. 

-  oen.  II.  373.  »bgettioben  dur  b  Calx  antiinonUsul- 
pkurata.  IV.  65.  (A-  6l.>  bewlrklen  Gelbieben.  tS-t. 
(B.  14^0  im  Auswurf  aus  der  Lunge   Sgg.    (|C._  aor.) 

,  WuTmüeberepideniie  6g3.  (D.  74.)  Bemerkungen  über 
Wfiimer  X.  A.  i^.  C,  li?.  Gomplicaiio;  denalbeii 
roit  Skrofeln,  ibid.  Lähmuog  yoca  Bandwurm  enuiao- 
d«n,  A.  170.  die.Odteriche  Methode  dagegen  iicnüti- 
Ecb,   ,72.  Praiodi«be  RaWt    vo.i    Spuliv.irn.etn,     17J. 

_  Unlerschie)  dtr  Tafiiia  laca  von  det  Taaiia  foilun, 
ifia.  Anwendung  der  ol'gttn  Mittel  gegen  Wüiiaer, 
184.  ß-  l38.  Nutzen  des  R.cinu.ü'i  A.  ,85.  Würmer 
.»ind  bJufig  i_,i  W.sn,  ibid.  Weiih  des  EUauarium 
authcUnimicum.  ala  Wuimraitlpl,  C,  i-;x.  Wurmöl,  173. 
Deduction  derKindeikranlbeitendavon.  XI.  D.  143.  epi- 
demiach  compl'teiit  mit  j^iiginaporoiideacc  lonilf/arlt, 
rftBlaiiBtn.  Stbirlacli  und  Ftiejel,  XII.  A,  135.  ,30. 
Gründe  für  ihre  Erseogutig  auiserhalb  dei  ihiariacben 
■  Kürpeca.  i3G.  Die-MineialiSuten  bewirken  deren  Au». 
ireibung.  XIV,  D.  lor.  12a.  HerkiyGidige  Äu.lef. 
tUDgtarl  derielben,  XVIL  B.iiC — ist.  BeicbreibuDg 


*  ■  #  ■ 

geV  Mineralwassers  bei  Neigung  zum  Sclmmclel,  XIV-. 
B.  2g. 

yerunstaliiing.  Merkwürdige,  der  Gliedmafsen  aus  gich* 
tischen  Ursachen,  XVI,  B.  173  —  216.  Luxation  der  ' 
Gelenke  4^bei,  180  — 182.  Monströse  Bildung  der 
Nägel  dabei,  iS3*  Au&ehrnhg  der  Knochens  ab«  tanz 
dabei,  18J?  —  1 85- "Degeneration  der  Haut  dabei,^  i85. 
Ferner  der  I^aare,  i85  —  l86.  Beschafienheii  des  Pul- 
ses  dabei,  186 — 18^.  Der  Respiration,  des  Appetits/  ' 
des  Urins,  des  Schweiües,  des  Speichels,  181-^188. 
BeOexionW  über,  dieselbe,  i8g  —  216.  i.  Ueber  die 
Entstehungsart  derselben  durch  einen  heftigen,  ge« 
waltsam  unterdrückten  Gemüihsaifect»  190 -«-196«  2) 
Ueber  die  Geschwindigkeit  ihres  Verlaufs  und  der 
sich  einstellenden  Destruktion  der  Texter  und  Struc- 
tur,  ig6 — 202.  3)  Ueber  die  Art,  wie  dabei  die  Ver- 
änderungen der  Knochen  erfolgen  können,  202-^  2i9. 

J^etwachsung,  sonderbare^  im  UnterUibe,  V.  817*  (D. 
100).  der  Gedärme  XII.  A.  i88-  Der'Leber  mit  dem 
Magen.  Ai  159. 

'J^erwahrungsmiUeh  Der  Genufs  der  Eing^eide  des  tol- 
len Thiers  als  Termeiatliches,  gegen  die  Hundswüth, 
XIV.  C.  71.  Nachthüilige  Wirkung  desselben^  86.  ga- 

•  te  Wirkung  des  vom  K,  Preufs.  Ober  Coli.  med.. em- 
pfohlenen, 83. 

Verwechslung  einer  Enteritis  mit  Wurmzufällen,   XII.  A, 

154—  i6o.  * 

Vei^undung,  am  Hinterhaupte,  uad  deren  Kur^  V.  425* 

(B.   i48.) 

Venca  Jellea,     Beobachtung  einer  merkwürdigen  Krank- 
heit der  Leber  und  der  Oallengänge,    d|«  mit    ganxli- 
'    chem  Verluste  derselben  Verbunden  war,  I.  325.  '    > 

'Vesicatorlum,  Nutzen  desselben  bei  Verzögerung  des 
Ausbruchs  der  inoculirten  Pocken,  I.  589-^590.  Vor-  , 
zügliche  Wirksamkeit  desselben  bei  Catarrheir,  III. 
170:  ferner  beim  Keichhusten,  171^  ferner  bei  eiit- 
zündlich'er  Bräune,  ibid.  Bei  Pneumonie,  Fäll^  feiner 
Anwendung,  III«  5o^.  5!  8*  53a.      Dassel^«  ^«t^oaxs^ 
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I   RaEtTur^miO 

IV.  394.  tC. 
sielben  liEim  ^ 
mabrore  Falle  bejuiigi,  XI.  D.  1.57.. 
<I«c  Schulzpocken  bennwr,  veruwseht 
iiaaclii«  Schuwpntken,  XIV.  A.  124 
,  iartnätkigen  H«uikr*nkl,eit8n,  XIV.  i 
Uehet  dia  Anwendung  ilrrmlLivn  fa 
Pneumonien,  XVÜ.  C.  71.  73,  ü^ili 
biodung  dMjelben  mit  flü.btigen  K.:ijB 
long  intarmhiiiei-dM  Fieber,  XVIII.  l 
Etnfifehlung  der  Fiiiliieiligon  Antvend 
cbmi  *ei>n  Kindbelcennnu.fiL-bot.  XlX 
faico  urinatia.  Bael»cli[un_ 
'  tirjniui  derarlben.  nebit  Aem  B^ricliie  t 
tt^rnsdlieti,  1,  [gQ.  Beabacbcung  einer' 
Geachrrulit  derielben  durch  die  5v 
äsg.  Beschreibung  der  bei  einem  mol 
XIV.  C.  i4s.  Ucber  die  Behandlang  i 
tan  licüchD  von  Verlärjgeruog  derBelb« 
~  4.).  Emplehlung  der  Ca/j:  inuriaca  I 
he.len  derselben,  XVil.  C,  160— iSl,' 
dtcselbea  bei  einem  Hunde  gel'unded, 
ii3- 
filiTelion.  ist  lur  ForlpUanzung  eines  S 
notbweadig.  XIV.  B.  73  —  75.  jede  eii 
dilicirl  den  Druck  der  Gebiinhülenreuc 
Gehirn.  XIV.  B.  75.  " 
ruhpest.  deren  HelUrl.  III.  567.    ij5. 

vecbülBt  durch  vetflüchiigte  äsljfiaurB.. 

Vinum  antimofiiale  Huxhami.  S.  j4nttmoi 

i'tota  tricolor,    ihre  nächste     Witkangtii 

'      .aehliersonde  Ueükräfie.  11,  5oa.  Eifahrq 

Wiiksamkeir,  IX.  C.  103. 

flride  iteris.  S.  j^erugo.  ^ 

yurera.      Anivondung    der    von    getÖdlek 

Thieren  «U  eines  unuÜglicten  Vemihi 
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gen  den  BS&  feiler  ThFer^  nebst  deren  oäcbtfaeüigen 
Wirkungen,  . XIV.  C.  71— 8^; 

Jflsceralmethode  bellt  den  Getickcstcbmen,  XIV.  B  I9T. 

pisceraimiiiei,  auflösen  de»  Erfabiongen  über  deren  Wixk- 
«amkeit,  IX-  C.  108.  .  -    l 

yUcum  Quemum,  Wobltbäiige  Wirkong  desselben -mit 
der  Valeriana  verbonden  bei  krankbafter  IrritaHiUtät, 
II.  s54.  Zeigte  sieb  mit  dte  Valeriana  Terbunden  ▼or> 
xuglicb  wöbltbat  g  bei. der  Epilepsie  ^1.  über  de«env 
W^irknng  im  Allgemeinen*.  471*  .  ) 

Visionikur^  ein  Mittel  in  Gemü^kiankbaten',  XV.  i  A. 
5^'  ^'  .  ,  ,       • 

yuus  confusus  sive  pervertut  .  Ar(  desselben,  bat  ^del 
äbnlicbes  mit  dem  faUcben  Schwindel  V.'ySo.  (0^45.^ 

VUriolatker.  S.  'Kaphta  nfUriolL  '  ^ 

J^UHoloL  S.   OUum  wtrioli.     > 

yitrlolsaure,-  S.  jfciduni  nfUriolL 

J^itriöluoi  marUi,  lieber  die  mannigfaltigen  Wirknu^en 
debeUMsn/  V.  781.  (D.  70O  ,  ,         ^ 

ff^iriölMM '^ncl.  dessep  krampfiitillende  Kraft' besu'itigt, 
IV.  if4'  124'  (^  107.   117.)'   Dessto   Wirkung,    V. 

.'   782.  (O.  71.)  '         ^       '• 

yiotho  epidemiscbe  Coastiiutiod  daselbst.  ÜL  C»  t0tf« 

^oiatälat  S.ß  acht  ige  ArzneimUteL  "a 

V ollbluügkeU,  5.  Plethora. 

pohaische  Säule.  Parallele  «wiscben  Ibr  und  der  Lcidei 
ner  Flascbe,  XVI.  B.  i35.  Ueber  ibre  Anwendung 
XVII,  G.  3o  —  53-^  Bemerkung  über  die  Einricbtung 
derselben,  ^2.  33.  Anwendung  der  Wic-badir  T^eff^ 
'  mtlqueilen  zur  JBenuUuog  derselben,  3-3.  '  S»  >  AUth 
Galvanismus. 

yomtca,  Heilung  einer,  V.  61 1*  (C.  118.)    . 

Jp^omituj^.  Beobschtung  einea  Ausleben  als  Symptoqf.iiinar 
epidemiscbe^  Bubr>  IV.  563.  <G.  163.}  BeobAd^fung 
.  eines  tödtlicben,  wahi^b^inlidi  Toa  ibeumatitdier 
Ursache  herrübrenden>  VI.  Qi^.  B^ridit'^  JUijijq|l«A* 
Öffnung  nach  .diesem  |Fajlle9\(S89..  9i#«i«ll|QlAil|4,  ^ 
über.  6a4-ß«ö.    Ein  fill^^4  Jffittl 
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ter«nuch«idet  einen  von  Erknltung  und  Aergeroiii  ent- 
•Undeoen,  äurient  hefiigeii  rihfunwliimui,  IX.  D.  lo^ 
Wurde  durch  den  Üuiseren  GcLiauch  des  Ars< 
'  . 'YerwUr«,  XI,  B.  1^6— i^jfl.  '  Vorafi^licber  Ni 
dei  Puivii  incidenj  Eiahlil  dagegen,  XI.  D,  la.}.  B* 
'obacbtudg  einet  beftigcu  ond  anbalienden  btii  <' 
Nterenknubbcir;  XIU.  C.  (tn.  Beobachtung  eines 
eben  von  gdlichtcn,  iclilciuiigrcit  oder  sauien  Muicn 
>  Halb  einpni  Anfalle   der   Epiiepgie,    XIV.    A.    46, 

8 — II.     Beob.rthwnH  ein-s  mlcheii  von     unierdtüci- 

:'  fem  H^rne,  A.  tj.^.  Beobachtung   einei    beim    T^phul 

.       durch   Ca<nphfr  venirjachien,   XVlI.     A.      187.  -    Vol- 

«cblag  die   thlciis'  he    Galleite  bei  dem  idiopathlscbeii 

'    aniunenden,  XVUI.  £.  aio. 

'J^omilui  criimius.  Beobachtung    und    glückliche    Heilung 

,    eines  chroaisclien,  II.  611  —  6l3.   Ueber   die    Anweo- 

dung  del  AdciUU  bei  deniK^lben,     V.  72.  ■    ( A. 

.   ..  .^Beitrag  lu  defsen  Heilung.  V.  (,32.   (D.    ii3.)    -Beob- 

»chCung  einea  mit   eiofm   £aui:bbrucUa   vstbunden 

VL  65l.  Veiaiilaitiing  de^aelbnu  durch    einna    Dsicb* 

EtaUtoJi, 657.  HehanrÜung  dejfelhen,  6Gt. 

PorBeratung,    Lei   der  ÜUtiLTiii^culalioa    iat    unnüibij, 

'   IV.  876.  (B.   IIB.) 

P^orbereUiiiigscurrn  zUr  Bade-  und  BmOBancur,     Ciüoie 

Klr  ibre  Noth^endigteit  XIV.  B.  38.  5i. 
,  V^Klääge,  neu«  und  Anfragen,  Xi.  D:  17G. 

W. 
Vl^a^olderbeeren.  S, '  Janiperus. 
.  ff^adeiuchmers,    effi,  anheilen  fehlendes.    Symptom   der 
Waiscricheu.  XIV.  C.  7g. 
Wärme.  Nutien  ibrer  Anwendung  auf  Bubonan,  IU.636- 
.    Beitimmung  ihrer  WSikunpurr,   IV.   3.:5.    (B.    iSS.) 
Deren  Anwendung  und    Wiikung   V.   an.    (A.  ifti.) 
wo  sie  schadet  ai3.  (A.  iSS.)   ist  unentbehrliche  B*' 
dingung  de*  Lebens,  2.14.  CA-  aoa.J 
VFchniinn.  S,  Melanckolia  und  Mania.    '  1 

IVaiinußBl.  S.  ''Oloum  »hc  JuglandU. 
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VFaUralh.   S.  Spermm  cetL 

JVarmhalien  des  R<^£i  und  der  FuIm  ju  akht   jm  i»- 

then,  V.  711.  (D,  12.) 
Warsckatt.     Knnkbeken  difellur  im  J.    1796^  IV.  6l3. 

(D.  521.) 

I^yarsen.  An&Mge  über,  deren  SeUnerwerden,  VIIL  A^ 
i4S-  Beaorworjtnng  dieser  A«£rage,  XL  D.  174.  Abl 
dem  Zeige-  unA  Miitelfinger  ab  Zcichai  der  Mami* 
•mpratioB  IX.  C.  i85- 

tfascken  m  t  Seewaster  ist  heilsam  befunden  beim  gel- 
ben Fieber.  XX.  D,  170  — 171. 

Wasckf^aä^er,    €mpEdihm|^werthe  in    der   KratM^    XV. 

B.  5o.  / 

Wasser,  jcn  viel  getrunken«  ecbadet  alleboiU,    unter  ^{rtsl- 
dien  Unutiudeii,   HL    i5«  17-    ▼on   demselban    bfHm 
Einnehmen  der  Anseieo,   fB-     Dessen   Nutpcn    qsf 
Anwendi^g  5i.  Wiriumgen  ibid.    Kaitee,    baofig    g«. 
trunken»   auch  Babuagea  davon  in  Magiengegend  und 
Rucken  bulfreicb  bei  Magenkrampf«  IV.  ig2.  (B,  s^) 
wie  es  den  Durst  atille.  V.  769.  (D.  5i.)  Raltoi,  Nu* 
tzen  seines  örtÜcbeu  Gebrauchs  wider  das  Heiskl|»p» 
fen  der  Hvpocbondristen»  VL  602.     Trübes,    in   dar 
Brusthöhle  eines  an  einer  Himkrankheit  verstoAenem 
Mannes,  XL  B.  26.  Kaltes  schfvächt  nicbt  posithr.  D* 
.    55«  In  den  Gehirnhöhlen  verursacht  die  •Gemeinschaft 
und  Verbindung  der  Sinne,  XIV.  B.  73  —  75.    li^tes 
cur  Kur  der  Gemiithskranken  wirksam,    XIV.  A.  sr. 
Kaltes  ist  das  beste  Getränk  im  gelben    Fieber,    XV. 
B,.  117.     Die  Wirksamkeit  seines  innerlichen  Gebimu« 
ches  hangt  ab:  1}  Von  der  Temperatur,    XIX.   B.   \J 
«-19.      2)    Von    seiner  verdünnenden,    die    reisende 
Kraft  dier  .Säfte  mindernden,  certheilenden,    auQidsdn- 

'     d^n,  urintreibonden  £igenschsft,  19  —  22. 

Wasserblasen,  S.  Hjdattdes, 

Wasserbruch.  S.  Hydroceie, 

WasserfencheUamen.  S.  ßemai  PheüandrU  atjuai^ 

Wasserscheu.  S.  ffydrophobia. 

Wasserstoffgas.  S.  kohltnstoffhmmge  ffydrQgmgßt^,^. 
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Wa»ieritoff.Schweftherblnd.Hng,   gMefciv^w.Ü 
a'g*rdgeD  Hirniuiir,  empfohlen  vonAalloi  XIV 

Waatersucht    S."  Hydrops. 

W<KscTSUcln  ilrr  HirnhClen.    S.    Hj  droceplialui  in 
Wecksetßnber.  S.  PebrU  inCerinitiens 
^fTeiberhriute.  S.  Mammae/ 
Wttchseizopf.  S.    mea  Po/or,!ca. 
Wetgel'r  MctTiode,  den  Buudwium  "abautreiben,  L 

441.  X.  C.  ,74^ 
Jfefn,     Dessen  . Wirkungen  tmd   Anwendurg,  III, 
7Ö7.  (D.  5B.)  Hfbt  ein  Fiebar  neb«  Rd,8  BtA 
f.osritinn,,  XV.  A,  S',.      Ueber  die   Anwen<H 
■    _      .elben   in  Fiebern  im    Allgcradnen,    8ä-8g.    i 
duxg  desjelben  in   einem      Fiebrt,      01  —  95.    & 
lang  desjeibon  eu  Dsmpfbüderti,   XX,   A,  53. 
W«>(ä-mt(.  rfej'cn  Wi-kuDg  V.   767.   (D.  58.)  It.d 
citim  bei  Nerveofi.  bern  dem  yVeiae  voieuiIcJm 
'     ■■  A,  87— (io. 
miinkar,  die.  XV,  A,  78—85. 
W'eSnstetn',  alcnlisitrer,  S,   tartaras  'tarnirtsatm.  ** 
WeimtQtmaiir^!  Alcati.  S.  Kali   tarlnrlcum. 
VP^ißnirfsxvarz.  S.    rcratrum  alfjum. 
•    lVei*:zeug.  S.  Liurument. 
Weldar.     Besclim!.uDß  emea   daselbst   gebemdu« 
s.«.h.fiebe;s  IV.  4:6.    (C.   .^7.)      EndemjsA.'O 
tuMoo  dieset  Siatli.  XII,  B.  gg. 
Wien.  Häufigkeit    der   Wurmkranklieit    dwelbit,  I 
l35.  Weidie   Wurrogstiuagen    djselbsi   am  li^ 
voikommen,  186. 
JVildanger  IVasicr  gegen  den  Stein   emprohlea,.  U 

:  i&o.    '  - 

Vf'ithelminch-On.  Ueber  die  Epidorale  datelbiMM' 
ler  i8o4-  ^Vl"-  C-  9G  — loi.  Schnelle  TÄddic 
ilecselbeii.  96  —  97.  Hemmung  derselben  durth 
^eaiuminewliiureRaucbeningeii  nnd  andere  » 
gel".  u7— gS.-CliaraktetUük  deriolbeo,  98  —  99- 

mnä",    "''"   ^*''   Einfluf.    der    vergchiedenwi   iil 


mensdiliche  Oainndheh  In  den  Rbnagagesdeii^  XVlU. 
B.  35—41.  -  ' 

Wintenhur,  epidcmiiche,  Coiistitatiott  ditalfis^  HL  i68« 

JJlrkungen,  yersdiiedene  des  Opiami  XTT.  A.  197. 

JVisbaden,  BenterlbiiDgeii  über  die  Badekur    dtielbit  im 
Sommer  1797.  VILB.64*  I^^Men  Netsen  bei  dea  Folgen 
eines  ubelbebandelten  Weditrifieben  C  70.  bei  einem 
cbronifchen  Ansscblage    74.     bei    Flechten  76.     bei 
gLbtisdien  XuiiMen^j^.  in  der  Lnngensnelir»  S3*  beim 
Hüftweh,  88.    Ueber  die  Wirktamkat    des   Mineral- 
irasscft  daaelbst  in  Lahmaogen,  Gicht  und  Contrac* 
tnren    XIV.  B.  198.  Ueber  dae  in  den   Qtt^en    da^ 
selbAt  befindlidie  Stid[gae,  XVI.  D.  i53.  154-  Never» 
ErEahmogen  über  db  HeÜkrafto  der  Thermal<{aeilen 
dazelbtt»  XX.  C.  itS— 160.     i.  Geschichte  einer  ^;^i* 
cope  an^inosa,  Treldie  radical  dnrdi  dieaflben  geheilt 
wurde,  124  —  i3o.    2.  Wiirkaamkeit   dertelben    gegen 
den  Fluor  albus,  nebst  xwca  ansfuhrlicheren  Beobach* 
tuogen  sur  Besta^igong  derselben,   i3o  — 135.    Unter- 
stützung ihrer  Wiiksamkeit  dnrch  das  jimmenium  hy* 
drothjodet,  i33-^i34*  3*  Wirksamkeit  derselben  als 
Unterstuuungimittel  'der  Knr  der  Hjrpodiondrje,  durch 
awei  aosfuhrlichere  Beobachtungen  bekltigt»    i35  — * 
145.    Beobachtung  eines  Falls  des  Diabetes  mellitus, 
weicher  vollkommen  durch  die  Bader,  daaelbst  geheilt 
wurde,  r5t  — 156» 
Wissensch<ift,  Begriff  einer  solchen,  XVll.  D.  sg  ~^  3o. 
Deduction,  daPs  keine  empirische  Disciplin   eine  toi» 
che  im  strengatea  Sinne  werden  könne.  3o  — 33*' Un- 
tersuchung, ob  eine  erapirisdie  Disciplin  ihre  Princi- 
pien  nicht  aus  der  Philosophie  entlehnen   könne,   33 

,  -7-  37*  Nähere  Bestimmung  dieser  leitenden  Princi- 
pien,  37— -40.  Bestimmung  der  Medictn  als  solcher 
nach  den  Categorieii,  4< — 4^*  l)  Nach  der  Qualität, 
45 — 47.  a)  Naoh  der  Quantität,  47 — 94«  5)  Nachder  ^ 
Relation,  49  —  ^o.  4)  Nach  der  ModaUtäCr  il-^-^a* 
Resu!ute  hieraus,  52-^53* 
Vifsmuthkalk.  S.  Calx  BUmmthi. 
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Zahnfleisch.  S.  Gingiraa  .- 

ZahnruHr.    HeliaadlMng  derselbeii>  YU.  B.  8f.  Vergleiche 
•  Dyseaieria. 

T^aJmschmerzcn.  S.   Odonialgia,- 

Zahnweinstein,  S.*  Tartarus  d^ntium, 

Zthrfieber.     S.  Febrls  lenta, 

Ztrhst  topographische  Beschreibung  dieser   Sudt.  X.   B. 
l5i.  Lage  i53    Nabiungssustand  der  Einwohner,   i55« 
Gesuodheitszustand,   157.  Ueberwiegende  Anzahl    der 
Traann/imnieiv  160. 

Zerr^ijsung  des  Rectumt  in  der  Leiche  einer  Suhwaogern 

>.  XIV.  D,   i63.  164. 

*0rrüuung  der  Organisation  durch  Ansteckungsgi&e  kann 
nicht  Itinfre  verborgen  bleiben^  XIV.  C.  124.  Kann 
beim  Kubpockenfieber  nicht  statt  Hnden,  127^—129, 

Terstörung  der  Nase  und  eines  Theils  dts  Gaumens  durch 
die  Lustseuche,  X.  B.  3.  dp,ren  künstlicher    £rsitz,  B> 

Zeugungskraft,  W  irkung  des  Kampfer  auf  diesjslbe,  XIV. 

C.   101.  102. 

ieugufigsmaterig  der  Weiber,  deren  Zurückhaltung  ist 
Ursache  des  Carcinoma  und  Scirrhus  uteri  Vi.  h^i^y. 

Zeugungstheorie,  lieber  dieselbe  nebsc  Gründen  gegen 
die  au  materielle  XVIL  A.  34 — 37- 

^ilk,  was  er  sei,  XL  A.  42. 

Zlmmennanns  leute  tödtiiche  Krankheit.  IIL  i. 

^minttinctur.  S.   Tinctura  Cinnamomi. 

<^incum,  üeber  denen  JW'ul^Maf^en  V.  716.  (D,  66. j.  Fer- 
ner S.  Flor^s  Tjinci  und  Calx  Zinci  hjdrargjrata, 

"Zinkbltunm.  S.  Flores  Zinci. 

Zinkvitriol,  S,  yitriolum  Zinci, 

Ziftn  drei'  Mooste  nach  dem  es  genommen«  noch  im  Ma^ 
gen  vorgefunden  XV.  Ki  161.  162. 

Zissenhqlz^  8.  Tissenh^lz^, 

Zona,     Beobachtung  einer  VIJL  C.  177. 

Zorii.      l^ertarbringung     desselben    als    psychischen   Er* 
schutteri^ngsmiuels  bei  Yorhandpnem  Torpor  des   Sen- 
sorii  in  -Gemüthskraqkheiten  XVIIL  D.  77  —  79. 
Xucht"  und  Zwangarheitshaus  au   Zerbst«     Beschreibung 
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A.  f4x— •157.  Lage  und  Locale  deiMlbfloJ  lif)«-^! 
Offidantmi  dcMelben,  z45— -r^^  BAamßmag  .iikl 
daM«Ibe  gebrachten  Personm  X4S-'— t^^  BfhmUtfl 
der  Kruken  in  demtelbeo,  149— ^t^.  Tgchfifiinij 
m  d^mselbea^  i^.  Arb^cen  in  demMben,  zjdHJlf 
Sorg«  ßlr  RanlicbWt  in' denftelbiB,  r^Sd«* 'l5fUf| 
der  Kranken,  wibrend  der  Itfcsteo  sw«i  Jahre  iii 
aelbeii,  i55  — »57- 

•  Zucker,  Bemerkungen  über  deeaeit 

Xr.  A.  t78*  lu  eine  der  hMcn  Oigetdr.    ntd 
ralmitte],  179.  Sein  Nutsen  in  dir  KnuBpflott^ 
im  Schwindel  von  Unfeidnaliclik^i;  'ifi).   Im 
Ten  der  Hambbte  mit  UrioTorliakiingi  tflS. 

Zueketsäure  iit  in  dem  fVirf  irfmrTnffffriii  Tiimihil,lffl 

C:  47« 
Zuckungen  der  Kinder  da|r^  Kaftchlmbam  WiMir  fM] 

U.  537.   Durch  den   Ranch    d«r    j^mUrrkkd  OiM 

Linn,  ecregt  XU.  A.  174.^!^^  obem  ExtrainriMiA| 

^ymprom  der  Zellgewabe?efhSrtimg.  XPf.  D.%W 
Zu/V:7/(»,.consen8uelIe  von  gattritcben  UreacbeD,  W^ 

149*  Epileptische  aus  eben  dti  Uraache*  157. 
Zunge,  Lähmung  derselben  von    gaetriacher  Umil  ^ 

bundea.  VIII.  A.   149. 
Zangenentzündung.  S.  ■  GioMSitSs, 
Zimgen^tein,    Beobachtung  und   glfl^icbe    Behiai*! 

eines  solchen  mit  erweichenden  Mittaln.  IL  6l3i 
Zurückbeugung  der  Gebarmutter,  ;S.   Uierusn 
Zusammenziehende  Mittel,  deren  Wirkung  V.  766*  9" 

59,  ^Q.) 
Zusammeniiehimg  des  Schlucdea  vöb    galli<AiterUiBMll{ 

Vm.  A.  i49i 
Zusammenziehungen  auHerer  ^pieilet»  T^^atsan  der  fai^l 

Oflle  dagegen,  X.  D.  r4i. 
Z\fetschgeh,  stark  uberaackerte  vemratcben  Leibscta^j 

äsen,  V.  173.  (A.  l4S.)  «rri^eK;  Vlardhcht  einwVt^' 

tuog  ibi(i..(A.  149.)  Mtuel  dag^aa  «ad  folgaa^tti 


> 
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ZahnfleiseK  S.  Gingirae;  ,-  •      .  '       .  ■ 

ZahnruHr,    Behandlung  denelbeii>  VII.  B.  8f.  Verg[!eiche 

DjserUeria. 
Zahnschmerzen.  S.   Odonlalgia,^ 
Zahnweinstein,  S.'  Tartarus  defUium, 
Zehrfieber.     S.  Febris  Icnta, 

Zerbst  topographische  Beschreibung  dieser   Stadt«   X.   B, 

i5i.  Lage  i53    Nahiungssu stand  der Einwobnfr,   i55t 

Gesundheitszustand,   167.  Ueberwiegende  An^abi    der 

Traaen/ianmeiv  l6o, 

Zerreißung  des  Rectumt  in  der  Leiche  einer  Schwängern 

XIV.  D,   i63.  164. 

Zerrüttung  der  Organisation  durch  Ansteckungsgifte  kann 

nicht  l^nfre  vi-lrborgen  bleiben  ^^  XIV.    C.  124.      Kann 

beim  Kubpockenfiebe^  nicht  statt  Hnden,  127t'I29< 

Zerstörung  der  Nase  und  eines  Theiis  d»s  Gaumens  durch 

die  Lustseuche,  X.  B.  3.  d^en  künstlicher    £r8Uz,  B> 

Zeugungskraft,  Wirkung  des  Kampfer  auf  dieselbe,  XIV. 

C.  101.  102. 
Zeugungsmaterig  der  Weiber,    deren    Zurückhaltung    ist 
Ursaclie  des  Carcinoma  und  Scirrhus  M^erz  IX,  ^.  147. 
Zeugungstheorie,  Uaber  dieselbe    nebsC    Gründen    gegen 

die  au  materielle  XVIL  A.  34 — 37» 
Zilkt  was  er  sei,  XI.  A.  42, 
Zimmermanns  letate  tödtiicbe  Krankheit.  HL  i. 
Zimmttinctur^  S..  Tinctura  Cinnamom(, 
Zincum,  üeber  dessen  ^Wirkungen  V.  716.  (D,  66.).  Fer- 
ner S.  Flor^s  Zinci  und  Calx  Zdnci  hydrargj  rata, 
Zinkblumen.  S.  Flores  Zincl. 
Zinkvitriol,  S.  yitriolum  Zinci, 
Zinn  drei'  Monate  nach  dem^  es  genommen«  noch  im  Ma^ 

gen  vorgefunden  XV.  A/  161.  162. 
Zissenhqlz^  S,  Tissenhglz^, 
Zona,     Beobachtung  einer  VUI«  C.  177, 
Zorn,     l^ert Erbringung     desselben    aU    psychischen   Er* 
schütteri^ngsmitte'ls  bei  vorhandenem  TorpQr  des  .  Sen- 
sorii  in  Oemuthskraqkheiten  XVIIL  D.  77  —  79. 
Zucht'  und  Zfvangarbeitshaus  au  Ztrbst«    Beschreibung 
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fn  in^nbtaBStn  ju  fogm.  ba  Mt  XaJentt  und 
J^Rlt  ntrfdfTcrff  Fiitilänylid)   bcFnnnt  iTnO.      £}i(V 
Ki^M  SWlti^e,  Cie  in  ^irfe^    JibridnMungfti   htfi 
tra.  bt«Rffn  fdmmtfl^   fc^r' midttige   (Srgfnlliin^tt 
,     n«»  B^ml«.      3u  9«  fr^«n  Met   grftörtn    ScfejiSfr»* 
antogt  fDU^nnitr  cldirifificF  ZTetfui^«;  jb  ^(I  mM 
(»4«  übtr  Bit  ti[<rnrSmricn   L'uflurtcn,      unS   übet  (kfl 
täcbit  tu  (SAin  unD  :m«taQF<i[Ee.     Sefoneen  lii 
liiMt   a'pannten   33crfuif)e   fjiirr    t^oOlidnCigrc    pot  /| 
'i^'iil' irgttiV>intm  onBRn  plj^fjfahfifytn  Wnb. 

'i:S^t^qXoQ^4'^   3Ilmdtiar{}   für  He  Saturn. 
.ßtbta  ODO  Äorl  ^pijiiipp  37torig.   1793.  ; 
(Uta  tfnfoi^t  unfi  gefällige  Scja^Iung  Crc  giii . 
'.4Ma§tn,'   in    Oer  jt9«tf  ^""'■'■'ii'')'""''     tuifi^t*  9nJa 

tif  :S(rfc  Bk  MSenPen  unft  6il»rni>«n  Äfln|l»jiJ 
atSfpivdrtiqM  SdnCdien  tnl^dlt  bit  S'^brlgrl^ilef 
«•■»«njiwf  ^immlifiijen  ©öltet,  »»tuen'  ■  -"-■ 
an)  OaU>  mif  l^mnebün^  F[«intr  ^ometi. 
anXter  i^^mntn,  Sen  ecläultiungen  fTn»  V<!' I 
iknnSfn  not^  »Ken  geftfinittrnen  @ceinen  Itijrlü;!.  I 
S^tr  MtKC  Stmanaig  t>erSient  prr  Dlden  antcW 
tang  Im  nH6[i(t,cn  (Bcfi^EEC^t«  frcjlimmun  Sü^"^ 

y^Ppognontififier   Mlmanat^   für  feaS   gabt  il* 

jP>6If  Äupfern  Don  S.  e^oBoiuietfi.  li 

€*mdr(  fege  tu  hitautm,  tDer.n  fld;  Hrfir^lBi 

tn  »ttn  ja^ttoCfn  j^ftre  ftintr  SrüOcr  oedici»  '•''■< 

l^fict  ju  bin  ivinigen.     Die  für  rcgenD  «in  On^i  i^^^ 

Simmt  ^t\%tn,  um  (){»  (in  e|}^«menfi^ra  pToCittN 
mTauf  j|u  Foniiiitn,  c6tr  ä&»  bie  btft^rdnht  £H 
3Q^rM  fotuulebtn  Derbicnen,  Sern  *r  6«ri|Ti  ■i' 
tien  tiKfreffanifn,  mii  Weift  unO  in  ein«  Hüi'rt 
tuti^gefülftten.  (Scgrn|ldnP,  fonOetn  ift  ouil|in«(« 
tton  iiifotttoUäty  ^e^ircr,  Cic  nun  Jteonccn  p  tn4 
fitn  unb  au«&ruif<'pc(irti.'n  gtiiDCirn,  bie  trit  eat  ^fr4 
fte  gtogen  ttflnlller«  erl^dlito  l)Qbro.  Oiefe  Jli.plr  4 
Bei  aatffü^EliA^n  C^rFFdrung  tigltitct,  iscli^e  titint 
tm^äll,  maf^en  il)ii  cinrc  teifjt  langen  £)Buei  iMtfiM 

AlmsDaC  Royal   de  Prusse   pour  l'ana^  » 

1796.  8. 

Chfer  na*  «inem  ft?«  jnwCikaff^m  'ptm  (rt 

manaiti  ^at  loegen  Dar((5<(i!<DCc  Xifitrl  «jaMMtitii 

(üt  i«««  aufgftlätun  S»ii>ol6n«t  »m  ptiamUM  61 
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.    hie  man  ntr^en^i)  tnif  fodfiec  ®enauiq^eit,  ,»r\b  Bei 

©pdrdA^e^eit    mit    fo    oitlem   t)tiail  a^^fa^l  findet, 

üc^fpoQe  ÜBerfic^t  ^c  MmMfitapon  ^etf  f^reuffifc^eit 

ne  SQTiifbürger  auf  her  ved)ten    Seife   &ed  Slheini 

,    über  die  ^rage:     S^figen  benti  bie  ^runjofen 

freibeit,  meiere  fie  und  anbiefefi?  ^7«  8.  ß.         , 

2Dort  2U  feiner  3^it  oon  eidem  Joanne,  (er  fi(f>  5urf^ 
»immer  einetf  grogmutl^ig  angebotenen  ®efc^enP0  nic^C 
Cieg,  und  oorurt^eildfrei  ^ine  CQTitbürger  über  den  in« 
e^a(^  deffelben  mit  2Ddrme  unb  dlad^^tui  untejrnd^tet. 

S  ^arffitppf,  eine  aiüegorie.  T786.  H.  8- 

e  bec  Be(len  (Sdjriften  unfer*  3I?ori$ ,  ^ie  gan|  bat 
'  (eine^  (^eifled  qn  fic^  trägt.  ®et>a(tDoIIe  2(p§pridmei^ 
f  und  ^a^  3^f^9f^^  erfchätternde  (5teflen,  fTtararguge, 
5er  qiunterfÜen  Jsaupe,  neue  Si(der  unD  ffü^ne  <%dan« 
ifeln  mit  .einonber  ,ßb,  um  di^fe(  S.ipgiop()ie  ^ai  (&$» 
c  OriginaHtät  gu  geben. 
}t  minder  intere|Jiren 

J  ^artfnopfd  ^Prebigerja^re.    1790.  ß. 

in  der  pcigtneöe  j^artfnopf  aU  ^Prediger  un)^  dfe  @^ef 
fi^^int.  £a#  :pub[iPum  f^at  Idrigtl  ober  den  20ert^ 
idrn  eben  fo  unterhaltenden  aFtf  fe^rreif^en  iKtniane  ^u 
dft  entfi^icden,  aU  dag  ei  nöt^ig.  »öre,  nocj»  etmaü 
^mpfef^iurfg  ^in;(u  |U  fe^en. 

öjjrön&e  &ct' 9ItecI»anjF,  gum   ©ebraüd^  öer  ^n» 

utB  un2)  'SutjÜeriflen^  Don  einem  ^öniglic^  ^reuf« 

\.  öffigi^r.  I7Ö5-  8. 

s.mtt  e(en  fo  oierec  2)eutnci>Peit  aU  @rfirtdfi(^Peit  tibi 
2kifeitung  ^ur  ültnifyanii  fefUr  St&tpet  und  |ur  ^tafiP 

.  Der  tDerfaffer  l^at  den  Se^out  und  ^o(fät  benu^t^ 
>Ttcag  inti  iturje  ^ufammen  qfjogen   und  fd^drfere'^Se« 

liefern  gefüllt.  Die  begriffe  den  unendlich  kleinen 
m0  ducf$  die  39?eflE)ode  der  @ren|en  oerniieden  morden, 
auf  den  Vortrag  eermondten  Sorgfalt  Pnnn  die^ 
nic^t  nuc  gur  2(u0brettung  nü^ffc^er  itennmiffe  für  die 
iq,  fondern  auc^  jur  *i(uff{druitg  un9  Sitdung  des  ^ef< 
dienen»  tt>«durc(i  diefe  JUenntniffe  aQemal  fieser  und  gei 
igetpandt'roetden. 

hoigett  einei  Tjkxfüofi^tl^Qt^nnfett  Aßet  bit  tBer« 
ung  bet  in  JtTiegi)i>ienffen  grau  und  jti  fernerti 
ctdrdicnfi^n  unbrauchbar  gerDor^nientSlenfc^en,  8* 
tfi  ncine^Si^rift  i^  ftüfuit  cif^itMtt,  aU  dit  P9n  lern 


-  Äßn'g  'infttiA  3PiI6ffiii  II.  ju  Cicfcrn  StotS  gtliijß 
ttiäti^tn  'iinilalten'i^e.n'^tifans  tia^mtn,  Sit  Uif 
ajeifafTei«  finB  &«  aiufmcrFfaÄrFdt   mcnij. 

Znnalca  Üer  ^iiPen  in  Öcn  'pceuffÜ^en  ©iaflftii, 
.  iJrca  öer  33iurE  Sraufmfcucg.  (fin  SEcri"^. 
(!9  \ef)ht  unfeitc ,2itui,tu<:  bisset  un  einer  düIl 
^uBrngcirfiirfXv;  SiEff  tüifc  füBt  Öer  aJ«tfflf|Vr  jqi 
CAtifl  ouf  (ine  3irt  onff,  Dff  ifim  gehijg  »m  0 
Sreull^rt  Bcr  DUlrrMneifditii  Oefi^ii^M  jm  fo  ro*j 
je  mE^c  er,  olTrc  oSmofKn&en  .^{n»Erni|ff  ungfu*«. 
üetDaftn  i(l,  fernem  TOerfe  t&cil»  Ben  mpgliiftfldi  f 
QJpÜEomminfieif  (u  getcii,  tgeif«  öje  Cet  23w»i  »»1 
f*rpitecB  gtjiEirjentie  UnpaitiiritjchWt  lu  ^Mtaiila.  ■h'i,],, 
Untere   Um|^nnB    mgg   Bjefe   e<ftvrf(   Ben  3üP(n  ii*  J," 

3[ei(^  n>ii^<i<j  mai^en;    inTiinBerbeir  fönnen  et|](Kii1      M 
iDic  in  «ntm  iriuen  Spiegcr,    ir>im  urfprijnglit^™  ß        rti„-j 
l>e|fen  l<Bt6e(rtr.ji.g  unB  Cerfi^Iinimfrung,   n(Eft  ("1      ff,,^ 
Bje  forrfjcs  beiuicft  ^atm.  »Frnaen.        Eie  ßi^rBSM      "o,,', 
genB  unB  cein, 

.anna  (Sf.  Jjöcfl,  aus  bem  QnqU{ii)tn  üBtrfifl 

Biffer  Kuijifln  ^af  nttic  Ben  GntjftiViJ,  Nt*'' 
SirgenB  in  iifcem  glJnjenBtn  ßiiftH,  unB  Bic  Ca«!*! 
flero  iTi  f(io«  gan^fn  SlBfifteutiif^feif  gu  jeiger,  M 
gferigni  gefer  BurtJ  eine  Jltenge  Detroüdi«  "bt^ 
ßinBurdj  ju  füFjren,  unB  i^n  Bur<§  unertoati«*,  i'«'  fo.,;, 
aiifftfilüffe  iu  eergnügen.  Siefe  a6ßA,  fann  rii«  i>  J 
n,oI,I  flüdnige  Oanec  .,.if<6«|fen.  a&c/iwnn  «  ("  •  "5" 
len  DHoten  g»lEffn,  iniincr  gefaaen  unS  tiid  E(n^n  Uitf, 
muß  eä  «ine  Seüjc  inl(rp|Tanter,  origineller,  ni»y  W  I*  «a 
ter  ^QociCcere  sufflcBcn,  Üi  auf  eine  ungene^ob^ :  "Pin 
lürlitöe  Jlri  an  einaoBer  qftatbta,  unB  Bun^  otjaf»  "i'ii 
(i^Uifen  unB  gEmeinf^uftiidje  CeiBenfdjnften.  Blr|«li^  "- 
«13(06  aSEife  äü||fit,  POE  Ben  Sugen  Dm  £t(it$  Sit 
Kegungen  ifireD  .^erjEnä  unB  ganj.  (igenifcOiiilH^t  i 
D«fl  a3«flanB(»  biiien  faffen.  Oiefe  äe&onBlanjMamÄi,! 
JlJEnidjenJenninig  unB  ßii^letgeift;  unB  ^e(  äJ«*«*  "t  I 
geiDobtl,  weil  er  Bie  Baju  näii^igen  Xalenu  unB  Önf ' 
in  einem  i,Bi,w  (5tfi,ie  beiag.  Sie  (Ifyaiituti  fialifl 
nigfflliig,  meitnjfiteig  unB  glütfliiö  bunftgefüiirt.  EM 
31ioii§  turgi  füc  Die  CSüte  Bec  Betteuxfdjunä.  1 

^Inti'Saunioturaie,  odsE, ^c^cifiBna  in  Sta 

retfo  1790-.  Ö.  .    .   ^_^-|...      ,  ,  ^,.' 

See  3n$i.l(  t^^cifriH.ftdMäbrrtiiMai 
■Dei(uA  nai)  ©vi^'V"»  JlUPSÄr  ^"^^  --- -   - 
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Un;  ^mi  T^iatogen;  ^efd^io^  pii  ifrCfCef  Dom  llOun^er« 

@ie6t  Qit  (3efpei\ftet?  2(n^ang  gum^erfud)  uE>er  IOihi« 

3(tfe  diefe  ©egenfldnOe^fin^  mit  5 rudern  (^c^arf|ihn  Be« 

••       .  «  ' 

■ .' 

18a  oder  die  bukoKschea  Dichter  des  Alter- 
ns, erster  Theil.  1789.  4»  (M^^  einem  TiteU 
er  und  einer  Titel  Vignette,  gez.  von  Meil, 
von  Henne.) 

1  ^iefi^^  SBerftf  etil 

~  ^.^^.^ryr"  —- *  ?0?i>£nf.  ÖSerfeJt  fI^^  ^ieienigjen 
^ÖpUen  u^^  fec^d  (gpigramnirn  ^iefcö  Öidjfer*,     tpe(« 

«ildn^Cif^en  SuFoHirn  gel^oren;  bie  ikäbtif^tn 
.  buFo(if(f»eti  befangen  ded  S3ion  unb  Oiltpfc^utf  fDÜen 
streiten  25an5e  folgen.  Öie  Überfe^ung  friSf}  i|l 
getreu  und  rid)tig;  fie  (rigt  den  cbe[fantiFen  ^^araPtec 
r  naf«  oar  anbern  burcftreuc^tpn,  ifl  auf  beffen  f!irn)l(o« 
mfcfrcn  Xon  grficEri($  geflimmt,  und  |^e6t  ftc^  ^wid}  bdj* 
^  büfte  5{oft)rit  i^r^r  !Kebe  angenef^m  JytrDor.  SQTdfii 
den  TQevt^  ^iefeti,    aniS}   buxd}  äii^ite  (Sfeganj  ^(^ 

^ef)(enden^  QIBerPd  den  jmeiten  S^eif- Don  Segen-tf 
-  ur  der  :S)eutff$e,n  Ü6erfe$u  ngen  der^^cfe» 

>-45i.  ff. 


r 

r*     ein  |&^jflo.rifd^*porififcf)ßc   Svöman.    2Ii«  bera 

ift^en    3^Nnn    Sarflap'd    neu    ü&erfe|t    t>i>m 

fjev  öer  grauen  SQflappe.  3"*^'  Sänbe,  1794.  8* 

•  r  üloman  mar  jur  3^i^  feiner  @rf(^einung  und  ho($ 
clj^er  da0  9J2odebuc^  aller  feinerh  und  federn  Stopft 
'»  ;     un^  ed  mugte  ein^   auffaQende  SteDotujiqn  in  der 


....^ .^ _,-, ,     -^ifi^er  mit  diefe— 

der  J^and  ftarb.  Öiefer  Ovoman  erf^ien  im  erflen 
*ed  i7ren  ^<x^i\^\ix(bzM ,  und  murde  bald  nac^  feiner 
mg   in    mehrere   (^pradjen    überfe^t.      DlTactin    Opxii^ 

i^n  fc^on  1626  ind  ^Deutfdie.  ($ine  jüngere  Serdeut« 
'fd)ien  1770  gu  'üugi^Burg,  tpa()rfd)einlic^  Don  der  .^and 
glingd  der  ($ocr(f>edif(^en  @tf;u(e.  üBenn  ^arPIa9  aud) 
^  nodi  erfl  gu  berueifen  mdre)  einzig  nur  die  innerlis 
den  5ranPrei(f)d  in  der  fpäfcrn  .^5(fte  deö  i6ten  3^^^* 

|um  2iugenmerP  feinet  6cf^i(derurtg  gehabt  ^at:  fo  i(]L 


brr.^^nfUif  «DciJU^n,  Päfl  ivti    fdum  nöc^^   iaha.i 
j'lnr'o  3ü^t  BcffiR&tn  iu»  bin    tm'pmfnntin  OoMj 
[*!*»■  B*»  £igut  müfjfam  |uf<inimfi>  «u   Ufen.      Dtr  j 
»■rf«^«  Mc  »(tcfUstnOtn  |l[.,*neeung   hat  gmiij  «i 
Bflitott'eili'frSt   ftngOK^w«    ®  fa,fnE    Bomri  g     *" 
-•unfr   (tiK'  UdtttlHmtn;«»«    llnbenten  e-e  nit  { 
tr4r.»«r4>-^en»\31T(innrS  nntti    feinen  3>>ir9rnD|fc 
/frfiK'm   VvattU^i   »tn   btfAtiitnen    IBvtifA  äulii 
ilmtaaf  atbtaibt.,    3t«(^    ^ot   <[     i'fi^    ein  ncuis  ' 
'Wn Dii«  »r«  ^dbliFuin«  rript^rtFii.    tag  et  imt., 

:    SSlnri»  3[iTt,Tce,  ©röfin  »oft  ffönfgamatl;  «oä 
'    .ßemdlöB  Dpn  6.' B.  ^iofin.   I7'j7.  9. 

'  Pic  J>(L>in    Cidlr    0rflgi4te    mar   Bit  jünjUr  i^ 
«an    Den    Br'i    (Srcij^ieni     jo    ito   tue  man    iki  tmü 

,  toofteonnfl.nfnllL'it  Dur(^  ÖCn  ©[fipug,  nxlAf««' 
SneD'iitl  Jluiiiiß  tci  »«nr  XniUi  Ijoitr,  ju  ihrdo  «" 
pÖ'Pi^«i,*u,  f(f)«n,  uiiafamm  in  eiclei  afcfufci** 
S'rafte  ,„  ,'fr  j^eir,  qI»  Bfr  »uffürfl,  imdi  *«'*■ 
KOI.  Of..  gönlm  i.t.n  ftaffel,  »ollot  Unmui^t"'.' 
ScgeiinaiiB  fut^te,  nie  tt  iijn  ,n  ilatortn  üi'nM 
f.ine,  (Sie  woi  tugenijfiiift,  ab.-,  orgtofl  unJ  »""f* 
fAon  Befrar^cn  on  eln^ m  oertübitrifdifn  ^ofi  u  ^ 
gm  @ffa(ir;  unB  nimtui  man  aod*  ^aju.  «ag»nl 
anfoBgB  mit  i()fet  StfUiSfrfjaft  tegnügen  tooHb.  I« 
jirfp  mdjt  isuriBern;  mena  ir  unttt  fei-i  Gljöcülin  I 
tti  eifongw,  roafl  Ber  ffutigfie  ßif''^at.e[  foüilA» 
(jqra*  ©W*  -Dat/uob  Furier  ßauer.  eie  faF)  fWifc 
Itn.  .,  Sk  iDfibli*»  aiacöraeli  ha(  ilt  jum  A'il  t 
Sftitgtet;  E>a^er  übernimmt  bi;r  Seifaffec  i^te  2<(nl( 
UnB  leigt  In  Bier»  fe!»c  gue  g^friiciitenen  an»  riW 
ttn  @efdiii^tt,  bog  Zluccra  ju  [cntn  befauecnilniAll 
(&>n  gefiärct,  (Brille  nu*  berfhi^Hn  3)«ilanj(n,  ^o 
pEudlK^  ju  inai^ct),  jlitiu^etn.  ■ 

SlpgrapIiffrflP    urtS    fitferorififte    JlneftrlPii   tt.;!' 

.  ;;tßl;'rte0en  ©rogbriftaiinifr^eii  ©rff^ittn  Wl 

,  itn  ^ofiFhuiifertfli     oufl    öem    Snglii«^  «•" 

fet    unP    mit    3ufäern   nermp^rt  Don  3    1>- ' 

gcr.     erflEC  Sanö  1766.  Sturtter.  3anft  I?« 

©lefe«    I  Q<f)     Ben     Dejfen     (Sngtlf^tn    flurlbi  I 

5Be<(  oe'feo^(t  Bfin    liefe,    eine    nd^fw  3,taBaäM 


*Kt  ^ttbor^thta^t  f^üt,    unt^  getr^^rC  .j^uglefd^  eine 
ton  Ptm  Wad^t^um  unb  bin  gortfc^cicten  bn  ÜDifs 
md^ren^  bi^  an^e^thtnen  ^eicr^upi^. 

sfri^ifd^e  üDÄrflellung  ber  3Icdfe#  ujib   3^^*^^^«, 

;  in  ien  >  preuffifci[^en   ©taaten  DPii  J^eincic^  &. 

In.   1797.  8.-  •' 

e.    erflec  .aSfi^nfft.  33on  bei:  3fcdfe  fiBerBnup^.: 
!m  Urfprunge  unb   von  bei  Sebrutiing   bed  20orU  ' 
Sntfie^ung  und  Q3efiiinmDng  ber  Tlfkife,    ^meiCec 
N   ®ep[^i^te  ber  Steife  in  Den  pten^xftfyen  ßtaaien, 
e    (SnCfte^ung   bec  .2{Fjife  unter   ber   fKegiebing  'b(»f^ 

^o^^^nn   ®eorg,    3)  von  ber  Qlf^ift  unter  3o^)^"i^ 

lum  iTürfurflen  J^riebriic^  ü^jr^elni.  3)  Dom,  ^a^re 
705.  45  -fiinfujrung  ber  !preug.  ^egie,  .neSfl  einem' 
abm'wifitakion  Setreffenben  12Inf>an9.  5)  von  berlHuf; 

franj$6(ifd)en  ^egie  hU  auf  gege-nmcirtige  ^eit.  &) 
^^ifeeinrii^tung  in  bcn  meflp^anjc^en  '^l^rovin^en,  7) 
^ifeeinricf^tung  in  ^übpreuffen.  ^Dritter  2I5f(i7  nitt, 
ern>a(tung  ber  2(P^ife  und  ded  3^0^  i^i  ben  !Preu^. 
i)  Dom  '^oU,  2)  üon  Der  3(f^ffca6gaBe,  3)  uon  ben 
inten  unb.  ii)i:en  ^«rric^tungen,^  4])  "^^  bec  @inna^ 
i  ben  2IBga&en  auf  ben  6ee(>anbef«  6)  Doir  ben  iHr« 

ben  ßan5^nbel\  unb  beffen  Siitfc^rdnllungen.  — 
»tfic^t  autf  biefer  Furien  3n6al(0angeige  t^eiltf  bit- 
?ei(  biefer  mit  raü^famem  ^Iti^e  auJ^gcorSeiteten 
;i{0  n>tc  loic^tig  biefetbe,  ba  fie  einen  <  ber  Sebeutenb« 
f  ber  inlöndifc^en  (5ttiattfDer)T>artung  umfagt,  famof 
entfielen  (BtatWhr,  alfi  für  jeden  !Preug.    @(aafte- 

fii$  mit  ber  Serfaffung    feinet  ^aterCanbei»  nd^et 

machen  mänff^t,  fepn  mug< 

ieleiiff^fung  bed   bem    ^ceij^ercn  i^on  S^fÜacf  jus 

?cuen  Dperagiondpland  fuc  ben  ^elbjug  i7g4/ 

inDe  mit  Tßianen. 

)cn  »ielen  ü^er  ben  franjofifc^en  JTrieg  effc^fehcnen  . 
)l  biefe  unflreitig  eirie  ber.mif^figf(en  unb  (ebrreic^ 

groge  (Streitfrage,  ol«  Öjlreid)  oDer  ))!reugen  an 
Uiflt)en  2Iu6gange  be6  üher  ba^  ^c^tcffar  Sranüreif^tf 
en  Se(bjuge0  von  1794  (5<^u[b  fei^  mird  in  biefem 
Dieler  ©rünblic^Feit  unb  magrer  taPtif^ec  @inft(^f 
Der  ^err  Q3erfaffer  f^at  ben  fogenanuten  OUadfi^en 
plauj;  die  ©runblage  alfer  Sorberungen  und  'IDider« 
if(^en  den  Beiben  über  jene  ?ita^e  (Ireitenben  Poe« 
r  j^rengen  ^Prüfung   unterroorfen.      ^r  Dert'e^t  ff($ 

£age  eined  ^elbl^ectm,  der  dem  ermahnten  Operaju 
mag  2"^  Unterflüilung  der  ä|lreid)if^en  Opern^io« 
(gien  den  Offt^nfiD^rieg  an  die  frän^ofifdie  ©len^e 
;cef^net  mit  einem  bemundeani^murdigen  (Stgücfjiuu 


3 

unB  elntr'lflfnta  Xtrrrinftni\tni§    bttt    ®nng  *«*( 
nin  DpnQ(iiinen,  fonBert    mit    UopactfirifiiftW»  >i 

Bon  6eni  UnmögUihtn .  unp  [irfert,  woSei  « 
frag-  311  erirmn  (djcinr.  fm(  mulltr&of«e  X^' 
mie  (r  jrD'fi^en  Bsm  K^rin  uii&  B«r  SRoo»".  n»» 
jEUififlcn  Ott  Jliofd  iinS  Bec  DIt  Ja«  gegen  »ie  ftar"''- 
jE  gcfiit}!''  iDfrJ^En  muß.  Cie  L'efer  finSm  a(|<)  V 
nn.n  ttfjt  libä^bartn  öcrtcog  mdjt  nuc  jur  Sritif  i'wi 
jB.lf  .iPijcn  5'anfieiih,  fon&crn  auä/  fiii  CttoKgii  "*" 
D-t  (  r  )(f  S  a  B  C  eniVilt  6U  OpfrntioFTrn  Bun  dri,,-.— ^ 
Äple^ugf«  bi9  ^um  Uf-trqang  ^ft  JVruffir*en  'SmnJ  ™' 
gooc.  Ser  ^rotite  äonO  &pr(i)'ei('t  6ie  OpwiBJ  *'? 
3Ji  ug.  .Hauptarm«  oo"  Cein  W'ttganq  üfxr  Ci(Ä  ^^n 
Dleitiii^  bis  jum  (£n^K  (es  cniniprttnrn  ^elbiugr'.  K 
[ungen  unB    JJi'ioeijunqeii    6<y   gcgrnifitigtn    Stirnnt 


7" 


Ser  Btf»gerunq  opn  CongiDij,    Bie  ffnjBernrg  eon  Illij         <  •£( 
©rtan  u^iO  an.-iifCfB,    unB     e.nÖüA    Bfe   (U    [i(ftrn«(        ""*  J 


jnrtpiifdt  (J 

t-it    ^tiiife    a:,f   Bern     J]iar?*c    u.  f.  ro       Oit  ^0»! 
(Operajioiicn  finS  Buri^  af^jt  picnc  (träulriC. 

©(^  Si^t.ruBer,     Siti  Eufir»iEt  in  fünf  Hufiäqti-  ^     J**^S' 

Ein«  MiB  un»  f«t,t  giU  gcmtl^cnr  Ube((t*oo)** 
(trr.  Xnnüff»,  firta  Bfr  i-priügliiJiften  Etütf«  aH"**" 
jtB-t  ?lii(pi-ji   uri(>  i>Bem  3ciroH(r  nnijt^ört.     DnlW*' 
fettr  poiTifnO  manche  J^iiTfiui'ifie  HutOfüdi  nih  JW'W''''      bilofc 
BiE  iffDtdcitfi    unicfl    3M(alt*r8    c^tlimfd.t,     Bol  »        j, 
SettuK  bhfa  @iL.dA  um  fo  pifancir  gcmat^I.  ^^ 

aiuBff'biliAe    Scfdjteihing     ita    ÄtieflsfAdDpla?"! 

SBcivartifuugrn    übet    cintiie  Ser   merdpütCgii*"  1 
bcnljeite?!,   tpclc^i-  fldj  auf  Biefcm.  Äriegif^oup'l 
btn   3o!)"n    iyyJ   unö    17g  J  freigiiet  ^abfn 
23an&,      cr|l»   un6  ^mtiteö   (Sfücf,     1798. 
eieleti  !planen. 
Hiitrf»  Pirf(#  EJetf  iDirt  eine  grofi«  Eflift  in  S 
HiHfraiur  QuagEfünt.     Bl-i  oll^r    Borireffrifl)!«!    ml 
Iiiri|it)tii  '^cfdirdbungen  Bcc  Ifricge  fehUe  t«  tnd)  nsA  <| 
llicla    an   foli^tn   Viätunniiiriion    Beftfireibnngtn    W  I 
|it)a\ip[äi)en ,    irettfit  Ben  gelBi|;rTn   iinB  übtrhaupr  >»■ 
Ben     ib'il  '6m   iiiiIitaM(d)en    TubliPums    in    ftn    6'»^ 
iGnncn,  iU  UrfaAE  Bc«   gläiAiihiK    obit    nnätUSUtf 
inilitätif*«t  enODÜif«  ju  «fotfiftrti/    fo'ionifir-m 
tue  Bt«  SoBen«.  auf  vtidtcm  tia  Vriig  grfOIrt  *h)* 
aud>  tünftt<\  «H&t)tt  »ct^in  fann,   nfgtliint  mM> 


•i* 


inönO  auf.|^e^  G^sDoiifcn  ger^^.en  „i  M(^aiiltt^ci|c^ei^ 
rif^en  ju  fammefn,  t  <uni)  eine  pcagitiotJfi^e^^DlA'ifitacfQ^W 
oon   öicfer  ^ändermnffe  ^u    Dearfceiten.       5"    ^v*"f'^ 
®e^kn5en 'tt^  9(l)efn  uti^  an   bet.^MQfti  toa^  »VittUag. 
'  J'^^ ' '  ^^^  ^^  i^^ß^  ;^,.  ^u<b6arc^  .pjUtärir.i^en  -  nntf 
Xaiteu  fefjlte.    Ötr  ftifrc  vSerfaJter  Öetf  *o5igei»'«  2Öcr?« 
'cn.man  ppn  rcf)Dn  aud  unbern  2irBeiten  bet'dnnf vta  und 
igen  J]tinfQr«(S(frrtfrilvflfer  nicht  üetUnrntn-tüirt);»^ ^at 
dis   ff^r    {^er^fenft(Mye£>  unferneminrn,-   it1^srfl  vr  ^rim 
■  feine  Ber'®elecjeribeit  ^cr  ^reugifii^co  S^f^iiüge   am 
^ machten  reifen   ^fdf^rungen  *im  ^fominenluind  t>ort 
*   je^en  iD'g6egierigen  Offtgier  ta^or^  in -den  Ston^* 

iuiht,   niiht  nur   66er  ^en  ®anfi  der  bärtigen  jl'riegtf«' 

?iten  ric^fiqer  ^u   urt^eKen,     fondern   aud}  -  ü6cr^aup(- 

vainFenntnig  jiu  fterei^ernt    'i>er  ^(nn  ^etf  j^errn  tBer«- 

oüf  drei  ;äände  ongeiegf.     2)rr  erfle  93and,    meli^ec« 

^tüffen  B'Re^t,  enthdft  die  Sefc^reiBttnti  der  ehematt 
bung  JlTan^eim,  und  de^  auf  dem  finÜen  9'i^eintffec' 
Ken  Derfff)an^ten  fioierd;  feinet  die  mufler^often  IBc« 
|en  der  ^tflungen  Jltain^,  Ji^einfefd  and  Qr^ren^reit^ 
ft  den  oerfd)angten  ungern ,  med^e  nnter  den  Kanonen: 
rtunq  ongefeqt  merden  Ifonnen.  210e.diefv  ©egen (lande 
-)  /sn^ecfmngige  !P(ahe'  afffi^attfifh  gttnod^t,  und  da«! 
ird  immer  . inen  grogen  mintärifc^en  TBertfy  Behalten«. 
^  die  5e|!ungfn  (elBfl  nic^t  mirj^'c  efiflirem 


>l>ir4)e  Sefrac|)tun9cii    ilbec  2]j^ep(o^ic   unb  Stella 

«iberf)aupt^    unb.  übte   bie   lüöi{^ei  in{oiibetl)^it^ 

8.  •      .       • 

r  d(r  gaI>IIoren  DItenge  uon  (Sri^riftetf,  meldte 'fiSet 
©egenjiand  erfc^ienen  find,  jeid^net  fii^  gegenmärtigc 
and^e  treffenOe.  Senierhjng  fc^r  uort^ei[^aff  oue; 
h  Derdient  Se^er^igung«  ma0  der  S3ecfaf)'er  aber  die 
Hedgion  fagt.  .    .      ■        '    ^ 

funken  über  ben  ^rieben,     .^errn  Tß'itt  unb  ben 
V\en  gcmibinrt.  8, 

t  leid)t  fonnCe  dem  allgemein  geioordenen  Tüunfc^e 
r'den  auf  eine  fraftooUere  und  freimüt^igrre  21rt  da« 
redet  merden,  afd  eö  in  uerfiegender  @c(»rift  gefc^iel^et; 
irift,  die  gemiß  fem  gebildeter  l^efer  unbefriedigt  au« 
d  fegen  mird  Ungeacfxet  de0  auf  dem  £itelb(att  fle» 
lufn^e«  »2iu«  dem  ^rauj^ofifc^en  f<  fc^eint  gegenmdrti« 
rfc^cn  dem  33erfa)Ter  diefer  2(iijeige  ein  urfprüng4id^ 
"prodpFt  ^u  fet;n,  mefi^ec  Uiiifland  in  io  fern  ju  be-* 
ß,  aU  die  mfd}tigen  73a^rhtiten ,  die  »'dem  yjlanne, 
in  ^iec^enfc^aft  t^^om  (i5d>idEfaCe  Europa«  abfordern 
-  fo  ^eigt  e«*oon  Jjecm  :pict  —  on«  J^ejFj  ^U^t  w^<: 


■.c*^:i?t.;'VvT  ■ "'-"  ''^  ■  '  ■  -: 

'   J*i^t^»fktt:it«  $«»  !Bcrfa/rer«  mac  t(H(f,   jM 

»Üf^'^i'P'-^pptemigen  .qera&e    auf   »fmifnigm  £ril 

Mnt  SrUjUg  ^c«iBir)t  iDoteen.  re[>[  auegtjeiAmt  an 
piWlW  na^:««»!  iiinjen  @c<i»i'  bet  wiittnätn  vfiü 
tfeiUtdrift^Mi'Unatifeii  ;tu  rni<pii{etni  (onBtrn  et  ^c^M 
„ -SM^^nnij -««r  mi(iläriri^fn  Äpeiajionen  fclb^  Ühi 
&$■>'*  £09*  >^  &eiacr|Vltiqrn  21cincen  auf  »tr  goBjc 
Bni«'.  Iton.  £)d|frUDrf  l>ta  iQüfd  aus  iin<m  Kin  mJi 
■■ft<;»rMifln<»;-:n<iJtOii)t  mit  eiidn  magc^afc  m'ih'« 
tMÜ: tuffü^ft  Stttaintmatm^  Sie  Ülnfuge  unD  Xt  0 
SrmijiMrtn. .mO  (iei'cci  ib,  inPtm  tt  bit  tniliiön^l 
Brit  «nAfqfirt, '  eint  f^d^bort  ätuiF  üütc  e<iB.  »«•/ 

Settrag  jiir  Srrijufcriing  diiigec    mofriemmi^* 

^  Siif«'(iritn  itüiteif  Umtet  Brrrat^enfte  R(ia>W 

9M!t'ri>Mn»ei;»Ufrff$e:  i)  übrr  (inigt  eä^t  i«  IM^ 
«e  btc  SUtTKrite  titt  ISatUitt,  3)  über  rimgr  gdM 
BdningM  141  (er.  @FBni<irjt.  3)  Dpn  einigen  3T«Uq41 
4»  SUud  üb»  iit  Qniuc(a<i)ta.  5)  ein  ei$V*M.X| 
»»^Xliitg«.  b«»ff(nb,  31lle  »tf«  0(grnftän»t  fbt  JM 
Vt((.  fing  fiE  Btffl  aufmerframcn  unB  Doiuri^ciM* 
vidtn  &taff  juni  3Iai$e<nFen  grmä^ttn. 

^fflotif(f)jpD(itif<^:geograp!>irii-fia(ifiifc^  mi  l 
fif)c  Seiträgf,  bje  tönig,l.  "pitu^i^i^m  mit 
Saiten  6taaUn  btttrünb.      £)rri  SänBt  i 

Ciif*  na^  einem  biet  umfaffentni  ^Iob  «i 
Qammlmig  Dpn  Qtften|1ä(Een  .  Xrc^ioaraa^iii^  ■ 
betumcntimn  TTtaleriaEien  jue  StaanfunSe,  au«  m' 
StOtiiliFeC;  >*[  ivf  @cünO[i(^Ceit  ZnrpciK^  Mo^n  <■ 
fin  tnu^.  i|l  ju  btiannt,  um  tinei  tDciteni  la|ti|(Ji 

lopogtopfjifJje    Sffi^reibuiig     bcc    Xnnaori  '■ 
,  feut<\.    ^«^*'c  X^eil.  4.  ■     .      .     ■ 
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fnxMrtAxm^,  loeTdici  in  Vtx  iPrcuffifdlen  STfafffliP  ^?^ 
c!)t^  un<^  ffir  jede  d^nß^^  2(r(eit  a(#  Die jf^ofiDefle  @cuh5« 
?tra((yfet  merken  miig»    (;edärf  feiner  meitldliffi^en  2[rß 

^p  fein  2Bert^  (dng^  entfi^ie^en  ifl. 

■  -'      '  '   .         • 

aufc  Briefe  über  5ranfreir|i,     Oüf  einer  'Steife  Im 

^r  1792  ge'c^rißben,     3tt>ei  2^f)eife  in  8.*'*   "       ■'' 

in  Deurfd^er,  der  mit  unBefangeiiem- ^inn* eine  3{ffft 
(ranfreic^  ^'tii(>9  <3ui$  5ec  Urfad)e  unfecnai>m«  ...fic^  .hu( 
a^e^  fage  der  damaligen  fcan^dfifdien  iingeiefjen^eiten 
^^?annt  j(u  machen»  fc^rteb  dief^  '«Öriefe  an 'eine  ^^^ulv 
3[IJr  ^erfaffer  »oV  iinmitfer&orer  3uf^öuer  und  fd^ar» 
'oSac^fer  Bei  offen  den  oWfarCiden  <5^pnen;  n)e[(^e  Ihei 
oorjöqri(^  in  pariis/j^üm  23orKf)ein  Brddjt^.  ^eineDars 
|.  melc&e  mit  l'eb^aftigfeit  iBa^r^eit  oerBindef,  gpmä^ct 
^enej^mjle  Unter^aftungr  und  dod  (San^e' ifl  ein*  fe^r  \n^ 
^er  Seifrag  gut  ®efc^tc(^fe  ^ec  fcaniofifd;^  Dtebbfu^ion, 

einer    S3aterlanb0freunbin     an     i^re  Lieblinge. 
^  •  8. 

tf^fetf  ffeine  l)P3ecE  fragt  bie  raut^rfl^  ^Tlorar  auf  eine  gr 

-ind  ^e  ,<(ii9e  ÜDeife  oor.     X)ie  murdige  ^eifpfferin  n^id^ 

»den  (^dern,    die  dun^'QSande  der  Slatur,    der  2\th't 

^reundfc^aft  an,fiz  gebettet  find, (<  und  ^af  ed  gundd^'^ 
rt  Se(e|)rung  gefc^rieBen       21Ber  aui^  auflec  dem  5l^reife 

"Slngei^örigeii  n>ird  i^c  ein  jdec,  der  in' den  n)ic^tigfleii 
kniffen  ded  £eBen0  iSetej^rung  fn^f,  fär  die  llTTittheilung 
Spergen^ergie^ungen  einer  ^ärtCitf^pn  ©attin  ,  ^Inittt , 
hzt  und  Sceundin,  den  niärmflen  Dan?  fagen. 

Llff^en  Sruber  ober  bie  2Dal^r|^eif  in  einem  j^els 
Si^te^  (Sin  mcrFrourbigcö,  roMyti^^ü  3Berf,  get 
^t,  tinnierf[ic^  ^ur  ^ennfni^  ber  in  ber  SDelt  ^em 
nben  3<^itf)ümer^  ?Ki§&räucf)e  unb  ^prurf^ejfe  gu 
rcn.     OTK  bem  3Iiofto:    Vitam  iopendere  vero. 

n  QCDerP  maucecifc^en  ^nl^afti»^  moruBer  nur  ein  SingCr 
:  urc^eilen  darf.  ^ 

Jrrifiaat  Don  9torbanierifa  \n  feinem  neueftep  .3^« 
ib  DDH  S.  D.  SüId»,  groei  I^eile.  1797«  8. 

)er  2Ierfa|fer  th^'xU  in  diefer  Gc^rift  dem  'PuBriPiim  die 
Cofe  feiner  IScoBac^tungen  uBec  ^ordanicriPa  mit,  ^t&^t 
itiXt  er  fici)  in  diefem  £ande  auf,  t>om  (September  1791 
m  3u[iu«  179:!,  und  vom  ^eptemBes  1795  Bitf  2um  öh 
1796.  ©00  2Berf  jjcrfiiEft  in  folgende  ^auptaDti^eilun* 
(grtle  2[Bt^ei[ung:    da«  Q3p(P.    ^n^eite  2(B(()eUuLvi^\    ^^% 


man  noc^  immer  mt(  '«Vergnügen  lie)^,     iDenn 
tßtft^ilbttU  (EfyataÜtei^  felUn  gu  tvecden  anfän 

2)«  Sürcjergpneraf,       6in   ßuf!fpiß[  in 
3n?eife  Jorrfc^ung  ber  Beiben  SiÜeW, 

.  X)er  ^rimtuff  ifc^e  6cf)nopp^,    ber  J^e(d  b 

i'pitlt  aud)  "^iet  ^ie  .^nuptroQe  tnif  feinem  9 
ie,  unh  bieümal  in  einer  ^rei|^eit0mü$e  ui 
hie  er  uon.  einem  fran^öfifc^en  ^riegtfgefani 
(Bo  oerFfeibef  ^'lebt  er  t>or,  von  ten  ^a^obi 
unb  ^um  'Sürgergenerar  ernonnt  tpor^en  ju 
feine  Sreigeiftfpcin^ipieit  ^ul(f)  !pCijndern  in 
t^or^utragen,  un5  tuird  darüber  entlarvt, 
unb  die  2(rc,  toie  er  feine  ©rundfö^e  erfduf 
jtomifc^e  tiefe»  ^feinen  intereffanten  ^tüd6  a 

3o|^n  Spronö  Gdu'ffDrutf)  uiib  Sranqfafi 

:  von  bcm  25crfoffcr  bcr  grauen   DTiappi 

<i  Unter  oDen  tragt rtf)<*n  23egv6en Reiten,     ipc 

erlebt  haben,  ^eidmen  fidi)  tie  be»  (^c^iffed  2 
2ovb  2Infon  1740  au^girfegclt  mar,  unb  an  bei 
von  *))atagonieu  fd^cicerte,  Dor  Dielen  onbern  i 
9Kanntgfa((igFeJt  unb  l'angmiertgfeic  bec  Dran 
gtgenmiittigec  (Schrift  i|l  bie  von  l^obn  '.Ui>rc 
fd^ipman  auf  bem  (Schiffe,  ber  1764  bi$  66 
gelte,  unb  1778  eine  engHfc^e  ^iotte  Fommanb 
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r  der  &konami$ch- politischen  Hefte  Air  den 
leh.  1794.  gr.  8.  ^  . 

Sc^fl  ifl  biefe  @($dfc'  gegen  He  %n^ätiqtv  btt  fran.^ö|i« 
oolu^ion  getid)tet^  unl>  lann  eigentfic^  at^  elhe^iipo» 
:  ■■  tiipnar$if<^en  Oteqierungtfforttf  b^tvaifytet  merDrn. 
it^crer  Stv^c^  ü'btt  qtf^t  baf)ifi,  btm  mi(  ^er.Q3«'rfi]f]'u49 
i,u^gebe^n(en  fRuffifc^eti  GtaaU  immer  noi^  gB^toerig 
1  tUutfldndec  ^ie  eigend^dmUc^en  23or|fi^e  ^cfeC6en  be« 
^u  machen ;  tpo^u  bie  l^iet  oon  dem  !JBerfaf]'er  gegeBen^ 
^er  unCer  (Sat^arino^  It.  ^{egierung  getroffenen  (Siii« 
ti  aOrrMng«  fe^r  DicntU^.ifl. 

eriftiC  Sriebrid^i^  ^ed  ^toeitzn,  Aprijgi^  Don 
Hfen,     S)rei  Ij^^ife.   1798:  8. 

W«  2Der?  ent^^ffc  einen  Dleic^t^um  oon  3(nePbofen  iitec 
um  ^tittdä^,  &ie  mit  tiefer  ^rifif  gefammeff,    gut  an 

^ereiM    unD   angenehm    tt^ä^lt    find,     un&  !l^K  Dr. 

li  ^erfaffec  elne^  ^an^6uc^^  der  ®ef(^ic^ce  bed  preu» 
» tdatd  (ereiti  »ortbeil^afc  6efdnn(',  errvirbt  |7c&  dadurch 
rpcfid)e  ouf  ^en  Beifall  te^  !puB[ifumL\  :Der  gan^e 
«1  der  einj$e(nen  3uge  DQn'Sne^cic^  II.  ifl  unter  ^n^ei 

t(^ei(ungen  geBracf^e^  wovon  die  er|le  »  fdrpprri(l>er  §^cu 

die  ^meite  «>  ®emät^0d^araf  ter  «  überfein  eben  i)l,  und 

>r  inreceffanf,  die  itapiteC  Beider  3(Bt{>eiIun()en  mit  den 

erfc^ienenen  ^örDtfc^en  ^rogmenten  tur  (5(^i(derung 
fle«»    d^acaftec«  und  der  Sltegierung  griedric^tf  ^*  A"' 

j(u  galten,  meiC  man  fo  gugleit^  ^natniaüen  und  ^e« 
M(<immen  ^af. 

»  %  (Eavan\Uce  ühev  ben  gegenmdrfigen  S^ff^nb 

@p.anien«       3Iu0   Der   fran36fif(f^en   Urfc^rift  detf 

ifd^eli  93eifafTerd.  1785.  8. 

iffon«  lOefc^reiBung  ^pnnientf  in  der  geograp^ifc^cn 
mg    der   großen    £ncyclopedi:e   Mcthodique  t>nanla%tt 

6aDaniffe5,  einen  in  ^ari^  [ebenden  (Spanier,  fein 
*gen  die  i^m  gema(f)(en  äefd)u(digungen  und  U3oin>ürfe 
fertigen.  !Died  gefcf^a^  in  einem  intereffant  gefd^riebe» 
-ij;6fifd>en  flövrHe,  meCi^cd  1784  gu  VarijB  rrfcf^ien.  X>it 
Überfe^ung  ift  die  21rbcit  eine^  JRannetf*),  der  die  gv 
(5prac^<  und  C5ad)fennfniffe  mit  einander  oereinigt, 
;  fclb\k  ^or^üge  vot  dem  Original,  t^eif^  meit  in  i^c 
terien'  6e)Jer  geocdnit  find,.  f^eiU  metf  fit  mit  2(nmcc« 
begUitet  ifl ,  die  oielen  deutfi^en  Cefern  ermünfc^t  fc^n 

Üirift  Oii»  bau  exfie  Wett  meldf^etf  uni  richtige  Oe« 
»oiit  einem  ^ande  gegeben  j^at,  doö  n>it  nachte  oü# 
ing«,  i^il'(^ec0,  und  anderer  Dlac^ric^ren  oiMIflAndiger 
gelernt  ^aben. 


i«^H««i««»i 


>g  ^trro  Dr.  9ic(lcr. 
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1)  -Ö,  iSK  •S^iftÄöt, '  1801.  8. 

!Diftmoc  (l^eiree  in  ^tefec  @c^eift  feint  SemerFungeli 
:pe  5en.inienfc^en  mit.  (Sr  ^otre  Dn^  tS((A4-^ 
>inige  3^^^^»  Allein  gerade  in  einem  S^i^caume  in 
cd/;«  oeremtgten  ÜOitifeif  |u  (eBen,  mo  dieser  nbc^  in 
I  Stxafi  feinem  Sebentf,  Im  @enug  bei  -^du^Cii^en 
find  in  der  S(äi^|^e  feine«  fc^cif((kllcrif(^en  IRu^e« 
a  (Barde  in  tinferm'^ecfafTfi  mio.der  den  Se^Sai^tec 
nd(itng^n,  aU  den  6d>filec  (aifi,.  den  er  bilden  und 
ti  iBoQtt»  poc  dem. er  alfo  fid^  2u  oerBergen  mSenig 
acte;  da  $errn  Dittmar«  f^arffinntge  Seobac^fungen 
dürc^öuf  do<  ®epriSge'der  iZBa^ri>eit  l^oBen:  fof  fonn 
IBPhfii^tliify'bavQnf  rechnen,  in  Djefer  inferelfanCen 
^n  (reue« .  (Bemdlde  Don  dem  (S^rarter  jene«  ma^r* 
en  IKRanne«  |n  finden^'  j^err  Dtttmar  ^at  diefem 
in  tN>IM}Andige«'33erjetfJ^ni|  des  Schriften  oon  und 
Vi  deigeffigt. 

ab  X^aten  detf  fd^arffinnigen  Sbfen  Son  £lt^U 

oH  la  Ollaw^^a  Don   ÜRi^uel  de  QecDante«  (Saa^ 

» '    u6erf(gf   pon    £ubtDig   Sied,     »ler    Sande* 

TT  iSqi.   6, 

aneitIer(!fidP  de«  !2Bi(e«,  der  £)on  QuifoCe,  ^at  feit 
cn  (Srfc^einung  gu  den  l^ieblingtfbtic^rn  ojler  der  jta» 
^drf,-  die  fidy  einer  guten  ttberfe^ung  deffelSen  rA^«. 
iten;  denn  die  SeFtüre  De«  Oritjfnar«  ifl,  defonder« 
$r  die  @af^e  meniger  DÜtenfd^en.  iDie  23e.rdeutfdiung, 
Dor  einigen  amanfig  3<'!^^^'^  erhalten  f^oden,  murdc 
b^aftem  ^ei\aü  aufgenommen,  t>a^  fie  jein  Üpaor  2(u«< 
ebc  ^at  (Sie  fd«  jic^  aud)  mirftic^  iomi^ut;  aber 
rnii^t  Don  Ouifote,  fondern  nur  ein  j^oman  nai^ 
lif ote  feigen;  denn  der  Überfe|er  ^atte  die  einge« 
9tdf(^te  gang  au«geCo(fen,  einige  emfl^afte  @j|encn 
und  eine  betrdc|itnt^  fange  Lovelle  ganj  meggeialfen, 
ie  ^ol^e  toat,  dog  nach  SBegna^me  de«  fo^tifii^eii 
)eil$  da«  Jtomif(^e  und^ur(e«Pe  ftorPer  ^erportraC, 
3«  IDeri  einen  gang  andern  ^barafter  annahm,  üint 
und  der.^o^e,  die  unfere  (5praf^e  und  unffc  ®c« 
creic^t  ^aben,  gang  angemeffene  Jtai^biUunq  de«  OtU 
ar  l^ahev  fe^r  münfc^endmerti^.  J^eir  Xiedt,  der  fi($ 
lene  ©eitleemerPe  gu  einer  fofc^en  2lrbeic  ^intängiic^ 
:  i)at,  liefert  un«  \)^ev  eine  Dberfe^nng-,  n>e{(^  die 
not^m'en^ig  oermi-^ren  mug,  tle  Da6  ,Pub{iPnm  fi^on 
r  feinen  ®ei(l/  feinen  i^oetift^en  (Sinn  und  feinen  (3e» 
\eheqt  ^Qt  &oÜte  et  dui^  ^in  uifd  ^)ied^^,  befonder« 
:£^ei(,  in  eingflnen  ^Borten  ten  (5inn  der  Urfc^rift 
und  in  diefer  J^infic^t  die  gugleii^  ^ernu«gefoinraene 
i^ung  de«  iperrn  @o(tou  »oc  der  feinigen  iüorgiige  |a» 


•"         I  jfaifig 


mn  ^'^°jif^'*'3.K>'iiu^t^S 


Ann  Ooyno  jfci 


moi^Erei   Bec  Äoltioltfeti    in    pteleflantifi^tii 

■■     ^Hfluegegeljen   uoii  3-    t£.   0.  'Dref|>f,    Jn 

■   Kfiarlo  Ken  bürg.     1707.      ■  Serfffben    4£il|tifl 

^     2:E)eir,   enttialteiiö  bir  Öcffäliniing  ftet   im  rill 

angefü£;rien  SJjaffaJjen,   und  eine   gtfinMidjr 

<      gung   aller  daiDiäer  i^cniad>l;n   Sinmürfr   ij 

■  Eet  Cerfnrr«  »iefcr  (Siljrift  gcftöcie  anfgagfiiii  r 

5£n,  lurfiti«  «ie  ge^ernre  qjcofdote^nmoi^Mei  (irr  -M*! 

Kin  rcecrti  @eni(t)t  bicden.      [£[    antrifudi»    mN^m  M 

Bog  tpii  opn  ©eifn  Cfc  Äni^oi.fen  ollra   ju    bMiir«-^ 
^iDtnn  mir  nii^t  auf  unietcr^ui^  (Tna.     ©ie  (i.,g,(dii  _ 
feine»  grcunö«,    6ie-et  Fjier  itiiftfip.ff,    ift  aQer  lirfn 
'to«(&.     Bafl,  wc9  er  irn  jnxiicn  Zi>tUe  |ur  ÄfioBil 
^ '. iötlJQuptujigpi  fpgt,  fegt  Cie  ©oiije.  |tri.|t  iiu(f(:^BM^ 

Enff^rPni'ng    itiBtcrg«    beS    @eiijflgefin(en,    ^.^ 

■     im   ©ümmer   1792, '■Befiftrieben   oon    trn»>l 
gen,     Bern    eiH3idneec   geimef;      aus    £«  ^ 
■      ü&afer.£.   1794.  8. 

V'       aSitfe 'eiSrift  ift  eins  bec  ii.iiftiigfien   aftfnjH*.  _ 
"UM  finSünftigrr  (SfWiidjifi^rcibfr  Bea  neuem  grtoM 
»onn  fc^epf^n  mire,     roenn  et  in  phirofppfjin^«  »rf-* 
*iii|ii^[  wn^Wc  aiTeinuiig  i^t«  "öeilaiytrs   aüiilWS 
Tonte.      Qenenigfn  lf(Q)7f  uon    Piflerr. .    tenen  (ii  J' 
flimmt  ift,  6en  groinJ-tn  ua»  Htb[)ohnn  Ber  nnwlit 
(e,  tihitiJ  f7e  getüii)  &ao  gcöü«  iJrtgnügtn  gemd^rtP. 
tiner  leirfiferi  rniO  fliegcrften  G*reibiirt  otgefagr  >ll.    - 
■'tere  tiober  unbefannie  itmtiadjen  ent^plr.    Sie  t]b(((i 
t«u  unO  p^"*  "''^  atroeiifiungej]   ddhi  Ociginal. 

■giigeniD    nrt&   33it9inie.     9^atl)    &tm  gröntömd 
,  ,  ß,  C.  3:ft.  SItiitlec.  iSoo.  8. 

SiefM  :!ieert  xx>iii  in  »«m  ■Got&er'it^i.  mit  K.t^t  » 
.  Bfflifte  einer.  jD'lvn  tbUn  empfintiM^,  unS  eine«  K 
•hr»  für  Oi«  intcccf|'nBie(lcn  aiuijccjing^n, Jet  mnti'^ilitf 
genannt.  SeCrt  gtfüMuDUe  iJd«  wii^a.lmfM-.UtitK 
lerfdjceiften ,  nnfl  ;mi  «in  BeutfdjEn  3r(iil>TtUr  i>i 
«in«  Bet  it^inften-  }llo^uEte  fcs  Jüiil«n&«0  jo  gUA 
(ecn  ^ioBtn  Mtvftarijt  ju  Ijaten.  .  jf— 
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1^   fiir  QebilieU  S^cif!u0t>ere^rer^     befonberi^  fuc 

nbe,  »on  3-  2.  StpalÖ.  1790.  8. 

1^  de«  Q3erfafT(r0  eigener  SrFMrung  enf^dfe  biefe  ^c^efft 
'pmmenfac  über  2af^atuA  2iuferitfe(f ung ,  Feine  Darllel« 
feCben  ,  feine  ae^eti\d)e  iSefrac^tungsrei^e  ^drüBer,  fon« 
en  burd)  diffe  (3efd[)i(f>te  Deranlogten  @rgti({  feinet 
nd  J^er^enft;  3^een»  die  fie  in  ihm  aufregte,  und  iiuit 
en  ,  die  (ie  in  i|>m  (ebenDig  niaa>te.  iDiefe  ^^^deen  ga« 
Srofi  und  Serufligiing,  jie  gaben'il  mehreren  beiden« 
d  fo  gfaubH  er,  ^e  f innren  au^  auffer  feinem  Greife 
toofylt^6tif^  iDirfen. 

ReToIuziönen ,   ihre  Quellen  und  die  Mirtel 

5eny  dfiD  TOeDSchlichsten   Fürsten   gewidmet 
'.  L.  Ewald;»  2weite  Auflage.  I7y3.  8. 

e  S^rift  voU  fc^orfilnniger  ^emeiPungen  übtt  einen 
ind,  der  focfduuernd,  fo  tt»ie  die  Sfufmerffamfeir  dec 
fv  auä)  die  eine«  jeden  denkenden  (f  taatdbürgertf  Der« 
Die  gtveife  Üuflage,  itfefc^e  t>on  derselben  DernnflaCfeC 
nufite,  bezeugt,  neb(l  dem  gunfiigen  Urt^eife,  dail  in 
rnen  gelehrten  Sfdffern  aber  dieselbe  gefaOt  morden 
innem  20erc^  derfelben. 

^oltdaufilävunQ,    i^re   ®rdn|en   uni  SSorf^eKe; 

proDin^ifllfdjrift  Don  3.  2.  ßmald.  1790.  8. 

Q3erfafr^r  widerlegt  durd)  ©efc^ic^Ce,  @rfabrung  und 
r  der  <Sad^e  fdbÜ  defi  ÜOal^n,  al6  ob  Sfuffidrung 
xme  Untert^onrii  mqi^e.  ($r  geige,  dag  freifid^  in  de«« 
<5taaten  Sfufftärung  fi$dd(ic^  fei);  dag  ober,  menn 
*t:ung  gefinde,  oder  nur  m'nfd}lid}  ifl,  der  oufgePtdrfe 
1  pie(  beffer  ^u  regieren  fep,  meif  er  me^r  Segriffe 
>c  und  Unreife'  ^abe ,  und  den  6d}a&en  der  ii>ider« 
-  reifster  beregne,  ^ies  i)l  da«  Dtefuftot  einer  der 
F^en  und  fe^rreic^ilen  ^c^riffen,  die  über  den  ipic^tigen 
nd  der  S3oIf«aufPIdrung  gefcf^rieben  morden  find. 

icn  ouf  der  9teife  und  bei  der  ^lud)t  t>Dr  ben 
en  von  S.  ^.  u.  S.  beraudgegeben  Don  3*  £• 
>•  1797*  8.     SRit  dem  dJtotto  Don  Slaudiit«: 

20cnn  rinrr  eine  Ofeife  rbuf, 

^0  fann  er  1000  erid^fen; 
Dram  na^m  i0  locineii  <grodf  uti^  f  uf. 

Un»  c^dr  do0  Steifen  loä^(eit. 

Hpem  fau&ern  Sitelfupfec  Don  S^odon^fedFt), 

n^  Sinmifc^ung  der  perf6n(icf)en  2ler^dftniffe,  «r  fagc 
:  in  der  Seurt^eifung  von  ilon(ttl*§  fKti\t  duci^  A^me« 
•  Z)di'neniorf,  »gewinnen  Steifen ni^ri^ttn  ein  ^aut» 
^m  Sefer,  »e^e«  die  tr»cEneb  ^po5caf^ica  au/  v«^ 


tatStn  tinatn,     lutil   man   nut  aUBann  tti^t  IrffruilSj 
'  tiefiraen  ('(Tsnt,  wenn  nion  Suri$  Bie    ^rjäljlung  f>(ffBi|« 
fitfi  on  Sie  QleSf  tc*  eT;ä5I«r«  ju   Ofrfpepn, 
Iti^t  gtiif}tt)en  tuan,    fo&ala    nur  3ttfuttati:   auljrjnti 
fiie  UmlldnCc  IvniDfggtlalTen  it>«T&rn  ,     uni«r  ^<n^l  r 
iinb  itnt  Benntfiing  macfiff,  «  —     £)je   3lid)fiqtfj( 
-mfcning  bi-flätigt  aud»  ftiefs  FtririF  Jteifrbtft^itiiuBj.ll 
leiihl   ein   gtfK   o&ne   maunigfaUiqe   Betefiruni)  obiM 
Ifgen  ftdtftf.      "^riljolt  »frfelbsn;'    Captatin    beneroloiM 
f^uIWgung   ftfltt   aiomfic:     6er    ©c^riftffflltr  im  f"" 
>ic  Jltfa^I)   Ca«  Unimefftn  1   Me  6ani>Fianr{  Pd-i 
eouiier   im   ÜBagen;     Jtfojler   ^ntSm^audo;    3Sj 
t>i([mc^r  See   DiemtC;  JU|Je[;   TIcirr  bit  Oliaibütgii 
'Meife  E>i«  grirtbng;' grieftberg;   9rug«rt*fornnnlfi  MA 
gteuB,enfcf|ßpfer ;  ba«  Äonjerl;   Öie  ScuCit^^t''    f 
Btr  i^öfic;  ^ie  Sluifjt;  »ie-gafonctif  bct'.^noa;  i 
Ena  einijedior;  3iilece(tjntc  DHenf^en  C-p^if.  S'^H 
2)ohpr  »t  ^eufciUe,   ecniat   ^ufnagtfi    e3iiimaü«,fl 
f^ti  gonafianiua;  ffaneififje  ^IJiilofop^ie ;  Käifadf'. 

<jemeingeist.  Ideen  zu  Aufregung 
stes  von  J.  L.  Ewald.  l3oi.  3. 
JUan  Mefer  Sc^rlfl:  i)  Mgtmeinfa  '^ati^l*W 
ecaif)Iiin9  in  unfr«  3«t.  o)  Pii}<f)ologi(i£t  ftn«i*ir 
®tmtiagelHee.  i)  3lt(u1taft  bnrdu«.  4)  ISefAnM'l 
rcn  ®(iiieingei|1>B.  53  Sigenfitiafwn  bef  ro,  '  *— ^ 
^  3l*ft)fft  t)pr  »eni  OTunne,     öer  di^'en 

ut.fetec   ^HaCuT.     8)   ^lulTece    13oti^titt ,     Die   tn  S< 
bringt,  vttf  trenigflen»  bringen  Fonn.  p)  (S.uUai^ 
6e  ium  "®enieingtiii.     lo)  3009   ftrf)    dor    tiff«  W 
Sloiut  für  @em(inge[|1  etroarien  ließ,    unA  iBotum  n 
fÜDt  wiiC.   11)  llcmatfy  unB  Mrorgel   an  SiltuBS  f™«l 
I)iTiDetiiifTe.     tp3   ^IDjugrogec   Dieii^i^uin    tfintta  od» 
Wemeingeill,  i3>  Oft  tlö|)tt  mon  Oenn  aü4  6i*  3T<ail 
^l^fge  6m  ©emcingeifiee.    14)    U&eilriebRiec  ^usg  [W 
mit  leintn  gufgeti  utcCitbc  ouO)  jum  (Semdngriflt,  (S 
fäiijU^   l;dt   ilim    Bie  Slbnuljnie   dte   ■^rifllii^^rdi^lifal 
gei'[^ae«t.    16)  ^n   iec  (i:iaattonfaffua3  tinaia  di4| 
rille  teB  (Semeingeillc*  liegen;     eiits   becreltt»  ifl, 
Sloatebfirger   uon   aDei.   lUnntni^  tet  &taoUat 
flffdilpffen  llnt.  «Ö  5'"  QnBeree  ^inÖerniB  ifl,  r 
Be,  woemcft  Pa8l9oiii(e  aebunbtn  miiJ.  jj  (cfe  fi>«J  H 
beiBen  ^^iiiesimlf«  treffen  jurominin,     um  Itcn  ISintr 
Ctiilfiiien  j[i  Etutfdilanb  ju  (rf)R.dtf,tn.  igjQerOnil 
"   :   iacam   BoiJ)  -CSfindiigeift   hat 


meinte*  H"V'^''>'^V.fflr" 


rieben  betf  mpnfd^üdyen  Se&end  Don  23ernl;arb 
[pp^  ^auff.      !)2üf  ^n>d  J^of^ftiirniften  unb  einem 

er.  1794-  8» 

Q[}crfnfTec  theift  baii  menf^lid)i  SeBen  tiaii^  Den  3d^< 
)erio.Den ,  und  i(^^«    ^<i^  i^i<^  in  jeder  find,,  pder  fcpn 

tuerin  n>ir  der  jfatur  geinäg  lebten.  31i.in  fennt  fi*ine 
(Scf)rei&ort,  und  n>{id  fii^  im  ^orau^  uBer^eugt  l^alcen, 
I  hift,  toie  in  allen  feinen  Otriven  @c^rifren,  otel 
dac^ed  ti^d  SSe^er^gungtfmect^ei^  finden  n?erde. 

»n_ii6er   mintärffd^e   (Segenfldnbe  Doft    Öem  ef;'«« 

|en  ©eneraQieufenant  nad[)ma[i()eni  ^onigf;  Sd« 

n    ®cnetal   dec'.3nfanfprie^     ^rieör.   Sug.  pon 

J^crau^gegeben    unb    mit    SlnmerFungen  uai 

'}en  Deifef^en  von  9*71.  %  von  2Binterfe(i>« 

e  fteine  ^c^riff  eined  befannren  ®enerd(tf,  2^er  ftc^ 
ne  Talente  und  feinen  DHut^  die  oor^u^fi^e  2((9tung 
0  II.  ern>pr6en  l^attt,  d&ec  durd)  den  jjufammenfTui 
ngunfliger  Ümfldnde  aii0  feinet  ruI)nit>oiren  2au^ha^n 
»Ttffen  rourde,  enipfiel>[t  fid}  durc^  dad  Unfec^afrende 
tcatiH  und  dutc^  düNi  Ce^rreic^e  der  ^deen  und  DUap» 
'  ;^eifpiefe  find  aUe  du0  6em  6(^refi)'c^pn  Kriege  ge« 
,  und  daJhirx^  eri^nff  daiS  (S)nn;(e  6efonderd  für  einen 
len  Offizier  Dielen  23ctt^.  £)ie  Vorrede  bei  ^^eitti 
iterfeld  t)ändert  von  den  IfeSerdbmftärtDen  dod  .23etfaf< 
J  diefe  Fur^e  Siogfapl^ie  ifl  bid  jc^f  die  einnge  doCU 
tHad^fid)t,  töelc^e  dd^  'PubliFum  pon  dem  Seben  dirfef 

vn   Tlrnftexhaifi   üi^t  ^KadciS    unb    (^ali^    tiad^ 

ö,   in   ben  Saferen   1797  unb   1798    Don  ß;  51. 

T.     ^7eE^(l  Finenii^n|^ange   Aber   tüf^    Steifen   in 

ijem  Qwei'te  ^ufiaqe.  iSoc.  Q. 

S^f^enfent  in  der  allgemeinen  £iffetaeur;(eitung  Dotfi 
"99  äln  4^  f«]g(  t'on  diefem  Suc^e)  »lÖTan  mug  e^ 
9idtf(i<$ei  (^ceigni^  onfr^en,  menn  ein  DÜRann  oon 
in  und  unbefangenem  ©eifie  den  @indrucit^  weldfea 
tfdie2an^  und  tOo((  liiif  iftn  nrac^re, -feBendig  fi^il^ere. 
^«(fer  diefer.  oorEre^enden  9teifebcfcf)reibun(|  ifl  in  diefec 
soifjAgCid^er^  ottf  irqen9  einer  feiner  Vorgänger ^  und 
>^M  fi^  on  feinen  'gatben  um  fv  ine^tä  je  Bifc^efdnec 
afft^p  iXüftraigung  dvrfef&cii  »erf^f,  3ufferdem  l^aC 
OPIa^ric^tca  vta-'^m^tfin^  dtec  gantet,  Sßifiräc 
irtiiliiif  9iOTferj<fctif  oAefettif  ft(fpn»et#.  ftfc^r  ä^tc 


iDtAen  tbanta,  lucil  man  nur  alabatin  ttd)t  h 
rehmfn  p(ltat,  ivenn  man  Burt^  oft  gr^äMi 
(irf)  ort  Öie  eiede  »Efl  enflfilertf  s"  o^rffBrn.  .  . 
[eilfft  gtf^c^en  Tonn,  fo6a[0  nur  fRefurrotc  nufgfji 
Sie  llmi^änCc  Fiiniurgg  ([offen  loeibrn  ,  nn'«!'  Bfncn 
HTt»  jene  Bemecfuna  mad)ti.  «  —  X>ie  Dlidiftqffit  . 
merFung  bcll.irigt  oudj  Öiefe  Hfine  3teiff&efi§r«*un|, 
leitht  ein  8t|ei  ofin»  mannigfadiii*-  Sereftrunq  dul 
legen  ftüiffc  ^nFialt  »erfelhen  :'  Captan'o  benerolaii^^ 
fi^uIDigurtg  flaic  Ztctreti' ;  Brr  @t^rr|tflff[ec  m  SI^Bad 
9te  :llbfa^(;  Ana  Unmerfen;  bie  6anet)aH>e;  jB:'Bi^F^ 
©oupfr  im  'Ißogen;  Äloftet  ^oröm^flufen;  JüiiHveai 
Piirmtfir  Ber  Diemtr;  Ji'o|U(;  Seife  ti«  OUarbun;  * 
3t(ir«  6iS  gtieB&etg;  §tieetetg  ;  2fugeneftinoni(  ' 
.greuB,EnflflD^>fe^ ;  Ba«  Äonjert;    Bte  ^aulnftStr.    ...  _    .. 

Ber  J^EÖfi  Oie  gljL^t;  (tie  gofonc^ie  6ei'^Mat>:  K*  »OinE 
Ba«  einge*oc;  3nifr«(rdnte  Menfi^en  "opPit,  5«b(i  Snfi 
Doflur  Be  OTsufDilTe,  eeniot  ^^ufnaief;  (§aniratti^  ' 
fi^et  SanaeiBmufl;  Sontifi^e  gj^ilofCp^l«  ;  Kfiifefifi  (^  , : 

<jemeingeist,     Ideen  zu  AuFregung  <Jes  Ga»      i^"*' 
stes  von  J.  L.  Ewald.  tSoi.  S.  SJ ''|' 

pion  Biefer  edjtiff :     i)  »Ogrmemrft   "^atrirfi  M*      '  'Vec, 
(rat^rung   in    unftet  3(il.     q)  ■pjpifu.togifrfe  (hwM     *i 
@enieingrifleit.  II)  TtefuUale  Aoraui.   4)  SefAmtof*'     **>« 
rtn  @fmeingci|lefl.  5)  Eigenfiljofieii  Be»  roobmlWl      ff^ 
e\   Ütti^ett  cor  Bern  Ollanne,     Bei:   diäten    @c««V^^ 
rCerpfliittung  jum  @rme[näeiff  Tiegr    fAon    in  w' 
u-.feter   aiaiur.     8)  Stuffere   Bottljeit«,     Bir  in      __  . 
6ringt,  pSer  »enrg|leno  bcingen  Pann.  q)  e.oli»(Z«      "«öli 
61;  jum  ^emeingeiil.     10)  Wai    p^    t>'r       ■'     ""^ 

TiQue  für  ©emeingcift  ermorien  litg,     _. 

füDt  iBicB.    II)  airmui^  unB  Sltanqel    an  SiKuriä  f™' 

Pifmeingeift,  i3);Ofc  {tdf,H  mon  Benn  aui*  Bit  JIh'j«  P*?". 
Jlflege  Bm  ©emeingeifies.  14)  Übcitriebener  J^ms  ji 
mit  leinen  gotgeti  u<rBicDt  ou<5  jutn  (JtffnM'ngrrfir  li 
fäcf)[rc^  [jol  i^ni  Bie  Slbnntjnie  Bce  i^nlllii^irdigiö^ 
gefttioBel.  16)  3n  Ber  CStaaWofrfaffüiig  !önfitn  tat 
tif\'e  Ben  @eni<ingetfies  liegen ;     eitf«    BecftIteTi   " 

CmaieMrger    uon    oHet   ilennlnig  Ber  StooUi 

gefdiloffin  |TnD.  ij)  ©in  onBetie  ^inbetnig  ifl,  ttmw 
Oe,  rooBui*  PaS_®onje  gebunBcn  wirß,  ju  lofi  fin» 
beiBen  .^iitiBernilie  uetfen  juramnien.  um  Ben  ©tn». 
BfLitfifirn  jii  DfotfitifiinB  ju  idjroä^rn.  19)  Oet  D  u( 
aber  Batum  Bod)  -IScmvingeift  hoben.  DI.«  bri  X« 
jeigC  (i*  »Lt  JITongel  Bea  (Semrinqeult«  |üc  Seut|«l 
[Ijeilifl.  30]  e«  ift  ofiM  f4t  tegreijJlijft,  »og  f,d>  ^i 
nitirseift  V^«*  '""**'     ">l''^  '>"(*  Ärirgt  unmcr  nat,- 


eben  betf  menfd^lidyen  Zehenä  &Qn  93ern^ar5 
p^  ^auft,  dJiit  ^wei  .S^ol^\^nUten  tinb  einem 
•.  1794.  8, 

DerfniTex  theift  5atf  tnenff^nd^^  Seben  nai^  den  3«^^* 
rio.den,  und  i(eigt/  n>a0  mir  in  jeder  find,  oder  fepn 
oerin  mir  der  Juitur  geindg  (irDcen.  Dltan  f^nnt  ft^ine 
5d>reibart,  und  n>ird  ftt^  im  Q3orau^  (iBerieugt  galten, 
5ier,  ipie  in  ollen  feinen  Otriven  ©(griffen,  vitl 
ic^ed  u^d  33e^er^3un90tpect^e0  finden  werde.. 

(_u6ec   mintdriff^e   (SeQenftäribe  von    beiti  e(;e< 

n  ©eneiallleutenant,  nad^niaKc^eiti  ^onigf:  Sdi 

©enpcal   ber. Infanterie ^     ^riei^r.   2(ug.  Dori 

.^eraudgegeben    und    mit    3Iiini.erFungen  mib 

»n  Deifef^en  Don  S'K.  31.  Don  2Binterfe(D« 

f reine  ^c^riff  eined  Befonnfen  ®enerd(0,  der  ft(^ 
t  Safente  und  feinen  OJlutf}  die  t^Dr^u^fic^e  2f(9tun9 
II.  ermorSen  ^otce,  d&ec  durd)  den  jiJufamnienfTug 
jünfliger  Umfidnde  au0  feineif  ru^mbbUen  fidutBa^n 
iffen  mutde,  enipfiel>[c  fid}  durc^  da^  Untec^aftende 
;ai)6  und  dutc^  dM  £el^rreid^e  der  ^deen  und  DUapt 
'2)eifptere  find   oUe  dud'dem    ^ä)lefi\ö}en  5triege  ge^ 

und  dd^u^  er^nff  dai^  C^dn^e  befonderä  für  einen 
n  Offizier  vielen  ^ettfy.  £)ie  Sorre'de  ded  ^ettti 
erfeld  bdndelt  von  dfn  ll5e6endbm|ldiiDen  d^0  '^eifdf« 
diefe  Pur^e  Siogtap^ie  i|l  biö  \c^t  die  einzige  ooCb 
?dc^rid)t,  tbeldfi  dd^  '4)uE>(iPum  pon  dem  ßeben  diefei 
er{^d(reti  |^df.      ,  . 

n   3iii(ierSai]ti;  u&^r  92ia5n5    iinb    (Eabi^    iidc^ 

,    in   öen  3a^ren   1797  unb   179S     Don  ß;  iM. 

.     97e&fl  efnenii  3(n|^an9e   übtt   ba0    dieifeii   in 

en.  Qwei'te  ^uilaqe.  iSoc  8* 

i>?f^enfen(  in  der  allgemeinen  Siffetdfurjfettung  Dptfl 
19  7lr.  4^  f^.B^  fon  diefem  SSuc^es  »rädn  mug  e# 
\lCailiä^9t  Qprefgnig  dnje^en,  menn  ein  IXndnn  oon 
I  und  unfifefanaenrra  ©eifie  den  (^in^rutt,  meldten 
'cf)p£ond  und  tOoff  duf  ihn  mdt^fe,  iebendig  fc^f^erf* 
iffer  diefer  oorlrc^enden  3(etfebefd)reibunf|  ifl  in  diefec 
or^ägd'c^er,  al6  irqend  einer  feiner  Vorgänger/  und 
^t  \ld)  an  feinen  (^or^rn  um  fo  ine^r^  je  Stfi^eidnec 
iO  {ff  ^(uftragung  ^erfefBen  Derfdl^ft.  Slufferdem  f^at 
Sn^d)rid[)ten  Don  TSourgoing  übit  J^andif/  3Qtifitac 
![e^en^e  9^ad)ridifen  g«(ieferü,  Befonder»  ahet  übtt 
m  3u(tdnd  der  ipanifdien  l^iterneur  und  oellftöfidig 
ft.«^  3n  der  :£^ot  Detidietrf  duc^  drefe  DieiieBefc^rei« 
tr.Mt  dq^cnel^m^en  un^  U^reid;^en  %^&^i  v^  ^^^ 


SLl 


fn  ®ren|e  Sran&eic^i^  von  btt  Sftw^h^t  hh  guni  !R|riit 
lUtöriftfyw  ®run^fQ|err  am  beflen  tnit.^eni  gegentoarfi« 
>  fünftigen  SnUceffe  ^er  franj6f[[i^en  DtepuBliC  ü&ecein« 

»ndunterrid^f  nac^  tet  Scj^re  ^efa  &0n  3«  ®« 
)arö.   1799.  8. 

I  L'eTtfaden;  Der  fic^  Darc^  t8erf!dn^ric^Feif  unb  DeufFif^' 
lein^'in  gut  ^u  einem  l'eufaDen  btim  Untccric^C  in  bec 
en  d'terigion  eignet. 

Du  unb  Sic  in    ber   beiiffd^en   ©pra^^f«     2Jorge« 

in  Der  öffentlichen  SJerfammfung  ber  ber(inlfi:|^en 

)eniie    ber   ÜB rffenfrfjof ten   am    30.   3fanuÄt    1794 

griebrid;  ©ebitfe.   1794.  tt.  8« 

le  ffeine  (5d)rift  »on  fo  großem  3ntere|fe  unh  fo  ge# 
DarfieUunq,  aU  man  auf  bem  erflen  SlnblicE  Don  "^er 
(ung  eined  fo  >  fpegieOen  grammatifc^tn  ©egenflanbcit 
:tt>ar(en  foOte.  Sd>on  oft  finb  tvol^l  in  ®efprä(^en 
f)  gelegentlid)  in  Schriften  Betrachtungen  übcv  bie  foif« 
(£igenl}eit  unferer  GQIuteerfprac^e,,bie  britte  ^erfon  betf 
^ur  2(nre&e  an  9ine  gegenwärtige  ^erfon  gu  getrau» 
gefleUt  n)orben;  a6er  oicfleic^t  noc^  niemals  mit  btm 
m  unb  Der  S^oQfldnbigfeit,  ipie  in  biefer  afabemifc^en 
S,  bie  jebem  ^reunbe  p(>i(ofopl^if(^er  @pra(^unterfit« 
e,  angene^mfie  Untergattung  gemd^tt. 

|)te  Sr^riffen  Don  5).  griebriri)  ®ebife.  1801.  8." 

3n5o[t  biefer  febr  reici^I>aUigen   (Sammrung  iß:    i) 

Jg)ü[f0n>örter,  ba6ei  gugleic^  u6ec  bie  Xempora  bei» 
i  unb  beren  genauem  Begri^  unb  ^(affififa^ion.  2) 
c  be5  ®laübena   an  bie  ^eiligfeit  ber  3a^^  Sieben. 

bie  mannigfaltigen  jg)i)pot^efen  gur  ^rHdcung  bec 
;^  4)  ä6er  :Du  unD  @ie  in  ber  beutfc^en  @prac|ie.  6} 
inb  beutfc^e  ^nfd)tiften  litn  (ateinifd^en  ooriugie^en?. 
X>ialehe,  befonbertf  bit  ©riei^ifc^en.  7)  Q3orfi^Iag  Den 
?n  JHünzen  /(ugleic^  bie  Einrichtung  unb  BeOimmung^ 
;>riff^en  X)en!niun2en  gu  geben.  8)  UBer  bie  ^ecfc^üe» 
0  2i^nu^temvelA  aU  @t)mboC  be0  griebentf.  9)  QBec. 
^rung  der  Q[Bei^nac^ti0gefd)enFe.    10)  ÜBer  Die  Seg^röb« 

ben  jtirc^en.  11)  Über  igt  unb  ijl.  Hin  33eitrag  |uc 
ig  bed  llrfprungtf  ber  Opfer.  12)  Über  ben  gegenfeiti« 
ffug  ber  @ct)rift  auf  bie  ITuftur,  unb  ber  ^uUuc  auf 
rift.  i5)  Über  ba^  6tubium  ber  ^ittecar^iflorie  neb(l 
beitrage  gu  bem  Jtapitet  oon  gelej^rten  ^i^nflern.  14) 
ing  einiger  (prifc^en  ©ebic^tc.  —  ^uc  (Empfehlung  bie» 
f&^e  ettoa#  i>in gu gufi^en ,  mürbe  fe|^r  ii6trf{flf{ig  fepn, 
Serfoffer  Idngjl  aU  einer  tinfever  grüfibrii^flen  Oenfer 
iante(len  (Sc^riftfieaer  Dtfannt  i(l. 


V 


eafüinifÜfie  E^rfflomalfiie  für  üe  m'frtcni  ^'''i'W'k^, 

jirrrfp  Derfcf|'fer(e   un&   p'cvn.ebrte  ^üfltigf.  'TU*! 

fiiq  grn-dWKt  SiüJc  aus  tcn  römifihrn  Stofftfni.  ; 
bruiJifi  f|-,r  er,'|.nii)((i,  mrttiit  frtion  einige  gwi|4riw 
lotfii,(;tfiefi  epcat^e  gem.irtjc  fjaben. 


EfA.n 


Die  ZiiTEiTn&iing    CM   nHffffifM         ^  ^ 
öffentliihen  Uniirndii».    J)  *  jrj 


©cranimeKe  €id)u^diviftsn   Den   gr.  ©eÖi((.  er(I« 

'7%.  ö.  ,  '  »■  .7" 

^n^AfC     0  fSe^nnf"!    öf'Pt  Me  DI?«fio^(  tdfl W      ''S) 

fOjtn  itni^fflri-r.  2)  Übti  Die  ij.Tfi*n»iing    ft«   ro(f«i|U         g) 

un»  |jljilsIog.(d)fn  UrtfrtrifelB.     3)  ^of         '  ■""-*■ 

HnO  JöB,(  uuf  Dvr   ^15  '   "    •""" 

Iran    lur    JOrlhoOlP    B.,    -„. « ~, 

B»   ^ritti;iif)nii<afrfd)pn    («tpinrafiiiine.      6]  @(l<inP>ii 
®ecöi6tni'giibHng,  7)  llertbfitiqung  beS  eoifiniiWi*-' 
bf  @d>ulüb'ina">  Bärin,    g)  @inii|e    @(BanFrn  üin  l 
im  e».'».     g)  Einige  ®tBanfen    über    Den    rndnenA*  <■ 
8m  (SJ^ufmannfl,  10)  Sfnige  ®iftan?cn    ühvc  gdüB*« 
ÄinBecr^r'f"".         Jlnftong  linigec    <Sa>alttt"-^ 
brfttbt  Dan    b>n    freuten    bt«    &d}ufntatiut i     hifr*^ 
»tr   fiun&crtjflhrigcti    ^uteTfeier    ÖM    griePriArer*«" 
naiTunifl,  om  07.  Dp^emtet  1781,     □)   Kelx  bei  W** 
2IE)|d)ifBf  BeB  yimn   ^fD^eElor  Vi^ppe  unB  Per  fcri*™* 
^--mn  p.Dieftot  piesmnnn,  mn  2.  Juni   17S7.  3;*«* 
"&.■  fijc  ti(  jut  UniüfiiTiäi  abge^pul'.-n  ^unglM.  ? 
178S.  4)  (Sni[o|7iiiiq*r.'Bi'.  bei  B«c  'ßrAfung  ju   Obfr 
tSniluffurtfl^HBe  liii  Bec  JJiüfung  ju  Oftirn   17BS. 

Stociler  Sqnd.   1755.  8. 


I)  DlTue  Tiarfiriifit  oon  ber  <£inn'tFirung    Brt  Jn*"      unn  , 

4i>n     RVn,r,n^iV„^ii     '  nl     reinen.      I».» T...     .-.[.»  Ilf  ^  _"' 


«In, 


Berftfjrn  EijmnariuitiB.    5)  Einige    (Sreonfi 
ju  ■.fumi-iri'ii.     31  JluBtüIjrlidje  7tad}n4f)t  Don  Pfrn  t 
um  füc  .Qtlrhrt  (5<]iu[en.     4)  (^nige    @eB(inf<n  ü^ 
n'uiig  unB  goig?  Ber  ®pg(n|l.n rrBe    Pp«  jugfnSliAfi  Ui- 
S)  t'm^cre    PöB-giigit     oBer    ffleBanren     übn    ftti<t^ 
Eduli-efen,  au*  BiKh^rö  edjtiften'  nefammcH.    6)  &"        ^"■■■ 
banfcn  übrr    fltutfdje-epraifl ■    lrB  ©Ii»fü6un4(n  Juil       '*'" 
y'i  JToi^tiaQ  ju  Per  ©eidSiifui;,  fp'roo^r  Bm  gtirtciit'cf'       "•"'" 
o'ra    »M    Si.tlint'fdf.Ä'L-rnifctjen    ®i>mf...(iu.iie.       D-- *" 
^cififftr»,  »iniä  unfeier  et|l(n  l;i*)uCmdnnet,  mod.  - 
jum  tot«  Biefie  SHnfs  gefugt  tuerBen  tönnts,  ii6tt|l' 
,   gotgenS»  ^rfmlfi^tifcen  ucn  gt.    ScOiEtf; 

1^  hiif'en. 

1)  erfiuUtB«  .Sei    »cm    cntntric^en    26)*'» 

'DiouUot    \)"VP«  """   *ft   EinfüSnung    Bm.jJi 


,*i,i> . 

'*MDt 


*3, 

i 

fütbanfta  öBer  tie  ^efdrdming^Kl  Pri&c^(flei([r[(  auf 
cn  (^d)u fen.  1784. 

Einige   @edanfen    übtt    den    iiiund[ic|^en  Sortrog  bei( 
nn«.  17S6. 

Nni'ge  (^edanfrn  fi&er  ^cf^ufBäd^er  und  fttnberft^rifteii. 

I 

Teae  9Ta(^rid>f  Don  5er  Slisric^fung  be#  ^debcic^^to^v» 

^i)mn(ifiani0.  1788. 

Einige  ^ebonffen  uBer  5ie  !]!He(|^o5e  ju  e^aminuen.  178g. 

[uefüt>rNd^e  SfTac^ric^t  oon  dem  mit  dem  ^tiitti4>^tDtti 

(^pmnafto  DerBundenen  Seminarium  fiic  gelehrte  &d}üf 

h 

ut^Pt*  ?)5dagogif.  1792. 

Xad)tTaQ  gur  <^ef(^tc^(e  der  BetFinifd^vn  ^i^ntnafren.  ^3' 

fKfde  Bei  ÜBtcne^mung   der   ^icef^on  de^  Bcrlinif^« 

I  @i)rnnnfiunid.  1794.  T 

9ii)4^fcf)f  oon  ^ieqoiund  Streit  unt>  feiner  ^üftun^ 

^^rlinifc^e  @i>innn(tum.  I794i 

Erinnerung  an  33ufcf|ing0   U3erdienf!e   um  t>ai  Berlini» 

'firefcn.  1795.  s  .  ' 

^utf^e  ^a^iid^t  von  der  ^egenmdrfigeii  (Sinric^fung 

iifdf  sHlni\fi}in  ®i)mnafiunid.  1796. 


.» 


id^  ^ur  erffen  Ü&iing  tin  Sefen  o|^ne  3(S€  un> 

'abjren^  •  I) er aui^ gegeben  von  ^r,  @edi(e^    jtDeite 

Hertc  aufläge.  1798.  8* 

lefendmert^e  tOorBeric^t  entj^dlt  die  ®rfinde,     toelc^». 
neue  2(rt  detf  ßefenlerneni»  fe  (aut  fprec^en,  ba$  jedCB 
>0e  pddagog  et»  fti^  gemig  gur  Vfli^t  ma^a  mird, 
Inge  nad}  diefer  O^Het^oDe  (efen  ^u  Te^cem 

e.  der    Sngdfd^en    Sieootu^iDii   &i^  jur  J^lnrfxj^i 

Rlönig  Äarlö  ded  gr^en.  1797.  8. 

au0  fiueOen  gefc^dpfte  Er^d^Iung  jener  nierFmiirdigeii 
J0  der  ^ngfifc^en  ®t(ä}id^tt,  die  auc^  der  ©ac^Fundi« 
monc^er  neuen  2(nfid[)t  der  Dinge,  und  ui^Eer  fij^rf« 
S^efTe^'onen  nid^t  D^ne  Se[e^rung,  und  n>egcn 
iin  &d}reibatt  nifS^t  ohne  33ergnügen  auA  der  J^and 
^,  £)er  23erfaffec  derfelBen  iß  der  ^ecc  Segajiontfrat^ 
n. 

®ireanner  j^ae  BePanntlid^  da^  Q3erdicfr(f,  dqg  er  in 
nd  einer  der  erflen  ipor,  die  der  neuen  oder  anfi^Io« 
^emie,  n>e(d)er  \z%t  olle  gründlichen  und  Dorurt^eiU« 
«miFer  Beipflt(^ten,  dai$  2Bort  geredet  ^aBen,  und 
>  i^rec  Sefanntmac^una  und  3erBreifnng  unter  untf 
lende  jwei  Ct9pograp^i|9  fi^i^ne)  2Derfe  nic^t  toenfg 
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^i-JQU  9X^0,       ...,    ,_      ,^,  '..vU   ■    ;^    ^ 
■  t)ftfe^  2D«rF,  nie fcBe^  ftf rr  Slrfofinffr  ji«««! 

'iDift;    ^te '  TTonif nftfitv^  dtr.  0n£ipl»(i>f)Mif4<"  ^ 

to  ^^r  ^if  fonfV  gVtirAutfiftiftcn  Jlamtw».  #*tt|M* 
froai^fiiVBen«  «np /Die -driur  ^le  i^oiii  3»c^f«  ""^ 
ttnt  der  1)?q(uc  der  .Benaancm  Oegf  n^de  «■{ 

gdifanga^rfintf  btt  €fuitp^lx>Qif^tn  flE|€^f 

«1'  t.V'Ctfl  kl  fitt^pnr  9e(rM^f«  oütmfU^^iH  A^ 

SMör^iffe,  In  deucfcher  eprai^e  ein  Qii4  I«  lf>^ 

Ui*'1iifytfä^.  Hf  flbcip^(i»gtflift9fn  C^emit  in  fW  ■ 

Jtfir|f  OarflfOte,  t^oSfoniincn  nb^ilfc »  ifti^  mMj^^ 

^^ttifi'^^nn^tit^K'iU,  mirnn  mno  nnd^  "%!? 

{|ncn  offemärSeluipffii^ten,  ^od^  fe^c  üiel  64^^ 

fm  9uc6  ^jtfllff  ^tc  $ae  »ottetn^en  2pfTf^,    i 

^if  A|ittp|^rogjf}f ftfie-  e^entir  foflCe  »ereinfl  no^ 

l|rrn  iPC^c^en  nfu(fen;  fo  erregt  fie  9^4  Kt^-  ^ 

««I   :0H>  ^ie  grauere  9»(kinnc(i^ft  mit  i|c 

^e^ell  UfientBeftrCiJ^,..  rt>il^tt  ouf  die  @|>ce  riij 

^tt\  C^emif^rtf  ;Ä.:ff>ruc^  ma^en  n>ill.      un5  nj .  ^ 

^te  JTrnntnig  ^at>on  Demjenigen,     n>e[ii)ec  ^ii#  WQ 

frinem  Uneerqonge    rctfen  unD  ^a*  ölfe   ©nfhnJJ 

n>pQ(e,   Ouffi^  get)enn>drtige  St^riff  roirt)  miüjJJ 

Um   @(aiid  gtfeijf;   Oa«  (Son;;«  tec   anirpWcswJ* 

au  iiberfel;en«    u,  f,  w.     ©o  un^eiUe  ein  f>fe<e«frw' 

S.  3,  über  hifU^  löer?  fi>et  feiner  erften  (^r|dmii«^^ 

1793.  unö  ^iefetf-IIrtbeir  ift  feitdem  Äurdi  die  flflf«"? 

me  t>vt  cbemiffhen  4)ub(ifum]»  betätigt  morden.    ■* 

n)iedert)p((en  Jiufl.igin  bervrifen,  mooon  die  le|ftcf  ■ 

-Bprjuge  ^ox  Orn  \ft\t!tn  er(!ern  ^of. 

öir  franjpfifctre?  iRcccdision  pon  S(>riO<>P^  • 
jmeiU,  pcrmc(>rte/pfrbrfferte  und  biinbaaii 

5lufla9e.  i3  ©onde  in  8.  1793. 

(${n0  Der  au0för)rricf)(len  OiJerfe,     me(*e   WAj 

®ef<^i*te  eer  frtti»||6fif<ften-etaat^um»dliiin9  eifj 

Sno*  einigen  tootangefd^nften  fe^r  UfetifnMrrt^A  V 

ober  dfn  8uflan^  gcon!rei«IS>6  por  der   9|eoo(usw 

ifctf    entfecntecn    und    nö^tn   Urfa4^C«i«    ^iont 

\ft  tie    ®pf(f)ic^te    fe<frf?li)en  oon  der   ^Jr^ffnung 

\h^^t   uub   ^^t^tt  ^xe   bie    ouf   den    1|4"4«^ 


mit  ^tn  potitlf^n  (BtnnhfSfjen  bH  inerfaffem  fiterein« 
n  foüte,  fp  ipird  er  diefe  @eftf)icf)te  bod^  Ja  mandftt  awtbttn 
r  fe^r  fäfä^hat  finden,  tj^eiU  n>egen,  der  mit  (emiindernd« 
m  Steige  au0  den  ^eflen  flueflen  gefof^'meffen  Dültaferla* 
der  73erfoffer  widmete  Der  2(u0ai^eifpiig  diefed  QBcrfi» 
^p^re  feinet  t^atigen  fiebentf  —  t^eiU  megen  der  mit 
fiotifd}et  5tunfl  BemcrffieQigten  2(nordnung  und  2}erar' 
~  derfelben,  tl^eitg  endtic^  megen  der  Sc^ön^etc  jfeiner  ^i< 
^n  @d>reiBarf.  'Die  ^mette  SlufTage  mefc^e'  Don  einigen 
oeran(fQ(tet  merden  mugte,  Bezeugt  den  SeifaD,  n)<(» 
i  4  'PubliPum  diefem  2Uerfe  fc^enfte. 

erung  be^  j^audHcJ^en  Seben^^  be^  ^l)avaftet4  unD 
Sec^iecung  Cubmigd  be6  ©ec^d^e^nfen  I70ii  ß^ris 
^  ©irfaiiner.  I7g3.  8. 

efe  auf  dntf  ®ra5  ßudmig^  XV7.  geffreute  Sfumen' 
n  au0  einer  fRei^e  2fneEdotrn  und  3^9^  ^U0  dem  ^dU#» 
3eBen  der  ungfu^Hd^en  IJ^Ionarc^en,  die  tf)eil^  aui  au* 
f>en  gedrii(£fen   9Tac^ric^ten ,    t^eiCd  aui»  mündlichen  un^ 

ö)2n,  d^rit  Q3erfaffer  oon  gfauBmurdigen  Augenzeugen 
»eilten ,  ^e^uc^ten  genommen  und  tine  studio  et  ird  er«' 
ind,  '    ; 

lfcf)e  ©orbafenlieber  in  ben  ^aj^ren  uan  1778  W* 
»6.  1790.  8. 

Bie  gut  mürde  etf  fei)n,  loenn  Schriften,  tü\e}At  gegenmdr« 
»efti^e  reine  iOoterlnnddCiebe  at^met,  und  den  preugvf<^n 
Ken  mit  feinem  (Stande  ^zufriedener  gu  machen  fo  gang 
|n^t,  öfter  in  den  jg)ändm  Don  !Perfonen  diefeft  Stande!» 
^ffen  mürden.  Hud)  der  freund  der  :Did)tPun)l '  ö&er« 
foird  der  £eFtüre  diefer  ^c^rift,  deren  33ecfafyer  |ic^  [eid^t 
in  \ä%t,  mit  SSergnugen  einige  (Stunden  midnien. 

e'd  neue  ©cf^riffeii,  (ie6cn  Sdnbe  Don  1794—^1800. 

(ei  einem  SBerfe  ^on  einem  fo  anerFannten  flaffTfc^en 
)t  6edarf  etf  ^dcfiflens  einer  ^i^^altdangeige:  ^rfter 
>  i)  Der  @rog*@opf>fa,  ein  £uflfpie[  in  fünf  2Iufi(ugen. 
0  3ofepr>  ^alfamo,  genannt  ^agCioflrö,  Stammbaum  ^ 
nigen  STtac^rit^ten  Don  fetnee  in  Paiermo  noc^  lebenden 
ie*  3)  X)a0  rdmifi^e  ^arneoat.  ^^oeiter  San'd.  Dtei« 
gucf)0  in  gn>6(f  ©efdngeii.  Dritter  Bitf  fec$i»tec 
d.  2Bir^e[m  DI?ei(ier0  ^e^na^re.  Siebenter  Sand. 
■S^ei^e  l^ieder,  Q3aQadcn,  fKoman^en ,  (liegten,  @pigroms 
und  andere  Heine  'Poefii^n,  die  grögtent^eiU  \i^on  in  den 
I«  im  ^c^illerff^cn  2Q7ufenarmanai^  und  andern>drt0  ge: 
toaren«  ^ier  ober  DerBelJert  erfc^einen. 

)tn  Sruntj^af,    Srifte  burc^qud  t>erAndrrfe  wA  ^1 
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^UaU  tüeihli^tt  (S^6t\^tit  5ci  ^en  Ulloi^tnl&nbitn ; 
T  &em  publifum  ein  angenej^metf  ®8fc^enlf  mit  e{ni« 
to(ifd)efi^rj;ä5(un0en^  die   er  (l^eKd  in  poD|ldndigen, 

ab^ifu^ien  Ü6erfe§ungen   liefert       Der  erfla  ^and. 

1}  :Oie  '©efc^if^tle  'detf'^aerban  unb  ber  ®u2utBer, 
^ifil)  '21&unaDar  unb  betf  @ceifi^,  alle  brjei  t>er|To^ten 
efchif^te  iflaur^,  Röntge  oon  ^afc^emtr.  s)  :Die  ®e« 
es  @u(tan0  9Turge^an  vnb  Der  fc^onen  toei^en  Do^' 
)  ©ie  ©efi^ic^tc  de5  eBafifen  a?ot|eP.  ^m  g.tprieen 
'ommen  Dor:  i)  (Sabof  unb  ^'ofadrabe.  C2)  die  ®e« 
eit  ^orSed.  3)  Jlt^b  jem  ob  et  !2Bal)n)7nn  aud  fiie&e.  4) 
iDff^;  eine  tflrfifc^e  @r^ä^[ung.  5)  Der  Äabi  und  der 
eine  arabifc^e  @r/(d[>(ung.  6)  Der  Dertvifi^  2I[furan,. 
Ifd^e  @rga^[un().  Überall  merden  bie  £efer  burc^  aOge« 
finerfungen  unb  Ttoten   unter  beni  Xe^t  in  bad  ($igen> 

biefi^r    !Prubul^te'  eingeleitet.      Die  Sorerinnerungen 

bie  Literatur  tnorgenldnbifc^er  (^r^dl>lungen ,  meiere 
*r  jfritif  unb  @ele()rfamPeit  abgeOanbelt  norben  i)l. 
n  jeder,   ber  nicf;C  ijerobe,   burc^  bie  iXDielanbft^e  ^e« 

folc^er  (Stoffe   oeriu5l)nt,    ^u  ü&erfpannte  6i:a?ar(unf 

biefen  (fr^i^blungen   ^cgt,     fonbern.fte  für  ba^f^ält, 

ftnb,    für  Oriijinalk?,    bie  in  getreuen   u'nb  fliegenben 

^en  auf  beutf^cn  Soben^ecpflan^t  n^erben,  roirb  fie 

lu^'en  lefen. 

3^^^^    J^arfiTnPd    Seft^reibung    Don    ©uiana 

>cr  tDilbcn  ^üfte  in  @übanierifa,  aud  bem  ^oU 

:^en  überfeigt,.   erjler  £r)eil;    mit  einer  SSorredc 

ijffä$en    Don   3.   &  gabri.      OTit  itupfecn  un6 

ir.     i78i  8.  *         ; 

n  man  auc^  nur  mit  einem  flüchtigen  SlicPe  gegen* 
2Der?  bur^bfdtterf,  fo  mirb  man  leiö)t  bemerken, 
0  borin  DorPommf,  tva^  in  anbern  ^e!d)reibungen 
f^enb  fe^lt«  ober  n>enin(lend  nicfit  fo  boUftanbig  heu 
fi,  aU  man  etf  ^ier  finbet.  Dem  @efc^ic^tfcf)reiber 
'c  ber  33eKfaffec  braud^bare  unb  größten tf;ei(d  bii  je^t 
'C'e  ITHaterialien  ^u  einer  @efc^id)te  biefp0  £(>eild  von 
ifa,  unb  ein  fünftiqer  6perialgeograp^  von  biefem 
^e  erj^ält  l;rer  fc^ä^bare  ISeitrdge  j(u  einer  DoQfldnbir 
»creibung  biefed  £anbed,  bie  i^m,  wo  aucf)  nic^t  anbere 
'e  33eri(^te  von  biefer  @egcnb  entbel)rlifi>  mad^en,  boi^ 
10  geiDig  Derfc^iebene  fiüifen  in  ber  O^aturgefc^ic^te 
e^,  in  ber  ^'enntnig  ber  ^efc^affen^eit  bed  'lobend, 
Qffjng  ber  ^inmo^ner,  unb  ber  fpe^iellflen  Xopograpl^ie 
>  .(^elfen.         Die  Übcrfe^ung  ifi.  getreu  unb  fliegenb. 

äirefs.     A  Comedy  io  five  acts,    by  J.  Bur-^ 

ie.     1790,     8-   ' 

i    fcrrefter  2(bbru4   tin^P   brs  vpTiü^U^^tn  £uflfpierf 


U  Fataliste  ^inferlafTen ,  tDo»Dn  me^rtrc  frin.ec  ^rcun^e 
lannten  Ü&f^ciften  BüfT^en^  die  er  i^nen  abtx  nur  uii« 
8eOiiK|un(}  (le  nie  drudEen  ^u  iaffen«  ant>ectrnufe.  '  X)er 
c  iDußte  fii5  eine  fo[c^  SlBfdjrift  ^ii  oerc^.ijten,  öfe  er 
er  dem  ^erfprei^en  eif>ie(t,  dnd  Oriqinai  nidVr  ^erau^* 
.  ^r  oerftent  ^vn  ^anff  &e5  deutfc^en  ))ubnPuTii0,  dag 
eirter  (retfliff>en  llBprfeiisung  mir  einem  Produft  Derannt 
hat,  meldje^  an  33fenfrf)enPennfniß,  l'ebentfp'n'fofopbi*/ 
nd  DarfteQungdact  c\ai\%  dem  D^nfe  i'i?ine0  33eifaffer0 
t  und  do(^  nur  iDcniijen  Sefern  (eFannt  toat. 

.}aftlic^e  ©drfnerep  in  freu nbfc^af flicken  Briefen, 
>rfen  Don  ®:  $.  ^deUr.  3t^^i  X^cile,  1798  unb 

in  8. 
e  Briefe  mrrden  durc^  ^ie  SRenqe  Don  ®arfenrd)rffs 
tojr  6eff$en,  feine«megc0  fntBef)r[fcf»  gema(f)t.  (§0  fe^fte 
er  noc^  an  einem  20erFe,  dnd  dem  aeBifdetern  und 
1  Pondmann,  der  aud  Steigung  und  oedürfn'.g  fernen 
rIBfl  BefleUt,  und ,  Don  aRer  SLun^zlev)  entfernt«  B[og 
Studie  forgt,  in  den  (Stand  fe^te,  die  @artenPunfl  ob> 
rnündltc^en  Unterricht  j^tDecEmd^g  %u  BetreiBen.  S)iefe 
unf^rer  ®artea(iteratur  l^at  der  23erfaffer,  der  fTc^ 
wS)  mehrere  ©arten fc^ciften  dem  'PuBIiüum  oortheifbaft 
pemac^t  \)at,  durd)  feine  cBen  fo  angenehm  aU  Ul)u 
>rieBenen  Sriefe  auf  eine  BepfaffüiDücdige  W^iit  au#* 
^m  erflen  X^eil  ift,  nad)  23orau9f($ic£ung  eine^  fu» 
»urf^  der  Q3otanif,  t>on  den  Derfdiiedenen  ^rdactetn 
r%  Q3erBen!erung »  pon  dem  (Sinflug  der  !?Bitterung  ouf 
rnarBeiten »    und  uon   ^^n  n6tl>igen  33orf>'nntnif)en  /|u 

eigen  rdarte-nbelleOung  d»e  fKede.  ^^m  ^roeiten  XiyWt 
>ir  Derfc&iedenen  Jl2üd)engen>dcf)fe  z\n%tin  aBge^andelt 
l^at  der  23erfi))yer  eine  gluttlidie  J^iittefftraHe  ^luifcben 
;cr  ilürj(e  und  einer  n>eitf(fin>eifi<)en  ^e^andlung  feine0 
en  (5tvj|0  ^u  treffen  geroußt. 

t  auf  die  \n  der  adgemeiiien  S^eafergeifung  im 
Qt  3""'"^  1800,  Nr.  XXII.  an  die  Sireftion 
^önigL  ?lafionalf^eaterd  gef^^e^ene  2(nfrage  Don 

id.    1800.  8- 

>äU  tbeiU  eine  üBiderregung  einiger  23orti>firfe,  die 
'  ^ircrtion  de^  ^6nig(.  £fiationa(c|>eater6  geradezu 
l^atte,  t^^iU  eine  (Erörterung  mand^er  ^un^e,  die  Don 
reifenden  X^eile  gn^ar  nur  (eife  Berührt,  aSer  .doc^ut 
^  iDaren,  oU  ba%  eine  der  guten  (Sac^e  beiDugte  l5iß 
McfcIBcn  ju  ignoriren  l^dtce  geneigt  feyn  fpnnui. 

rf  deä  SireFfoc  3(ffland  auf  dqd  ©i|^reiben  an 
jiBcr  da«  64]ta^|>^(t:'der  ^ui}f,  und  bcJTea  2$oci 
:ii0  auf  Offin  ^icfigm  ;£^iofi»*  ■  179&«  i» 
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ine  ©eSdifeyie  utib  SucPerBacPtoerf,  be#< 
Clerfei  ^ingemai^fe^  j;uc  ^ti-(^e  und  ^dm 
dCd  auf^  manc^erffi  nfi^Iic^e  A  un  flflücfe 
un(l  ent^dlt,    £)ritte  2(ufra3e.  179^,  8. 

0  Sc^ifffafd  ober  bie  brjau&erCen  ^nofen. 
engrrc|)i4)ife  ou0  ber  rteuern  3^i(*  S^^ni  in 
lli4>?n  !Druifer^i. 

'rcff^ung  txutf  dem  SronjöfTfc^en ,  bie  (tc^  tvie  ein 
•n  (dgt  iDie  .eingeOreuten  Q^emerfungen  d8ec  fron« 
ater,  frangdfifche  ^au^unfl,  39?ufiP,  bieten  u.  f. 
n  ^erf.  diefec  2(njeige  om  meiften  interetTirt: 

lella   lingua  e  letteratnra  Iraliäna  in  Pro- 

?fajfcf)ed-  J^nbbud)    fuc,  bie  ifah'dhffc^c  (Spra« 

£iffero(ur,    j^erau^gege&en    Don  3ofep^  Ceo« 

Berlin  1797,  8.  ^  , 

onini,  ifaKdiiSfu^er  ^prac^meifier  %vl  Q3ernn,  ^aC 
Dienfl  ern>oc6en,  die  befyern  in  den  Bieberigen  i(a« 
hrefiomot^ien  j|erfireu£  fiependen  (Stäche  italiani' 
a][t'd[>nftfleDec  gu  fammeln  und  Dereint  ^ecautfjuge< 
C^uinteffenj  ein  angenel^med  und  nä^Hc^ed  13efe6uc$ 
.  Dinän  jihbee  ^ier  2(uffd$e  Dun  JUac^iaoeni,  OlTu« 
lino,  ^ortarcio,  und  den  weniger  frePannten  %\xtot 
\,  ®emeDi  ^orreri  und  Jllpranbp,  ne6fl  einer  %i^e 
>ec  ^adentei^ni0.9ef(^icl^ten  und  infeceffantec  Briefe. 
!ur«    die  der  SiteC  oerfpri'c^t/  oermigc  man  ungern. 

fc^ed  Sefebud^  für  fanb^unb  (Solbatenfd^us 
19.  8  (^ebfi  bcc  iJlbbilbung  eined  furbcan« 
ifc|)en  @oibaten  im  3^i>^^  ^^99  ""^  einem 
>  Sriebricl^d  IL) 

nfonder^eit  fAc  die  onf  dem  Xifef  ertod^nfen  £e(ca 
ngemein  jiDecfmdgiged  £efe6ud).  @0  ent^dit  a«§ec 
»ai>(  ded  Q[Bi(^Cig|Un  und  2Biffndn>ücdig)l(n  autf 
iburgifd^en  ©efc^iij^te,  oief  andre  SiCe^rungen'  älner 
nd,  und  eignet  fid^  t^dlit  de^^afS,  t^eiU  aui^  oie« 
i^a^mung  aufgefteDfer  pingeiner  patriotifc^er  J^and« 
rn,  fef)r  ^ur  (Srroetfung  de^  })at{ioti0rnu0  un^er  den 
9enK)l^nern  de0  !})reu|J.  @taat0.  J}?pg(en  do(l^  oQe 
n>e(d)c  die  ^orficht  in  eine  £age  ocrje^te)  Don  m» 
^infür)rung  maf^rl^aft  nu$(i(ber  6(^rtf(en  ju  beför* 
ände  |7nd,  (Tc^  ä\x6^,  dicfe  &4)cift  betannCec  ju  mo« 
ilößt  \\x\)Uvk\ 

i-Cilicn.     3rDei   Steife.     1798.   -8. 

u  den  gemeinen  £4f^  »(((^cc  nur  biu(4  *^<Ky^i^t 


hUfamH  33 «g«E «Reifen    untttiatttif   mttito  taan;:! 

f\^  purif)  Girr  Umgang    mil  ^^nfonrn    que  tin 
ttn  BeS  fifbtnS  ytbiiatl  ^ac,    i|t  bieftt  ^Ipoiart 
ne  aaen  UtiffrfpcuiT»  tintc  Der  bi|Trn ,  nxIiAf  u 
auFiiufoftn  i)at.   i'Mt  in  l^errtfelbfn   vciFgmntDl'ti'd 
trf}rbtn  tiä)   übn   ^eB  @cmfiiic    unP    üii»   iBcill(ibii''f 
jcBteidianon  imgtpon  einer  (tStt'ntri  ffrfinfunjifwp 
in  e«  Oar)le[Iung  um  (o  DoliFumitirler  gtlunji 
gultti  (Scmdletn.   boBjrni^  unbriö^rt  Idjiv  in 
btt  iehti  tfinittfctin  mug,    um  niiFtii^  bef^W^r,^ 
Sie  SBeFt.  in  mtf^i  man  ntfüfyit  n>irf,  i^  S"/"*! 
gteiif);   eU  «fprudie  i|l  einfotl]  un6  tl>tl. 

®t^d)id)fe    free    fTeDenjäfjtigen    Äriegf»  i" 
jroi)'[i)rn  fcem  ^önii^e  Don  !prru6(n  jin*  f"' 
Sönjqiur;    -init    ibieii    ^ÜrirJen,    i 
oufj   Bern  (Tiiglifi^En  au^a  neue  ü&fn'fi "'' 
.      leii  i^tanep  unp  ainiiiEtrungen,   Doi.  ä- " 

Sr|lEr  £^el[,  toeldter  bie  ^eli^ü^e  Don  1^1°' 

,    'ettt^ätt.  i7g4-    4- 

3rtM'i'fc  S^eil,.  alö  eine  (^ortfe^ung  St.^ 
©ercrol  £Ii?pö  pon  ®.  g.  Don  SftrpÄ'' 
bfri  gi'fBjiig  Don    1758  enft)ölf.     lySS. 

Sritfer  Sljeil,     tüelri^ei:  Den  S^'^jug  """  '^ 

iJiecter  lEjdr,    merc^er  öen  geIßäug  Dun  i:*"' 

1789-  . 

günfitt  Ü^eil.,    tPtft^er  Bon  5e(&gug  uon  17" 

1794-  ,  , 

©ei^flcr  Z^t'il,    tDe[i^e[  ben  gelöjug  Don  ijW' 

iSoi. 

;  l£d  i|1  riii^C  nötJ)lg   ttma»  jum  Gotc  »ttftl,  io' 
tue'  Der   ]4[irgai]Pr<))iii)'e     @ri><$c  miditnl  '    ° 

ODiiüqtfd)  qncrtunnlEn  3Srrf8    Ju    fagen 
(ine  abetregung  Don  £loi}B»  betübrntin  iSttfr,  H<it-^j. 
bie  anmerFungen  Be«   em|7rfitBi.oUen  «■■difcalc»  bM«M*""'' 

aSiTfcfTer  bet  Btt>  f»[gc.,a>'ii  I^tiftn  g.fdnr  f^^.  ^ali 
»r  jtfii  in  Bec  aSocreOe  jum  iWfilcn  ih"!?  oüo;  - 
f;iecmit  Ctn  Anfang,  Sie  gorrfeeung  t«  S.fft^ti 
jäVigcn  fl'tu-gcft  |(u  (lefi'Cn,  6e|Teti  eiflet  unfl  im. 
aut  iic  grter  ein»  Uio^B  mit  (o  o,tUm  »«fofl  o< 
iBCtB<r.  TOiin  mi(B  in  Bitict  int\Bei  eignen  Sibt* 
Bit  »W^tR  lrt»'B\t  aWlttO,«»  «Xftj^jfe  ^ft««.  1^ 
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nifieidintt;  dacjeqeit  ahtv  tofrb  eine  aM^führUd^ttt 
QmviPnbftogpnde  ^riäVung  &fc.93eqe&?n()ntfii,  eine 
3trg^e^erun()  ber  Operationen,  eine  genauere  un^ 
n^erfietel^te  <3erd^  ei&i'ng   C^er  (Bi^^laditett   ur'b  aa« 

>  -  ein  grpgrre^  D'taj(  Der  DHdifc^e  u^^  on^erec 
Mefeii  S^lanneC/  ivie  ic|»  hoffe,-  erf.^en,  berti^eftt 
ffung  uerftf>affei] ,  unb  ^k'n1  efgentrii^en  ^'rieqec 
*  ^Qnl>  geben»  ben  magren  (StandpunPt  |u  fln» 
^»ie  £age  un&   den  3ufanimep|^ang    oer  -efng  (ncit 

überfe8en,  unD  oon  der  S.rbinDung  ber  Urfof 
gen- ifniag  nehmen  fann,  ühtr  bntf  (9anj(C 
«  unpart^enf(^c<  unb  Creffmb-'^  II  tj^eif  |u  fd(« 
ri  gCeid)  biefp0  lOerIf  uindi^fl  frei'id)  nur  den 
«egec  intereffiren  mird,'  10  därfff  auifytüof^l  der* 
^er  ooCerdSndifdien  ®t(^id)te,  toel^tt  die  benf« 
I  nifje  {ened  meiftotirdigeD  5?  riegetf  •  genauer  (lu« 
^,  augec  einer  reif^rid^rn  2fu0beute  an  auf^ntii^ 
en,    au(6  dnrc^  den  unter^aftenden  23orträg  dei 

manche  nii^C  cigenllid^  müitöiifc^c  3>{ef!efionen; 
finden. 

'  iebdprebigt  In  ^ranCfuct  a.  b.  Cb««^  ncbfl 
len. 
Mtßptebigf  in  (Sofj^o.  .  I789-   8* 

« 

"^'gten  find  mit  oder  der  J^er^fifj^FeSf,  ber  Oedam 
>eit  der  3d^en  und  mit  den  gelduterten  SIeligif 
^Sefngii  loodufi^  jßäs^  die  33ortrdge  diefei  gra|[en 
«nip(>^lfn. 

ci>pnfn  AuiifTe,  2  X^tilt,  1797.  8. 

>  etf  erflen  :X^ei[0:    1}  "ÖPutaiion  (Ovid  M«^ 

-  4^5)  von  ^o|.  s)  Q3fmerfungen  fiSer  den  ge« 
t  uftand  der  Ütunft  in  Deutfd^fand.  3)  ^^ov^t 
meiit  eine'r  JraraPrert(iif  ^er  dvutfd^i'n  ÜfaiyiPeiv 
gel;    4)    2In|ld^t    de«  S^rrimr  ^tationorthf.it^rtf, 

^96  '^ahftt  1796.  5)  IKuaMIung  efner  O^ene 
Palifdien  Drama  Stomeo  und  3"^'^'  ^^xi  ®tox% 
Reiter.  6)  lin^F^otcn  aui  dem  lieben  ®eorg  25en< 
iflnad)rid)ten.     Über  J^iIdegar^   i^on  J^o^ent^al  L 

—  3nl^a(t  detf  ^m»?iCen  X^eili  (o«f  mep. 
Sifdnig  oon  Jtar[  '^afd)  beffndet):  i;  ^^m^ 
Hernien  vvn  ^riedridi  j(uqu|l  i^Ttviien,  .  aS  ifnfic^ü 
)  Q5.*cliner  Dlacio.nolt^eatero  beim  6(f>(uffe  DeA 
^33er(^ru|).    3)  X)e0  J.ieffute0£t)d  (OyM  A^aiam.. 

)  Don  %  5.  Siürcfiacdc.  6>  '^'rffitdyf  jragiiietitc 
ege(.    7^    Über  J^iloegacb  psti^  {nijlent^ai   (;^e« 


« 


■  1    ■  • 
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Sernnifd^e^.^nagnsin  ^er    2Bi(f(enf(§aff«ii    uni  S 
•  (Srfler  3ai)i^gang,   Dier  @tucfe.    -^wtiftin  ^a^ 
Kjled  (Sföcf.     1782  —  84.     8* 

^  

£)icff  X)uarfdrfc^rift  enf^äCf  DCcfi^iebeBC  09«  ®dl 
Snf^aCw  und  ^ec  Qc^ceiboct  gtcid^  (iiipf^^üiit9«n>äcMa 

ta^e.  J^ier  finD  hU  Xitel  »er  tDic^tigerit:  Qdaptc  an  fl 
»ur9  —  (Sboftcibury  an  ^anU  (beide  2[uffd4e  find 
in  htn  T^fyilofov\)m  für  die  20e(C  auf jenonmen  »ocdi 
Serfui^  einer  VnttpicEefung  der  3deen,  rot Id^c  ^uri^  dk 
«en  205rCer  in  der  Geeie  ^erDort)e6rai^e  torrd«  ^  Q 
(ungen  Aber  die  IBorurc^eile  und  3tr(^äniec.  der  deuffi^ 
tion  im  i6ten  ^abt^underf  —  über  X>ialtfte,  befond 
griec^ifi^eh,  opn  griedricf>  ®cdife  ^-  d^edanfen  iibcc 
ddi^tmgAbun§cn.  Don  eben  demfelben^^-^  IXoafTeanVfi 
oier  Sriefe  on  j^rn.  i>on  ^Hate^^erbe«  —  3;  3.  Jloofl 
S)atMd  J^ume  —  tOon  den  deucfc^en  Konjugationen  - 
ful^rCif^e  Slai^ctc^Cen  oon  den  ^algmecfen  in  den  Mm 
üaOigien  und  ßodomirien  -^  ttbftfti^C  der  ^cfc^td^rl 
XV  —  Über  den  ^nt^upatmu^  —  ®edif entf  Slcrt^ 
dei  fiateinfc^reibend  und  der  @(^ulübungen  darin-«;' 
H^  ^lUftt^om  der  (Slooen  —  Q3etfuc^  Aber  die  2(( 
der  flaoifi^en  ©prac^e  mit  der  ©prac^e  der  Setpobncr 
fen  £ariumtf  —  S)ie  IKeCigion  der  6faoen  . —  Jtiat 
de,  auf  den  £and  »  lind  @eef arten  die  J^ö^en  und  Sil 
de«  Q9oden0  an^gudrAcBen  —  ^erfu^  die  ®rundfA|^  t 
fecenlidl«  und  ^nt9j^talfalM4  oor^utraifen/  o^ne  die 
t»on  otn  Unendlii^en  ®t6%tn  ^iiiein|ubringen  oon  dd 
fiieur^auptoiann  6taniford  —  Über  M  beftimmte  9) 
digFeiC  der  menfi^fic^en  j^andfungen^  ein  popufdretf  ( 
t»on  6tro(^  —  ®edanfen  ooti  dem  Sliijen  riditig  ge 
3>^i(o(o9ie  in  @c^ulen,  oon  ®.  09.  S^nf  ■—  SCidatf  1 
p^9fio(ratifc^e  Cpflein  Don  ®.  $.  Xro». 

!p^i(ofop|^ifd^e0  Wöttevbuf!^,  ober  Seleu^fung  bt 

figflen  ®egen(Idnde  der  P|^i[ofop^ie  ia  ofp^ai 

Dränung,     doii  @alonion  dRaimon.      Scfletf 

179I/  8. 
Diefei»  28erlf  fc^IdgC  einen  20eg  ein,  der  gmifi^en 
den  entgegengefe^ten,  durc^  ^aoid  J^ume  einerfeiftf,  oi 
ober  duri^^anc  gebrochenen,  Sonnen  mitten  durc^  fO^ 
£)ag   ed  Diel  fc^arff7npig  ®edai^teK    und  Sei^cretc^etf    1 
Idgt  fic^   Don  einem  fo  tiefen  i^opf,  mie  DHbimon  tdar, 
een.    £)a5  gegenmdrtige  erfle  i^tüä  bildet  ffic  (ic^  ein 
indem  «0  bereiti»  dail  gange  2f[p^abet  umfaßt. 

>S)je  graue  ^Ita^ve^  au«  Q^toald  Stinfitf  Serfaffe 

Crflet  Saub«  17^0 ,   ^xi>iv\»^  utÄ  '^^\v\Ät  "^^^xä 

Piertcr  ©anb  173^  r  IV^Ä»  V^^^  \s\l  ^\t^«».^^ 

»int  aitlbt  eti«iVutv^^-  ti\^^Ä>««|V^<v^^ 
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g  (te  ar«  tet  TTac^Caff  einci  gfioifTen  6toa[5  IXinP 
den,  ^er,  nacf>  der  l^r^ficheruiig  5etf  J^vrautffjeBeril, 
graue  DIToppe  erbte,  mif  tfinem  biedi'rn  J^er^ten 
fo  lange  peifotgt  tpurö«*,  6iil  er  utirrcliegen  ni'<g« 
^anO  enxbdic:  i)  X)ie  oerlorne  SoA)tcr»  eine 
Richte;  3)  il'ann-  ninti^  load.  man  tDifl?  (Sin 
6ee(enadel,  eiiur  @rjd^(ung  au0  Oen  Seiten  dtf 
jlrn;  4)  Der  l^ei^afe,  eine  5euff(^  23o>fi$f<ige; 
rfif^e,  ein  deutfc^ei  (Skecngemdlde  noi^  jn>A(f 
Oanicf  ^^odotBiftFr,  Der  ^neite:  1}  Sie  €i^rift 
.1«  XeOmanne  IHeifefopieren;  s)  Sie  (Befi^ii^tc 
JRonne;  3)  jfoPeftenfpiegrr,  Hn  teut\ä^ei$  &itt 
^  ^to&lif  'QiAVitn  opn  Daivel  ShodotpiedPi.  X)ec 
idffgut^  a9e0  gut!  Cin  ^orfo  pom  Sretacinec 
i  oon.(ln><iIö  fXinf;  9)  Da«  DuCtcheniTp^t/  ein 
ritf»;.'  3)  fii^  nnO  (Statten  im  äRpnfcf^en  j^erjien, 
in  ditmbtart^f^  JI?nnier;  4)  Sie  Shen  n»erden 
•fut^fofTen ,  ein  S^ndnient  nai^  t^aniel  S^odotpie« 
e:  i)  i)unfer0  JltaiflaO;  a)  Safamont  Xitpo* 
ruiig  mider  23eneDig,  eine  rpmonriff^e  @f:^|e; 
tid  Sencrung,  m>f^  ein  j^rogment  au^  XelTmonn^ 
IDi^,  £aune,  (Sodre,  d)orofceri(lifi$e  3^9e, 
I  menfcftrii^en  ^er^eni,  led^after  und  bifi^endec 
len  aßc  dieft  Cr^d^Cunflen  ^u  einec  fe^c  aniic« 
• 

le  (Bt^i^i^tt    in   {mrp  Sdnben.    2(u0    bem 
fibetfefef. ,.  17Ö6,  8. 

beflen  engfifc^en  IKomane,  ber  fic$  fornol^r  bun^ 
Situationen  al€  trcfffii^e  6^araf(erf4)ifderungen 
>j(pid)net.  3"  ^^^  llbme^ung,  die  unter  ^pri( 
altet  und  .oon  l^tn  dun^geie^eh  und  ii*if  bem 
Häfen  ift,  ffl  niani^e^  lüeiffd^meifige  unt  ^tmA« 
äffen  und  datf  ^ntereffante  ndl^er  lulatn menget 
I,  wpduri^  da0  lOerf  nic^t  n^enig  gemennen  l^at. 

Segebenl^effen.    3(u0  dem  S^anjofif^en  :de0 
.    3tDei  Steile  1791,  fL  8- 

te  ^ntmicfefung  der  ©effi^te  efne#  fein'  pr^anffic« 
J^ei^ena  gehört,  detf  bin  Und  ipii'^er  etma«  dun« 
rPtirten  Csstt^tf  ungtai^tfct,  npih  immer  ni  den 
fcf»en  ^tpinonen.  -Sine  gut  gcrat^ene  flberfe^ung, 
»Artige,  mied  dab^r  immer  n^ben  der  Umarbef« 
ff«  ^Cpmontf,  iDelcf^c  i^c  5fiedn4>  6tf)ui^  nntec 
[tobe  httautfgMrtcn  Iflat,  be(leben  f6nnen»  gu> 
4.9MSn  iMie#  groatniimmrrtf  ift»    mefi^eil  [einen 


I  crjec^tfectigt  lI>ir^. 

>re  ober.  nii)f|^d|oaJfd^e  Sid^fuhgen  ber  ,3(rfeii; 
r  Qi^nS^PcUl^  Doii.^  Kart  ^l^ilipp  ?TiDri^.  STiif  fünf 
Tecf^pg-  tu  £upfer  gefiod[^en(n  älb&ildun^en  nad) 
n  '  gcfdbniffrncn  Steinen  unb  tkndern  2)enfiiiä# 
d0.2[llei:tl)un}0.  3^^^^^  umgediiberte  aber  roD^[f 
^Tüdgabe.     1795,    8. 

mptJ^pfpgift^en   iDitgfungcn  ber  Slffen    fin^   ^ier   al$ 

^er  ^^aota)ie  Beban&eU,  ^a^er  man  toeber  eine  friti« 

i^ofogie,    itpc^  ^^ifofop^ie    ^er  SoSer,   fon&ern    eine 

S19  ^er  ©oU^eiten  afd  Öic^tertüeten  gu   ern>arti>n  un^ 

«crirbre    altf    ein  ff^ones  ©efdienlf    ^u   bcttad^ten  l}at, 

JßerfajJ§t  ^en  freunden   >er  OTuicn   ma^t,    bie  (T(^ 

^i^  2){d^(ungen    ^er  :0i(dner    und  @arfger    ergö^n, 

^ri't.  p^ilorpp^iff^er  und  religi5r(>r  ?luftrd(iKig,  (Tcfy  un^ 

d^6li^n  ^efen   Der  Sa6efii)p(e  tPo^IBeftn^en.    I)ie  auf 

n  S'i^'ii'n^^n  |u  &cn  Jtupfern  find  vom  Jr)rn.  ^Profefs 

efi#  oerf«rtigt,     und   Befielen  in   einer  21uen)dbl  Don 

ou$  Sippert  und  Citoi^,  iie  für  Die  3^9^"^  i^^  ^" 
I    anfc^ouüc^ec  ^rPenntnig   nu^fic^  find. 

Fd  ®efi:^fd^fe  ber  ?Karf  SranbenBurg  feit  bec 
Kng    ber^IDen    ober   feit  ^Ibved^Un   bem   Säcen^ 

ZZ^tWt,     1783. 'S. 

■  ■•.,., 

Urfbcil  be«  Tl>uhlifami  uBer  &pn  ?i3ertr>  bicfr«  Q3ud>« 
*  cntfc^ieden.  äüTan  ^ot  ^em  33frfaffer  n>egen  Ded  forg« 
@eBroui$i  Der  Betod^rteflen  OueUen  und  megen  Oec 
ri  ©emd^Ifte  ^eft  jede^maHgen  podtiic^en»  (Tddc^en  und 
n  3u(lanbei»  der  Ddlarf  29randenBurg  ($ecerf;tigfei( 
fytn  laffen.  ^ec  erfie  X^ei[  Diefe«  2BerF0  begreift  dit 
^  ®ef(^h^te  untec  den  2CD^a(tfc^en,  ber  itotitt  die 
Ml  S<i9erfi^en  und  £ufenBurgff$en  Stegenten,  ne&jl  der 
enntnig  00m  ganzen  abgehandelten  Zeitraum. 

^teu  J^on  einigen  Berühmteren  @(f)u(anf!aften  111 
fc^ianb.  (Srfied  @tü(f ,  Dom  J^aUifcf^eiT  ZOqifen« 
r.    aiätj^opolig,  8. 

m  ffeine  ©c^rift,  in  toefc^er  der  £efec  eine  furge  97af$> 
1  der  (Sindfl]iCuiig  diefet  tnerfroürdigen  Unierrid^til  •  und 
igdanflalt,  n^bjt  einigen  guten  pddagogiff^en  2(iunecs 
findet.  X 

'alcnber  jur  Unter{)a(tung  ber  j^eranmad^fenben 
enb«    »OD  bec  3SttfalT<^i:in  ber  ^ulc^sn  (Srüntr^aL 

)•     Xli.    IQ«  ....    jf»|... 

«    >.:»    ...V«'.  .  .•Jt«.i^;i»4'  ■.  ■  .    ■»vr.'V.i      \t 


?in  unttthaUrntt«  aiii  nfi^IidiM  Prfr6u4  für  hit  Suani 
uns   tin    gute«  ^jffemittrr   für   im  i'fhrer,    in    rfn—   '■"-* 
-  unS   n<iiür|iifirit   3 "^o """'"'>«" 3*    ffincm    ßifiillft' 
gritteinnütiiiiEr   S>nn'nif)V   beiJtubiingfn^     Unltr   B»r  ,. 

'ter   jn>ölt  JlTcniri   nämriA   (inS   »it   ttürjfiglirtißrn  TlnHi^ca 
ttnliritcrr   unS  Sefdidfrigungm   »in    itffrt  3'''>'Bjieit   mit  nd 
I    ^iADrifi^tn,    äfonvnurdtm   unS   moraliCifjcn   jlnit'rrBungtn  i 
Dil  r^i^Iiüget  G^mi^irt^  11119  oon  &itüin  due  CruifAen  DrAui 
Mc    angfntFiin    crjäglt  icorBrn,     wie  (ii^    Don   Dec  2}(ifo^ 
äult^rn  ©rüntljQl»  errootlEn    Ingt. 

lOeuvrps  cboisies   de  Mr.  de  Florian,     Recueillieill ' 
I'usage  (ie  la  jeuuesse  par  Mr.  le  Pcofesseui  C 

tel  1797,  8. 
Sin«  Qtfd,ma<S'oa  uhb  tottett  stttua»  Tluima^l  t 
'.SSttrea  Bii  Uebtnantüriistn  glcrian's,  tDTFdfr  au«  fni 
luln.  aue  {Tri  patrifd)«!!  Grjährunqrn  (le  cbsTdl  d'Etpi{ 
U  poulo  de  Caui,  \i-  cbien  de  chasie)  au*  biti  7?dh 
(Baihmendi,  Pierre.  CUudiae)  uni  au«  E:t<et  bramatii 
erucCtii  (!a  bo.i  pJre,  Jeannol  ei  Colin)  SfffeFx,  unft  in  jrfW 
S«lraili(  ju  Den  ^lutifnidgigllfa  iie(i:ttJd}crn  gtljSn.  Hl  UM 
fi([  jraitjöiirL})  (crneiibfn  J"?'"'  '1  Bu.^änCe  gebtn  hw. 

girranfr    PaUopicrno    bimmUfi^r   IS^tfrtietOung;    errat 

lagt    »urrt)     Cle    lü&rvti^ie    3Juffrif)i:urig    Der  rötn>[<^  ,, 

Staut,     auö    bfiii    3talJäni|'c^n    iKU    überft^f.    uil  h 

mit    Bei-    oijU)fäiiPigfn     Cibcnobefiijreibu ng   it»  So  ' 

'       foiTiT*  üermeijrt.     1787,  8.  " 

Jettonte  pflllaeieinci  qcbört  teFunntHi^  jU  ttn  «#  t 
ftdrttitrn  Jeulilnetn  ö«!.  (i(bif!)nt»n  ^n^r^unertl«,  »et  <g(^  11 
feiner  greimöthigt^tt  ein  OvUt  öer  ibmi(a,tn  Pföffenmulii rf  i' 
»oriKn  rft.  t>a*  f>i«r  in  eir-et  fifianen  Übrtfeeunij  mitgil^  ' 
aSrf  ill  ein«  »tr  itierfraürSigHen ,  meldir  ^fafi^n  ^er»«" 
Stadil  I|at,  uttB  oerCieni , nrif)  immer  gvlefFii  unD  be^erjidtjf 
,  nerCtn,  eb  gfiiiSj  ein  gfofier  Iljfil  S«  fut^pdlcben  Aicfii' 
ntr  foldter.  ^urnfitcDiifuni)  nid}(  tHrf^r  h«9ürt.  Oie  umDdnA  1 
C^e  "ebeiiBbefi*  libung  l)aO,icirini)'#  tieft  (7dj  febt  gut.  ' 
«eigt,  icie  Bie  cemifc^  €utie  «on  ]t  an  oDe  ei;j^igrn 
geuet  unb  (^diineiBi  petfolst  Fiat,  bie  |Tl1)  gegen  bit  nvai)! 
autetifirien  Dliisbräui^e  jir  etElditn  gtipagi  liaben. 

Titi  Petronii  Satyricon  et  fragmenta,    i':85,  8- 

Diefer  atbruil  Peo  Detronfodte  /,u  eireni  H.rfudi  (IraB 
e6  unicc  Sen  Seurfi^rn,  Bit  e^emaC«  Mn  Jtufcm  &ee  f^pi 
p^U.^ten,  Bie  fie^öobereij.iiö»  f*«"**  ©pite  nifa^n  mi 
/»bt  tpeiSen  !S»ne.-0«^tr(uAifi,ftefln.,m>rf»fitfca«,  I 
»Uli  rinem  3lTo™VVw&V».  *«'***  ^»***w. 'H*W' 
»er  OtWtdftn  Eitttam  ani»rta*ni  »m.  tifc*\«»  **»,>*** 
An  ÄwicV»,    l^tmaliftt™  la\\tAi4in«  %*(»*»«*  »"^ 


i)C# 


im  ^df.  bUft  nMUäit  unb  fi^rreFtc  SiatfgäSe  mit 
fifaO  auf^enpmmen^  ^a|$  0er  Vßetletiet  (ici>  taburt^ 
fittäl^ungen^,  bit  Xi}po^ap^it  4n  t)9üt(d^lanb  gv 
U^,  angenehm  «üfgcmuntert  g^unben  fyat,  @c  tvac 
r  'mit  feinem  !Petn:»n  eine  .Saf^n  betrat,  auf  bet 
mond)e  anOre  üiuf^m  ertoorben  l^aben,  un5  et 
i^  Oaj^er«  Oag  Riefet  !Petrop  in  Oec  ©efd^ii^te  Oec 
jn(l  eine  e^renpoDe  ©tefle  finden 'n>er5e. 

rmina  selecta,  cum  scholiis  selectis  suis- 
is  in  usum  acadteöiiarum  et  scholarum 
.   Gedike.     1786. 

tdma^r  enfh^U:  Olymp,  r,  %  4  ^^  9'  '^'  '3»  ^4' 
,  g,  II.  Nem.  i,  11.  Istbm.  3,  7.  —  Dag  2!u0« 
lar^eituiig  gmedBtndgia  finb,  bafur  Bürgt  fc^on  0er 
b  Ueberfe^ec  Oetf  $inOac'tf  Becu^mten  j^erautge» 

r  ble  folfd^e  Se^re  t^on  ben  eiDfgen  J^oDens 
'op  denT  ^Jerfaffec  bed  SSrrfut^d  einer  2lh[eu 
Sittenlehre  für  liDe  Sülenfcl^en,  Df)ne  Unter» 
Stelrgionen.     1784^  8* 

a/fer  J^irlt  Oiffe  ntecfwfirMge  !PreOigt  fvirffii^  Doc 
Oe«  nur  fti^rte  er  (et  0er  ^ePanntmad^ung  OcrfeU 
n  DrudI  mehrere  mit  Oeni  ftauf tgegfn(ionOe  in 
ilel^enOe  2Ba^r^fiten  meitrcSuftiger  fiic  Orn  £efec 
^ef  feinen  oicljä^rigen  Su^^rern  aH  belfonnt  oor* 
ifr.  @r  mfitOe  aaJ^,  Oa  i^m  der  Q3orfrag  Oun^ 
Suifä^rung  über  Oen  gemo^nfic^en  Bufd^nitt  einer 
jtfiouf^i,  Oiefer  2Cb^anO(ung  Oa#  (den>anO  einer 
nmen  unO  fie  In  einem  fceiecn  unO  oieHeiii^t  ht» 
ige  l^aBen  erft^einen  laffen,  n>enn  rr  nii^t  Oem 
«^recer  SreunOe,  att  der  urfpruDgHf^en  S^rm 
ccn,   ^^ttc  nachgeben  muffen. 

r  ben  2$erbac^f  be0  |»eini(ic^en  Staf^oliii^ 
c^en  bem  Sarmfiäbtf4)en  Dber^^ofpr^biger 
f  aftf  Afäger,  unb  ben  J^erau0geE»ern  ber 
n  aRonoltffc^rift  D.  (5.  dt.  Oebife  unb  öi* 
Sr.  Siefler  ab  SeCIagfen,  DoQfldnbig 
6enfenj  au^  ben  3Iffen  |^|trautfgegeb.en  poii 
prod^men  SeHagfen.   1787,  gr»  8. 

>   (ie.  »on  bem  J^rn  O.  S.  X  ®ebife  ^erantfge 
An0i9tn..Sfen  eine#  Projrffei,.  0er  |u  feiner  3nt 
»4«  {.fi^ffc^n  PiiibiiPum  erregte  ^üt,   unO  in  for« 
C\  noctr  immer  aufmerffamPeit  DtfrOient.    X)ie  mic 
14.  Qeßinmi^i  onO  :))rddfion  obgefa^ce  <3ti\c^\\ 


uf)d  ABer^aupr  je^er  Si^'U"^  ^^^  ®euS}\ä)ti  htm 
em  TBivft  greifen,  &O0  jebem,  btr  fi^  übet  tit 
.fCni|T<  -jeuetf    feit  einem  Derennio   fp   befontcü 

@taaM  unterrichten  wiüg  unent^e^riid^  i|l. 

d^ductionS).  trait<f^ft  et  untre  actes  et 
lies,  qui  ont  ^t^  redig^s  et  publi(^s  pour 
■i  Pruase  par  )e  miniscre  d£tJit  Conite 
»erg,  d^puis  TanD^e  1756  ]u$^'  k  l'an-i 

deux  Yolumes.    1789.  8. 

nrnfung  oon  (Scodt^ft^riften  ou<  der  S^^er  efnef 
an^  *  n>a0  griedrti^  bi'0  Sinnigen  20i}^(  fdhon 
Deifl  —  gugleic^  auc^  eine«  ^er  ein|id>t«09n(Yen, 
iinBcgcdnj(t  (teten^en,  ^toatsmannen,  n>i^^  nif^t 
iOoriograp^en  ^ed  ])reuffifc^en  Staate,  fo  tt\t 
^et  Daterldn^i'c^en  ®efc^i(f)te  fler»  R)i(f)tig  &(ei« 
erdient  auch  da«  eifrige  ©tu->iuni  ttffen,  der  Me 
ital^n  betreten  roifl.  ®ern  n>erden  £efer  Diefec 
r  g?i)en  die  feinern  Siegeln  te€  (5ti(s  fiberfe^eii» 
ig  dem  Derflorbencn  ^caattfminiflec  ^fii  und  ipie« 
etegt  n>ordcnif(»  und  nac^  Durc^fefung  de«  2ßer« 
Bedauern,  dog  derfefbe  nic^t  auci^  den  Jg)dndeit 
0  ditjenigen  feiner  6ff.nt(i(i)en  lOerf^andrungen 
nte,  die  nai^  dem  ^a^it  1789  0tatt  ^atfien. 

Iß  de0  ^errn  t>on  Salonne  gegrh  Me  STni 
1:  ungetreuen  9Sern>aUung  der'^inan^eu*  — * 
ag  {ur  Kenntni^  bev  neueflen  ^olitiP  unb 
\be  wn  ^anfreic^;    üM  bem  granjöfifd^eh 

8. 

fixende  Gtimniuna  bH  (Suropdifc^en  ^uBnFum^ 
|in  den  Sdlinifler  (falpnne,  und  nur  einige  !2Beni« 
getDo^nt  find,  dem  Strome  gu  fo/gea,  fulpenMrten 
der  fanden  in  der  uerioirrten  upJd  oer^roeifelfen 
niöfff^en  Sinanxen  in  jenem  3<^itraume,  n>o  ^a« 
minißec    n^ar,   Sntfc^uldigungtfgrunde   für  diefea 

diesen  gehört  gewiffermaßen  aui^  der  Serfdf[er 
t,  "Jllan  mag  nun  dem  fRöfonnement  diffelBen 
>er  nii^t,  fo  mird  dpi^  niemand  unbefriedigt  oon 

ge^en;  findet  man  auc^  den  dtZinil^er  nic^t  gang 

.    fp  mird  mon  doc^  eine  Dllcnge  tiata  er^aUcn» 

merfipfirdige  'Periode,  n>o  p^  der  ®ei^  der  fran« 

p(iitiP9..^u    bilktu  anfing,    ein   grp^e»  £if^t  vtv 

'  w  -«i^  ^j^  fämfrfd^e  Ääiferl,   Äonigf. 


^o 


j  principum  et  rarissimanxm,  quam  etiam 
.rum,  ftplendidissimanim  atque  nitidissicna- 
[uas  usui  meo  paravi  Periergus  D<*lto- 
s.     Editio  altera  cum  emendationibus  auc« 

^ie  Mtüti  einiger  leiten  biefetf  ^Oeaeif^niffetf 
:  und  9t5niifc^pr  ILlaffiPcT  leiqt  von  teii  (^ini'iduen 
ier0,de#  ®rafen  Den  D'lemirifp,  nod^  mer>r  Be< 
je#  bic  Deifif»ie6inen  2(u09a(»en  be<qefu(}tt?n ,  liierari« 
?jfungen.  Be^tttt  geBen  Me:fni  2ÖerFe  für  ^en  23i* 
d  unb  den  freund  der  Citerotu'-  einen  ^o^^n  IDcrt^, 
itiif^  fc^on  datf  Bloge  !Qer^eid)ni§  einer  iri  ihrtr  2trt 
id  (eider  in  den  J^Iuten  dei  I^Ieer^^  begra&rnen  2)ü« 
IM  upn  der  21rt  i|l,  ^a^  tt  3nfereffe  erregen  fann. 
rfvn    ä6rigen<   nur  noifi^     ta%    die  biBHograf^ifc^eii 

len'in  franjöfifcf^ec  @prai^e   abgefoft  tmd. 

# 

(^dnigl.   Sran{Dfrfd)en   Scbbefc^rei&erd )    Sieifc 

breiget>n  (Sanfone  ber  Sd^ioei^  nad>  ^raubun« 

bem  OOl^aDifecIaiibe,    ben   übrigen    gugetpanbteit 

und   Unfecf^anen   bec   Sibgenofprnfc^aff.     2(uitf 

ranjöfifü^cn.  a.£|)ei[e.  1790,   8* 

;r  lOerfufT^r  biefed  ZOerFd  nic^e  B(og  fein  2ruget)merE 
itifc^e  Q3erfaffung  der  (5c^n>eij  rit^itet,  fondern  eBen 
\\6)  üBer  die  pf^9)7fc^e  Q3efd)affen^eit  die)e<  merfmüc« 
detf  redef,  fo  Be^dTt'  buffelBe  ouc^  noc^  n  :($  der 
»erAnderteii  Bürgerlichen  23erfdffung  dielet  (Stuattf. 
eb^oBer  der  £dnder>  und  Z^ölFerÜunde  einen  lÜert^. 
(bum  an  Slai^ridyten,  n^efc^c  in  do^  C^eBfet  der  \>})i)t 
^Def4reiBung  atl^bttn,  die  jtaraftrrfc^üdfrungen  oie« 
»örbigen  !pec|onen  unb  die  Säge  ou<  der  (^efc^ic^ 
nden  mit  ttm  angpne^men  muntern  23ortrni|e  deil 
,  geivd^ren  dem  £efer  IBerej^rung  fpmo^C  0(0  Unter« 
Die  Überfe^ung  ifi  fliegend  und  getreu. 

jungen  fiber  bie  Stafur  Hnb  Sef^anblung  bei( 
»fterinnenfieberd^  ober  ber  Snt^unbuug  ber  din^ 
^t  bei  20odinerinnen.  Sud  bem  granjofifcf^en 
rn.  be  \a  9iocf)e  fiberfe|t.  JR\t  2IuinerCuni)ei| 
D.  SeOe.     1785,  8- 

jedem  lit%t  und  2(rcoufll^ear  untnth^tW^t  CMbH'' 
Tt^    dem  mcdijinifi^  ^PuBüf nn   Unsj^,  gnt  V^ 

itouffeau'tf  SeFennfnifTe,    »ier  £|^br/.-.|i 
;b©Ip^  grep^errn  Xnisgc  .1790.  &;'.*"• ; 


3>  3-  9lou|Tniu!*  Geib^tfpTÄ^  auf  rinronien 
QäpQen,  tin  IHn^ang  ^  btn  ßettnntni^ea. 
Sog  Mt  StFdtifitt'  Itrfi^rift  itirA  -birft  Vtrpftt 
imtfiffta  ^tM.  tmitt.  taiftntliibm  tittit  Um  Sdi 
Icitn  ^otc.  tafät  bürgt  Ctin  CditfuliFn  Stfti  itt 
(träumten  Übtrftljtx*.  tn  |u  Ben  beflrlt  StpUflM  : 
ftr[dRP((  g(^t^  .  :         . 

Siref  q)r«6igtfn  6«i   ^nm^in^tit  g&ter  Äßnii 

»rr   :pn(tj|(fl1n    »on    i5ronim,     Srfiflfltfljal 

^oÜBnB,    ge^fllfen  von  J.  ©*.  ®.  ®a*,    l'j 

Sic   rrdt    ttirftr  (<^entn  PrtBigCtn   ^onbrtC    Don  I 

fconiiiitr  ilanlbacttit  im  @[i3iftj    Sit  imrilt  noit  i 

fi^ung  guter  unB  itftt  Zaä*  >>"  menr(5li4'>i  £tt>cn. 

Über  bir  3SrrB(ftet^tiiig  kttf '£an£ir<^u[»efend  in 
tnac!  •ßvqnbenhuvQ,  DOi^  $.  &  ®>  &aä,  i 
2>ft  Seri^nlafTung  lu  ütftt  tUinttt  Mtntw&tbit 
J^aCtn  Bie'  rfi^m[i$en  S'mä^urtgdi  gegeben,  bic  i 
WAifig  in  unferin  15tinet  auf  fite  Xtibtfitiung  itt  i 
Mnerntct.  Sir  not  |u  Hntni  br«^a(b  Bern  Cbttt 
(injurriifirnBcn  Outui^itn 'brilimmt , 'toarB  abir,  B 
alle  JIttn(i)etiiitanlit  inKTCflirrnSen  @egfn^anB  6« 
fc«m  Serfnitcr  Btm  SruiX  äbttgcttn,  Sag  |u  »id 
3Btcn   unB  Se^tr|rgung  DtcBienenbi  OSotfi^Idge  cntf 


i   Ärfüfl?! 


3Ti]in(  Be«  Scrfoffict«  tttBAXitn. 

Caju)  Crispus  Sallustjos^  Accedunt  reoen» 
•ima  ver&ionis  hispiiDicae,  «xamen  varia 
tioDuqn,  interpretatio  löconiip,  index  l 
1790.  8. 

ffiint  ooitttfflf^t  SfocErEding  ttt  ntmlf^tn  i 
iMli^ir  Bic  gtaä>tetfitn y^iMvata  'niDfg  Otn  »HOi 
faß   gtiittntt    habtn.     Btt   bifligc  'Jhiit    in   Xu 

armfil.nrtriiKni  Dnnirr  mnrfif  •«  brm  PrhrH  BiDafiffi.  ; 
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Crnqen  lpir^.  DTlan  6arf  ^offen-v  &og  nunmehr  ^q«  t>ortrc|Ftic^e 
69tlem  detf  C^tigtändertf  unter  und  nabec  befatint  lver^en-  un^ 
Aber  öde  emgege ngefpft«  falfc^e  JHofimen'  enblii^  fiesen  ivecde. 

Suftanb  bed  atun  unb  neuen  (ggppfenit  iii  2(nfe^ung 
feiner  @intft>o^ner^;- ber  J^anblung,  bed  2(ifer6aue0, 
^i?r    politi^d)en  93erfa(fung   zc.     2Iud    bem    grängßpi 

'  fcben  be0  §ertn  6aDarp,  jtpcffe  Sliiflage.  9Ilit  3"f<»* 
$en  unb  Berbefferungen  von  ^.  ®.  S(f)npiber,  ^ro^ 
fffft?r  ju  grarfffurf 'an-  Öef  Dber.  3tpej  Sande,  Ql  nüf 
Äopfern  unb  CanbEarten.  •'  ■  •" 

2Dif  {fi(5  bie  gefec  DfefTetc^  no0  tiu^  '^en  dffencrfAeq'^rd^ 
lern  erinnern  merben,  e^ah  ftlbfÜ^  bti  O^^etfonful  !8onapär(e 
biefer  ©rf^rife  ^e6  f^tvm^abart)  in  Tinfyf^hnq^tt  Xitut  nnen 
SDnrjug  oor.  nUeli  an^^n  äf^er  C^p^^n  erfc^ienenen  2Berfen. 
SHe^r  gum  So6e  dtefe^  mic^Hgcn'  ^S^erPe«, '  batf  einen  fp  ünge« 
mein  gragen  Dtddit^um  dn  fi^äi}6areh  TTai^Hi^'ten  fiBerben  nei|k 
en  unD  dltern  3ut^<in^  biefed  gonoe«  ^ntl[^dre;  zä  feigen,  mär9e 
iinnu^  fP9n*.  ^ie  fAift^^ären  3(nnierfühgen  bei  '  ^erm  l>rof. 
Sc^nd&er,  liie  bfrf^r  u^erfe^ng  einen  Bor^ug  ^pr  ^rt  Urfqd^ 
rrt^etlen,  nxrben  bcn  greunben '  gcünblii^er  2>(Ie^rung  gfn>i| 
fe^r  roiUfoinmen  fe9n.  '      ' 


Sie  6d)ac^mafd;inr.  &uf!f{>iri  in  »iec  3(iif}figen.  9to4 
defn  SngHfd^en  frei  beqrBeSt^-  pon  J^eindc^  Seif» 
9ted;fmäßige  aiuflage.    1798.8'. 


\*i  •:■  j 


@!n  ^ntrigenfliiff,  n»ie  bie  raeiflen  ^ProbuFre  bec  netwca 
englifc^^fn  Q9u^ne,  baii  bii  einer  guten  ^dcfteQnng  l^on  nic^C  ge« 
ringec  IBicfung  ifl.  '  ' 

(0ef({)ic|)te  bcr  ^ocfie  ber  Sriet^en  unb  Stomer  »on  Sries 
bric^  Sd^Iegel.  erften  Sanöed  erfte  aibtj^eiL  1798.  8. 

.  6i  »urde  unn6t^ig  fe^n,  buri^  iinf^retfung.  eine  ^i^rift 
5eini  !puBlifo  einfül^ren  ju  ^moSen,  Die  lieb  Idngfl  in  ttn  Qän* 
ben  aQer  greunbe  Der  oicen  Ifiterafur  (ejiadet,  und  oon  biefen 
mit   Ofcrdientfin  S^^ifaS  aoff^enppinien  n>orben   1)1»    S^^^^^nAn» 

Stf}t  ber  gortfc^ung    und  SSoQenbung  diefetf  durif)    oiefe    neue 
nfic^ten   fidf  cmpfe^tenben  20erFtf   mit  SSerCongen  entgegen, 

6anini[ung  Dermift^fer  2(B^anbrungeti  ^ur  Hlufndrung 
•ber  39r(9gie  unb  ber  J^anblung0gefc[)i<^te^  von  2lo^, 
©otff.  Sd^uciber.    i784>  gr.  8. 

©ie  erfle  diefer  nif^fid^en  unb  mit  i»\fXtm  %\ftV%  ci>i%«ji^x» 
Mieten  Mhnn^ltinßen  betrifft  bie  ®<^^i(V)U  ^^t  *£>\tv\va^\^^ 
9PBe/  i>er  ZJecfaffcr,  Der  Sefanntlid)  m\t  Q\üdUd)i«v  ^v\*^  \^^ 
eantniffe  in  ütt  f^atu rsefc^ic^tc  |m  Äu^Udxuu^  t>tx  äW^^  - 


76J,  'pon    ©.  S.  etfinberf.    8- 

lf(,   eie  auf  Mnera  r«&i  trfi^rttntrin  Staunt  biric 

g  mÜi^igC  3)orfif|[agt  rnf^drt.     '  l. 

btilSd  3Baiibtriin<Tfii .  eine  ai&itut(d)t  Q|t 
:au»^ese&(n  Den  SuBipig  £ieif,  jroci  £jrei* 

romon,  toW  lüU^tltn  ültti^n,  ahn  Den  Blrfcnt  - 
■btn.  Baß  et  oii^t  ifigUii^  StbtntToman  t^,  nc* 
t  mir  ^n  bit  jt^t  DpÜtabtt  ftF|tn.  "3Üit  Xiat^ 
eTifii)hit  avt^titatttt.  rritt  bn  junge  JCünfUff 
SQeifHalt  ffin»  DKiifirrfl,  aiCbreAt  OÜcEr,  i'n 
f(jn«i€i4 eitlen  imnwt  eitociietnOt  ZÖcCt,  ovo,  fip* 
t  i|l  gonj.  ma»  iti  ^aupti^atatttt  tn  feltfitRi 
lUfi:  K  Ural  DCrfi^itbthe  SmpfhiBungfl'i  unb 
ftnntn}  (t  fommt  in  Sttd^cung  mi(  HehK 
m  31Itnf4rn;    er  ftl&fl  tfl  [eifien»ei/  uncntfi^f»! 

0,  ntao  Ibn  iimgiett,    unb  raoriiuf  er  fi(^i>  onk 

1,  um  auf  rei^t  IBiete«  gu  (tsgln,  ba*  in  frlnen,  v 
nb  be«  Sefcrtf  £eam  (äugt,  unB  tfftilt  baburi^, 
brt  Va«  aOM  ([f(ll)t(,  il>(ilf  au(^  but0  ein  iWiit 
Tic,  nrft^t»  bec  THditrt  übte  ben  fieffimmitn  30* 
ften  galten  ber  3Ie6hifi<)arrn  .iiii^t  all«  Ben  aua 
Idgt,  ivicb  fiif  £r;(iIne^mnRg,    Sie  t^m  ol«  betn 

;   lebeitbig  ei^a[ten.  k 

it  über  wit^tiQt  Qie^tnfi&abt  bet  Gtaat$» 
.  com  ^etrn  Don  @iruenf»,  JC6iiig[.  ^ceug. 
ifler.  S>iti  Sande,  mit  btm  Silftniffe  iX(* 
faff«:«.     1800.  8. 

nm[inig  fi^dtBarev  XEi^anbtunaen  au«  in  ^Ait 
)TCnf1fn  unb  liiifi^ttooüfttn  cUatsntdnner  du* 
S  ia«  $anb&u4  ^On  gn  trctben,    Becen  Secuf 

lStaoKn)it(f>r<(aft  ifl,  ConOern  ;e$t*  gute  unD 
tticb  Bcr  fiiirgtclii^en  &t(en(ä)aft  »IcB  |ie  nfi^C 
g,    Stcu^igung   nnb   Silfunf)   ju   mahlt^dtigeni 

B«  J>(.nö  legen.  3n[,ül(:  "(frlleeS^eil  O 
iftnflltdfe' AriOitliilleni  in  etCtCefitn.  a^Attctlt 
5(aaW  6ri  au  geioi'Ben([J0en  Si^rf»  "■•'ilw 

,eilEn,  ®((b  ju  tc^aFten. 

©efeef  in  afcfrtfit  auf  B 

BtB  Jeicn.  It.  Tjoung. 

3)  Übet  Ben  freien  C 
■  btn  freien  (Svla  .  m 
>ic  Ben  neucjlcn  ginai 
^inanjprcnjallung.     " 
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'  i>iH  fmö,  l)auptfäd}U&'  die  ®pgenf!4n5c,  bie  ber 
^etfafferß  txifu  ^lan  w'ub  bas'&ed^en  tio^  Int« 
nCrrefTe  Ufen/  foQten  aud^  nÜahdie.  der  darin  bflad^a 
rten  •nid)t  me^^r  a  l^i'Ure  du  jour  tei^n.  £)ret^e^it 
I  dhobotDitd^.  und  JRtiU  Di£et}lec^dnden  geben  i^ni 

tndeh  lOeitb.  .... 

<   ■■  .  ■...-, 

nee  Qefd^id^te  bed  beuffc|^fii  93dufrnFriege0  6%ec 
ipDtu'ng  ili  S)eutri:^(anb  ju-  ätnfang  ded  i;6t€ii 
nderf0,  Dtrn  ®.  ©arforiud.  I7i:5/S." 

mit  Fridfc^eiii  Sarfi^ungtf^eifl  geg^rirBene'^efd^icI^lf 
»enbeit,  die  um,  quF  diefe  2[rt  btf^tbßixet,  cmen  xi«^ 
a  daf.Snnere  ^eiie0  S^italttt^  t^n  r^|^  ^a(  ;(u  fe^r 
[  aDet  Sennef  erhalten,  aU  doß^u  ifjreir  i£»6e  npc^ 
gcmerdf;!  ililrf^e.  @ie  if):9anj  au^  den  C^ueKen.  ge« 
;c  dein  ^ecrn  äerfoffec  reid^tii^  ^u  ®^bote  (landjen. 

(Coä  diefier  Umfiand  ifl  e«.  modun^  fii^.  dietf  West 
öndtrn^piefnie^die  f»^rofpf^jff^e.2(n^c^t  ynd  di«;  fftiß 
^tg-uns    Qon  Materialien,    die    qcd§tenfhei[tf  nisfyt§ 

eSif  nagecc  ^tuffieQung  oon  X^atidc^en  ent^itlten, 
fp  «rft  ein  f^i[i>fo|>^ifc^ec  und  cpm^inictic  Si^t  jS|« 
ufamiii.en^c^iig'jeben  niugte. 

p^  ungebrüffte  28er!e  bed  ZBorfenErüffelfi^en 
ntificn,    ein   Stai^Iag   Don  @otf^orb  Sp^raiin 

|)CTau0gegeben  Don  (S.  ÜX.  €•  (ä4>"^>^^-  ^Tö?*  8»  - 
krauige^er  erhielt  diefe  n>id|)ftge  (Schrift  im  ifHanut 
Si^ng,  unter  der  Bedingung,  diefelbe  fp  Tange  ec 
I  befannt  gu  machen,  und  ^andefte  dem  WiUen  detf 
;n  gemdg.  Qr  gab  fie  darauf  gerauft,  n>ei(  ibm  uie^« 
Elften   derfeCben    in   J^amburg ,   Serlin    und  OSronn« 

&efi^t  gefpinmen  toaren  ,  die,  n>ie  fieffing  fogte, 
6  Gt^Iei^en  im  ^lerbargenen  me^r  plrofc» 
i^en,  als  fie  im  2(ngefic^t  einer  miderfpre« 
Vßtlt  t^un  tpurden.  tDer J^erautfgeb^r  beg[eitete 
}  de#  ^ragmentifien  mit  'Ünmerffüngen ,  um  e«  an» 
gu  molken.  6p  oiel  gur  ®efd)M^Ce  diefe«  Wett§, 
itmn  SDertl^  daffelbe  habt,  darüber  ift  fd^pn  Dpn 
mpetentcn  ^id^tecn  ^inldngtii^  geurt^rib  toprden. 

i  /für   bie  ^fantevie^  buri^  t^fl^  ^  be^Rcu 

nid^t  niic  XSiberfianb  Iei(i«n^- {entern:  birTtBi 

it  SSoctfteil   angreifen   iann»    Xoi  tem  SkW 

I    bt5  dticeerf  2)uteil  tco    filMI^|:A^» 

mfelb,  Cieuf.  in  J^ertP^L  3eäf||l^F- 

vfec  fleinihi  (S^nft  mird  bij^i-«r|| 
^  Zbeirie  npc^  duri^  TErfaiffii^ 
^ti$t:  Ob  dit  3nfaiitfiic.  ta^=n 


trimme  fr9;-Me  giofitc  ^idf.^r  2Serfaffer/üH  ^em 
^e  fani),  ü&ec  £ucd  8,  i3.  14. ;    bie  dritte  ifl  eine.^ocCt 

« 

Ifi^ie  für  @o[^ai[en  unb  bi>  ed  njii;(..  finb. ,.  $>on  9t 
0n  £efnpe(i>of»  dltit  So  £ii|? fcrfo fein.  •  1790.   f[.  8» 

fe  deiitlid^  unb  Bünbig  aBgefagte  ^eomeliie  i|!  |unäi^|l 
Offizier  Bpflhiinity    bet  flä)  eine  ^ffe^ree  i^enntnig  •di?^ 

«inft  eriDfrBen  ni)(I.  ^ie.  .Iüt\(i  .oBrr  auc^  Uon  jebcni 
die  gerade  feintf  Qiiritai:if(^en  SIntpenbungen  der  geo« 

en  Qfdal^'rbeicen  ;u  Mdtf^'en  ^Bii^ft, '  mit  TTu^en  ge« 
toerben.*   -^er  «Ranij;  i^^^^  ^f.'.fpf|fc|(  Qi(\(|>C  aQi;i  ABec^ 


•  ■» . 


"d^e    Snfrpi(fprung    ber  @(f)t(ffa[e    bec    J^tifili^iq 
gjon  unb  &ird;e^  :für  gebilbel«  Gl)ri|len;  t>.  3,  5» 
JSj^^rn,    ^rofeffot    bet   Äirrf;engefd)ffl;fe    unb    bec 
-ff)ömer.S"  -^aüe.  gtoel  SEtönbc.  jöoo.  i8or.  8;- 

L     der   DHenge    Don    l?ird)en^t^orifdi7en  ®rlln^ri({en  mn^ 

J^anD  f    und    fief>rBücf)crn    für    eigentliche    S^eofoqena 

^   no^  immer  an  .einem  13effBuf^^  üBer  diefr  ®efc^ic^tt 

^ilbete  Sf)ri(len.    £)er  Q3ertaf{ec  gegenivärtiger-^$nft 

""e  £ucEe  in  unferer  Literatur  aut  eine  Jltt  aufgefüllt,  die 

«it0  den  ungiftbeiltiin  QSelfall  in  uerfcf^iedi^nen  gefef^cten 

ci-ermorBen   ^at,    und  gen^ift  no^  dVii*S)an|!  triefet  g'e« 

^^riflen,    den^n   ed   doc^   unmöglid)   greid)^ültig    fepii 

mtd)  eine  )(n>etfmdgige,    üon  aHer  gerp^ttfn  Üm|>dnd(i(^i 

Neideten  UeBerfic^t,   ,^Ber   die  (Scf)i(f fa(e  einer  S^eligipif 

|u    merden,    der  fle  an  Q3ereMung  und  Q3eruf>jgung  f(f 

vdanPen,    ern>erB?n    mird.     Oltbqt^  tod)   des  ""S^faffevs 

.  fein  2Derf  Bald  in  den  J^dnden  Pielec  &fec  diefec  2IrC 

erfüüt  merdctn! 

des  Mesalliances.  Par  Mr.  Je  Cbmte  de 
ftndorfy  de  la  maison  de  MaxJü^im,   J)ocr 

en  droit,  membre  ordinäire  de  la  sociotd 
onique  de  Sa  Majest^  Prussie-.'ttP.  Tröduit  sür 
ginal  ladn  avec  des  annötati^ns  pratiques  par 
».  Z.  Werner.  1792.  ii8  @eiten^  grl  8«  öuf 
npapier. 

I  der  gelehrte  und  fcOarfiTnnige  Q3erf.  ^u  Bemelfrn  fui^f, 
tcgCicb  auf  den  ^a$  ^inaud:    da^  ed  gmifd^eit  P#cf«nen 
<tn  und  nisdern  21deU  gas  feine  fpgenannte  DOli^dtofOP 
6nne.  •..-      .  .  •    :■'■    ^ ; 

.'  '  ,   11  »11:«  .i 

Charlottenbrunn  neb$t  einer  chMBtachenfiEJ^* .  *  ^ 


iitniß  cntivitf cu  »ICO,   oi^uie^en  (ol^te,      .    '         1'  .!, 

toicD  31ieit;an5   jjeir.euen,    »icfe  ,(^^>iftV.9^M?»?'3f*  f^^jj 
Tif^'r  in   tein  gegcntudrcgeii  OÜtugcnhiicÜ/  iiad)dcht   ^dp 
beü    (infen  ^Ocmufcu  &ur(^  t»cn  2üntbiüct  ^ac^tm 
-n  mpr^en/  doppelt  aniic^enb  ift  ^.  ** 

l^inM^f  anf  ^d>Ee|len.    8. 

®et(l  .5er  S^^um'anit&t,    bet  aOe  Gfpfen  j^cir  [Htenfcg« 
^tpon^ert,  j^ot  unfec  einer  ^{egierung^  5ie  fo  ganj'  5ii0 

Oec  JJliiöe  und  ©eied^^igfeit  on  |7^  tragt,  eine  Un« 
S  auf  bie  ßa^n  gebrad^c  Deren  ^efuftate  nic^c  anbete 
^S^dtig  für  Die  Wenfd>5eit  unD  Den  Staat  fei>n  Fon«' 
^er  ^erfjffer/elii  Dorurit>ei(tffreier  aUir  ocn  Der  Wut* 
^  (Segen)lanOe0  tief  Durd^Drun gener  ^ert^eiDiger  Der 
»redete,  ^ac  e0  unternommen.  Die  '^ec^ältni|]'e  Detf  Ün» 

|u  feinem  @ut6i;errn   mit  J^infid;e  auf  eine  ^rouin| 

t-,  tüo  fie  am  wieS^nten  rompücirt  |TnD;   pnD  feine.I^or« 

mnb  :5emerFungen  i'inD  Don  oer  2Irt,    Da|  )Te  bie  aHi^e« 

KfnierPfaniüeit    Der  @utd&e|i$er    unD    übcrf^aupt    aller, ' 

«nfc^en«  unD  (5taat0iDo()C  am  ^er^en  Hegt,  oerDienen. 

^  Steligion.     Sieden   an   bie  ®e&i(deten  unter  i^« 
äecä4)tecn.     1799.     8* 

alt:     1}   2(porogie,    2]  uBer  Den  TOertl^  Der  D^eHgi«. 

"^er  Die  iSilDung  ^ur  SteCigion,  4)  üDcr  ba^  ©efcQige 

«(igion,  obet  übet  ^irc^e  unD  Prieflcrt^um ,    5)   aber 

k  ioncn.  •*-    Diefe  Oieben,  Deren  Z^ecitänDnig  einen  I»c« 

DenPcn  geübten  L'efer  erforDert,  cmpfcl>(en  fid)  eben 

Durc^    (id^tDoQe   iDarileQung    unD  grunDCJd>e  Se^anD« 

angefül^iten  (9egcn|länDe#    a(0   Durc^' eine  nidnn[i(^e 

oDe  :5eret)famfeir. 

L0  Se^en  und  den  (S^araffer  der  J^erjoginn  ddii 
iiac.  «Jte^fl  einigen  jnteceffantcn  Unetbottn,  bet 
ib  die  franjofifc^f  9teDD[ution  und  die  Pcrfon 
Soniginn  Sülarif '  2(nfoinefte.  ^on  der  ®rafinn 
e  Polignac  Tlae  dem  Si^ang6fifd)en  überfe^f«. 
n.  1796^  8. 

It^ehfRiurMgVr  Seitroa  gut  (Sefc^ic^fe  der  franjöfi^ 
wltttjon.  i)ie  ßecio^n  non  ))ohgn«ic,  beranntlic^ 
^nbiji'  Der'  üitj^raffüi^en  3Bane  üntoinette  unD  (Am 


Mk. 


'Jfinifet  ailtfi.unp  bap  ®uitht^alteU  S^erlin^  ^?3^/  8. 

S3er  23erfaffer  Mefer  gut  gemeinten  (5f^ciff,  n^efd^e  §ei  ®e« 
regerfbeit.  d^  aUeife  4)ip0,  ^6  fei^ficn  nac^  ^Dien  er<tf>tenen  ifi, 
.^at  di>  3Ibfif^l,  ^le.  ^ifsi^fti^  untet  feinen  :0iauben0nenoffen  gu 
i4o(eranten  (J9efinnungm  .gegtn  .  do0  -Obti^ajifpt.  ^cr  f at^oltfchen 
^'rd).«;i|u  jlinimen,  jOi^Uli^.  ^<r  3^<i^ft  i^^f.  ^u/ge^ört  ^of,  ein 
Srgeinig  für  den  fropme»  proteflacüen  ^j«  f);pn,  und  |^5c^t^entf 
.no^  eif^  ©egenilptid  feine^  O27't(eiDcu0  ifl,  fo  roicd  man  in 
dieftn  wenigen  iSogen  doc^.fio(|i  oiand^eil  füi^  unfere  3^^^®^' 
fagte  finden.  '  '    . 

Verzeicbnils"  der  Ai3Ene3rnuiteI,..idie  in  der  Pharma- 
copa^a  Borussica    Tom  Jalir.  1799    neue  äenen« 

nung(^n  erjhalteii  haben.  i8oo.  8.  - 

-■    ■  ■  -«....■■  t  •  I    ■  • 

.  .    X>€r  £<te(  tiefte  00m  :J^rn.®e6cimfn  Dtjatl^  j^eim  |^erau4« 

gegebenen.  Q9[dtter,    iQQt^w^    9env^^e^     moi    man   darin  ,.|u 

criporteu  ^obe,.  und  ein  fltUptigcc  in  dj^felben  gemocfenpr  23Ii(C 

jieig^.'fe^C  feilet  i^cfn^Sl^aen  und  ificen  (Sebraui;^  beim  Sc^cei« 

f^enund  j^efcn  mie  ouc^'  pei  ^ecfeaigung  der  Jtece^te. 

#  ■ 

Ceben  SSoItair^  »on  ^eni  SltacquU  t)on  C^onborcef.  SÖtit 

den    tiuttfbiüQtap^i^yen   9lai|icic^(en   S5o(taird;    nekff 

'  Stec^tferfigungeflalr^n  und;  andern  SefCagen.  2u0  Dem 

{^ran^önfct^en     mit    2Inmer(ungen    unb^  Qufq^en    pe^ 

Über fe§  erg.     1791,  8. 

C^in  Seben  23oltoir*if  boh  der  J^and  'einetf  (Eondoroef  mug 
'^itie  ün^ie^ende  Ceftdre  fei^n,  fofffe  e#  auc^  meder  neue  3(uf< 
iMningen  lind  opr^er  unbefannte  Umfldndey'  noc^  OSeric^tigun« 
gen  (drigil  bekannter  £^affoc^en  ent^aUen.  ^01  meiflen  Jntecr 
effiren  die  Semecfungen  über  33o[taice'^  ^igriften,  poriugHc^ 
iiber  feine  tragifdie  !poefiirn;  nuc^  finden  fi(h  unter  den  JPieces 
fuetificatives  mon^e  [efJentfn^ect^e  (Studie.  ßU  ttberfe^ung  lä$t 
fi^  ganj  gut  lefen. 

IBiüiam,   oder  Sefd^it^fe  jugenblid^er  Unt>Qrfid^fig?ei^en. 
SQoa  ^rjedric^.  @c^u(^.     SItit    einem   Tupfer  Don  S* 
./ ßj^obomiecfi«  1791,  S* 

■  V^ßUfec  Äpnion'ge^ört  jii  den  fc^dnjlen,  die  mir  dem  Je« 
ätbte%''^9mbnendi(^ter  '^riedrii^  ^4nl$  oerddnfen,  ($c  l>dt 
ft'rf'oti»  dttti  (^gtifAen  oerdeutfi^t,  aber  nac^  feiner  fe^e  ge« 
|4i^geii  %{äniecHde(trdeitet.  etd^6  Tupfer;  die  die  intttiffan* 
tei^eii  ©Ituötion^en.  XBifltamtf  darfleHen,  findet  maii  im  *^etAa 
ne.f  Samifnfalehdec  9dm' 3^^c  1799* 


tprufung    btt    SofliDönfri^fn  "Pttkfiyrift '  übet  Jrrd^nw 
iinb    93D[fdfQufc^ung    i^dh    99T.   IV*    ddh   2Bintecfeß. 
^     1788.  fL  8.  

^ie  2(Pa^emle  ^er  QBffffnfil^tfffeii  |u  Serrin  ^atfe  für  ^(H 
3a5r    1780   eine    !Preiffraf)e    oor^ifCcgr,    die    eine   Die  9oa|( 
Im-nfcf^^crt  na>>e  anqrfifn&e  Sache  betraf.    ®ie  itoart    »Xadi 
ir()enD  eine  2(rr  t>ort  Sdtrfc^ung    ftehi  93äIFe  nfi^Ui^  feDn,  |i( 
^edehe  nun  Darin,  Dag  man  e#  |U  heuen  3c'>^^(^">^>^  9er(cili( 
oDfr  Die   atten  eingemurgetfenfartDoucrn  lägCV«     2)iefe  gnigf 
mar    (^eif0    »erneinenD,    r^eito  ^ejä^enD  BrontrporteC  mocDfis' 
btk'B  IfFitece   unter  anoern  uom  ^rn.   d.  ^ufiiUon,  der  itDori* 
gab,  Dag  Der  ^rrtbum  im  Sldsemeinen  cm  tt^fl  fei^.   Dem  nan 
o6|u^e[fen    trad)ten    möffe«    aber  Dod^  -Den  J^duptem  unD  8t^ 
rem  Der  tl?ö(Per  Die  ^efugflig  ^ugeftonDV    Da0  io\l  nii^t  nnc 
(ei  alten  '^xit\)ümti.n  xa  erbauen«.  fdnDem  .aucft  jia  ueaei  ju 
l^erleiten.    fyt  von  !2Binterfr[D  liefert  ^ier  eine  flberfefung  (et 
CTafüaDnfc^en  opn  Der  üFsDemie  geürdnten  Gi^ift/  Die  er  tAm 
afl  oon  216f(^nitC   ;|u  2i6fifini(t'niit  2(nnlerfungen  Segleitet  (ot, 
isonn  jeDer  urtbefbmmte  ^cgtffl^   jeDe  unrft^tig  er^d^tte  Xl)ab 
fac^e,  pDer  einfeitig  aufgefaßte  QSeDBd^tung/  unD  jkDci  Stdfo» 
nement«     Da«    gu    oiel*  oDer    gu  -roeinig    («meifi    nii^t  ftc* 
ffimmt,      berichtigt,  '  miDecfegt,     pDer     ju     entgcgenfle^en^ca 
Sotgerungen  benufff  mirD.    S^lan  oermigt  |ter  nid^ttf  oon  Dem» 
loa»  einer  6ac^e,    für   Die   DO0  fyit^   tint^  \tbtn.   Dem  dc^te 
ÜluebilDung  Detf  menfd^Cic^eu  ®efc^reci>td^  33ernunft  unD  IDabn 
l^eit  tf^euer  finD,    fc^on  im  2}orau0  eingenommen  i(!p   (Eingang 
l^erfc^offen  l^ann. 

Sintaufenb  ein  un^  f^d^S^9  ^""i  ""•  ""^  ZBed^feUabeDen 
Don  ^rieörid^gb'or«  Su^afcn,  6oui>erain,  Sarolin  und 
£aubtE>aleo  und  ddh  Q3rr(iner  unb  Sredlauer  $fuob, 
J^amburgerXt)a(er  und  DRarf  SanPB,  20iener,  IHngi* 
Iburger  unb  {^DUändifci)e  (SulDen^  Soobner  @c^lüing 
unb  !Pfunb  Sterling.  3(Qe0  Don  i  bid  1 00000  gegen 
^reuffifc^^ee  Mourant  cebucirt  unb  gut  ^rp^en  SequeoM 
{id;feit  bed  l)anbe(nben  ■'Pubdci  forgfdUig  berechnet 
x>on  ßeoin  SITarfue  ffiittfto*.   QStfrlin  1797/  gr.  ö. 

Siefe  Dem  ^anDefnDen  !Pub(ifum  ungemein  näfOc^n 
nifinji '  unD  ibec^feUabeden  Dienen  Dogu,  Durc^  eint  fti^tt 
2lDDikion  gu  finDen,  roie  oiel  eine  (Bunima  in  S^^bri^'or, 
3DuPatcn,  ®ouDCtain#  unD  Carolinen  bei  jeDeni  2fgio^  /ober. eine 
(Summe  in  Hamburger  X»>aUrn  oDer  '>Sarf  .35arif».,  in  2Bie« 
ner  oDer  ^oaänDifd>en  @u(Den  unD  in  PfunD  Stoling  Cfi  je 
Dem  2iJe(l)fclrout6  in  preujfifcfjem  Mourant  betrage»  ßit 
Xaüimawn  unö  öet  q5an<\uiec  wecDen  (ie,  bffonDer«  ouf  SOTef' 
ftn,    mit  (|rp|cm  "CouV^V  y\)t^Nx«itt^\  ^^^  Vixv^wv  ^t  De« 


K. 


f 

|uc  Prüfung  ^n  bon  if^m  ^tfun^tn  .^Ufuftf^te  &ifn^iu#'  '.    ^/ 

2)atf  SSranbenburgifc^e  ^tiuö.    J^ifforlfd^e  ^e^et  betf  18.  • 
2fänner0  idoi^  Dan  £arl  Cnbeirig  ÜDoItmann;  1801  8. 

Der  Sivef  biefer  fleinen  ©c^rift  !(!,  btn  QlMU^en  preuf* 
fffc^en  Untert^an  am  <5d[y(uffe  ^e^  trfhn  ^crbr^undert»  bec 
ORonatihie ,  an  ^ie  J^auTJ^^T'^f*  (Sbarafterd  feiner  fXegenfen 
Ml  erinnern.  Diefe  3öge  —  (StreSen  für  Q^r^aftuna  de^  5eu(* 
fdf)en  ^eic^tf,  meife  £enfuna  un^  Q3enu$ung  ^etf  Öeifled  ^ec 
3eit,  fiiebe  für  &ie  flrenglle  fKec^Mpflege,  mirt^fi^aftnc^er,  mfj 
ntdrifc^er  un5  nac^  feffen  polifff^en  ©rundfd^eit  !^a^^ern^ec 
6inn,  tiefe  @^rfut^t  gegen  Q^Uern  unb  Berühmte  Öorfaj^ren, 
und  jarted  2Bo^rn>o(Ien  für  ®efd>n>i(ier  —  oereini^en  ficft  ^iec 
unter  der  J^and  eine^  gefi^icCten  JHei(leri^  gu  einem  anjiel>eni 
ben  gaminengemdlde,  weli^ed  decSefi^auung  jedei^  preuljifi^ea 
Patrioten  mürdig  ifl. 

®efci)ic^te  bec  Suropäifc^en  (Sfaafen^  Don  ^axl  CubtBJg 
2Bo[tniann^  erfiec  Sanb;  an^  unfrc  beut  £itel:  Ot« 
fc^iif)te  Sranfceid^d.    1797. 

@efd^ii^fe  ber  (Surüpa\j[d)en  Staaten/  »on  Aar!  Cubtpfg 
^olfmann^  groeifer  Sanb;  ^uc^  unter  betii,  Sitel: 
®efd;itl)te  @ro0E>rittanien0^  erflec  ^anb.    1799. 

Die  aia  CEinleitung  Dcrongefi^idlte  2[S^anbfung  uBec  Me 
Di^ciptin  dei  Staate ngefc^ii^te  entbäft  den  oielum' 
faffenben  und  oortrefliifien  'J>lcm,  na^  mclc^em  der  !73erfaffer 
die  (Stanten^eff^icl^te  Behandeln  miD.  iDag  er  in  der  2(utfffi^f 
rung  dem  opn  i^m  gebildeten  ^beai  fe^r  na^e  gekommen  fep, 
darüber  ifl  6ei  jfennerrr  der  ©efc^idite  nur  6ine  Stimme, 
^ifrigetf  (Studium  der  Beifiü^cteflen  DueOfen,  fi^dne  Tlnmen» 
düng  der  Zf}eiU  gu  ginem  grogrn  feefenoonen  ®entd(de, 
Diei^t^um  an  pf^üofopf^iid^en  33emer!ungen,  oerBunden  mit  ei>  . 
ner  feltnen  (Si^dnBeit  de«  2tu«druiftf  — ^  aCte  biefe  beroorfle« 
Inenden  (Sigenfc^aften  filtern  dem  ÜJerfafTer' einen  fe^r  e^ren« 
DoQen  !Pia$  unter  den  ®ef($i(^tfd^reiBern  feinem  SlolPtf.  — 
2Dir  Bemeif en  ^ier '  üBrigen« .  nur  npc^ ,  ba^  die  ®ef(!^i^te 
SranPreif^«  Bitf  auf  die  neue|len  Reiten  ergd^ret  ifi,  die  Oe« 
fc^ic^te  ©rogBrittanien«  oBec  erß  im  gmeiten  Sande  ooHendeC 
fe9n  mird. 

Xie  magnetifcf^e  ÜBunberfraff,  ober  aller  3DeIf  gum  Jlroge 
bod)  ein  Jlrgt;  ein  Cuflfpief  in  brci  aiufgügen,  Dom 
Sß^rfaffer  ber  offnen  ge^be.  3(u0  bem  grangpfifi^en 
fiei  öberfegt.    1790. 


U. 


58 

"  -  Vffl  £üflfrf?r''Bt»ir  ^«1  fdmIWelr  5tjj<;   luie  Inda  <!  ort 
ber  ^t^^^M' h^HUfmttn  ISttfaffers  ^ et  offenen  ^e^^e  gu 
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1  •    I  ?  » 


]{.  31.  (E^aptah  95erfiA^  übet)  bü.  QSertooIIfainnMningr.iJei 
d^emif(t>en  Äünflgcrperbe  In  g^anfreid^.  3(u0-.  bem 
^ran^ofifc^en  ubecfe^t.  u(ib  mit  Snmerfungcn  ^aupf; 
fäd;[id)  in  ^infi^t  beü  !pretrffifd^en  (Sfaafd  Drrfe{)eit 
Don  ®.  ©.  ,§eerh>agen.  1802.  8. 

@i'jne  Il6ecfr$un3  ^ed  Essai,  sur  le  perfeptiopnemeiit  des 
arts  •chlfoiques  en  France,  einet ,  fleinei)  Schrift  dftf  ^epru^nytetf 
C^^emi^eri»  CEbap.taf,   meieret.  oU  SQtiniflec  Ded,r$nnern  ^el1f 


_    ij   ifi   fo    anriet.  .    ^         ,_   ,  ...         ..     ^, 

(9^un^fä$e  aber  diij^elnc  DÖiaterien  ^ec  SIi^anufaFturpoUu?  auf, 
^ag  man  t$  dem  ^eutfc^eri  ^ecauifgeSer  Dan?  »i^en  mu^,  fia 
durc^  eine  tvo^Igerat^ene  unZ>  .mit  itoedlmdligeti  SfnmeKpungen 
begleitete  Ü6!e(fe|iJng  untec  und  in  Umlauf  gebrütet.  ju^c\btn« 

@cmä(be   t>on   STiabrib,   t>on  (S^riflian    2(iigufi   S^f^^r^ 

33on  becffften  i^anb,,  bec   loic  bic  oBcn  onge^eigte.inters 
c(fante  IReife  2>urc^  (Spafiien  oec^nnfen^  erhalten  mir  ^ier  ein 
in  3}{ercier'tf  ®ei|l   gearbeitetem  @emä(de  opn.  ^HadriO,    datf 
erfie,    n>«f^ed  oon  diefec   niec!m(ir5igen.  ^atmtDobt..oerfui^f 
tDoc^en  ifk,      Qotoo'fyi  die  S^u^eit  des  @egei«%in50d,   a(4  die 
lebendige  SQIianier,  mit  5cc  i^n  0<r  33ecfo(f(rc  uqr«ü  -^ie  -üflngen 
Dem  liefere  bringt,  machen  biefe^  Q^mäCbe-^ungetqeio  on|ie^end. 
Die  piFanteflen  JittiUl  m^c^ten  mo^i  folgende,  fe^nj  £ppograr 
p^ifc^ec  Umrig  —  'Pfy^fioqnomit  dem  ®an^tn  -^  (£[tnia.-<-  Pu- 
erta;del  Spl  —  Buen-Reüro    —    iiebensmitM  :-^    Prado   — 
^offcr^andeC  —  Plaza  mayor  —  (Spanifi^e  ^üdje  —   3^euefi 
Vollast  —  Q3abef)dufec  —  Armeria  real  —  La  J!||lusalla  —  Re- 
al Gabtnete  de  Historia  natural  —    Lavander^a  «^    öffentliiSyt 
25ib(ioti>ellen  —  £a(lträgec  —  £1  Correo  —   Real  iVca^mia 
Eapafiola  -^  Real  Academia   de  la  Hiftoria  —  Rdal  Academia 
de  las.iyobles  artes — r  («ibretos  t-  Real-^oeiedad  econonüca >--' 
Cigarros  -^  Gofra^iae  —  äirnientoffen  -—  £1  R9.sario  —  Dulces-^ 
J^euerung  -:-    dpofpital  — ..  j-at   Vi«caynas  --  jidfcel^ufec  — 
Monte  de  Piodad. —  Foiulaa  — Gorradorea  -r-'  'Jf^oii^ei  --f  3«.« 
OijPA^g^ —  Majo»  und  Jklajas  —  ^cojr|[ipnen  —  gabriüen  un^ 
SP'anvfafturen  -r  3''fl"'Pil*^".  "^  Clptiergefei^te.— ^.  Misaa  -*- 
Nochf  bufna  —  gajinQc^t  r-.  i&andel  —   gcrubenmädc^en  -r- 
Spften  p-r   ^utelfdf^ncidei  --r.  Seic^tjettel  -*>•  IDergnügen  — 
Vot^ciaa  • —  Abanicos.-^  Tertulias  »r-  £^t^Ut  r— *  'SSti'^»«^  -^ 
Untgon^  bffj^er  @efi(^Icc^rec  —  Xan^.    ^u\e  t\x\>ji;Vtv«,'«^Vbt?BcsSÄ 
ftrt^,  mit  man  fi^t,  in  feiner  ff)litcmQt\^dyew  Qt^«>^^c^«  V^[^ 


Inen  Stuttü  wi^mtn,  10}  'Datf  hie  fsttif>eit  btr^lobe» 
19c  btittyränft  roer^en?,  11).  Übtt  ^en.  ^infTuf  der  @et 
rac^e  nuf  gefeQfc^afcnc^en  §ci>^nn.  12)  'Mttoott  eined 
auf  bie  Jilagen  (ec  (Sd^u&e^rer  über  gerin^e^  C^eOaf^. 
le  einrd  £)Jen|i&oten  über .  fc^ec^te  ^errfd^af^cn.  14) 
üe  iei)lt  ij^m  ^od  reine  ^tfal.  f—  ©ptoig  Min  i^enfen« 
iDirÖ  diefe  gemeinnO^i^c  ^c^riff  unbefcie^igc  aM  btt 
jen.  ■  . 


^  '      ■.:;. 


\eiß  Bifforifd^e  Süad^rid^fen  unb  pD(irifd>e  Sei 
Zungen  über  bie  fpangöfifcfje  JReDofu^fon,  fortge« 
oon  grieörfcl)  Sud^^olj,  SJiergel^rifer'unb  fünf« 
pr  3anö,   1802.  8.  n 

nfi  fc5qn  die  erflep  l3  QSände  bieft»  20erftf,  diemenfg 
^  roI)e  und  fofe  an  einander  gereifte  Jllatei'ianen  %u 
efchic^te  der  fran^öfiftfien  DJeDofugion  enthielten,  miC 
aufgenommen,  und  fp  pegieri;)  gelefen  tpuiden,  dag' fir 
n(  neu  gedru^t  mecdea  mugten,  fo  Darf  man  died  um 
Dpn  der  gort^'^ung  ertvarten,  die  zu  den  befien  ^tfio« 
omppfijionen  gebart,  die  ünfere',  iii  diefer  j^tnfic^t  npc& 
ftige»  Literatur  ouf^u^ueifen  ^at.  X>ie  (itierare  änhti^t 
)andlung  ded  großen-  (Segen^an^etf, .  die  nlah  bei  dem 
r  antrifft,  Fontroflirt  auffaDend  mit  der  3I?aniec  feine« 
ier^,  der  uberafi,  (latt  lu  mptioiren,  mit  den  ^u0drä« 
femic^t,  J^eucbTer,  Xprann,  Ünat^ifi  u,  f.  10. 
tDirft,  tDobuid)  meljr  datf  dtiäfylen  alA  ba4  33erfldnd« 
(Sri(a^[ten  e'Teic^tert  tqird.      ÜberaQ  ^at  flc^  der  gorti 

muf)t,  den  (Sinflug  moralift^er  ^^^^n.ouf  ^i^  ^epulu« 
geigen«  n»ei(  f7e  pd)  von  diefer  &eite  opn  aOen  ondern 
ip'nen  untccfc^eidet«  toelcgie  jeraal«  ^u  Stande  gebrai^ 
id  eben  durd^  bie(e  mpraüfc^en  3^^!^"  blutiger  gemöcf 
ala  irgend  eine  andere.  Sine  grpge  Gtdrfe  fyat  er  in 
ng  der  (Ebaraftere«  Titan  [efe  nur  f'^inr  S>ac(leDun9 
0.und  3iobe6pierre*0«     die  i^m   eben   fp   gelungen  al$ 

Sefprid«r^.uberKif(^enb  ifl  die  Semerfung,  der  gemi| 
»efangner  £^fer  roiderflei^en  mird,  dag  dje  fKeppfujicTn 
>ujfeiiu'i$  gefellfd^aftrij^en  23ertrag,  den  Üio'be&pittre  rm* 

4>dnden  g^fü^rt  bat ^  meniger  blutig  gem^efm  fe^n 
und  dag  biefee  2Derf ,  metc^etf  fid)  gani  um  die  Xu« 
ii)t,  jeden,  der  darnach»  organifiren-  n>iu,  irre  fügten 
DI?dn  findet  in  diefen  beiden  Q3ändpn  die  mrrftoiirdige 
te  de«  Xerrpri£imu0  ppm  umfldndlic^  er^dl>{ten  ^att 
ondifien  bi6  auf  den  Xpd  Stobetfpi erre'^  mit  tiHnfdf^tug 
iefen  3eitraum  gehörenden  militdrifc^en  ^^gebrn^eiten, 

Sntdeifungen    und   ^eßha^tunQfix   übit  bie  Sie» 
.und  il}jre  3"4>t  oder  neuef  2ei)vo^ebauOB  der.QSies 
uc^f.    @rfle«  @tuif.    IGon  dem  Dbtipfatm  dJiai 
f!a.    Sltit  einem  Tupfer.,  igo^.  8.,     ..^'   -. 
flni  8ni^  ifl  nli^c,  a»ic  die  mtifUii  «bü%«aV^\  « "^^^ 


i: 


xjn  Zt]t^\entntn  2KenenSfii$cr,,  «fn  Sfu^jufi''  ober  tivt  ftopii 
früherer  3«ietfr;  ftnbern  gait^  Orfginor.  JE#  ent^filt  ndm^ 
ttmnifr  tpie'^cr  £iter  dngMt«  eirte  IKri^e  neuer  (SM^cA» 
gen  i|n5  -^bttibatt^tantitn  fiber  ^ie  Q3ieneii.  ^er  lOerfaflcc  fMk  "* 
erfl  einen.  Xt^eiV  Derfelben  aM  2idit,  niti  ^a#  lBer(ro»ni  M 
SienenliirS^ab'ertf ^  tDefi^ftf  hnh^t  fo  oft  ^ur^  bife  Sö^cc  j» 
tdufi^t^niPCdtn  i^,  für 'feine  ilrfreif  |u  geipinnen^  6ein  90» 
j|e0  l'fc^rgrltäude  foQ  aud  fecftd  ©(tiefen  (eile^en,  idoooh  Ml 
Seiten  erden  bit  d^aCurSeff^iifferir^dC  ter  Stenen,  und  tie  MB 
ü&rjqrti  6fe'pra6tif(^e23ienenjuc^t  betreffen.  Daif  gegenrDai(i)r 
cr)le  @tücf  i)ant>e{t  von  ^^n  neucntdecften  nnd  ^rc^  den  fr 
fienfd^^rin.Betpfefmen  oerfcf^ietenen  @ef(^Kei^f0ar(en  der  Sieanu 
fiber-  liefen  intrceffonten  un6  bi^^n  nod^  in  Dunfef  gef^öSlii 
(BrgpnffanZ)  n^pcDen  eine  DHenge  neuer  SOa^me^mungen  oo^ 
gefleflt, .  n>e[i$e  niic  einer  ^ritiE  Der  SHteinungen  f rubrer  2ii* 
ttcnfi^nrc}tel[ec  .(eglritee  fint.  { 

i)fononiifc^.-.jitrif?ifc^e  CSrun^fd^e  Don'ber  SSermoKing 

•    bi^'  Somaitienirefend    in    den  ' tpreuf|if4^en ^  Qtaaixa, 

?7irf  'Sc^üg  auf  bie  (£f)utmärf.  unb  Sübpreuf.  !Pr0( 

l^in^ial  r  9Serfaffung    därgefleUt-Don  .3.    !D«    Siicrfoi^ 

.    J^üni(}(ia;enK.<£animfrbire!f0r.  1802;  8.  3n>^>  S^eill- 

.  'Da^  (ePannfe  unb  mit  Stecht  offgcmein  grfi^dgte  2i}eit: 
Suciflifi^'i'^onöniiffi^e  *(9rünbfä§e  voti  ®entTqloerpa^tmma 
ber  !Domain«n  iti  ben  !pteu  ffifcfTen  (Staaten  (Q9er(in  i7&5)  ift 
(dtigfl  petiitifipen/ tinb  ter  ^iinfd^ '<u  einer  neuen  2(ntfßabc  dlb 
gemein  gediiffert  n>or5en.  !Die  ^ät  be0  'tOerf/:((fer#  ^ar  ja 
lefd)rdnjf /•  lim  tiefe  neue' Auflage  jelBtl  6eforgen  jü'FdnnM: 
GPtt  mar  5d[;ee  fe^r  gu  iDunfc^en,  tag  f7e  ein  anlfrccer,  iftta^ 
aefd>tcfter  il^omerdli^.Aberne^men',  '  unt  an  bit  ©tefle  tirftf 
3Berif0  ein  nieuetf  feigen  mBdfte,  tveld^t^  mit  aDen  ten  3afS(n  | 
und  QSrtdnterun'gen/  bie  einer  getreuen  ^arfleUung  tet  fi 
frinf^t&oreinr  3iüiaterie  oon  ten.  @runt)ä$en  ter  $)onio{nenO€f> 
tba[tnng  (eie  einem  3^>itaum  i^^n  16  (10  17  ^a^ren  gege((t 
iDecten  Pi»nmen»  bereichert  märe.  (fin  fü[^e0  'IBe'rF  .fftnim 
in  iter  Xf>dt  6ad  gegenmdrtige.  Ser  eirfle*  X^il  etit^dit  W 
afl^emeine  ©arfleüung  i)  von  tem  2öefen,  ^em  " Urfprimst 
und  ten  gefe^Iicben  ^»rrpd^ten  Der  Romainen,  2}'  von  Den  aO> 
gemeinen^  tie  i^antmirti>fi^aft  Betreffenden,  6d^en,  3,  t>pn  tct 
Derfc^ietenen  ^ecmaftung  unt  18enu^ung0<itt  ter  OomaineOf 
tint  der  ^melte  tie  £>arflenüng  ter  ^erfoQ'ung  ter  C^eneratDer« 
^Gf^tungm,  al6  Der  nD^emeinjten  S^erm^durgffnrf 'ter  ^rcuflj* 
jfc^en  Romainen.  *J2{an  fie^t,  ba%  Der  ^(an  Dv0  neuefin 
2BerN  umfaffenDer  i(i,  als  Der  Ded  ditern,  med^etf  bXo%  von 
Den  Q5eneraIpact>tunQen  ^anDelt.  Wan  fann  \enje^  ali  ein 
^anDbuf!^  üBer  bie  -^etma[tung0grunDfd|e  Der  Jt'pnigf.  ])reuf. 
tDomainen  Betrocf)ten,  unD  ob  fo(c^e0  i^  e#  jetem  Üpreuffifc^en 
^amecalifien  unentBe^cUtt). 

Vrinjf   S/m6am ,     ein   tfKeiV^t^tn    \vx^  '^Xt  >wÄ*  ^^'^V 
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0cti5 '  ei Qe  ÜitfrcKui>iMfj|i»ii>e)ren*  ^  ^ ^#'Sni^i:^ir  icmnail 

^rirtp  (^efc^ic^te  /rined  Der^ärtelfen  !Prifigejiri|littc$aB;^.flii«ift 

Orogein  beftimmf,    on   Der  ^anb  &ed  alten  Ärono*  (deir  3Ht) 

^ucd>  alle  @ntn>iiferungdf!ufen  ge^f.    2(uf  ][e&er  qiaufrt  Der  gute 

!Prin^  dt^n  F»dd)f1en  ^ßunft  ertlf^qfn  ju  r>a&en,  unb  immer  fu^ct 

i^n  Hrüno0  roeiter,   bitf  er  endlich  tpirPfic^  j^um  S^fig  &?^  t>ecc 

säuberten  JTirfchPernd  getan^,  —  mrUfiem  fein  ©c^icEfaf  ^fingf. 

!Dcn  2Infanf)  6t£i  ju  ^nbe  ifl   dotf  OTld^rf^cn  mit  dem  feinflen 

Gpott  Durd^gpfTen,  der  Dorjitlgnd)  Me  fogenannten  £ie6[ing0f 

fd)  rift ftf((  er  trifft.     Tiiemand  wM  e0  ol^ne  g^og?^  33ergnu« 

gen  Tef^^n;  felbfl  diejenigen,  \v€ld)e  den  tiefen  (Sinn  Der  @rj;d^3 

lung  nic^t   gang   ergründen    foUten,    toerdrn  nac^  der  £eftüre 

cinge(ie(;en«  bafi  fie  nie  beffcr  unterf)a[ten  tporden  find, 

2((arcD0.    din  Xrauecfpiel  t>on  3nebnc^  @c^[egel.  1Q02» 

8. 

t)iefe<  Xrauecfpiel  ifi  ein  trefffici&etf    ®egenfb3i£  jur  Sss 
rinde.      5[ein   IHort    t>on   den   (S^araf teren !    Senn  n>tr  fennt 
nic^t    die    f^ortfd^ritte    unferec    iTeuflen  S)ic^^er  gu   dem  fRein« 
nienf(f)[i(f)en  ut)^  in  fT(^  ^oQpndeten,    und  den    grogen   Gffeft 
^effe[be^   in    der  romontifc^en  und  dramatifc^en  j)oefie?    ^uf' 
fertl  bead)(enetDerth  i(l  da«    ^edfanifdfe  de«  ^erdbnutf,     auf 
lDfrd)e0  unrdg(iif)er  Sfffg  getpandt  gu  fepn  (c^eint.     Duri^gdns 
^ig  l^ot  ed  der  !Oerfaffer  darauf  angefegf ,  feine  £andtfreute  mit 
dem  ®eifl  der  fpanifc^en  Xrauerfpie(e  au«  den  3<^it  n  Ip^yihppi 
des  dritten  und  oierten  bePannt  gu  machen,  und  da  diefer  ®eifE 
^aiig  l9riici)  i|l,    io  tped)fe(n  auc^   im    2((arco0    nii^C    btog  die 
Gqlbenmage,  fpndern  äuify  die  gereimten   und   reimfofen  Öerfe 
ouf  da«  mannigfaltigfie  ah.     @e(b(l  die  fpanifc^en  Üffonangen 
/Snd  oerfucht  roorden,  und  ed  ifi  nicht  gu  (dugnen,  ^a^  ein  auf 
dipfe  feinern  Jitime  geübtem  O^r  im  ()6c()ften  @rade  ferne  9^ec$> 
nung  dabei  fine^en  n)erde.    X)a0  ®ange  ifl  aus  aOen  diefen  und 
nod)  vielen  andern  ©ründeri  mehr  für   eine   mo^Ibedac^te  2eh 
tüte    aU  für  eine  DorflfUung  auf  der  ISü^ne,  berechnet:  denn 
der  groge  i^aufe  der  Üiltfäyouet  ifk  in  feiner  Qtnttpiifefung  no4> 
Dief  j(u  fel>c  gurücf ,    um   ou0  nur  in  der  3(nndf)erung    einen 
Ginn  für  fo  tieflii  gen^e  (Schönheiten   gu  ^aben .   und  um  nic^C 
geradezu  für  D'IIiggr'ff^  ^ü  ^aTten,  maft  man  nac^  den  d^rund« 
füBen  der  neue)Un  ä|^(^elif  füc  dalt  Non  plut  ultra  der  sLmnft 
ffcPidren  mug. 

S)r.    @eorg   lIBei^ePtnb   uBer  fein   J^ei[ung0»erfa|^ren   hn 
^riegelagaretl)  gu  STiaing.   t6ü2.  8. 

Der  'J)ürger  2DedeFind,    Oberorgt  am  ifrieg^ragaret^  l^i*^ 
9Ilaitn,  t^eilt  f;ier  dem  PubfiPum   die  Q3eoGac^tungen,     die  c 
an  diefem  £a^art^  in  den  beiden  erfiten  Jitonaten  deil  neunte 
repiibliPanifcf)  n  S^'')^^  (00m  s3.  September  bi6  ^um  Q2«  ^o%l 
1800}  gu  ma^en  (^ef^gen^eit  gehabt  ^at,    uti^  ^u^<\^  V^ 
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